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Der Verfaffer dieſes Woͤrterbuchs las ſeit längerer Beit Homers 
Odyſſee mit Schülern, die nach einer grammatiſchen Vorbereitung 
nur den erften und einen Theil des zweiten Gurfus von Jacobs 
griechiſchem Elementarbuch gelefen hatten. Natürlich Fonnten fich 
die meiften derfelben noch nicht in einem größern Wörterouche fin- 
den, und waren zum Theil auch nicht im Stande, ſich ein folches 
anzuſchaffen. Er fah ſich daher genöthigt, benfelben die Vocabeln 
zur Odyſſee vorher aufzufegen und fie von ihnen zu Haufe zum 
Auswendiglernen abfchreiben zu laſſen. Da dies jedoch manche 
Nachtheile mit fich führte, und er dagegen die Vortheile bedachte, 
die eine eigene Vorbereitung auf einen Schriftfteller Schülern ge: 
währt, fo faßte er den Entſchluß, ein Eleines Wörterbuch zur 
Odyſſee auszuarbeiten und druden zu laſſen, hoffend, bap er auch 
andern Schülern Dadurch nüßlich ‚werben koͤnne. 

Bei. der Ausarbeitung defjelben ging feine nächfle Sorge das 
bin, nicht nur alle in der Odyſſee vorfommende Wörter möglichft 
volftändig aufzuführen, fondern auch alle anomale Formen mit 
Verweifung auf deren: Grundwörter mit aufzuftellen, welche beim 
Auffchlagen dem Anfänger Schwierigkeiten machen fönnten. No- 
mina propria blieben aber, die Namen von Göttern ausgenom⸗ 
men, von feinem Plane entfernt, weil fie doch felten von Schüs 
len nachgefchlagen zu werben pflegen. Die fogenannten per 
tmesin von ihren Präpofitionen getrennten Verba durften dage- 
gen nicht fehlen; denn wenn gleich der Verfaffer überzeugt ift, daß 
die Präpofitionen in diefem Falle reine Adverbia find, fo glaubt _ 
er dennoch, daß die Gewöhnung, fie mit den Verben zufammen zu 
nehmen, für die Schüler vortheilhafter fei, und weiß aus Erfah 
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rung, daß biefe fih bald daran gewöhnen. Uebrigens find bei 
den Präpofitionen die adverbialifhen Bedeutungen hinzugefügt. 

Mas nun die Bearbeitung der einzelnen Wörter betrifft, fo 
ift bei den Nominibus überhaupt, außer dem ſtets beigefügten 
Genit,, auch auf alle vorkommende anomale Casus, fo wie bei 
ben Adjectivis inöbefondere, auf die Comparationsformen Ruͤck— 
fiht genommen. Bei den Zeitwörtern wurden eben fo die vor: 
fommenden Tempora angegeben, und zwar bei den regulairen 
und oft vorkommenden gewöhnlih nur im Indicativ, bei den 
anomalen aber und folchen, die nur in wenigen Formen vorfom: 
men, auch in andern Moden. Zugleich wurde bei allen die vor- 
Iorminentbe Rection angegeben. - 

Da ferner das Erlernen der Vocabeln fehr dur die Φίραιοε 
logie erleichtert wird, fo. ift auch dieſe ftet3 hinzugefügt, wenn bie 
Stammwörter ebenfalls in diefem MWerkchen vorfommen. In an: 
dern⸗Faͤllen, wo zwar dad Stammwort nicht, über mehrere abge: 
leitete Wörter davon vorkommen, tft auf das Grundwort aufmerf: 
fam gemacht, oder ein ‚verwandtes Wort hinzugefegt. Sonft je 
doch, ingleichen bei Unficherheit der Ableitung oder der öftern 
Wiederkehr eines und beffelben Wortes, wie bei den. Zuſammen⸗ 
fegungen mit Präpofitionen, ift fie weggelaffen. Bei Verſchieden⸗ 
heit der Meinungen über die Ableitung eines Wortes ifi nur fiets 

die angeführt, die dem DVerfaffer die natürlichfte ſchien, um Schü: 
ler nicht durch mehrere Meinungen zu vermirren. 

:Bei den Bedeutungen hat fich der Verfaſſer bemüht, zuerſt 
die aufzuſtellen, welche am natuͤrlichſten aus der Etymologie her: 
vorgeht, und ſodann alle in der Odyſſee vorkommende möglichft 
geordnet. Hin und wieder find diefe mit Beifpielen und Redens⸗ 
arten belegt, jedoch ohne die jedesmalige Stelle felbft zu citiren, 
weil durch das Gegebene dem Schüler. hinlängliche Erleichterung 
gegeben: zu fein fchien. 

Gumbinnen, im December 1821. 
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zur zweiten und dritten Auflage. 


Bei der zweiten Auflage dieſes Woͤrterbuchs, welche etwa nach 
einem Jahre der erſten folgte, bemühte ſich der Verfaſſer zunaͤchſt 
die manchen Schreib- und Druckfehler zu tilgen, welche ſich in die 
erſte Auflage eingeſchlichen hatten. Zugleich wurden hin und wie— 
der Aenderungen und Zuſaͤtze gemacht, die jedoch nur kurz waren, 
um das Werk micht zu vergroͤßern und dadurch zu vertheuern. 

Nach den Wuͤnſchen mehrerer aber find bei dieſer dritten Auf: 
lage alle Nom. propr. mit aufgenommen und mit den gehörigen 
Notizen verfehen. Bei mythologifchen Namen wurde nur aus dem 
Homer felbft gefhöpft, um nicht Durch fremdartige Mythen bie 
Homerifche Mythologie zu verwirren. | 

Außerdem find die meiften Artikel von Neuem überarbeitet, 
mehr Redensarten angeführt und die Bebeutungen der Wörter, wo 
es nöthig ſchien, anderd geordnet. 

Endlich hielt es der Verfaſſer für gut, den Bedentungen ber 
Wörter Gitate hinzuzufügen, um auch dadurch das Ueberfegen ber 
Odyſſee zu erleichtern. Eigentlich follten diefe nur bei ſchwierigern 
Bedeutungen und Redensarten angeführt werden, inbefien ift es 
mitunter auch bei andern gefchehen, wo es weniger nöthig fchien, 
und nur bei denjenigen Wörtern ganz unterlaffen, die ſehr oft vor: 
fommen und feine Schwierigkeit machen. Bei Wörtern endlich, 
weldhe nur einmal, in der Odyſſee vorfommen, ift jebesmal die 
Stelle, wo fie vorkommen, nachgewiefen. 


‚Sumbinnen, den 23. März 1826. 
Dr. 3. H. Chr. Lünemann. 
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zur vierten Auflage 


Dar Verfaſſer des vorliegenden Wörterbuch8 zu Homer’s Odyſſee, 
Herr Dr. J. 9. Chr. Lünemann, wurde feinem Wirkungskreife 
als Lehrer am Gymnafium zu Gumbinnen am 25. Ian. des Jah⸗ 
τεῦ 1827 duch einen frühen Tod entriffen. Wenn auch diefer 
Verluſt zunächft die zahlreichen Schüler des Verewigten anging, 
fo werden doch alle, die von der hohen Erfprießlichkeit der Home— 

rifchen Lectüre für Schulen überzeugt find, das Dahinfcheiden εἷς 
ned Mannes bedauern, welcher durch Anfertigung zweier Schul= 
“ Wörterbücher zur Odyſſee und zur Ilias, fo wie auch durch manche 
Verbeſſerung des erfteren in zweimal wiederholter Auflage, für je— 
nen wichtigen Zwed fo erfolgreich gewirkt hat und bei fortfchreis 
tender Theilnahme an allen geiftigen Erzeugniffen der Zeit gewiß 
‚noch mehr zur Abrundung beider Schulbücher gethan hätte. 

Meberzeugt, daß die Fortfchritte der Wiffenfhaft eine flet3 zu 
erneuende Revifion, beſonders bei Büchern diefer Art, nothwendig 
machen, trug der für dad Intereffe des Publitums raftlos thätige 
Herr Verleger die Beforgung einer neuen Auflage des Wörter: 
buchs zur Ilias dem Herrn Dr. und Oberlehrer Ebert auf, welcher 
diefelbe, nicht lange vor feinem Dahinfcheiden, völlig beendigte. 

Dem Unterzeichneten wurde der Auftrag: das Wörterbuch zur 
Odyſſee, aufs neue durchgeſehen und verbefiert, dem Kreife, für 
welchen es beftimmt ift, in einer vierten Auflage zu übergeben; 
nur mit wenigen Worten kann derfelbe hier Umfang und Abficht 
feiner Berbefferungen angeben. 

Vervolftändigung des MWortfchages war zuerft nothwendig; 
daher find alle fehlenden Wörter aufgenommen und dafür einige 
wenige, die in ber Odyſſee nicht vorkommen, weggelaffen. Dabei 
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leiſtete Seber's index treffliche Dienſte; doch iſt auch auf die ver: 
änderten Lesarten Ruͤckſicht genommen. Bei Angabe der Conſtruc⸗ 
tionen durfte nicht ſehr viel hinzugeſetzt werden. In Hinſicht auf 
die Ableitung der Woͤrter mußte mehr negativ als poſitiv gewirkt 
werden; unſichere Originationen ſind geradezu weggelaſſen, wenige 
ſichere zugeſetzt; das Zuviel iſt hier nicht nur unnuͤtz, ſondern ſo⸗ 
gar ſchaͤdlich. Beſonders iſt δεῖ: Ableitung der Verbalformen die 
Veränderung eingetreten, daß jene; willkuͤhrlich angenommenen Präs 
fentia, gegen die Paffow fo fiegreich gekämpft, faft ſaͤmmtlich weg⸗ 
geftrichen, die übriggebliebenen genau ald nicht im Gebrauche vor: 
fommend bezeichnet find. Jeder Lehrer weiß, wie viel Mühe es 
Eoftet, [οἵ fuules Gut, wo ed einmal eingedrungen, aus dem Ge: 
dächtniffe der Schüler wegzutilgen. Der einzige Vortheil, ben 
folche Unformen etwa gewähren konnten, die Erleichterung des 
Auffchlagens, ift eingeholt durch zahlreiche Hinweifungen von den 
fhwierigern Verbalformen auf das wahre Präfens. Der Verfaſſer 
hatte παῷ feinem Plane auch diejenigen Verba aufgenommen, 
welche von ihren Präpofitionen durch die Tmeſis getrennt erfcheis 
nen; auch hierbei war manches zu vervollftändigen; beſonders aber 
mußten dieſe Artikel dadurch brauchbar gemacht werden, daß bei 
jedem einfachen VBerbum auf die zufammengefegten, welche in 
folcher Art getrennt vorkommen, hingewiefen wurde; wenige Schü: 
ler werben wohl die letzteren unmittelbar aufgefchlagen haben. 

Bei Angabe der Bedeutungen mußte vorerft zwar. auf genaue 
Erklärung der Begriffe, aber auch auf Darbietung pafjender Wör: 
ter für die Ueberfegung gefehen werden. Beides fällt zwar ges 
wöhnlich zufammen, doch namentlich bei Dichtern nicht immer; δα: 
ber war ed gefommen, daß der Verfaffer die letztere Rüdficht mit- 
unter zu fehr hatte vorwalten laffen. Bei der Verbeſſerung ift, 
außer Paſſow's Wörterbuch, befonders Nitzſchens Commentar zu 
den vier erften Büchern benust und auch Buttmann’s Lerilogus 
zu Rathe gezogen. Die Anordnung der geographifchen Artikel 
war wegen der abweichenden Anfichten etwas fchwierig, die befon- 
ders in dem Werfe von Völder ausgefprochen find. Zwifchen zwei 
Anfi ten durchzufteuern, führt gewöhnlich auf eine dritte ganz ir 
tige; daher wurden Homer's Angaben fo einfach alö möglich dar⸗ 
gelegt, die verfchiedenen Erklärungen in wichtigen Fällen kurz ans 
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gebeutet und vorzüglich die Meinung der Alten Erklärer ftetö bes 
‚rüdfichtigt, welche, wenn auch nicht immer abfolut wahr, fo doch 
flet3 wichtig und auch für den Schliler wiffenswerth ift. 
Inwiefern die Bemühungen des neuen Herausgeber geluns 
gen find, wird eine Vergleichung mit der älteren Auflage leicht 
ergeben, da wohl Fein wichtiger Artikel, und überhaupt nicht viele 
ohne Berbefferung geblieben, find; doch wird denfelben die aufge: 
wandte Mühe nie gereuen, wenn er dadurch die Erleichterung und 
Verbreitung der Studien des Alterthums in etwas fördern ges 


holfen. | | 
Königöberg in Pr., am 14. März 1831. : 


Fr. Zul Horn. 


A. 


A, der erfte Buchſtab des griechifchen 
Alphabets, bei Homer, deffen vier 
und zwanzig Rhapfodien ber Odyſ⸗ 
fee nad) den vier und zwanzig Buch: 
faben des griechiſchen Alphabet ges 
zählt werben, Zeichen bes erften Ge: 
fanges. 

αν in der Zufammenfesung, ift 1) « 
privativum, (vergl. das Adverb. ἄνευ) 
vor einem Vokale oft αν, 3. (δ. ἀναι-: 
dns; es entfpricht der deutfchen Vor 
ſylbe un, 2. E. ἄϑαπτος, unbegraben 5 
2) α conjungens, (vergl. das Adv. 
ἄμα) 3. E. in ἀκοίτης, ἄλοχος; 8) 
εἰ intensivum, (vergl. das Adv. ἀγα») 
welches die Bedeutung eines Wortes 
verftärken foll, 3. E. ἀσπεργές; doch 

. leugnen einige diefe Bedeutung des 
α: 4) @euphoniae, welches einigen mit 
zwei Eonfonanten anfangenden Wär: 
tern vorgefest wird, um bie Aus: 
fprache zu erleichtern, 3. E. in ἀβλη-- 
χρό. - 

&, Interj. bald Unwillen, bald Schmerz 
ausdrüdend: O! Ah! Wen! flets 
mit δειλός verbunden: ὦ δειλέ, O 
ungluͤcklicher! O Elender! (2, 618. 
p, 287.) \. 

ἄάατος, ou, 6, ἡ, (von ἀάω und dem 
α priv.) eigentlich unverletzlich z fo: 
dann: nicht veraͤchtlich, ehrenwerth, 
würdig; ein Beiwort zu ἄεϑλος (φ, & 
91. x, 5.). 

Lünem, Wörterb. 4, Aufl. 


ἀαγής, £os, ὁ, ἡ, (von α und ἄγνυμὴὸ 
nicht zerbrochen, nicht zu zerbrechen, 
unzerbrechlich, fett, ſtark; ein Beis 
wort zu δόπαλον, nur λ, 574. vor: 
kommend. 

ἄαπτος, ou, ὃ, N, (von α und ἅπτω) 
unberührbar, unnahbar, unbeſteg⸗ 
bar; ein Beiwort von χεῖρες, Hel⸗ 
benarmen, denen ſich Niemand gern 
feindlich naht. 

ἀάω, im Praes, und Imp. Act, unge⸗ 
bräuchlich , Aor. ἄασα, contr. ἄσα, 
1) τῷ verlche, ἰῷ fhade, τινά, Des 
mand; 42) ἰῷ bethöre, verbiende, 
φρένας τινός, ober τινά, den Vers 
ftand Iemandes, ober Jemand. Das 
Pass. ἀάομαι, Aor. ἀάσϑην, id) wers 
de bethört, verbiendetz φρεσίν, im 
Sinne. 

ἀβαχέω, Aor. ἀβάχησα, (von ἄβαξ, 
fprachlos, welches aus dem ἃ priv. 
und βάζω zufammengefest ift) ich bin 
ſprachlos, bin ſtumm, fpredhe nicht, 
füge nichts; aus Unkunde; nur δ, 
249 vorkommen. 

ἀβληχρός, ή, ὁν, (von βληχρός und dem 
« euphon,) ſchwach, fanftz ein Bei- 
wort zu ϑάνατος. 

ἐγάασϑαι, ἀγάασϑε. poet. gebehnt ſt. 
ἀγᾶσϑαι, ἀγᾶσϑε, |. ἄγαμαι. 

ἀγαγεῖν, ἀγαγέσϑαι,, ἴ. ἄγω. 
dyasös, ἡ, όν, gut, im weiteften Sinne 
des Worts; daher: brav, tapfer, bies 


ἀγαί 


der, verfländig, edel, nuͤtzlich, taug⸗ 


lich, ausgezeichnet, trefflich, gluͤcklich; 


ἀγαϑὺς βίος, ein gluͤckliches, gemaͤchli⸗ 
ches Leben; ἀγαϑαὶ φρένες, verftäns 
diger, treffliher Sinn. Die Sache, 
worin Iemand gut ift, fteht oft im 
Accuſ. dabei, 2. E. βοὴν ἀγαϑός, 


gut im Rufen; πὺξ ἀγαϑός, tapfer. 


mit der Kauft, im Fauſtkampfe; — 
᾿ αἰδὼς οὐκ ἀγαϑὴ κεχρημένῳ ἀνδρὶ 
παρεῖναι, 88 ift nicht gut, wenn 
Schaam einem dürftigen Manne bei: 
wohnt. Compar. und Superl. find ir: 
regulair gebildet und unter befondern 
Artikeln, 
ἀγαίομαι, (mit ἄγαμαι verwandt) ich 
bin unwillig, zürne, τῷ über etwas. 
ἀγακλειτός, ἡ, ὁν, (von ἄγαν u. κλει- 
τός) fehr ψετάθηε, vortrefflich, herr⸗ 
ih. 
ἀγακλυτός, οὔ, ὃ, ἡ, (don ἄγαν und 
χκλυτός) fehr berühmt, trefflid, 
ἀγάλλομαι, ἰῷ prunke mit etwas, ἰῷ 
freue mich, τινί, über etwas, ich freue, 
erfreue mid einer Sache (e, 176. 
t, 272.). 
ἄγαλμα, ατος, τό, (von ἀγάλλομαι) 
Alles, womit man prunkt, worüber 
man fi freut, ein Prachtſtuͤck, Ges 
ſchenk, das man Göttern oder Men: 
fchen macht, Weihgeſchenk u, 347, 
ἄγαμαι bildet feine Tempora zum Theil 
von dem ungebräudjlihen ἀγάομαι, 
als Fut. ἀγάσομαι, epiſch ἀγάσσο-- 
μαι, Aor. 1. ἠγασάμην, ep. ἠγασ-- 
σάμην und ohne Augm. ἀγασσάμην ἢ 
der Inf. Praes. ἀγᾶσϑαι wird bei 
Homer in ἀγάασϑαι distrahirt. Eben 
diefe Distraction findet aud) im Praes, 
und Imperf. Indic. ftatt, z. E. ἀγάα-- 
σϑε und ἠγάασϑε, ſtatt ἀγᾶσϑε und 
ἠγᾶσϑε. Die Bedeutung ift: 1) ἰῷ 
ſtaune, ἰῷ ſtaune an, bewundere 
ſtaunend, τινά, Jemand; 2) ich halte 


᾿ ἀγάσ 
für zu groß für Jemand, ich neide, 
id) verweigere, τινί, Jemandem, τί, εἴς 
was, auch mit. dem Infin. und Acc. c, 
Infin. 8) ich werde unmwillig, sürne, 
τινί, Zemandem, oder ri, über etwas. ᾿ 
‚Ayausuvöveos, &n, £0v, den Agamem⸗ 
non betreffend, ’4y. ἄλοχος, die Ge: 
mahlinn des Agamemnon, ὃ. i. Kly⸗ 
tämneftra (γ, 264.). 
"Ayausuvoviöns, ov, ö, Patronym. der 
Bohn des Agamemnon, ὃ. i. Dre: 
{8 (a, 80.). 


Ayauluvov, ovos, ὁ, Agamemnon, 


Sohn des Atreus, König des Reiches 
von Mykenaͤ, der durch vorwalten- 
bes Anfehen über die Eleineren Lan⸗ 
desfürften ganz Argos und die ums 
liegenden Infeln beherrſchte. Er war 
Oberanführer des großen Unterneh: 
mens gegen Troja, und wurde, als 
er zurüdgefehrt war, von Aegiſthus 
und feiner Gemahlinn ermorbet (y, 
164, δ, 512. ff. A, 384. w, 20.). 
ἀγανός, ἡ, ὃν, (von α und γάνος, γά- 
γυμαι) fanft, mild, lieblich, ange⸗ 
nehm; εὐχωλαὶ ἀγαναί, befänftigen- 
des, rührendes Gebet. 
ἀγανοφροσύνη, ns, ἡ, (von ἀγανός und 
φρήν) der milde, fanfte Sinn, die 
Senftmuth, Freundlichkeit. 
ἀγαπάζω, ἰῷ liebfofe, bewilltomme, 
empfange freundlich, τινά, Jemand. 
Das Med. ἀγαπάζομαι hat diefelben 
Bedeutungen. 
ἀγαπάω, Aor. ἀγάπησα, 1) ἰῷ lieb: 
kofe, bewillfomme, τινά, Iemand; 
2) Neutr, id) bin zufrieden, I 
ἀγαπήνωρ, 0905, ᾧ, (von ἀγαπάω und | 
ἀνήρ) die Tapferkeit ehrend, tapfer, 
muthig. 
ἀγαπητός, N, 6v, (bon ἀγαπάω) tes “ 
liebt, geſchaͤtzt, ſchaͤtzenswerth. 
ἀγάστονος, ou, ὃ, ἡ, (von ἄγαν und 
στένω) ſtark feufzend, laut tofend, 


᾿ἄγαυ 


laut braufendz ein Beiwort ber Am⸗ 
phitrite (nur u, 97.). 

ἀγαυός, ἡ, ὄν, (von ἄγαμαι) im Su- 
perl. ἀγαυότατος, n, ο», bewunder 
rungswürbig, ausgezeichnet, edel, ers 
laucht, trefflih; ein ehrendes Bei⸗ 
wort von Perſonen. 

ἀγγελίη, ης, ἡ, 1) die Botſchaft, Kunde, 
Nachricht; ἀγγελίη Ζηνός, Botſchaft 
des Zeus, ἕτάρων, Über die Gefährs 
ten; 2) die Geſandtſchaft. 

ἀγγέλλω, Fut. ἀγγελέω, Aor. ἤγψγειλα, 
ἰῷ bringe Botfchaft, τενέ, Iemans 
dem, ich benachrichtige, verfündige, 
τί, etwas. 


ἄγγελος, OU, ö, ἡ, der Bote, die Bo⸗ 


tinn, 

ἄγγος, εος, τό, das Gefaͤß; für Molke, 
Milch, Wein u. f. w. Bei Homer 
nur im Plur. τὰ ἄγγεα. 

ἄγε, Plur. ἄγετε, (Imper. von ἄγω) 
1) bringe! bringet! 2) eine Ermun⸗ 
terungspartifel, welche bei Imper. 
und den 1. Perf. Sing. und Plur. Conj. 
fteht, wohlan! auf denn! felten al 
lein, gewöhnlidd mit ἀλλά, δεῦρο, 
dn und andern „Partikeln verbunden. 
Zuweilen tritt ἄγε hinter den Imper., 
ὁ. (δ. ein ἄγε (o, 347.); zuweilen 
fehlt der Imper., 2, (δ. 7, 24., wo we⸗ 
gen ber folgenden Frage εἰπέ zu ers 
ganzen ift, und φ, 73. 

ἀγείρω, Aor. ἤγειρα, epiſch ἄγειρα, 
Aor. Pass. ἠγέρϑην, epiſch ἀγέρϑην; 
Plusq.-perf. Pass, ἀγηγέρμην, wos 
von ἀγηγέρατο, ion. ftatt ἠγερμένοι 
ἦσαν, 1) ich bringe zufammen, ver: 
fommte, z. E. λαόν, das Volk; πο-- 
λὺν βίοτον, viel Gut; 2) id) fammie, 
fammle ein, 3. E. οἶνον, Wein; ὅτε 
ἐς φρένα, ϑυμὸς ἀγέρϑη. als bie 
Seele zur Befinnung geſammelt war, 
d. i. ald die Befinnung wieberkehrte. 
Das Med. ἀγείρομαι, Aor. ἀγερό--: 


3 


μην, epifch ftatt ἠγερόμην, und im 
Partic. ἀγρόμενος, ἰῷ verfammle | 
mid. Die Präpof. ἐς fchließt ὦ an 
das Berb. an 77, 349., vergl.dsayelom. 

ἀγελαῖος, 7, ον», (von äydın) zur Zeerde 
gehoͤrig, 3. E. βοῦς ἀγελαέη, eine 
Kuh von der Heerde. 

4γέλαος, ov, ὃ, Agelaos, Sohn des 
Damaflor, einer der Freier der Per 
nolope (x, 181. 186, 212.). 

ἀγελεέη, ns, ἡ, (vonaywund λείη) die 
Beuteführende, Beutemachende; ein 
Beimort der Athene _ 

ἀγέλη, ἡς, ἡ, (von ἄγω) die Beerde; 
jedoch nur vom Rinbvich gebraucht, 
mit und ohne βοῶν. 

ἀγερέϑομαι, f. — 

ἀγέρωχος, ov, ὃ, ἡ, ſehr geehrt, ruhm⸗ 
voll, muthig. 

ἄγη, ης, ἡ, das Erſtaunen, Staunen. 

ἀγηγέρατο, f. ayelow. 

ἀγήνωρ, 0006, 6, ἦν (von ἄγαν und 
Gyno) 1) fehr maͤnnlich, tapfer, mu⸗ 
thig; 2) βοῖς, übermüthig. 

ἀγήραος, οὐ; ὃ, ἡ, und ἀγήρως, @, - 
ö,'7, (von α und γῆρας) πίε alternd, 

ἀγητός, N, ὄν, (von ἄγαμαι) j bewun-— 
dert, bewunderungswürdig, ausge⸗ 
zeichnet. 

&ylyeozov, ion. Imperf. zu ἀγινέω. 

ἀγινέω, (von ἄγω) Inf. Praes. ἀγινέ- 

. μεναι, ft. ἀγινεῖν, ἰῷ führe, treibe, 
τί, etwas, τινί, für Iemand, 4. E. 
αἶγας uynorngeoor,Biegenden Freiern 
hintreiben. 

ἀγχάς ‚„ Adv. mit den Armen, 

ἄγχιστρον, ov, τό, der Haken, Angels: 
haften, Bei Homer nur im Plur. 

ἀγκχλίνω, i. ᾳ. ἀναχλίνω, w. |. 

ἀγκοίνη, ns, ἡ, der Arm; kümme nur 
im Dat. Plur. vor, ἐν ἀγχοίγησιν, 
ion. ft. ἐν ἀγχοίναις. | 

ἄγκος, εος, τό, (von ἄγχω) 866 Thal, 
Bei Homer nur im Plur. 


1: 


ἄγκχος 


4 . dYAO 


ἀγχρεμάνγυμι, f. ἀγαχρεμάγγυμι, 

ἀγκυλομήτης, Gen. εὦ (ft. ov), ὃ, (von 
ἀγκύλος und μῆτις) ber krumme, ver: 
wickelte ⸗ Anfchläge hat, Blu, ver: 
ſchlagen; ein. Beiwort bed Kronos. 

ἀγκύλος, ἡ, ον, (von ἄγχω) geechmmt, 
krumm, gebogen. 

ἀγχυλοχείλης, ou, ὃ, (DON ἀγχύλος und 


χεῖλος) einen Frummen Schnabel 


habend, krummſchnabelig; ein Bei- 
wort von Raubvögeln. 


ἀγκιόν, ὥνος, ὃ, die Krümmung, welche 


durch Einbiegung des Ellnbogens ent: 
περί, der Elinbogen, der Arm. 
ἀγλαΐη, ἧς. N, (von ἀγλαός) 1) der 


Glanz, die Schönheit, das blühende 


Ausfehn, von Perfonen; 2) Prunf, 
ἀγλαΐης Erexu, des Prunkes wegen, 
um zuprunten; 3) im Plur. ἀγλαΐαι, 
o. 244., Soffahrt, Stolz. 

äyladzuanos, ov, ὃ, ἡ, (von ἀγλαός 
und χαρλτός) mit herrlihen Sruͤch⸗ 

‚ ten verfehen, herrliche Fruͤchte tra: 
gend z ein Beiwort des Apfelbaums. 

ἀγλαὸς, οὔ, ὁ, ἡ, (verfeht aus ἀγαλός, 
ἀγάλλω) 1) θεῖ, Marz 2) fon, 
trefflih, ausgezeichnet, edel, 

ἀγνοιέω, (port. ft. ἀγγοέω, welche von 
einem ungebraͤuchl. Adj. ἄγνοος aus 
α und γιγγώσχώω gebildet ift) Aor. 

ἠγνοίησα, ἰῷ kenne nicht, erkenne 

nicht ; οὐχ ἀγν. ἰῷ erkenne ἫΝ 
τινά, Semand. 

ἁγνός, ἡ, ὄν, νεῖν, keuſch/ heilig; ein 
Beiwort der Artemis, Perfephone, 
auch eines Feſtes: φ, 259, 

ἄγνυμι, Fut. (von der Form ἄγω) ἄξω, 
Aor. ἔαξα und ἦξα, Aor. 2. Pass, 
ἐάγην, ἰῷ breche, zerbreche, τί, etwas, 
z. E. χύματα, ich breche bie Wogen. 
Not, ἐκ --- ἐάγη, er wurde herausge⸗ 
brochen; zur — ἦξε, er zerbrach; πρό 

— xdate, er brach vorn. 

ἀγνώς, ὥτος, 6, ἡ, (von a und γγῶγαι, 


ἄγρη 


Inf. Aor. zu γιγνώσχω) unbekannt, 
unerkannt, 

ἀγνώσσασχε, 8. Perf. Sing. Indic. 
Aor, 1., zu ayvofo, port. ἀγνοιέω,. 
ih kenne nicht (ῳ, 95.). 

ἄγνωστος, ou, ὃ, ἡ, - 1) unerkannt, 
2). unkenntlich. 

ἀγοράομαι, Aor. ἀγορησάμην, (von 
ayoon) ich ſpreche zu einer Derfamm: 
lung, fpredhe, rede, τοῖς, zu denen, 
σφίσι, zu ihnen; immer mit bem 
Dat. Plur., welcher ὦ, 425. fehlt. 

ἀγορεύω, Fut. ἀγορεύσω, Aor. ἀγό- 
ρευσα, ἰῷ fpredhe vor einer Derfammz 
lung, ic) fpreche, rede, erzähle, τί, 
etwas, τινί, Jemandem; Iagowl£ws 
ἀγορεύειν, muthig, entſchloſſen reden. 

ἀγορή, ἧς, N, ion. ἢ, ἀγορά, (von ἀγεί- 
eo) 1) die Verſammlung, vorzüglich 
Volfsverfemmlung, die Öffentliche 
und feierliche Gemeinbdeverfammlung, 
entgegengefegt der βουλῇ» dem Für: 
ftenrathe; ἀγορὴν τέϑεσθϑοι oder xa- 
Hlleıv, eine Verſammlung berufen, 
λύειν, aufloͤſen; 2) der Verſamm⸗ 
lungsplatz, der Markt; 8) im Plur. 
ἀγοραί, Reden d, 818, 

ἀγορῆϑεν, Adv. (von ἀγορή) vom 
Maerkte u, 438. 

ἀγορήνδε, Adv. zum Maerkte, auf de⸗ 
Markt. 

ἀγορητής, οὔ, ὃ, (von — 
der Sprecher, der Kedner. 


᾿ἀγορητύς, vos, ἡ, die Beredſamkelt 


(9, 168.). 

ἄγραυλος, 010, 6, ἡ, (don ἀγρός und 
αὐλή) auf dem Selde hauſend. 

ἄγρει, im Plur. ἀγρεῖτε, (Imper, von 
ἀγρέω, ich nehme) eigentlich: greife, 
faffe; fodann eine befehlende Ermun: 
terungspartifel: wohlan! auf! mit 
folgendem Imper. 

äyons ns, ἣν» 1) die Jagd; 2) der 
Fang, das erjagte Wild, 


ἀγρι 

ἄγριος, ἡ, 0», auch ἄγριος, 6, ἡ, (von 
ἀγρός) 1) frei, ungebaͤndigt; 2) 
wild, heftig, feindtih, grauſam. 

> ἄγριόφωνος, ou, 6, ἡ, (von ἄγριος 
und φωνή) von wilder Stimme, eine 
fremde Sprache redend (9, 294.). 

ἀγρόϑεν, Adv. (von ἀγρός) vom Selde. 

ἀγροιώτης, ou, ὃν» ber fich auf dem 
Felde oder Lande aufhält, der Land⸗ 
mann; ayooıwras, Landleute, Bov- 

 x6Aoı &yo., ländliche Hirten. 

ἀγρόμενος, ἴ. ἀγείρω. 


ἀγρόνδε, Adv. ftatt * ἀγρόν, aufs | 


Lan). 

ἀγρονόμος, ou, ὃ, ἡ, — ἀγρὸς und 
γέμω) ἀνῇ dem Selde weidend, fi 
auf dem Felde aufhaltend, Iandbes 
wohnend, | 

ἀγρός, οὔ, ὃ, der Acer, das Feld, 
das Land. 

ἀγρότερος, ἡ, ον», (von ἀγρός, poet. ſt. 


ἄγριος, nur der Form nad) Comp.) ° f 


«uf dem Selde befindiih, wild; ftetg 
von wildlebenden Thieren gebraucht 
ᾧ 188, 2, 610. 0, 295. 

&yoürns, ou, ὃ. der Lendmann, bei 
Homer einmal im Plur., ἀγρύται, 
die Landleute (7, 218.). 

ἀγρώσσω, (von ἄγρη) ἰῷ jage, ftelle 
nah, ὁ. Acc, 3. E. ἐχϑῦς, Fifchen 
(ε, 53.). 

ἄγρωστις, 105, ἡ, (von ἀγρός) was αὐ 

‚dem Felde wählt, ein wildwachſen⸗ 
"des, füßes Futterkraut, Gras (L,90.). 

, ἄγυιε, ἧς (epifch ft. ἀγυιά, ἄς), ἡ, (von 
ἄγω) der Wer, der Pfad, die Strafe, 

ἄγυρις, &wg, 7, (von ἀγείρω) die Der: 
fammlung (y, 31.). 

ἀγυρτάζω, (von ἀγύρτης, ber Einfamm- 
der, welches aus ἀγεέρω gebildet ift) 
ih fammle, fammle ein, τέ, etwas 
(z, 484... 


ἄγχι, Adv. nahe; auch c. . Gen. nahe, 


 zwvös, Jemandem; gewöhnlich vom 


ἄγω 5 
Orte, aber auch von der Zeit: bald 
(x, 301.) 

Ayxlakos, Gen. 010 ft. οὐ, ὃ, Anchia⸗ 
los, 1) Vater des Mentes, des Kb: 
nigs der Taphier (a, 180.); 2) Na: 
me eines Phänkifchen Sünglings 9 
112.) Ä 

ἀγχιβαϑής, &os, ὃ, ij, (vom ἄγχι und 
B&3os) in: der Nähe (des Beftades) 
tief (e, 418.). ᾿ 

ἀγχίϑεος, ou, ὃς N, (von ayxı und 
‚ #805) den Göttern nahe — ähnlich, 
goͤttergleichz ein Beiwort der Phaͤa⸗ 

ker, ihrer glüclichen Lebensweife 
wegen. 

ἀγχίμολον, Adv. (eigentlich das Neutr, 
eines Adj. ἀγχίμολος, nahe ‚gehend, 
nahe, von ἄγχε und μολεῖν) nahe; 

von der Beit: bald, gleich darauf 
(e, 886... 

ἀγχίνοος, ou, ὃ, ἡ, (don ἄγχε und γόος) 
ſchnell faſſend, ſcharfſinnig, Flug (ν, 
832.). 

ἄγχιστα, Adv. (Superl. von ἄγχι) ſehr 
nahe, am nähften, zunaͤchſt. 

ἀγχιστῖνος, vn, ivov, (von ayxı) dicht, 
nahe an und auf einander. 

&ygıorov, Adv. (Superl, von. ἄγχι) 
zunaͤchſt. 

ἄγχοϑι, Adv, (von ἄγχι) nahe, τινός, 
einer Sache (», 104.). 

ἀγχοῦ, Adv. nahe, ἐπ der Naͤhe; auch 
c. Gen. in der Nähe Semandes. 

ἄγω, Ἐπί, ἄξω, im Infin. ἀξέμεναι.ς 
ft. ἄξειν, Aor. 2. (mit Rebuplica: 
tion) ἤγαγον und ερ [ὦ &yeyor, 
Imper. Aor. 1. üfere (ft. ἄξατε) $, 
414., ich führe, τινά, Jemand, 
oder τί, etwas; und je nachdem . 
die Verbindung iſt: (ὦ führe her 
ober Hin, bringe, treibe her, 2. ©. 
uile, kleines Vieh; κύκλον ἄγω, 
ich ziehe einen Kreis; χλέος τινὸς 
ἄγω, ich führe den Ruhm Jemandes 


ἀγών 
umher, ὦ, 6. ich verbreite ihn; λόχον 


᾿ ἄγω, ich lege einen Hinterhalt. Das 
Med. ἄγομαι, Fut. ἄξομαι, Aor. 


ἠγαγόμην, 1) τῷ führe für mid, 


τί, etwas, bringe mir mit; 2) ἰῷ 
führe mie als Braut heim, führe 
als Braut für mid davon, zıya, 
Jemand; γυγαῖχα ἀγαγέσϑαι. eine 

Frau heimführen; 3) ich führe, τινά, 
Semand; γυγαῖχά τινι, ich führe 
Jemandem eine Srau zu. Die Präpof. 
ἐξ, ἐς, κατά, περί ſchließen ſich an 
das Verbum an, vergl. ἐξάγω, εἰς-- 
ἀγὼ, κατάγω, περιάγω; τινὶ σύν 
— ἄγειν 7 mit Jemand führen (ξ, 
296.). : 

ἀγών, ὥνος, ὁ, 1) die Verfammlung, 
befonders beim Kampffpiele, der Wett⸗ 
kampfz 2) der Ort, wo Kampffpiele 
angeftellt werben, der Kampfplatz. 

ἀϑαημονίη, ns, ἢ, (von ἀϑαήμων) die 
Unkunde, Unerfahrenheit. 

ἀϑαήμων, 0v0G, ὃ, ἡ, (von ϑαήναι, 
δϑαήμων) unwiffend, unkundig, uns 
erfahren, unbekannt, τινός, einer 
Sache oder mit etwas. 

ἀϑάκρυτος, ου, ὃ, ἡ, (von α und δα- 
χρύω) ohne Thränen, thränenleer 
(δ, 186. ὦ, 61.). 

addens, &os, ὃ, ἡ, (ερ [ὦ ft. ἀδεής von 
α und δέος) ohne Furcht, furchtlos, 
unverfhämt (τ, 91.). 

ἀδϑδηκότας, ἀδδήσειεν f. ἀδῆσαι. 

ἀδελφεός, οὔ, ὃ, port. ἢ. ἀδελφός, 
der Bruder, 

ἀδευκής, £os, ὃ, N, herbe, bitter, uns 
angenehm, böfe. 

, ἀδέψητος, ov, ὃ, 9, (von «und ϑεψέω) 
unteterbt (v, 2. 142.) 

ἄδην, Adv. (von ἀδῆσαι) hinlaͤnglich, 
genug, 

ἀδῆσαι, Inf. eines Aor. 1. von dem bei 
Homer die 8. Perf. Sing. Opt. adr- 
σειεν ober ἀδδήσειεν a, 134. vor: 


den 


kommt; zu bemfelben Stamme ge- 
hört das Part, Perf. ἀδηχώς, von 
:bem ber Acc. Plur, ἀδϑηχότας ober 
ἀδδηχότας u, 281. 1) erfüllt, er⸗ 
griffen fein, τινί von etwas. 2) [ἐξ 
nut haben, Unluft empfinden, τινές ἢ 
bei etwas. 

ἀδινός, ἡ, ὁν, Comp. ἀδινώτερος, α, 
ov, (von ἄδην) reihlih, ſchaaren⸗ 
weife, dicht, ftark, heftitt, laut, hell⸗ 
tönend; die Neutr. ἀδινόν, ἀδινά, 
ἀδινώτερον ftehen ald Adv. 

ἀδμής, Aros, 6, 7, (von @ und de- 
μάω) 1) unbeswungen, ungebän= 
δίας; 2) durch die Ehe noch nicht 
gebändigt, unvermählt (ζ, 228.). 

&dunzos, 7, 09, i. q. ἀδμής, untes 
baͤndigt; von Thieren, die πο) nicht 
bejocht werben (y, 383.). 

ἅδον, f. ἁνδάνω. 


᾿Αδρήστη, ης, N, Adrafte, Name einer 


Dienerinn der Helena (d, 123.). 


ἀέϑλιον, ov, τό, der Wettkampf, das 


" Kampffpiel; nur im Plur. (9, 108, 
9, 4. 117.). 

ἄεϑλον» ov, τό, der Kampfpreis, 

ἄεϑλος, ov, ὃ, der Wettkampf, über: 
haupt der Kampf %, 261., befon- 
ders im Plur. ἄεϑλοι, Kämpfe, Müs 
ben, Muͤhſal. 

ἀεί, Adv. immer, ftets o, 879. 

ἀείδω, Ἐπὶ. ἀείσομαι, Aor, ἄεισα, 1) 
intrans. ἰῷ finte, ὀπὶ χαλῇ, mit [ὦ δε 
ner Stimme; 2). trans. ἰῷ finte, 
ich beſinge, τό, etwas, 3. (δ. νόστον, 
᾿ἀχαιῶν, die Ruͤckkehr der Achaͤer, 
κλέα ἀνδρῶν, ben Ruhm ber Helden; 
8) von der Sehne, fie tönt, Plingt, 
φ, 410., ἡ δ᾽ ὑπὸ χαλὺν ἄεισε, und ‘ 
die tönte ſchoͤn darunter, nämlich 
unter der Band. 

ἀειχείη, ἡςγ ἦν, (von ἀειχής) die. uns 
ſchickliche — ſchimpfliche Behandlung, 
die Beleidigung; in der Odyſſee nur 


\ 


ἄεικ 


im Plur. v, 308: ἀειχεέας φαίνειν, 
unziemlichkeiten, Ungebühr treiben. 


ἀειχέλιος, ἡ» 0v, und ἀειχέλιος, Ov, ὃ» 
ἡ, (verlängerte Form ft. ἀειχής) 1) 
unziemend, unwürdig; 2) unanfehn- 
üb, haͤßlich, entſtelltz 3) klaͤglich, 
jammervoll. Das Adv. ἀειχελίως, 
auf eine haͤßliche — unwuͤrdige Weiſe. 

ἀειχέζω, ἰῷ behandle unziemend, miß⸗ 
handle. Inf, Aor. 1. Pass. asızı- 
σϑήμεναὶ ft. ἀεικισϑῆναι o, 222, 

ἀεικής » oc, ὃ, ἡ, (von α ὑπὸ εἴχειν, 
einem feitenen Praes., von dem das 
Perf. ἔοιχα gebildet Ἴ 1) unsies 
mend, haͤßlich, ſchmaͤhlich, verwerf⸗ 
ὦ, z. E. νόος οὐδὲν ἀεικής, ein 
nicht verwerflicher Sinn; 2) διδῷ, 
3. E. στόνος &., ein klaͤgliches Geftöhn. 
ἀείρω, Aor. ἄειρα, Aor. Pass. ἀέρ-- 


ϑην, ἰῷ hebe auf, richte auf, τῷ, 


etwas, 8. E. μοχλόν, den Pfahl; 
χεῖρας, die Hände u. f. w. 2) ἰῷ 
hebe auf, nehme weg, raube, ἃ. E. 
μῆλα, Eleines Vieh; 3) ich hebe auf 
und tratte, trage fort, ri, etwas, z. 
€. ἄχϑος, eine Laft. Das Pass. hat 
die Bedeutung: ich werde in die Höhe, 
empor gehoben. Das Med. ἀεέρομαι, 
Aor. ἀειράμην, ἰῷ erhebe mid, 
auch: ich hebe für mich auf, hebe 
auf, wie das Act. Not. ἐξ — ἀεί- 

ρει herausheben; σύν — ἀείρειν 
τινί, mit Jemand Efheben. 

ἀεχαζόμενος, Evn, Evov, (von ἀέχων) 
nicht wollend, wider Witten, gezwun⸗ 
gen. 

"ἀέχητι, Adv. wider den Willen, τινός, 
Semandes, ὁ. E. ἀέχητι ϑεῶν,, wis 
der Willen, ohne Hülfe der Götter; 
ἀέχητι ἐμεῖ,, wiber meinen Willen; 
ἀέχητι σέϑεν, σεῦ, 
Willen. | 

ἀέχων, ουσα, ον, Gen. ovtoc, σύσης, 
οντος, (von ἃ und ἑχών) nicht freie 


wider deinen 


ἀζη 1 


willig, wider Willen, ungern; fteht 
‘ gewöhnlich im Gafus der dabei ſte⸗ 
henden Perfon, 3. E. α, 408, ει) 405.5 
doch d, 646, ſteht ἀέχοντος für ἀέ-- 
χοντα, wenn es.nicht von βίῃ abhängt. 
ἄελλα, ns, ἦν (von ἄημι) der Sturm: 
ohne beftimimte Richtung; in ber 
Odyſſee nur im Plur. | 
ἀελπής, £os, 6, ἡ, (von α und ἔλπο- 
μαι) ungehofft, unerwartet, &, 408., 
wo jest ohne Grund ἀελπτέα (von 
ἀελπτής) korrigirt iſt. 

ἀενάων, ουσα, ον, (von ἀεέ und vn) 
immer fließend (», 109.). 

“eo, nur im Praes. und Imperf. Act. 
Pass. vorkommend, post. Form für’ 
αὔξω, ἰῷ vermehre, vergroͤßere, 
laſſe ober made wachſen, nähre, 
Hexe, τί, etwas, ober τενά, Jemand,’ 
gebe Gedeihen, Im Pass. ih werde: 
vermehrt, nehme zu, wachle, wachſe 
heran, habe Gedeihen, z. E. ἦμαρ 

ἀέξεται, der Tag wählt (indem bie 

Sonne zum Mittagspunkte auffteigt)5 
κῦμα ἀέξεται, eine Welle erhebt ſich. 
Die Präpof. ἐπέ ſchließt fich an das 
Berbum an (ξ, 65.) vergl. ἐπαέξω, 

ἀεργίη, n5, 7, (von depyös) δε Un⸗ 
thätigkeit, Troaͤgheit. 

àacoyos, οὔ, ὃ, ἡ, (von α unb koya- 
ζομαι, ἔργον) unthätig, träge. 

ἄεσα, contr. don, Aor. 1., id ruhte, . 
ſchlief, νύχτα &., 1ῷ hielt Rachteuhe. 

ἀεσιφῤῥοσύνη, * ἡ, (von ἀεσίφρων») 
die Derblendung, Unbedachtſamkeit, 
Unverſtand; bei Homer nur im Plur. 
vorfommend F 469.). 

ἀεσίφρων, ovos, ὁ, ἥ, (von ἀάω und 
φρήν) im Geifte bethört, verbiens 
det (p, 302.). 

ἀζαλέος, En, ἔον, (von ἄζω) getrodinet, 
duͤrr, troden. 

&in, NS» N, (von ἄζω) eigentlich bie- 

Trockenheit, fodann der Schmuß, der 


8 ἀζηχ 
ſich an getrodinete Sachen anſetzt, der 
Schimmel: y, 184. 
ἀζηχής, £ob, 6, r, unaufhoͤrlich, unablaͤſ⸗ 
ſig; nur das Neutr. ἀζηχές kommt als 
Adv, in ber Odyſſee vor (ao, 3.). 
ἄζομαι, ich ſtaune vor Ehrfurcht, achte, 
ehre, ſcheue, τινά, Jemand. | 
ἀηδών, ὄνος, ἡ, (von ἀείϑω) die Sän: 
. gerinn, die Nachtigall; nach der Sage 
die verwandelte Tochter bes Pandareos. 
Anus, Inf, ἀῆναι und ἀήμεναι, Imperf. 
änv, Part. Praes. Pass, ἀήμενος, 
ich blaſe, ich wehe. Das Part. Pass. 
ummeht; ἀήμενος καὶ ὑόμενος, durch 
. Wind und Regen (ᾧ, 131.). 
ἀήρ, ἠέρος, ἡ, (von ἄημι) die Luft, 
die untere Luftfchicht, die dicke Luft, 
der Nebel, die Finſterniß. 
ἀήτης, ou, ὃ, (von ἄημι) der Wind, 
᾿ἀϑάγατος, ἡ, ον, auch ἀϑάνατος, ὃ, ἡ, 
(von α und ϑάνατος) 1) unſterblich; 
vorzüglich von den Göttern; daher 
oft ald Subst. ἀϑάνατοι, ἀϑάναται, 
die Unfterblichen, ft. die Götter, bie 
Goͤttinnen; 2) ſtets ober lange dau⸗ 
ernd, langwierig, unvergaͤnglich. 
ἄϑαπτος, ou, ὃ, N, (von α und ϑάπτω) 
unbettraben, unbeerdigt (1, 54.72.). 
ἀϑεεί, Adv. (von α und ϑεός) ohne 
eine Gottheit, ohne Köttlihe Schik⸗ 
tung (o, 352.), 
ἀϑεμίστιος und ἀϑέμιστος, ou, ὃ, ἢ, 
(von α und ϑέμις) nicht nach Ge: 


fegen lebend, geſetzlos, roh, ruchlos. 


ἀϑερίζω, ih achte Hering, verachte, 
τινα, Jemand. 

ἀϑέσφατος, ου, ὁ, N, (von a, ϑεύς und 
nut) was ſelbſt ein Gott nicht auss 
ſpricht, unſaͤglich, unzaͤhlig, uner⸗ 
meßlich; oft mit einem ſchaurigen 
oder ungluͤcklichen Nebenſinne, z. E. 
ϑάλασσαν ἀϑ. ἄὥρινεν, er regte das 
ungeheure Meer auf; οἶνος ἀϑ. ber 
(zum Verderben) zu viele Wein. 


ἄϑυμ᾽ 


Ava, Gen. day und ἔων, contr. 


ὧν, al, Athen, die Dauptftabt von _ 
Attika (y, 305.), einmal auch für 
bie, Landfchaft felbft (y, 278.). 

᾿4ϑηναίη |. Adnvn. | 

᾿4ϑήνη, ns, ἢ, ältere Form für er 
var (N, 80.). 

᾿4ϑήνη, NS, N, ion. "Admvalny ns, ἡ, 
(inder attifchen Profa'Asnve) Athene, 
die Göttin befonnener Tapferkeit, aus: 
harrender Klugheit und Eunftreicher 
Geſchicklichkeit. Als Eriegerifche Goͤt⸗ 
tinn bat fie die Beiwörter Παλλάς, 
Arguruvn, ἀγελείη, λαοσσόος, με-- 
yasvuos; als Göttin der Klugheit 
heißt fie πολύβουλος, lehrt trefflichen 
Sinn und kluge Anfchläge (2, 118.), 

vermag aber auch den Verſtand zu 
verwieren (β, 395. y, 135. τ, 479.)3 
Funftreihe weibliche Arbeiten wer- 
den ihrer Belehrung zugefchrieben (n, 
110, v, 72). Sie ift eine Tochter 
des Zeus und heißt daher ὀβριμοπά--: 
zon; auf ihre Geburt bezieht fich das 
dunkele Beiwort Τριτογένεια, Gie 
wird als majeftätifch und ſchoͤngelockt 
(δεινή, ἐὐπλόχαμος) bargeftellt und 
mit firahlenden Augen (γλαυχῶπιῷρ. 

ἀϑηρηλοιγός, οὔ, ö, (von ἀϑήρ und. 
λοιγός) der Hahelmverderber, die 
Wurfſchaufel. 

ἀϑλητήρ, Moos, ὃ, (von ἀϑλεῖν, kaͤm⸗ 
pfen) der wettkaͤmpfer, Kämpfce 
(3, 164.). | 

ἄϑλος, ov, ὃ, 1. 4. ἄεϑλος, δεῖ Wett: 
kampf (9, 160.). _ 

ἀϑρέω, Aor. ἄϑρησα, ἰῷ fhaue mit 
unyerwandtem Blide an, ſchaue hin, 
erfhaue (u, 232, τ, 478.). : 

ἀϑρόος, on, ὅον, verfammelt, tes 
ſchaart, zufammen in einem Haufen, 
gehaͤuft, dicht an und auf einan⸗ 
der. 

ἄϑυμος, οὐ, ὃ, ἡ, (von @ und ϑυμός) 


ἄϑυρ | 
ohne Muth, muthlos, niedergeſchla⸗ 
ten (x, 463.). 

ἄϑυρμα, ατος, τό, (von ἀϑύρω, ich 

ſpiele) das Spielwerf, der Pub, 
Tand; bei Homer nur im Plur. (0, 
415. o, 822.). _ 

a, dor., ft. εἰ und ftetö mit χε ober 
κεν verbunden, alfo αὖ χε, αἴ κεν, 
1) wenn anders, wenn nur, im 
Salle daß, c. Conj., 3. E. α, 479. 

. δ 34.5 2) ob etwa, ob wohl, c. 
Conj., 3. €. α, 379. _ 

et, eine Wunfchpartikel, ftets mit γάρ 
verbunden: ad γάρ, αἢ γὰρ δή, daß 
doch, wenn δοῷ, ὁ. Opt., 3. E. d, 
341.5 nur ἡ, 318. folgt der Inf. 

αἶα, ης, ἧς, ion. ft. γαῖα, γῆ, die Erde, 
das Land; πατρὶς ala, das Vater: 
land. 

Alatn, ns, ἡ, Beimort zu γῆσος, die 
adifche Inſel, die Infel Aea, welche 

. Eirce bewohnte, nach der Meinung 

der Alten das Vorgebirge Circaeum, 
welches vor Alters dur) Sümpfe 


vom feften Lande getrennt war. Ho— 


mer dachte [ἃ darunter wohl nur 
eine unbeflimmte Inſel des weſtli— 
hen Meeres zwifchen Thrinakria und 
dem Eingange in die Unterwelt (A, 
- 70. u, 8. x, 135.). | 
Alm, ἡς» ἡ, die Aekerinn, ein Bei: 
wort der Circe von der Inſel, bie 
fie bewohnte (u, 268. ı, 82.). 
Αἰαχίδης, Gen. αο, epiſch ft. ov, ὃ, 
der Aeacide, d. i. Achilles, von [εἷς 
nem Großvater Aeacus (2, 470. 587.). 
Mac, evros, ὃ, Ajar, 1) der Sohn 
des Zelamon, Königs von Salamis, 
der herrlichfte Mann nach Achilles 
(w, 17.) er kämpfte vor Troja mit 
dem Odyſſeus um die Waffen | 123 
Achilles und wurde durch Lift beſiegt; 
daher will er ſich auch in der Unter: 
welt, wo ihn Odyſſeus antrifft, nicht 
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mit dieſem wieder verföhnen (A, 552.); 
2) der Sohn des Dileus, des Königs 
ber Suererz er ſtarb auf der Ruͤck⸗ 
reiſe von Troja, weil er der Macht 
der Götter ſpottete (δ, 499.), 
Aiyet, ὧν, ef, Aegaͤ, eine Stadt in . 
Achaja, wo ein berühmter .Zempel : 
deö Pofeidon warz nach Andern ift 
darunter vielmehr die Stadt Aegaͤ 
auf der Infel Eubda gemeint (e, 181.). 


elyav&n, ns, ἣν (von αἴξ) der Gem⸗ 
fenfpieß, der Jagdſpieß, der Wurf: 
fpieß; in der Odyſſee nur im Phur. 

αἴγειος, ἡ; ον, (von αἴξ) von zietgen⸗ 
fellen gemacht, 3. (δ. zuv&n ιαὶγείη, 
ein ziegenlederner Helm (w, 230.)3 
ἀσχὺς αἴγειος, ein ziegenlederner 
Schlau (4 78.) 

alyeos, i. q. αἵγειὸς. 

αἴγειρος, 010, ἡ, die Pappel, wahrſch. 
unfere Schwarzpappel. 

αἰγιαλός, οὔ, 6, das Ufer, Beftade. 

elylßoros, ou, 6, ἡ, (von alt und 
βόσκω) von Zietten beweidet, daher 
ziegennaͤhrend, ein Beiwort Itha⸗ 
ka's; als Subst, ἡ αἰγέβοτος, sc, γῆ, 
ein ziegennaͤhrendes Land. 

alyſoxoc, Gen. oto und ov,ö(von adyks 
und ἔχω) δῆς Aegis habend ober fuͤh⸗ 
rend; ein Beimort des Zeus. 

αἰγίς, (dos, ἡ, (von αἴξ) ein mit Zie- Ὁ 
genfell überzogener Schild, die He: 
Hide, der mit Naht, Donner und 
Blitz ſchreckende Schild des Zeus, 

Aiyıodos, Gen. ov, epiſch 0x0, ὃ, Ae⸗ 
giſthus, Sohn des Thyeftes, Wetter 
des Agamemnon; er verführte, wäh: 
rend der Abmwefenheit des Agamem: 
non, deffen Gemahlinn Kiytämneftra, 
ermorbete mit diefer den Agamemnon, 
als er zurüdkehrte (y, 512), und 
nahm von deffen Reiche Befis. Ore: 
fies jeboch, der Sohn des Agamem⸗ 


10 αἴγλη᾽ 


non, toͤdete ihn im achten Jahre ber 
Herrſchaft (y, 258 —312.). 

αἴγλη, n5, N, der Blanz, Schimmer, 

αὐἰγλήεις, £000, Ev, (von αἴγλη) vol 
Glanz, tlänzend, ſtrahlend; ein Bei: 
wort des Olymps. 

αἰγυπιός, οὔ, ὃ, (von γύψ) der Beier; 
in der Odyſſee nur im Plur. 

Alyintog, ov, ὃ, Aegyptios, Vater 
des Antiphos und Eurynomps, ein 
Geronte auf Ithaka (β, 15.). 

Alyunros, in, ıov, (von «Αἴγυπτος. 
Μερνρε (ὦ; «Αἰγύπτιος, ὃ, der Ae⸗ 


gyptier; «ἀἰγύπτιοι ἄνδρες, die Aes 


gyptier; ««ἰγυπτέη, ἡ, die Aegyptie⸗ 
τίπη, (δ, 88. 127. 229, 885.). 

«Αϊγυπτόνδε, nad) Aegypten. 

«Αἴγυπτος, Gen. οὐ, epiſch oto, ὃ, der 
SFluß Aegyptos, ὃ. i. der Nil (δ, 477.). 

«ἴγυπτος, ov, ἡ, Aegypten (o, 448.). 

αἰδέομαι, Fut. αἰδϑέσομαι und mit poet. 
verboppeltem ao, αἰδέσσομαι, Aor. 

Med. ἠδεσάμην, Aor. Pass. αἰδέ- 

σϑην; und αἴδομαι, ἰῷ ſcheue mich, 
ſchaͤme mid, τινά, vor Semand, habe 
Scheu — Ehrfurcht vor Iemand, ἰῷ 
fheue Semand. Der Aor. Pass. hat 
gleiche Bedeutung. 

ἀΐδηλος, ou, ὃ, N, (von und ᾿δεῖν) 
unfihtbar machend, verderblich, vers 
tilgendz ein Beiwort des Ares, der 
Freier der Penelope und bes Melan- 
thios. 

Adone, Gen. «o und eo (ft. οὐ) und 
"Aidos, ὃ, poet. f. Adnc, der Gott 
der Unterwelt, Hades, ein πιὰ εἴς 
ger, gewaltiger (φϑιμος) Gott, der 
in der Tiefe der Erde (ὑπὸ χεύϑεσι 
yalns) wohnt, zu bem die Seelen ber 
Verftorbenen durch Hermes hinabge: 
führt werden. Von einem ganz unge 
bräuchlichen Nom. "4is ift der Gen. 
"Aidos ft. ᾿Δἴδαο durch Metaplasmus 
gebildet. Zu bemerken find die Redens⸗ 


αἰζή 


arten: edv 'Aldao, sc. δόμοις, in 
der Behaufung des Hades; ες Ai- 
do, sc. δόμους, und "Aidosde, in 
die Behaufung bes Hades; 2E’Aideo, 
sc. douwv, aus der Behaufung des 
Hades (A, 163. 210, 635,). 
αἰδοῖος, ἡ, ον, Compar, αἰδοιότερος, 
&, ον, (von αἰδώς) 1) Schaam, 
Scheu habend, verfhämt, bloͤde, 3. 
E. ἀλήτης, der blöde Bettler; 2) 
süchtig, keuſch, z. (δ. παράχοιτις, die 
fittfame, keuſche Gattinn; 3) vor 
dem man Scheu, Achtung haben 
muß, achtungswerth, ehrwuͤrdig; 
vorzuͤglich ein Beimort der Fremd⸗ 
linge und Schutzflehenden, daher dieſe 
einmal (o, 372.) οὗ αἰδοῖοι ſchlecht- 
weg heißen. Das Adv. αἰδοέως, wie 
es Schutzflehenden zukoͤmmt, ehren⸗ 
voll. 
αἴδομαε, ſ. αἰδέομαι. 
Aidoc, ἴ. ᾿δΐδης. 
Aidosde, zum Hades, ft. εἰς Aidos, 
sc. δόμον. 
ἀϊδρείη, NS; ἡ. (von &idgıs) die Un- 
Funde, Unwiffenheit, Unerfshrenheitz 
im Plur. ἀΐδρεῖαι, Verblendung. 
üidgıs, τος, ὃ, N, (von α und ἔδρες) 
unwiſſend, unkundig, τινός, 3. E. 
χώρου, ber Gegend unkunbdig. 
αἰϑώς, οὖς, ἡ, die Schaam, Bloͤdig⸗ 
feit, Befheidenheit, Achtung, Ver— 
ſchaͤmtheit αἰδώς, sc. ἐστίν, man 
fcheut fih, man ift blöde (y, 24.). 
αἷεί und αἱέν, Adv. immer, beftändig, 
αἰειγενέτης, &0, ὃ, 7, (von elef'und 
γίγνομαι) ftets feiend, unſterblichz 
ein Beimort ber Götter; bei Homer 
ftetö im Plur. 
altv, f. αἱεί. 
elltos, οὔ, ὃ. der Adler, 
αἰζήϊος, οὐ, ὃ, ἡ, verlängert aus αἴζηός, 
eigentlich Adj., raſch, ruͤſtigz ſodann 
als Subst., ein Juͤngling, ein jun⸗ 


aid 


ter Mann in der vollen Kraſt (u; 
88... 

αἰζηός, οὔ, ὃ, (i. 4. αἰζήϊος) eigentl. 
Adj., dann als Subst. der Juͤngling. 

Alnıns, Gen. «o, epifch ft. ov, ὃ, Ae⸗ 
etes, Bruder der Circe, Sohn des 
Helios und der Perfe, der Tochter 
des Dfcanos (x, 137). 

αἰϑαλόεις, ἐσσα, εν, (von αἴϑαλος, 
αἴϑω) vol Ruß, ruffig, ſchwarz, 
ſchmutzig, 2. E./ χόγις, ſchmutziger 
Staub. 

αἴϑε, dor. ft. εἴϑε, Conj. einen Wunſch 
ausbrü 
doch, c. Opt.; jedoch wenn der Aor, 
von ὀφεέλω folgt, fo fteht biefer ſtets 
im Indic.: αὖθ᾽ ὥφελλε, αἴϑ' 'σφε-- 


Aov, weil dadurch * Wunſch ein⸗ 


gefuͤhrt wird, μὰ Θεὰ 
möglich ift. \ 
αἰϑήρ, ἔρος, ὃ, (von "Ἢ ie Höhere, 


reine Luft, worin bie Gött HRS 


ng uns 


nen, die reine Luft, im Gegehfag ὦ 


von ἀήρ, ber didern, unteren Luft. 

«Δἰϑίοψ, onos, ὃ, (von αἴϑω und ὧψ) 
der Aethiope ; im Plur. ein Volk auf 
der Suͤdſeite der Erde im fpäteren 

ε Libyen, in bie weftlichen und. dftli: 
Aethiopen getheilt. (α, 22. 23.) 

Aldov, wvos, ὃ, Aethon, Sohn bes 
Deucalion und Bruder des Idome— 

neus (τ, 181.). 

αἰϑόμενος, n, ον, (Part, von αἴϑω) 
brennend, flammend, 

αἴϑουσα, ns, ἣν (von αἴϑω) die Hallez 
eine Säulenhalle auf der einen Seite 
bed inneren Hofes, dicht vor dem 
Vorhauſe gelegen, in welcher bie 
Fremden zu fchlafen pflegten; fie war 
mit einer Thuͤre verfehen (a, 100.) 
und gewöhnlich mit der offenen Seite 
gegen Mittag gerichtet, um die Son: 
nenftrahlen aufzunehmen. 

αἴϑοψ, 07105, ὃ, ω (von αἴϑω) 4) feu: 


nd, ah, daß doch, wenn. 


αἱνέω 


Ἢ 
rig, funkelnd, glaͤnzendz 2) vers 
brannt, ſchwarz, dunkel, z. (δ. χα- 
πρός , der dunkle Rauch. 

αἴϑρη, 75, N, (von αἰϑήρ) die reine, 
klare Luft. 

αἰϑρηγενέτης, ov, ὃ, (von αἴϑρη, ober 
αἶϑρος, oder αἰϑήρ und γίγνομαι) 
klares Wetter hervorbringend, ober: 
Kälte bringend, ober beſſer: der 
αι dem Aether Heborne, aus dem 
Aether herabſtuͤrzende ein Beiwort 
des Boreas (& 296.). 

al9oos, οὖς ὁ, die kalte Luft, die 
Kälte (ξ, 318.). 

aldvia, ns, 6, ein tauchender Meer: 
vogel, der Taucher (ε, 337. 858.) 

αἴϑω, ich brenne, verbrenne; nur im 
Partic. Praes. Med. vorföommenb. 

αἴϑων, wvos, ö, (von αἴϑω) 1) glaͤn- 


ängende Eifen; 2) feurig, wild, z. 
βοῦς. 
αἷμα, τος; τό; 1) das Blut; von 
en für den Gig der Lebens: 
gehalten, daher die Schatten 
ὦ iR der" Unterwelt erft Blut trinken 
müffen, um wieder Beft mung zu er: 
langen (2,95. ff.); 2) Abftammung, 
Familie, Geſchlecht (9,583. d,611.). 
αἱμασιή, ἧς, 9, der Dornftraud; zum 
Einzäunen (w, 223. o, 858... 
αἱματόεις, 8000, εν, (von αἷμα) vol 
Blut, blutig, mit Blut befudelt 
(2, 405... 
αἱμοφόρυκτος, ov, ὅ, ἡ, (von αἷμα 
und φορύσσω) mit Blut vermifcht, 
befubelt, blutig, (v, 348.). 
αἱμύλιος, ov, ὃ, 9, ſchmeichelnd, lieb: 
koſend (a, 56.). 
eva, (Neutr. Plur. von αἷνός) Adv. 
ſchrecklich, ungluͤcklich, jaͤmmerlich. 
aivew, FVut. αἱνήσω, epiſch ft. αἰνέσω, 
Aor. 1, ἤνησα, epiſch ft. ἤνεσα, ich 
lobe, id billige, τίν etwas, gebe 


3 Ne ſtrahlend, 8, E. σίδηρος, das 


vw. 
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Beifall wozu, flimme δεῖς daſſelbe 
bedeutet ἐπέ--- αἰνεῖν u, 294. 0,63.). 
αἰνίζομαι, (von αἰγος) ἰῷ iobe, rüh: 
me, preife, τινά, Jemand (9, 487.). 
alvöuopos, 0v, ὃ, ἡ, (von αἷνός und 
μόρος) ungküdtichen Geſchickes, un⸗ 
glücklich (1, 53. ὦ, 168.). 
alvonasrs, £os, ὁ, ἡ, (von αἷνός und 
πάσχω) ſchwer duldend (σ, 200.). 
αἶνος, ov, ὃ, 1) die Kede, die Erzaͤh⸗ 
kung; 2) dielobende Rede, das Lob, 
αἰνὸς, ἡ, ὄν, Comp. αἰνότερος, &, ον, 
Superl. αἰνόέατος, n, ον, furdts 
bar, ſchrecklich, heftig, groß, ὁ. E. 
ἄχος alvörv, heftiger Schmerz, αἱ- 
‚vor ὄνειρον, ein entfeglicher, ſchreck⸗ 
licher Traum, der, wenn er auch 
Gluͤck verkünden follte, durch feine 
Bebeutfamkeit das Gemüth fpannt 
und ſchreckt. Das Adv. αἰνῶς, ſchreck⸗ 
lich, gewaltig, fehr, auf eine trau⸗ 
rige Weife; auch das Neutr. Plur. 
alive fteht als Adv. 
αἴνυμαι, ich nehme, faſſe, ergreife, τί, 
etwas; πόϑος αἴνυταίμέτινος, mid) 
ergreift ein Verlangen nad) Jemand. 
alt, alyös, ὃ, ἢ, der Ziegenbod, die 
Ziege, 
Modionc, Gen. «o, epiſch ft. ov, ὃ, 
der Sohn des Aeolus, ὃ. i. Ἄτες 
theus, Gemahl der Tyro, der Tod): 
ter des Salmoneus, eines Bruders 
von Kretheus A, 234. Diefer Aeo⸗ 
lus darf mit dem gleichnamigen Len⸗ 
fer ber Winde nicht verwechfelt wer: 
den. 
Aokin, 75, ἡ, Aeolia, eine Inſel, 
auf der Aeolus feinen Sig hatte (x, 
1. 55.)5 ε fol Strongyle, eine ber 
aͤoliſchen Infeln feyn, Homer dachte 
fi aber darunter ein fabelhaftes Ei: 
land ſuͤdweſtlich vom Cyclopenlande. 
αἰόλλω, ich fee in eine fhnelle Bewe⸗ 
gung, wende, kehre, τί, etwas (v,27.). 


αἷνί 


* 


_/? 
αἱρέω 


«“ἴολος, ov, ὃ, Aeolus, Sohn des Hip- 
potes, ein wetterzaubernder Heros, 
den Zeus, als einen Liebling der Göt- 
ter, zum Lenker der Winde gemacht 
x, 2. ff. 

alolos, ἡ. ον», ſchnell fi bewegend, 
beweglich, ſchillernd, buntz ein Bei- 
wort der Bremfe (x, 300.). 

alnsıyös, ἡ, ὅν, G. ᾳ. αἰπύς) Hd. 

αἰπόλιον, ov, τό, (von αἰπόλος) bei 
Homer nur im Plur, τὰ αἰπόλεα, 
die Ziettenheerden. 

αἰπόλος, ov, 6, (von αἵξ und πέλω, 
indem dieſes Verbum urfprünglich 
auch die aktive Bebeutung : ich wende, 
treibe, hatte, ft. αἰγοπόλος) der Zie— 
genhirt. 

αἰπός, ἡ, 09, hoch, hervorragend; 
nur das Fem, kommt vor. 

αἰπύς, εἴα, %, hoch, hervorragend, 
jäh, 3. ©. ὄρος αἰπύ, der hochra= 
gende Berg, βρόχος αἰπύς, ein hoch 
herabhangender Strid; übertragen: 
αἰπὺς ὄλεϑρος, das jähe Verberben, | 
in welches man leicht flürzt, dem 
man nicht entrinnen Tann. 

αἱρέω, Fut, αἱρήσω, Aor. 2, εἷλον, 
epifch ἕλον, ἕλεσχον, 1) ἰῷ nehme, 
faffe, erttreife, im eigentlichen fo wie 
im metaphorifchen Sinne, τό, etwas, 
oder, τινά, Jemand, ἃ. E. χεῖρά 
τινος αἷρ., ich ergreife die Hand Je: 
mandes; αἱρέω τινὰ χειρός, id er: 
greife Jemand bei der Hand; οἶχτος 
ἕλε λαὸν ἅπαντα, Mitleiden ergriff 
das ganze Voll; χόλος ἄγριός μὲν 
ἥρει, heftiger Zorn ergriff ihn; ἔν. 
ϑὲν ἑλών, von δὰ anhebend (dem 
Gefang) (9, 500.)5 2) ἰῷ nehme, 
nehme ein, exobere, überwältige, 
fange, ὁ. E. πτολέεϑρον ἑλεῖν, eine 
Stadt erobern; δελφῖνας &., Del: 
pbine fangen, u. f. w. Das Med. 
‚aigkoueı, Fut. αἱρήσομαι, Aor. 2. 


ἃ 
Algo | 

εἱλόμην, epiſch ἑλόμην, 1) ich nehme 
für mich, nehme mit mir, τῷ, etwas, 
2) ih wähle, erwähle mir, τινά, 
Semand; 8) depon, ἰῷ nehme, 
ertteeife, τί, etwas; δόρπον, dei- 
zıvov ἑλέσθαι, "die Abendmahlzeit, 
die Frühmahlzeit einnehmen. Not. 

ano — αἱρέω, ich nehmeweg; ὑπό --- 
efo&o, ich ergreife von unten, faffe; 
κατά — αἱρέω. eigentl. ich ergreife 
von oben herab, ich drüde nieder, 
überwältige, druͤcke zus ἐξ -- αἱρέω, 
ich nehme heraus, weg. 

Aigos, «ὃν (von @ und Ἶρος n, pr.) 
Ungluͤcks⸗Iros (o, 72.). 


αἴρω, Part. Aor. 1. Pass. ἀρϑείς, ich 


hebe auf, hebe empor. Das Med. 
αἴρομαι, Aor. 1. ἠράμην, Aor. 2. 
codumv, 1) ich hebe für mich auf, 
ich verfchaffe mir, trage davon, 2. 
Ὁ. züdos, Ruhm; 2) depon, ἰῷ 
trage, ertrage, τέ, etwas; 8) ἰῷ 
trage davon, τινί, für Semand, τί, 
etwas, ὃ, h. ih verſchaffe Jeman⸗ 
dem etwas, ἡ 

2005 ἧς, ἦν 1) Theil, Antheil ε, 40. 
2) Schickung, 8. E. δαίμονος αἶσα, 
Schickung eines Gottes; 8 Zuge: 
theilte, das Schickſal, Verhaͤngniß, 
Geſchick; αἶσα, sc. ἐστίν, es ift das 
Geſchick, es ift verhängt; 8) Aloe, 
die Schickſalsgoͤttinn ἡ, 197. 

αἴσιμος, 7, 0v, (von αἶσα). 1) das 
Schickſal betreffend, vom Schickſal 


befiimmt, 8. E. ἦμαρ, der Schick⸗ 


falstag, Todestag; 2) Ihidlih, reiht, 

rechtlich, billig, verſtaͤndig, mäßig; 
ἀμείνω αἴσιμα πάντα, mit Maß 
ift alles beffer, Maß ift überall gut. 
Das Neutr, Plur, αἴσιμα fteht als 
Adv. φ, 294. 

ἀΐσσω, Aor. ἤϊξα, ich bewege mid) 
Teiht, ſchuell, eile fort, ich ftürze 
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1065 vom Adler: er fllegt auf, vom Ὁ 
Rauche: er ſteigt auf. 

digros, ou, ὃ, N, (von α priv. und ' 
ἐδεῖν) was man nicht mehr ficht, 
unfihtbar, verſchwunden (a, 235 
242.). 

ἀϊστόω, Aor. ἀΐστωσα, Aor. Pass, ἀΐ.- 
στώϑην, (von ἄϊστος) Ich made uns 
fihtbar, laſſe verfhwinden, τινά, 
Semand; im Pass. ich verſchwinde 
(x, 252. v, 79.). 

αἴσυλος, ou, ὃ, ἡ, ungerecht, frevels 
haft (β, 232, ε, 10... 

αἰσυμνήτης, οὐ, ὁ, der Kampfridter, 
der Anordner eines Kampffpieles; 
kommt nur einmal im Plur. vor (9, 
258.) 

αἶσχος, εος, τό, die Schande; im Plur. 

‚ αἴσχεα, Beſchimpfungen, befonders 
Schmähreden, 

elgyows, Adv. (von bem Adj. αἰσχρός) 
auf eine ſchimpfliche Weife, ſchimpf⸗ 
lich, ſchmaͤhlich (o, 321.). 

eloyivo, Aor, ἤσχυνα, ich beſchimpfe, 
τιγά, Jemand, ἰῷ entehre, τέ, et: 
was, ἃ. E. λέχος καὶ εὐνήν τινος, 
Bett und Lager Jemandes. Das Med. 
αἰσχύνομαι, ich ſchaͤme mid, ſcheue 
mich, τέ, vor etwas. 

Alowy, ovos, ὃ, Aeſon, ein Sohn des 
Kretheus und ber Tyro (A, 258.). 
αἰτέω, Fut. αἰτήσωγ Aor. ἤτησα, ἰῷ 
verlange, bitte, fiehe, τινάν Jemand, 
τί, um etwas; αἰτεῖν uıvl τι, für 

' Semand um etwas bitten. . 

αἰτιάομαι, δὶς 3. Perf. Plur. Praes. 
αἰτιόωνται fi. αἰτιῶνται, jo auch 
die 2. Perf. Sing. Opt. Praes. αἷ-- 

 nöwo aus αἰτιῷο distrahirt, ich 
made Vorwürfe, befhuldige, τινά, 

> Semand (a, 32. v, 135.). 

αἰτέζω, (von αἰτέω) ἰῷ verlange, bitte, 
fiehe an, τινά, Jemand, ‚oder τῷ um 
etwas, ich bettele, 


olti 
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αἴτιος, ἔην τον, bie Urfache oder Schuld 
an einer Sache feiend, ſchuldig; ftets 
im böfen Sinne bei Homer. 
«Αἰτωλός, ein Aetoler, ein Dann aus 
Aetolien, einer Landfchaft im mittle: 
ren Griechenland, gebürtig; Air. 
ες ἀνήρ, ein Aetoler ($, 379.). 
αἰχμητής, οὔ, ö, der Lanzenſchwinger. 
αἶψα, Adv. fotleih, ſchnell. 
αἰψηρός, ἡ, 09, (von αἶψα) ſchnell, 
eilig (B, 257. δ, 103... 


alt 


ἀΐω, Imperf. &ov, ἰῷ merke, vers 


‚nehme, höre, τινός, etwas. 

αἰών, ὥγνος»γ ὃ, das Keben, die Ce⸗ 
benszeit. ' 

ἀχάχητα, 860], ft. ἀχαχήτης, Gen, ov, 
ö, (von « und χαχός) ber Nieman⸗ 
dem Boͤſes .thut, der Bute, Geils 
bringer; ein Beiwort bes Hermes. 

ἀχαλαῤῥείτης, ao, ö, (von ἀχαλὸς und 
δέω) fanft, ruhig fließend; ein Beis 
wort des Okeanos. 

ἀκάματος, οὐ, ὃ, ἡ, (von a und xd- 
ueros) unermüdlih; ein Beiwort 
bed Feuers. 

ἄχανϑα, ἧς, N, (von ἀχή) der Dorn⸗ 
ſtrauch (ε, 328.). 

"άχαστος, ov, ὁ, Afaftos, Herrſcher in 
Dulichium (£, 836.) 

&xdynucı, Perf. Pass. oder Med, zu 
ἄχομαι und ἀχαχέζω, Inf. ἀκάχη-- 
σϑαι, Part. ἀκαχήμενος, id) bin bes 
trübt, ih traure. 

ἀκαχίζω, Aor. 2. ἤχαχον, (von beffen 
Inf. &xayeiv das Praes. gebildet ift) 
ih betrübe, τινά, Semand. Das 
Med, ἀχαχίζομαι, Imper, ἀχαχίζευ, 
dor. ft. ἀχαχίζου, Aor. 2. ἀχαχό-- 
μην, Ῥεγί ἀχάχημαι, ihjbetrübe mich, 

ἀχαχμένος, ein Part. Pexf. Pass. von 
einem ungebr. Praes., (mit 4x7, acuo 
verwandt) geſchaͤrft, geſpitzt. 

ἀχείομαι, i. q. ἀχέομαι (£, 383.). 

ἀχέομαι, Aor. ἠχεσάμην ἰῷ mache 


ἄχλαυ 


Hut, ἰῷ beffere aus, ri, etwas, z. E. 
γνῆας, die Schiffe (x, 69.). 

ἀχέων, Fem. ἀχέουσα, (von ἀχήν) der 
Form πα Partic., welches bei Ho: 
mer nicht nur als Adj., fondern auch 
als Adv. gebraucht ift, indem φ, 89. 
ἀχέων einem Plur. beigefügt ift; der 
Dual. von ἀχέων tommt auch vor 
(£, 195.), nie aber der Plural; ſchwei⸗ 
gend, ruhig, ftill. 

dendns, &os, ὃ, ἡ, (von α und χῆδος) 

1) ſich nicht kuͤmmernd, unbeforgt, 

nachlaͤſſig; 2) warum man fich nicht 

kuͤmmert, vernachläffigt; von unbes 

grabenen Leichnamen kann e8 unbe: 

ftattet überfegt werben. 

ἀχήλητος, ou, 6, 9, (von α und χη- 
λέω) der nit Such Zauber bewegt 
wird, unbiegfam, unbeswinglid, un⸗ 
reisbar (x, 329.) 

ἀχήν, Adv. ſchweigend, ruhig, ſtill, 
lautlos; ἀχὴν ἐγένοντο σιωπῇ, fie 
waren lautlos im. Schweigen, fie 
ſchwiegen ftil ohne Laut; ἀχὴν εἶ- 
var, ſtill fein, ſtill ſchweigen. 

ἀχηράσιος, ov, ὃ, ἡ, (verlängerte Form 
für ἀχήρατος) ungemifcht, trefflich, 
aͤcht; vom Weine gebraucht (1, 205.). 

ἀχήρατος, ou, ὅ, ἡ, (von α und χε- 
ράνγυμι) unvermifht, unverfehrt, 
unangetaftet (o, 532.). 

ἀχήριος, ou, ὃ, ἡ» (von @ und χήρ) 
ohne Schaden, unverlebt, 

ἀκιδνός, ἡ, ὁν, Compar. ἀχιδνότερος, 
n, ον», ſchwach, hinfaͤllig, unanfehne 
(ἰῷ. Bei Homer kommt nur der 
Compar, vor. 

ἄχικυς, vos, 6, ἡ, (von α und χέχυς) 
ohne Kraft, ſchwach. 

ἄχλαυτος, ov, ὁ, ἡ, 1) unbeweint (A, 
54. 72); 2) ohne Weinen, ohne 

, Thränen, thränenios (δ, 494.) Ei: 
nige Ausgaben haben die nachhome⸗ 
riihe Form ἄχλαυστοφρ, 


ἄχλε 


᾿ ἀχλεής, los, ὁ, ἦν im Aceus. ἀκλεᾶ, 
port. ἀχλέα, (von α nnd χλέος) ohne 
Ruhm, ruhmlos (δ, 728.) 


ἀχλειῶς, Adv. poet. fl. ἀχλεῶς, ruhms 


106, unrühmlid, 

ἄκληρος, ov, ὃ, N, (don α und χλῆρος 
ohne Loos, ohne Eigenthum, duͤrf⸗ 
tig, arm (2, 489... 

ἀχμηνός, οὔ, ὃ, ἡ, (von axun) emz 
porgewahfen, vol — — 
ſtark (ψ, 191.).. 

ἀχμόϑετον, ou, τό, Corn ἄχμων und 
τίϑημι) der Pla, wo der Amboß 
bingefegt wird, der Amboßblock (9, 
274.). 

ἄκμων, ογος, ὃ, der Amboß. 

ἄκνηστις, ιδος, ἡ, der Küdgrat (x, 161.). 

ἀχοίτης, οὐ, ὃ, (von dem « conjung. 
und χοέτη) der Lagergenoſſe, Gatte. 

ἄχοιτιςγ τος, ἡ, im Acc. Plur. ἀχοί- 
τις. die Catgergenoſſinn, Battinn, 

ἐΐκολος, 0v,%, bei Homer nur im Plur., 
ἄχολοι, Biffen, Broden (o, 222.). 

ἀχομιστίη, ης, ἡ, fl. ἀκομιστέα (Abstr. 
bed Adj. ἀχόμιστος, weldjes aus « 
und χομέζω gebildet ift) der Mans 
gel an Pflege (φ, 234.). 

ἀχοντίζω, Aor. ἀχόντισα ft. ἡχόντισα, 
(von ἄκων) ἰῷ werfe den Wurfs 
fpieß, ich werfe, c. Acc., ὀξέα δοῦρα, 
fpisige Speere; ober c. Dat., δουρί, 
mit bem Sperre. 

ἀχοντιστής, οὔ, ὃ, der Speerwerfer, 
Lanjenſchwinger (σ, 261.). 

ἄχος, coc, τό, das ΘΠ, Mittel 
(χ, 481 .). ᾿ 


ἀχουάζομαι, (von ἀχούω) ἰῷ Höre, ᾿ 


höre an, τινός, Jemand, z. €. 
ἀοιδοῦ, den Sänger (1, 7. A, 9.). 
ἀχουή, ἧς, ἡ, poet.f.&xon (von ἀχούω) ᾿ 
das Gehörte, Gerücht, die Rande, 
τινός, von Semand. 
ἄκουρος, ou, ὃ, N, (von «und koögos) 
ohne Sohn feiend (n, 64.). 


ἀχρρ 15 


ἀχούω, Aor. ἤχουσα, epiſch ἄχουσα, 
1) τῷ höre, ich vernehme, τ, etwas, 
τινός, von Jemand, welcher fprichtz 
doch auch τινός, von Jemand, über 
den gefprodhen wird, in welchem 
Sinne αὐ) der Acc, vorkommt; αὐ) 
τιγός, etwas; 2) ἰῷ Höre, τινός, Ὁ 
auf Jemand, ich gehorche ihm. Not. 
ὑπό — ἀχούειν in ber Tmeſis, hoͤ⸗ 
ten, |. ὑπαχούω. 

ἄχρη, ἧς» ἢ, für ἄχρα, die Höhe, Ans 
höhe; zur &xons, von oben herab, 

van oben her. 

ἀχδόαντρς, ov, ὃ, N, τί ft. ἄχραν- 
τος, (von « und χραιαένω) unvolls 
endet, was nicht we θῳ n 
nicht geſchteht. | 

ἀχραής, ἕος, ὁ, ἡ, (von ἄχρος und 
ἄημι) ſcharf wehend; Beiwort eines 
Eräftigen und günftigen Fahrwindes. 

&xontgs, οὐ, ὃ, ἡ, iom f. ἄχρατος,, 
(von ἃ und χεράνγυμι) ungemifhtz 
ein Beiwort des Meines und der 
Milch, wenn kein Waffer hinzu ge 
than ift. 

ἄκρις, τος, ἡ, die Höhe, Anhoͤhe; bei 
Homer nur im Plur, 

@xgıröuvdog, ov, ὃ, ἡ, (von ἄχριτος 
und μῦϑος) verwworren redend, finns 
„106, verworren (r, 560.). 

ἄχριτος, οὐ, ὄψ ἦν (von α ὑπὸ χρίνω) 
1) unabgefondert, verworren (9,505.); 
2) das Neutr. Sing. ἄχριτον als Adv., 
unabgefondert, in Einem fort, uns 
aufhoͤrlich (o, 173. τ, 120.). 


᾿Αχρόνεως, εω, ὃ, Akroneos, ein Phäa- 


tifcher Züngling (9, 111.). 

ἀχρέπολις, ἕως» ἡ, (von ἄκρος und 
πόλις) die Oberftadt, die Burg (9, 
494. 504... 

ἀχρόπολος, ov, ὃ, 7, (von ἄχρος und 

᾿ πέλομαι) θοῷ feiend, hoch (τ, 205.). 

ἀκροπόρος, ou, ὃ, N, (von ἄχρος und 

πείρω) mit der Spitze durchboh⸗ 


ι «τ΄ 
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ἄχρος ur 
xend; ein Beimort der Bratfpieße 
(Y 463.). 


» ἄχρος, ἡ» 09, Superl. ἀχρότατος, N, 
ov, eigentlich fpigig, ſodann, was 
an der Spite ift, daß aͤußerſte, 
hoͤchſte an einer Sache; οἱήϊον ἄχρον, 
die Spige des Steuerruders; ῥινὸς 
ἄχρη, die Oberfläche der Haut ; ἀχρό- 
τατος τύμβος, die Höhe bed Grab: 
hügels. Das Neutr, ἄχρον als Subst., 
die Spite, Bergſpitze. 

ἀχτή, ἧς, ἦν (von ἄγνυμι) das gebro: 
chene, gemahlene Korn, das Mehl; 


‘ ἀλφίτου ἀχτή, das Gerftenmehl (P, - 


855. ξ, 429.). | 
ἀχτή, 9, ἣν (von ἄγνυμι) der Ort, 
wo fic die Wellen brechen, das Ufer 
(ε, 82. 151. 405. u. f. w.). 
arılv, Tvos, 7, der Strahl; bei Ho: 
mer nur im Plur, vorfommend (ε, 
479. λ, 16.). . 
᾿Αχτορίς, δος, ἡ, Aktoris, eine Dies 
nerinn ber Penelope (ψ, 228.). 
- ἄχυλος, ov, ὃ, die Eichel, die Frucht 
der Steineihe oder Stecheiche, einer 
ſuͤdlichen, ſtets grünenden Eiche mit 
ſtachlichtem Laube und kleinerer Eis 
chel. Der Baum felbft Heißt πρῖνος, 
ilex (x, 242.). 

ἀχωχή, ἧς, N, die Spike 

χων, ουσα, ον», (aus Fund &xwy) uns 
gern, wider Willen. 

ἄχων, οντος, 6, der Speer, die Lanze, 
ὥλαδε, Adv. ins Meer; doch koͤmmt 
auch εἰς ἅλαδε vor (β, 389. x, 351.). 


ἀλάλημαι, (eigentlich Perf. von aAdo- _ 


μαι, aber mit Praesens-:Bedeutung) 
Inf. ἀλάλησθαι, Part. ἀλαλήμενος» 
ih fhweife umher, ich irre umher. 
ἀλαλητός, οὔ, 6, das Befhrei (w, 462.). 
ἀλαλχεῖν, epiſch ἀλαλχέμεν, ἀλάλκχω, 
ἀλάλχοιμι, Inf., Conj., Opt. von 
7helxoy, einem dichterifchen Aor. 2, 


ἅλεγ 


zu ἀλέξω, (mit ἀλκή verwandt) Ich 
wehrte ab. : 
ἀλάομαι, 8, Perf. Praes. ἀλόωνταε. 
fl. ἀλῶνται, Imper. ἀλόω ft. ἀλῶ, 
Imperf. ἠλώμην, Aor. ἀλήϑην, ἰῷ - 
irre umher, ſchweife umher; f. ἀλά-: 
Anum, 
ἀλαός, οὔ, ὁ, 7, (done und Ad) blind. 
ἀλαοσχοπιή, ἧς, ἡ, (ἀλαός, σκοπεή) 
das blinde, vergeblihe Spähen (9, 
288). | 
ἀλαόω, Aor. ἀλάωσα, ἰῷ mache blind, 
biende, τινά, Jemand, ὀφθαλμοῦ, 
am Auge, ich beraube Jemand bes 
Auges (α, 69. ı, 516.). Ä 
ἀλαπαδνός, ἡ, ὄν, (von ἀλαπάζω) 
leicht zu bezwingen, beswingber, 
ſchwach (0, 372.). 
ἀλαπάζω, Aor. ἀλάπαξὰ, ἰῷ beswingge, 
vernichte, zerftöre. 
ἄλαστος, ou, ὃ, ἦ, (von α und λήϑω) - 
was nicht zu vergeffen“tft, unvers 
geßlich, unaufhoͤrlich. Das Neutr. 
Sing. fteht ald Adv. &, 174. 
ἀλαωτύς, ύος, %, (von ἀλαόω) das 
Blindmachen, das Blenden (1,503.). 
ἀλγέω, Fut. ἀλγήσω, (von ἄλγος) ἰῷ 
empfinde Schmerzen, leide (u, 27.). 
ἀλγίων, Comp. zu ἀλγεινός, bei Homer 
nur im Neutr. ἄλγιον, ſchmerzlicher, 
- trauriger, defto ſchlimmer, ſchlimm 
genug, 
ἄλγος, εος, τόν der Schmerz, der Jam⸗ 
mer, das Unglüd, 
ἀλδαίνω, Aor. ἤλδανον, ἰῷ vermehre, 
made groͤßer, ſtaͤrker, ἰῷ ftärke, τῷ 
etwas, (σ, 69. w, 867.). | 
ἀλεγεινός, οὔ, ὃ, ἡ, fe ἀλγεινός, (von 
ἄλγος) 1) ſchmerzlich, laͤſtig, δὲ: 
ſchwerlich, mühfem; 2) unßluͤcklich, 
ſchrecklich. 
ἀλεγύνω, (von ἀλέγω) ἰῷ bekuͤmmere 
mi, τί, um etwas, 4. E. ϑαῖτα, 


* 


ἀλέγω. | 


um ein Mahl, ich ϑείοτῃε ein Mahl, . 


(α, 374. λ, 186.). 
ἀλέγω, 1) ἰῷ kuͤmmere mid, achte, 
‚ τινός, auf Iemand; 2) ich beforge, 

τί, etwas. | 
ülselvo, ἰῷ weihe aus, fliehe, vers 


meide, τό, etwas, 3. E. φῆμιν ddev- 


κέα, die böfe Nachrede. 


ἀλέη, ἡς, ἡ, die Erwärmung, Wärme, 


Sonnenwärme (0, 23.). _ 

ἄλειαρ, Gen. ἄτος, τό, (von ἀλέω) bei 
Domer nur im Plur. ἀλείατα, das 
Waizenmehl (v, 108.), 

ἀλεές, 7. εἴλω. 

ἄλεισον, ov, τό, der Becher, ein gro: 
ger koſtbarer Becher mit erhabener 
Arbeit. 

ἀλείτης, οὐ, ὃ, (von. ἀλιταίνω) δεῖ 
$revler, Verbrecher (υ, 121.). 

ἄλειφαρ, ατος, τό, (von ἀλείφω) das 
Selbst (γ, 408. w, 45, 67... 

ἀλείφω, Aor. ἄλειψα, ft. ἤλειψα, 1) 1ῷ 
falbe (ξ, 227.); 9) τῷ krebe, 8. €. 


κηρὸν ἐπὶ ὠσίν, ich klebe Wachs auf 


die Ohren (μ, 200.), ober ἐπ᾽ οὔα-- 
τα (u, 47. 177.), wenn nicht an den 
beiden letzteren Stellen Zul — ἀλεέφω, 
durch die Tmeſis f. ἐπαλείφω, ἰῷ 
beklebe, fteht. 
᾿Δλέχτωρ,,"ορος; ὃ, Alektor, ein Ge: 
᾿ zonte von Sparta, mit deſſen Tod): 
ter Megapenthes, der Sohn des Me: 
nelaos von einer Sclavinn, vermählt 
wurde (d, 10.). 
ἀλεξάνεμος, ov, ὃ, ἡ, (von ἀλέξω und 
ἄνεμος) den Wind abhaltend (ξ, 
829.). 
ἀλέξω, 8, Perf. Sing. Opt. Aor. 1. 
ἀλεξήσειε, Aor. 2, im Inf. ἀλαλχέ.. 
μὲν, fi, ἀλαλχεῖν, im Opt. 2, Perf. 
Sing. ἀλάλκοις, 8. Perf. Plur. ἀλάλ.- 
xoier, (verwandt mit ἀλκή) ich. halte 
eb, wehre ab, τίς etwas, zıvi, ‘von 
Jemand; . biöweilen ſteht der Acc. 
Künem, Wörterb. 4, Aufl, 


ο ἀλίγ 1 


der Sache allein; einmal (x, 288.) 
τιγὴ χρατὸς ἀλαλκχ. καχὸν ἥμαρ, den. 
Tag bes Verberbens von dem Daupte 
Semandes abwenden. Das Med, 
ἀλέξομαι, Inf. Aor. ἀλέξασϑαι, ἰῷ 
wehre von mie ab, τινά, Jemand, 
ih wehre mich gegen Jemand. | 
ἀλέομαι, epiſch ft. ἀλεύομαι, Aor. ἀλεά.- 
un», ἰῷ weiche aus, entweidhe, vers 
meide, meide, zıya, Jemand, ober 
τί, etwas, | 
ἀλετρεύω, (von ἀλέω) ich mache Mehl, 
mahle, τί, etwas (n, 104.), 
ἀλετρίς, (dos, ἡ, mit γυνή, die Mit 
lerinnz eine Sclavinn, welche Mehl 
macht (v, 105.). ar. 
ἀλεύομαι, Aor. ἀλευάμην f. ἠλευά- 
μην, 8. Perf. Sing. Conj. ἀλεύε-- 
ται ἢ. ἀλεύηται, ih weiche’ aus, 
fliehe, meide, τέ, etwas; ἰῷ ſcheue 
mid. j ᾿ 
ἀλέω, Aor. ἄλεσσα, ich mache Mehl, 
mehle, τί etwas v, 109,, wo χατά ἡ 
— ἄλεσσαν in der Tmeſis fi. χα-- 
τάλεσσαν (epifch f. κατήλεσα»), fie 
zermahlten, ſteht. 
ἄλη, 75, ἡ, das Umherirren. 
ἀληϑείη, ns, ἡ, epifch f. ἀλήϑεια, die 
Wehrheit (n, 297. π, 226.). 
ἀληϑής, £os, ὃ, ἡ, wahr, wahrhaft, 
aufrihtig (γ, 247. 254. v, 254.). 
ἀλήμων, ovos, ὅ, (von ἀλάομαι) der 
Serumirrende, der Landftreicher (0, 
876. τ, 74.). | 
ἀλητεύω, (von ἀλήτης) ἰῷ irre umz 
her, ſchweife umher, befonders als 
' Bettler, bettelnd, 
ἀλήτης, ov, ὃ, der Serumirrende, der 
Bettler. : | " 
ἁλιαής, &os, 6, ἡ, (von ἕλς und ἄημι) 
über das Meer wehend, auf dem 
Meere wehend (δ, 361.). . 
altyaıos, ov, ὃ, N, glei, aͤhnlich, 
τινί, Jemandem, τές woran (3, 174.). 


* 


18 ἅλιε 
ἁλεεύς, Gem ἧος ſ. ἕως, ὁ, (von &;) 


1) einer, der mit dem Meere ums , 


geht, der Seemann, Faͤhrmann (w, 
419.)3 ἐρέται ἁλιεῖς (πῳ 849,), Rus 
derer, wo ἁλιεῖς in ber Appofition 
ſteht, weil die Ruberer Seeleute find; 
. (0, 849. ὦ, 418.)5; 9) der Sifher 
(u, 251. χ, 884... 
Μλιϑέρσης, οὐ, ὃ, Halitherfes, ein 
Sohn bes Maftor, alter Hausfreund 
des Odyſſeus, welcher mit Seher⸗ 
gabe verfehen war (β, 157. 253. o, 
68, ὦ, 450.) 
ἁλιμυρήεις, εσσα, εν, (vom Eis und 
μύρω, i. 6. δέω) Ins Meer fichend 
(ε, 460.). 
ἅλεος, ἡ, ον, (von Als) das Meer ber 
treffend, zum Mleere gehörig, 8. 6. 
γέρων ἅλιος, ber Meergreid, bee im 
Meere wohnt; yaumdes Gl, ber 
Sand am Meerufer; ἅλεαι, sc, ϑεαί, 
bie Meergdttinnen, bie Nereiben. 
Altos, ἡ, ον», ἱττῖ!, nichtig, vergeblich, 
frudtios (9, 273. 813.) 
“Altos, ov, ὃ, Ballos, ein Sohn des 
Phaͤakiſchen Königs Alkinoos (9, 119, 
870.) 
ἁλιοτρεφής» Eos, ὃν ἡ, (von Als und 
τρέφω) im Meere genaͤhrt (d, 442.). 
ἁλιόω, Aor. ἁλίωσα, ἰῷ made vers » 
geblich, ἰῷ wereitele, τί, etwas, (8, 
104. 188). 
ἁλιπόρφυρος, οὐ, ὃν 3, (von üls und 
πορφύραν) hit dem Safte ber Purs 
purſchnecke gefärbt, mit meerfarbi- 
gem Purpur gefärbt, meerpurpurn 
(ᾧ 53. », 108.); vergl, πορφύρεος. 
ἅλις», Adv. in Sülle, in Menge, ges 
nung, hinreichend. 
ἀλιταίνω, im Med. ἀλιταίνομαι, Aor. 
2. ἀλιτόμην, ff. ἠμιτόμην, im Inf. 
ἀλιτέσϑαιν (von ἀλη) ἰῷ irre, fehle, 
verfündige mic, frevele, τινά, ges 


, Alle 

gen Jemand,  E. ἀϑαγάτους, ge⸗ 
gen-bie Unſterblichen. 

ἀλιτήμενος, Partie. Perf. Pass, von 

᾿ ἀλιταίνω, (fl, ἠλετημέγος). welches 
zum Adj. geworben, verfündiget, 
fündig, ϑεοῖς, am ben Göttern (ὃ, 
807.) ; vom ungebräuchlichen ἀλέτημι, 
i. q. ἀλιταίνω, ſich verfündigend, 
fehlend, ϑεοῖς, gegen bie Götter. 

ἀλιτρός, οὔ, 6, (von ἀλιτέσϑαι) eigents 
lich der Frevler, dann fcherzweife: 
der Schalf, Schelm (εν 182.). 

᾿Δλχάνδρη, ης» 7; Alkandra, die Ge 
mahlinn bes Aegyptiers Polybos, 
welche die Helene reich befchentte (δ, 
126,) 

ἀλχή, ἧς, ἡ, (verwandt mit ἀλαλκεῖ»}) 
1) Abwehr; 2) das Vermögen dazu: 
die Stärke, Kraft, Tapferkeit. 

ἀλχί, epifcher Dativ zu ade, ſt. ἀλκῇ 
in δὲν Bedeutung: Stärke, Kraft. 

᾿Δλχιμέδης, ou, 6, Patronym. der As 
Eimide, ὃ. i. Mentor (z, 235.). 

ἄλκιμος, ov, ὁ, ἡ, eigentlich: tüchtig 
zur Abwehr, alfo: ſtark, ἔνα οί, 
mutbig, brav, 

᾿Αλχένοος, οὐ, epifch οἱο, ὁ, Altinoos, 
König δὲς Phaͤaken, Gemahl δὲς 
Arete und Baker ber TEN (2, 
12. 6. 

᾿Δλχέππη, ης, ἡ, Aufippe, Rahme einer 
Dienerinn der Helena (δ, 124.). 

Alxualuy, ovos, ὃ, Altmäon, Sohn 
des Amphiaraus und δὲς Eriphyle . 
(0, 248). - 

᾿Δλχμήνη, ns, 7, Allmene, bie Gemah⸗ 
linn δε Amphitryon und Mutter 
bes Herakles (β, 120. 2, 265.) 

ἀλχτήρ, 005,6, ber Vertheidiger, die 
Wehr, τινός, gegen etwas (£, 531. 
P 340.). 

ἀλλά, vor einem Vocal ἀλλ᾽, Conj. 
(von ἄλλος) trennt und fondert ab 
bei leiferem ober ſtaͤrkerem Gegen» 


ἄλλῃ 


ſatze; 1) aber; 4) nach einer Ver⸗ 
meinımg: ſondern; 8) einſchraͤnkend 
oder zugeſtehend: doch, jedoch, den⸗ 
noch. Oft ſchlicßen ſich andere Par⸗ 
tikeln verſtaͤrlend an ἀλλά an: ἀλλ 
ἄρα, ἀλλά μάλα, ἀλλά τε, ἀλλ 
ἤτοι, aber, fondern, doch; ἀλλά “- 
γέ, doc, jedoch; ἀλλά — γάρ, bes 
zeichnet einen Gegenfag, ber. zugleich 
als Grund gedacht wird: aber — 
ja. Auch ſteht ἀλλά bei Aufforderun⸗ 
gen mit ἄγε verbunden, J. E. ἀλλ 
ἄγε, aber auf, wohlan! ἀλλ᾽ ἄγε δή, 
aber twohlan denn! 

ἄλλῃ, Adv. eigentl, Dat, Fem. .von 
ἄλλος, 1) anderswo (1), 186, 2 2) 
anderswohin (6, 237.). 

ἄλληκτος, ov, ὃ, N, (von = und Anyo) 
unaufhoͤrlich (μ, 325.). 

ἀλλήλων, Pron. recipr., von bem außer 
bem Gen. der Dat, und Ace, Plur., 
vom Dual, in der Odyſſee der Dar. 
ἀλλήλοιϊν, ft. ἀλλήλοιν, vorkommt. 
Die Nom. find wegen der Bedeutung 
unmoͤglich; gegenſeitig, einander, 
einer den andern, 

ἀλλόγνωτος, ou, ὃ, ἡ, (bon ἄλλος und 
γιγνώσχων) von andern gelannt, uns 
befannt , fremd (β, 866.). 

ἀλλοδαπός, ἡ, ὄν, 1) auslaͤndiſch, 
fremd; 2) ald Subst.: δὲν Sremde, 
Sremdting. - 

ἀλλοειϑής, Los, ὃ, 7, (von ἄλλος und 
εἶδος) anders ausfehend, in einer 
andern Geſtalt (ν, 194.). 

ἄλλοθεν, wofür einmal φ, 83. ἄλλοϑ' 
fl. ἄλλοϑε, Adv. (von ἄλλος) 1) ans 
dersmwoher, von einem andern Orte, 
aus der Sremde; 2) von der anz 
dern Seite; ἄλλοϑεν ἄλλος, ber eine 
von hier, der andre von dort (w, 412.). 

ἄλλοϑι, vor einem Vocal ἄλλοϑ᾽, Adv. 
anderswo, an einem andern Orte; 

- bisweilen c. Gen., 3. ©. ἄλλοϑι 
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yalns, anderswo bes: Bandes, in εἴ 
"nem andern Lande (6 131.), ἄλλοϑι 
πάτρης, fern vom Vaterlande. 
ἀλλόϑροος, ou, 6, ἡ, (von ἄλλος und 
Solo) mit einer fremden Sprache 
verfehn, eine fremde Sprache has 
bend, fremd (0;188. γ, 809. 8,48.). 
ἀλλοῖος. a, ον, (von ἄλλος) anders 
beſchaffen, verſchieden (7, 181.) 
ἅλλομαι, die 8. Perf. Aor. syneop. 
ἄλτο, 1) ich ſpringe, ἐπὶ μέγαν οὐ-- 
ϑόν, auf die hohe Schwelle; ϑύραζε, 
zur Thür hinaus; 2) ih fpringe 
108, flütze 1086, ἐπέ τινὲ, auf oder 
gegen Jemand (x, 2. 80. φ, 388.). 
ἄλλος, ἡ, 0, der, die, das andere, 
von anderer Geſtalt, Art, von ans 
derem Anfehen; δόλος ἄλλος, Kine ᾿ 
andere, neue Lift; ἄλλο νοῆσαι εἰ- 
was anderes, neues erfinnen. Im 
Plur. οὗ ἄλλοι und auch ἄλλοι die 
übrigen; ἄλλος — ἄλλος, ber eine 
— der anderes ἄλλοθεν ἄλλος, ſ. 
ἄλλοθεν. Ὁ 
ἄλλοσε, Adv. anderswohin, an einen 
andern Ort hin (1, 184), 
ἄλλοτε, Adv. zu einer andern Zeit, 
ein andermal; ἄλλοτε — ἄλλοτε, 
bald— bald (δ, 102. ε, 331.). 
ἀλλότριος, in, τον, einem andern zu⸗ 
gehörig, fremd, 4. E. ἀλλοτρ. PBlo- 
τος, fremdes — fremdes Gut, 
was auch das Neutr. Plur. ἀλλό-- 
τρια bedeutet; ἀλλότριος φώς, ein 
fremder Mann, ein Frembling, je 
doch einmal mit dem Nebenbegriffe 
des feindlichen Mannes (m, 102.)5 
γελᾷν γναϑμοῖσι ἀλλοτρίοισε, mit 
fremden Baden lachen, d. i. mit nicht 
eigenthümlichem, oder mit verzerrtem 
. Gefichte lachen (u, 847.). 
ἀλλοφρονέω, (von einem ungebräudl. 
Adj. ἀλλόφρων aus ἄλλος und 
φρήν) ἰῷ denke oder finne etwas 
* 
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anderes, bin in Gedanken verſun⸗ 
fen, nur im Part. (x, 8374.).. * 
ἄλλυδις, Adv. anderswohin; ἄλλυδις 
ἄλλος, der eine hier, der andere dort: 
hin; ἄλλυδις ἄλλη, hierhin und δοτίς 
bin (ε, 71. 869. &, 188. ı, 458.). 
ἀλλύεσχον, epiſch. Inperf. von ἀλλύω, 
i. q. ἀναλύω, w. f. 
ἀλλύουσα f. ἀναλύουσα. 
ἄλλως, Adv. (von ἄλλος) 1) anders, 
auf eine andererWeife; 2) fonft, zu 
einer andern Zeit, unter andern Um: 
ftänden; 3) ohne Grund, ohne Er⸗ 
folg, umfonft. 2 
ἅλμα, ατος, τό, der — das 
Springen (9, 108.18). 
ἄλμη. ἧς» ἣν. (von ἅλς) 009 ſalzige 
Meerwaſſer. 
ἁλμυρός, N, ὁν, (von &ls) falsig; ἀλ- 
μυρὸν ὕδωρ ϑαλάσσης, das falzige 
Waſſer des Meeres, daher auch ἀλ- 
μυρὸν ὕϑωρ, das falzige Meerwafler, 
das Meer. 
" ἀλοιφή, ἧς, ἡ, (von ἀλείᾳφω) 1) das 
Fett; 2) die Salbe, das Salboͤl. 
Ἡλοσύδνη, ἧς» ἦν (von ἅλς, ὕδνης) 
"δαϊοίψδης, die Meerentftammte, ein 
Beimort der Amphitrite (δ, 404.). 
ἄλοχος, Gen. or und οὐ, 7, (von α 
und λέχος) 1) die Bettgenoffinn, 
die Beifhiäferinn; 2) die — 
ßige, eheliche Gattinn. 
üls, Gen. ἁλός, ὃ, dus Salzkorn, Ἔ 
Plur. das Salz. 
üls, Gen. ἁλός, ἡ, 866 ſalzige Waf: 
fer, das Meer. 
ἄλσος, &0s, τό, der einer Gottheit ge⸗ 
heiligte Wald, der geweihte Gain. 
Akußas, avros, ὃ, Alybas, foll in Zu: 
canien gelegen haben, wo fpäter Me: 
tapontum lag (w, 303.). 
ἀλυσχάζω, Aor, ἀλύσχασα (von ἀλύ- 
0oxw) ich entweiche, meide, fliehe, τῷ 
eine Sache (2, 581. x, 830.). 


ἅμαξα 

ἀλύσχω, Fut. ἀλύξω, Aor. ἤλυξα, epifch 

- ἄλυξα, ἰῷ entferne mich, fliehe, meide, 
entfonme, τί, einer Sache; ebenfo 
ὑπό --- ἀλύσκειν in der Tmeſis. 

ἄλυτος, ov, 6, N, (von und Abo) un: 
aufiöstich (9, 275.). ; 

ἀλύω, ich irre Ängftlich umher, ich bin 
außer mir, vor Freuden, ober vor 
Schmerzen, ich betrage mich unfinnig 
(1,398. 0, 382. 392.). 

ἀλφαίνω, 3. Perf. Sing. Aor. ἄλφοι, 
ih erfinde, finde, verfhaffe, bringe 
ein, τίν etwas, τινί. Semandem. 

Ahysıös, οὔ, ὃ, Alpheus, Vater dei 
Orfilochus (y, 489. o, 187.). 

ἀλφηστής, οὔ, ὃ, (von ἀλφικίνω) der 
Erfinderiſche, Betriebfame; δεῖ Ho: 
‚mer nur im Plur. mit ἄνδρες ver: 
bunden (m, 349. &, 8. v, 261.). 

ἄλφιτον, ov, τό, 1) im Sing. und Plur. 

die Berftengraupen, das Gerſten⸗ 
mehl; 2) im Plur. das daraus be: 
reitete Brod. 

"Akweus, ĩoc, ὃ, Aloeus, der Gemahl 
ber Iphimedeia (A, 804.). 

ἀλωή, As, N, ion. f. ἀλωά, ein Acker 
‚oder Barten, ber mit Bäumen und 
Weinftöcen bepflanzt, auch wohl mit 
Getraide befäet iſt. 

ἁλῶναι, Inf. von dem Aor. 2. ἥλων 
ion. ft. ἑάλω»), Conj. ἁλώω, ft. 
«lo, Opt. ἁλῴην, ft. ἁλοίην, bie 
Bedeutung ift paffiv: ergriffen, ein- 
tenommen werden, 

ἄμ, das in av abgefürzte ἀνά, da ν 
vor den Labialen wie με auögefprochen 

. und aud gewöhnlich gefchrieben wird. 

ἅμα, Adv. 1) zugleih; 2). c. Dat. zu: 
‚gleich mit, τινί, Semandem, mit. 

ἀμαιμάχετος, ἡ, ον, ſehr groß, gewal⸗ 

tig, ungeheuer (£, 811.). 

ἀμαλός, ἡ, 0», weich, zart (ν, 14.) 

ἅμαξα, ης, ἡ, fl. ἅμαξα, 1) der Laft- 
wagen, δὲς vierräbrige Wagen; 


ἁμαρ. 

«una ἡμιονείη, ein mit Maulthie: 
ren befpannter Wagen (£, 72.); 2) 

der große eerwagen oder große 
Baͤr, ein Sternbild, nach dem die 
Griechen ſteuerten (c, 273.). 

ἁμαρτάνω, Fut. ἁμαρτήσομαι, Aor. 2. 
ἥμαρτον, ohne Yugm. ἅμαρτονν Wo: 
für αὐ) mehrmals (durch Verfegung 
des o, Umlautung des « in o, und 
Einfhaltung eines β) ἤμβροτον, 1) 
ἰῷ fehle, verfehle, τινός, etwas oder 
Semand, ὁ. (δ. σχοποῦ ἤμβροτον, 
ich verfehlte das Ziel; ἀμφιπόλου 
μὲν ἅμαρτε, fie verfehlte die Diene- 
rinn; 2) ich irre ab, ſchweife ab, c. 
Gen., 3. E. οὐχ ἡμάρτανε μύϑων, 
er irrte nicht von der Rede ab, ὃ. i. 
er ſprach treffend; ἡ δ᾽ οὔτε νοήμα- 
'τὸς ἐσθλοῦ Nußporev, fie. erman- 
gelte nicht edler Gefinnung; 8) ἰῷ 
verfehle, büße ein, gehe verluftig, z. 
E. ὀπωπῆς, des Geſichts; 4) ich fehle, 
fündige, vetfche etwas, gem. absol., 
einmal: τόδε γ᾽ ἤμβροτον, dies vers 
ſah ich. 

ἁμαρτῇ, Adv. zu Bleicher Zeit, zus 
gleich (81... . 

ἁματθοχάω, gebräuchlich ift nur das 
Partic. Praes. ἁματροχόων, ft. dua- 
τροχῶν, (VON ἁμάεροχος, einem uns 


gebraͤuchl. Adj. aus ἅμα und τρέχω)᾽ 


ἰῷ laufe mit (o, 450.). 


ἀμαυρός, &, ὄν, dunkel, Faum ſicht⸗ 


bar (δι 824. 836.). 

‘neo, Aor. ἄμησα, id mähe, mähe 
ab, ſchneide ab, in der Tmeſis ἀπό 
— ἀμήσαντες (p, 300.), τέ, etwas. 
Das Med. ἀμάομαι, Partic. Aor. 
ἀμησάμενος, ich fammie ein, ſammle 
(i, 247.). 

ἀμβαίνω, 1 i. 4. ἀναβαέψω, w. f. 

außerös ſ. ἀναβατός. 

ἀμβροσίη, ης, N, ft. ἀμβροσία, das 
Fem. zu ἀμβρόσιος, als Subst. ge: 
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braucht, Ambrofia, 1) die Speife 
der Götter, welche nad) u, 63. Tau: 
ben dem Zeus brachten, und welche von 
großem Wohlgeſchmacke war (1, 359.); 
2) die Salbe der Götter, welche von 
größem Wohlgeruche war (δ, 445.). 

ἀμβρόσιος, In, τον, (von &ußooros) 1) 
3946 den Unſterblichen zukoͤmmt ober 
gehoͤrt, göttlich; 2) goͤttlich, heilig, 
ſchoͤn, als Beimort alles Vorzügli- 
hen, 3. (δ. γὺξ ἄμβρ.» die göttliche, 
heilige Nacht. 

ἄμβροτος, ou, ὃ, ἡ, (von αὶ und βρο-- 

᾿ τός) unfterblich, goͤttlich. 

ἀμέγαρτος, ou, ὃ, ἡ, (von « und με- 
γαίρω) 1) nicht beneidet, reichlich, 
gewaltig, ftart; 2) nicht beneidens: 
werth, unfelig, heillos. 

ἀμείβομαι, Aor. ἀμειψάμην, 1) τῷ 
wechſele ab, wechſele, χατὰ οἴχους, 
nad) ben Haͤuſern; 4) ich wechfele 
ab, ὀπί; mit der Stimme, ἰῷ finge 
einen Wechfelgefang; 3) ich wechfele 
ab, ἐπέεσσι, μύϑοισι, μύϑῳ, mit 
Worten, mit der Rebe, ich unter- 
halte mi), ermwiedere, antworte, 
τινά, Iemandem; 4)-vom Tranke: 
er gleitet hinüber, Eoxos — 
uͤber die Lippen. 

ἀμείνων, ονος, ὃ, ἡ, irreg. — 
zu ἀγαϑός, beſſer, nuͤtzlicher, ie 
mer, geſchickter. 

ἀμέλγω, ἰῷ melfe, c. Acc. 

ἀμεγνηνός, οὔ, ὃ, 7, (von a und μέ- 
vos) Eraftlos, ſchwach, befinnungs: 
108, 

ἀμέρϑω, Aor. ἄμερσα, 1) ἰῷ made 
untheilhaft, ἰῷ beraube, τινά, Se: 
mand, τινός, einer Sache (9, δέ. 
φ, 290.); 2) ἰῷ beraube des Glan: 
36, mache blind, τί, etwas (τ, 18.). 

ἀμέτρνπος, ov, 6, ἡ, (von und με- 
τρέω) ungemefien, ohne Maaß, un: 
ermeßlich (7, 512. ψ, 249.). 


22 dung ᾿ 


ἀμηχανίη, ns, N, fl. ἀμηχανία, (von. 


— die Mittellongkeit, Ver: 
der Mangel an Kath und 


dyungevos, ov, ὃ, ἢ, (von a unbunye- 
v7) 1) ohne Kath und Sülfe, kraft⸗ 
106, armfelig; 2) wozu kein Rath, 


fein Mittel ift, ſchwierig, 3. E. ὄνει 
006 μι räume welche zu ὃ 
unmöglich tft (τ, 560.). 


ἄμμε, aeol. ft. ἡμᾶς. 

ἄμμες, aeol. ft. nueis. 

ἄμμι und ἄμμιν, aeol, ft. ἡμῖν. 

. " ἄμμορίη, 5, N, (dom ἄμμορος) das 

Ungtüd, das Mind (v, 76). 6 

ἄμμορος, ou, ὁ. ἡ, (von α und μόρος, 
fl. ἄμορος) unthellhaftig, τινός, εἰν 
ner Sache (εν 275.) ᾿ 

ἀμνίον, ou, τό, das Opfergefaͤß, die 
Schale zum Auffangen δε Bluts . 
bei Opfern (y, 444.). 

"Auvıoös, οὔ, ἡ, Amnifos, ein Hafen 
auf der Rorbküfte von Kreta (τ, 188,). 

ἀμόϑεν, Adv. i. q. ποϑέν, (von dem 

ungebr. Pron. ἀμός, i. q. τίς inde- 


fin.) eigentl. irgend woher, alfo τῶν 


ἀμόϑεν, davon irgend anz nad) ans 
drer Meinung: davon ein wenig 
(a, 10,). | 
ἀμοιβάς, ados, ἦν zum Wechſeln (ξ, 
621.). 


ἀμοιβή, ἧς, ἣν 1) das Wechſeln; 2) - 


die Erwiederung einer Sache, die 
Vergeltung; freiwillig: das Gegen⸗ 
geſchenkz gezwungen: die Wiederer⸗ 
ſtattung. 

ἀμοιβηδίς, Adv. abwechſelnd, wech⸗ 
felsweife (a, 809.). 

ἀμολγός, οὔ, ὁ, die Zeit des Mel⸗ 
tens; ἐν ψυχτὸς ἀμολγῷ, zur Melk: 


zeit der Nacht, wahrſcheinlich die _ 


Beit am frühen Morgen, ehe bie Kühe 
audgetrieben wurben. Ein Traum um 


diefe Zeit galt für wahr, bie TZraͤume 


ἄμφα ͵ 
vor Mitternadt hingegen nicht (δ, 
841.). Rad) anderer Meinung be: 
deutet γυχτὸς ἀμολγός das Dunkel 
ber Nacht, bie tiefe Nacht. 
ἀμός, 7, ἦν, i. ᾳ. ἡμέτερος, unfer, 
ἄμοτον, Adv. anhaltend, unaufhoͤrlich 
(δ 83, o, 520.). 
ἄμπελος, ou, ἡ, der Weiuſtoc. 
ἀμπέμπω, 1. 4. ἀναπέμπω, τὸ. f. 
ἀμπεπαλών, |. ἀναπάλλω. ᾿ 


᾿ ἀμπερές, f. διαμπερές. 


ἀμπέχω, Imperf. ἄμπεχον, fl. une, 
xov, (von dem Äclifchen dunt, ft. 
ἀμφί, und ἔχω) ἰῷ umfafle, — 
τί, etwas (ζ, 225.). 

ἄμπνυτο f. ἀναπνέω. 

ἄμυδις, Adv.i.g. ἅμα, 1) vom Orte: 
zuſammen (δ, 659. u. ſ. w.)3 2) von 
der Zeit: zugleich (u, 415.). 


.Auvsaav, ovos, ὃ, Amythaon, ein 


Sohn bed Kretheus (A, 258.). 
ἀμύμων, ovos, 6,'%, 1) untadlich, bez’ 
zühmt, edel; ein ehrendes Beiwort 
von Heroen in Bezug auf ihre Ges 
burt oder Körpervorzüge; auch von 
Sehern und Frauen wird es ges 
braucht; 2) susgeseiäänet, trefflich, 
δ: E. μῆτις ἀμύμων, ber wohler⸗ 
ſonnene, kluge Rath (1, 414.). 
ἀμύντωρ, 005, ὃ, (von ἀμύνω) der 
Abwehrer, Dertheidiger, Helfer, 
ἀμύνων, Aor. ἤμυνα, ἰῷ halte ab, 
wehre ab, τί, etwas, τινί, von Zee 
manbem, aud) ἀπό τινος, von einer 
Sache; 2) ich fiche bei, helfe, zuvi, 
Semanberu Das Med. ἀμύνομαι, 
Aor. ἀμυνάμην, epiſch ft. ἠμυγνά-- 
μην, ἰῷ wehre von mir ab, τῷ εἰς 
was, ober rıya, Jemand; daher 
auch absol. ich wehre mid, ἰῷ vers 
theidige mid, 
ἀμφαγαπάζω, (von ἀμφέ und ἀγα-- 
πάζω) ich behandie liehreich, nehme 


᾿ἀμφρά 
freundlich, gaſtlich «uf, τινά, It: 
mand (ξ, 381.). 


Gupedıos, In, τον, und ἀμφαδός, δου, 


ὁ, ἡ, (von ἀγαφαίγω) ſichtbar, of: 
feubar, deutlich (ὃ 288. τ, 391.); 
das Neutr. augedav und ber Acc. 


Fem. ἀμφαδίην ftchen als Adv. (a, ᾿ 


296. z, 120.). | 
ἀμφασίη, ns, ἡ, (ft, ἀφασέα, von ἄφα-- 
τὸς aus α und φημῶ) - die Sprach⸗ 
loſigkeit, das Derftummen (δ, 704.). 
ἀμφαφάω, im Part. Praes. ἀμφαφόων, 
fi. ἀμφαφῶν, (von auf und ὡφάω) 
ih betafte, befühle eingsum, τί, el: 
was. Das Med. ἀμφαφάομαι, im 
Inf. ἀμφαφάασϑαι, durch Diſtraction, 
fi. ἀμφαφᾶσθϑαι, in ber 3.. Perf. 
Plur. Imperf. ἀμφαφόωντο, ft. ἀμ- 
χραφῶντο; ἰῷ betafte, berühre, Hand: 
habe, gehe um, ri, mit etwas, z. E. 
τόξον, mit bem Bogen umgehen. 
ἀμφελαύνω, Aor, 1, in, ber Tmeſis 
ἀμφί--- ἔλασσα, ich ziehe herum, τῷ 
etwas, τινέ, um etwas (d, 9.). 
ἀμφέπω, ii. ᾳ. ἀμφιέπω, w. f. 
ἀμφέρχομαι, Aor. 2. ἀμφήλυϑον, ich 
komme ringsherum, τινά, zu Der 
mand, ich umngebe u (2, 122. 
μ᾽ 869.). 
ἀμφήχης, 806, ὃ, 9 (von ἀμφί und 
en) an beiden Geiten fpisig ober 
fcharf, zweiſchneidig (7,80. p,341.). 
ἀμφήλυϑον, |. ἀμφέρχομαι. 
ἀμφί, 1) Praep. c. Gen., Dat. und 
Acc. mit der Grundbebeutung: um, 
herum; 8) c. Gen. von, über, z. 
E. ἀμφ᾽ Ἄρεος φιλότητος, von ber 
Liebe des Ares (9, 267.)3 b) c. Dar. 
um herum, vom Orte, auf die Fra: 
gen wo? und wohin? 5. E. ἀμφὶ 
ϑειρῇσι, um δίς Haͤlſe (x, 471.): 
ἀμφ᾽ ὦμοισι, um die Schultern (δ, 
245.); im Deutfchen kann man εὖ 
häufig duch: an, bei, Über, auf, 
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Üüberfegen, 4. Eu, 395. ἐ, 430. 2,608 
26. e, 871. 9, 426.3 metaph. um, 
von, über, weiten, 4. E. x, 227. go, 
555. τ, 95. ὦ, 263. £, 864. d. 181. 
ὧν 48.5 c) c. Acc. um, an, auf bie 
Frage wohin? (y, 467, x, 865. ν, 
434.) und auf die Frage wo? (d, 
404, x, 212, m, 176. y, 292.); οἱ 
ἀμφὶ Odvooie, Odyſſeus und feine 
Leute (y, 168.). 2) Adv. ringeherum, 
ringsumher, 3. E. 1, 136. g, 541.5 
fo auch ἐμφὶ περὶ στήϑεσσιν, rings 
um bie Bruft (2, 608.)3 biefelbe Be- 
beutung ift auch in den Compositis, 
wozu πο die: von beiden Seiten, 
Tommt. 


ἀμφίαλος, ov, ὃ, ἡ, — ἀμφί und | 


üls) vom Meere umgeben, umfof- 


fen, ein Beiwort ber Inſel Ithaka. 


Auplelos, ου, 6, Amphlalos, ein 


Phaͤake, Sohn des Polynens (9, 
114. 128.). 


"Aupısgnos, ου, ὃν Amphiaraus, Sohn 


bes Oikles und Gemahl ber Eriphyle. 
Er war ein Scher und wußte, baß 
er fterben würde, wenn er an bem 
Thebanifhen Kriege Theil nähme, 
Daher verbarg' er feinen Aufenthalt; 
allein feine Gemahlinn, von Poly: 
nices durch ein Halsband beftochen, 

verrieth benfelben. Er nahm nun 
Theil. an dem Kriege, nachdem ihm 
fein Sohn Alkmaͤon verfprochen hatte, 
bag er feinen Tod an der Eriphyle 
rächen wollte. Ex blieb wirklich (ον 
244. 2538... 

ἀμφιβαίνω, Perf. und Plusg,-perf. du- 
φιβέβηκα, ἀμφιβεβήχειν, (von ἀμφί 
amb βαίνω) 1) ἰῷ umgehe, um: 
wandle, τέ, etwas, ζ. E. μέσον οὐ- 

᾿ ρανόν» bie Mitte des Himmels (δ, 
400.); 2) id umgebe, 3. E. ἄχος 
φρένας ἀμφιβέβηχεν, Schmerz um: 


% 


giebt feine Sinne (9, 541.)» 8) ich 
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umgeht, ich beihude- τί, etwas (1, 

‘19 

ἀμφιβάλλω, Aor. ἀμφέβαλον, 1) τῷ 

werfe um, thue um, lege an, τῷ 
etwas; ich füge um. etwas, ὁ, Dat, 
(ψ, 192.); 2) id umfäließe, ums 
faffe, umfpanne ίρ, 344.). Das Med. 


ἀμφιβάλλομαι, Fut. ἀμφιβαλεῦμαι, 
Aor. epiſch ἀμφιβαλόμην, ἰῷ werfe 


mir um, thue um, τές, etwas (ἢ, 


178.). Durch die Tmeſis erfcheint bie. 


Präp. zumeilen vom Verbum getrennt : 
ἀμφέ--- βάλλω, ξ. E. ὃ, 454. 
ἀμφιγυήεις, ἐντὸς» ὃ, (von ἀμφί und 
‚yvıös, lahm) der an beiden Süßen 
Sinfende, der Lahme; an beiden 
Süßen hinkend; ein Beiwort des Des 
phaiftos (9, 300. u. f. w.). 
ἀμφίγυος, ov, 6, ἡ, (von ἀμφέ und 
yviov) an beiden Senden Blieder 
habend, an beiden JEnden fcharf, 
zwiefach fhneidend z ein Beiwort der 
Lanze (m, 474. w, 526.). 
ἀμφιδινέω, Perf. Pass, ἀμφιδεδίνη- 
μαι, ἰῷ umgebe in einem Kreife, 
ἰῷ Iette herum (9, 405.). 
ἀμφίδυμος, ov, ὁ, ἡ, (von ἀμφέ und 
δύω) von beiden Seiten zugänglid; 
ein Beiwort von λεμήν, ein Hafen, 
in ben man von zwei Geiten einlaus 
fen kann (δ, 847.). 

——— n, 0v, (von ἀμφί und 
ἑλίσσω) von beiden Seiten geru: 
dertz ein Beimort ber. Schiffe. 

ἀμφιέννυμι, Fut. ἀμφιέσω, Aor, ἀμ-- 
φίεσα, poet. fl. ἠμφέεσα, ἰῷ siehe 
um, siehe an, τινά, Jemand, τίν 
etwas (ο, 368. u. f. w.). Das Med. 
ἀμφιέννυμαι, Aor. ἀμφιεσάμην, ἰῷ 
3iehe mir an, τέ, etwas (w, 181. 

142.). Oft erfcheint die Präpof.'vom 
Verbum getrennt, z. (δ. d, 253. £, 
228, 


ἀμφιέπω oder — nur im Aor. 


auꝙlenoy u. ἄμφεπον vorkommend, 
(von ἀμφέ und Erw) ἰῷ bin um 
etwas herum; daher: 1) [ὦ umtebe, 


umfeffe, c. Acc. (9,457.); 9) 1 bin 


mit einer Sache befhäftigt, beſorge 
etwas (τ, 421. 8, 61.), an welchen 
Stellen die Präpof. vom Verbum 
getrennt ift; mit einem andern Verb. 
fin, verbunden, Eann das Partic. burch 
forgfältig, eifrig überfegt werben (y, 
118,). 
᾿ἀμφιϑέη, ns, ἡ, Amphithea, bie Ge: 
mahlinn des Autolykos, die Groß- 
mutter des Obyffeus (τ, 416.). 
ἀμφιϑέω, (von ἀμφί und ϑέω) ἰῷ 


laufe herum, zıya, um Iemand (x, 


413.). 
ἀμφικαλύπτω, Fut. ἀμφιχαλύψω, Aor. 
᾿ ἀμφεχάλυψα, 1) ἰῷ umhülle, τῷ 
etwas, 2, E. βλέφαρα, bie Augen: 
lieber (e, 493.) ; umgeben, umſchlie⸗ 


Ben, in fi. aufnehmen, von einer _ 


Stadt oder einem Haufe (3, 511. δ, 
618.)5 2) ich breite als Hülle aus, 


ziehe herum, τῷ etwas, zumi, um et⸗ 


was (9, 569.), ebenfo auch &, 349,, 
wo bie zweite Präpof. χατά zum 
Berb. zu ziehen ift. 

&ugpıxealo, Part. Aor. ἀμφικχεάσσας, 
epiſch ft. ἀμφιχεάσας (von ἀμφέ 
und ᾿κεάζω) ich behaue an beiden 
Seiten, zerfpalte, τό, etwas (£. 12.). 

ἀμφιχύπελλος, ou, ὃ, ἡ, (von ἀμφί 
und χύπελλον) mit δέπας, der Dops 
pelbeiher, ber an beiben Enden, oben 
und unten, einen Kelch hatte (y, 63 
9, 89. v, 57. v, 158.). 

ἀμφιλαχαίνω, Imperf. ἀμφελάχαινον, 
(von ἀμφέ und λαχαίνω) ἰῷ ums 
grabe, umbade, umlodere, τί, εἰς: 
was (ω, 241.). 

Augpikoyos, ov, ὃ, Amphilochus, ein 
Sohn des Amphiaraus und Bruber 
des Alkmaͤon (vo, 248.). | 
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ἀμφεμαίομαι, im Imper, Aor. ἀμῖρι- 
μάσασϑε vorkommend; ich beruͤhre 
ringsum, ich wiſche ab, τί, etwas 
(v, 152.). 

Augıutdov, οντος, ὃ, Amphimedom 
Sohn des Melaneus, einer der Freier 

der Penelope (ω, 108, ff.). 

ἀμφιμέλας, κινα, av, ringsum ſchwarz, 
hochdunkel, finfter 5. ein Beiwort zu 
φρένες (δ, 661.). \ 

ἀμφιμυχάομαι, Perf. ἀμφιμέμυκα, 
(von ἀμφί und μυχάομαιρ) ich brüffe 
ringsum, ich halle ringsum — 
(x, 227.). 

ἀμφινέμομαι, (von ἀμφέ und νέμομαι) 

Ah ummeide, ἰῷ bemohne ringsum, 
τί, etwas (τ, 132.). 

Auglvouos, ov, ὃ, Amphinomos, εἰς 
ner ber Freier der Penelope (7, 351. 
394... 

ἀμφιξέω, Aor, ἀμφέξεσα, (von ἀμφί 
und ξέω) ἰῷ glätte ringsherum, τό, 

etwas, τινί, womit (ψ, 196.). 

ἀμφιπέλομαι, das verftärkte πέλομαι, 
ἰῷ bin ringsum, ich umgebe, ἰῷ 
bin, c, Dat. (α, 352.). 

ἀμφιπένομαι, ἰῷ bemühe mid, bin 
befhäftigt, τινά, um Jemand, {εἰ 
es, um bei Jemandem Gefchäfte zu be 
forgen, oder ihn zu pflegen (o, 
τ, 455.). 

ἀμφιπεριστέφω, (von ἀμφί, περί! und 


᾿ στέφω) ἰῷ umtraͤnzez daher οὔ οὗ 


χάρις ἀμφιπεριστέφεται ἐπέεσσιν, 
Anmuth ift nicht um feine Worte ges 
wunden (9, 175.). 

ἀμφιπίπτω, "Part. Aor. ἀμφιπεσών, 
οὔσα, ὁν, ἰὼ falle um Jemand, um: 
faſſe heftig, umarme, zıya, Iemand 
(9, 528.). 

εὐμφιπολεύω, 1) id bin um etwas her: 
um, id forte, before, pflege, τί, 
etwas (a, 253. τ, 157. ὦ, 243.256.) ; 
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9). ἰῷ bin um Jemand, dene, zwi, 
Jemandem (v, 78.). 
ἀμφίπολος, ov, ἡ, (von ἀμφί und πέ- 
λομαι) eine Dienerinn, die {8 um 
bie Herrinn if, die KRammerdienerinn, 
entgegengefegt ber Sklavinn. Oft fteht 
dabei in ber Appofition ein anderes 
Subst., wie yonüs, γυνή, ταμίη (α,. 
191. π, 418, 152.). 
ἀμφιπονέομαι; i.q. ἀμφιπένομαι, id 
befortge, τί, etwas, τινί, Jemandem 
(v, 807.). 
ἀμφίρυτος „N, ον, fl. ἀμφίῤῥυτος, ὃ, 
N, (von ἀμφέ und. δέω) umfloffen, 
vom Meere umftrömt; ein Beiwort 
von SInfeln, ἃ. (δ. α, 50. 198. 2, 
324. u, 283. 
ἀμφίές, I) Praepos. i.q. — c. Acc. 
-(&, 266. η, 4.,ı, 399. τ, 46.); II) 
Adv. 1) ringsherum (9, 340. 481.); 
2) zu beiden Seiten, auseinander 
(γ, 486. α, 54.);5 8) entfernt, ge⸗ 
trennt, fern, c. Gen. (ξ, 352. m, 
267.); auch ohne Gen, (τ, 121. ὦ, 
217.)3 4) befonders, ἀμφὶς ἕχαστος, 
jeder befonders, jeber für ſich (χ,57... 
ἀμφιτίϑημι, ἰῷ ftelle ober lege herum. 
Das Med. aupisideun, Aor. 2. 
᾿ ἀμφεϑέμην, ἰῷ lege mir um ober 
an, τέ, etwas (φ, 431.). 


466. ᾿Ζμφιτρέτη, ns, ἡ, Amphitrite, eine der 


angefehenften Meergöftinnen. Sie hat 
das Beiwort χυαγῶπις (1, 60.), von 
der bläulichen Farbe des Meeres, und 
ἀγάστονος (u, 97.), von bem Tofen 
ber empörten Wellen. 

ἀμφιτρομέω, ich zittere um Jemand, 
τινός (ὃ, 820.). 

᾿Φμφιτρύων, wvos, ὃ, Amphitryon, ber 
Gemahl der Alkmene (A, 265. 269.). 

ἀμφιφορεύς, Hos, ὃ, (von ἀμφί und 
φέρω) der Henkelfrug; ein großes 
Gefäß, mit zwei Henkeln, auf beiden 
Seiten zu tragen; es diente dazu, 
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m Weiu oder andere Ftuͤſſigkeiten 
aufzubewahren (β, 290. 349. ε, 164. 
204. 106. ὦ, 74.). 

ἀμφιφύω, Plusq.-perf. ἀμφιπεφύχειν, 

ich laſſe ringsum’ entfichn, laſſe 
ringsum wachſen; ba aber Perf., 


Plusq.-perf. und Aor. 2. intrans. 


Bedeutung haben, fo ift die des Perf.: 
ich bin ringsum entftanden, bin her⸗ 
umtggewachſen, τέ, um etwas (£, 69., 
wo {θὲ ὕλη σπέος ἀμφιπεφύχει ge: 
ſchrieben ἐξ, ft. ἀμφὶ σπέος πεφύχει). 
ἀμφιχέω, ἰῷ gieße rund Herum, Das 
Med. ἀμφιχέομαι, wozu in ber Be: 
deutung ber Aor. Pass. ἀμφεχύϑην, 
ih gieße mich herum, τινά, um Se: 
mand, ertireife, umarme ihn (zz, 
214. x, 498). Die Präpof. vom 
Verbum getrennt 9, 297. 
Auplov, ovos, ὁ, Amphion, 1) ber 
Sohn des Zend und δὲς Antiope, 
Bruber des Zethus (A, 261.)5 2) ber 
Sohn des Iafus und König im mi- 
nyeifchen Orchomenos (A, 283,). 


ἀμφοτέρω, ας ὠς und im Plur. au- 


φότεροι, αἰ, &, (von ἄμφω) beide; 
ἀμφοτέρῃσι, verft. χερσί, mit beiden 
Haͤnden (o, 856.). Das Neutr. Sing. 
ἀμφότερον nur als Adv. beides (£, 
505.). 


ἀμφοτέρωθεν, Adv. von beiden Seiten. 


ἀμφουϑίς, Adv. (von ἀμφί und οὐδας) 
vom Boden, ober auch, sum Boden 
(e, 237.), an welcher Stelle in εἰς: 
nigen Ausgaben ἀμφ᾽ οὖδας fteht. 
ἀμφράζομαι, |. ἀναφράζομαι. 
᾿ ἄμφω, οἱ, el, τά, beide, 
ἄμφωτος. ou, 6, ἡ, (von ἀμφί υπὸ 
οὐκ) auf beiden Seiten mit einem 
Ohr oder Henkel verfchn, doppelt 
gehenkelt (x, 10.). 
dumer, von ἀμάω (1, 185.). 
. ἄν) poet. κέ ober χέν. eine Partikel, 
welche den Gedanken des Satzes be⸗ 


A 1 


» ‘ 


αν 


ſchraͤnkt und bebingt, und ihm das 
Gepräge ber Ungewißheit ober blo⸗ 
en Möglichkeit giebt, indem fie das 
Ausgefagte pur als gedacht, nicht 
old wirklich gefchehend oder ſeiend 
bezeichnet, Bisweilen ift fie mit etwa, 
wohl, überfesbar, oft aber Tann fie 
aur mit. dem Beitworte verbunden, 
buch möchte, follte, würde, wäre, 
ausgebrüdt werben. Sie fteht 1) c. 
Indie. und zwar a) mit dem Praes. 
um einen unbedingteren Ausbrud zu 
mäßigen, 3. E. ὅτε zev ζώννυνται 
γέοι, wenn ſich etwa Zünglinge τς 
ften (w, 87.); b) in gleicher Bedeu⸗ 
tung beim Fut., 3. (δ. οὐχ ἔστιν ὅς 
κεν Τηλεμάχῳ χεῖρας ἐποίσει, Nie 
mand ift, der etwa Hand an Tele⸗ 
machos legen wird. {π, 417. vergl. 
ε, 36. x, 432); οὐ beim Imperf., . 
Plusg.-perf, und Aor. zeigt ἄν an, 
daß etwas nicht wirklich geſchah, 
ſondern nur unter Bedingungen, die 
nicht eingetreten ſind, geſchehen ſein 
wuͤrde, z. E. of δ᾽ ἔλαχον, τοὺς ἄν 
ze καὶ ἤϑελον αὐτὸς ἐλέσϑαι. jene 
aber traf δα Loos, welche ich ſelbſt 
würde gewählt haben- (1, 834. vergl. 
ß. 184, ε, 89. 4, 911); aber δ, 
546. fteht χέν vor bem Aor., um 
eine Vermuthung auszubrüden; 2) 
c. Conj. wenn etwas Ungewiſſes mit 
Ausfiht auf Entſcheidung "angezeigt 
wird, ὃ. h. wenn etwas von bem 
Willen einer andern Perfon, vom 
Schickſale oder Zufalle abhaͤngt; be= 
fonders häufig in Bedingungsfägen 
und Beitfägen, auch in der indirekten 
Brage; 5. €. εἴ χε (fi. ἐάν) τεϑνειῶ-- 
τος &xovans, wenn bu von ihm ge: 
hört haben wirft, daß er tobt ift (a 
289.); oft fteht ἂν auch nad Pro- 
nom. und Adv. relat. c. Conj., z. E. 
‚a, 41.3 auch nad) den Partikeln der 


ἂν 


ftändigen Sägen hat ber Conj., be: 
ſonders im Aor., mit ἄν ober χέ bis⸗ 
weilen verbunden die Bedeutung bes 
Fut., 3. €. 1, 327,; 8) c. Opt, wenn 
eine bloße Möglichkeit oder Meinung 
angeführt wird, 4. E. ἦ τ ἂν ἔτι 


τλαίης ἐνιαυτόν, traun, dann magft 


du noch ein Jahr dulden (a, 288.) 
beſonders häufig ſteht der Opt. mit 
ἄν oder κέ in Nachfägen und an: 
dern unabhängigen Saͤtzen; δο auch 
nad Partikeln ber Zeit, Bedingung, 
Abſicht, Frage, und nach Adv. und 
Pronom, relat.; 4) «. Imper. den 
Befehl mildernd (z, 81.); 5) bem 
Infin. und dem Part. giebt ἄν bie: 
ſelbe Bedeutung, welche jene bei der 
Aufloͤſung duch das Verb. fin. ha: 
ben würben. Biswellen fteht ἄν und 
ev in einem Gaße, wo bamm eine 
Partikel, im Galle fie nicht auf eis 
nen gleichfalls ftehenden Inf. ober auf 
ein Part. bezogen werben kann, pleos 
naftifch fleht, z. E. ε, 361. ı, 334, 
u. ſ. w. Zuweilen fehlt die Partis 
kel, 4. €. y, 259. o, 453, £, 122, 
ἄν, verkürzt aus ἀνά, ε, 455. 

ἀνά, abgekuͤrzt ἄν, 1) Praep., c. Gen., 
Dat. und Acc.; a) c. Gen, hinauf, 
ἱεδοΐ nur in den Worten ἀγὰ γηὸς 
βαίνειν, auf das Schiff ſteigen, zu 
- Schiffe geben (#, 416. ε, 177. 0, 


284.)5 b) c. Dat. on, auf, z. E. 


ἀνά φαιδίμῳ ὦμῳ ἔχειν, auf ber 
glänzenden Schulterhaben; <) c. Acc. 
druͤckt ἀνά eine Richtung nach oben 
oder in die Weite aus; εὖ ſteht auf 
die Gragen wo? und wohin? und ὦ 


iſt mit hinauf, auf, duch, entlang, 


in, amter, zwiſchen uͤberſetzbarz 2) 
als Adv. darauf, daranz daher απ 
ἄνα fi. ἀνάστηϑι, wo auch wir nur 
aauf fagen, ὁ. E. did’ ἄγα, auf denn! 


| ’ | u 
Abficht ὡς, ὅπως, ὄφραχγῖνα; inTelbft- 
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. ἄν fteht ἢ. ἀνῶρτο 9, 115., indem 
ὦρτο ibid. 111. vorausgeht. In der 
Bufammenfegung drückt fie bald: auf, 
hinauf, an, bald: zuruͤck, as um, . 
durch, aus. 


ἄνα, Vocat. von ἄναξ (o, 354). | 
ἀναβαίνω und ἀμβαίνω, Aor. 2. ἀνέ- 


βην, (von ἀνά und βαίνω) ich gebe, 
id) feige hinauf, ἔς τὸ ober τῷ ober 
-ἀγά τι, auf etwas, zu etwas, ἃ. €. 
ὃς δίφρον av., ich fleige auf ben 
Wagen (y, 483. vergl. ε, 470. «, 
362. 4,428.132,); ἀναβαίνω, verft. 
νῆα, ic) befteige ein Schiff, ἰῷ ſchiffe 
mic ein, gehe zu Schiffe (δ, 473.), 
ἐς Τροίην, nah Troja (α, 210.), 

ἀπὸ Κρήτης, von Kreta weg, ih. 
fahre ab von Kreta (m, 252.)5 φά-- 
τις ἀγϑρώπους ἀναβαίνει ἐσϑλή, 
ein gutes Gerücht fleigt durch bie 
Menfchen, d. h. verbreitet ſich unter 
ben Menfchen (L, 29.). Das Med. 
ἀναβαίνομαι, Aor. 1. ἀνεβησάμην, 
1) τῷ feige hinauf; 2) ἰῷ laſſe 
hinauf ober hinein ſtelgen, zuva, Je⸗ 
manb, im Aor. 1. (o, 474.). Die 
Praͤpoſ. erfcheint auch. vom Verbum 
‚getrennt, 4. E. A, 419 


ἀναβάλλω, (von ἀνά und βάλλω) ich 


werfe dazwifchen, ich ſchiebe auf, τό 


etwas (τ, 584.). Das Med. ἀνᾳ- ᾿ 


βάλλομαι, ich präludire, fange an 
(a, 155. 9, 266.). Die Präpof. ift 
vom Berbum getrennt ρ, 262. 


ἀγναβατός, bei Domer ἀμβατός, οὔ, 6, 


ἡ, (von ἀναβαίνω) exſteiglich (λ,815.). 


ἀναβήμεναι, ft. ἀναβῆναι, Inf. Aor. 2. 


von ἀναβαίνω. 

“Δἀναβησένεως, ὦ, ὃ, Ansbefineos, Ra: 
me eines Phoͤakiſchen Junglings (a. 
113.). 


ἀναβραχεῖν, Inf. bes Aor. 2. ἀνέβρα- 


xov, (ἀνά, ἔβραχον) — raſ⸗ 
fein (φ, 48.). 


28 
ἀναβρόχω, im Praes. ungebraͤuchlich, 
3. Perf. Sing. Opt. Aor. 1. ἀνα- 


ἀναβ 


βρύξειε; Part, Aor. 2. Pass. ἀνά- - 


Poox&r , ἰῷ fauge ein, ſchluͤrfe ein, 
τί, etwas (A, 585. u, 240.). 
ἀναγείρω, Aor. 1. ἀνέγειρα, (von ἀνά 
und ἀγείρω) ἰῷ verfammie, Erai- 
ρους, bie Gefährten (x, 172.). 
ἀναγιγνωσχω, Aor. 2. ἀνέγνων, (von 
ἀνά und γιγνώσχω) ἰῷ kenne wies 
der, erkenne, Eenne, τίς etwas, ober 
“τινά, Jemand. 
dvayzalı, ion. f. ἀνάγκη (τ, 73.) - 
ayayzciog, N, 09, 1) geswungen (m, 
498.)3 unterthänig (ω, 209.); 2) 
gewaltſam, hart, fireng, 4. E. μῦ- 
#05, ein hartes Wort (ρ, 399.). 
ἀνάγχη, ης, ἡ, die Nothwendigkeit, 
der zwang ; ἀνάγκῃ und ὑπ᾽ ἀνάγκης, 
“aus Zwang, gezwungen, mit Gewalt 
(a, 154. τ, 156. u. f. w.). 
ἀναγνάμπτω, Aor. aveyvauıya, (von 
ἀνά und γνάμπτω) ἰῷ biege auf, 
ἰδίε auf, τῷ etwas (£, 348.) 
Gyayvoln, ἀναγνοῦσα, ἀναγγών, Opt. 
und Part. Aor. 2. zu ἀναγιγνώσκω. 
ἀνάγω, Ἐπί. ἀνάξω, Aor. 2. ἀνήγα-- 
γον, ich führe hinauf, führe heim, 
führe weg, τινά, Jemand, εἴς τινὰ 
zu Jemand (y,272. δι 534. ξ, 272. 
o, 114.); ἰῷ führe Sem. vor, εἴς 
τι, nach einem Orte (o. 88.). Das 
Med. ayayougı, ἰῷ fahre hinauf, 
ὃ. h. in die hohe See, ſchiffe mid 
ein, fahre ab (r. 202.). Je 
ἀναδέδρομε, f. ἀνατρέχω. 
ἀναδέχομαι, 1. Perf. Plur. des ſunk. 
Aor. ἀνεδέγμεϑα, (von ἀνά und de- 
χομαι) ἰῷ nehme auf, ertrage, τό, 
etwas (ρ, 563.). 
ἀγαϑύω, Aor. 2, ἀνέδυν, (von ἀνά und 
δύω) 1) ἰῷ tauche empor (e, 322.); 
2) ἰῷ tauche unter, siehe mich zu= 
rue (1, 877.. Nur der Aor. 2. 


[4 
% 


ἄναι 


kommt in diefer neutr. Bebeutung 

vor; als Praes. dient das Med. ἀνα-- 

᾿δύομαι, Aor. ἀνεδυσάμην, id tau⸗ 

che empor, τινός, ἃ. E. λέμνης, aus 

der See (ε, 337.). 

ἀναείρω, Inf, Aor, ἀναεῖραι, (von ara. 
‚und ἀεέρω) ἰῷ hebe auf, τό, etwas 
(9, 298.). 

ἀνάϑημα, ατος, τό, (von ἀνατέϑημι), 
das Weihgeſchenk für eine Gottheit, 
und auch überhaupt: die Zierde, der 

Schmuck; nur im Plur. bei Homer 

vorfommend (a, 152. φ, 480... 

ἀναιδείη, 28, ἡ, f. ἀναίδεια, die Un: 
verfhämtheit,; Frechheit (x, 424.). ᾿ 

ἀναιδής, Eos, ὃ, ἡ, (von « und αἰδέο-- 
μαι) unverfhämt, ſchaamlos, ge 
wöhnlich von Menfchen (α, 254. », 
876. w, 37. 0,449.); aber auch von 
dem Steine des Siſyphos, weil er 
die Qualen bes Wälzers nicht achtete 
(4, 593... 

ἀναιμωτί, Adv. (von @ und αἷμα) 
‚ohne Blut, ohne Blutvergießen (6 
148. o, 531.). 

ἀναίνομαι, Aor. ἀνηνάμην, ft. ἠνηνά- 
μὴν. 1) ἰῷ verneine, leugne (ξ, 
149.)5 2) ἐῷ verweigere, ſchlage ab, 
ſchlage aus, weife zurüd, ri, etwas, 
oder τινά, Jemand. (y, 265. d, ‚mE Ä 
9, 212, u. ſ. w.). 

ἀναιρέω, Part. Aor. 2, ἀνελών (von 
ἀνὰ und αἱρέω) ich hebe auf, hebe 
in die Höhe, nehme, c. Acc. (y, - 

‘453. o, 16.). Im Med. ἀναιρέομαι, 
Fut. ἀναιρήσομαι, Aor. 2. ἀνελό-- 
μην», poet. ft. ἀνειλόμην, 1) ich he⸗ 
be (für mich) empor, nehme, nehme 
zu mir, c. Acc. (o, 356. x, 9.); 
2) ἰῷ nehme an, ἃ. E. ἐπιφροσύ-- 
vas &v., Vernunft annehmen (τ, 22.). 
3) ich, übernehme, beftehe (p, 117,); 
- 4) hebe auf, entraffe, vaube, nehme 
weg, entwende, τῷ etwas (φ, 261. 


ἀναΐ 
υ, 66.). Die Präpof. vom Verbum 

᾿ς getrennt π, 530, ΄ 

ἀναΐσσω, Aor. 1. ἀνήϊξα, (von ἀνά 
und ἀΐσσω) ἰῷ ftehe ſchnell auf, er⸗ 
hebe mid, fpringe auf. 


ἀναίτιος, ov, ὃ, ἡ, (von α und αἰτία) 


ohne Schuld, fhuldios (v, 135. x, 
356.). 
ἀναχαίω, (von ἀνά und BR τῷ 
brenne an, zünde an, τέ, etwas. 
ἀναχεράγνγυμι, (ἀνά, wagdvrum) τῷ 


mifhe, vermifhe; vom Weine, der 


zum Trinken mit Waffer gemifcht 
wird (y, 390.), wo die Präpof. vom 
Berbum getrennt ift. 

ἀναχλίνω, Part. Aor. ἀναχλίνας und 
ἀγχλίγας, (von ἀνά und χλίνω) id) 
Ichne an, τινά, Jemand, ποτέ τι, 


an etwas (σ, 102.); auch τῷ, etwad, 


4. E. Ivonv, die Thüre (x, 156.). 
Das Med. ἀναχλίνομαι, wozu ber 

Bedeutung nach das Part. Aor. Pass. 
ἀνακλινϑείς vorkömmt, ich lehne mich 
zurüd, beuge mid zuruͤck, lege mich 
nieder (δ, 794. », 78. u. ſ. w.). 

ἀναχόπτω, (von ἀνά und χόπτω) ἰῷ 
ſchigge οὐ, ſtoße auf, τέ, etwas 
(φ, 47.). 


ἀναχράζω, Aor. 2, ἀνέχραγον (vom 
ἀνά und. χράζω) ἰῷ fchreie heraus, 


fatte heraus (£, 467.). 
ἀνακρεμένμυμι» Part. Aor. 1. Fem. 
ἀγχρεμάσασα, ἰῷ haͤnge auf, τῇ, 
etwas, τινί woran (a, 440.). 
ἀνακχτόριος, N, 09, (von ἀνάχτωρ ir q. 
ἄναξ) dem Herrſcher gehörig, herr⸗ 
ſchaftuch, 2. E. ὕες av., bie herr⸗ 
ſchaftlichen Schweine (0, 396.). 
avakxıs, ἰδος, 6, ἧς, im Acc. Sing. 
ft. des fonft gew. ἀνάλκχιδα einmal 
(v, 875.) &valzıy, (vonaundalxn) , 
kraftlos, ſchwach, feige. 
ἄναλτος, ov, ὃ, 7, (von α und ἄλἹθω, 
alo) unerfättlih (0, 228.). 
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ἀναλύω ober, ἀλλύω, Aor. ἀνέλυσα, 
(von.ave und λύω) ich loͤſe auf, τί, 
etwas (β, 105. 109.); ich loͤſe, δες. 
freie, τινά, Jemand, (u, 200.). Die 
Präpof. erfcheint oft vom Verbum 
getrennt, ἃ. ©. «, 178, u, 145. 
ἀναμάσσω. Fut. ἀναμάξω, (von ἀνά 
und μάσσω), ic) wifche ab, reinige, 
büße, τί, für etwas, τινί, womit (1, 
2) _ 
eyatılvo, Aor. ——— (von ἀνά 
und μένω) ἰῷ warte, erwarte, τί, 
etwas (τ, 342.). 
ἀναμετρέω, Aor. 1. Opt. ἀναμετρή-- 
ες σαιμε, (von ἀνά und μετρέω) ἰῷ 
durchmeſſe wicder, paffire wieder 
durch, Ti, etwas (u, 428.) 
ἀναμιμνήσχω, Aor. ἀνέμνησα,, (von 
ἀνά und μιμνήσχω) ἰῷ erinnere, 
τινά, Iemand, τί, an etwas % . 
211.). 
ἀναμίσγω, Aor. — (von ἀνά und 
uloyo i. q. μίγνυμι) ἰῷ πῶς das 
runter, τές etwas, τινές unter eine 
Sache (x, 286.). Die Präpof. er: 
Scheint vom Verbum getrennt δι, 41. 
ἀναμορμύρω, im ion. Imperf. ἀνα- 


ἀναἕξ 


ον μορμύρεσχον vorfommend, (von ἀνά 


und μορμύρω) ἰῷ murmele empor, 
tofe auf, braufe auf, f ſchaͤume auf 
(u, 238.). 
ἀνανεύω, (von ἀνά und γεύω) ἰῷ ver: _ 
‚ biete durch Aufhebung des Kopfs 
und Aufziehung der, Augenbrauen, 
τινί, Jemandem, χλαΐέειν, zu weinen, 
ὀφρύσι, mit ben Augenbrauen (φ, 
.129. ı. 468.); an ber Iegteren Stelle 
iſt die Präpof. vom Verbum getrennt; 
entgegengefegt iſt ἐπινεύω. 
ἄναξ . ἄναχτος, ὅ, (von ἀνάσσω) 1) 
der Bebieter, verr; ein Beiwort 
aller Götter, in Bezug auf ihre N 
3. E. y, 43. 2,45. 6, 270. 0, 354. ; 3 
2) der verrſcher, König, Sür, e ein 


ehrendes Beiwort der Heroen und 
Bornehmen, ὁ. E. o, 556. w, 250. 
2, 148.5 8) der Bausherr, vorzüge 
π in Bezug auf die Sklaven, 2. €. 
a, 897. 

ἀναπάλλω, Part, Aor. 2. ἀμπεπαλών, 
ft. ἀναπεπαλών, (von ἀνά und πάλ-- 
λων τῷ ſchwinge empor, τίς, etwas 
(ω, 518. 521.). 

ἀναπέμπω oder ἀμπέμπω ‚ Fut. ἀμ- 
πέμψω, (don ἀνά und πέμπωλ)᾽ ἰῷ 
ſchice weg, entſende, τινά, Jemand. 
ἀναπετάννυμι, Aor. 1. ἀνεπέτασσα, 
poet. fl. ἀνεπέτασα, (von ἀνά und 
πετάννυμι) ich breite aus, fpanne 
ans,.zi, etwas; die Präpof. erfcheint 
immer vom Verbum getrennt 9, 54. 
x, 506. ὅδ, 783. 

ἀναπίμπλημι, Fut. ἀναπλήσω, Aor.1. 
ἀνέπλησα, (von ἀνά und πέμπλημι) 
ἰῷ fülle an, fülle voll, ertrage zur 
ϑύπε, z. E. ἄλγεα, Schmerzen (8 
207. 302.). 

ἀναπλέω, (von ἀνά und πλέων ἰῷ ſchiffe 
hinauf, στεινωπόν, die Meerenge 
(u, 234.). 

ἀναπνέω und Kurven, wovon ἄμπνυ- 


το, 3. Perf. Sing. des ſynkop. Aor. 


in der Bedeutung: ich ſchoͤpfe Luft, 
athme auf, erhole mich (e, 458. ὦ, 
848.). 

ἀναπρήϑω, Part. Aor, ἀναπρήσας, 
eigentl. ich brenne an, mit δάκρυα, 
ich fprudele Thränen hervor, vers 
gieße heiße Thraͤnen (β, 81.). 

ἀγάπτω, Aor. ayiıpe, 8. Perf. Sing. 
Imper. Perf. Pass, ἀνήφϑω, (von ἀνά 
und ἅπτω) 1) ἰῷ hefte an, hängen 
ober auf, befeſtige, ri, etwas, ἔχ rı- 
γος, woran, 3. (δ. ἀγάλματα ἀνάπτω, 
ih Hänge Kleinodien auf (nämlich 
in einem Tempel, y, 274. u,51. 179.)5 
2) methaph, μῶμον ἀνάπτω, ἰῷ häns 
ge Jemandem Zabel an (β, 86.) 


ἄνασ 

ἀνάπυστος, ov, 6, ἡ, (von ἀνά und 
πεύϑομαι) ertundet, bekannt, ἀγά-- 
nvora ϑεῖναε, bekannt machen (2, 
273.). | 

ἀναρπάζω, Aor. ἀἄνήρπαξα, ft. ἀνήρ-- 
πασα, (von dr und ἅρπάζω) ἰῷ 
führe weg, raube weg, raube, τινά, 
Semanb. 

ἀναῤῥισιτέω, (vom ἀνά und ῥιπτέω, 
i. 4. ῥώτεων nur im Praes. πη 
Imperf. vorfommenb: id; werfe em⸗ 
por, τί, etwas, z. E. ἅλα πήδῳ, 
dad Meer mit dem Ruber, δ. h. ἰῷ 
rudere », 78. n, 328., an der letz⸗ 
teren Stelle lieft man auch ἀναῤ- 
δίπτειν.). ᾿ 

ἀγαῤῥίπτω, Aor. ἀνέῤῥεψα, i.q. dvad- 
ῥιπτέω (x, 130. η, 328.). 

ἀναῤδοιβδέω, Aor. ἀνεῤδοίβδησα, (von 
ἀνά und. δοιβδέω) ἰῷ fhlürfe ein, 
fauge ein, ſchlucke ein, ri, etwas (u, 
104. 105. 236. 431.). 

ἀνάρσιος, od, ὃ, ἥ, (von a und ἄρσαι, | 
f. ἄρω) ungefügig, feindlich, 

ἄνασσα, ng, ἢ, (von ἄναξ) die Ber 
bieterinn, Berrſcherinn; von einer ᾿ 
Sterblichen fowohl (ζ, 149. ,475.), 
wie von einer Göttinn (y, * ge⸗ 
braucht. 

ἀγνάσσω, Fut. ἀνάξω, ἰῷ bin — ge⸗ 
biete, herrſche, τινός und revf, über Je⸗ 
mand oder über etwas; wer ἀνϑρώ- 

' oc dr, unter Menfchen oder über 
Menfchenherrfchens ἔν zıverong ür., 
an einem Orte berrfihen. Das Pass, 
beherrſcht werden, τινί, von Seman: 
dem. Vom Med. koͤmmt nur ber 
Inf, Aor. ἀνάξασϑαι ce. Acc. vor, 
in ὅτε Bebeutung beherrfhen, 7» 

245, wo aber.anbere γένέ ἀνδρῶν 
als Acc, der Zeitdauer erklären: brei 
Menſchenalter hindurch fol er ge ἡ 
herrſchet haben. 

ἀναστάς, ἀναστήσας, |. ἀνίστημι. 


. Α 


ἄνασ 


ἀνασερέφω., (von ἀνά und στρέφω) 


ich wende um, Eehre um. Das Med, 
ἀναστρέφομαι, ich wende mich um, 
‚ befinde mid), γαῖαν, in einem Sande 
(v, 326.). 
ἀναστρωφόάω, ἰῷ wende, kehre nad) 
allen Seiten um (φ, 394.) 
ἀνασχέσϑιωι,. — ἀνασχών, 
f. ἀνέχω. 
ἀνατλῆναι, Inf. deö Aor. 2. awerine, 
Part. ἀνατλάς, ertragen, erdulden, 
τί, etwas (x, 827. ξ, 47. π, %05.). 
 ararglyo, Perf. (von der Form ἀνα- 
δρέμω) ἀναδέδρομα (von ἀνά und 
τρέχω) ἰῷ laufe empor, laufe im 
die Höhe, πέτρη ἀναδέδρομε,, ber 


Fels fleigt empor, ragt empor (& | 


412. x, 4.). 

ἄναυδος, ou, ὃ, ἦν (von = ımb αὐδή) 
ſprachlos (ε, 456, x, 878,), 

ἀναφαίνω, (von ἀνά und φαένω) Aor. 
ἀνέφηνα, 1) (ἰῷ laſſe aufſcheinen, 
made heil fein, fee in heile Flam⸗ 
men, τέ, etwas (σ, 809.) 2) id 
enthülfe, entdecke, bringe hervor, 
τινά, ich entdecke Jemand (d, 254.), 
ἐπεσβολίας, idy erhebe Geſchwaͤtz (δ, 
159.). Das Med, ἀγαφαένομαι (id 
erſcheine (x, 29.). 

ἀγαφανϑδά, Adv. (von ἀναφαίνω) filhts 
bar, offenbar, oͤffentlich. 

ἀναφέρω, Aor. 1. ἀνένεικα, ich trage 
empor, bringe hinauf, wurd, Je⸗ 
mand (A, 624.). 

ἀναφράζομαι, Opt. Aor..1. dugppao- 
σαίμην, ft. ἀναφρασαίμην, ich bes 
merke wieder, erkenne — τί, 
etwas (τ, 391.). | 

ἀναχάζομαι, Part. Aor. —— 
vos, (von ava.und χάζομαι)» ich weis 
‚He zuruͤck, gehe zuruͤck (1 280. 4, 
96.) 


ἀναχέω, Aor. ἀνέχευα, (von ἀνά und | 
χέων id) gieße darunter, dazwiſchen, 


ἄνεγ 31 
t, 910,, wo bie Praͤpoſ. vom Ber 
bum getrennt ift. 
ἀναχωρέω, Fut.a ἀναχωρήσω, ‚Am. av. 
. ἐχώρησα, (von ἀνά und χωρέωλ ἰῷ 
ehe zuruͤck, weiche zuruͤck. 
ἀναψύχω (von ἀνά und ψύχω) ἰῷ 


kuͤhle ab, ich erfriſche, τινά, Jemand, 


(δ, 568.). 

erdaro, Imperf. Eindaror und ἥνδα-- 
vov, Aor. 3. ädov und εὔαδον, ft. 
£ador, Perf. ade, im Part. ἑαδώς, 
τῷ gefalle, τινί, Jemand, φρεσίν, 
im Sinne, μύϑοισι, durch Reden. 


“Avydoaluwv, 0905, ὃ, Andraimon, Bar 


ter des Thoas (ξ, 499.). ν 
ἀνδρακάς, Adv. (von ἀνήρ) Mann für 
Mann (x, 14. » 
ἀνδραχϑής, &os, ὃ, ἡ, (von ἀνήρ und 

ἄχϑος) Männer belaftend, fo ſchwer 

als ein Mann tragen tann (x, 121). 
ἀνδροχτασίη, ng, ἡ, (von ἀνήρ und 

χτείμω) das Männers, Menſchentoͤd⸗ 

ten (A, 611.). 
ἀνδρόμεος, ἡ, 09, den Menſchen bes 

treffend, ἀνδρ. χρέα, Dienjchenfleifch; 

αἷμα ἀνδρ., Menfchenblut; ψωμοὶ 

ἀνδρ., Stüde Menfchenfleifch (ε,297. 

847. 874. χ, 19. 
ἀνδροιράγος, ον, ὃ, ἡ, (vom ἀνήρ und 

φαγεῖν) menfhenfteffend (x, 200.). 
ἀνδροφόνος, οὐ, ὃν %, (von ἀνὴρ und 

φόνος) männermordend,. maͤnnev⸗ 

toͤdtend; ein Beiwort von φάρμω- 
κον, Gift (a, 261.). | 
ἀνέβην, ſ. ἀναβαίγω. 
ἀγεβήσετο, 3. Perf. Sing. Aor. Med, 
von ἀναβαίνω, ion. ft. ἀνεβήσατο. 

Kommt nur inder Tmeſis vor (v,75.). 
ἀνεγείρω, (von ἀνά und ἐγείρω) ich 
τεῆς auf, wecke auf, τινά, Jemand, 
ἔχ. λεχέων, aus dem Bette (d, 780))ς 
ἐξ ὕπνου, aus bem Schlafe (1, 16. 
22.); 2) τῷ rege auf, ermuthige, 
τινά, Jemand, τινές womit (x, 172.) 


"32 avey 

ἀνέγνων, f. ἀναγιγνώσχω. 

äysını, Imperf. ἀνήϊον, (von ἀνά und 
εἶμι) 1) ἰῷ gehe empor, gehe auf; von 
der Sonne (u,:429. «, 24.); 2) ἰῷ 
gehe hinauf, ἔς τι, wohin (x, 146.); 
τῷ fahre hinauf, nämlich auf die hohe 


See; ih kehre heim (x, 932.), ἐκ. 
Τροίης, von Troja; auch überhaupt: - 


ich gehe, komme zuruͤck, ἐξ Aldıo- 
πων», von ben Aethiopen (ε, 282.). 


ἀνείμων, ovosc, ὃ, ἡ, (von « und eiue) . 


ohne Kleider, ohne Decken (y,348.). 
ἀνείρομαι, (von ἀνά und εἴρομαι) ἰῷ 
befrage, frage, τιγά, Iemand, τῷ 
‚ um etwas (α, 231, y, 177. u. f. w.). 
ἀνεχτός, οὔ, ὃ, ἡ, (Von ἀνέχω) εἴ: 
träglih, zu erdulden, auszuhalten ; 
οὐχέϊξ ἀνεχτὰ πέλονται, es ift nicht 
mehr auszuhalten. Das Adv. ave- 
χτῶς, erträglich (v, 83. 223. ı,350.). 
ἀνελϑών, 1. ἀνέρχομαι. 
ἀγνέλχω, (von ἀνά und ἕλκω) ἰῷ ziehe 


auf, τέ, etwas, 3. E. τόξον, ben Bo: 


gen (φ, 128. 150.). Das Med. ἀνέλ-- 
zone, ich siehe zu mir zurüd, 7%, 
etwas, 3. (δ. ἔγχος, ich ziehe meine 
. Lanze zurüd ober aus (x, 97.). 
΄ ἀγελέσϑαι, ἀνελών u. |. w., ſ. ἀναιρέω. 
ἄνεμος, 010, Ö,. (von ἄημι) der Hauch, 
der Wind, Homer kennt die vier 
Hauptwinde (f. ε, 295-6.), und eis 
nen von. diefen, ober mehrere, wenn 
der Plur, fteht, meint er immer, ba 
ἄνεμος flets einen. Wind von be 
ſtimmter Richtung anzeigt. 
ἀνεμώλιος, οὐ, ὃ, N, (vom ἄνεμος) 
windig, nichtig (δ, 837. 1, 468... 
ἀγένειχα, ft. —“ Aox. gu ἀγα- 
.... φέρω. 
ἀνερείπομαι, Aor. EIER NEN (von 
ἀνά und ἐρείπω) ἰῷ reihe in die 
Soͤhe, führe weg, entrüde, τινά, 
Semand. (@ 241. ὅδ, 727. ἕ, 871. 
υ, 77.). 
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ἀγέχω 
ἀγερύω, Aor. ἀνέρυσα, (von ἀνά πηδ 
ἐρύω) ἰῷ ziehe auf, siche empor, 
τινά, Iemand, ober τέ, etwas (1, 
77. ἃ, 402.). Die Präpof. erfcheint 
immer vom Verbum getrennt. 
ἀνέρχομαι, Aor. 2. ἀνήλυϑον, im Part. 
ἀνελθών, 1) ἰῷ gehe hinauf, firebe 
empor (ζ, 163.); 2) ἰῷ komme zus 
ruͤck, kehre zuruͤck (α, 817.). 
ἀνερωτάω, Imperf. ἀνηρώτων (von ἀνά 
und ἐρωτάω) ich frage wiederholt, 
frage aus, τινά, Iemand, (d,251.). 
ἀνέσχεϑον, Aor. 2. zu ἀνέχω, ft. ἀνέ- 
σχον (1, 294. ε, 320.). 
ἀνέσει (σ, 265.), 3. Perf. Fut. Act. ft. 
ἀνήσει, |. ἀνέημι. 
ἄνευ, Adv. c. Gen. ohne, z. E. ἄνευ 
χομιδῆς, ohne Pflege; «ἄνευ ϑεοῦ, 
ohne einen Gott, ohne Willen und 
Einwirkung eines Gottes (β, 278. 
o, 580, ὦ, 246.). 
ἄγευϑε(»), Adv, entfernt, von — 
abgeſondert (, 26. λ, 82.); auch 
e. Gen., ĩ. q. ἄνευ, ohne, fern, τι-- 
vös, ohne etwas, ober fern von Se: 
mand (m, 192. π, 239. x, 554.). 
ἀνέχω, Aor. 2, ἀνέσχον und ἀνέσχε-- 
Jov, im Part. ἀνασχών, (von ἀνά 
und ἔχω) 1) ἰῷ halte empor, erhe⸗ 
be, τίς etwas, z. E. χεῖρας, die Hän- 
te zum Kampfe ober zum Gebete (o, 
89, 0, 239.);.2) ἰῷ halte aufrecht, 
ftelle fiber, c. Acc. (τ, 111.)» 3) 
neutr. ich tauche ‚hervor (ε, 320.). 
Das Med, ἀνέχομαι, Fut. ἀνέξο-- 
μαι, Aor. 2, ἀνεσχόμην, im Part. 
᾿ ἀνασχόμενος, 1) ich halte. mich em⸗ 
por, erhalte mid) aufrecht (A, 375.); 
2) ἰῷ nehme über mich, nehme bei 
mir auf, ertrage, dulde, halte aus; 
gew. c. Acc, (n, 82. 7, 27. e, 18. 
v, 307. ψ, 802.), aber quch einmal 
c. Gen. (x, 423.); 3) ἰῷ halte mich 
an etwas, hange sufammen, c. Dat, - 


ἄγεως 
(ω, 8.). wo aber die Präpof. auch 
zum Dat. gezogen werden Tann; 4) 
ich halte empor, sc, χεῖρας, die Hände, 
ἰῷ hole aus (£, 425. σ, 95.). Die 
Präpof. erfcheint vom Verbum ges 
trennt o, 291. 


ἄνεως, ὃ, 7, feltenes Adj., wovon εἶπε. 


mal (1, 93.) &vew, ald Nom. Sing. 
, Fem., und einigemal ἄνεῳ als Nom, 
Plur. Masc. vorfömmt, (von ἃ und 
ἄω oder avw) ohne Geſchrei, ſtill 
(B, 240. 7, 144. x, 71.). 

(ἀνήγαγον, f ἀνάγω. 

ἀνήϊον, f. van. 

ἀνῆχα, ſ. — 

, ἀνήμελχτος, ov, ὃ, ἡ, (don «und ἀμέλ- 
ya) untemolfen (ε, 439.). 

ἀνήνασϑαι, |. ἀναίνομαι. 

ἀνήνοϑεν, |. ἀνϑέω. 

ἀνήνυστος, ov, ὃ, ἧ, (von α und ἀνύω) 
unvollendet, unteendigt (7, 111.). 


ἀνήνωρ, 0005, ὃ, ἡ, (von α und ἀνήρ). 


der Männlichkeit beraubt, unmänns 
lich (x, 301. 341.). 

ἀνήρ, Gen. ἀνδρὸς und epifch ἀνέρος, 
Dat. Plur. ἀνδράσι und epifh av- 
δρεσσι, ὃ, 1) der Mann; 2) der 
Ehemann, Batte; 3) der Menſch. 


Pleonaftifch fteht ἀνήρ bei Völker: 


namen und bei vielen andern Be: 
zeichnungen männlicher Perfonen, 3. 
B. Θεσπρωτοὶ ἄνδρες, ἀνέρες ὑφορ-- 
Pol, ἀνὴρ χαλχεύς." 

ἀνήροτος, ou, ὃ, 7, (von α und ἀρόω) 
ungepflügt (1, 109. 123.). 

ἀνήφϑω, f. ἀνάπτω. 

ἀνϑεμόεις, εσσα, εν. (von ἄνϑεμον, i. 
g. ἄνϑος) voll Blumen, biumig, 
mit Blumen bewachfen oder verziert 
(u, 159. y, 440, w, 274.). 

ἀνϑέω,. Inf. Aor. ἀνϑῆσαι, ich blühe, 
keime, fprieße hervor (2, 319.). Zu 
bemfelben Stanime gehört auch das 
epifche Perf. ἀνήνοθα, wovon bie 8, 
Luͤnem. Woͤrterb. 4. Aufl. 
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Perf. Sing. go, 270. vorkommt, in 
der Bedeutung: er dringt hervor, 


fteigt empor. 


&ydıyös, ἡ, ὄν, (von ἄνϑος) von Blüs ἮΝ 


men; εἶδαρ ἀνϑ., eine Blumenfpeife, 
(ὃ. 5. eine vegetabilifche Speife, ent: 
gegengefegt ber aus dem Tihierreiche) 
nämlich Lotos, wovon die vote 
gen lebten (% 84.). 

ἄνϑος, Eos, τό, die Blume, Blüthe, . 

ἄνθρωπος, ου, ὃ, der Menſch. Pleonas 
ſtiſch ὁδῆται ἄνθρωποι, die Wanderer, 


᾿ἀγνιάζω, (von drin) 1) ich verurfache 


Kummer, ic) betrübe, τινά, Jemand 
(15323,); 2) ich fühle Kummer, fühle 
Schmerzen, bin unmwillig, ungeduls 
dig, unluftig, müde (χ, 87, δι 460, 
598.). 

ἀνιάω, Fut. ἀνιήσω, poet. ft. ἀνιάσως 
Part. Aor. Pass, ἀνιηϑείς (von ἀνίη) 
ih betrübe, made unwillig, vers 
höhne, τινά, Jemand, z. E. 4, 115.5 
ohne Casus: idy falle beſchwerlich (τ, 
66.). Im Pass. id) werde betrübt, 
beſchwert, beläftigt, mit Weberdruß 
erfüllt, τινί, durch etwas, τινί — 
παρεόντι, durch Jemandes Gegen: 
wart, 

ἀνίει, ἀνιείην, ἀνιέμενος, {. ἀνίημι. 

ἀνίηγ ns, ἡ, ft. ἀνίὰ, Beſchwerde, Bes 
laͤſſigung, Plage (9, 446. u, 223.). 

ἀνίημι, 3. Perf. Sing. Imperf. ἀνίει, 
Fut. ἀνέσω, epiſch ft. ἀνήσω, Aor. 
1. avjxa, (von ἀνά und Inu) 1) 
ἰῷ fende empor, τῷ etwas; von ber 
Charybdis: fie ſtrudelt empor, fpeit 
aus (δ, 568. u, 105,5 2) ich fende 
zurüd, c. Acc. (o, 265.); 3) id 
rege an, treibe an, reite, τινά, Je: 
mand (β, 185. ξ, 465. o, 425.); 4) 
ἰῷ laſſe 1068, laſſe fahren, verlaffe, 
τινά, Semand (τ, 551. w, 439.); 


“δεσμῶν τινα av., Jem. aus den δεῖς: 


{εἴπ loslaffen (9, 359.). Das Med. 
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ἐνίεμαι, ich ziehe ab, αἶγας, die Bie: 

gen, ftreife dem Ziegen die Saut ad 
(β, 300.). 


avın 


ἀνιηρός, οὔ, ὃ, ἡ, fl. ἀνιαρός, Compar. - 


᾿ἀνιηρέστερος, N, ον». beſchwerlich, 

laͤſtig. 

ἀγίστημι, Aor. 1. ἀνέστησαν Aor. 2. 

“ ἀνέστην, (von ἀνά und ἵστημι) id) 
made aufftehen, richte auf, τινά, 
Remand (ξ, 319.); auch von dem 
gebraucht, welcher ein Volk auswan⸗ 
dern macht und in ein anderes Land 
verpflanzt (&, 7.)5 der Aor. 2. bat 
die neutr, Bedeutung: id ftand auf. 
Das Med. ἀνίσταμαι. ἰῷ erhebe 
mich, ftehe auf (y, 841. u. ſ. w.). Die 
Praͤpoſ. erfcheint häufig vom Ders 

- bum getrennt. 

ἀννέομαν, (von ἀνά und νέομαι) ich 

gehe empor, ehe auf (=, 192.). 

ἀνγέφελος, οὐ, ὃ, N, Ohne Wolken, 
wolfenleer (ζ, 45.). 

dvonuwv, 0905, ὃ, 7, (von α und νοέω) 
unverftändig, unvernänftig, ohne 
infihht (β, 270. 278. o, 273.). 

ἀνοίγω, Imperf. ἀνέῳγον, Aor. 1. 
ἀνέῳξα, ἰῷ mahe auf, ſchließe auf, 
öffne, τίς etwas (x, 389.) 

ἀνόπαια, oder ἀνοπαῖα, Adv. (wahrſch. 
von ἀνά und ὀπή) durch den Rauch⸗ 
fang hin, aufwärts (α, 320.). Ans 
dere leiten es von ap ab und erflä= 
ren: aus dem Geſichte. 


ἀγόρνυμι, (von ἀνά und ὄρνυμι) ich 


retze auf; das Med, ἀνόρνυμαι, 3. 
Perf. Sing. des ſynkop. Aor. ἀνώρτρ, 
ih erhebe mich, ftche auf (9, 3.), 

wo die Präpof. vom Verbum getrennt 
ift. 

ἀνορούω, Aor. ἀνόρουσα (von ἀνά und 
ὀρούω) ich erhebe mich ſchnell, fprins 
ge auf, fahre auf, ἔχ tevos, woraus, 
εἴς τι, wohin (y, 1. 149. ὅδ, 839. 
u. f. 10.). 


ἀντί 


ἀνόστιμος, ou, ὃ, ἦν i. 4. ἄνοστος (ὅ, 

182.). 
ἄνοστος, ov, ὃ, ἡ, (von ® und νόστος) - 
ohne rRuͤckehr, nicht zurüdfehrend 
(o, 527.) . 


' ἄνουσος, ou, ὃ, ἡ, fl. ἄνοσος, (von α 


und νοῦσος) ohne Krankheit, frei 
von Krankheit (ξ, 255.). 

dvords, ft. ἀναστάς, von ἀνίστημι. 

ἀνσχεϑέειν, Inf. Aor. 2. fl. ἀνασχε- 
ϑεῖν, ἀνασχεῖν, von ἀνέχω. 

ἄνσχετος, ου; ὃ, ἡ, (von ἀνέχω) aus- 
zuhalten, erträgtih (β, 68.). 

ἄντα, Adv., entgegen, (ζ, 141. φ, 48, 
χ, 266.), vergl. ἔξαντα; auch ο. Gen... 
wie ἀντί, gegen, vor (αν, 884. δ, 
160.). | 

ἀντάω, Fut. ἀντήσω, Aor. ἤντησα;, 
(von ἄντω) ἰῷ beggeggne, komme ent⸗ 
Bergen, treffe an, Tomme zu etwas, 
‚werde theilhaft, c. Gen. der Per: 
fon oder Sache, z. E. πάντων (κού- 
por) ἔνδον ἐόντων ἀντ.» alle Juͤng⸗ 
linge) drinnen antreffen (m, 254.)5 
ὑπωπῆς drr., eines Anblids theils 
haftig werden, ὃ. h. ſehen (Y 97, 
cet.). ΄ | 

ἀντέχω, (von ἀντέ und ἔχω) ich halte 
dateien, Das Med., wovon bie 2 
Perſ. Imper. Aor. 2%, ἀντίσχεσϑε, 
ἰῷ halte mir vor, ri, etwas, τινός, 
gegen etwas (x, 74.). 

ἄντην, Adv. teten, entgegen, gegenuͤ⸗ 

. ber, in Gegenwart Semandes , im 


Angeſichte, ins Angefiht, ohne Hin: 


zufügung der Perfon, 3. E. & 221 
9, 218. Daher bei Adj. ber Aehn⸗ 
lichkeit, ἐναλίγκιος, εἴχελος ἄντην, 
dagegen gehalten ähnlich, ὃ. h. ge⸗ 
radezu, gänzlich, durchaus (£, 5. cet.). 
ἀντέ,; Praep. c. Gen. 1) teten, gegen» 
über, vor (δι 115. wo aber jegt 
äyr d.i. ἄντα ftchW5sR) ſtatt, ans 
ſtatt, für (9, 546.). Inden Compos. 


- 


ἄντία 


hat es meiftens die Bedeutung: ge⸗ 
genuͤber, entgegen. 

ἀντία, Adv. gegen, vor, c. Gen. 

ἀντιάω, Fut. ἀντιάσω, Aor. ἀντιάσα, 
1) ἰῷ begegne, treffe, nahe, τινός 
und τινές Iemand; jedoch Letzteres 
mehr zufällig (0, 146.): 2) ich nahe, 
um etwas zu empfangen, ober an 
etwas Theil. zu nehmen, ἰῷ nehme 
Theil, werde theilhaft, genieße, em⸗ 
pfange, zuvös, etwas (& 25. y, 436, 
cet.), " 

ἀντίβιος, οὐ, 6, ἡ, (von ἀντέ und βέη) 
teweltfam, feindlich (σ, 414.v,323.). 

ἀντιβολέω, Fut. ἀντιβολήσω, Aor. ἀν-- 


τεβόλησα, (ἀντί, βάλλω) 1) ἰῷ be⸗ 


gegne, treffe, ſtoße, τενέ, auf Ies 
mand, auf etwas, ἰῷ bin zugegen 
bei etwas (η, 19. o, 147. 3, 418, 
ω, 87.)5 2), ich erreiche, τινός, Je⸗ 


mand, γάμος ἀντιβολήσει ἐμέϑεν, _ 


die Ehe wird mich erreichen (σ, 271.)3 
3) ἰῷ werde theilhaft, nehme Ans 
theil, τινός; woran (W,306. 0,547.). 
ἀντίϑεος, En, εο», (von ἀντὶ und ϑεός) 


Höttergleich; ein Beiwort von Des: , 


roen und Deroinnen. 

ἀντέϑυρον, ou, τό, ein der Thür des 
enüber liegender Platz, der Kaum 
vor der Thürez zur ἀντίϑνρον, 
der Thür gegenüber (π, 159.). 

Αγτίχλεια, ης, ἡ, Antikleia, die Zoch: 
ter des Autolykus und Mutter des 
Odyſſeus (A, 85.). 

Ayıızlos, ou, ὁ, Antiflos, einer ber 


griechifchen Heroen, welcher mit in 


dem hölzernen Pferde vor Troja faß 
(ὅδ, 286.). 

ἀντιχρύ, Adv. gettenüber, an der ents 
ettenftehenden Seite, geradesu, ge⸗ 
rade (x, 162. τ, 458. y, 16.). 

᾿Δντίλοχος, Gen. oo, epifch ft. ov, ὁ» 
Antilohus, ein Sohn des Neftor; 
er war ein tapferer Gtreiter und 


[2 
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Schneller Läufer (y, 112), und wurde 
vor Troja, wohin er feinem Vater 
gefolgt war, vom Memnon, dem Sohne 
ber Eos, getöbtet (δ. 188.). Odyſſeus 
fah ihn in der Unterwelt (w, 15. 78.), 


"“Arılvoos, Gen. ον und epiſch oro, ὃ, 


Antinoos, ein Sohn bes Eupeithes, 
einer ber Freier ber Penelope (8, 84. ἢ... 
Er ftellte dem von Pylos zuruͤckkeh— 
renden Telemachus nad) (δι 680, ff. 
π, 863.), mißhanbelte fpäter den Odyſ⸗ 
feus, als diefer als Bettler gekleidet 
war (0, 368. 414), und wurbe zu—⸗ 
erft vom Odyſſeus erlegt (2, 8. ff.). 
᾿Δντιόπη, ἡς, ἦν Antiope, die Tochter 
des Afopus und Mutter des Amts 
phion und Zethus (A, 259.). . 
ἀγτίος, ἢ. 09, entgetten, Ketten, ter 
genüber, ſowohl im freundfchaftlichen 
als im feindlichen Sinne, bisw. c. 
Gen. 3. €. π, 14.5 die Neutr, Sing. 
und Plur. ftehen als Adv. mit dem 
Gen. 3. €. o, 257. «, 78., mit dem 
Acc. nur in der Formel ἀντέον ai- 
δῶν, entgegen reden, entgegnen, τῶν, 
Semandem (α, 213. cet.). 
ἀντιόων, Part. Praes. von ἀντιάω, 
aus ἀντιῶν bistrahirt. 
ἄντιτος, ou, ὃ, 7, (von ἀνά und τένω) 
vergolten; ἔργα ἄντιτα, Thaten, wo: 
durch man etwas vergilt, ſich raͤcht, 
Vergeltung, Date (o, 51. 60.). 
«Αντιφάτης, ov, 6, Antiphates, Sohn 
des Melampus und Vater des Di: 
kles (0, 949, 248). 
᾿Αντειφάτης, Gen, «o, epiſch ft. ov, im 
Acc. irreg. ᾿Αντιφατῆα, ft. Avyrıpd- 
την, Antiphates, König der Laͤſtryo⸗ 
ner, welcher einen der Gefährten des 
Odyſſeus verzehrte (x, 106. ff.). 


"Arzupos, ou, ὃ, Antiphos, 1) ein Sohn 


bes Aegyptios, war mit dem Odyſ—⸗ 

feus nach Troja gezogen und mwurbe 

auf der Rückkehr von dem Cyklopen 
3* 
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Polyphemus verzehrt (β, 19.) 2) 
ein Geronte auf Ithaka, väterlicher 

Freund des Telemachus (g, 68.). 
ἀντιφέρομαι, (von ἀντί und φέρω) ἰῷ 
trage mid entgegen, widerfege mid, 
widerftehe (7, 238.). 

ἄντλος, ov, ὃν das in den Schiffsraum 
eindringende Meerwaſſer, auch der 
untere Schiffsraum ſelbſt (u, 411. 
o, 478.). 

ἀντολή, As, N, (von ἀνατέλλω) das 
Auftgehen, der Aufgang; nur einmal 
im Plur. ἀντολαὶ ἠελίοιο (u, 4.). 

ἄντρον, ov, τό, die Höhle, Grotte (1, 
216. 298. w, 6.). 

. ἄνυσις, ἕως, N, (von ἀνύω) die Vollen⸗ 
dung, das Ende (δι 544.). 

ἀνύω, Aor. ἤνυσα, (von ἄνω) ich volls 
ende; baher 1) ich bringe zu Ende, 
vollbrinte, 10, etwas, z. E. ἔργον 
(ε, 243.); 2) ἰῷ vollende, lege sus 
rüd, 3. (Φ. ὅσσον νηῦς ἤνυσεν (sc. 
ὁδοῦ) fo viel (Weges) ein Schiff zu: 
rüdlegt (δ, 356)3 auch ohne Acc, 
wo ὁδόν zu ergänzen (o, 294.); 3) 
ih bringe zu Ende, ich vernichte, 3. 
E. φλὸξ ἤνυσεν, die Flamme bringt 


zu Ende, d.h. verzehrt (w, 71.). Das 


Med. ἀνύομαι. Inf. Ἐπὶ. ἀνύσσε-- 
σϑαι, ἰῷ komme zu Ende (7, 878.). 

ἄνω, Adv. aufwärts, in die Soͤhe (2, 
595.). 

ἄνω, Imperf. ἦνον, ἰῷ vollende, lee 
zurüd, τί, etwas, 3. (δ, ὁδόν, einen 
Weg (y, 496.). 

ἄνωγα, ein altes Perf. ohne Augm. 
Imper. ἄνωχϑι, ἀνωγέτω, ἀνώγετε 
und ἄνωχϑε, Plusq.-perf. ἠνώγεα, 
8. Perf. ἠνώγει und ἀνώγει, die 
Bedeutung ift die eines Praes, und 
Imperf., ich tteibe an, gebiete, bes 
fehle, mit dem Inf. der Handlung 
und Acc. ber Perfon. 

ἀνώγω., Inf. ἀνωγέμεν fi. ἀνώγειν, 


* 


ἀοιδ 


Imperf. ἤνωγον und ohne Augm. ἄνω-- 
γον, Fut. ἀνώξω, Aor. ἤνωξα, (eine 
neue Form von ἄνωγα) ἰῷ treibe 
an, ttebiete, befehle, c. Acc. der Perf.- 
und dem Inf. der Handlung; nur v, 
139. koͤmmt der Dat. der Perfon vor. 
ἀνωϑθέω, Partic. Aor. 1. ἀνώσας, (von 
ἀνά und ὠϑέω) ἰῷ βοβε in die Höhe; 
sc. vavv, ἰῷ βοβε vom Kunde ab 
(ο, 552.). \ 
ἀνωϊστί, Adv. (von α und οἴομαι) uns 
erwartet, unvermuthet (δ, 92.). 
ἀνώνυμος, ou, ὃν ἡ, (von α und ὄνυ - 
ua, 860], ft. ὄνομα) ohne Namen, 
namenlos (9, 552.). 
üfere, f. ἄγω. 
ἄξιος, &, ον. werth, würdig, τινός, 
einer Sache (a, 318. 9, 405. cet.). 
ἀοιδή, ἧς, ἡ, (von ἀείδω) der Geſang. 
ἀοιδιάω, (von ἀείδω) ἰῷ finge, ὀπὶ 
χαλῇ, mit ſchoͤner Stimme (ε, 61.); 
καλὸν koıd., ἰῷ finge ſchoͤn (x, 227.). 
ἀοιδός, οὔ, ὁ, der Saͤnger, Bardez er 
" gehörte zu den geehrteften Menfchen; 
er ift δημιοεργός, d. h. für das Ges 
meinwohl thätig (ρ, 888.)3 daher 
nimmt man ihn gern auf, wo er 
wandernd hinkommt, doch haben bie 
Sänger gewöhnlich fefte Wohnfige, 
wie Demobofus und Phemios; er ift 
αὐτοδίδαχτος, ὃ. ἢ. kein Menfch hat 
ihn feine Kunft gelehrt, fonbern bie 
Götter flößten fie ihm ein (x, 347.), 
vorzüglih die Mufen und Apollon 
(9, 44. 68. 488. 78. 0, 519.); das 
ber heißt er auch ϑέσπις) ber von 
Gott begeifterte (o, 385.), und feine 
Kunde ift wahr und zuverläffig (A, 
867.). Er begleitet feinen Gefang mit 
der Either, und wird als zuverläffi: 
ger Mann oft Gefelfchafter und Freund 
des Königs, auch Königinnen, wie der 
Klytämneftra, zur Gefellfhaft und als 
Aufſeher zuruͤck gelaffen (y, 267.) 


ἀολλ 


Zuweilen ſteht ἀνήρ ald Appofition 
bei ἀοιδός (γ, 267.). 

ἀολλής, &os, ὃ, ἡ, (von a und εἴλω) 
zufammengefrieben, geſchaart, ver: 
fammelt, zuſammen (y, 412. ξ, 489, 
cet.). 

ἄορ, Gen. ἄορος, τό, (von ἀεέρω) das 
Schwert. 

ἄορ, Gen. ἄορος; ö, nur im Acc. Plur., 
vortommend (o, 222.), wahrſcheinlich 
i. q. ἄορ, w. f. 

’ ἀορτήρ, ἢ ἥρος, ὁ, (von ἀείρω) das Trag⸗ 
band, ſowohl das Wehrgehenk (A, 
609,), als auch ber Kiemen, an dem 
der Ranzen hängt (ν, 438. 0, 108.). 

ἀοσσητήρ, ñeoc, ὃ, (von ἀοσσέω) ‚der 
Selfer, Beiftand (δ, 165. ψ, 119.). 

ἀπαγγέλλω, ion. Imperf. ἀπαγγέλλε.- 
0x0ov, Aor. ἀπήγγειλα, ἰῷ bringe 
Bothſchaft, verfündige (σ, 7. 0,210, 
cet.). 

ἀπάγχω, (von ἀπό und ἄγχων ἰῷ ers 

droſſele, erwürge, c. Acc. (7, 230.). 

ἀπάγω, Ἐπί, ἀπάξω, Aor. ἀπήγαγον 
(von ἀπό und ἄγω) ἰῷ führe we, 
bringe weg, τιγά, Jemand, 3. E. 
οἴχαδε, nach Haufe (0, 435.)5 εἴς 
τι, wohin (», 211.). R 

ἀπαιτίζω, (von ἀπό und αἰτίζω) ἰῷ 
fordere surüd, verlange wieder, τῷ 
etwas (8, 78.). 

ἀπάλαλκχε, Imper. von ἀπήλαλχον, bem 
poet. Aor. 2. zu ἀπαλέξω, id) wehre 
ab, halte ab, τινά, Jemand (δ, 
766.). 

ἀπαλέξω, Fut. ἀπαλεξήσω, ἰῷ wehre 
ab, halte ab, auch: ἰῷ halte fern, 
sıyd, Jemand, χαχότητος, vom Ver: 
derben, ὃ. h. ich wehre von Jeman⸗ 
dem das Verderben ab (ge, 364.). 

ἁπαλός, 7, Or, zart, fanft, weich z ana- 
λὸν γελάσαι, behaglich, herzlich las 
chen (ξ, 465.). 

ἀπαμάῳ, Aor. ἀπάμησα, epiihft.ern- 
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μησα, (ven ἀπό und ἀμάω) id) mähe 
ab, ſchneide ab, τό, etwas (φ, 300.), 
wo bie Präpof. vom Berbum ge: 
trennt ift. 
ἀπαμείβομαι, (von ἀπό und ἀμείβο- 
μαι). ich ermwiedere, antworte, zıyd, 
Zemandem (α, 63. cet.). 
ἀπαμύνω, (von ἀπὸ und ἀμύνω) [ὦ 
wehre ab, τό, etwas, τινός, von εἰς 
ner Sache (β, 59. ρ, 538.); doch ift 
‚in beiden Stellen die Präpof. vom 
Verbum getrennt und wird beffer 
zum Gen. gezogen. Das Med. ἀπα- 
μύνομαι, Inf. Aor. ἀπαμύγνασϑαι, 
ich wehre von mir ab, τινά, Jemand, 
ἰῷ vertheidige mich gegen Jemand, 
(A, 578, π, 72, φ, 133.). 
ἀπαναίνομαι, Inf. Aor. ἀπανήνασϑαι, 
(von ἀπό und ἀναίνομαι) ἰῷ [lage 
aus, τό, etwas (x, 297.). 
ἀπάνευϑε(ν), Adv. (von ἀπό und ἄνευ- 
de) abtetrennt, entfernt, fern, be: 
fonders; auch c. Gen. (β, 164, ı, 
36. o, 447.). 
aneyın, Adv. (von ἅπας) — 
ben, auf allen Seiten, ' 
ἀπανύω, Aor. ἀπήνυσα, (von ἀπό und 
ἀνύω) ἰῷ vollende, sc. ὁδόν, ἰῷ 
vollende die Fahrt, kehre heim (m, 
826.). 
ἅπαξ, Adv. einmal (u, 22.). 
ἀπάρχομαι, (von ἀπό und ἄρχομαι) 
ἰῷ fchneide die Erſtlinge (die Stirns 
haare) zur Weihe des Opfers ab, 
ih opfere die Erſtuinge; was bei 
Thieropfern gewöhnlich darin beftand, 
dag man die Stirnhaare bes Opfer: 
thiers ins euer warf (y, 446. 5 
422.). 
ἅπας, ade, av, alle, ans, jeder, 
ἄπαστος, ov, ὁ, ἡ, (von α und πατέ- 
ομαι, πάσασϑαι) ohne gegeffen zu 
haben, nuͤchtern; ἄπαστος ἐδητύος 
ἠδὲ ποτῆτος, ohne Speife und ohne 


᾿ἅπασ 


£ 


x 
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τ Zrant genoffen 'zu haben (δ, 788... 


ζ, 250 


ἀπατάω, Fut, ἀπατήσω, τῷ taͤuſche, 


hintergehe, τινά, Jemand (δ, 348. 
o, 139.). | 
ἀπάτη, ἧς, ἡ, die Täufhung, der 
Trug, Betrug (v, 294.). 
ἀπατήλιος, ov, ὃ, ἡ, täufchend, trug⸗ 
voll (£, 127. 157. 288.). 
ἀπαυράω, im Praes. ungebräuchlich, 
Inperf, mit Bedeutung des Aor. ἀπηύ-- 


ρων, ich nehme weg, raube, τινά ἡ 


- oder τι, Jemandem, τί, etwas; viel: 
leicht auch τινός, von Jem., τί, εἰς 


was (γ, 198. d, 646. A, 909, ν,᾿ 


132. σ, 272.); vergl. ἀπούρας. 


ἀπαφίσκω, Aor. ἤπαφον, und ba 


Med. ἀπαφίσχομαι, wovon ber Opt. 
Aor. 2. ἀπαφοίμην, (von ἅπτω, 
ἁφή) ἰῷ täufche, hintergehe, τινά, 
Semand. Bergl. παραπαφίσχω. 
ἀπειλέω, Put. ἀπειλήσω, Aor, poet. 
ἀπείλησω ft. ἠπείλησα, 1) ἰῷ drohe, 
τινί, Iemandem (4, 312. v, 272.); 
2) ἰῷ ſage drohend ober verfihernd, 
rühme, yerfpreihe (9, 383.). 
ἀπειλή, ἧς, ἡ, die Drohung; bei Ho⸗ 
mer nur im Plur. (v, 126.), 
ἄπειμι, 8. Perf. Conj. ἀπέησι ft. ἀπῇ, 
Part. ἀπεών ft. ἁπών, Imperf. ἀπῆν, 
Fut. Med. ἀπέσσομαι und ἀπεσ-- 
σοῦμαι ft. ἀπέσομαι, (von ἀπό und 
εἰμῶ ἰῷ bin entfernt, bin weg, zı- 
vös, von Semandem oder von etwas, 
zuweilen zıvd, Jemandem, als Dat, 


‘ comm, vel incomm. (τ, 302. 169. 


v, 155. $, 150.). Die Präpof. vom 
Verbum getrennt ᾧ 40. 

ἄπειμι, Imper. @mıdı, Part. ἀπιών, 
(von ἀπό und eu) ich gehe wer, 
(ι, 413. 0,.478.). Das Praes. hat 
Bedeutung des Fut. (ρ, 593.). 

ἀπεῖπον und ἀπέειπον, Aor.2., Conj. 
ἀποείπω, Inf. ἀπειπέμεν fl. ἀπει-- 


Anev. 


πεῖν, 1) herausſagen, anfatten, τέ, 
etwas, τινί, Jemandem (α, 378. zz, 
340.); 2) auffündigen (α, 91.). 


Aneıgaly, ns, ἡ, ft. "Hrteigein, mit. 


γρηῦς, die Epiriſche Stau (n, 8.). 
ἀπειρέσιος, ἡ, ον», (von α und πεῖρας) 
ohne Graͤnzen, Kränzenlos, unends 
li, viel (1, 118. A, 620, cet.). 
"Anelondev ft. ᾿Ηπείρηϑεν, Adv. von 
Epirus her (m, 9.). _ 
ἀπεΐρητος, ov, 6, N, (von α und πει- 
080) unverſucht, unerfahren(#, 170). 
ἀπείριτος, ov, ὃ, N, (von α und πεῖ- 
eus) graͤnzenlos, unendlich, ein Bei: 
wort des Meeres (x, 195.). 
ἀπείρων, ovocçc, ὃ, N, (von & und nrei- 
ρας) graͤnzenlos, fehr groß; ein Bei- 
wort ber Erde und bed Meeres, aber 
auch von Feffeln und vom Schlafe 
gebraucht (m, 286. 8, 840... 
ἀπεκλήϑομαι, (poet. fi. ἀπεχλανθϑάνο.-- 


μαι) Imper. Aor.. 2, mit der Re B 


duplication ἀπεκλελάϑου, (von ἀπό, 
ἐκ und λήϑομαι) ich vertteffe ganz, 
τινός, etwas (ω, 393.). 

ἀπέχταν, f. ἀποκχτείνω, 

ἀπέλεϑρος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von α und πέ- 
λεϑρον fl. πλέϑρον) unermeßlic, 

“groß (1, 5658... 

ἀπελήλυϑε, f. ἀπέρχομαι. 

ἀπένειχα, f. ἀποφέρω. 

ἀπεπτάμην, |. ἀποπέτομαι. 

ἀπερείσιος, ou, ὃ, N, i. ᾳ. ἀπειρέσιος 
(r, 599). | 

ἀπεῤῥίγασι, |. ἀποῤῥιγέω. 

ἀπερύχω, ich halte ab, τινά, Jemand 


(ι, 119. o, 104.). Die Präpof. er⸗ 


Scheint vom Verbum getrennt ξ, 288, 
ὀπέρχομαι, Perf. ἀπιελήλυϑα, Aor. 2, 
ἀπῆλθον, ἰῷ Hehe wert, τινός, von 
einer Sache, z. E. olxov, von Haufe 
(β, 136, τ, 223. ὦ, 809.). 
ἀπεσσεῖται, ἀπέσσομαι, |. üreını. 
ἀπευϑής, cos, ὃ, ἡ, (von α und πεύ- 


- 


ἀπεχ 
ϑομαι, i. q. πυγϑάνομαι) 1) nichts 
vernehmend, ohne Kunde (γ, 184.); 
2) wovon nichts vernommen wird, 
unerfundber, unerfundet, unbe⸗ 
kannt (y, 88.). 
ἀτιεχϑαίρω, (von ἀπό und ty3aleo) 


id) made verhaft, verleide, τινέ, “ 


Semandem, τό, etwas (δ, 105.). 
ἀπεχϑάνομαι, Aor. ἀπηχϑόμην, Conj. 
ἀπέχϑωμαι, (von ἀπό und ἔχϑε-- 
σϑαι) ih mache mich verhaft, "bin 
gehaßt, (β, 202. x, 74.). Das Part. 


ἀπεχϑόμενος geht 77, 114. Scheinbar 


in bie aktive Bedeutung über: ver: 
feindet, haſſend. 

ἀπέχω, Fut, ἀφέξω und ἀποσχήσω, 
(von ἀπὸ und ἔχω) ἰῷ halte ab, 
halte entfernt, entferne, τίς etwas, 
ober τινά, Jemand, τινός, von einer 
Sade (ο, 83. τ, 572); ἰῷ wehre 
ob, τῷ, etwas, τινί, von Jemandem, 
(v, 263.). Das Med. ἀπέχομαι, 
Fut ἀφέξομαι, Aor. 2. ἀπεσχόμην, 
ich enthalte mich, ſchone, τινός, einer 
Sache, oder Semandes (τ, 489. u, 
321.); χαχῶν ἀπὸ χεῖρας ἔχεσϑαι, 
ft. ἀπέχεσθαι χ., die Hände vom 
Böfen fern halten (x, 516). 

ἀπεών, |. ἄπειμι. | 

ἀπέωσε, ἴ. ἀπωϑέω.. 

᾿ ἀπήγαγον, |. ἀπάγω. 

ἀπηλεγέως, Adv. (von ἀπό und λέγω) 
berausfagend, unverhohlen, ohne 
Umſchweife (α, 373.). 


ἀπήμαντος, οὐ, ὃ, ἡ, (von α und zun- 


μαίνω) unbefhädigt, unverletzt (7, 
282). - > 

ἀπήμων», 0v05, ὃ, ἡ, (von«und rue) 
1) unſchaͤdlich, nuͤtzlich, heilſam, guͤn⸗ 
ſtig (δ, 519. ε, 268, 9, 566. cet.); 
2) unbefhädigt, unverletzt (d, 487. 
κ 551.). 

ἀπήνη, ns, N, der Wagen, ein vier: 


39 


raͤdriger Wagen, gewöhnlid von 
Maulthieren gezogen (ᾧ 57. 69... 
ἀπηνής, ἕος, ὁ, ἡ, unfanft, hart, Kraus 
fam (σ, 880. τ, 829. cet.). _ 
. ἀπήωρος, ou, ὃ, ἡ» (von ἀπό und dei- 
ew) abhängig, tief herabhangend, 
weit abftehend (u, 435.). 
ἀπιϑέῳω, Fut. ἀπιϑήσω, Aor. ἀπέϑησα, 
(von ἀπιϑής aus α und πείώϑω) ἰῷ 
gehorche nicht, folge nicht, bin un: 
gehorſam, zıyd, Jemandem (ε, 43.) 7p, 
369. cet.). 
ἀπινύσσω, (von α und πινυτός, πι- 
γύσσει») ih) bin unmeife, unvers 
nuͤnftig (e, 849. & 258.). 
ἄπιος, in, τὸν, (von ἀπό) entfernt, 
entlegen; arılm γαῖα, ein fernes Land » 
(n, 25. π, 18... 
ἀπιστέω, (von ἄπιστος) ich glaube nicht, 
zweifele, τῷ an einer Sache (v,339.). 
ἄπιστος, οὐ, ὁ, ἧς (von und zruozos) 
ohne Glauben, unglaͤubig (ξ, 150. 
891. ψ, 72.). 
ἀπίσχω. i. ᾳ. ἀπέχω, (von ἀπό und. 
ἔσχω, 1. q. ἔχω) idy halte weg, halte 
fern, wende wet, τῷ etwas (4, 94.). 
enhols, δος, ἡ, mit χλαῖνα, ein einfa⸗ 
ches Obergewand, im Plur. (w, 275.). 
ἄπνευστος, ou, ὃ, ἡ» (von α und πνέω) 
ohne Athem, athemlos (ε, 456.) 
ἀπό, 1) Praep. c. Gen. von, fern 
von, von wer, von ab, von her, 
von aus, von herab; auf die ὅτας 
gen woher? und wo? gewöhn= 
lich vom Raume, ἀπὸ δόξης, von 
der Meinung ab, gegen bie wahre 
Meinungs αὐ) drüdt es die Ab: 
kunft, das Herrühren, das Abthei- 
len aus (7,163, £, 18. εν, 40.). Bis: 
weilen fteht es pleonaftifh, 3. E. A, 
18. 2) alö Adv. ab, weg, fort; in 
der Compof. heißt es meiftens: von, 
ab, weg, aus, und drüdt Entfer- 
nung, Zrennung und Vollendung aus. 


and 
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äno, ft. ἀπό 1) in ber Bebeut. fern 
von (0, 517.) 2) wenn es hinter 
das Verb. tritt, 3. E. ὀλέσας ἅπο 
(A, 114). " 

ἀποαίνυμαι, (von ἀπό und αἴνυμαι) 
ih nehme weg, nehme fort, τό, εἰς: 
was (u, 419, ξ, 309,); einmal aud 
τί, etwas, τινός, Jemandem (0, 322.). 

ἀποβαίνω, Aor. 2. ἀπέβην, Aor. 1. 
Med. ἀπεβησάμην, 1) ἰῷ gehe weit; 
πρὸς δώματα πατρός, zum Hauſe 
des Vaters; 2) ἰῷ ſteitge ab, τινός, 
von einer Sache. 

ἀποβάλλω, (von ἀπό und βάλλω) ἰῷ 
werfe abz vom Schiffe: ἰῷ Ιαῇε 
auslaufen (δ, 359. 100), an θεῖς 
den Stellen ift die Praͤp. vom Verb. 
getrennt. ς 

ἀποβρίζω, Part. Aor. ἀποβρίξας (von 

. ἀπό und βρέζω) ἰῷ fhlummere ein, 
ſchlafe ein (1, 151. u, 7.). 

ἀπογυμνόω, Part. Aor. Pass. ἀπογυ-- 
μνωϑείς (von ano und γυμνόω) ἰῷ 
entbiöße, made biof (x, 301.) 

ἀποδειροτομέω, Aor. ἀπεδειροτόμησα 
(von ἀπό und δεειροτομέω) ἰῷ ſchnei- 
de den Sals ab, halfe ab, tödte, 
c. Acc, (A, 85. χ, 849.). 

ἀποδιδράσχω, Part. Aor.2. ἀποδράς, 
ἰῷ Iaufe weg, entlaufe, νηός und 
dx νηός, aus dem Schiffe (m, 63. 
09 516.). 

ἀποδίδωμι, Fut. ἀποδώσω, 3. Perf. 
Plur. Opt. Aor. 2. ἀποδοῖτε, Aor. 
1. Pass. ἀπεδόϑην (von ἀπό und 
δίδωμι) ἰῷ gebe heraus, ich gebe 
wieder, τέ, etwas, τινί, Jemandem 
(9, 318. χ, 58. 61.). Die Präp. ift 
vom Verbum getrennt 4, 78. 

ἀποδοχμόω, Part. Aor. 1. ἀποδοχμώ-- 
σας, (von ἀπό und ϑοχμόω) ἰῷ 
Frümme ab, kruͤmme zur Geite, 
beuge, τίς etwas (1, 372.). 

ἀποδρύπτω, Aor, 1. ἀπέδρυψα, 8. 


ἄπο 


. ποι 


Perf. Aor. 1. Pass, ἀπέδρυφϑεν ft. 
ἀπεδρύφϑησαν, (von ἀπό und δρύ- 
erw) ich Frage ab, zerkratze, ſchinde, 
‚zerfleifhe, τί, etwas, τινά, Zemand, 
πάντα, an allen Gliedern (e, 435. 
0. 480.). Die Präp. vom Verbum 
getrennt ε, 426, 

ἀποδύνω, (von ἀποδύω) ἰῷ enthuͤlle 
mid, ziehe von mir ab, τέ, etwas 
(2, 864. 

ἀποϑδύω, ἰῷ ziehe abz der Aor. 2. ἀπέ- 
duv, Part, ἀποδύς, gehört der Be 
beutung nad) zu ἀποδύνω, ἰῷ zog 
mir ab, zog mir aus, τί, etwas (ε, 
843.). Das Med, ἀποδύομαι, Aor. 
1. ἀπεδυσάμην, id) ziehe mir aus, 
τί, etwas (ε, 348.). 

ἀποείπω, ἴ. ἀπεῖπον. 

ἀποεργάϑω, im Ind. Praes. unge 
bräudhlich, (von ἀποέργωλ ἰῷ halte 
ab, ziehe «ab, τί, etwas, τινός, von 
einer Sache (φ, 221.). 

ἀποέργω, (von ἀπό und ἔργω, i. 4. 
εἴργω) ἰῷ halte ab, halte zuruͤck, 
τί, etwas (y, 296.). 

ἀποϑαυμάζω, Aor. ἀπεϑαύμασα (von 
ἀπό und ϑαυμάζω) id) wundere 
mid) fehr, τέ, über etwas ( 49.). 

ἀπόϑεστος, ου, ὃ, ἡ, verachtet (0, 296.); 
πα Einigen von τέϑημε fl. ἀπόϑε-- 
τος» werggeworfen; nad) Andern von 
ϑέσσασϑαι, alſo eigentl. unerfleht, 
verſchmaͤht, oder auch in berfelben 
Bebeutung von ποϑέω fi. ἀπόϑη- 
τος. ö 

ἀποθνήσκω, wovon bie 3. Perf. Plur. 
im Plusq.-perf. ἀποτέϑνασαν, ἰῷ 
fterbe ab, fterbe (A, 423. u, 393.). 

ἀποθρώσχω, (von ἀπό und ϑρώσχω) 
ich fpringe davon, feige auf, wir⸗ 
θεῖε empor; vom auffteigenden Rau: 
ὧς (a, 58.). 

ἀποιχίζω, Aor. ἀπῴχισα (von ἀπό und 
οἰχίζω) ich verändere Jemandes Woh⸗ 
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nung, verfehe in eine andere Woh⸗ 
nung (u, 135.). 

ἀποίχομαι, (von ἀπό und οἴχομαι) 
ἰῷ bin abweſend/ bin entfernt (α, 
135. 253. cet.) 

ἀποκαίνυμαι, (von ἀπό und καίνυμαι) 
ih überwinde, übertreffe, τινά, Je⸗ 
manb, τινί, in einer Sache (9, 197, 
219.). 

ἀποχινέω, Aor, Conj. ἀποκινήσω, (don 
ἀπὸ und χινέω) ich bewege fort, 
dränge wer, τινά, Jemand, τινός, 
‚bon etwas (χ, 107.). 

ἀποχλίνω, Part. Aor. &noxAlvas, (von 
ἀπὸ und χλένω) ἰῷ beuge ab, beus 
ge aus (τ, 556.). 

ἀποχόπτω, Aor. ἀπέχκοψα, (von: ἀπό 
und χόπτω) ἰῷ ſchlage ah, haue ab, 
τί, etwas. Die Präp. ift.vom Ver: 
bum getrennt x, 127. 

ἀποχοσμέω, (vofl ἀπό und κοσμέω) ich 
orbne ab, räume ab, τέ, etwas (m, 
232,). 

ἐποχρύπτω, Inf. Aor. ἀποχρύψαι, (von 
ἀπό und κρύπτω) ich verberge, ver⸗ 
laͤugne, γαστέρα, bie Begierde des 
Magens (o, 286.). 

ἀποχτείνω, Inf. Aor. 1. ἀποχτεῖναι, 
Aor. 2. ἀπέχτανον, und poet. ἀπέ-- 
χταν, (von ἀπό und χτείνω) ich ἐδὸτ 
te, erlege, τινά, Iemand; π, 432, 
fieht ἀποχτείνεις, obwohl nur bie 
Abficht angebeutetift, Su willſt toͤdten. 


ἀπολάμπω, (von ἀπό und λάμπων ih 


gebe Blanz von mir, firahle, glaͤnze 
empor; das Med. ἀπολάμπομαι, 
3. Perf. ἀπολάμπεται, es ftrahlt ab 
bon etwas (o, 108. 0, 297.). 

ἀπολείβομαι, (von ἀπὸ und λείβομαι) 
ich träufele, fließe herab, τινός, von 
εἶπεν Sache (n, 107.). . 

ἀπολείπω, (von ἀπό und — 1) id 


laſſe übrig (1, 292); 2) τῷ fehle, 


mangele (n, 117.). 
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dnokfoxero, ft. ἀπώλετο, 8. Perf. Sing. 
Aor. 2, Med, zu ἀπόλλυμι. 
ἀπολλήγω, Fut. ἀπολλήξω, 8. Perf. 
Plur. Aor. Opt. ἀπολλήξειαν, ἰῷ 
δότε auf, laffe ab, τινός, von einer 
Sache, auch c. Part. ἀπολλήγω ἐξ-- 
ἐρέουσα, ich laffe ab auszufragen (u, 
224. ν, 151. τ, 166.). 
ἀπόλλυμι, Fut. poet. ἀπολέσσω fl. 
ἀπολέσω, ἀπολῶ, Aor. ἀπώλεσα, 
Perf. 2, ἀπύλωλα, (von ἀπό und 
ὄλλυμι) 1) ich verderbe, richte zu 
Grunde, zerftöre, vertilge, tödte, c. 
Ace. 2) ich verliere, c. Acc. 3. E. 
ϑυμόν, das Leben, νόστιμον ἦμαρ, 
die Rückkehr. Das Perf. 2. hat ftets 
die neutrale Bebeutung des Medü. 
Das Mel. ἀπόλλυμαι, Aor. 2. ἀπω-- 
λόμην, ohne Augm. ἀπολόμην, 3. 
Perf. Plur. Opt. ἀπολοίατο ft. ἀπό-- 
λοινγτο, ἰῷ komme um, gehe zu 
Grunde, gehe verloren, verſchwinde; 
αἰπὺν ὄλεϑρον ἀπολέσϑαι, ſchreck- 
lichen Todes fterben (ε, 303,);5 xa- 
‚dv μόρον ἀπολωλέναι, in ſchreckli- 
chem Geſchicke umkommen («, 166.). 
Die Präpof. wird häufig vom Ver: 
bum getrennt, 3. E. ἀπό — ὀλέσσας, 
ἀπό --- ὕληται (u, 850. £, 181.), fie 
tritt auch hinter das Verbum ὀλέ- 
σας üno (A, 114). 
᾿Δπόλλων, ὠνος, ὃ, Voc. Ἄπολλον, 
(vielleicht von ἀπόλλυμι, eigentlich 
der Verderber, Peftgott, wovon ὦ 
noh Spuren in ber Jlias finden) 
Ayollon, Sohn des Zeus und ber 
Leto, ein ewig jugendlicher Gott, ber 
beshalb 7, 86, der Befchüger der Ju⸗ 
gend zu fein fcheint. Er ift Gott der 
Wahrfagekunft (0, 245. 252.)5 fein 
Orakel ift im Pytho, dem fpäteren 
Delphi (8, 79.); er lehrt die Sän- 
ger die Kunde der Vorzeit (9, 488.). 
Auch ift er Gott des Bogenfchießeng, 
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weshalb er ἀργυρότοξος, κλυτότο-- 
Eos, ἑχατηβόλος, Exdepyos genannt 
wird. Männer und Sünglinge, die εἰς 
nes fchnellen Todes fterben, fallen 
durch feine Pfeile (y, 279.), fo wie 
Frauen und Mädchen durch die der 
Artemis. Ein fehneller Vogel χίρ-- 

2oc, eine Falkenart, ift fein Bothe 
(0, 526.). 

ἀπολούω, (von ἀπό und λούω) ich wa= 
[ὧς ab. Das Med. ἀπολούομαι, Fut. 
ἀπολούσομαι, ἰῷ waſche mir ab, τί, 
etwas (£, 219.). 

. ἀπολυμαντήρ, ἦρος, ὃ, (von ἀπό und 

λυμαίνω) der Derderber, δαιτός, ein 


enok 


Störer des Mahles (0, 220. 377.); - 


πα andrer Meinung: ein Nachleſer, 
Brodenfammler. | 

ἀπολύω, Aor. ἀπέλυσα, (von ἀπό und 
Adw) ἰῷ loͤſe ab, made los, ri, ct: 
was, τινός, von einer Sache (φ, 46.). 
Die Präp. ift vom Verbum getrennt 
y, 892. u, 420, 

ἀπόλωλα, |. ἀπόλλυμι. 

ἀπομηνίω, Fut. ἀπομηνίσω, (von ἀπό 
und unvlo) ἰῷ zuͤrne fort, grolle 
fort (π, 378.). 

ἀπόμνυμι, Imperf. ἀπώμνυν und (mie 
von ἀπομνύω) ἀπώμνυον., Aor, 1. 
ἀπώμοσα, (von ἀπὸ und ὄμνυμι) 
ih ſchwoͤre ab, ſchwoͤre etwas nicht 
zu thun; μέγαν ὅρχον, ich ſchwöre 
einen großen Eid (#, 378. cet.). 

ἀπομόργνυμι, (von ἀπό und ὀμόργνυ-- 
μι) τῷ drüde aus, wiſche ab, Das 


Med. ἀπομόργνυμαι, Aor. 1. Hno- 


μορξάμην, ἰῷ wiſche mir ab, trodne 
mir ab, τί, etwas, 3. E. δάκρυ, eis 
ne Thraͤne; παρειὰς χερσίν, die 
Wangen mit den Händen (ρ, 304. 
o, 199... 

᾿ ἁπονάσασϑαι, Inf. von dem epifchen 
Aor. 1, ἀπενασσάμην ft. ἀπενα-- 
σάμην, (von ἀπό und γαίω) nad 


* 
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einem andern Wohnorte gehen, auss 
wandern (o, 254.) 5 f. ναίω. 
ἀπονέομαι, (von ἀπὸ und νέομαι) ich 
sehe zuruͤck, ich kehre zuruͤck, z. €. 
ἐς πατρός sc. δῶμα, in das Haus 
ded Vaters (β, 195. ε, 27. cet.). 
ἀπονήμενος, ἀπόνητο, |. ἀπονίνημι. 
ἀπονίζω, (von ἀπό und γίζω) ἐῷ was 
[Φε ab (ψ, 75.) j 
ἀπονίνημι, (von ἀπό und — ich 
nutze ab; das Act, hat Homer gar 
nicht, vom Med. ἀπονίναμαι in der 
Odyſſee nur den Aor. 2. ἀπονήμην, 
poet. ft. ἀπωνήμην, im Partic. ἀπο-- 
γήμενος, ἰῷ habe Genuß, genieße, 
habe Nutzen, habe Gewinn, biswei⸗ 
len zıvös, wovon, fonft auch abfos 
lut gebraucht (ω, 30. A, 898. 7, 120, 
0, 293.). 
ἀπονίπτω, Imper. Aor. 1. ἀπονέψατε, 
(von ἀπὸ und into) ἰῷ waſche ab, 
τί, etwas. Das Med, ἀπονίπτομαι, 
Part. Aor. ἀπονιψάμενος, ἰῷ was 
fe mir ab, τό, etwas, z. (δ. χεῖράς 
te πόδας τε, Hände und Füße (0, 
171. 178, x, 478... | 
ἀπονοστέω, Fut. ἀπονοστήσω, (von 
ἀπὸ und νοστέω) ἰῷ komme suräd, 
kehre zurüd (v, 6. w, 470.). 
ἀπονόσφι(ν), Adv. (von ἀπό und νόσφι) 
1) abgetrennt, abgeſondert; oft c. 
Gen. von Jemandem (ε, 118, u, 33, 
cet.); 2) abwärts, 3. E. ἀπονόσφι 
τραπέσϑαι, ſich abwenden (x, 528.). 
ἀποξύνω, Inf. Aor, ἀποξῦναι, (von 
ἀπό und ξύω) ἰῷ glaͤtte ab, ſchabe 
glatt, τέ, etwas, (& 269.). 
ἀποπαύω, Fut. ἀποπαύσω, Aor, ἀπέ- 
“παυσα, (von ἀπό und παύω) ich ma= 
de aufhören, halte ab, τινά, Se: 
mand, mit folgendem Infin., 3. €. 
ἀλητεύειν, zu betteln (0, 113.). Das 
Med. ἀποπαύομαι, ichhoͤre auf, laffe 
ab, τινός, von einer Sache (a, 840... 
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ἀποπέμπω, Put. ἀποπέμψω, und ἀπ-.- 
πέμψω, Aor. ἀπέπεμψα, (von ἀπό 
und πέμπω) ἰῷ fende ab, ſchicke 
wer, entfende, τινά, Jemand. Die 
Präp. ift vom Verbum getrennt 4, 
133, 

ἀποπέσησι, ſ. ἀποπέπτω. 

ἀποπέτομαι, Aor. ἀπεπτάμην, Part. 
ἀποπτάμενος, id) fliege weg, fliege 
davon, Die Präp. ift vom Verbum 
getrennt x, 168. τ, 454. ' 

ἐποπίπτω, 8. Perf. Sing. Aor.2. Conj. 


ἀποπέσησι ft. enoneon, (von ἀπό - 


und πέπτω) ἰῷ falle herab (ω, 7.). 

ἀποπλάζω, (von ἀπό und πλάζω) ἰῷ 
made abirren, verſchlagez das Act. 
fommt bei Homer nicht vor. 
Pass. ἀποπλάζομαι, von dem Homer 
ben Aor, 1. ἀπεπλάγχϑην braucht, 
ἰῷ werde verſchlagen, irre ab, τι- 
vös, von einem Orte ($, 5781 us 
285. cet.). 

ἀποπλείω, poet. ft. ἀποπλέω, epifcher 
Aor. 2, ἀπέπλων, (von ἀπό und 
πλείω, 1, q. πλέω) ich fhiffe ab, 
fegle ab, ἄστυδε, πα der Stadt, 
γαίης, vom Lande (£, 839. 9, 501. 
σι 831.). 

ἀποπλύνω, nur im ion. Imperf. ἀπο-- 
πλύνεσχον vorkommend, (von ἀπό 
und πλύνω) ἰῷ waſche ab, fpüle ab, 
τί, etwas (ζ, 95.). 

ἀποπλῶναι, ἀπέπδων, epifcher Aor. 9, 
zu ἀποπλείω, den man von der ion. 
Form des Praes. ἀποπλώω ableitet 
(£, 8339... 


ἀποπγείω, ion. fl. ἀποπνέω, (von 


ano und πρείω, i. ᾳ. πνέω) ich ath⸗ 


me aus, haude sus, τί, etwas (d, 
406. ) 
ἀποπρό, 
entfernt, 
ἀποπροαιρέω, Part. Aor, 2. ἀποπροε-- 
λών (von ἀπό, πρό und αἱρέω) ἰῷ 


Adv. (von ἀπό und πρό) 


Daß - 
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nehme weg, nehme ab, τινός, von 
einer Sache (o, 457.). 
ἀποπροέηχε, |. ἀποπροΐημι. 
ἀποπρόελών, |. ἀποπροαιρέω. ᾿ 
ἀπόπροθεν, Adv. (von ἀποπρό, mit 
ber Anhängfylbe Fer) von fern, fern, 
entfernt, abgeſondert. 
ἀπόπροθι, Adv. (von ἀποπρό, mit 
der Anhängfylbe 9.) entfernt, weit 
weg. 
ἀποπροΐημι, Aor.1. ἀποπροέηκα, (von 
ἀποπρό und Inu) ich fende weit 
weg, werfe fort, ſchicke fort, τινά, 
Iemand, πόλινδε, nad) ber Stadt 
(£, 96. y, 82, 827.). 
ἀποπροτάμνω, Part. Aor. 2. ἀπο- 
προταμιών, (von ἀπό, rodundrauve, 
ion, ft. zduvo) ἰῷ ſchneide ab, τι- 
yös, von einer Sache (9, 475.). 
ἀποπτάμενος, |. ἀποπέτομαι. 
ἀπορούω, Aor. ἀπόρουσα, (von ἀπό 
und ὀρούω) ἰῷ ſtuͤrze weg, fpringe 
weg (x, 95... 
ἀποῤῥαίω, Fut. ἀποῤῥαίσω, Inf. Aor. 
ἀποῤῥαῖσαι, (von ἀπό und dato) ἰῷ 
entreiße, raube, τινά τι, Semandem 
eine Sache (α, 404, π, 428... 
ἀποῤῥήγνυμι, Part. Aor. ἀποῤῥήξας, 
‘(von ἀπό und ῥήγνυμι) ἰῷ breche 
ab, τί, etwas, ἃ. E. χορυφὴν ὄρεος, 
eine Bergfpige (1, 481.). | 
ἀποῤῥιγέω, Perf. 2. ἀπέῤῥιγα, (von ᾿ 
ἀπὸ und διγέω) ἰῷ fürdte mid, 
förue mid) (β, 52). A 
ἀποῤῥώξ, ὥγος, ὁ, ἡ, (von ἀπό und 
δήγνυμι) 1) abgebrochen, ſchroff ὦν, 
98.): 2) als Subst. ἡ ἀποῤῥώωξ, 
von Flüffigem, der Ausbrud, Aus: 
fluß; vom Fluſſe felbft kann es: der 
Arm überfegt werden (1,859. ,514.). 
ἀποσεύομαι, Aor. 2, Med. ἀπεσσύ-- 
μην, (von ἀπό und σεύομαι) ἰῷ 
eile weg, ftürse weg, zuruͤck (1,236 
396.). 


ἀποσ 
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ἀποσχεδάννυμι, Apr. ἀπεσχέδασα, (von 
ἀπό und σχεδάννυμι) ἰῷ zerſtreue, 
ich laſſe aus einander. gehen, ψυχὰς 
γυναικῶν, die Seelen ber Weiber (A, 
884... 

ἀποσπένδω, (von ἀπό und σπένϑω) ἰῷ 
gieße ab, ἰῷ gieße Wein aus zur 

Ehre einer Gottheit bei einem Ge— 
bete oder Schwure, ἰῷ fprenge, ich 
libire (y, 394. cet.). 

ἀποσταδά Adv. (von ἀπό und Fornu) 
ebftehend, fern ftehend (L, 143. 146.). 

ἀποστείχω, Aor. 2. ἀπέστιχογ, (von 

᾿ ἀπὸ und orelyw) ἰῷ Hehe davon, 
ehe weg; οἴκαδε, ich kehre heim. 

ἀποστίλβω, (von ἀπό und στίλβω) ἰῷ 
ſtrahle ab, glaͤnze, ἀποστίλβειν ἀλεί-- 
φατος, Glanz des Deles werfen, wie 
Del glänzen (y, 408.). 

ἀποστρέφω, (von ἀπό und στρέφω) 1) 
ih wende ab, drehe zurüd, τό etz 
was (x,:173.);5 2) τῷ kehre um, 
wende mid um (λ, 597.), doch f. 
über diefe Stelle das bei χραταιΐς 
Bemerkte. 

ἀποστρέψασχον, poet. Aor. zu ἀπο-- 
στρέφω. 

ἀποσφάλλω, Aor. 1. Conj. ἀποσφή-- 
io, (von ἀπό und σφάλλω) ἰῷ mas 
de abirren, führe irre, verſchlage, 
τιγά, Jemand (γ, 820,). 

ἀποσχήσω, f. ἀπέχω. 

ἀποσχίζω, Aor. ἀπέσχισα (von ἀπό 
und σχίζω) ἰῷ fpalte ab, zerfpalte, 
τί, etwas (δ, 507.), wo bie Präp. 
vom Berbum getrennt ift. 

. ἀποσχέσϑαι, |. ἀπέχομαι. 


ἀποτάμνω; ion. ft. ἀποτέμνω, Aor. 2. 


Conj. ἀποτάμω, (von ἀπό und τά-- 
uvo i. 4. τέμγω) ἰῷ fchneide ab, 
τί, etwas. Die Präp. erfcheint über- 
“all vom Verbum getrennt (x, 475. 
o, 85... 
ἀποτέϑγασαν, ſ. ἀποϑγήσχω. 


’ 
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ἀποτηλοῦ, Adv: (von ἀπό und τηλοῦ) 
von fern, fern davon, fern 6, 117.). 

ἀποτίϑημι, Aor. 1, ἀπέϑηχκα, Aor. 2. 
Med. ἀπεϑέμην, (von ano und zi- 
ϑημι) ἰῷ lege ab, τί, etwas (F, 500.) ς 
die Präp. ift vom Verbum getrennt. 

ἁποτίνυμαι; ji. g. ἀποτέγομαι, ἰῷ laſſe 
büßen, τινά, Jemand, τινός, für εἴς 
was (β, 78.). 

ἀποτίνω, Fut. ἀποτίέσω, Aor. ἀπέτισα, 
(von ἀπό und τένω) 1) ἰῷ zahle ab, 
zahle zuruͤck, τινέ, Jemandem, τί, et: 
was (β, 132.); 2) ich vergelte, εὖὔ- 
ἐργεσίας, Wohlthaten (x, 235.); 3) 
ih zahle Strafe, buͤße für etwas, 
büße ab, τί, etwas (m, 53. y, 195. 
v, 193.); das Med. ἀποτένομαι, Fut. 
ἀποτίέσομαι, Aor. ἀπετισάμην, ἰῷ 
laſſe mir zahlen, ποερήν τιρὸς, Buße 
für Semandem (IJ, 312.); ἰῷ rädhe 
mich, beftrafe, τῷ für etwas, etwas 
(4, 117. π, 255.), oder τινά, an Ies 
mand, Jemand (2, 24. ν, 386.), αὐτῷ 
τιγίτι, an Jemandem etwas (y,216.). 

ἀποτμήγω, Part. Aor. ἀποτμήξας, (von 
ἀπό und τμήγω i. q. τέμνω) ἰῷ 
ſchneide ab, τί, etwas, τινές Jeman⸗ 
dem (x, 440... 

ἄποτμος, ou, ὃ, ἡ, Superl. ἀποτμό-- 
τατος, N, 09, (von α und πότμοξ) 
ungluͤcklich, elend (x, 219. v, 140.). 

ἀποτρίβω, Fut. ἀποτρέψω, (von ἀπό 
und τρίβω) ἰῷ reibe ab, zerfcheuere, 
τί, etwas (ρ, 232,). 

ἀπότροπος, ουὅ, ὃ, N, (von ἀπό und 
τρέπω) abgewandt, entfernt, abge⸗ 
fondert, abgefhieden (£, 872,). 

ἀποτρωπάω, (von ἀπό und τρωπάω) 
i. q. τρέπω) ἰῷ wende ab, verhinz 
dere, verbiete (π, 8305.). Das Med. 
ἀποτρωπάομαι, ἰῷ wende mich ab, 
τινός, von einer Sache (p, 112). 


ı ἀπούρας, Part. Aor. 1, zu ἀπαυράω, 
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ih nehme wert, raube, τιν etwas, ἄπτερος, οὔ; 6, ἧ, (von α und πτέρο») 
τινά, Semandem (v, 270.). unbeflügelt, ein Beiwort von μῦϑος, 
ἀποφέρω, Aor. ἀπένειχα, fl. ἀπήνει-- eine Rede, die man nicht vergißtz 
χα, ich trage fort (m, 326. 360.). τῇ δ' ἄπτερος ἔπλετο μῦϑος, bie 
ἀποφϑίϑω, Imperf: ἀπέφϑιϑον, (von - Rebe entflog ihr nicht, 
ἀπό und φϑίϑω) ἰῷ komme um, ürrw, Part, Aor. ἅψας, ἰῷ hefte, hefte 


fterbe (ε, 110. n, 251.). Das Praes, 


kommt nicht vor, und das Imperf. 


bat die Bedeutung bes Aor. 

ἀποφϑίνω, (von ἀπό und φϑίνω) ἰῷ 
vernichte, toͤdtez gewöhnlich Neutr. 
ih fomme um, fterbe, wozu aus dem 
Med. der Aor. syncop. ἀπεφϑέμην, 
Opt. anopslunv, im Part. ano- 
φϑίμενος, ἰῷ komme um, fterbe (x, 
51. ὦ, 88. cet.). Dazu gehört bie 
8. Perf. Plur. Aor.1. Pass. ἀπέφϑι-- 
ser, fl. ἀπεφϑέϑησαν, welche bei ab: 
getrennter Präp. ı, 831. vorkommt. 
ἀποφώλιος, οὐ. ὃ. ἡ, 1) eitel, leer; 
γόον ἀποφώλιος, leer an Geift; ἀποφ. 
εἰδώς, nichts Tuͤchtiges verftehend 
(e,182.); 2) traftlos, feige (£, 212.)3 
8) unwirkſam, erfolglos (A, 248.). 


ἀποχάζομαι, im Imper. Praes. ἀπο- 


χάζεο, ft. amoyalov, (von ἀπό und 
χάζομαι) ἰῷ weiche zuruͤck, trete 
zurüd, τινός, von einer Sache (1, 94.). 
ἀποχέω, Aor. poet. ἀπέχευα, (von ἀπό 
und χέω) ἰῷ gieße ab, ſchuͤtte ab, 
oder aus, τί, etwas (χ, 20.), wo 
die Präp. vom Verbum getrennt ift. 
ἀποψύχω, (von ἀπὸ und ψύχω) ἰῷ 


‘ φἴθηις aus, verliere den Athem, 


werde ohnmaͤchtig (w, 847... 
ἀππέμψει, |. ἀποπέμπω. 


ἄπρηχτος, bu, ὃ, ἡ, ion. ft. ἄπραχτος,. 


(von α und πρήσσω) nicht zu bes 


an, Enüpfe en, τί, etwas, (ꝙ, 408.). 
Dad Med. ἅπτομαι, Fut, ἅψομαι, 


2 ic Hefte mich an, fafle an, rühre 


an, berühre, ertreife, τινός, etwas 


‘ (δ, 522. 60. & 169. x, 379. u. f. w.); 


2) ἰῷ hefte, knuͤpfe für mich an, τῷ 
etwas, ἀπὸ μελάϑρου, vom Gebält 
herab, δ. 5. am Gebälk (A, 277.); 
8) ἰῷ brenne an, fafle Seuer, ge⸗ 
rathe in Brand (, 379.). 


ἀπύργωτος, ou, ὃ, ἡ, (von « und πυρ-- 


yon) phrie Thürme, unbefeftigt (2, 
263.). 


ἄπυστος, ου, 6, ἡ, (von α und πυ»- 


ϑάγομαι) 1) wovon man Feine Kunde 
hat, dem Nachforſchen entſchwunden, 
unerfundet (a, 242.); 2) act. ohne 
Kunde feiend, unfundig, unwiſſend, 
bisw. c. Gen. (δ, 675. ε, 127.). 


ἀπωϑέω, Fut. ἀπώσω, Aor. ἀπέωσα, 


(von ἀπό und ὠϑέω) ἰῷ ſtoße ἐδ, 
ftoße weg, treibe weg, treibe fort, 
τιγά, Jemand, zıvös, von einer Sa⸗ 
de, 4. E. ο, 280. β, 130. u. ſ. τὸ. 
Das Med. ἀπωϑέομαι, Fut. ἀπώ-- 
ooucı, Aor. anwocunv, fl. ἀπεω-- 
oaunv, 1) ἰῷ ſtoße von mir weg, 
treibe von mir weg, treibe weg, 


. βοβε wert, τινά, Semand, ober τό, 


etwas, zıvos ober ἔχ zuvog, von ober 
aus einer Sache, (2. €. α, 270. ε» 
805. 3», 276... 


handeln, wogegen fi) nichts thun ἄρα, oft in ἄρ ober in das enklitifche 


1äßt, 3. E. ὀδύναι ἄπρ.. unheilbare 


Schmerzen; ἄπρ. ἀνέη, die unbes 
zwingbare Plage (β, 79. u, 223.). 
ἀπριάτην, Adv. (von © und πρέασϑαι) 
unerfauft, umfonft (£, 817.). 


ῥά abgekürzt; eine Uebergangs: und 
Folgerungspartifel, welche bisweilen 
im Deutfchen mit: fo, «alfo, folglid, 
nun, demnach, oft aber auch gar 
nicht überfegbar ift, beftändig aber 


46 ἀραβ 
auf das Vorhergehende hinmweift. Sie 
fchließt fich an die demonftr. und relat. 
Pron. Adv. und Partik. an, δ: 6. 
μ μὲν ἄρ, τόν de, ὡς ἄρα, τότ᾽ ἄρ, 
ὅς ῥα, ἔνϑ' ἄρα, ὅτ᾽ ἄρα; auch an 
ἐπεί, ἐπεί δα oder ἐπεὶ ἄρ; an an⸗ 
dere verbindende und gegenfegende 
Partikeln: zul δᾶ, οὔτ᾽ ἄρα, δ᾽ ἄρα, 


οὐδ᾽ ἄρα, ἀλλ ἄρα; an ϑή in öre \ 


δή δα; zuweilen an γάρ, γάρ ῥὰ; 


auch an das fragende und bejahende - 


ἢ. ἢ ῥα. Oft ſteht ἄρα im Nach⸗ 
füge entforechend dem beutfchen fo, 
3. €. β, 2. 224. π, 830, 
ἀραβέω, Aor. ἀράβησα, id) made ein 
Getoͤſe, erklirre, raſſele (ω, 524.). 

ἀραιός, ἡ, o, duͤnn, eng (x, 90.). 

ἀράομαι, Imperf. jouuny; Fut. ἀρή-- 
ooucı, Aor. ἠρησάμην, außerdem 
koͤmmt von dem feltenen Act. ἀράω 
ber Inf. donusven, ft. ἀρᾷν (χ, 322.) 
vor, (von ἀρή) ich bitte, wuͤnſche, 
flehe, τινί, und einmal auch (β, 135.) 
τιγά, zu Jemand. 

‚Goeoloxw , nur in der 3. Perf. Sing. 
δι Imperf. ἀράρισχε vorfommend, 
(von ἄρω) ἰῷ füge an, paſſe an, τῷ, 
etwas, ἀμφέ τινι, an eine Sache (£, 
23.). 

ägagov; ἀραρυῖα, |. ἀἄρω. 

ἀράσσω, Aor. 1. Act. ἄραξα, Aor. 1. 
Pass, ἀράχϑην, ἰῷ ſchlage (e, 426. 
ı, 498. u, 412, 422,), an welchen 
Stellen die Präp. σύν und 2x fih an 
das Verbum anfchließen, f. συγαράσ-- 
00, ἐξαράσσω. 

ἀράχνιον, ov, TO, (von ἀράχνη) bei 
Homer nur im Plur. dogyrıa, die 
Spinnttewebe (3, 280. π, 35.). 

ἀργαλέος, ἡ, ον, Compar. ἀργαλεώτε.- 
005, ἡ, ον, ſchwer, beſchwerlich, muͤh⸗ 
fam, ſchwierig, laͤſtig, ſchmerzlich. 

Agyeios, ἡ, ov, (von “4ργος) Argi⸗ 
viſch, aus Argos; ein gew. Beis 


* 


2 


wort der Helena, z. E. δ. 184.296, 
u. f. w.; Apyeioı, of, de Argiver, 
‚Griechen überhaupt, 2, E. a, 61. 
211. β, 173. und oft. 
᾿Δργειφόντης, Gen, ov, ὃ, (von Apyos 
und πέφνον, φόνος) der Argos— 
toͤdterz ein Beiwort des ‚Hermes, 
welches ihm wegen der Toͤdtung des 
hundertäugigen Wächters der Io ge: 
geben fein fol; doch wird diefes bei 
Homer nicht erzählt (a, 38.86, cet.). 
ἀργεννός, %, 09, (von deyns) weiß, 
glänzend (ρ, 472.). 
ἀργής, Aros, ὁ, ἡ, weiß, glaͤnzend, 
firahlend; ein Beimort des Blipes. 
ἀργιόϑων, ovros, 6, ἡ, (von ἀργός 
und ὀδών, ion. ft. ödovs) mit weis 
fen Zähnen, weißzähnig; ein Bei: 
wort ber Schweine (9, 60. u. f. w.). 
ἄργμα, ατος, τό, (von ἄρχω) im Plur, 
die Erfilinge eines Opfers (£,446,). 


"Aoyos, 805, τό, Argos, 1) Stadt und 


Gebiet des Diomedes im Güben ber 
fpäteren Argolis (φ, 108. γ, 180.)3 
2) das Gebiet des Agamemnon in 
Argolis und Achajaz αὐ) das Ge= 
biet des Menelaos umfaßt der Na: 
me und ſteht daher auch wohl 
für die ganze Halbinfel, die fpäter 
Peleponnefos hieß, obgleich die Ge: 
biete der Pylier, Epeier und Arka⸗ 
der, alfo der ganze weftliche Theil, 
erweislich nicht gerade darunter mit⸗ 
begriffen werben (a, 344. y, 251. 
260. ὃ, 99. 174. ο, 224. 274. σ, 
245). 

ἀργός, ἡ, ὅν, — α und ἔργον) ohne 
Mühe, raſch, ſchnell; ein Beiwort 
der Hunde. 

ἀργός, ἡ, ὄν, (verwandt mit —— 
weiß (o, 160.). 


Aoyos, ou, ὃ, Argos, eigentlich der 


Schnelle, Name eines Hundes. bes 
Odyſſeus (ρ, 292, 300. 326.). 


2 * 
ἀργύ 

ἀργύρεος, ἡ, ον, (von ἄργυρος) fülbern, 
verfilbert, | 

ἀργυρόηλος, ou, ὃ, ἡ, (von ἄργυρος 
und ἦλος) mit filbernen Naͤgeln be⸗ 
febt. 

ἀργυρόπεζα, n5, N, (von ἄργυρος und 
πέζα) filberfüßig, mit filberweißen 
Füßen; ein Beiwort der Thetis (w, 

‚ 92.). 

ἄργυρος, ov, ὃ, (verwandt mit ἀργός) 
das Silber, ἡ — 

ἀργυρότοξος, ou, ὁ, (von ἄργυρος und 
τόξον) mit filbernem Bogen; ein 
Beimort Apollon’s (m, 64. ο, 409.). 

ἀργύφεος, En, &09, und &pyupos, ov, 
ὁ, ἡ, (von ἀργός) filberweiß, glaͤn⸗ 
zend (εν, 230. x, 85. 543.). 

Aeyo, οὖς, ἡ, die Argo, Name eines 
Schiffes, auf dem Jaſon mit ben 
Argonauten zu Aeetes ſchiffte, um 
das goldne Vließ zu holen (u, 69.). 

ἀρδμός, οὔ, ὃ, (von ἄρδω) das Wafz 


fer, in dem man das Vich tränkt, 


der Traͤnkplatz, die Traͤnke; nur 
einmal im Plur. (v, 247.). 
᾿Δρέϑουσα, ης, ἦν Arethuſa, Name εἰς 
ner Quelle auf Ithaka (ν, 408.), 
ἀρείω», ovog, Acc. ἀρεέω, Nom. Plur. 
ἀρείους, ὃν ἡ, irreg. Comp. zu dya- 
ϑός, beffer, tüchtitter, ſtaͤrker, tapferer, 


ἀρέσχω, in der Odyſſee nur im Med. 


ἀρέσχομαι, Fut, ἀρέσσομαι, poet. ft. 
ἀρέσομαι, Aor.1. ἀρεσσάμην, port. 
ft. ἠρεσάμην, (von ἄρω) 1) ἰῷ ma⸗ 
be wieder gut, erfehe, τέ, etwas 
(x, 55.); 2) id verföhne, ftelle zus 
frieden, τινάν Semand (9, 396.). 
ἀρέσϑαι, Inf. Aor. 2. Med. zu αἴρω. 
ἀρέσσασϑαι, ἀρέσσομαι, f. ἀρέσχω. 
ἀρετάω, (von ἀρετή) ich tauge, nüße, 
habe Bedeihen, ἰῷ bin gluͤcklich, bin 
im Wohlftande (τ, 114. 9, 329.). 
ἀρετή, ἧς, ἡ» die Tauglichkeit, Tus 
gend, bei Homer δεῖ. in Bezug auf 
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den Körper: die Geſchicklichkeit, Ta⸗ 
pferfeit, Kraft, Schönheit; auch: 
das Gluͤck, die Ehre, 

ἀρή, ῆς, ἡ, 1) das Sichen, die Bitte 
(δ, 767. cet.); 2) der Stud, die 

Verwuͤnſchung, das Verderben (8, 
59.). 

Agnios, α, ον, (von "Agns) 1) kriege⸗ 
riſch, tapfer, z. E. y, 109.5 2) zum 
Kriege gehörig, 3. δ. τεύχεα Ipria, 
bie Kriegsgeräthe, Waffen, Rüftun: 
gen (σι, 284.). 

᾿Δρηΐφατος, ov, ὃ, ἦγ (von Aonc und 
πεφάσϑαι) im Kampfe getödtet (A, 
41.). 

'Δρηΐφιλος, ov, ὃ. der Liebling des 
Ares, Eriegerifh; ein Beiwort des 
Menelaos (ο, 169). 

ἀρήμεναι, ft. ἀρᾷν, Inf. Praes. Act. 
des feltenen ἀράω, ft. ἀράομαι, w. f. 

ἀρημένος, ein Part. Perf, Pass. , fies 
druͤckt, beſchwert, belaſtet. 

ἀρην, ἀρνός, ὁ, (im Nom. Sing. un: 
gebräulih) das Lamm, In ber 
Odyſſee findet man nur vom Plur.: 
Nom., Gen. und Ace. ἄρνες, ἀρ-- 
γῶν, ἄρνας (δ, 85. ı, 220. 226.). 

ἀρήρειν und ἀρηρώς, f. in ἄρω. 

Aons; Gen, nos und &os, Dat. Aons 
und Age, Acc. ἄρηα, ὃ, Ares, 
Sohn bed Zeus und ber Hera, ein 
gewaltiger, mächtiger und großer 
Gott (χρατερός, ὄβριμος, δειχός, 
πελώριος). Er ift Gott des Kries 
ges und der rohen Tapferkeit, daher - 
er βροτολοιγός, ϑήϊος, ὀξύς, yal- 
χεος, ἅτος πολέμοιο u. f. w. ges 
nannt wird. Auch ift er Shin (9, 
310.) und det fchneüfte unter den 
Göttern (9, 330). Von den golde: 
nen Zügeln‘, mit denen er fein Wa: 
gengefpann regiert, wird er χρυσή- 
»ıos genannt; 2) appell. der Kampf, 
die Schlacht, 8. E. v, 50. 


"Ἀρήτη, ns ἣν Arete, δίς Gemahlinn 
des Königs Alfinoos (n, 54. ff.). 
"Δρητιάδης, Gen. ao, epiſch ft. ov, 6, 
‘ Patronym. der Aretiade, der Sohn 

des: Aretos, d. i. Niſos (biefer Ares 
tos ift von dem Sohne des Neftor 
ganz verfchieden) (m, 395. o, 412.). 
"Aonros, ov, ὁ, Aretos, ein Sohn bed 
Neſtor (y, 414. 440.). 
ἄρϑμιος, &, 09, (von &ow) befreuns 
det, verbunden, c. Dat. (π, 427... 
“Agıadyn, 75, ἡ, Arladne, Tochter bes 
Könige Minos auf Kreta, 
Theſeus nach Athen entführte, bie 
aber unterwegs von der Artemis auf 
der Infel Dia (fpäter Naros, einer 
der Eycladen) getöbtet wurde (A, 321.). 
ἀρίγνωτος, ἡ: 0v, (von dem untrenn⸗ 
baren Vorfegworte ἀρε und γνωτός) 
fehr bekannt, Tenntlid, 3. E. δι 207. 
zZ, 108.5 im übeln Ginne: fehr bes 
ruͤchtigt (eo, 375.). 
ἀριδείχετος, οὐ, ὃ, ἡ, (von dem un: 
trennbaren «oı und δείκνυμι) {εὖτ 
bezeichnet, fehr bekannt, berühmt, 
ausgezeichnet (A, 589.)3 gewöhnl. c. 
‚Gen. πάντων ἀριδ. λαῶν, ausge: 
zeichnet vor allem Volke, ἃ. (δ. 9, 
882, 401. ı, 2. 
ἀριζήλως, Adv. (mahrfcheinlich aus dem 
untrennbaren ἀρε und δῆλος) fehr 
deutlih, ausführlid (u, 453.). 
ἀριϑμέω, Put. ἀριϑμήσω, Part. Aor. 
ἀριϑμήσας, (von ἀριϑμός) ἰῷ zaͤhle, 
τεῶπε zufammen, τίς etwas, δίχα 
rn in zwei Theile theilen (x, 
204.). 
ἀριϑμός, οὔ, ὃ, die 3ehl, Anzahl, 
ἀριπρεπής, £05, 6, 7, (von dem un: 
trennbaren ἀρε und πρέπω) ſehr vor⸗ 
ragend, vorfirchlend, ausgezeichnet, 
fehr berühmt; von Menſchen und an: 
dern Dingen gebraucht (9, 176. 390, 
424. ı, 22.). 


welche 


ἄρχι 


ἀριστερός, di, ὄν, 1) info, zur linken 
Seite; ἐπὶ ἀριστερά, mit und ohne 
χειρός, zur linken Geite, 3. E. y, 
171. &, 277.5 2) links, ungluͤcklich, 
weil dem πα Norden blicdenden grie- 
chiſchen Vogelſchauer die Ungluͤckszei⸗ 
chen von ber linken Seite kamen; 
daher ἀρ. ὄρνις, ein Vogel von un: 
gluͤcklicher Vorbedeutung (v, 242.), 

ἀριστεύς, ἧος, ὃ, (von ἄριστος) im 

Sing. mit ἀνήρ verbunden : der Bravs 

fte, Tapferfte; οἱ ἀριστῆες, die Dors 

nehmen, Edlen. 

ἀριστεύω, (von ἀριστεύς) ἰῷ bin der 
Erſte (δ, 652.). 

ἄριστον, οὐ, τό, das Srühmahl, Fruͤh⸗ 
ſtuͤck, welches man zu Homers Zeit 
bei Sonnenaufgang einnahm (m, 2.). 

ἄριστος, 7, ον, irreg. Superl. zu ἀγα-- 
ϑός, zum Compar, ἀρεέων gehörig; 
der auslichſte, erſte, beſte, tapferſte; 
‚oE ἄριστοι, die ee mes 

ἀρισφαλής, eos, ὃ ‚N, (von dem uns 
trennbaren dgı und σφάλλω) wo 
man leicht susgleitet, fehr ſchuͤpfrig 
(e, 196.). 

ἀριφραδής, dos, ὃ, N, (von dem un: 
trennbaren ἀρε und φράζομαι) fehr 
bemerklich, Leicht zu unterfcheiden, 
deutlih; ſtets mit σῆμα verbunden. 
Das Adv. ἀριφραδέως, fehr deut: 
lich (ψ, 225.). 

"Aozsıcı@dns, Gen. «o, epifch ft. ov, ὃ, 
Patronym. der Sohn des Arkeifios, 
d. i. Laertes (δ, 755. ὦ, 269. 516.). 

"Agxeloros, ov, 6, Arkeifios, Vater des 
Laertes (£, 182. 7, 118.). 

ἀρχέω, Fut. ἀρχέσω, Aor. ἤρκεσα, 1) 
ih wehre ab, halte ab, ri, etwas, 
τινί, von Jemandem (d, 292.); 2) ἰῷ 
bin binreihend, ih genuͤge, τινί, 
Semandem (zz, 261.). 

ἄρκιος, ov, ὃ, ἧ, (von ἀρχέω) hinreis 
hend, genug, reihlih (σ, 357.). 


ἄρχτ 
ἄρχτος, οὐ; ὃ, ἡ, 1) der Bär, die Bir 
rinn (2, 610): 2) ἡ ἄρχτος, der 
(große) Bir, cin Sternbild, αὐ) 
ἄμαξα genannt, das ung, wie ben 
Griechen, nie untergeht (ε, 273.). 
ἅρμα, ατος, τὸ, (von ἄρω) der Was 
gen, ein zweiräbriger Wagen, wel: 
ſcher mit Pferden befpannt wurbe 


und ben Männern zu Reifen und 


zum Streite diente, während Frauen 
und Greife ſich der ἀπήνη oder ἄμαξα 
bebdienten. Sn der Odyſſee fteht nur 
der Plur. ἅρματα, ftatt des Sing, 
3. E. y, 476, 478. u. f. w.). 
ἄρμενος, ſ. ἄρω. 
ἁρμόζω., Aor. ἥρμοσα, (von ἁρμός, 
ἄρω) ἰῷ füge zufammen, τί, etwas, 
zwi, in eine Sache (ε, 947.). Das 
Med. ἁρμόζομαι, Imper, Praes. ἀρ- 
μόξεο, ft. ἁρμόζου, ich (ἦε für mich 
3ufammen, bereite mir, ri, etwas, 
τινί, womit (ε, 162.). 
ἁρμονέη, ἧς» N, ſt. ἁρμονία (von ἀρω) 
die Bufammenfügung,. die Klammer; 
nur im Plur, (e, 248. 361.). 
᾿Δρναῖος, ou, ὃ, Arndos, ber wahre 
Name des Bettlers Iros (o, 5.). 
ἀρνειός, οὔ, ὃ, (von ἀρην) das männ: 
liche Schaaf, der Schaafbock, Wid⸗ 
der; einmal fteht es in der Appofi- 
tion hinter δὲς (x, 527.). 
ἀρνέομαι, Aor. ἠργνησάμην, 1) id) weis 
gere mich (9, 43.)5 2) ἰῷ verwel⸗ 
gere, fhlage ab, ri, etwas, (4. E. 
c, 249.). 
ἄρνες, ἀρνῶν, ἄρνας, ſ. donv. 
ἀργευτήρ, ἤρος, ὃ, der Taucher (u, 
413.). 


ἄρνυμαι, (von αἴρω) ich erſtrebe, ringe 
um etwas:c. Acc. (a, 5.). 
ἄροιτο, f. αἴρω. - 


ἄρρσις, εως, ἡ, (von ἀρόω) das Pflug: 


land, Aderland (1, 184.). 
ἄροτος, ov, ὃ, (von ἀρόω) das. Pfluͤ— 
Cuͤnem. Wörterb. 4, Aufl. 


* 
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gen, Ackern, der Aderbau, im Plur. 
vorkommend 122. 

ἄροτρον, ου, τό, (von ἀρόω) der Pflug j 
(v, 32. 0, 8 


ἄρουρα, ἧς, 9%, (von ἁρόω) 1) das 


Ackerland, das Geſilde, das “απὸ 
überhaupt (β, 828. ἢ, 10.); daher 
πατρὶς ἄρ., das Vaterland (a, 407. 
cet.); 2) die Erde (γ, 3. η, 322. 
ὁδί... ͵ 
&oco, ich pfluͤtze, adere (1, 108.). 
ἁρπάζῳ, Aor. ἥρπαξα und ἥρπασα, 
ἰῷ raube, ergreife, führe fort, zZ, 
etivas, oder τιγά, Jemand (x, 48 
o, 174, 250.).: 
ἁρπαλέος, ov, ὃ, ἡ, (von ἁρπάζω) an 
fi relßend, gierig, zuſammenſchar⸗ 
rend; χέρδεα ἁρπαλέα, eifrig er: 
firebter Gewinn (9, 164.). Das Adv. 
ἁρπαλέως, tierig (L, 250. ξ, 110.). 
Aenvuaı, ef, (von ἁρπάζω) die Rau: 
benden, die Harpyien, Die Harpyien 
find Sturmgöttinnen, denen das plöß: 
liche Verſchwinden von Menfchen bei: 
gelegt wird (a, 241. ξ, 3571. v,77.), 
ἄῤῥηκχτος, ου, ὃ, ἡ, (von α und ῥήγνυ-: 
μι) unzerbrechlich (9, 275. x, 4.). 
ἄῤῥητος, ov, ὃ, 7, (von a und ἐρεῖν) 
untefatt, ungefprochen (£, 466.). 
ἄρσας, ἄρσον, |. ἀρω. 
ἄρσην, Evos, 6, %, maͤnnlich. 
Aoroxin, ns, 9, Artakia, eine Quelle 
im Läfteygonerlande (x, 108.). 
ἀρτεμής, £os, ὁ, ἡ, (VON ἀρω, ἄρτιος) 
ruͤſtig, friſch, geſund — 43.). 


Aorsuis, ıdos, ἡ, Artemis, Tochter 


bes Zeus und ber Leto, Schweiter 
des Apollon. Sie ift Göttinn ber 
Jagd (ᾧ 102. ff.), daher ἐοχέκιραι 
genannt, ewig jugendlich Tchön (£, 
151. δ, 122.), vorzüglid von hohem 
Wuchſe. Alle Mädchen und Frauen, 
die fehnell und fanft flerben, werden 
von ihren Pfeilen erlegt, wie maͤnn⸗ 
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liche Perfonen durch Apollon's Pfeile 
(4, 171. o, 406.); denn den Orion 

toͤdtet fie nur aus Eiferfucht (8, 123.); 
doch ſchenkt fie auch den Mädchen 
Eräftigen Wuchs (v, 72.). 

ori, Adv. gerade, eben, jetzt, ſchon; 
ftand fonft an zwei Stellen v, 166. 
ψ, 174, die aber jest korrigirt find. 

ἄρτιος, ou, ὃ, N, (von ἄρω) paſſend, 
‚richtig, vernünftig (9, 940. τ, 248.). 

ἀρτέπος, pet, fl. ἀρτέπους, odos, ὃ, 
ἡ, (von ἄρτιος. und πούς) mit te: 
raden Süßer, ftark auf den Süßen 

(9, 810). 

ἀρτέφρων, ovos, ὃ, ἡ, (von ἄρτιος und 
φρήν) gefunden Verftandes, verftän: 
δίῃ (w, 260.). 

ἄρτος, ουὅ, ὅ, das Brod. 

ἀρτύνω, Fut.&grvveo, ſt. ἀρτυνῶ, Aor. 
ἤρτυνα, (von ἀρτύω) τῷ füre zu: 
fammen, bereite, beforge, τί, etwas, 
rıyi, Iemandem; ψεύδεα ἀρτ., ich 
fege Lügen zufammen, erbichte Β΄: 
gen (A, 365.). Das Med. apruvo- 
μαι, Aor. ἠρτυνάμην, ἰῷ füge, ich 
ordne, τῷ, — rırd, in etwas * 
782, 3, 58.). 

ἀρτύω, (von ἀρὼ) ἰῷ bereite, verur⸗ 
ſache, flifte an, τό etwas, zuvt, Je⸗ 
mandem (A, 488. 7, 448. cet.) 

᾿ἰΔρύβας, ἀντος, 6, Arybas, Name ei: 
nes Sidoniers (0, 425.). 

ἀρχή, ἧς» ἡ, (von ἄρχω) ‚der Anfang, 
das Beginnen; ἐξ ἀρχῆς, von Anfang 


an, von Alters ber (α, 188, 4, 254.). 


ἀρχῦς, οὔ, ὁ, (von ἄρχω) der Anfuͤh⸗ 
rer, der Herrſcher; ἀρχὸς ναυτάων, 
der Fuͤhrer der Schiffer, der Schiffs⸗ 
führer (9, 162.). 

&oxw, Fut. ἄρξω, Aor. ἦρξα, 1) ἰῷ 
bin der erfte, ih fange an, beginne, 
τινός, eine Sache (a, 98. 6, 237.); 

oft auch c. Inf. z. €. £, 15. δ, 667.; 
2) ih bin Anführer, ich herrſche, 


ἄρωγ 

vos und τεγέ, Über, Jemand (ξ, 
980. x, 207.). Das Med. ἄρχομαι, 
Fut. ἄρξομαι, Aor. ἠρξάμην, ἰῷ 
fange an, beginne, τινός, etwas (ζ, 
101.). auch ἔχ τιγος,. von etwas 
ausgehn (ψ, 199.)5. 8) beim Opfer 
Heißt ἄρχομαι, ich nehme das EÆr⸗ 
fe, das Oberſte, zur Weihe ab, 

᾿ πάγιοϑεν μελέων. überall von ben 
Gliedern (k, 428.); vergl. ἀπάρχο-- 
μαι, κατάρχομαι und ἐπάρχομαι. 


ἄρω, im Praes, und Imperf. ungebr., 


indem dafür apegloxw dient, Aor. 1. 
ἄρσα, ion. ft. ἦρσα, Aor. 2. ἤραρον, 
ion. ἄραρον, Perf. ἄρηρα, fonft ἄρα-- 
oa, Part. ἀρηρώς, ἀραρυῖα, Konpös, 
Plusq.-perf. ἀρήρειν, ft. ἠράρειν, I) 
"trans. im Aor.1., gewöhnt. im Aor.2. 
und einmal ε, 248. im Perf. II) in- 
trans. im Perf., Plusq.-perf. und ein= 
mal ὁ, 777. im Aor, 2. 1) esift ange⸗ 
fügt, sufammen gefügt, [εξ verbunz 
den, ed hält feft, es paßt (β, 342. 
&, 561. 0, 4. o, 377.); von einem 
Menfchen: φρεσών ἀρηρώς, {εξ im 
Sinne; 2) τὸ ἐξ zufammengefügt, 
verfertigt, verfehen (n, 85. ζ, 167.), 
τινί, mit etwas; 8) es gefält, τινέ, 
Semandem (4, 777.). Aus dem Med, 
findet man nur das Part. bes ſynk. 
Aor. ἄρμενος, paffend, 1) ἰῷ füge 
ein, füge sufemmen, hefte zuſam⸗ 
men, τέ, etwas, τενέ, womit {εν 248.) ; 
2) τῷ fee in Stand, ruͤſte aus, ver⸗ 
fehe, τίφ etwas, τινί, womit (a, 280.)3 
8) ich fuͤge zu, bereite, τί, etwas, zırd, 
Semandem (a, 169.);5 4) id) made 
etwas Sem. recht, ich befriedige, τί, 
etwas, zwi, womit (c, 95.)5 τινέ 
und ἔν τινε, wozu, worin (e, 234. 
254.). Die Präpof. ἐν ſchließt ſich am 
bad Verb. an (φ, 45.) vergl. ἔναρω. 
ἀρωγός, οὔ, ὃ, (von ἀρήγω) der Hels 
fer (σ, 231.). 


ἄσαμ 


ἄσαμεν, |. ἄεσα. 

ἀσάμινϑος, ου, "ἡ, die Badewanne, 

ἄσβεστος, ov, 6, ἡ, (von α und σβέν-- 
γυμι) was fich nicht verlöfchen läßt, 
unausloͤſchlich, 2. E. χλέος, ein uns 

 Vergängliher Ruhm (δ, 584.); γέ- 
Aws &oß., ein unermeßliches Lachen 
(9, 326.). ® 

σε, f ἀάω. 

ἀσινής, ἕέος. ὁ. ἡ, (von α * olvo- 
μα) unbefhädigt, unverleht (A, 
109, u, 137.). 

ἄσιτος, ou, 6, 7, (von α und σῖτος) 
ohne Brod, ohne Speife (δ, 788.). 

ἀσχεϑής, Las, ὃ, ἡ, i. ἃ. ἀσχηϑής, 
ftand früher &, 255., wo jetzt ἀσχη-- 
ϑέες (dreifglbig zu fprechen) korri⸗ 
girt ift. 

ἀσχελές, Adv. härtnädig, unaufhoͤr⸗ 
lich (a, 68. ὅδ, 543.). 

ἀσχελής, ἕος, ὃ, N, Praftlos (x, 463.). 

&ox£w#Part. Aor. 1. ἀσκήσας, 1) ἰῷ 
handhabe, beforge, pube, zi, etwas 
(α, 439.); 2) ich arbeite wre 
lich, arbeite aus, τῷ, etwas (γ, 488 
ψ, 198.). 

ἀσχηϑής , ἕος, ὃ, ἡ, beforgt, — 
unverſehrt, wohlbehalten (z, 144. 
cet, ). 

ἀσχητός, 9, 69, (von ἀσχέω) eunſtuch 
sustearbeitet, verfertigt (d, 134. 
I, 189.). 

ἀσκός, οὔ, ὃ, δὲν lederne Schlauch 
265. x, 45. cet.). 

ἄσμενος, ἡ, 0v, (von ἥδομαι) erfreut, 
froh; ἄσμ. ἐκ ϑανάτοιο, freudig dem 
Tode entronnen zu fein (ı, 63. 566.). 

ἀσπάζομαι, Imperf. ἠσπαζόμη», ἰῷ bes 
willfomme freundlich, begrüße, τενά, 
Semand, χερσίν. mit ben Händen 
(y, 85. τ, 415. cet.). 

ἀσπαίρω, (von dem α enphoniae und 
σπαίρω) ἰῷ zucke, ich zapple (u, 

254, τ, 229, cet.). 
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ἄσπαρτος, Ov, ὃ, N, (von α und σπεί- 
Ew) ungeſaͤet, unbefäet (1, 109. 123.). 

ἀσπάσιος, N, ον, (von ἀσπάζομαι 1) 
willtommen, anttenchm, erwünfdt, 
erfehnt; 2) froh, erfreut, Das Adv. 
ἀσπασίως, willlommen, froh, tern, 

ἀσπαστός, N, ὃν, 1. q. ἀσπάσιος 1., 
w. f. 

ἀσπερχές, Adv. (von bem ἃ euphoniae 
und σπέρχω) bringenb, heftig, ober: 
unabiäffig (α, 20.). 

ἄσπετος, ov, ὃ, ἡ, (von m und εἰπεῖν) 
unfäglih, unausſprechlich, Hroß, uns 
endlich, viel, 

ἀσπίς, dos, ἥ, ein runder Schild, 

&00« ‚ion. ft. uva, was nur, was 
etwa, weldhe nur, welche (e, 188, 
λ, 74,). 

ἄσσα, ion, ft. uva, nur z, 818, ὁπ- 
ποῖ ἄσσα, was ungefähr für welche. 

ἄσσον, irreg. Comp. zu ἄγχιν näher, 
τινός, einer Sache oder Perfon. 

ἀσσοτέρω, Adv, der Form nad) Comp. 
von ἄσσον, in derſelben Bedeutung: 
näher, τινός, einer Sache. 

ἀστεμφέως, Adv. (von « und στέμβω) 
unerſchuͤtterlich, feft (δ, 459. 419.). 


ἄστυ 


᾿Αστερίς», (dos, ἡ. .Afteris, eine Kleine 


Inſel in dem Sunde zwifchen Sa: 
mos und Ithaka (d, 846,). 
ἀστερόεις, εσσα, εν, (vom ἀστήρ) ge⸗ 
ſtirnt, mit Sternen befegt. 
ἀστήρ, ἔρος, ὃ, der Stern (o, 108.). 
ἀστός, οὔ, ὃ, (von ἄστυ) der Städter, 
Einwohner, Bürger; bei Homer nur 
im Plur. (ν, 192). ᾿ 
ἀστράγαλος. οὐ, ὃν der Halswirbel; 
in der Obdyffee nur im Plur. (æ, 560, 
1, 65.) ᾿ 
ἄστρον, ov, τό, das Geſtirn (μ,819.). 
ἄστυ, εος, τό, die Stadtz eigentlich 
Wohnftätte, daher im Plur. ἄστεα 
ἀνθρώπων ober βροτῶν, Wohnftät- 
ten der Menfchen. 
4* 
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ἄστυδε, nach der Stabt. 

ἀσφαλής, &os, ὃ, ἡ, (von a und σφάλ-- 
Aw) nicht wanfend, fiher, fe, Zdos 
ἀσφαλὲς alel, der nie wankende, 
ewig fefte d. h. ewige Sitz (L, 42... 
Das Adv. ἀσφαλέως, unerfhüttert, 
fett, unabläffig (0, 235. 9, 171. », 
86.) 

Aoyeilwv, wyos, ὃ, Asphalion, ein 

Diener des Menelaos (d, 216.). 
ἀσφοδελός, οὔ, ὃ, ἡ, mit Asphodillen, 
. einer lilienartigen Pflanze, bewach⸗ 
fen; λειμὼν ἄσφ., δίς Asphodeloss 
wiefe (A, 588. 579.). 

ἀσχαλάω und ἀσχάλλω, 8. Per. Praes. 
ἀσχαλάᾳ, ft. ἀσχαλᾷ, 8. Perf. Plur. 

. ἀσχαλόωσι, ſt. ἀσχαλῶσι, Part. Praes. 
ἀσχαλόων, ft. ἀσχαλῶν, ἰῷ bin uns 
willig, verdrießlich, rurös, über eine 
Sache (τ, 159. 534.). 

ἄσχετος, οὐ, ὃ, N, (von α und ἔχω) 
nicht zu halten, nicht zu bänbigen, 
unbaͤndig, gewaltig. 

᾿Ισωπός, Gen. οἵο, epifch ft. οὔ, ὁ, 
Afopos, ein Fluß in Böotiem zwi: 
ſchen Thebaͤ und Platäd, der Vater 
ber Antiope (A, 259.). 

ἀτάλαντος, οὐ, ὃ, N, (von a und τά-- 
Aayrov) gleichwaͤgend, gleich, τινί, 
Jemandem (y, 110. 409.), 

ἀταλός, ἡ, ὄν, zart, kindlich (A, 89.). 

ἀτάρ, Conj. aber, doch, indeffen, bei 


Gegenfas und Einwurf; auch dient. 


es, wie δέ, zur Anknuͤpfung (α, 181. 
o, 178.)5 es fteht ſtets am Anfange 
des Satzes. 
daconirös, οὔ, 7, (verſetzt aus ἀτρα-- 
πιτός) der Weg, Pfad (0, 234.). 
ἀταρπός, οὔ, ἡ, i. q. ἀτραπιτός (5 1.). 
ἀταρτηρός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἀτηρός, ἄτη) 
unheilvoll, [hadenbringend (β,948.). 
ἀτασϑαλέη, ης, ἦγ das Vergehen, der 
Srevel; bei Homer ſtets im Plur, 
ἀτασϑαλίαι, der Frevel, indem meh⸗ 


ἄτιμ 


rere Frevelthaten ober frevelhafter 
Sinn gemeint ift (φ, 146. u, 300.). 

ἀτασϑάλλω, ἰῷ begehe einen Frevel, 
frevele, bin muthwillig; nur im 
Part. Praes. (o, 57, z, 88.). 

ἀτάσϑαλος, ou, ὃ, ἡ, (von ἄτη) {τες 

—3t uͤbermuͤthig, ungerecht; 

ἀτάδϑαλα, Frevbelthaten. 

ἀτειρής, ἕος, ὃ, 7, (von ἃ und τείρω) 
1) unzerreibbar, unverwuͤſtlich (ν, 
868.); 2) unbeswinglih, unuͤber⸗ 
windtih (2, 269.). 

ἀτέλεστος, ou, ὃ, ἢ, (von α und ze- 
λέω) unvollendet, nicht zu Ende 
gebracht, unendlih, ohne Ende. 

ἀτελής, &os, ὃ, ἢ, ἴ,.ᾳ. ἀτέλεστος (ρ, 
546.). 

ἀτέμβω, 1) ἰῷ befhäditte, ich beraube 
des Bebührenden, ich übergehe, τι-. 
va, Jemand, (v, 294. φ, 312.); 2) 
ih taͤuſche, c. Acc. (8, 90... Das 
Pass, ἀτέμβομαι, ἰῷ werde beraubt, 
gehe verluftig, emtbehre, τινός, eis 
ner Sache. 

ἄτερ, Adv. ohne, c. Gen. 

ἀτέραμγος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von a und rei- 
0w) unaufreibbar, unerweihlid, 
hart (ψ, 167.). ᾷ ᾿ 

ἀτερπής»γ Los, ὃ, ἡ, (don α und τέρ- 
70) unerfreulich, fteht oft euphemis 
ſtiſch ſtatt: ſchrecklich, verhaßt. 

ἄτη, ns, N, (von daw) 1) die Der: 
blendung, der Srevel, die Schuld; 
2) das Ungtäd, Unheil, 

ἀτιμάζω, (von ἄτιμος) ἰῷ ehre nicht, 
entehre, verachte, befhimpfe, kraͤnke, 
verfhmähe, τινά, Jemand. 

ἀτιμάω Fut. ἀτιμήσω, Inf, Aor. 1. 
ἀτιμῆσαε, Imperf. “ehe, ἢ i. q. ἀτε-- 
μάζω. 1 

ἀτιμέη, ns, ἡ, (don ἄτιμος) die Ent: 
ehrung, Verachtung, Befhimpfung ς 
einmal im Plur. (», 142.). 

ἄτιμος, ou, ὃ, N, (von ἃ und τεμή) 


arır 


ungeehrt, ungeachtet. . Aber in ber 
Odyſſee (τ, 431.) bedeutet es: ohne 
Buße, ohne Erſatz, ungeraͤcht. 

ἀτιτάλλω, (von ἀταλός) ἰῷ füttere, 
nähre, ziche auf, pflege, c. Acc. z. 
€. neide, einın Knaben; σύας, 
Schweine, zur, füt Iemand. Das 
Pass. ἰῷ werde aufgezogen. 

“Arkas, avros, ὃ, Atlas, ein Gott, 
wohnhaft an der weftlichen Erdgränge, 
der alle Meerestiefen kennt, und δῖε 
Säulen trägt, auf denen ber Him⸗ 
mel ruht (a, 52.). 

ἅτος; ov, ὃ, ἡ» (ft. ἄατος, von @ und 
Zw, ἰῷ fättige) unerfättlih, τινύς, 
in etwas (ν, 293.). 

ὀτραπιτός, οὔ, ἡ, (von ἃ und zofnw) 
der Wer, Pfad (ν, 195.). 

„Iroetöng, Gen. «o und &w, ſt. ou, ὃ, 
der Atride, der Sohn des Atreus, 
1) Agamemnon, ἢ. €. «, 35. 40, 
u. f. w.5 2) Menelaos, 3. €. δ, 51. 
291.; im Plur.- die Atriden, ὃ. i. 
Ayamemnon und Menelaos, ὃ €. 

y, 186. e, 807. u. f. w. 

ἁτρεχής, ἕος, 6, ἡ, genau, richtig, 
wahr; δεχὰς ἀτρεχές, gerade ihrer 
sehn (π, 245.). Das Adv. ἀτρεχέως, 
wahrhaftig. 

: ἀτρέμας, Adv. (von a und τρέμων ohne 
zu zittern, ruhig, unbeweglich. 

᾿Ατρεύς, Gen. £os, ft. ἕως, ὁ, Atreus, 
Sohn des Pelops und Bruder des 
Thyeſtes; Water des Agamemnon 
und Menelaos (δ, 462. 543.). 

ἄτριπτος, ου, ὃ, ἡ, (von aund τρέβων uns 
gerieben, ungeuͤbt, ſchwach φ, 151.). 

ἀτρύγετος, ου, ὃ, ἡ, (von α ππὸ τρυγάω) 
feine Ernte gebend, unfruchtbar, 
oͤde; ein Beiwort des. Meeres. 


᾿Ατρυτώνη. ἧς. N, (von α und τρύω,͵ 


i. q. τείρω) die Unermüdliche, Uns 
beswungene, ein Beiwort der Athene 
(d, 762, ζ, 324.). 


αὐλή 


ἄττα, eine ſchmeichelnde Anrede an ei: 
nen Bejahrten: Vater! Däterhen ! 

ἀτύζομαι, ich werde erſchreckt, geſcheucht, 
ober: ich erſchrecke; im Part, ἀτυ-- 
ζόμενος, erfhroden, erſchrocken flie- 
bend (A, 605. ψ, 43.). ᾿ 

αὖ Adv. 1) wieder, wiederum; 9) da⸗ 
gegen, aber; 3) um den Fortgang 
ber Rede anzuzeigen: ferner, nun, 
Daher fteht es oft, wo auch δέ fte- 
hen Eönnte (ο, 249. π, 233.) und oft 


findet man δ᾽ αὖ zufammengeftellt (o, 


48. π, 105. ge, 326.). 

αὐαίνω, Part, Aor. Pass, αὐαγϑέν, 
(von αὖος) ἰῷ trodne, trode aus, 
doͤrre (, 821... 


αὐγή, ἧς, ἡ, der Strahl, Blanz, Stein. | 


αὐδϑάω, Imper. nudo», Part. Aor. 1. 
— ἰῷ rede, ſpreche ἄντιον 
᾿αὐδᾶν τιγα, Jemandem enfgegnen, 
erwiebern. 

αὐδή,. ἧς, ἡ, 1) der Kaut, Klang, 


Ton (y, 411.); 2) die Stimme, 


Rede, Sprache der Menfchen und 
Bötter; 3) ϑεοῦ «udn, die Stimme, 
ὃ. 6. Anmahnung eines Gottes (ξ, 
89.). 

αὐδήεις, 8000, ἐν, (von αὐδή) 1) fpres 
hend, redend, mit menfchlicher Spra⸗ 

che verfehn; 2) melodifch redend, 
αὖϑι, Adv. ft. αὐτόϑι, auf derfelben 
Stelle, an demfelben Orte, daſelbſt, 
hier, dort, δα, 
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αὖϑις, Adv. (von αὖ) [απὸ früher an 


einigen Stellen bei Homer, doch iſt 


jest überall αὗτις verbeffert, 
αὔλειος, ἡ, ον, (von αὐλή) den Hof 
betreffend, 3. E. οὐδοῦ ἐπὶ αὐλείου, 
an δὲς Hoffchwelle, i. 6. an ber 
Schwelle der Thür, die zum Hofe 
führte, αὔλειαι ϑύραι, die Hofthüre. 
αὐλή, N, ἡ, 1) der Hof, der Hof: 
raum, Vorhof, ein freier, vorn mit 
einer Mauer, feitwärts mit Wirth: 
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fchaftsgebäuben umfchloffener Plag, 
über den man durch die αἴϑουσα in 
den πρόϑομος gelangte; 2) ein Ges 
hege (1, 184. ξ, 5.). 

αὐλίζομαι, (von αὖλις) ἰῷ uͤbernachte 
im Viehhofe, bin eingehegt, lagere 
(u, 265, ξ, 412.). 

αὖλις, dog, ἡ, der Aufenthalt, das 
Lager (y, 470.). 

αὐλός, od, 6, 1) die Röhre, und bie 
daraus verfertigte Schalmey; nur 
x, 10., wo für αὐλῷ jedoch gegen: 
wärtig αὐλῇ gelefen wird; 2) jede 
Boͤhlung, Oeffnung; daher 7, 227. 
die Möcher einer Spange, in welche 
die Hafen eingreifen; αὐλὸς αὖμα-- 
τος, ein Blutftrom, ber wie aus eis 
ner Röhre hervorftrömt (χν 18.). 

αὖος, N; 09, (von αὔω) trocken, ge⸗ 

trocknet. 

ἄυπνος, οὐ, ὁ, ἡ, (don α und ὕπνος) 

ohne Schlaf, des Schlafes beraubt, 
ſchlaflos. 

«VEN, ης, ἡ, ſt. αὔρα (von ἄημι) die 
Luft, der Luftzug, der Wind (e, 
469,). j 

αὔριον, Adv. morgen, am morgenben 
Tage; ἐς αὔριον, bis morgen. 

auoralfos,e, ον, ſchmutzig, vol Schmub 
Ὁ, 827.). 

αὐτάγρετος, ou, ὃ, 7, (von αὐτός und 
ἀγρεῖν, wovon ἄγρει) felbft ergrif⸗ 
fen, ſelbſt gewählt, frei zu wählen 
(π, 148.). 

αὐτάρ, Conj. aber, doch, jedoch, in: 
deffenz; ebenfo wie ἀτάρ gebraudt, 
aus dem es auch entftanden ift. 

αὖτε, Adv. i. q. av, wiederum; da: 
Betten, jedoch; ferner, darauf; für 
de fteht αὖτε x, 6.5 die Bufammen: 


ftellung δ᾽ αὖτε ift befonders Häufig; 
Aörolvxos, Gen. οὐ und oo, ὁ, Aus 


auch ſteht es in der Frage, rim 
αὗτε, warum body? 
dur, ἧς, ἡ; (von ἀύΐω) 1) das Ge: 


Αὐτό 


fhrei, das Gekreiſch, der Ruf (L, 
122. o, 433.); 2) das Schlachtge⸗ 

: frei, der Kampf (A, 882.). 

αὐτῆμαρ, Adv. (von αὐτός und ἦμαρ) 
an demfelben Tage (y, 311.). 

αὐτίχα, Adv. ſogleich, auf der Stelle, 
eilends; oft fchließt ὦ αὐτέκα an 
ein Partic. an, z. E. airi« ἰδών, 
gleich nachdem er gefehen. 


αὖτις, ion. und dor. ft. αὖϑις, Adv. 


(von αὖ) wiederum, wieder, in der 
Solge, ein andermal., Häufig fin: 
det man δ᾽ αὖτις (0, 439. ρ, 602. 
σι, 59. φ, 180. w, 427.); πάλιν 
avrıs, ἄψ δ᾽ αὖτις, wiederum zu: 
τὰς, 


dürun, ἧς, ἡ, 1) der Athem, Bauch, 


Wind, Sturm (A, 399.); 2) der 
Duft (u, 369.)5 3) der Rauch (τ, 
9.20.)5 4) die Cohe, Blut (1,389.). 
ἀντμήν, &vos, ὃ, i. q. düzum, δεῖ 
Bauch, Wind, Sturm (γ, 489.). 
αὐτοδίδαχτος, ou, 6, ἢ. (von αὐτός 
und διϑάσχω) felbfttelchrt, « durch 
ſich gelehrt; Beiwort eines Sängers, 
den fein Genius Ichrt (x, 347.). 


αὐτόδιον, Adv. (von αὐτός und ὁδός) 


auf bemfelben Wege, zugleich (9, 
449.). = 
αὐτόετες, Adv. (von αὐτός und ἔτος) 
in demfelben Jahre (y, 322.). 
αὐτόϑεν, Adv. (von αὐτός) von bem: 
felben Orte aus, von dort; αὐτό- 
ϑὲν ἐξ ἑδρέων, gWich von den Sitzen, 
δ. h. ohne aufzuftehn (», 56.). 
αὐτόϑι, vor Vokalen αὐτόϑ᾽, Adv. 
(von αὐτός) an bemfelben Orte, an 
derfelben Stelle, dafelbft, hier, dort: 
αὐτοχασιγνήτη, NS, ἧ, (VON αὐτός und 


χασιγνήτη) δῖε leibliche Schwefter 


(x,. 137.). 


tolyEos, der Großvater des Odyſ⸗ 
feus von mütterficher Geite. Er 


τ,» 


AUTO 


wohnte am Berge Parnaffos und 
war ein liftigee und betrügerifcher 


Mann (I, 85. τ, 394, ff. w, 933.). 
«Αὐτονόη, 25, N, Autonoe, eine Dies 

nerinn der Penelope (o, 181.). 
αὐτός, ἡ, ὁ. er, fie, es {εἰδβ, theils 

alleinftehend, theild an Nom, ober 


ben; bie Pron, person. in ben 
obl. erhalten dadurch zuweilen 
ftärfere. reflex. Bedeutung ὁ. 
αὐτόν, se ipsum; ebenfo aud) 
Pron. possess. durch beigefegte Gen, 
4. E. αὐτῶν γὰρ σφετέρῃσιν ἄτα-- 
σϑαλέῃσιν ὄλοντο, fie kamen durch 
ihren eigenen Frevel um (a, 7.)3 2) 
er, fie, es, nur in ben Cas, obl. 8) 
ὁ αὐτός» ἡ αὐτή, τὸ αὐτό, derfelbe, 
diefelbe, daffelbe (η, 55. 826,). 

αὐτοσχεδίη, ἡς, N, (von αὐτός und 
σχεδόν) der Kampf in der Naͤhe, 

das Handgemenge, Der Acc. ſteht 
als Adv.: im Nahkampfe (A, 535.). 

αὐτοσχεδόν, Adv, (von αὐτός und aye- 
dor) recht nahe, in der Nähe (X 
298.). 

αὐτοῦ, Adv. an bemfelben 
bier (β, 317.). 

αὕπως, Adv. 1) fo, eben fo, tanz fo, 
ſo wie früher, wie fonft; ὥς δ᾽ aü- 
ws, eben fo; 2) fo gewoͤhnlich, 
ſchlechtweg, fo unüberlegt, ohne 
Ruͤckſicht, ohne Umftände (£, 151. 
u, 284, o, 83. π, 111. 813). Gi: 
nige fchreiben in ber lesten, andere 
in beiden Bedeutungen αὔτως, 

αὐχένιος, ov, ὃ, 7, (von αὐχήν) zum 
Naden gehörig; αὐχένιοι τένοντες, 
die Nadenfehnen (y, 450.). 

αὐχήν, £vos, ὅ, der Nacken. 

αὐχμέω. (von αὐχμός, κὔω) ἰῷ bin 
ſchmutzig; flarre von Schmub (w, 
249.). 


Orte, dort, 
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auw, ἰῷ trockne, zuͤnde, id zuͤnde an 
(ε, 490.), 

ἀύΐω, Aor. ἤῦσας Inf. Aor. ἀῦσαι, id) 
freie, rufe laut, mit und ohne Acc. 
(1, 65. ὦ, 529.). 

ἀφαιρέω, Aor. 2. ἀφεῖλον, im Part. 
ἀφελών», (von ἀπό und αἱρέω) ἰῷ 

‚ nehme weg, nehme ab, hebe wett, 

atte fort, τῷ etwas (εν 313.), τινί, 

emandem, ald Dat. comm, (£, 455.). 

a8 Med. ἀφαιρέομαι, Aor. 2, ἀφει-- 

λόμην und ἀφελόμην, 1) ἰῷ nehme 
wert, ich entraffe, raube, τινός, von 
etwas (μ,564,), τό, etwas, τινί, Ic: 
mandem (a, 9. τ, 869.), oder τι- 
vös, Zemandem (x, 221.), wo aber 
der Gen. auch zum Subst. gezogen 
werben kann. Die Präp. ift oft vom 

Verbum. getrennt, z. E. 9, 88, τ, 

61, ξ, 405. ᾿ 

ἐφανδάνω, (von ἀπό und ἁνδάνω) 
ἰῷ gefalle nicht, ich mißfalle, τινί, 
Semandem (π, 837.). 

ἄφαρ, Adv. 1) fofort, hiernach, (0: 
dann; 2) fihnell, eilends, fogleidh, 
ploͤtzlich. 

ἀφαυρός, οὔ, ὁ, ἡ, Superl. ἀφαυρό- 
τατος, N, or, ſchwach, Fraftlos (v, 
110.). 

Ayeldas, ἀντος, ὃ, Apheidas, ein an: 
gebliher Herrſcher in Alybas (m, 
304.). 

ἀφεῖλε, ἀφείλετο, |. ἀφαιρέω. 

ἀφέλεσκον, ion. Aor. zu ἀξφαιρέω, ἰῷ 
nehme weg, nchme ab: 9, 88, 

ἀφελών, ἀφέλωμαι, |. ἀφαιρέω. 

ἄφενος, ους. τό, (mit ἀφνειός νεῖ: 
wandt). der Ueberfiuß, Reichthum 
(ξ, 9.). 

ἀφέξομαι, ἀφέξω, |. ἀπέχω. 

ἀφεσταέη, ἀφεστήχει, |. ἀφίστημι. 

ἄφϑιτος, ov, ὃ, ἡ, (von α und φϑί- 
vw) unvernichtbar, unvergänglic, 
dauerhaft (2, 133,). 


ἄφϑι 


56 ἀφίη 


ἀφέημι, Fut. ἀφήσω, Aor. ἀφέηχα, 
ion. fi. ἀφῆχα, Imperf. ἀφέουν, ft. 
nplovv, 1) ἰῷ fende ab, entfende, 
τί, etwas; 2) ἰῷ werfe ab, laſſe 
«bfallen, τί, etwas. Das Med. apie- 
cr, ich laſſe ab, nehme weg, τέ, 
etwas, τινός, von einer Sache (ψ, 
240,). 


ἀφιχάνω, (von ἀπό und ἑχάνω, Fra)“. 


ih fomme, Belante, tiehe, ὁ 

wohin. Das Praes. hat oft bie 

deutung bes Perf. z. €. £, 159. 

, ἀφιχνέομαι, Fut. ἀφέξομαι, Inf. Perf. 
ἀφῖχϑαι, Aor, 2, ἀφεκόμην, ἰῷ 
komme, telange, mit εἰς, ποτί, ober 
dem bloßen Acc., wohin. Die Präp. 
εὐ εἰπέ auch vom Verbum getrennt 
z. E. μ, 3 : 

ἀφίστημι, Aor. 2. ἀπέστην, Opt. bes 
fynfop. Perf. ἀφεσταίην, 3. Perf. 
Plusq.-perf. ἀφεστήχει, (von ἀπϑὲ 
und ἕἔστημι) ἰῷ ftelle weg; im Aor, 
2,, Perf. und Plusq.-perf. id) ftehe 
ab, ftehe entfernt, halte mich ent: 
fernt, τινός, von Jemand. 

ἀφνειός, οὔ, 6, ἡ, (von ἄφενος) Comp. 
ἀφνειότερος, &, ον, rei, vermoͤ⸗ 
gend, τινός, an einer Sache. 

ἀφορμάομαι, Part. Aor. 1. ἀφορμη--: 
ϑείς, (von ἀπό und ὁρμάω) ἰῷ bres 
che auf, reife wer (β, 375. δ, 748.). 

ἀφραϑδέω, (von ἀφραϑής) ἰῷ bin un: 
vernünftig, ih rede umüberlent, 
handle unvernünftit (n, 294.). 

ἀφραϑής, Eos, ὁ, ἡ, (von α und φρά-- 
ζομαι) unverftändig, unbefonnen, 
befinnungslos. 

aygadin, ns, ἡ, (von ἀφραδής) die 

” Unüberlegtheit, der Unverftand, die 
Unfunde. In der Odyſſee fteht über: 
all per Plur., den wir durch den 
Sing. überfegen. 

ἀςφραένω, (von und φρήν) ἰῷ bin ohne 
Derfiand, bin unfinnig (v, 260.). 


(zu 


Ayadis, (dos, ἡ, 


Ayos 


᾿Αφροδίτη, ns, ἡ, 1) Aphrodite, Toch⸗ 
ter des Zeus und der Dione, Goͤt— 
tinn der finnlichen Liebe und Vor: 
fteherinn der Ehen (v, 73. ff.). Sie 
ift die fchönfte unter den Göttinnen 
(δ, 14. 3, 820.) und vergnügt fich 
im Tanze mit ben Gharitinnen, 
‚welche ihre Dienerinnen find (9, 364.). 
‚Sie ift die Gemahlinn des Hephäftos 


, End Geliebte des Ares (9, 267. 6). 


jsweilen verführt fie fremde Mei: 
(δ, 261.); 2) die finnliche Kiebe - 
ſelbſt (χ» 4.). 


«ἀφροσύνη, 75, ἡ, (von — die 


Thorheit, der Unverſtand; in der 
Odyſſee kommt nur der Plur. vor, 
den wir μηδ den Sing. überfegen. 
ἄφρων, ovos, ὃ, ἡ, (von « und φρήν») 
unverftändig, thoͤricht, unbeſonnen. 
ἀφύσσω, Fut. ἀφύξω, Aor. 1. ἤφυσα 
- und epiſch ἄφυσσα, ἰῷ ſchoͤpfe, gieße, 
fhütte, τίς etwas, ἔχ, aͤno, oder bloß 
τινός, aus einer Sade, ἔν τινι, in 
- eine Sache. Das Med. ἀφύσσομαι, 
Aor. 1. Aypvosunv, αὐ) ἀφυσσάμην, 
1) τῷ ſchoͤpfe mir, τῷ etwas, z. E. 
ὕδωρ, Waſſer; 2) ih ſchoͤpfe, Hufe 
mir zufemmen, τέ, etwas, 3. €. 
φύλλα, Blätter. 


᾿Αχαιϊάς, dos, ἣ, die Achaͤerinn, bei 


Homer nur im Plur. (#, 101. y, 
. 261. cet.). 

᾿Αχαιϊκός, ἡ, ὅν, Aqhãiſch (y, 951.), 
wo das Gebiet der Atriden Aoyoc 
᾿ἀχαιϊχόν genannt wird, zum Unter: 
fchiede von Aoyos Πελασγικόν, dem 
fpäteren Phthiotis in Theffalien. 

1) mit oder ohne 
γαῖα, ale, Achaja, dad Land der 
Achaͤer, bei Homer allgemeiner Name 
für ganz. Griechenland (A, 165. », 
249. φ, 108.): 2) die Adhkerinn, 
im Plur. (φ, 351... 

Ayusos, 6, der Adhder, οἱ Axcuot, die 


ἀχάρ 
Achaͤer (8, 7.72. u.f.w.); αὐ ᾿χαιαί, 
die Achaͤerinnen (, 119... 
ἀχάριστος, ου, 6, ἡ, Comp. welder 
‚von ἄχαρις abgeleite‘ ift) ἀχαρίστε--: 
. 005, αἰ ον, (von α und χαρέζομαι) 
ohne Annehmlichkeit, mißfaͤllig, un⸗ 
angenehm (9, 236. v, 392.). 
ἄχερϑος. οὐ, ἡ ober ö, ein wilder, 
dornartiger Strauch (ξ, 10.). 
Ἀχέρων, ovıos, ὃ, Acheron, ein Fluß 
in’ der Unterwelt, in ben ſich ber 


- Pyriphlegethon und Kokytos ergie:" 


Ben (=, 513.). 

ἀχεύων und ἀχέων, Part. trauernd, 
jammernd, betrübt, τιγὸς ἕνεχα, 
ober τινός, um Semanb. 

ἄχϑομαι, 1) ich bin belaſtet, befrach⸗ 
tet (0, 456.); 2) ἰῷ bin laͤſtig, ver: 

haßt, rıvd, Jemandem (τ, 338.). 

ἄχϑος, 805, τό, die Laſt, die Tracht 
(1, 233.);5 ἄχϑος ἀρούρης, die Laft 
des Landes, ein Tagedieb (v, 379.). 

Ἀχιλλεύς, ἀπὸ epifch Ἀχιλεύς, Gen. 
nos, ft. ἕως, ὁ, Achilles, Sohn des 
Deleus und der Thetis, Führer der 
Myrmidonen (y, 189.). Er war ber 
tapferfte und fchönfte der Griechen 

- vor Troja (A, 477. ὦ, 36.) und ift 
der Haupfheld der Ilias. 


die, dos, ἡ, der Nebel, die nebelige 
Luft, die Dunkelheit, 

ἀχλύω, Aor. ἤχλυσα, (yon ἀχλώς) ἰῷ 
werde dunkel (u, 406, ξ, 804.). 

ἄχνη; n5, Ns ‚(verwandt mit χνόος, 
χγνάω, χναύω) Alles was man von 
ber Oberfläche eines Körpers αὖ: 

nimmt, der Schaum, der Schaum 
des Mieeres (ε, 403. u, 238.). 

ἄχνυμαι, (von ἄχομαι) ἰῷ fühle 
Schmerz, bin traurig, befümmert, 
unwillig, θυμόν, im Gemüthe, τι-- 
vos, um Jemand. 

ἄχολος, οὐ, ὃ, ἡ, (von α und χόλος) 
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ohne Galle, sornvertreibend, groll⸗ 
vertreibend (δι, 221.). 

&youcı, Aor, Arayöunv oder ἀχαχό- 
μην, Perf. ἀχάχημαι, id bin δὲς: 
trübt, traure (σ, 256. τ, 129.); f. 
ἀχαχίζω. 

ἄχος, Eos, τὸ, 1) der Schmerz, Kum⸗ 
mer, Jammer; 2) der Unmille, 
Aerger. 

ἀχρεῖον, Adv. (eigentl. Neutr. vom 
Adj. ἀχρεῖος, von « ὑπὸ χρεία) 
zwecklos; nur o, 163, vorkommend: 
ἀχρ. γελᾷν, ohne Grund oder Ver⸗ 
anlaſſung, ploͤtzlich auflachen. | 

ἀχρημοσύνη, ns, ἦν (von ἀχρήμων aus 
χρῆμα) die Armuth, Dürftigfeit, 
der Mangel (o, 502.). 

ἄχρις Adv. bis, c. Gen. z. €. ἄχρι. 
κνέφαος, bis zur Dunkelheit (0, 369.). 

ἄψ, Adv. 1) zuruͤck, rüdwärts; 2) 

. wieder, wiederum, 

ἄψοῤῥον, Adv. (von ἀψόῤῥοος) zurüd, 
wiederum, wieder; ἀλλά μιν ἄψοῤ-- 
ὅον προςέφην., aber ich redete wie: 
der zu ihm, i. 6. ich erwiederte ihm. 

ἀψοόῤῥοος, οὐ, 6, ἡ, (wahrſcheinlich 
von ἄψ und ῥέω) rüdwärts, zu: 
τὐ ἃ fließend; ein Beiwort des Okea— 
nos, der die Erbe umfließt und in 
fid) zurüdt fließt (ὦ, 65.). 

Eros, Eos; τό, (von ἅπτω) bie Vers 
bindung, bas Band, das Glied; nur 
im Plur. (δ, 794. σ, 188.). | 
ἄωρος, ov, ὃ, 7, (von α und ὥρα) unz 
zeitig, haͤßuuch, ſcheuslich (u, 89.). 
ἀωτέω, (von ἄημι, ἄεσα) ἰώ athme, blaſe, 
ih fhlafez γλυχὺν ὕπγον dwreiv, eis 
nen füßen Schlaf ſchlafen (x, 948.). 
ἄωτον. ον, τό, (von ünue, ich wehe, 
dufte) eigentlich: der Blumenaus⸗ 
hauch, die Blume; οἱὸς ἄωτον, die 
Blume des Schaafes, i. 6. die Schaaf: 
wolle, δὸς Schaafpelz ober das Schaaf: 
fell (u 448. * 
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βάλλω. 


B. 


B, der zweite Buchſtab des griechiſchen | 


Alphabets; bei Homer Zeichen bes 
zweiten Gefanges. 

βάζω, 8. Perf. Perf. Pass. βέβαχται, 
ich ſchwatze, rede, fprehe; δέχα PaL., 


in der Rede verfchieben fein; εὖ βάξ., 


gut reden; πεπνυμένα, ἄρτια P., 
vernünftig, treffend reden; νήπια β., 
Eindifch reden; ὀνείδεα B., Schmä- 
hungen veben oder ausſtoßen; ἀπα-- 
τήλια β., Erdichtungen reden um zu 
täufhen; ἀνεμώλια, μεταμώλια β.» 
windige, nichtige Dinge reden. ᾿ 
βαϑυδίνης, ov, ὃ, ἡ, (bon βαϑύς und 
δένη) tiefwirbeind; ein Beiwort bes 
Okeanos (y, 511... 
βαϑύζωνος, ov, ἡ, (von βαϑύς und ζώ-- 
vn) hochgeguͤrtet z ein Beiwort ber 
Grauen, beren weite Kleidung bicht 
unter ber Bruft gegürtet war und 
in großen Kalten tief niederwallte; 
ſolche weite Kleider trugen befonders 
ausländifche Frauen (y, 154.). 
βαϑύῤῥοος, ov, ὃν, N, (von βαϑύς und 
δέω) tieffließend, {εν ein Beiwort 
des Okeanos (A, 18. τ, 434.). | 
βαϑύς, εἴα, ὑ, 1) tief; βαϑεῖα δίνη, 
der tiefe Strudel; ὕλη 6., der tiefe 
Wald; ἀὴρ β., ber tiefe, dicke Ne: 
bel; 2) ϑοῷ, 3. €. A. ῥηγμέν,, bie 
hohe Brandung; 3) fich in die Länge 


firedend, weit, 3. €. 4. αὐλή, der 


weite geräumige Vorhof. 

βαίνω, Aor. 1. ἔβησα, Perf, βέβηκα, 
im Part. (von δὲς türzeren Form 
des Perf. im Dual. und Plur. βέβα-- 
μὲν etc.) βεβαώς und βεβώς, Be- 
Boca, βεβώς, 8. Perf. 8. Plusy.- 
perf. βεβήκει, ft. ἐβεβήχει, Aor. 2, 
ἔβην ober βῆν, 8. Perf. Dual. βή-- 


τὴν und βάτην, ft. ἐβήτην, in der 
8, Perf. Plur. ἔβησαν, βῆσων oder 
ἔβαν, βάν, Inf. Aor. 2. βήμεναι, ft. 
βῆναι, Part. Aor: 2. βάς, ἰῷ ſchrei⸗ 
te, gehe, trete, ſteige, εἴς τε. ἐπέ 
τι, πρὸς τι, ober dem bloßen Acc. 
wohin, 4. ©. eis εὐνὴν B., zu 
* Bette gehen; πρὸς ϑῶμα P., zum 
Haufe gehen; ἐπὶ via μέλαιναν 
-B., zum dunkeln Schiffe gehen; 
ἐπὶ γηὸς P., zu Schiffe gehen, ein 
Schiff befteigen; χοίλῃς ἐνὶ νηυ- 
σὶν β., in hohlen Schiffen gehen, 
fahren. Mit folgendem ‚Inf. βῆ δ᾽ 
ἵμεν ober βῆ δὲ ϑέειν, er ſchritt 
aus um zu gehen ober zu laufen, 
ſteht βαίνω pleonaftifcy ftatt: er ging, 
er fief. Das Plusq.-perf. hat außer 
feiner eigenen Bedeutung (y, 410, 
t, 11.) auch die des Imperf. und 
Aor. (o, 26. v, 164.). Der Aor. 1. 
hat die tranſitive Bedeutung: id 
mache gehen, ich führe, Vom Med, 
βαένομαι hat Homer nur die 3. Perf. 
Sing. Aor. 1. ἐβήσατο, βήσατο, ober 
ἐβήσετο, er ging, fliegt. Ueber bie 
Tmeſen: μετά -- βεβήκει, ἐχ --- βῆ- 
μεν, ἄν --- βάντες, &v — ἐβήσετο, 
ἐν --- ἐβήσαμεν. f. μεταβαίνω, ἐχ- 
βαίνω, ἀναβαίνω, ἐμβαίνω. ι 
βάλανος, ov, N, die Eichel, nicht nur 
bie der gewöhnlichen Eiche (δρῦς, 
quercus), fondern auch jede εἰ εἴς 
foͤrmige Frucht, 2. (δ. die Buchecker. 
βάλλω, Fut. βαλέω, f. βαλῶ, Aor. 2, 
ἔβαλον, 3. Perf. 5, Plusq.-perf. βε-- 
βλήχει, im Pass. βάλλομαι, Perf. 
βέβλημαι, 3. Perf. Plur. βεβλήαται, 
ft. βέβληνται, auch epiſch βεβόλη-- 
μαι, Plusg.-perf. βεβλήμην, ft. ἐβε- 


βάλλω 

βλήμην, wovon die 3. Perf. Plur. 
᾿ βεβλήατο, epifch ft. ἐβέβληντο. Au: 
Berdbem koͤmmt ein ſynkop. Aor. vor: 
ἐβλήμην, im Inf. βλῆσϑαι, im Part. 
Binusvos, 1) ἰῷ ſchwinge, ſchleu⸗ 
dere, werfe,'zi, etwas, 4. E. βέλος 
πόντονδε, ein Geſchoß ins Meer 
werfen; εὐνὰς B., Anker werfen; 
ὄμματα ἑτέρωσε B., bie Augen ἀπε 
derswohin werfen, i. e. wenden; 
ἐς χαχὸν τινα B., Jemand ins Un: 
glüd flürgen; πῦρ ἐν χλισέησι β. 
Feuer in die Zelte werfen; τρίχας 
ἔν πυρὺ P., die Haare ins Feuer 
werfen; Zr) ϑυμῷ B., ins Gerz le 
gen u. f. w. 2) ich werfe, treffe, er⸗ 
lege, τίν etwas, ober τινά, Jemand, 
ui, womit; 5. E. ἀργῆτι zegav- 
vo ß., mit dem ftrahlenden Blise 
treffen; χαλκήρε δουρέ zıva P., 
mit ber ehernen Lanze Jemand εἰς 
legen; 3) ich Laffe falten ober finken, 
8. E. ὕπνον ἐπὶ βλεφάροισι P., 
Schlaf auf die Augenlieder ſinken 
laffen; ϑάχρυ ἀπὸ βλεφάρων, oder 
ἀπὸ παρειῶν χαμάδις B.,eine Thraͤne 
von ben Augenliebern oder von ben 
Wangen zur Erde fallen laſſen; 4) 
ich lege, lee an, τέ, etwas, ποτέ 
τινε. an etwas, z. (δ. χεῖρας ποτὶ 
γούνασί τινος ß., bie Hände an oder 
um bie Kniee Iemandes legen; 5) 
ich werfe hin, See hin, εὐναὶ Be- 
βλήαται, Lager find hingelegt, aus: 
gebreitet; 6) ich treffe, durchdringe, 
τί, etwas, τινέ, womit. Das Med. 
βάλλομαι, Aor. 2, ἐβαλόμην; ἰῷ 

werfe, lege, mir um, an, ich werfe, 
3. E. πήρην ἀμφ ὥμοισι B., den 
. Ranzen um die Schulter werfen; 
χλήρους βαλέσϑαι, Loofe werfen, - 


loofenz daher ἑτέρως P., anders die . 


Loofe werfen, anders beſchließen; 
μετά oder ἐνὲ φρεσίν ober ἐνὶ ϑυ- 
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μᾷ P., etwas zu Herzen nehmen (, 
234. u, 218.1. Die Präpof. ἀνά, 
ἀμφί, ἀπό, ἐν, ἐπί, χατά (χάδ), 
παρά, περί, ποτί, fehließen fih an 
das Verbum an; vergl, ἀναβάλλω, 
ἀμφιβάλλω, ἀποβάλλω, ἐμβάλλω, 
ἐπιβάλλω, καταβάλλω, παραβάλλω, 
περιβάλλω, προςβάλλω. 


βάπτω, ich tauche, τί, etwas, ἔν τινι, 


in etwas, 3. (δ. πέλεχυν ἐν ὕδατι 
ψυχρῷ, eine Art in kaltes Waffer 
tauchen, (nämlich gluͤhend) um ſie 
zu haͤrten (ε, 392.). 


βαρέω. im Praes, ungebraͤuchl., Part. 


Perf. βεβαρηώς, (von βάρος) ἰῷ bin 
ſchwer, τινί, von einer Sache; daher 
οἴνῳ βεβαρηότες, vom Weine ſchwer, 
d. h. trunken (y, 189. τ, 122.) 


βαρύνω, ἰῷ beſchwere, belaͤſtige (e, 321.). 
βαρύς, εἴα, ©, ſchwer, beſchwerlich, laͤ⸗ 


ſtig, ſtark (1, 957.)} die Neutr. βα-- 
οὐ und βαρέα ſtehen als Adv. 


βασίλεια, ns, A, (von βασιλεύς) die 


Könittinn. 


βασιλεύς, ñoc, 6, (von Balyo) .1) der 


Anführer, Berrſcher, König, Ober⸗ 
fürft; 2) jeder Dornehme und Rei⸗ 
he, jeder, der ander Derwaltuntt des 
Eondes Theil hat; daher von dem 
Senate der Phaͤaken ( 54. n, 49. 
cet.). Comp. βασιλεύτερος, gewal⸗ 
tiger, koͤniglicher (o, 532.). 


βασιλεύω, Fut. βασιλεύσω (von Baoı- 


Asus) ἰῷ bin König, Berrſcher, ich 
herefhe, τινί, über Semand. Es 
fteht auch von der Königinn (A, 284.). 


βασιλήϊος, ion, ft. βασίλειος a, 0», 


koͤniglich (7, 401.). 


βαστάζω, Fut. βαστάσω, Aor. ἐβά-- 


στασα, 1) ἰῷ füge, hebe, wälse, 
τί, etwas (A, 594.);5 2) ἰῷ hebe em⸗ 


por, wäge, prüfe, τέ, etwas (9, 


405.). 


60 βάτος 

βάτος, ov, ἡ, der Brombeerſtrauch, 
Dornftraud, im Plur. (w, 229.). 

βεβαρηώς, Partic. Perf. von βαρέω, w.f. 

βεβλήχει, ion. ft. ZBeßinxeı, 3. Perf. 
Sing. Plusq.-perf. zu βάλλω, τὸ. |. 

βεβολημένος, ſ. βάλλω. 

βέβριϑα, Perf. von βρίϑω, τὸ. |. 

βέβρυχα, Perf. von βρύχω. 

βεβρωχώς, Part. Perf. von βιβρώσχω. 

βεβρώσεται, 8. Perf. Sing. Fut. Pass. 
von βιβρώσχω,͵ τὸ. |. 

Beßvouevos, Partic, Perf. Pass. von 
Bio, w. f. 

βέλος, εος, τό, (von βάλλω) 1) Altes 
was geworfen wird, das Geſchoß, 
der Pfeil, Wurffpieß; auch von eis 
nem gefchleuderten Felfenblod(r,495.), 
und von einem geſchenderten Kuh⸗ 
fuße (v, 305.). 

βέλτερος, α, ον, und βελτίων, ονος, ὃ, 
ἡ, irreg. Comp, zu ἀγαϑός, beffer. 

βένϑος, εος, TO, die Tiefe; gew. von 
ber Mieerestiefe, aber auch einmal 
(0, 316.) von dem Dickicht eines 
Waldes. 

Bevdosde, ἀπ die Tiefe (9, 51 5% 

βέρεϑρον, ion. ft. βάραϑρον, ov, τό, 
der Abgrund, die tiefe Höhle, der 
Schlund: u, 9. 

Pr, ft. ἔβη, ſ. Balve. 

βήμεναι, ft. βῆναι, |. βαίνω. 

βῆσαν, fl. ἔβησαν, ſ. βαίνω. 
βῆσσα, ns, 7, die Tiefe, die Schlucht, 

das Thal, Waldthal (x, 210. 7,435.). 

βητάρμων, ovos, ὃ, (von βαίνω und 
ἁρμός) der Tänzer (9, 250. 888.). 

βιάζω, (von βία) ἰῷ zwinge, τινά, 
Semand. Das Med. βιάζομαι, ἰῷ 
thue Bewalt an, τινά, Semandem, ich 
überwältige ihn («, 410. u, 297.). 

βίαιος, ala, wer, oder βίαιος, Gen. 
ou, ὃ, Nr (von ln) gewaltthaͤtig, 
gewaltſam. Das Ady. βιαίως, auf 
eine Hewaltthätite Art, 


βλάβω. 


βιάομαι, Fut, βιήσομαι.. Aor. ἐβιη-- 
σάμην und Bınoaumv, die 3. Perf. 
Praes. βιόωνται und Imperf. βιό-- 
ὠντο, bistrahirt, flatt βιώνται und 
ἐβιῶντο, (von βίη) ih thue Be- 
walt an, überwältige, beswinge, 
halte mit Gewalt zuruͤck, τινά, 3er 
mand. 

βιβάω und βίβημ', (verwandt mit Bai- 
vo) nur im Partic. Praes. βιβῶσα 
‚und βιβάς. vortommend; id Hehe, 
ſchreitez μαχρὰ P., weite Schritte . 
machend, hoch RNEHEM (1, 450, 
1, 538.). 

βιβρώσχω, Perf. βέβρωχα, Fut. Pass. 
βεβρώσομαι, ἰῷ versehre, freffe, 
τινός, wovon (y, 403.). 

Bin, ns, ft. βία, ἡ, 1) Stärke, Macht, 
Gewalt; βίῃ und βέηφι, mit Kraft, 
mit Gewalt; βίη τινός, wider Wil- 
len Jemandes; umſchreibend: βέη 
᾿Ιφικλείη, die Kraft des Iphiklos 
ft. Iphiklos; 2) die Bewaltthat, 
Gewaltthaͤtigkeit, gewöhnlich im Plur. 
βίαι, Gewaltthaten, Frevel. 

βίος, ov, ὃ, das Leben. 

βιός, Gen. οὔ und epifch οἵο, ὁ, der 
Bogen, die Sehne am Bogen. 

Bıorn, ἧς» ἦν, das Leben, der Lebens: 
unterhalt (δ, 565.). 

βίοτος, Gen. οὐ und epiſch oıo, ὅ, 1) 
865 Eeben (a, 287. e, 394.); 2) 
der Kebensunterhalt, das Vermoͤ—⸗ 
ten, das But, de Habe m 160, u. 
f. w.). 

βιόω, Aor. 2. ἐβίων, Inf. — ich 
lebe. Der Aor. Med. ἐβιωσάμην, 

ich beliebte, ih erhielt am Keben, 
τινά, Jemand (9, 468.). 

βλάβω, Grundform von βλάπτω, von. 
der nur ber Indic. Praes, Pass. βλά- 
βομαι in der 3. Perf. Sing. vor: 
fommt: ich werde gehemmt, ich bin 
müde, wanke (v, 84... 


βλάπ 


βλάπτω, Aor. βλάψα, poct. ft. ἔβλα-- 


ψα, 1) id hindere, hemme, zıva, 
Jemand (»v, 22.); bisweilen fteht 
auch nod) ein Gen. τινός, an etwas, 
3. δ. τόνγε ϑεοὶ βλάπτουσι χελεύ-- 
ϑου, ihn hindern die Götter an fei- 
nem Wege, i. e. fie halten ihn auf 
feiner Reife auf (m, 195.); 2) id 


fhade, bethöre, τινά, Jemand (φ, - 


294. ψ, 14.)5 Bl. φρένας ἔνδον di- 
σας τινός. den gefunden Verftand 
Semandes bethören (£, 178.). 


βλέφαρον, ov, τό, (von βλέπω) das 


Augenlied; kommt bei Homer nur 
im Dual, und Plur. vor. Sm Dual. 
ift βλεφάροιξν aus βλεφάροιν dis⸗ 
trahirt. 

βλήεται, ft. βλήηται, 3. Perf. Sing. 
Conj. Aor, 2, Med. von βάλλω. 

βλήμενος und βλῆσϑαι, Partic. und 

‚ Inf. Aor. 2, Med. zu βάλλω, τὸ. f. 

βληχή, ἧς, ἡ, das Bloͤken der Schaafe 
(u, 266.). 

βλωθρύός, 7, ὄν, (von βλώσχω) her: 
vor, in die Höhe ſchießend, aufſchie⸗ 
fend, hoch aufgefhoffen, hoch τὰς 
tend (w, 233.). ᾿ 

βλώσκω, Perf. μέμβλωχα, Part. Aor. 
μολών, ἰῷ Gehe, Fomme, gehe da⸗ 
hin, 


βοάγριον» ov, 70, ein Schild vom Sell 


eines wilden Ochſen z bei Homer nur 
im Plur. (r, 296.). 

Boaw, Aor. ἐβόησα, (von Bon) ἰῷ 
freie, rufe. 

βοείη und Bon, ns, ἡ» (scil. δορά) das 
Rindofell (v, 2. 96, 142.). 

βόειος, ξίη, £ıov, (von βοῦς) wom 
Binde; δέρμα P., das Rindsfell, 

. Rindsleder (£, 24. w, 227.). 

βοεύς, £os, ὃ, der Riemen von Rinde: 
leder (6, 426.). 

Bon, ἧς», 7, 1) der Ruf, das Geſchrei; 
βοὴν ἀγαϑύς, tüchtig im Schlacht: 
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rufe oder in der Schlacht; 2) das 
Getoͤſe, Braufen (w, 48.). 

Βοηϑοίδης, οὐ, ὃ, Patronym. der 
Sohn des Boethos, i. 6. Eteoneus _ 
(δ, 81. o, 140... 

βοητύς, vos, ἡ, (von βοή) das Ber 
fhrei, der Tumult (x, 369.). 

βόϑρος, ov, ὃ, (mit βάϑος verwandt) 

die Grube, 

βολή, As, ἦν (von βάλλω) der Wurf; 
βολαὶ ὀφθαλμῶν, die Würfe der 
Augen, bie Blicke, der Blick (δι, 150.). 
Das Wort fommt bei. vomer nur 
im Plur, vor. 

βόλομαι, i. ᾳ. βούλομαι (m, 387. und 

. πα der Meinung einiger auch x, 984,), 

Poußew, Aor. βόμβησα, ἰῷ fumme, 
fumfe, rauſche, (9, 190. u; 204. o, 
896,). 

Βορέης. Gen. Mo und ἕω, ö, 1) der 
Hordwind, oder eigentlich unfer Nord: 
Nord: Oftwind, der aber bei Homer 
bald nördlich, bald norböftlich, bald 
norbweftlich weht; er wird als ein 

ſcharfwehender (ἀχραής, ξ, 253.), 
Wolken zerftreuender und Kälte brin: 
gender (αἰϑρηγενέτης, ε, 296.) Wind 
bargeftellt; 2) Norden, als Dim: 
melögegend (v, 110.). 

Booxw, Ἐπί, βοσχήσω, ich Iaffe weis 
den, ἰῷ nähre, ernähre, τινά, Se: 
mand, ober τῷ etwas, 8. E. μηχά- 
das αἶγας, medernde Biegen; β. ya- 
στέρ᾽. ἄναλτον, ich fülle den gefräßis 
gen Bau. Das Med. βύσχομαι, 
Imperf. ion, βοσχεσχόμην, ἰῷ weide, 

naͤhre mid). 

βοτάνη, ns, N, (von βόσχω) das Sut- 
ter, Kraut, Gras (x, 411.). 

βοτήρ, 005; 6, (von βόσχω) der Hirt, 
im Plur. (o, 503.).. | 

βούβοτος, ou, ὃ, ἣν (von βοῦς und 
βόσχω) von Rindern beweibet, reich 
an Weide für Kinder; als Subst. 
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ἡ βούβοτος, sc. γῆ, ein rindernäh: 
rendes Land (v, 246.). 
βουγάϊος, ov, ὁ, (von ber Vorſetzſylbe 
βου und γαίω) der Großprahler (σ, 
79.). 
Bovxolfo, (von βουχόλος) ich weide 
Kinder (x, 85.) 
Bovxölos, ou, ὅς (von βοῦς und dem 
ungebr. χολέω, colo) der Kinderhirt. 
βουλεύω, Fut. βουλεύσω, Aor. ἐβού- 
λευσα und βούλευσα, (von βουλὴ) 
1) ἰῷ befchließe, finne aus, finne 
nach, uͤberlege, überdente, rathſchlage, 
pflege Kath, rathe, gew. o. Ace. (4. 
E. &, 178, a, 444.), baher aud) Bov- 
λὰς βουλεύειν, Rath pflegen, Rath 
halten; ober mit περέ c. Gen. (z, 
234.); aber auch mit ὅπως und fol: 
gendem Opt. (λ, 228.). 
βουλή, ἧς. ἡ, (von βούλομαι) 1) der 
Wille, Entſchluß, Beſchluß, Kath, 
KRathſchluß, Anſchlag, Bedankte; 2) 
die Rathsverſammlung, der Sürften- 
rath. 

βουληφόρος, ov, ὃ, N, (von βουλή 
und φέρω) Kath bringend ober ge— 
bend; ἀγοραὶ βουληφόροι, berathen: 
de Bolföverfammlungen (ει, 112.) ; 
οὗ βουληφόροι, die Rathopfletzer; 
von dem Senate ber Phäalen (v, 12.). 
βούλομαι ober βόλαμαι, 1) τῷ wi, 
wünfhe; gew. mit folgendem Inf. 
(4. €. ο, 21.) oder Acc. c. Inf. (d, 
853., wo ἡμᾶς ober ἐμέ zu ergänzen 


ift), aber auch c. Ace. der Sache 


(v, 516.): 3) ih will lieber, wenn 
n folgt; bisweilen auch ohne? (y, 282.): 


βουλυτός, od, ὃ, (von βοῦς und Avw), 


die Zeit, wenn man die Ochſen aus- 


fpannt, der Abend; ἦμος δ᾽ ᾿Ηέλιος. 


μετενίσσετο βουλυτόνδε, als die Son⸗ 

πὸ fi) zum Odhfenabfpannen, i. e. 

zum Untergange, neigte (1, 58.). 
βοῦς, βοός, ö, ἡ, der Ochſe, die Kuh, 


4 
βρύχω 
das Kind. Das Gen. Fem. ift Häu: 
figer. 

Βοώτης; ou, ἃ, der Bootes, ein Stern: 
bild am Himmel, auch Arkturus, ὃ. 
h. Baͤrenhuͤter, genannt (e, 272.). 

βραδύς, εἴα, ύ, ſchwerfaͤllig, langſam 
(9, 329. 380). 

βραχεῖν, Inf. von dem Aor. 2, ZApe- 

xo, krachen, raffeln, klirren (φ, 49.). 

βραχίων, ovos, ὃ, der Arm (a, 68.). 

βριϑύς, εἴα, ὑν (von βρέϑω) gewichtig, 
ſchwer (a, 100.). 

βρίϑω, Imperf. βρῖϑον, poet. ft. ἔβρι-- 
ϑον, Perf. βέβριϑα, 8. Perf. Sing. : 
Plusq.-perf. βεβρέϑει ft. 2feßolde, - 
(Perf. und Plusg.-perf. in det Be: 
deutung bes Praes, und Imperf.) 
Part. Aor. βρέσας, 1) ἰῷ bin ſchwer, 
bin belaftet, τινός und τινί, womit 
oder wovon (1, 219. ο, 333. π, 474. 
τ, 112.); 2) ich befomme das lie 
bergewicht, ich überwiege , ἰῷ fiette 
ob (£, 159.). 

βροντάω, Aor. ἐβρόντησα und βρόν- 
τησα (von βροντή) ich donnere (v, 
103,). 

βροντή, ἧς, ἡ, der Donner (v, 121.). 

βρότεος, &n, &ov, (von βροτός) ſterb⸗ 
ih, menfhlih; φωνὴ Pooren, die 
Menfchenftimme (τ, 555.). . 

Boozoloıyös, οὔ, ὃ, ἡ, (von βροτός und 
λοιγός) Menſchen mordend (3, 115.). 

βροτός, οὔ, ὃ, (verwandt mit μόρος, 

mors) der Sterbliche, der Menſch; 

einmal Fem. ε, 334. 

βρότος, ov, ὃ, das Blut, welches aus 
der - Wunde fließt ober gefloffen ift, 
das geronnene Blut (w, 188.). 

Boorow, Part. Perf. Pass. βεβροτω-- 
μένος, (von βρότος) ἰῷ befudle mit. 
Blut (2, 41.). 

βρόχος, ου; ὃ, die Schlinge, die Schleife 
(ἃ, 377. x, 472.). 

βρύχω, Perf. βέβρυχα, 3. Perf. Sing. 
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Plusq.-perf. ἐβεβρύχει, (dad Perf. des Herzens, finne aus, δοεεβε 
und Plusg.-perf. haben die Bedeutung heimiich, 14, etwas (1,816. 9,465.). 
des Praes. und Imperf.) ἰῷ rauſche, βῶλος, ov, ἡ. die Scholle, die Erd⸗ 
droͤhne (μ, 242. e, 412.). ſcholle (σ, 878... 

— ἧς» ἣν, (von βιβρώσχω) die βωμός, οὔ, ὁ, (von βαίνων) 1) eine Er: 


Speife (u, 25. 802... 

βρῶσις, εως, ἡ, die Speife, 

βρωτύς, vos, 7,1. ᾳ. βρῶσις, (σ, 406.). 
βύβλινος, ἡ, ον, (von βύβλος) aus 
Bybios (einer Art Baſt) gemacht 
(y, 891... 


höhung um irgend ctwas barauf zu 
ftellen, das Fußgeſtell, die Bafls 
(n, 100.); 2) eine Erhöhung von 
Steinen und Erde, um barauf den 
Böttern zu opfern, der Alter (γ, 
273, £, 162, cet.). 


βύω, Perf. Pass. Part. βεβυσμένος, βῶσι, 8. Perf. Plur. Conj. Aor. 2 
τῷ ftopfe voll, pfropfe voll (δ, 134.). Act. von Balvo. 
βύχτης, od, ὁ, (von βύω, βύζω) ſchwel⸗ βωστρέω, (von βοάω) ἰῷ rufe, ſchreie, 


lend, blaſend; ein Beiwort ber Win: 
de (x, 20.). 


τινά, zu Iemand, rufe ihn an (u, 


124.). 


βυσσοδομεύω, (von βυσσός und δό- βώτωρ, 005, ὃ, (von βόσχω) der Hirt, 


μος) ἰῷ baue in der Tiefe etwas 
auf, ὃ. h. ἰῷ erdenke im Grunde 


βώτορες ἄνδρες, die Hirten (£, 102 
0. 200.). 


Ι δὴ 


T, der dritte Buchſtab des griechi- 
ἴα Alphabets; bei Homer Zeichen 
des dritten Gefanges. 

γαῖα», Gen. ns, 9, contr. γῆ, Gen. 
γῆς, ἦν 1) die Erde, der Erdkoͤr⸗ Erdumfaſſer, Erdumgürter; ein Bei: 
ver, 3. E. A, 18.5 2) der Erdbo⸗ wort bed Pofeidon. 
sen, 3. €. ζ, 167.5 8) das Land; γάλα, γάλαχτος, τό, die Milch. 
in welcher Bedeutung auch der Plur. γαλαϑηνός, ἡ, ὄν, (von .γάλα) mild: 
vorkommen Tann z. €. 9, 284. u, feugend (ὃ, 886, ρ, 127.). ᾿ 
404.5 daher πατρὶς y., oder πα-- γαλήνη, ns, ἡ, 1) die Heiterkeit, Stille, 
τρωΐη y., das Vaterland (a, 290. Ruhe bed Meeres, baher 2) das ru: 


der Erde, ein Beiwort des Tityos 

(η, 324.). 
γαιήοχος, ou, ὃ, (von γαῖα und ἔχω) 

erdumfaffend, erdumguͤrtend, der 


v, 188. oet.), wofür auch ἢ γαῖα, 
fein Land, ὃ. h. fein Vaterland, 
ſteht (α, 21. ı, W.); 4) der rd: 
faub, Erde (y, 258. cet.); 5) die 
Erde, das fee Land, dem Meere 
entgegengefegt (e, 46. cet.); 6) Tui, 
die Erde, ald Göttinn (ε, 183.). 

Γαιήϊος, ov, ὃ, N, (von Γαῖα) von der 
Erde entfproffenz υἱὸς 7, ber Sohn 


bite Meer. 


γαμβρός, οὔ, ὃν (von γάμος) der 


Schwiegerfohn. 


ψαμέω, Aor. 1. ἔγημα und γῆμα, ih - 


heirathe, τενά, Iemand, vom Man: 
ne gefagt. Das Med. γαμέομαι, 
Aor. ἐγημάμην, ἰῷ verheirathe mich, 
τινί, an Jemand, von ber Frau ge- 
jagt; daher: ἰῷ nehme zum Mann. 


64 γάμος ᾿ 

γάμος, Gen, ov, epifch oo, ö, 1) die 
Sochʒeit (β, 196. 205. u. ſ. w)3 2) 
der Sochzeitſchmauß (δ, 3. 2, 414. 
cet.); 3) die Ehe, Verheirathung, 
Vermählunt (7, 126. cet.). 

γαμψῶνυξ, vyos, ὃ, 7, (dom γαμψός 
und ὄνυξ) mit krummen Klauen 
verfehen ; ein Beiwort von Raubvd: 
geln (π, 217. x, 302.). 

γανάω, Part. Praes. Fem. Plur. ya- 
vowoaı, ft. γανῶσαι, (von γάνος, 
der Glanz, mit yalo, yayouaı vers 
wandt) ih glaͤnze, fhimmere, blühe 
. (ἢ, 128.). 


yayvucı, (mit yalo, γανάω verwandt) 


ἰῷ ergoͤtze mic, freute mich; c. Dar. 
worüber (u, 43.). ᾿ 

γάρ, Conj. (aus γε und ἄρα) wird 
ftets dem erften Worte eines Gases 
nachgeſetzt und zeigt 1) einen Grund 
oder eine Erläuterung an: denn, 
naͤmlich. Folgt feine Beziehung erft 
nach, fo ift es mit weil, da, über: 
fegbar, gewöhnlich aber drüdt man 
ε nur, δυτ ein eingefchobenes ja 
aus, 3. €. x, 174.190, σ, 259.; 2) 
in der Frage: τίς γάρ; wer do, 
wer denn? 3) bei Wuͤnſchen: εἰ 
γάρ, ei γάρ, wenn doch, o daß 
Sch! Oft ift es mit andern Parz 
titeln verbunden, 2. €. za) γάρ, 
welches am Anfange des Satzes fteht, 
γάρ Te, welches einen allgemeinen 
Grund einführt; γάρ ῥα, erläuternd; 
δὴ γάρ, γὰρ' δή, γάρ νυ, führen εἰς 
nen erflärenden Grund ein: denn — 
ja, denn; 7 γάρ, ἤτοι γάρ, γάρ 
τοι führen einen befräftigenden Grund 
ein: denn wehrlih, denn traun, 
denn; über ἀλλά -- γάρ, f. ἀλλά. 

γαστήρ, Gen. γαστέρος und γαστρός, 
ἡ, der Mayen, Bauch ; γαστέρες 
αἰγῶν, Ziegenmagen, welche die Als 
ten nad Art unferer Blutwürfte 


yeiv 


mit Fett und Blut füllten und dann 
über Feuer gar werben ließen (o, 
44. 117. v, 25.). 

γάστρη, 75, ἣ, (von γαστήρ) der. Bauch 
eines Gefäßes (9, 437.). 

γαυλός, od, ὃ, der Milcheimer, das 
milchgefaͤß (1, 223.). 

γέ, eine enklit. Partikel, welche einzelne 
Theile des Satzes, oder auch ganze 
eingefchobene Säge hervorhebt, da⸗ 
duch die Ausfage des ganzen oder 
des Dauptfages einſchraͤnkt, aber αὐ) 
durch diefe Einfchränkung bekraͤfti⸗ 
et, Sie ift bisweilen durch wenig: - 
ſtens, doch, jedoch, nun, ja, Kar, 
überfesbar, oft kann fie jedoch durch 
fein Wort, fondern nur durch ftär- 
tere Betonung des Wort, wozu fie 
gehört, ausgebrüdt werben. Siehängt 
fid) gern an Pronomina an, 3. €. 
ἔγωγε, σύγε, bye, τόγε, τόδε γε: 
nicht fetten auch an die Abverbia der 
Zeit und des Orts z. E. ἐνθάδε γε, 
τότε γε. πιρέν γε ἔπειτά γε. ie 
verftärkt die Kraft aller Partikeln, 
auch ohne fich unmittelbar an biefel: 
ben anzufchließen. 

γεγάασι. und yeyaus, f. γίγνομαι. 

γέγωνα, ἐγεγώνειν, ein altes Perf. und 
Plusq.-perf. mit Präfens: und Im: 
perfect: Bedeutung: ich rufe, ich laſſe 
mid vernehmen, ich werde vernom= 
men, werde gehört; ὅσσον τε γέ- 
yore βοήσας, fo weit ein Rufender 
vernommen wirb (ε, 400. cet.). 

γεγωνέω, im Praes. ungebräudjl. Im- 
perf. ἐγεγώνευν, γεγώγευν. dor. 
und ion. ft. ἐγεγώνεον und (von der 
Form γεγώνω) γέγωνον, (von γέ- 
γωγα) ἰῷ laſſe mid) vernehmen, ἰῷ 
rufe zu, τινέ, Jemandem, aud) ue- 
τά τινι (u, 370.). 

yslvouaı, Aor. ἐγεινάμην, i. 4. γές- 
γνομαι; ἰῷ werde gezeugt, geboren; 


γείτ 
jedoch hat der Aor. 1. und einmal 
die 2. Perf. Sing. Praes. γεένεαι, 
fi. γείνῃ (v, 202.) die tranfitive Be: 
beutungs ich erzeugte, ich gebar, 
ες τιγά, Jemand. 
γείτων, ογος, 6, der Nachbar, Grenz⸗ 


nachbar, bei Homer immer im Plur, 


(δ, 16. 5 %8.). 

γελαστός, ἡ, ὄν, (von γελάω) belacht, 
laͤcherlich (8, 807.). 

γελάω, contr. γελῶ, distr. γελόω, 
Part. Praes. γελύόων., Nom. Plur. 
γελόωντες, γελώοντες, oder auch yE- 
kolovres, Aor. ἐγέλασσα und γέ- 
λασσα, poet. ft. ἐγέλασα. ἰῷ lache, 
ἐπί τινι, über Iemand. 

γελοιάω, Part. Praes. γελοιῶν, Nom. 
Plur. γελοιῶντες (wofür aber ye- 
λοέωντες von γελοίων. ft. γελόων, 
γελῶν von γελάω, vorgezogen wird) 
Imperf. yelolwv, i. q. γελάω (v, 

“ 847. 390.). 

γέλος, ov, ὃ, aeol. ft. γέλως, w. f. 

γέλως, Gen. wros, ö, der Dat. γέλῳ 
sder γέλω fl. γέλωτι, Acc. γέλωτα 
und γέλων ober γέλω, (von γελάω) 
das Sehen, | 

yeven, ἧς, N, (von. γίγνομαι) 1) die 
Geburt, 2. E. @,887.7,184. u. f. w.; 
2) das Geſchlecht, die Abkunft, z. €. 
a, 222.; 8) das Menfhengefhleht, 
Menſchenalter (ξ, 325. τ, 294.). 

γενέϑλη, ns, ἡ, (von γίγνομαι) der 
Urfprung, die Abftammungg, das Ge⸗ 
. Ihleht (δ, 232, », 130.). 


γενειάω. Part. Aor. γενειήσας, (von. 


γένειον) ἰῷ bekomme einen Bart 
(o, 175. 268.). 


γενειάς, δας, ἡ, (von — im 


Plur. γεγνειάδες, die Barthaare (π, 
176). 


γένειόν, ov, τό, das Kinn, 
γενέσϑαι, ἴ. γίγνομαι. | 
Luͤnem. Wörterb, 4, Aufl, 
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γενέσχετο, ion. Aor. zu γίγνομαι (2, 
207.). 

γενετή, ἧς» N, (von γίγνομαι) die Ber 
burt (0, 6.). . 

γένος, Gen. &os, dor. und ion, &vg, 
τό, (von γίγνομαι) 1) die Abftam- 
mung, Serfunft, das Geſchlecht; 
γένος εἶναι τινός, von Jemandem ab: 
flammen; 2) das Menſchengeſchlecht, 
Menſchenalter, d. i. eine Zeit von 
etwa 30 Jahren (y, 245.). 

γένυς, vos, 7, das Kinn, der Kinnz 
baden (}, 319.). ' 

γεραιός, &, ὄν, Comp. 7εραίτερος, (von 


‚ γέρων 


γέρας, γῆρας) alt, bejahrt; ὁ ye- | 


ραιός, der Alte, der Breis. 

γεραίρω, (von γέρας) ἰῷ beehre, τινά, 
Semand, zıyl, mit einem Ehren⸗ 
geſchenke (ξ, 437. 441.). 

Τεραιστός, οὔ, ἡ, Beräftos, Vorge⸗ 
birge und Stadt auf der Güdfpise 
von Eubda, wo ein guter Dafen 
war (y, 178.). 

γέρας, Gen. aros, Acc. Plur, γέρα, 
fl. γέρατα, τό, (mit γῆρας verwandt): 
1) das Ehrengeſchenk, die Ehre, 

die man Jemandem erweiſt, z. E. 
Todten durch Haarabſcheeren, Weiz - 
nen, Zudruͤcken der Augen u. ſ. w. 
(d, 198.); 2) das Ehrenamt; die 
Königswürde (o, 521.), 

Teonvıos, ov, ὃ, der Gereniſche; ein 
Beimort des Neftor von dem Orte 
Gerenum, ober Gerenia in Meffene, 
wo er erzogen wurde, während bei 
einem Einfall des Herakles in Py: 
los alle feine Brüder getödtet wurden. 

γερούσιος, av, ὃ, ἡ, (von γέρων) den 
Alten, den Beronten, zufommend; 
οἶνος Yı, Ehrenwein, den bie Ge: 
ronten beim Oberkoͤnige trinken (», 8.). 


γέρων, οντος, ὃ, der Breis; of γέ- 


ροντες, die Alten, die Volksaͤlteſten, 
die Beronten, Einmal χ, 184, ſteht 
5 
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γεύω 


γερ. als Adj. σάχος γέρον, ein als γιγνώσκχω, Imperf. γίγνωσχὸον, 


ter Schild. , 

γεύω, ἰῷ laſſe koſten. Das Med, γεύο-- 
μαι, Fut. yevoouaı, Aor. ἐγευσά- 
μην», ἰῷ ſchmecke, ἰῷ koſte, τινός, εἶπε 
Sache, 3. Θ. προιχὸς ᾿ἀχαιῶν γ.) 
die Gabe ber Achaͤer Foften (o, 413.) : 
bei Homer gew. im feindlichen Sinne, 
$. δ. χειρῶν y., die Fäufte Jeman⸗ 
des ſchmecken (v, 181.). 

γῆ, ἧς, N, contr. aus γαῖα w. ſ. 

γηϑέω, Perf. γέγηϑα, Aor. 1. γήϑη- 
σα, epiſch ft. ἐγήϑησα, 3. Perf. Sing. 


yvad | 

fl. ἐγ. 
γνώσχον, Fut. γνώσομαι, Aor. 2. 
ἔγνων, Conj. γνώω, Opt. γνοΐέην, 
Inf, γνῶναι, 1) τῷ Senne, erkenne, 
τινά, Jemand, oder τί, etwas; 
bisw. fteht auch ber Gen. z. €. οὐδὲ 
τραπέζῃ γνώτην ἀλλήλων, am gaſt ⸗ 
lichen Tiſche fahen fie einander nie 
(p, 86.); vor γνωσόμεϑ' ἀλλήλων, 
wir beide werben einander ſchon ers 
kennen (ψ, 109.)3 .2) τῷ erfahre, 


lerne durch Erfahrung Tonnen, ee 


probe, verfiche, fehe ein, merke, 


Opt. γηθήσειε, ἰῷ freue mid; das γλαυκῶπις, Gen, ıdos, Acc. ıda und 


Perf. hat Praes.-Beheutung. 

γηθόσυνος, ἡ, 09, (von γηϑέω,, γέ- 
ynda) froh, freudig (ε, 269. λ, 539.). 

γῆμα, |. γαμέω. 

γῆρας, αος, τό, das Alter, 

γηράσχω, Inf. γηρασχέμεν ft. γηρά-- 
σχεῖν, (von γῆρας) 1) ἰῷ werde alt, 
altere; 2) von Früchten: 
zeif, reife (n, 120.). 

γηράω, Imperf. ἐγήρων, i. ἃ γηράσχω 
(ξ, 67.). 

Τίγαντες, ων, of, die Biganten, ein 
tiefenhaftes, wildes Volk in Sicilien 
(n, 59. 205, x, 119.). 


ww, ἣ, (von γλαυχός und ὧψ) mit 
bläulich grauen, glänzenden, ſtrahlen⸗ 
ben Augen verfehn, blaudugig, Lichts 
dugig, ſtrahlenaͤugig; ein Beimort 
ber Athene, oft auch für dieſe allein: 
die Srayienkugige (y, 185. », 889 
cet.); 


id) werde γλαφυρός, ἡ, ὁν, (von γλάφω) 1) 


ausgehöhlt, hohl, gewoͤlbtz σπέος 


'yA., bie gewölbte Grotte; ναῦς YA 


das Hohle, geräumige Meerſchiff; 


πέτρη γλ., der hohle, überhangende 


Fels; φόρμιγξ YA, bie gewölbte 


Phorminx (x, 340.). 


γίγνομαι, Imperf. ἐγιγνόμην und yı- γλήνη, ἡςν ἡ, (von γλαύσσω) der Aus 


yrounv, bdichterifches Perf. γέγαα, 


genftern (1, 390.). 


im Partie, yeyass, Aor. 2, ἐγενό-- γλυκερός, ἡ, 69, Compar γλυχερώτε- 


μὴν und ion, γενεσλόμην, ἰῷ wer⸗ 


005, (von γλυκύς) füßs 


de geboren, τινί, Iemandem, ἔχ γλυκύς, εἴα, ὑ, füß. Compar, γλυ- 


τινος, von Iemand, ich werde, ent⸗ 


κίων, γλύχιον. 


ftehe, komme hervor, bin, ggeſchehe; γλυφίς, ἔδος, ἡ, (von γλύφω, γλάφω) 


πάντα γίγνεσϑαι, alle Geftalten an: 
nehmen; χιὼν γίγνεται, es fällt 
Schnee; γενέσϑαι ἐπέ τι, zu etwas 


die Kerbe am Pfeil, womit er auf: 


der Sehne Liegt, im Plur. γλυφίδες 
(φ, #19.). 


gelangen; χρεώ μὲ γίγνεταί τινος, γλῶσσα, ηἡς, A, 1) die Zune (y, 332, 


das Bebürfnig kommt über mich, 
ich habe das WBebürfniß nach einer 


841.)3 2) die Sprache, die Munde. 


art (τ, 175.). 


Sache (δ, 684.)5 τί νύ μοι μήχι-- γναθμός, οὔ, 6, der Kinnbacken, 


στα γένηται; was fol nun aus mir 
werben ? (8, 299.) 


Baden, die Wange; in ber Obpffee 


nur im Plur. 


yvayı 


γγαμπτός, ἡ, ὄν, (von γνάμπτω) es 
boten, gekruͤmmt γγαμπτὰ μέλεα, 
die gebogenen, gerundeten Glieder. 

yrioios, la, τον. (von γένος) ehelich 
geboren, vollbuͤrtig, aͤcht (£, 202.). 

γνοίην, L γιγνώσκω. 

γνώριμος; 0v, 6, ἡ, (von γνωρίζω) 
tennbar, befannt (mr, 9.). 

yruouev, epiſch ft. γνῶμεν, 1. Perf. 
Plur. Con). Aor. 2. zu γιγνώσχω 
(π, 304.). 

γνῷς, 2. Perf. Sing. Conj. Aor. 2, 
zu γιψγώσχω, 

γνώσομαι, f. γιγνώσκω. 

γνωτός, οὔ, 6, ἡ, befannt ώω, 181.). 

γοάασχον, ion. Imperf. zu yoao, 

γοάω, Opt. γοάοιμι, ft. yo«uı, Part. 
γοῶν und bistrahirt yoowv, Fem. 


γοόωσα, 1) ἰῷ jammere, weine, 
. ψρηῦς, ion. und γρηῦς, epiſch ft. γραῦς, 


klage; 2) ich beklage, τό etwas. 

γόμφος, ov, ὃ, der Nagel, Pflod; 
einmal im Plur. (ε, 248.). 

γονή, ἧς, ἡ, de Nachkommenſchaft, 
der Stamm (δι 755.). 

γόνος, ov, ὃ, 1) der Sprößling (β», 2 
. 274.)5 2) die Nachkommenſchaft, der 
Zuwachs (u, 130.)5 3) die Abkunft, 
das Geſchlecht, der Stamm (Δ, 435. 
1, 122, α, 216.). 

γόγυ, γούνατος und γουνός, das Knie; 

aa γούνατα ober γοῦνα, bie Kniee, 

der Schooßz ἐν γούνασι ϑεῶν χεῖ-- 
ται, ἐδ liegt im Schooße der Goͤt⸗ 
ter (a, 267.). 

γόος, Gen. ου, epiſch 016, ὃ, das Wins 
feln, Klagen, die Klagge, Wehklage, 
ftets mit Weinen verbunden; auch 
der Plur. kommt vor. 


Töpyeıos, n, ον, die Gorgone betref- 


fend; T. χεφαλή, das Borgonens 
haupt, ein Schrebild der Unterwelt. 
‚Nah Homers Zeit erzählte man, daß 


ἐδ alle, die es anblickten, verftei: 


nerte (A, 633.). - 
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Τόρτυς, vvos, ἢ, Bortys, eine Städt 
in Kreta, nicht zu fern vom fühlt. 
hen Deere, unmeit bes jetzigen Meſ⸗ 
fara (y, 294.). Ä 

γουνάζομαι, (von γόνυ) ἰῷ umfaffe 
dte Kniee Jemandes, ich bitte fles 
hentlih, fiche an, τινά, Jemand, 
πρός τινος, bei Jemandem (A, 66, », 
824.). 

γουνόομαι, i. 4 γουγάζομαι. 

γουνός, οὔ, ὃ, (verwandt mit γονή, 
γόνος) die fruchtbare Flur, das Ges 
filte (α, 193. λ, 322,). 


᾿γραίη, ms, ἡ, bie alte Frau, die Alte 


(a, 488.). 
γραπτύς, vos, N, (von γράφω) das 
Kigen, Verwunden der Haut, die 
Derlegung der Baut; nur einmal, 
im Plur. (o,. 229.), 


Gen. γρηός, ἡ, die alte Frau, die 

Alte, 

γυῖον, ov, τό, ftet3 im Plur. vorkom⸗ 
menb: γυῖα, die Glieder, membra. 
γυμνός, N, 09, nadend, bloß, entbloͤßt; 
auch von einem" ehtblößten, ſchußfer— 
tigen Bogen und don einem aus 

dem Köcher genommenen hadten Pfeil 
- (A, 606. φ, 417.). 

γυμνόω, ἰῷ entbiöße; fm Med, yu- 
μρόομαι, ih entbiöße mich; wozu 
in ber Bedeutung der Aor.-i. Pass. 
γυμνώϑην gehört (x, 841. x, 1, 
ζ, 20), 

γυναικεῖος, ἃ, ον», und γύναιος, α, or, 
(von γυνή) die Weiber betreffend, 
Weibern eigen; βουλαὶ y., Weiber: 

raͤnke (2, 436,)5 δῶρα y., Weiber: 
geſchenke, Geſchenke an ein Weib (2, 
520.) 

γυνή, Gen. γυγαιχάς, 7, im Voc. γύ-- 

ναι, 1) die Frau, im Gegenfaß bes 

Mannes; 2) die Gattiun, Ge 

mablinn; 3) die Bebleterinn; 4) die 

: 5% 
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δαίτη 


ſterbliche Srau, im Gegenſat ber γυρός, ἡ, ὄν, gebogen, rund; ἔν ὥμοι-- 


Goͤttinn. Zuweilen fteht γυνή, wie 
ἀνήρ, uͤberfluͤſſig, 8. E. γυνὴ —* 
τρίς, die Muͤllerinn. 

Tvoaln πέτρη, im Plur. Γυραὶ πέτραι; 
der ober die Gyraͤiſchen Selfen, im 
ägdifchen Meere, füdlich von Eubda 
vor dem Vorgebirge Kaphareus, bei 

denen Ajar, der Sohn des Dileus, 
umlam (d, 500. 507.). 


σιν γυρός, budlig (τ, 246.). 


γύψ, γυπός, ὃ, der Beier; bei Homer 
nur im Dual. und Plur. 2 577. X 


γωρυτός, οὔ, ὁ, der Bopenbehäiter, 
ein Kaften, worin der Bogen aufs 
. bewahrt wurde (φ, 54.). 


A 


A, der vierte Buchftab des griechifchen 
Alphabets; bei Homer Zeichen beö 
vierten Gefangs. 

δαείω, Conj. Aor, Pass. ft. deu, f. δαω. 

δαήμεναι, Inf. Aor. Pass, ft. δαῆναι, 
f. daw. | 

danuwv, 0vos, ὃ, ἡ, (von δαῆναι) 
wifiend, erfahren, kundig, τινός, 
einer Sache. 

δαιδάλεος, En, εον, kuͤnſtlich gearbei⸗ 
tet, ſchoͤn verziert. 

δαιδϑάλλω, ἰῷ arbeite Fünftlih, ich vers 
ziere, ἰῷ ſchmuͤcke, τέ, etwas, url, 
womit (1, 200.). 

δαίδαλον, ov, τό, das ſchoͤn Gearbeis 
tete, das Kunftwerk (τ, 227.). 

δϑαΐζω, (von δαίομαι) ἰῷ theile, zers 


theile (£, 434.); ἔχων δεδαϊγμένον ἡ 


ἦτορ φρεσίν, ein von Kummer zer: 


riffenes Herz im Bufen tragend (v, 


320.). 

δαιμόνιος, in, τον, (von δαίμων) gött: 
dich, d. h. unbegreifih, Staunen 
oder Furcht erregend, feltfam, ent⸗ 
ſetzlich; kommt nur in den Vocat. vor, 
wenn man den Angeredeten von eis 
ner Meinung, Rebe oder Handlung 
mißbilligend abhalten will. 

δαίμων», ονος 446, ἦγ (von δαίω) 1) 


der Bott, die Goͤttinn; 2) die 
Gottheit, wenn kein beftimmter Gott 
genannt wird, als höheres, den Men: 
fhen mit Staunen und Furcht er: 
füllendes. Weſen; © oft iſt diefe dann 
gleichbebeutend mit Derhängniß, Bes 
ſchick, 2. E. & 896. x, 64. u. f. w. 
ϑαίνυμι, Imperf. δαένυν (von δαίο-- 
μαι) ich theile aus, richte ein Mahl 
aus; δὶ rapav, ich gebe ein Be: 
gräbnigmahl (γ, 809.)3 δ. γάμον, 
ich gebe einen Hochzeitsfchmaus, τιν ἢ 
Semandem (δι, 3.). Das Med. det- 
γυμαι, 8. Perf. Plur. Opt. δαινύατο, 
Partic. Aor. ϑαισάμενος, ich laffe 
mir austheilen, laffe mich bewirthen, - 
oder theile mir aus, ih ſchmauſe, 
eſſe bisw. ohne Casus, 3. €. 9, 
243. o, 247.5; Öfter c. Acc. wie ı, 
162. u. f. w.; δαῖτα d., ich nehme 
ein Mahl zu mir (v, 26.). 
dats, dos, ἡ, (von δϑαίω) der Brand, 
die Fackel. Bei Homer nur im Plur. 
δαίς, Tös, ἡ, (von datvuu:) das Mahl, 
Gaſtmahl z δ. Zion, ein gleichver: 
theiltes Mahl, wo jeder eine gleiche 
Portion erhält. ) 
ϑαίτη, ἧς. N, das Mahl, Gaſtmahi 
M. 2, 50.). 


Ἂς 


” 1) 


dit 


δαμάω 69 


δϑαίτηϑεν, Adv. vom Mahle, von der δαχρυόεις, ὄεσσα', dev, (von δάχρυ) 


Mahizeit (x, 916.). 

ϑαιτρεύω, Part. Fut. ϑαιτρεύσων,; Inf. 
Aor. ϑαιτρεῦσαι, (von ϑαιτρὸς) ic) 
theile, zertheile, zerlege das Fleiſch 
(£, 433, ο, 322.) . 

‚deautgös, οὔ, ὃ, (von δϑαέομαι) der Ber: 
theiler, Zerleger des Fleiſches (m, 
141. d, 54. oet.). 

ϑαιτροσύνη, ns, 9, die Kunft, das 


Sieifh zu zerlegen; im Plur. (m, 


458). 
ϑαιτυμών, ὄνος, ὃ, ber ein Gaftmahl 


genießt, der Baft, δὲς Tiſchtenoſſe; 


bei Homer immer im Plur. An eis 
ner Stelle (δ, 620.) erflären einige: 
die Köche, 
daippwr, ovos, ὁ, N, (von ϑαῆναι u. 
‚ φρήν) verftändig, einſichtsvoll, Flug. 
ϑαίομαι, Fut. δάσομαι, Aor, 1. 2da- 
σάμην, ἐδασσάμην und δασσάμην, 
in act. Bedeutung; in pass. Bes 
deutung koͤmmt einmal (x. 48.) δα 
Praes. δαίομαι und bie 3. Perf. 
Sing. und Plur. Perf. δέδασται und 
᾿ δεδαέαται vor: 1) ἰῷ theile, theile 
‘su, vertheile, τί, etwas (o, 140. o, 
832. & 10. α, 23. o, 411. cet.); 
2) ἰῷ sertheile, „serreiße, daher me- 
taph. δαίεται ἦτορ, das Herz wird 
zerriffen, d. h. iſt betrübt (α, 48.). 
dato, nur im Praes. und Imperf. ge 
braͤuchlich, i. ᾳ. χαίω, id) brenne an, 
zünde an, fee in Brand, τί, etwas, 
3. E. n, 7.3 das Med. δαίομαι, 
wozu, der Bedeutung nach, bag Perf. 
δέδηα, 1) ἰῷ brenne, fiammez 2) 
metaph. id) brenne, funkele, von ben 
Augen eines Löwen ᾧ, 132.5 oluw- 
yn δέδηε, Wehllage ift entbrannt, 
Ὁ. h. Wehllage ertönet (v, 353.). 
daxgv, vos, und daxgvor, ov, τό, die 
Thraͤne. Der Sing. ſteht Häufig, 
wo wir ben Plur. erwarten. 


voll Thränen, thränenreih, tiaͤg⸗ 
lich, weinend. 

daxgvögpır, ‚alter Gen. und Dat. von 
daxpvor. 

ϑαχρυπλώω, (von ϑάχρυ und πλώω 

‚ig. πλέω) ἰῷ ſchwimme in TChräs 
nen, fließe in Thränen; nur einmal 
im Infin. (x, 122), ὁ 

δϑαχρυχέων, vvor, (von daxpv und χέω) 
Thränen vergießend. Ein Berbum 
δαχρυχέω kannten bie Griechen nicht. 
Einmal (w, 425.) -fleht der Gen, da⸗ 
bei: τοῦ d., um den Thränen ver: 
gießend. 

ϑαχρύω, Aor. δάχρυσα, ft. ἐδάχρυσα, 
Perf. Pass. δεϑάχρυμαι, (von δά- 
χρυ) ἰῷ weine, vergieße Thraͤnen; 
im Pass. ἰῷ werde mit Thränen 
benett ; daher im Perf.: id bin mit 
Thränen beneht, bin mit Thränen 
bededtt (v, 204. 853. cet.). | 

dakös, od, ὁ, (von ϑαέω) der Brand, 
Seuerbrand (& 488, τ, 69.). 

ϑάμαρ, agros, 7, (von ϑαμάω) die 
Gebändigte, ins Ehejoch Gefpannte, 
die Gattinn, Ehefrau (δ, 126, υ, 
290, ω, 124.), 

ΔΙαμαστορίδης, ov, ὁ, Patronym., der 
Sohn des Damaftor, i. e. Agelaog, 
(v, 821. 2, 212. 293.). 

ϑαμάω, (epifch ft. ϑαμάζω), Aor. 1. 
ἐδάμασα, δάμασε, ἐδάμασσα und 
δάμασσα, im Pass. δϑαμάομαι, Aor. 
1. ἐδαμάσϑην, Aor. 3. ἐδάμην, ep. 
daunvy, wovon bie 8. Perf. Plur. 
dausr, 860]. ft. ἐδάμησαν, Conj. 
δαμείω, ep. ft. δαμῶ, Opt. de- 
μείην, Inf. δαμῆναι, Partic. da- 
uels, Perf. δέδμημαι, Plusq.-perf. 
dedununv, ep. ft. ἐδεδμήμην, 1) 
ἰῷ bändige, zaͤhme; zunaͤchſt von 
Thieren, ſodann metaph, id) unter: 
joche, mache unterthan, vom Volke 


- 
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δέ 


(y, 804.) und ἰῷ made zur Srau, δασύς, εἴα, ὑ, dicht bewachſen, mit 


wæeil diefe gewiffermaßen ins Che: 
joch gefpannt wurde (y, 269.), welche 
Stelle aber vom andern . auf Aga— 
memnon bezogen wird; 2) ich Übers 
wältige, beflege, c. Acc. z. E. Ay 
397. 3%8.; 3) ich entkräfte, richte 


Haaren ober Laube, laubig, behaart 
(£, 49. 51,). j 
δατέομαι, 3. Perfj Imperf. δατεῦντο 
fl. ἐδατοῦντο, (von δαίομαι) ich 
theile, theile aus ober zu, τέ, eis 
was (a, 112). 


λα, τινά, Demand (9, 231. δι 244. ϑάφνη, ns, ἡ, der Corbeerbaum; bei - 


cet.). Das Med. δαμάομαι, Aor. 


ἐδαμασσάμην,, ep. ft. ἐδαμασάμην» 


1) ih bändige mir, sähme mir, 
τέ, etwas (δι 637.); 2) ἰῷ über: 
waͤltige, beſtege. 

ϑαμνάῳ, δάμνημι und dauvaueı, (von 
dauaw) ich bändige, τί, etwas, τι-- 
vi, womits ἰῷ vernichte, vertiige, 
(α, 100. 2, 220. ξ, 488.). 

duvaot, ὧν» ol, die Danger, Unter: 
thbanen des alten Königs Danaos 


von Argos, welcher felbft bei Homer. 


nicht genannt wird, i. ῳ Argiver (m, 

850. 6, 825). 6. 

δανός, ᾿ ὃν, (von ϑαίω) trocen, aus⸗ 
Bedörrt (0, 321.). 

δάος, τὸ, (von ϑαίω) die Sadel, 

δάπεδον, ou, τό, der Boden, Fußbo⸗ 
den. 

ϑαρδάπτω, (von ϑάπτω) ich zerreifle, 
versehre, vergeude, τί, etwas (£,92, 
2,35). 

δαρϑάνω, Aor. 2, ἔδραϑον, ich fchlafe 
(v, 143.), 

ϑάσκιος, ou, ὃ, 7, (von der untrenn- 
baren Vorſetzſylbe δὰ und oxın) ſchat⸗ 
tenreich, ſehr ſchattig (e, 470,). 

ϑασπλῆτις, ἡ, (vielleicht von ber Vor⸗ 
ſetzſylbe de und πελάζω) der man 
ſich ſchwer oder mit Furcht nähert, 
furchtbar, ſchrecklichz ein Beimort 
ber Erinnys (0, 234.). 

δϑάσσασϑαι, ft. δάσασθαι, f. δαίομαις 

δασύμαλλος, οὐ, ὃγ ἧς (von δασύς 
und μαλλός) mit dichter Wolle, did: 
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Homer nur einmal im Plur, (1,183.). 
dew, im Praes. ungehraͤuchl, Stamm= 
. wort folgender Formen: Aor. 2. de- 

daov, Perf. δέδαα, im Partie. de- 

δαώς, Aor, 2. Pass. ἐδάην, im Conj, 
: desto, im Inf. ϑαῆναι und. epifch 
δαήμεναι; von biefem Aor, kommen 
folgende neue Formen her: Perf. de- 
δάηκα, im Partic. δεδϑαηχώς, Fut. 
. danooueı.. Außerdem kommt von 
δέδαα ein neuer Inf. Praes. dedaa- 
σϑαι vor. Die Bebeutung ift 1) ἰῷ 
. Iehre, τινά τι, Jemandem etwas (L, 

133, ψ, 163.), aud) mit folgendem 

Inf. (v, 72.);5 jedoch kommt diefe 

Bedeutung nur im Aor. dedaor vor; 

2) ἰῷ lerne; daher im Perf. ich habe 

gelernt, ich weiß, ih verftehe, habe 

‚geübt, τί, etwas (o, 619.); ἐϑάην, 

ich bin belehrt. worden, ich weiß, 

genne (δ, 967. 493.) 3, ϑαήσομαι, 
ich werbe belehrt werben, ich werde 

lernen, werde erfahren (y, 187. τ, 

825.): δεδάασϑαι, Tennen lernen, 

erforſchen (7, 816.). 
δέ, 1) Conj. a) gegenfegend: aber, 

dagegen, δοῷ 2 nad einer Vernei⸗ 

nung: fondern; gewöhnlich bezieht 

ε ſich auf ein vorhergehendes μέν; 

δ) anfnüpfend, fortfegend; ba das Anz. 

gefnüpfte entweder ein neuer Zuſatz 

zur Erzählung, oder ein Grund, eine _ 

Erklärung, ein beigefügter Spruch 

ift: fo kann man bie Partikel durch: 

und, denn, nämlich, oder das eins 
gefehobene ja -überfegen. Oft Tann 


δέαμ 


man aber‘ δέ überhaupt ρας nicht ἐπὶ 
Deutfchen ausdrüden. Häufig ſteht 
ds im Machfage, wo man es: fo, 
δα, Überfegen kann, 3. E. o, 502, — 
Dft tritt δέ mit andern Partikeln 
in Verbindung, bie feine Kraft ver» 
flärken: δέ τε, δ᾽ ἄρα, δὲ δή, δ᾽ 
αὖ, δ᾽ αὖτε, δένυ; wobei bie zweite 
Partikel ihre eigene Bebeutung (auch, 
fo, δα, wieder, nun) gewöhnlich 
einbüßt; xad δέ, doch auch, ſondern 
auch, und auch. 2) iſt es die En⸗ 
bung ber Adv. loc. auf bie Frage 
wohin, z. E. δόμονδε, nad) «Haufe. 
δέαμαι, nur in ber 3. Perf. Sing. 
Imperf. δέατο (s, 242.) vorfommend, 
ih feine, 
δέδαα, f. dam, , 2 
δεδάασϑαι, |. dam. 
δεδαίαται, |. δαίομαι. ' 


δειρ 11 


2) τῷ fuͤrchte mid, fuͤrchte, gewoͤhnl. 
mit folgendem un, δαβ (ε, 800. 419. 
478. u. oft.). 
δειελιάω, Part. Aor, δειελεήσας, (don 
δείξλος) ich erwarte den Abend, ver- 
weile bis zum Abend (0, 599.). 
δεέελος, οὐ, ὃ, ἡ, den Abend betref- 
fend; d. ἦμαρ, der Abend (ρ, 606.). 
ϑεικαγάομαι, 8. Perf. Imperf. deaxa- 
γόωντο ft. ἐδεικανῶντο, (von del- 
χνυμι) ἰῷ empfange, bewilltomme, 
τινά, Zemand (σ, 110, ὦ, 409.) 
δείχνυμι, Fut. δείξω, Aor. ἔδειξα, ep. 
δεῖξα, ἰῷ gebe ein Zeichen, zeige, 
weife, τί, etwas, τινί, Jemandem 
(y, 174. ε, 241.), Das Med. def- 
ayuuaı, wozu ber Bedeutung nad) bie 
8. Perf. Plur. Perf. Pass. δειδέχα-- 
ται, ἰῷ begruͤße, bewillkomme, τινά, 
Semand (ὅδ, 59, η, 72.). 


δεδέχαται, ft, δεδεγμένοι εἰσίν, von dead, ή, ὄν, Won δείδω) furchtſam, 


δέχομαι, 
δέδια und δείδια, Ἢ δείδω. 
δεδμημένος, |. δϑαμάω. 
δέδμητο, f. δαμάω und δέμω. 
δεδίσχομαι und δειδίσχομαι, (von δεί- 
xyuuı) 1) χειρί, ἰῷ grüße mit ber 


feige, ſchlecht, ſchwach, ungluͤcklich, 
elend, bejammernswerth. 

δεινός, ἡ, ὄν, Superl. δεινότατος, (von 
δείδω) 1) furhtbar, erſchreclich, hart, 
kraͤnkend ; 2) gewaltig, außerordent- 
ud, mägtig. 


Hand, beim Empfange wie beim Ab: δειπγέω. Aor. 1. δεέίπνησα, 3. Perf. 


ſchiede, daher: ich bewilltomme Jem. 
oder ἰῷ fage Jemandem Lebewohl 
(v, 197); 2) ϑέπταϊ, ἰῷ grüße mit 
dem Becher, ih trinke Jemandem 

- zur Bewilltommung oder beim Abz 
fhlede su (y, 41. 0, 150. σ, 120,). 

δειδέχαται, 8. Perf. Plur. Rat. Pass. 
von δείκνυμι, w. |. 

- δείδωγ Aor. 1. ἔδδεισα, Perf. δέδοικα, 
(in Praesens-Bebeutung) und (von ΄ 
dio) δέδια und deidın, im Plur, 
δείδιμεν, Imper. δείδιϑι, Inf. ds 
δίμεν, Part. δειδιώς, (Alles gleich 
faus in Praesens Bedeutung) Aor. 

2ôcduν, 1) ich fuͤrchte, τιγά, Je⸗ 
mand, ober τίς etwas, (z. E.«, 72.)5 


Sing. Plusq.-perf. δεδειπγήχει, (von 
δεῖπνο») ἰῷ frühftüde, effe. 


δειπνηστός, οὔ, (ober δείπγηστος) ὁ, 


die Zeit des Eſſens (ρ, 170.). 
δειπνίζω, Part. Aor. δεισνίσσας, id) 
bewirthe mit einem Mahle, ἰῷ fpeife 
Jemanden (δ, 535. A, 410.). 
δεῖπνον. οὐ, 10, das Srühmahl, Pie 
Mahlzeit (1, 311. x, 75. 0, 816. 
500. go, 176.). 
deren, ἧς» ἣν (von ϑέρω) der Hals, 
Nacken. 
δειροτομέω, Inf. Aor. 1. δειροτομῆ- 
- car, (von dem ungebraͤuchlichen Adj. 
ϑειροτόμος, aus δειρύ und τέμγω) 
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ἰῷ fpneide den Hals ab, ἰῷ tödte, 
τινά, Jemand (χν 849... 

δείρας, |. δέρω. 

ϑέχα, indeel. of, αἱ, τά, zehn. 

δεχάς, δος, 7, eine Anzahl von sehn, 
ein Zehend (7, 245.). 

δέχατος, ἡ, 095 der, die, das zehnte. 

ϑέχτης, οὐ, ὃ, (von δέχομαι) einer 


δείρ 


ber etwas ——— der Bettler (δ, 


248.). 

δελφίς, inos, ὃ, der Delphin, das 

. Meerfhwein (u, 96.). 

δέμας, τὸ, indecl. die Förperlihe Bes 
ftalt, der Bau des Körpers, der 
Wuchs, gew. von Menfchen, aber 
auch von Thieren, 3. E. x, 240. 

. δέμνιον, ov, τό, (von δέμω) das Ber 
fiel des Bettes, das Bettgeſtelle, 
Kater, Bett, ſtets im Plur. vor: 
kommend. 

δέμω, Imperf. δέμον, ft.&deuov, Plusq. - 
perf. Pass. dedununv, ft. 2dedun- 
μην ἰῷ füge sufammen, baue, ers 
baue, [εἴς an, ri, etwas. Das Med. 
δέμομαι, Aor. ἐδειμάμην, ion, δει-: 

Acium, hat bie Bebeutung des Act, 
Die Präpof. περί fihließt ſich als 
Adv, an das Verbum an ı, 185. 

‚ δένδρεον,, οὐ, τὸν ft. δένδρον, der 

“ Baum, 


δενδρήεις, εὐσα, εν, (von δένϑρεον) 
vol von Bäumen, mit Bäumen 
befeht, mit Bäumen bewachſen. 

δεξιός, ἡ, ὧν, (verwandt mit δέχομαι 
μηδ δείκνυμι) 1) vehts, zur rech⸗ 
ten Seite; 2) von guter Dorbe: 
deutung, Gluͤck bringend; weil dem 
παῷ Mitternacht blickenden griech. 
Voge Mauer alle rechts oder von 

Oſte ommenden Vögel gluͤckbedeu⸗ 
tend "Waren. 

᾿ δεξιτερός, ἡ, ὁν, im Dat. Sing. δεξι-- 

τερῇφιν ft. δεξιτερῇ, i. q. ϑεξιός. 

+ 


δεύτ 


δέος, ovs, τό, (von δείδωϊ die Furcht, 
Angft. | 

δέπας, ads, τό, im Acc. Plur. dene, 
fl. δέπαα, der Becher (o, 465.). 

δερχέσχετο, ion. Imperf. von δέρχο-- 
μαι, w. |. 

δέρκομαι, Imperf. δερχεσχύμην, Aor. 
ἔδραχον, Part. Perf. δεδορχώς, ἰῷ 
fehe, δι δε, ſchaue, τέ, etwas, (x, 
197. ε, 84. 158.). Das Perf. ἰῷ 
fehe, fehe aus, ſtrahle, πῦρ δ᾽ 
ὀφθαλμοῖσιν δεδορχώς, Feuer aus 
den Augen ftrahlend (τ, 446.). Ä 

δέρμα, aros, τό, (von δέρω) 1) das 
Abgezogene, das Sell, die Zautz 
2) der daraus gemachte Schlauch 
(6, 291.). 

ϑερμάτινος, ἡ, or, (von δέρμα) von 
Fell, ledern (δ, 782. 9, 53,). 

ϑέρτρον, ov, τό, das Darmfell, Netz, 
die Netzhaut; die Leber und Einge⸗ 
weibe umfchließt (A, 578.). 

deow, Aor. 1. ἔδειρα,. ἰῷ ziche die 
Haut ab, ftreife ab, τῷ etwas. ᾿ 

δέσμα, ατος, τό, (von δέω) die Seffel; 
nur im Plur. δέσματα (α, 204. 9, 
278.). 

ϑεσμός, οὔ, ὁ, die Feſſel, der Strid, 
das Ankertau, der Riemen, Knoten, 

δέσποινα, ns, ἡ, die Serrinn, Gebie⸗ 
terinn. 

devnooue, |. δεύω 1. 

deveoxov, f. δεύω 2. 


᾿“ευκαλέων, wvos, ö, Deufalion, Va: 


ter des Idomeneus, Herrſcher in 
Kreta’(r, 179. 180.). 

δευόμενος, f. δεύω 1. 

δεῦρο, Adv. hierher; ald Zuruf: hier: 
her! heran! 

δεῦτε, (mit δεῦρο verwandt) Adv. hier⸗ 
her! heran! beim Aufrufe, wie auch 
δεῦρο, aber immer mit bem Plur. 

δεύτατος, ἡ} ον, der, die, das letzte, 
(a, 386.). ” Ä 


δεύτ 


— Adv. zum sweitenmal, wies 
derum, 


devw, Aor. ἐδεύησα, ich mangele, fehle, 


als Impers. es mangelt, fehlt (tr, 
483. 540.). Das Med. δεύομαι, Fut. 
δευήσομαι, ἰῷ habe Mantel, ers 


mangele, bedarf, τινός, einer Sache 


(5 199, ξ, 510... 

δεύω, Imperf. ion. δεύεσχον, ἰῷ nebe, 
feuchte an, benehe, τέ, etwas, rıvf, 
womit (9, 522. m, 260.). Im Pass, 
id) werde benett, werde naß, τινέ, 
woburdh_(e, 58. ζ, 44... 

δέχομαι, Fut. δέξομαι, Aor. 1. ἐδε-- 
ξάμην, epifh auch ohne Augment 
δεξάμην, ſyncop. Aor. ἐδέγμην, 
ohne Augm. δέγμην, in der 3. Perf. 
Sing. ἔδεχτο und δέκτο, im Partic, 
deyuevos, 1) ἰῷ nehme auf, nehme 
en, nehme hin, empfange, c. Acc.; 
χρυσὸν ἀνδρὸς d., Gold für den 
Mann empfangen, ihn für Gold ver: 
kaufen (A, 827.). δέχεσθαι τί τινι, 
Semandem etwas abnehmen (π, 40.): 
2) ἰῷ erwarte, mit folgendem Acc. 
c, Inf. 5. €. ı, 513, u, 230, 

δεψέω, Part. Aor. δεψήσας, ἰῷ knete, 

mache wei, τό, etwas (u, 48.). 

δέω, Ἐπί, dnowgAor. ἔδησα und epifch 
düo«, Perf. Pass. δέδεμαι, Plusq.- 
perf. dedeunv, ft. ἐδεδέμην, 1) ἰῷ 
binde, binde an, feflele, halte feft, 
τί, etwas, ἔχ τινος, an etwas, τινά, 
Semand (9, 352. u, 50. 54.)3 χε- 
λεύϑου τινὰ δι, Jemand auf der 
Reife aufhalten (δ, 469.); 2) ἰῷ 
verbinde, τί, etwas (τ, 457.). Das 
Med. δέομαι, Aor. ἐδησάμην, 1) 
ih binde mir, τί, etwas, 4. E. ὑπὸ 
ποσσὶν, unter die Küße; 2) ich Binde, 
binde feft, τέ, etwas. Die Präpof. 
dx, κατά, σύν; ſchließen [ὦ an das 
Verbum an; ſ. ἐχϑέω, χαταδέω, 
συγνϑέω. 
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δή, eine hinweifende Partikel: da, denn, 
‚nun. Sehr oft fteht fie πα, Pron. 
relat. 3. €. ὃς δή, 
das δας nad) Conjunkt. , bie den 
Nebenfag einführen: ὅτε δή, alsnun, 
da nun; εἰ dn, wenn nun, wenn 
denn, ob denn, Auch in Hauptſaͤtzen: 
δὴ τότε, τότε δή, da nun; νῦν ϑή, 
δὴ νῦν, jet nun. Oft verftärkt δή 
eine Trage, einen Aufruf, eine Be: 
theuerung: τί δή; was denn, was 
doch ; ἄγε δή, wohlan nun, wohlan 


denn; ἢ δή, 7 μάλα δή, wahrlich 


doch. 
δηϑά, Adv. lange Zeit, lange. 


u. δηϑύνω, 2. Perf. Conj. Praes. δηϑύ- 


vnode, ft. ϑηϑύνῃς, (von δηϑά) ich 


mache lange, vwerweile, zaudere (u, 


121. o, 278.). 

ϑηϊοτής, ñtoc, ἡ, der Streit, Kampf, 
die Schicht, die Todesgefahr, der 
Todestampf. 

Iniow, 8, Perf. Plur. Opt. Praes. 
Iniower, Part. Aor. 1. Pass. drio- 


ϑείς, ἰῷ behandle feindlich, toͤdte, 


τινά, Jemand, τινί, womit (δ, 226, 
“4, 66.). 

Anipoßos, ov, ὃ, Deiphobos, ein 
Sohn des Priamos und der veraba 
(δ, 276, 9, 517.). 

δηλέομαι, Fut. δηλήσομαι, Aor. ddn- 
λησάμην und ϑηλησάμην, ἰῷ richte 
Schaden an, thuc Leides, verletze; 
bisw. absol. (x, 459.), bisw. τινά, 
Semand, ober τέ, etwas, rivi, wo: 
mit; auch: ich vernichte,  vertilge, 

toͤdte. 

δήλημα, ατος, τό, das Verderben (1, 
286.). 

δηλήμων, ovos, ὃ, ἡ, ſchaͤdlich, ver: 
derblih, als Subst. der Verderber 
(o, 84. 115. φ, 308.). 

Δῆλος, ov, 7, Delos, eine ber cykla⸗ 
difchen Inſeln im Aegäifchen Meere, 


ὃ dr, der δα; 


-- 
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jegt Sedilli oder Dilli, wo ein Altar 
des Apollon war (ᾧ 162.). 


δῆλος 


δῆλος; ἡν 09; leuchtend, deutlich, ge⸗ 


wiß, offenbar (v, 333.). 

Anuijtno, τρος, ἡ, Demeter, bie Göts 
tinn des Getreibebaues (c, 125.). 
δημιοεργός, οὔ, ὃ, (von δήμιος und 
ἔργον) der, welder Öffentliche oder 
gemeinnützige Geſchaͤfte treibt, für 
das Gemeinweſen, für das Volk, 
arbeitet; ein freier Mann, ber als 
Scher, Sänger, Handwerker ober 


Herold jedem im Volke für Beloh: - 


nung dienet (ρ, 383. τ, 135.). 

δήμιος, da, τον»; (von δῆμος) dem 
Dolfe gehörig, Sffentlih, gemein⸗ 
nuͤtzig, vom Volke erwählt. 

Amuödoxos, ou, ὁ, Demodokos, ein 
berühmter Phäakifcher Sänger (9, 
44, γ, 48... 

δϑημόϑεν, Adv. vom Volke, auf Ko⸗ 
ften des Volks ζ, 7) 

“ημοπτόλεμος, ov, ὃ, Demoptolemos, 
ein Freier der Penelope (z, 242). 

δῆμος, ou, ὃ, 1) das Dolf, die Bes 
meindez; 2) das von einem Volke 
bewohnte Land, das Gebiet, 

δημός, οὔ, das Sett. 

dnv, Adv. lange, lange Zeit, feit lan⸗ 
ger Zeit, 

dijvos, &as, τό, (von δαῆναι) der Kath, 
Beſchluß, jedes ausgefonnene Mittel, 
daher die Lift, Ἀάπξε, Tüdez nur 


im Plur, vorkommend (x, 289. Y | 


82.). 

δηριάομαι, 8. Perf. Plur. Imperf. dn- 
ριόωντο, ft. δηριῶντο, i. q. δηρίζο-- 
μαι (9, 78.). - 

δηρίζομαι, Aor. δηρισάμην, ft. ἐδη- 
ρισάμην, (von δῆρις) ἰῷ hadere, 
ſtreite mit Jemand (9, 76.). 

δῆρις, εως, ἡ, der Streit, zwieſpalt 
(a, 514.). | 

dngor, Adv. lange Zeit, lange, 


dien 
dno, (von ϑαῆναι) ἰῷ finde, treffe an, 
τί, etwas, ober τινά, Jemand. Das 
Praos, ſteht in ber Bedeutung bes 

Fut, 

Liu, no ἡ, Wie, alter Name der In: 
fel Raros, einen Cyflabe (A, 325.). 

Alto, Acc. von Ζεύς. 
διά, Praep. c. Gen. und Act. 1) c, 
Gen. durd, hindurd, vom Raume, 
3. E. 0, 109. 189, ı, 298,5 oft mit 
andern Präpof. zufammen, 3, E, δὲ 
ἐκ μεγάροιο, durch das Zimmer hin: 


c. Acc, a) duch, hindurch, vom 
Raume (ζ, 50, n, 40. 4, 154.)5 b) 
duch, während, von ber Zeit (m, 
234.);5 ©) durd, von dem was Ber: 
anlaffung zu etwas ift, an etwas 


ſchuld ift, 3. ©. », 121. λ, 375. το. 


154, 523,; daher auch: wegen, wenn 
ein Grund angezeigt wirb (4, 281.); 
8) in den Compositis heißt es durch, 
bis ans Ende, gaͤnzlich, aus eins 
ander, unter, een einander u. ſ. w. 
διαβαίνω, Inf. Aor.2. διαβήμεναι, ft. 
διαβῆναι, ἰῷ ſchreite durch, fehreite 


über, gehe über, und mit ausgel, 
ϑάλασσαν: ἰῷ ſetze über, ἔς τι, wor, 


bin (δ, 635.). " 


- διαγλάφῳ, Part, Aor. 1. διαγλάψας, 


(von διά und yAayw) ἰῷ Höhle aus, 
τί, etwas (δ, 438.). 
διάγω, Aor. 3. διήγαγον, (von διά 
und ἄγω) ἰῷ führe oder fahre hin⸗ 
ober herüber, τινά, Semand (v, 187.). 
διαδηλέομαι, Aor, διεδηλησάμην, ἰῷ 
beſchaͤdige, verletze gaͤnzlich, ich zer⸗ 
reiße, τινά, Jemand (ξ, 87.). _ 
dirsıneiv, epifch διαειπέμεν, Inf. Aor. 
2, ſich unterreden, durchſprechen, 
τινί, mit Jemandem (δ, 215.), 
διάημε, 8. Perf. Sing. Imperf. διάει, 
ft. διάη, ἰῷ durchwehe, durchblaſe, 
τί, etwas (ε, 478. τ, 440.). 


aus, wo Einige διέκ ſchreibenz 


οδιαϑ' 


διαϑειόω, Aor. διεϑείωσα, ἰῷ durch 
fhwefele, durchraͤuchere mit Schwes 
fel, τέ, etwas (x, 494.).. ®. 

διαχεάζω, Inf. Aor. διαχεάσσαι, ft. 
᾿διαχεάσαι, ἰῷ ſpalte durch, zerſpalte, 
τί, etwas (o, 822.). Doch iſt bie 
Praͤpoſ. vom Verbum getrennt. 

διαχοσμέω, Part. Aor. 1. Pass, δια-- 
πκοσμηϑείς, ἰῷ ordne aus einander, 
theile ab (1, 157.), wo bie Präpof. 
abgetrennt ἐξ 3. bas Med, διαχοσμέο-- 
μαι, Aor. διεχοσμησάμην, ἰῷ brins 
ge in Ordnung, räume auf, ri, εἰς 
was (x, 457.). 

διααχρίνω, Aor. διέκρινα, Perf. Pass, 
διαχέχριμαι, ἰῷ trenne, τινάς, Men: 
ſchen, ich fondere ab, unterſcheide, 
τέ, etwas. Das Med. διαχρίνομαι, 
Inf. Fut. διαχρινέεσθαι, Opt, Aor. 
1. Pass, διαχριϑείην, (in gleicher 


Bedeutung) ἰῷ trenne mid, komme | 


“us einander (v, 180. w, 531.). 
διάχτορος, ov, ὃ, der Beftellende, der 
Bote, Botſchafter; ein Beimort bes 
Dermes, als Götterherold. 
διαμελεῖστί, Adv. (von διά und ue- 
λεΐζω, μέλεα) zergliedect, in Stüden, 
fthtiweife (1, 291. σ, 388.). 
διαμοιράομαι, (von διά und μοῖρα) 
ἰῷ zertheile, theile in Portionen 
ab, τί, etwas (ξ, 484,), . 
ϑιαμπερές, Adv. (eigentl. Neutr. von 
διαμπερής, von-die, ἀνά und πείρω) 
durch und durch, durchgehende, durch 
aus, ganz, fort und fort, ftets, forta 
während, Einmal (9, 422.) getrennt: 
διὰ δ᾽ Aunsok. 
διανύω, Aor. διήνυσα, (von διά und 
ἄνύω) ἰῷ volfende, vollbringe, kom⸗ 
me zu Ende, δι ἀγορεύων. ἰῷ er 
zähle zu Ende (eo, 517.). 
. διαπέρϑω, Aor. 1, διέπερσα, Aor. 2. 
‚Siengadorv, Aor, 2. Med, διεπραϑό.-- 
μὴν (in pass. Bedeutung) -ich zerſtoͤ⸗ 


” 


75 


τε, εἰ, etwas, ἃ. ©. ἄστυ, εἶπε 
Stadt. 

διαπέτομαι, Aor. 2. διεπτάμην, ἰῷ 
fliege durch, ἰῷ fliege weg (α, 320.). 

διαπέφραϑε, |. διαφράζω. 

διαπρήσσω, Opt, Aor. διαπρήξαιμει, 
1) ἰῷ führe durch, bringe su Ende, 
c. Partic. (£, 197)3 2) τῷ komme 
buch, lege zuruͤck, vollende, τό, etz 
was (β, 213. 429.). 

διαπρό, Adv. durch und hervor, durch 
und dur; wirb auch διὰ πρό ge: 
fchrieben. 


διατ 


διαπτοιέω, Aor. διεπτοέίησα, (von διά. 


und πεοέω) ἰῷ fheuche aus einan⸗ 
der, verjage, c. Acc. (a, 339.). 
διαῤῥαίω, Fut. διαῤῥαίσω, (von -dyc 
und ῥαίω) ἰῷ serfhlage, zerſchmet⸗ 
tere, richte zu Grunde, vertilge, 
τί, etwas, ober zıva, Jemand (α, 
251. β, 49. π, 128.). 
διαῤῥίπτω, (von διά und ῥίπτω) nur 
ἐπὶ poet. Imperf. διαῤῥίπτασκον vor: 
kommend, ich werfe hindurch, τί, εἰς 
was (τ, 575.). 
διασεύομαι, Plusg.-perf. Pass. oder 
Aor. 2. Med. διεσσύμην, ἰῷ bewerte 
mich heftig, renne, Iaufe hindurch 
(δ, 37.). 
διασχεδάνγυμι, Aor. διεσαέδασα, 1) 
ich zerfireue, zerfchmettere, τῷ etwas 
(ns 275.)3 2) ich zerftreue, verjage, 
treibe aus, τί, etwas (o, 244.). 
διασχίζω, Aor. διέσχισα, ἰῷ zerſpalte, 
zerreiße, τί, etwas (1, 71.). 
διατινάσσω, Conj. Aor. διατιγάξω, 
ih ſchuͤttle durch, erfhüttere, zer⸗ 
truͤmmere, τέ, etwas (ε, 363.), wo 
bie Präp. vom Verb. getrennt if. 
διατμήγω, Aor. 2. διέτμαγον, Inf. 
Aor, 1. διατμῆξαι, Part. διατμήξας, 
Aor. 2. Pass. διετμάγην, wovon die 
8. Perf. Plur. dieruayer, ft. die- 
τμάγησαν, ἰῷ durchſchneide, zerſchnel⸗ 


- 
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de, serhaue, trenne, τί, etwas, (c, 
409, n, 576.). Im Aor. Pass. ἰῷ 
trenne mich, ich ſcheide (v, 489.). 
διατρέχω, Aor. 2. διέδραμον, ich durch⸗ 
laufe, τέ, etwas (y, 177. e, 100.). 
διατρίβω, ἰῷ zerreibe, halte auf, ver⸗ 
zoͤgere, ſchiebe auf, τέ, etwas (β, 
-265. v, 841.); einmal β, 404, fteht 
ein Gen. ὁδοῖο d., die Reife verzoͤ⸗ 
gernz auch kommen zwei Acc. vor: 
᾿γάμον ᾿Αχαιοὺς d., die Achaͤer mit 
der Hochzeit hinhalten (8, 204.). 
διατρύγιος, ou, 6, ἡ. (von διά und 
τρύγη) zu verfhiedenen Zeiten reis 
fend, ein Beimort zu ὄρχος (w, 341.). 


διαφαίνω, ἰῷ laſſe durchfcheinen; Hm 


Med. ich feine durch, gluͤhe (1,879.). 

διαφορέω, ih trage fort, bringe von 
Einem zum Andern, ἰῷ verbreite, 
τί, etwas, (τ, 833.), wo bie Präp. 
vom Verb. getrennt ift. 

διαφράζω, Aor. διαπέφραδον, ich fpres 
ὧς ganz aus, fpreche deutlich, ſage 
vollftändig an, τέ, etwas, τινί, Se: 
mandem (ζ, 47. o, 590.), 

διαφύσσω, Aor. 1. διήφυσα, (von διά 
und ἀφύσσω) 1) ἰῷ ſchoͤpfe aus, τό, 
etwas (r, 110.); 2) ἰῷ zerreiße, reis 
Be auf, zi,etwas, τινί, womit (τ, 450.). 

διαχέω, Aor. διέχευα, ich zergieße, zer⸗ 

theile, τό, etwas (y, 456. und oft.). 

διδάσχω, Aor. ἐδίδαξα, epiſch δίδαξα, 
(von ϑαῆναι) ἰῷ Ichre, τινά, Jes 
manb, τό, etwas (9, 481.); biswei⸗ 
len ſteht flatt bes Acc. ‚ein Inf. z. 
E. α, 384, 

δίδυμος, ou, ὃ, ἡ, doppelt, zwiefach 
(τ, 227.). 

δίδωμι, 3. Perf; Sing. διδοῖ ft. di- 
δωσι, Imper. δίδωθι, ft. δίδου, 
Imperf. ἐδίϑων, δίδων, und ἐδές 
δουν, δίδουν, Fut. διδώσω, epiſch 
ft. δώσω, im Inf. διϑώσειν, δώσειν 
und δωσέμεναι, Aor. 1. ἔδωχα, ohne 


div 


Augm. ϑῶχα, Aor. 2. ἔδων, in ber 
8. Perf. Plur. ἔδοσαν, ohne Augm. 
Φύσαν, Conj. δῶ, in der 1. Perf. 
Pl, dwouer, ft. dauer, Inf. δόμε-- 
vo und δόμεν, Opt. δοέην, im Pl. 
δοῖμεν, Imper. δός, Part. δούς, 1) 
ἰῷ gebe, verleihe, ich ſchenke, τινί, 
Semandem, τί, etwas; μητέρα ἀνέ- 
οι d., die Mutter einem Manne ge: 
ben, die Mutter an einen Mann ver: 
heirathen (P, 223.); ἱρὰ ϑεοῖσι dıd., 
Opfer den Göttern barbringen (m, 
67.); ὀδύνῃσι διδόναι, den Schmers 
‚zen hingeben. Ueber ἀπό --- δοϑείη 
f. ἀποδίδωμι. 2) ἰῷ verftatte, laffe 
zu, tewähre, mit folgendem Inf, 
‚oder Acc. ὁ. Inf. z. €. γ, 60. u, 
216. 

δίδουν, |. δίδωμι. 

διέδραμον, f. διατρέχω. 

διείρομαι, ich frage aus, frage, zıya, 
Semand, τί, um etwas. 

διέχ, f. διά. 

διεπέφραδε, ſ. διαφράζω, 

διέπραϑον, f. διαπέρϑω. 

διέπτατο, f. διαπέτομαι. . 

διέπω, Imperf. διεῖπον, (von διά und 
ἕπω) ἰῷ before, ordne an, τό εἴς 
was (u, 16.). 

διερέσσω, (von διά und ἐρέσσω) Aor. 
διήρεσα, ἰῷ rudere hindurch, zıyi,- 
womit (u, 444, ξ, 351.). 

διερός, &, ὃν, feucht, faftig, daher 
rege, frifh, munter ( 201. ε, 43,). 

διέρχομαι, Aor. 1. διῆλϑον, Inf. διελ- 
ϑέμεν, ft. διελϑεῖν, ἰῷ gehe hin⸗ 
durch, komme durch (3, 304, τ, 468.). 

διέσσυτο, f. διασεύω. 

διέτμαγεν, f. διατμήγω. 

δίζημαι, Fut, διζήσομαι, ich fuche, 
forfhe, frage, verlange, firebe, c. 
Acc, wonach (a, 261, A, 99. cet.). 

διηνεκής, Eos, ὁ, ἡ, (von διήνεγχα, 
διαφέρω) 1) weit hin tragend, weit 


# | 
dit 


hin reihend, uroß, $. E. νώτα d., 
ein großer Rüden (£, 435.)5 2) sus 
femmenhängend, ununterbrochen, in 
eins fort, 3. E. ἀτραπιτοὶ d., die 
Wege weit und breit (v, 195. 0, 875.). 
Das Adv. διηνεχέως, der Laͤnge 
nach, beftimmt, deutlih, kommt nur 
mit ἀγορεύειν vor. 
“εἴ, Dat. von Ζεύς. 


διΐημι, Aor, διῆχα, (von διά und Inue) 


ih werfe hindurch, ſchieße hindurch, 
c. Gen, (p, 328, ὠ, 176.). In θεῖς 
den Stellen ift die Präp. vom Ber: 
bum getrennt. 

dinerns, £0s, ὃ, N, (von Ζιός, Gen, 
zu Ζεύς, und πέπτω) vom Zeus, 
vom Himmel gefallen, ein Beiwort 
von Strömen, in fo fern fie durch 
Regen anfchwellen, 2. ©. des Ae⸗ 
gyptos (δ, 477. 581. η, 284.). 


δικάζω, Aor. δίχασα, ft. ἐδίκασα, (von | 


δίχη) ἰῷ fprehe Recht, ich richte 
(2, 546.); im Med. δικάζομαι, ἰῷ 
rechte, hadere, fireite, Laffe mir Recht 
fprechen (A, 544. u, 440.). 

δίχαιος, α, ον», (von δέκη) gerecht, [62 
ſetzmaͤßig, rechtlich, anftändig; das 
Adv. 'διχαίως, auf eine rechtliche ober 
anſtaͤndige Weife (£, 90.). 

διχασπόλος, ov, ὃ, ἡ, (von δίκη und 
πέλω, vergl. αἰπόλος) rehtfprechend; 
ἀνὴρ d., der Rechtspfleger (A, 185.). 

Ölen, ns, ἡ, das Recht, die Gerechtig⸗ 
feit, de gerechte Sache, die Sitte, 
Weife, Art, das Herfommen, der 
Gebrauch. Im Plur. δίκαι, Rechts⸗ 
ſpruͤche, Rechtopflete. 

δικλίς, (dos, ἡ, (von δίς und xAlvo) 
von beiden Seiten angelehnt; ϑύ- 
gcı ober σανίδες δικλέδες, die Dops 
pelthuͤr (β, 345. ρ, 268.). 

Ölxtvov, ov, τό, das Netz der Fifcher 

, 986.). 
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δινέω, Aor. 1. Pass. ἐδινήϑην, (von 
δίνη) ἰῷ drehe herum, τέ, etwas, 
Das Med, δινέομαι, ἰῷ drehe mic) 
herum, Gehe umher (4, 158. 888, 
π, 63... 
δινεύω, ἰῷ drehe mid herum, drche 
mich im Kreife, tanze (d, 19.); ἰῷ 
ehe umher, irre umher (r, 67.). 
δίνη,ης, ἡ, der Wirbel, Strudel (2,116.). 
δινήεις, 008, Ev, (don δίνη) wirbeind, 
ſtrudelnd (& 89. A, 241.). 
δινωτός, ἡ, ὧν, (von δινόω) in die 
Kunde ‚gedreht, rund herum vers 
ziert (7, 56.). 


duop 


Διογενής, &os, ὁ, N, (don Ζιός, Gen. 


zu Zeus, und ylyvouaı) von Zeus 
entfproffen, edel, ein gewöhnliches 
Beiwort ber Könige (0, 485. zz, 167.). 

διοϊστεύω, Fut, διοϊστεύσω, 2. Perf. 
Sing. Opt. Aor. διοϊστεύσειας, (don 
διά und ὀϊστεύω) 1) ich ſchieße mit 
dem Pfeil hindurch, τινός, durch εἰς 
was (φ, 76, cet.); 2) abs, ἰῷ ſchleße 
hinüber (u, 102.). 

Διοκλῆς, Nos, ὁ, Diofles, Sohn des 


Orſilochos, ein begüterter Dann zu. 


Pheraͤ in Meffenien, bei dem Tele— 
machus auf feiner Pin: und Herreiſe 


nad) und von Sparta übernachtete 


(y, 488. o, 186.). 


διόλλυμι, Perf. 2. διόλωλα, ἰῷ richte 
zu Grunde; im Perf. 2, ἰῷ bin zu 


Grunde gegangen (6, 64). 
“Διομήδης, εος, ὃ, Diomedes, ber Sohn 
des Tydeus und der Deipyle, einer 


der tapferiten Helden vor Eroja, Herr⸗ 


: cher in dem eigentlichen Argos (y, 
181.). 

Διόνυσος, ου, 6, Dionyfos, ber gött- 
liche Sohn der Semele (4, 324.). 
διορύσσω ‚ Part. Aor. διορύξας, (von 
διά und ὀρύσσω) ἰῷ grabe hindurch, 
grabe, τόρ etwas (p, 120.), wo bie 
‚Präpof. vom Verbum getrennt if. 
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δῖοςν α, ον, (von Ζιός, Gen, zu Ζεύς) 

eigentlich von Zeus ftamniend, gött« 
Yicher Abftammung, wörtlich, edel, 
heilig, gewaltig. 

Διός, Gen. zu Ζεύς. 
Διοτρεφής, έος, ὅ, ἧ, (von Ζιός und 

χρέφω) von Zeus genaͤhrt oder ers 
zogen; ein Beiwort der Könige (0, 
64. 87. 155. und oft.). 

δίπλαξ . ἄχος, N, das Doppelgewand 
(τ, 241.). 


διπλοῦς, ἢ, οὔν, zwiefach⸗ doppelt (7, 


226). 
δίπτυχος, ov, ὃ, 7, (von-dls und πτύσ-- 
σω) doppelt gefaltet, doppelt (ν, 
224.); δίπτυχα ποιεῖν, Doppella⸗ 
en machen, indem man beim Opfer 
die Schenkelftüde oben und unten 
mit Fett umhuͤllte (u, 361: y, 458.). 
Das Neutr, Plur. δίπτυχα, Adv. 
doppelt, zwiefach (u, 861.). 
δίς, Adv. sweimal, doppelt (1, 491.). 
δισϑανής, os, 6, ἡ, (δίς, ϑνήσχω) 


δοάξ 


verfolge, ich ſcheuche weg, verſcheu⸗ 
be, τινά, Jemand , treibe Sem, 


weg, 5. E. ἀπὸ μεγάροιο, von dem 


Haufe, ἀγρύνδε, aufs Land (0, 843 

, 370.). 

διώχω, (von δίων 1) ich treibe — 
ftoße fort, τινά, Jemand, oder τῷ 
etwas, 3. (δ. νῆα, ein Schiff (μ, 182, 
&, 832.); 2) ἰῷ verfolge, τινά, Je⸗ 
mand (o, 278.); im Pass. ih wer⸗ 

- de getrieben, Laufe ſchnell (v, 162.). 
Das. Med. διώχομαι, ἰῷ treibe, 
dräntfe wet, rıva, Jemand, τινός, 
von ober aus einem Orte (σ, 8... 

Ζιώνυσος» Gen. oto, ft: ov, ὁ, De 
f. “ιόνυσος. 

Aurtwo, ορος, ὃ, Dmetor, ein Sohn 
des Jaſos, Herrſcher in Kypros (g, 
448.). 


duwn, ἧς, 7, (von δαμάω) die Unters 


jochte, die Sclavinn, Magd; bei 
Homer immer im Plur. duwa/ oder 
δ, γυναῖχες, die Sclavinnen, 


zweimal geftorben, sweimal ſerbend διμώς, δμωός, ὃ, der Unterjochte, der 


(u, 22.). | 

δισχέω, (von δίσχος) ἰῷ — den 
Diskos (9 188.). 

dioxos, ou, ὁ, der Diskos, eine ftei- 
nerne Scheibe zum Werfen 8 129. 
186. cet.). 

δίφρος, Gen. ov, epiſch 0:0, oͤ, (von 
dupögos) 1) der Wagen, eigentlich 
"der Wagenſttz für zwei Perfonen (y, 
824. 369. und oft.); 2) der Sig, 
der Seffel (7, 97. cet.). 

ϑίχα und διχϑά, Adv. (von dis) 1) im 
zwei Theile getheilt, zwiefach (ce, B 
x, 203.); 2) zweierlei, verfibleden, 
zweifelhaft (y, 127. x, 333.). 

διψάω, ἰῷ bin durſtig, ich durfte (1,583.). 

div, Stammwort von δείδω, dom Als 
tivum kommt nur das Imperf. δέον, 
ft. ἔδιον vor, ich fliehe, ich fuͤrchte 
(χ, 96.)5 Med, δίομαι, ich treibe, 


Sclav, Rnecht ; δμῶες ἄνδρες, die 
Knete. Die δμῶες und duwal wär 
ren theils Kriegsgefangene, theild Ges 
kaufte, theils die Nachkommen derſel⸗ 
ben; überhaupt. alfo Leibeigne. 

δνοπαλίζω, Fut, δνοπαλίξω, (von do- 
νέω) ἰῷ ſchuͤttle Hin und her, ἰῷ 
werfe um mich, τῷ etwas, 3. E. δῥά-- 
χεα, Fumpen (Ὁ 512.). 

δγοφερός, 7, ὄν, (von δνόφος i. 4 
κνέφας) dunkel, finfterz ein Beimort 
der Nacht (o, 50.). 

. δόαμαι, wovon die 8. Perf. Sing. Im- 
perf. δόατο fonft ε, 242. gelefen 


wurde, wofür jegt beffer ϑέστο ſteht, 


ſJ. δέαμαι. 

δϑοάζομαι, im Praes. ungebruucht, Aor. 
δοασσάμην, (von δοιοῦ als Imper- 
son. δοάσσατο ol, es ſchien Ihm (δ, 
474, ζ, 145.). 


—R 


doseln, δοίη, ſ. δίδωμι. ἡ 

δοιοί, αἴ, &, (von δύο) zwei, beide; 
das Neutr, {δὲ als Adv. zwiefach 
(β, 46... 

ϑοιώ, indecl., Dual, zu ϑοιοί, zwel, 
beide (ὃ, 18.). 

δοχεύω, {von δοκέω) ἰῷ paſſe auf, 
beobachte, c. Acc. (8. 274.). 

ϑοχέω. Aor. δόχησα, ft. ἐδόχησα, ἰῷ 
feine, gelte wofür; baher δοχέει 
ober doxsi μοι, es fheint mir. \ 

doxös, οὔ, ὁ, (von ϑέχομαι) der Bals 
ten, vorzüglich der, der bie Dede 
bes Haufes bilden Hilft und das Dad) 
trägt (x, 176. 198.). 


Aoklos, ov, 6, Dolios, ein Scave . 


des Laertes (w, 221. 386, cet.). 

δόλιος, ἡ, ον, (von δόλος) Liftig, bes 
trügerifh (δ, 455. 529. 792.). 

δολέχαυλος, οὐ, ὃ, ἡ, (von δολιχός 
und αὐλός) mit langer, eiſerner Roͤh⸗ 
re verfehn, langröhrig, langſchaf⸗ 
tig (s, 156.). 

δολιχήρετμος, ov, ὃ, N, (von δολιχός 
und ἐρετμός) 1) mit langen Rudern 
verfehn (τ, 339. ψ, 176.)5 2) lange 
Ruder führend, Schifffahrt treibend 
(δ, 499.). 

ϑολιχός. ἡ, ὄν, lang, langwierig (δ, 
898, 488, A, 171. cet.). Ä 

δολιχύσκιος, ou, ὃς ἡ, (von δολεχός 
und σχιή) Iangfhattig, langz ein 
Beimort der Lanze. 

δολόεις, ἐσσα, ἔν, (von δόλος) 1) li 
fig, verfälagen; 2) lifig — 

tigt (9, 276, 494 ). 

δολόμητις, τος, ὃ, ἡ, (von δόλος und 


μῆτις) mit Hfien Anfchlägen, ver⸗ 


ſchlagen, Hftig. . 

δόλος, οὐ, ὃ, (verwandt mit δέλεαρ) 
1) δεῖ Köder, ben man den Fiſchen 
binwirft (u, 252); 2) jedes Meittel, 
woburch man Sem. berüdt, das lie 


δορός, οὔ, ὃ, 
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lichen Gewebe bes Bephaiftos (9, 
276.);5 auch von dem trojanifchen 
Pferde (9, 494.); 8) der Uſtige Ans 
flag, die Kit, Nachſtellung, der 
Betrug (1, 406, cet.). ; 
ϑολοφρονέω, (von δολόφρων, aus δό-- 
dos und φρήν») ἰῷ finne auf Liſt, 
habe Betrug im Sinne; ftets im 
Partic, Praes. vorkommend. 
δόμονδε, Adv. (von δόμος) nah Sau— 
fe; ὅνδε δόμονδε, nad) feinem Haufe, 
δόμος, Gen. oio und οὐ, ö, (von δέ- 
uw) δα Bebäude, des Saus, die 
Behaufung, Wohnung, au: das 
Zimmer, der Saal, Oft fteht der 
Plur. δόμοι ft. des Sing., weil bie 
Wohnung aus mehreren Theilen bee 
ſteht. 
δϑόναξ, axos, ὃ, (von δονέω) das Kohr, 
im Plur. (£, 474). 
δονέω, Aor. ἐδόνησα, ἰῷ. bewerte hin 
und her, ſcheuche hin und her, z. E. 
βοῦν, ein Rind (x, 300.). 
ϑόξα, ns, N, (vondoxew) die Meinung, 
Erwartung; ἀπὸ δόξης, wider ὅτε 
warten (A, 848,). . | 
(von δέρων) der Iederne 
Schlauch, im Plur. (β, 854. 380.), 
δορπέω, (von δόρπος) ἰῷ effe zu Abend 
(n, 215. 9, 539, ο, 301.). . 
ϑόρπον, Gen. οὐ und or, τό, das 
Abendefien, die Abendmahlzeit. 
δόρυ, Gen. dovgös, Dat. δουρί und 
δούρατι, Nom, Dual, δοῦρε, Nom. 
Plur. ϑούρατα und δοῦρα, Gen. δού-- 
 0wv, Dat. δούρεσσι, τό, 1) der Baum, 
‘ Stamm (ζ, 167.) 2) Alles was aus 
Holz gemacht wirb, der Balken (1, 
884.3 fo auch χοῖλον δόρυ, der 
hohle Bau, vom trojanifähen Pferde 
(9, 507.);. 8) δὲν Lanzenſchaft, die 
"Lanze, der Speer (x, 162, 4. 531.). 
δός, ſ. δίδωμι. 


fige Machmwerk; fo von bem kuͤnſt⸗ ϑόσις, εως, ἡ, (von δίδωμι) die Babe, 
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das Geſchenk (δι 651. Z, 208.); δό-- 
σις ὀλίγη τε φίλη τες eine kleineè 
und doc) angenehme Gabe (ξ, 58.). 
δόσχον, ion. Aor. zu δίδωμι, ich gebe. 
δούλειος, ου, ὃ, N, (von δοῦλος) ſcla⸗ 
viſch, knechtiſch (ω, 262.). 
δούλη, ης, 9, die Sclavinn, nur ein⸗ 
mal (δ, 12.), da Homer fonft δμωαΐ 
Tagt. 
δούλιος, ou, ὃ, ἡ, ſclaviſchz δ. ἦμαρ, 
‚ber Tag der Knechtſchaft, das Loos 
der Knechtſchaft (£, 840, ρ, 323.). 

, Aovliyıeis, 705, 6, (von Ζουλίχιον) 
der, Dulichier, aus Dulihium gebuͤr⸗ 
tigt oder dort wohnend (co, 127.424), 

Δουλίχιον, ov, τό, Dulihium, eine 
grasreiche und weizenreiche Infel nicht 
weit von Ithaka unter den Echinaden 
gelegen, die jest verfchwunden ift (=, 
246. £, 335. π, 396.). 

“]ουλίχιόνδε, nah Dulichium (£, 397.). 

δουλοσύνη, n5, ἡ, die Sclaverei (x, 
423.), 

- δοῦναι, f. δίδωμι. 

δουπέω, Aor. δούπησα, ft. ἐδούπησα 
(von δοῦπος) ἰῷ made ein Betöfe, 
erkrache, vorzüglich beim Fallen (x, 
94, o, 524.). 

δοῦπος, ov, 6, das Geraͤuſch, Betöfe, 
Tofen, 

δουράτεος, ἡ, 09, (von δόρυ) hoͤlzern 
(3, 498. 512.). 

δουριχλειτός und. δουριχλυτός, Gen. 
οὔ, ὃ, ἡ, (von δόρυ und χλειτός) 
fpeerberühmt, im Kriege berühmt. 

dovpodoxn, ἡς, ἡ, (don δόρυ und δέ- 
xoucu ion, f. δέχομαι) der Speer: 
behälter (α, 128.). 

δράχων, οντος, ὃ, (von ϑέρχομαι) der 
Drache, die Schlange (d, 457.). 

δράμον, Aor.?2. zu τθέχω, τὸ. f. 

δράω, Opt. Praes. δρώοιμε ft. δρῷμι, 


τῷ Handle, thue, richte als Diener aus, 


. τέ, etwas (0, 316.). 


δρῦς 


δρέπανον, ov, τό, (von δρέπω) die 
Sichel (σ, 867.). 

δρέπω, ἰῷ breche, pflüde αδ 7. das Med. 
δρέπομαι, Part, Aor. 1. δρεψάμε.-- ἡ 
vos, ἰῷ ftreife, breche, pfluͤcke mir 
ab, τί, etwas (u, 357.). 

δρήστειρα, ἧς, ἡ, (von δράω) die Dies 
nerinn; einmal im Plur. τ, 845. 

δρηστήρ, 7005, 6, der Diener; bei Dos 
mer immer im Plur. 

δρηστοσύνη, ἧς, ἡ, das Dienen, der 
Dienft (0, 320.). 

δριμύς, εἴα, ὑ, ſcharf, beißend, heftig; 
μένος δι. die heftige Gemüthsbewes 
gung (w, 318.). 

dolos, E05, τό, (mit δρῦς verwandt) 
das Gebuͤſch, Dicicht (ξ, 853.), 

δρύμος, ov, ὃ, (von δραμεῖν) 1) der 
Lauf, das Laufen; 2) die Kenn 
bahn, die Laufbahn, jeder freie 
Platz, wo man gut laufen und fahr 
ren Bann, die Ebene (0,605. 9,121.). 

δρύϊνος, ἡ, ον, (von δρῦς) von Eichen 
gemacht, eihen (φ, 43.). 

δρυμός, οὔ, ὁ, im Plur..heterog. δρυ-- 
μά, τά, (von δρῦς) der Eichenwald, 
der Wald (x, 150, 197. 251.). Nur 
der Plur. fommt bei Homer vor. 

δρύοχος, ov, ὁ, der Kichenträger, im 
Plur. δρύοχοι, die Krummhölzer, die 
Rippen des Schiffs, welche auf dem 
Kiele ftehen (r, 574.). 

δρύπτω, ich kratze, riges im Med. dov- 
πτόμαι, Part. Aor. δρυψάμενος, ἰῷ 
zerkratze, zerfieifhe mir, τέ» etwas, 
τινί, womit (β, 153.). Ueber die Tme- 
ſis ἀπό — δρύφϑη, f. ἀποδρύπτω. 

δρῦς,. δρυός, ἡ. die Æiche; ein dem 
Zeus heiliger Baum,- aus dem er zu ἢ 
Dobona Orakel ertheilte (£, 328.)3 
οὐκ ἀπὸ δρυὸς εἶναι, οὐδ᾽ ἀπὸ πέ- 
zons, weber vom Felfen noch von der 
Eiche fein, d. h. nicht ohne Eltern 
fein (τ, 163.). 


* 


‚dowo 
᾿δρώοιμι, f. δράω. 
δυάω, 8. Perf. Plur. Praes. ϑυόωσι, 
ft. δυῶσι, (von δύη) ἰῷ mache un⸗ 
gluͤcklich, uva, Semand (v, 195.). 
dün, ns, 7, (von δύω) der Untergang, 
das Ungluͤck, Elend. 
Aluas, avros, ὁ, Dymas, ein ſeekun⸗ 
diger Phaͤake; in der, Geftalt feiner 


Tochter erfchien Athene der Nauſikaa 


im Zraume,, um fie zu bereden, Wä: 
ſche zu halten, damit fie dem kaum 
vom Schiffbruche geretteten Odyfs 
feus Beiftand leiftete ( 22.). 
δύναμαι, Fut. δυνήσομαι, Aor.1. dv- 
vnocunv, epiſch ft. ἐδυνησάμην, Aor. 
1. Pass. δυνάσθην, ft. ἐδυνάσϑην, 
(in gleicher Bedeutung) ih Tann, 
vermag, bin im Stande, bin ver: 
mögend; gew. c. Inf. 3. €. α, 78. 
250, und oft; auch c. Acc, z. ©. 


ἕπαντα δύνασθαι (δ, 937.) μέγα. 


δυνάμενος ἀνήρ, ein viel vermögen: 
der, ſehr maͤchtiger Mann (2,413.). 

δύναμις, εως, 7, das Vermögen, die 
Macht, Kraft, Stärke, 

᾿ δύγω, Imperf. δῦνον, Aor. &duv, Fut. 
δύσομαι (f. δύω), 1) Ἰῷ ehe, trete 
hinein, δόμον, in das Haus; 2) ἰῷ 
siehe mir an, τίς etwas (m 81. λ, 
578... 

δύο und poetiſch δύω, of, αἵ, τά, zwei. 

δυοχαίδεχα, of, al, τά, zwölf. 

dus, Part. Aor. zu δύω, τὸ. f. 

dvsans, Gen. Sing. &os, Gen. Plur. 
nwv ft. ἕων, ὧν, ὃ, ἡ, (von der un: 
trennbaren Vorſylbe δὺς und, ἄημι) 
widrig wehend, heftig wehend (ε, 
295. u, 289. », 99.). 

δύςζηλος, Ὀυ, 6, N, (von dus und ζῆ-- 
2.05) fid) leicht ereifernd , leicht böfe 
mwerdend, argwoͤhniſch (n, 307.). 

δυςηλεγής, ἕος, ὃ, N, (von δὺς und 
λέγω) übel oder fehwer bettend; ein 
Beimort des Todes (x, 325.), 
Luͤnem. Wörterb. 4. Aufl. 
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ϑυςχηδής, Coc, 6,7, (von δὺς und 
κῆδος) ſchwer forgend, ſorgenvoll, 
kummervoll; Beiwort einer. Nacht, 

die fraurig zugebracht wirb (1, 466.). 

Övsusveo, (von δυςμενής) ich bin feinds 
felig Gefinnt; nur im Partic. Praes. 
Masc, gebräuchlich (β, 78. v, 314.). 

Övsusvns, ἕος, ὃ, ἡ, (von dus und 
μένος) feindfelig Kefinnt, δυςμενέες 
ober ἄνδρες δι, Seinde, 

ϑυςμήτηρ, N, von δὺς und μήτηρ) die 
nicht muͤtterlich geſinnte Mutter, die - 
böfe Mutter, nur im Voc. in ber 
Verbindung: μῆτερ: ϑύμητερ. (ψ, 
97) . 

δύςμορος, ou, ö, ἥ, (von δύς und uö- 
ρος) ungluͤcklichen Geſchickes, un⸗ 
gluͤclich. 

δυςπονής, 6, ἡ. ft. δύςπονος, kommt 
nur im Gen. δυςπονέος (bed Vers⸗ 
maaßes wegen) vor, (von δὺς und 
πόνος) voll Mühe, muͤhſelig, ſchwer 
(c, 493.). 

δύσομαι, Fut. Med. von δύω, welches 
a, 24. in der Bedeutung des Praes. 
untergehen von der Sonne, vorkommt. 
Ueber die Formen ἐδύσετο, — 
δύσεο, f. δύω. 

ϑύστηνος, Gen. 010, ερ [ὦ fi. ov, ὁ, 
ἡ, ungluͤcklich. = 

dvswvvuos, ou, ὃ, N, (bon dus und 
öyvue, 860]. f. ὄνομα) von böfem 
Namen, von ungluͤcklicher Vorbedeu⸗ 
fung, unnennber, ſchrecklich (τ, 571... 

δύω, i. q. δύο, zwei, 

δύω, Aor. 1. ἔδυσα, Perf. δέδυχα, 
Aor. 2. ἔδυν, und das Med. δύο-- 
μαι, Fut. ϑύσομαι, Aor..1. 2dv- 
σάμην, ohne Augm. dvogunv, wozu 
man bie ion. Formen ἐδύσετο und 
ohne Augm. ϑύσετο, ft. ἐδύσατο und 
den anom. Imper. δύσεο rechnet; 
das Praes. Act. und der Aor. 1. 
haben die Bedeutung: ich hülle ein, 


δύω 


! 
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δώτωρ 


dad Perf. und ber Aor. 2, Act, und δώ, 1. Perf. Bing. Conj. Aor. 2, Ad 


das Med. die Bedeutung: Ich gehe 
ein, huͤlle mich ein, wozu als Praes, 
Act. div tritt. Alſo: 1) ich siehe 
an, iege mir an, τέ, etwas, ἃ. ©. 
τεύχεα, Waffen (x, 114), χιτῶνα, 
den Leibrod; bisweilen mit dem Bu: 
fage ἀμφ᾽ ὦμαισι», um bie Schul 


von δίδωμι. 


ϑώδεκχα, j. q, δυώδεκα, zwölf. 
ϑωδέκατος, ἡ» or, der, die, das zwoͤlfte 


(6, 747.). 


“Δωδώνη, ἡς, ἡ, Dodona, ein Ort in 


Epirus, wo ein uraltes Orakel dei 
pelasgifchen Zeus war (ξ, 327.7, 296.). 


tern, περὶ χροΐ, um ben Leib (x ϑῶμα, ατος, τό, (von ϑέμω) das Ge 


118, ψ, 366.); auch fagt man ἐς 
τεύχεα δῦναι, und ἐν τεύχεσσι δύ- 
εσϑαι, in die Rüftungen ſich hüllen 
(x, 202. w, 495.); 2) ἰῷ dringe 
hinein, gehe hinein, c. Acc. z. E. 
ὃ. πόλιν, δώματα, in bie Stadt, 
in das Haus gehen; ὅδ. μνηστῆρας, 
unter die Freier gehen; auch ἐς 4i- 
duo (sc, δόμον») δ.» in ben Babes 
hinabgehen (u, 888.); 3) ἰῷ dringe 
ein, vom Gemüthszuftande, 6. Acc., 
3. E. ἄχος χραδίην ἔδυ, Schmerz 
drang in die Geele (σ, 847.) 4) 
intr. ἰῷ tauche unter, ὑπό ober ἐς 
πόντον, ind Meer (δ, 425. εν 352.). 
5) ἰῷ Hehe unter, von ber Sonne 
und ben Geſtirnen (y, 329. ε, 272.) 5 
6) ih enttauhe, gehe unter εἰς 
was weg, werde befreit, ὑπό τι- 
‚vos, von einer Sache (v, 53.). Die 
Präpof. dx, ὑπό ſchließen ſich an das 
Berbum an; ſ. ἐχϑύω, ὑποδύω. 
δυάδεχα, of, ei, τά, (von δύω und 
δέχα) zwölf. 
δυωδέχατος, N, 09, der, die, das 
zwölfte; δυωδεχάτη (so. ἡμέρα) der 
zwölfte Tag (A, 374.). 

δῶ, τό, indeel. (aus ϑῶμα verkürzt) 


bäude, das Haus, die Wohnung, 
Behaufung; aud das Zimmer, vor⸗ 
zuͤglich das. Hauptzimmer, der Baal. 
Oft fteht der Plur. ϑώματα ft. des 
Sing., weil bad Haus aus mehreren 
Theilen befteht. 


Δωριέες, contr. Swgıeis, Gen. ὧν, οἷ; 


die Dorier, Nachkommen des Dorus, 
eines Sohns des Hellen und En: 


kels des Deucalion. Sie wohnten ur⸗ 


ſpruͤnglich in Heftiäotis in Theſſa⸗ 
lien, ehe fie in bie fpäter vom ihnen 
genannte Landfchaft Doris zogen. 
Bon Theffalien aus follten fünf Mens 
fhenalter vor dem trojan. Kriege 
Dorier παῷ Kreta gegangen fein. 
Nur auf Kreta nennt fie Homer und 


erzählt ſelbſt nichts von ihrer erdich⸗ 


ten Abftammung (τ, 177... 


δῶρον, Gen. ov, τό, das Geſchenk; 


auch von den Schickungen der Goͤtter 
(o, 142.). 


δώσω, f. δίδωμι. 
ϑωτήρ, ἦρος, ὃ, der Geber; ϑωτῆρες 


ἐάων, δίς Geber des Guten (8, 825.). 


δωτίνη, ηἡς. ἡ, die Babe, das Geſchenk 


(1, 268. λ, 351.). 


das Sausz; nur im Nom. und Acc. δώτωρ, ορὸς, ὅν i. 4. dauzna, (vom 


Sing. vorfommend: 


δίδωμι) der Geber (9, 885.). 


E, ber fünfte Buchſtab bes geiechifchen 


Alphabets; bei Homer Zeichen des 


fünften Gefanges. 

&, Acc. von ἕο ober od, 1) ihn, fles 
2) fih, als Pron. reflex. Verſtaͤrkt 
E αὐτόν, ihn felbit, ſich ſelbſt. 

F, d. i. ἔα, fl.,9, ſ. εἰμί. 

ἔα, Imperf. von ξάω, ft. εἴα. Dieſelbe 
Form ift aber auch der regul. Imper, 
von ἐάω. 

ἑά, Neutr, Plur. von £ös, fein, το. ſ. 

Zagv, bistrahirt aus ἐᾷν, fo auch ἑάᾳς 
ft. ἐᾷς, f. daw. 

᾿ξάγη, ſ. ἄγνυμι. ᾿ 

ἑαδώς, Part. Perf. von ἁνδάνω, w. ſ. 

ἔαξα, Aor. 1. von ἄγνυμι, τὸ. ſ. 

ἔαρ, apos, τό, der Fruͤhling. 

ἔασι, ftatt εἰσί, von εἰμέ, ih bin, 

᾿ς ξάω, Imperf. εἴων, epifch ἔων und εἴα-- 

σχον, Ἐπί. ξάσω, Aor. 1. εἴασα, poet. 

ἔασα, 3. Perf. Sing. Opt. Aor. 1 

ἐάσειε, 1) ἰῷ laſſe, ich laſſe zu; fo: 


wohl c. Acc. als auch c. Inf., und mit . 


bem Acc. c. Inf., oder auch absol. 
(#, 70. n, 215. und oft); 2) ἰῷ laſſe 
gehn, laffe fahren, wenn man ſich 
um etwas nicht weiter befümmern 
will (8, 281.); 3) ic) laſſe fein, ich 
unterlaffe, τί, etwas (δ, 212.). 
ἑάων, ſ. ἐύς. 
ἔβαν, ft. ἔβησαν, Aor. 3 von βαίνω. 
ἑβδόματος, ἡ, or, (von ἑπτά) der, die, 
das flebente; ἑβδομάτη (sc. ἡμέρα) 
der fiebente Tag (χ, 81. ξ, 252,). 
ἕβδομος, ἡ. ον, (von ἑπτά) der, die, 
das fiebente (u, 899. ο, 476... 
ἐγγέγαα, |. ἐγγέγνομαι. ὦ 
ἐγγέίγνομαι, Perf. ἐγγέγαα,, (von ἐν 
und γίγνομαι) ἰῷ werde darin ge⸗ 
boten, bin darin, lebe darin (v, 233.). 
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ἐγγυαλίζω, Fut, ἐγγυαλίξω, Aor. ἐγ- 
γυάλιξα, ἰῷ gebe in die Hände, 
händige ein, uͤbergebe, gewaͤhre, 
τινί, Iemandem, τό, etwas (9, 319, 
71, 66. ψ, 140.), 

ἐγγυάω, ἰῷ gebe in die Sand, befon« 
bers αἵ Pfand, ich vertraue an, 
Dad Med. 2yyvaouaı, Inf. Praes. 
ἐγγυάασϑαι, ft. ἐγγυᾶσϑαι, ἰῷ; leifte 
Baͤrgſchaft (9, 351.) 

ἐγγύη, ns, ἡ, die Buͤrgſchaft ; einmal 
im Plur. vorfommend (9, 851.). 

&yyusev Adv. (von ἐγγύς) aus der 
Nähe, in der Nähe, nahe; ἐγγύ-- 
ϑὲν εἰμί τινι, ich bin Jemandem 


nahe; ἕστηχά τινι ἐγγύϑεν, ἰῷ ftehe 


Semandem nahe. 
dyyüsı, Adv, in der Naͤhe, nahe, gew. 
τινός, Jemandem. 


ἐγγύς, Adv. nahe; bisweilen c. Gen. 


᾿ ἐγείρω, ἰῷ were, erwecke, τινά, Je⸗ 


mand, ἐξ ὕπνου, aus dem Schlafe, 
(0; 44.); das Med, ἐγεέρομαι, Aor. 
2. ἐγρόμην, Opt. ἐγροέμην, Imper. 
ἔγρεο, ft. ἔγρου, Inf. ἔγρέσθϑαι, Part, 
ἐγρόμενος, ἰῷ erwache, wache auf 
(v, 100.). 

ἔγχατα, Gen. ων, τά, das Innere, 
die Eingeweide (1, 293. u, 868,). 

ἐγχαταπήγνυμι, Aor. ἐγκατέπηξα (υὐπ 
ἐν, χατά und πήγνυμι) ἰῷ ftoße, 
τί, etwas, τινί, in einer .. hin⸗ 
ab (A, 97.). 

ἐγχατατίϑημι, (von ἐν, κατά und Tl- 

Hmm) ἰῷ fee ober lee darin nie 
der. Das Med. ἐγκατατέϑεμαι, 8, 
Perf. Sing. Aor. 2. ἐγχάτϑετο, fl. 
ἐγχατέϑετο, 1) ἰῷ lege mir, Hug, 
ins ‚Herz, ὃ. h. ich erwäge im Her⸗ 

6* 
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zen, τί, etwas (1, 223.); 2) ἰῷ ars 
beite kuͤnſtlich aus, τό, etwas (A, 614.). 

ἐγχέφαλος, ou, ὃ, ἡ, (von ἐν und xe- 
φαλή) was im Kopfe ift, das Behirn. 

᾿ ἐγχογέω, ἰῷ εἰς, bin geſchwind; als 
Partic. bei einem Verb. fin. eilends, 
ſchnell (n, 840. ψ, 291.). 

ἐγχοσμέω, (von ἐν und χοσμέω) ἰῷ 
bringe in Ordnung, τῷ etwas, τινέ, 
worin (o, 218.). 

ἐγχρύπτω, Aor. — (von ἐν 
und χρύπτω) ἰῷ verberge, τέ, εν 

was, τινέ, worin (e, 488.). 
yonyobaw, Part. Praes. ἐγρηγορόων, 
ft. ἐγρηγορῶν, (von ἐγρήγορω, dem ' 
Perf. von ἐγεέρω) ἰῷ bin aufge⸗ 
wacht, bin wach, wache (v, 6.). 

?yorcow, (von ἐγείρω) ih wache (v, 
33. 58.). 

ἐγρέσϑαι, Eyoeo, ἐγροίμην, ἐγρόμε-- 
γος," ſ. ἐγείρω. 

ἐγχείη, ἧς, ἡ» G. q. ἔγχος) die Lanze 
(1, 55. λ, 40.). 

&yyeln,.f. ἐγχέω. 

ἐγχεσίμωρος, ου, ὃ, ἡ, mit der Kanze 
fämpfend, kriegeriſchz ein Beimort 
der Myrmibonen (y, 188.). 

ἐγχέω,. Aor. ἐνέχευα, im Med. 2ve- 
xevaunv, 3. Perf. Sing. Praes. Conj. 
ἐγχείῃ, ft. ἐγχέῃ, (von ἂν und χέω) 
ἰῷ gieße ein, ſchuͤtte ein, τό, etwas, 

‚ τινί oder ἔν τινι, in etwas (1, 10, 
v, 260.). Die Präpof. erfcheint auch 
vom Verbum getrennt, 3. E. β, 880, 

ἔγχος, &05, τό, die Kanie, der Speer. 

ἐγώ, vor einem Vokal ἐγών, Gen. 
ἐμοῦ, entlitifh μού, poet. ἐμεῖο, 


> + 
EYRE 


ἐμεῦ, μεύ und ἐμέϑεν, Dat. ἐμοί, 


und wol, Acc. ἐμέ und μέ, ἰῷ, meis 
ner, mir, mid, Den Dual, vor und 
Plur. ἡμεῖς ſ. befonders. 

ἔγωγε, ἰῷ wenigſtens, ich für mein 
Theil; oft nur ein durch den Zon 
gehobenes ἰῷ. 


ἔεδν 


ἐγών, f. ἐγώ. 

ἔϑαφος, εος, τό, (von ἕζομαι) der Gig, 
die Bafis, der Boden, .. (ε, 
949... 


,ἔδϑεισα, ft. — Aor.. zu δείδω, w.f. 


ἐδέγμην, ἔδεχτο, |. δέχομαι. 

ἐϑήδομαι, Perf. Pass. zu ἔδω, w. |. 

ἐδητίς, vos, ἡ, (von ἔδω) die Speife, 
das “ἔξει; im Gegenfase des Tran: 
kes (α, 150. y, 473. und oft); nur 
ζ, 250. die Nahrung. 

ἔδμεναι, f. ἔδω. > 

&dvov, ov, τὸ, nur. im Plur. ἕδνα, 
Gen. ὠν», τά, (von &davos) die Braut: 
geſchenke, i. q. Zedvor, τὸ. ſ. 

ἕδος, Eos, τό, (von ἕζομαι) der Sit, 
Wohnſitz ; umfchreibend ᾿ϑάκης ἕδος 
[. ᾿Ιϑάχη (£, 43. v, 34). 

ἕδρη, ns, ἡ, Gen, Plur. ion. ἑδρέων, 
fi. &dowv, der Sit, der Seffel. 

ἑδριάομαι, Inf. Praes. ἑδριάασϑαι, ſt. 
ἑδριᾶσϑαι, 3. Verf. Plur. Imperf. 
ἑδριόωντο ftatt ἑδρεῶντο (von &den) 
ih fee mich, ich ἤθε (γ» 85. n, 98, 
π, 844... 

ἔδω, (cpifches Praes. ft. ἐσϑίω),, Inf. 
Praes. ἔδμεναι ft. ἐδέμεναι, ἔδειν, 
Perf. Pass. ἐδήδομαι (epiſch f. ἐδή- 
δεσμαι), Fut. ἔδομαι, (in activer 
Bedeutung) 1) ἰῷ eſſe, versehre; 
von Thieren: ich freffe, sernage, c- 
Acc. («, 160. φ, 395.); 2) ἰῷ effe 
auf, versehre, τέ, etwas; οἶχόν rı- 
vos ἔδειν, das Haus, oder die Habe 
Semandes qufzehren (7, 431. u. oft); 
metaph. ϑυμὸν &d., den Muth auf 
zehren, i. 6, verlieren (1, 75.). 

ἐδωδή. ἧς, ἡ, (von ἔδω) das Kffen, 
die Speife, 

Xedvov, ov, τό, nur im Plur.. Zedve, 
Gen. ων, τά, (i. ᾳ. ἕδνα) die Braut: 
geſchenke, theils die, welche die Braut 
mitbefömmt, die Mitgift (a, 277. 
β, 196.), theils die, welche der Braͤu⸗ 


ἐεδν 


tigam der Braut, ober den Eltern 
der Braut’ giebt (Z, 159. 9, 318.). 

ἐεδνόομαι, Opt. Aor.1. ἐεδνωσαίμην 
(von Zedvor) id) gebe eine Mitgift, 
ich ſtatte aus, ϑύγατρα, meine Toch⸗ 
ter (β, 58.). 

ἑειχοσάβοιος, ou, ὃ. ἦν (von ἐεέκοσε 
und βοῦς) zwanzig Kinder an Werth 
(α, 481. x, 57... 

ἐείχοσι(ν). indecl. of, αἱ, τά, zwan⸗ 
zig, epifch f. εἴχοσι. 

ἐειχύσορος, Gen. οὐ, und 010, ὃ, 9, 
mit zwanzig Rudern, zwanzigru⸗ 
derig (1, 322.). 

δειχοστός, N, ὧν, (von ἐείχοσι) der, 
die, das zwanzigſte. 

Zeınov, epifch ft. εἶπον. 

ἐείσατο, ἴ. εἴδομαι. 

ξέλδομαι ober. ἔλδομαι, 1) ich vetlan⸗ 
ge, ſuche, betreibe, τέ, etwas (α, 
409.): 2) ἰῷ verlange, fehne mid, 
τινός, nad) Jemand oder einer Sa⸗ 
ὥς (εν 210.); auch c. Inf. 4. €. 

ες ὃ, 162. e, 219. und oft. 

᾿ξέλδωρ, 0005, τό, (von ἐέλδομαι) der 
Wunfh, das Verlangen. . 

ξέλπομαι, i. ᾳ. ἔλπομαι, ἰῷ erwarte, 
hoffe; [. ἔλπω. 

ξέργνυ, 3. Perf. Sing. Imperf. von 
ἐέργνυμι, |. ἐέργω. 


ξέργω, und ἔργω, (poet. ſt. εἔργω, ats - 


tiſch εὔργω) und ἐέργνυμε (fi. εἴρ- 
γνύμι) Aor. 1. ἔρξα, Perf. Pass. 
ἔεργμαι und ἔργμαι, wovon die 3. 
Perf. Plur. ἔρχαται ft. ἐεργμένοι el- 
σίν, Plusq.-perf. ἐέργμην und ἔργ- 
μην, in der 8. Perfon Plur. ἔρχατο 
und ἔέρχατο fi. ἐεργμένοι ἦσαν, 
10 τῷ enge ein, fhließe ein (2,241. 
283.); die Präpof. κατά ſchließt ſich 
an das Verbum an (x, 988.» 2) 
ich trenne dadurch, halte ab, ἐπὶ 


ferne, verdränge, τί, etwas, ober " 


τινά, Jemand, ἀπό τινος, von 
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einer Sache, z. (δ. ἀπὸ τιμῆς τινὰ 

᾿ ξέργ., Jemand von ber Königs: 
würde, von der Herrfchaft verbrän- 
gen (A, 502.); νῆα χαπνοῦ καὶ χύ- 
ματος ἐχτὸς ἐέργειν, das Schiff aus 
dem Dampfe und der Brandung weg: 
lenken (u, 219.). 

ἑερμένος und ἔερτο, f. εἴρω. 

ξέρση, ns, 9, ft. ἕρση, (von ἄρδω, Wo: 
von ἀρδμός) der Thau. 

ἐέρχατο, |. ἐέργω. 

ἐέσσατο, ft. εἴσατο, f. εἷἶσα. 

ἑέσσατο, ft. ἕσσατο, |. ἕννυμι. 

ἕζομαι, Imperf. ἑζόμην, ἰῷ fee mid; 
ἐς ϑρόνον, auf einen erhabenen (Ὁ εἴ: 
fel; ἐν ϑώχῳ, auf den Sig (ὃ, 51. 
β, 14... Ueber die Tmeſis χατά — 
ἕζομαι f. καϑέζομᾶι. 

ἔῃ, 8. Perf. Sing. Conj. von εἰμέ, ft... 

ἔην, epifch fl. Av, 8. Perf. Sing. Im- 
perf. von εἰμέ, 

ἑήνϑανον, ft. ἥνδαγον., Imperf. von 
ἁνδάνω. 

ξῆος, Gen. von ἐύς, w. ſ. 

ἔησϑα, ft. Hose, 2. Perf. Sing. Im- 
perf. von eiul. 

now, ft. En ober ἢ. 3. Perf. Sing. 
Conj. von εἰμέ, 

ἐϑειράς, άδος, ἡ, das Haar, das Bart: 

haar; nur im Plur. ἐϑειράδες (7, 

176.); doch ift an dieſer Stelle jegt 

γενειάδες verbeffert. 

ἐϑέλῃσϑα, ft. ἐϑέλῃς, von ἐϑέλω. 


ἐϑελοντήρ, ἦρος, ὃ, (von ἐϑέλω) der 
Sreimillige, im Plur. (8, 292.). 
ἐϑέλω, Imperf. ἤϑελον, Fut. ἐϑελήσω, 
‚Kor. ἐϑέλησα, ft. ἠϑέλησα, ἰῷ will, 
wenn ein Vorfaß, ein Bornehmen, 
ein Einfall darin Liegt, während Bov- 
λομαι mehr wuͤnſchen, geneigt fein, 
bedeutet. Daher 1 ſcheint auch οὐχ 
ἐθέλω ftatt οὐ δύναμαι zu ftehen, 
3. €. γ, 120. 9, 223. Gewöhnlich 
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fteht es mit folgendem Inf. oder Acc. 
c. Inf., bisweilen auch 8080]. 

ξϑεν, ft. ἕο oder od; 

ἔϑηχα, ἔϑησαν, f. τέϑημι. 

ἔϑνος, 805, τό, (von ἔϑω) jede zuſam⸗ 
men wohnende und gewohnte Menge, 
die Scheer, 3. (δ. ἔϑνεα γεχρῶν, 
die Schaaren der Todten; ἔϑνεα 


χοίρων, bie Scharen δὲς Ferkel (x, 


526. £, 73.). 
ἔϑρεψε, f. τρέφω. 
“εἰ, Conj. 1) wenn; a) 6. Ind., wenn 
etwas als möglich Gebachtes ohne 
ungewißheit dargeftellt wird, c. Praes. 
Aor. und Fut. (a, 82. β, 71, 115.); 
beſonders zu bemerken ift der Fall, 
wenn auf εἰ c. Aor. im Bebingungss 
fage ein Aor. mit ἄν ober χέ im Fol- 
gefage fich bezieht, z. E. δ, 868, καί 
νύ xev ἤϊα etc. „und nun wäre 
wohl alle Reifekoft und alle Kraft 


der Männer zu Ende gegangen, wenn 


niht eine Göttinn ſich meiner er 
barmt haͤtte;“ Ὁ) c. Conj., wenn ein 
Sag von der Entfcheidung eines Wil- 
lens oder ber Erfahrung abhängig ge: 
macht wird, fteht gewöhnlich εἴ χε 
ober ἤν, doch zuweilen auch εἰ, 3. €. 
ε, 221.5 c) c. Opt., wenn eine reine 
Borftellung angezeigt wird; a) ὁ. 
Opt. und im Nachſatz der Opt. mit 
ἄν ober χέν: Ausdruck des Gedan⸗ 
tens ohne alle Nebenidee, z. ©. εἰ 
κεῖνόν γ᾽ ᾿ΙΘοάχηνδε Bolero νοστή-- 
σαντα. πάντες X ἀρησαίατ ἕλα-- 
φρότεροι ἥξει εἶναι, wenn fie je: 
nen πα Ithaka zurückgekehrt fähen; 
fo würben alle wünfchen ſchnellfuͤßi⸗ 
ger zu fein (a, 168, 255.) 8) Opt. 
ohne Rachfag, wenn ein Wunfch aus: 
gebrüdt wird (7, 148.); 2) in der 
indirecten Brage: obz hier ſteht εἰ 
mit dem Indic. ober Opt., εἴ xer 
oder ἤν mit dem Conj. Oft wird 


> 
τ᾿ 


idw 


εἰ mit andern Partikeln verbunden, 
εἴ xev, ftatt‘ ἐάν oder ἤν, wenn, 
εἴ ποτε, wenn jez εἰ μὲν — εἰ δέ, 
wenn — wenn aber; εἰ un, wenn 
nit, wo nicht; εἴ γε, wenn we⸗ 
nigftens; εἰ δή, wenn nun, da ja, 

εἰαρινός, ἡ, ὄν, (von ἔαρ) den Fruͤh⸗ 
ling betreffend; ὥρη εἴαρ., die Fruͤh⸗ 
lingszeit (0, 866. x, 301.). 


εἴασχον, ion. Imperf. don ἑάω, ud 


laſſe, laſſe zu. 

— 3. Perf. Plur. Plusq.- perf. Pass. 

ft. ἧἦντο, f. ἦμαι. 

πε 2 nvro, 8. Perf. Plur. Imperf. 
Med. zu εἰμί. 

εἴβω (i. ᾳ. λείβω). ἰῷ vergieße, da- 
χρυον, Thraͤnen (d, 158, 9, 581.). 

εἴγε, wenn, wenn wenigftens, wenn 
(ἀπ, wenn aber (e, 206.). 

εἰ δ᾽ ἄγε, wahrfcheinlich elliptifch ft. εἰ 
δ' ἐθέλεις, ἄγε, wenn du willſt, 
mwohlan, ſodann bloß: wohlan, nun. 
denn! (ε, 37. und oft.) 

εἰδάλιμος, ἡ, ον, (von εἶδος) wohlge⸗ 
ftaltet, ſchoͤn (ω, 978... 

εἶδαρ, ατος, τό, (von ἔδω) 1) das Ki: 
fen, die Speife, das Bericht, εἴδατα 
πολλά, viele Gerichte, d. i. allerlei 

Sleiſch (m, 140. δι 56. und oft); 9) 
die Cockſpeiſe (u, 252.). 

εἰδέω, poet. Conj. ft. εἰδῶ, f. idw. 

Eldo9En, ns, ἡ, Eidothea, bie Toch⸗ 
ter des Meergreifes Proteus (ὃ, 366.). 

εἴδομαι, |. dw. 

εἶδον, Aor.2. zu ὁράω, f. idw, ἔδον. 

eidoß εος, τό, δα Ausfehen, die Bes 
kalt, Lörperlihe Bildung, 

εἴδω, im Praes. ungebr. Perf. 2, οἶδα, 
2. Perf. Sing. οἴςϑα und οἶδας, in 
ber erften Perf. Plur. ἔδμεν, und in 
ber 8, “εν. Plur. Zocor, im Conj. 
εἰδέω, eida, Opt. εἰδείην, Inf. &i- 
ϑέναι, epiſch ἴδμεν, ἔδμεναι, Imper. 
᾿ἴσϑι, Part, εἰδώς, vie, ὁς, Plusg.- 


εἴδϑω 


perf, ἠείδϑειν, ἤδεα und Ad, mo: 
von die 8. Perf. Plur. ἴσαν, Fut. 
εἴσομαι und εἰϑήσω, Aor. 2 εἶδον, 
ἴδον (w. f.). Die Grunbbebeutumg ift: 
ich fche, nehme wahr, fehe su, doch 
iſt dieſe aur im Aor. 2. und viel 
leicht einmal (ζ, 957.) im Fut. εἰ- 
ϑήσω üblich. Das Perf. hat die Be: 
deutung? habe gefehen, daher: 
ich weiß, ich kenne, und im Plusq.- 
perf. ich wußte, ich kannte, im Fut, 
i werde wiffen, erfahren, fennen 
‘lernen, Die Bedeutung erfahren, er⸗ 
kunden hat audy- zuweilen ber Conj., 
4. €. y, 18. Das Part. Perf. εἰδώς 


hat bie Bebeutungen: wiflend, kundig, 


verfiehend, im Sinne habend, ſin⸗ 
nend, geſinnt, auch wohl uͤbend, 
mit dem Acc. und Gen. der Sache, 
4. ©. ἀγλαὰ ἔργ᾽ εἰδυῖα, treffliche 
Arbeit verſtehend, τεατοσυνάων εἶδ.» 
der Baukunſt Eundig; σάφα οἰωνῶν 
εἰδ.. des Voͤgelfluges kundig; πό- 


yov εἶδι, der Mühen Eundig, in 


Mühen, in. Ihaten geübt; ἀϑεμί- 
στια εἰδ., Frevel uͤbendʒ ἀπηνέα εἰδ., 
Grauſamkeit übend, grauſam; ὀλο-- 
φώϊνα eid., Zauber übend, zaubernd; 
αἴσιμα, πεπνυμένα, κεδνὰ Eid. 
rechtlich, vernünftig, treu gefinnt; 
Ama, φίλα εἰδώς tivi, treu, liebe: 
voll gegen Jemand gefinnt, u. |. τὸ. 
Das: Med. εἴδομαι, Aor. 1. εἰσά-- 
um, ἐρ [ὦ ἐεισάμην, 1) ih werde 
geſehen, habe den Schein, erſcheine, 
feine, zeige mich; 2) ἰῷ bin ähnz 
fi, τινέ, Jemandem. Ueber ἰδόμην 
ft. εἰδόμην, ἰῷ fah, vergl. ἴδον. 

εἴδωλον, dv, τό, (von εἶδος) das Bild, 
Schattenbild von Verftorbenen; auch 
ein einer lebenden Perfon gleichendes 


Schein⸗ ober Trugbild (4,83. d, 796.). 
εἴϑε, Adv. wenn doch! daß do! c. 


Opt, bei ‚möglichen Wuͤnſchen, 8. E. 
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8, 88., mit dem Indie, Aor. bei un« | 
möglichen, 3. E. y, 90. 


εἴκελος, 7, or, (von εἴχω) aͤhnlich, τινί, 


. Semandem. 


elxooı, vor einem Vocal εἴχοσιν, in- 


decl. of, al, 1, swanzig, gem. 


» Korm ftatt bes poet. ἐεέχοσι. 
εἰχοστύς, 2 ὃν, (von εἴχοσι) der, die, 


das zwanzigſte. 


εἴχω, im Praes. ungebr., Perf. ἔοιχα 


wovon δίς 3. Perf. Dual. durch bie 
Shynkope ἔίχκτον ftatt ἐοέκατον, Part. 
Perf. ἐοιχώς und εἰχώς, via, ὅς, 
Plusq.-perf. ἐῴκχειν, wovon bie 8. 
Perf. "Dual. durch die Synkope: &- 
xınv, ſtatt ἐφῳκείτην, Plusq.-perf. 
Pass, ἠΐγμην, wovon bie 3. Perf. 


Bing. ἤϊχτο, in gleicher Bedeutung 


mit den activen Formen: 1) ih glei⸗ 
he, bin aͤhnlich, τινί, Jemandem, 
und gew. e. Acc., worin, ober woran, 
3. ©. δέμας, an Geftalt (v, 288.) ; 
2) alö Impers. ἔοιχε, es ſchickt ſich, 
es siemt ſich, koͤmmt mir zu; doch 
koͤmmt aud in biefer Bedeutung ein- 
mal ἔοιχα vor (x, 348.). Das Part. 
Perf. ἐοιχώς, vie, ὅς, was fid) siemt, 
ſchickt, gercht, angemefien, ſchicklich 
(a, 46). 


εἴχων Aor.1. εἴξα, 8. Perf. Sing. Opt. 


εἴξειε, 1) ih weihe, τινέ, Jeman⸗ 
dem, τινός, von einer Sache (0, 10.)5 
2) τῷ weiche, unterliege, τινί, einer 
Sache, werde durch fie verleitet, $. 
E. πενίῃ εἴχων, durch druͤckenden 
Mangel verleitet (k, 157.)» 3) ich 
weiche, gebe nach, uͤberlaſſe mich, | 
τινί, einer Sache, 8. E. ἀφραϑδίῃς 
ste, fich feiner Thorheit überlaffen; 
ϑυμῷ εἴκχ.» feinem Herzen folgen (X, 
288. ε, 126.)3 4) ἰῷ ftehe nach, bin 
. geringer (£, 221.). Die Präpof. ὑπό 
gehört zudem Verbum 0, 374., vergl. - 
ὑπείχω. 


88 εἶλα 
εἰλαπινάξω, (von εἰλαπίνη) ἰῷ fhmaufe von μείρομαι., Perf. εὕμαρμαι, εὖ 
. (θ, 57. ρ, 410.). war Schickſalsbeſchluß (8,312. ὠ, 84.), 
εἰλαπίνη, ns, ἡ, (verwandt mit Auu- εἰμέν, poet. ſtatt ἐσμέν, von εἰμί, ἰῷ 

βάνειν, λαβεῖν, λάπτει») der fe: bin, 

lihe Shmaus (α, 436). . εἰμί, 2, Perf. Sing. εἷς, εἴς und ἐσσί, 
εἴλαρ, τὸ, (von εἰλέω) die Bedeckung, 1. Perf. Plur. εἰμέν, ft. ἐσμέν, 8. 

der Schuß (ε, 257.). “ Perf. Plur. εἰσί und ἔασι, Praes, 
εἰλάτινος, N, 09, poet. fi. ἐλάτινος, Conj. Zu ft. ὦ, Opt. εἴην und Eos, 


εἶμι 


(von ἐλάτη) von Tannenholz gemacht, 
tannen. 

Εἰλείϑυια, 75 7, (verwandt mit ἤλυ-- 
Hov, εἰλήλουθα) Slithyie, bie den 


3. Perf. Sing. Imper. ἔστω, Inf. 


ἔμμεναι, ἔμεναι, ἔμεν, epifch ft. ei- . 
von, Part. ἐών, ἐοῦσα, ἐόν, ft. ὦν, 


ο οὖσα, ὄν, Imperf. 7 nv, ἦα, ἔα, ἔσχον, 


2.. Perf. Sing. ἦςϑα und ἔηςϑα, 8, 
Perf. Sing. ἦν, ἦεν, ἔην, mv, 3. 
Perf. Plur. ἦσαν und ἔσαν ; Imper. 
Med. ἔσσο ft. ἔσο; Imperf. Med. 
“ἤμην, wovon die 8. Perf. Plur. εἴατο 
ft. ἦντο; Wut. ἔσομαι, epifch ἔσσο-- 
μαι, ἰῷ bin, ἰῷ bin δα, ich Iebe; 
ἔστι mit folgendem Inf., es ift moͤg⸗ 
lich, es ift erlaubt, es fteht frei (d, 


Gebärenden zu Hülfe Kommende, die 
Göttinn der Geburtshülfe (7, ee 
εἰλέω, f. do. 
εἰλήλουθα, Perf. r ἔρχομαι. 
- εἰλέπους, οδος, ὅ, ἧ, (von εἰλέω und 
πούς) die Süße ſchleppend, ſchlepp⸗ 
fuͤßig; ein Beiwort des Rindviehes. 
εἴλύαται, ſt. εἴλυνται, ſ. εἰλύω. 
εἴλυμα, ατος, τό, (von εἰλύω) die Bes 


deckung, Hülle, σπείρων εἴλ.., ein 
Umſchlag um die Gewänber (ζ, 179.). 
εἰλύω. Perf. Pass. εἴλυμαι, wovon bie 
8. Perf. Plur. εἰλύαταει, fl. εἴλυνγ-- 
ται, Plusq.-perf. εἰλύμην, ich wälze, 
drche um etwas, umhülle, hülfe ein, 
bedecke, ri, etwas, rırd, mit etwas 
(ε, 403, ξ, 186. 479, v, 352,). 


᾿ εἴλω, im Act. ungebr., wofür εἰλέω, 


Imperf, εἴλεον, Partie. Aor. ἔλσας, 
1) ich dränge, bedränge, treibe (Δ, 
573.)5 2) ich fhließe ein, halte ein= 
geſchloſſen (u, 910. x, 460.); 3) ἰῷ 
wirbele, treibe im Wirbel daher (ε, 
'131. n, 250. τ, 200.). Das Pass. 
elloucı, Partic. Aor. 2, ἀλείς, ἰῷ 
ducke mich sufammen, ziehe die Blie- 
der zufammen (ω, 538,). 

εἶμα, ατος, τό, (von ἕνγυμι) das Kleid, 
Gewand (ξ, 501.), doc gewöhnlich 
im Plur, vorfommenb, 

εἶμαι, Perf, Pass. von Eyvuuı. 
εἵμαρτο, 3. Perf. Sing. Plusq,-perf. 


193. o, 392.); häufiger οὐχ ἔστιν, 


οὔὕπως ἔστι, es ift nicht moͤglich, 
mit folgendem Inf. (e, 137.); εἶναί 
τινος, von Jemandem fein, won Je: 
mandem abftammen (α, 215.); ἔστι 
μοι, 68 iſt mir, ich habe (β, 166.); 
ἐσσόμενοι, οἱ, die, welche Eünftig 


„fein werden, die Nachkommen (7, 


204.). Die Präpof. ἀπό, παρά, περί 
Schließen fih an; f. ἄπειμι, πάρει-- 
„au περίειμι. 


εἶμι, 2. Perf. Sing. esse ft. εἰ eb, Praes, 


Conj. ἴω, Imper. i4:, ἔτω, Inf. ἔμε-- 
ver, ἔμεν, poet. ft. ἱέναι, Part. ἐών, 
ἰοῦσα, ἰόν, Imperf. ἤει», ion, ἤϊα, 
in der 8.. Perf. Sing. aud) ἔεν, Ze, 
in der 3. Perf. Dual. ἴτην, Iſten Plur. 
ἤομεν, 3. Perf. Plur. or und ἤϊ- 
σαν und ἔσαν; außerdem kommt noch 
ein epifch Fut, vor: εἴσομαι, ich ehe, 
gehe einher, gehe weg, ziehe hin, 
Fomme; ἐν νηυσὶν ἱέναι, zu Schiffe 
gehen. Das Praes, hat zwar biswei- 


WW. 


len reine Präfens:-Bebeutung, 3. E. 
d, 401. x, 191., gewöhnlich aber bie 
des Fut. (& 102. 8, 214.)3 ἠὼς 
εἶσι, bie Morgenröthe wird aufge 
ben; ἔτος εἶσι, das Jahr wird ba= 
hingehen (τ, 571, 8,89.). Die Präp. 
ὃς fließt fih an (φ, 244. 891.), 
f. εἴςειμε. 

edv, i. q. ἐν, in. 

εἴνάετες, Adv. (von ἐνγέα und ἔτος) 

neun Jahre lang. 

elvazıs, Adv. (von ER neunmal 
(& 330.). 

εἰνάλιος, in, vor, (von εἰν und ἅλς) 
im Meere befindtiih, am Meere les 
bend (ὅδ, 443. ε, 67. o, 478.). 

εἵνεχα, Piaep. c. Gen. i. q. Evexa 
wegen, um — willen, in Betreff. 

eivi,i. q. ἐν. in, Pfaep. c. Dat. 

εἰνοσίφυλλος, ou, ὁ, 7, (von ἔνοσις 
und φύλλον) das Caub fhüttelnd, 
belaubt (1, 22. }, 315.). 

εἴξασχον, poet. Aor, von εἴχω. ἰῷ 
weiche, überlaffe, τί, etwas, τινέ, 
Jemandem (ε, 332.). 

εἶο, epifcher Gen. ft, οὗ. 

εἶπα, f. εἶπον. 

εἴπερ, wenn anders, wenn auch (α, 
183. 204.) ; felbft dann wenn («, 167.). 

εἴπεσχον, ion, Aor., ft. εἶπον. 

einnoda, ft. eins, Conj. Aor. von 
εἶπον, w.f. 

εἴποϑεν, wenn ober ob irgend woher 
(α, 115. 414... .. 

εἴποϑι, wenn irgend (u, 96. ρ, 195.). 

εἶπον, Aor. 2, epiſch ἔειπον, Conj. 
εἴπω, Opt. εἴποιμι, Imper. εἶπέ, Inf, 
εἰπέμεναι, εἰπέμεν, ft. εἰπεῖν, Part. 
εἰπών, οὔσα δ ὁν, Aor 1. εἶπα, im 
Imper. εἶπον, (dev Aor. 1. ift fel: 
tener und in der Odyffee findet ſich 
davon nur die 2. Perf. Plur. Imper. 
εἴπατε) ἰῷ rede, ſpreche, νημερτέα, 
die Wahrheit; ih fage aus, ſage 


A 


89. 


an, τί, etwas; ich ſage, erzähle, τι- 
vos, von Iemandem, (A, 174.); ἰῷ 
nenne, τινά. Jemand, ἐσθλὸν. εἷς 
nen Trefflichen, Guten; εὖ εἰπεῖν 
τινά, (gut von Jemandem reden, Ser 
mand preifen. Ueber die Tmefis πρό 
. — εἴπομεν ἴ. προεῖπον; vergl. auch 
προςεῖπον. 
εἴποτε, wenn je (β, 842. ); &inor,&nv 
- y&, als Ausdrud fchmerzlicher Erin: 
nerung an etwas, das dahin ift: 
- wenn er ἐδ je geweſen ift, ad) er 
wer ἐδ, (τ, 315. und öfters). 
εἴπου, wenn irgend wo, wenn etwa, 
in der Frage: ob irgend wo, ob 
etwa (δι, 323. 833.). 
εἴπως, wenn ober ob «uf irgend eine 
Art, wenn etwa, ob etwa; gewöhn- 
lih lieſ't man getrennt εἶ πὼς (δι, 
888. u, 113. u. f. w.). 
εἴρερος, οὐ, ö, (von Eow, εἴρω) die 
Befanttenfhaft, Knechtſchaft (3,529.). 
εἰρεσίη, ns, ἦν (von ἐρέσσω) das Xu- 
dern, 
εἴρημαι, εἰρήμην und εἰρήσομαι, Perf., 
. Plusq.-perf. und Fut, zu εἴρω, w. ſ. 
εἰρήνη, ἧς» N, (von εἴρω) die Ruhe, 
der Srieden (w, 485.). 
εἴριον», οὐ, τό, (von εἶρος) die Wolle, 
in der Odyſſee nur im Plur. (0,315. 
2 428... 
εἴρομαι, |. εἴρω, 
εἰροπόχος, ου, 6, ἡ, (von εἶρος und 
πόκος) wollſchuͤrig, Wolle tragend 
(1, 443.). 
εἶρος, coc, τό, die Wolle (δ, 135, , 426.). 
εἰρύαται, εἴρυσα, εἰρυσάμην, εἴρυ-- 
σϑαι, εἴρυτο, f. ἐρύω. 
εἴρω, Partic. Perf. Pass. ἐερμένος, 8. 
. Perf. Sing. Plusq.-perf. Pass. ἔερτο, 
ich reihe zufammen, füge sufammen, 
verbinde, faffe ein, τινές, mit etwas, 
μετά τινι, zwifchen etwas, ὃ. h. mit 
etwas (o, 460, a, 296.). 


eiow 


* 


— 


90 εἴρω 

εἴρω, Fut. ἐρέω, contr. ἐρῶ, Perf, 
Pass. εἴρημαι, Plusq.-perf. εἐρήμην, 
1) τῷ fage, ſpreche, rede (m, 11. u, 
453.); 35) ἰῷ fage an, verfünde (1, 
2. und oft). Ueber δίς. Tmeſis ἐκ — 
ἐρέω. ἐξερέω. Das Med, eipouau, Im- 
perf. (auch als Aor. gebraucht) εἰρό-- 
μην, Ἐπί. εἰρήσομαι, Aor. ἐρόμην, 
welcher als einfachere Form für εἰ-- 
ρόμην angefehen wird, baher Imper. 
und Infin. als Praes. betont find: 
Con]. ἕρωμαι, Opt. 2oodunv, Inf. 
ἔρεσϑαι, Partic. ἐρόμενος, 1) ἰῷ 
ἰαῇε mir fagen, ich frage (ε, 402.)} 
2) ἰῷ befrage, τινά, Jemand, 
περί τινος, ἀμφί τινι ober gr 
τι, um Jemand, um etwas (a, 402, 

n, 402. λ, 570. τ, 95.), felten zıyd 
τιν Jemand um etwas (m, 237.). 
᾿εἰρωτάω . ion. f. Zpwraw, (von εἴρω) 
ih frage, τινά, Iemand, τί, um 
etwas (ὅδ, 847, ε, 97; u. ſ. w.). 
εἷς, verkürzt ἐς, Praepos. c. Acc. zeigt 
eine Richtung wohin an, im Raume, 

fo wie in δὲν Zeit, und ift daher 
überfegbar mit: nah, in, hineln, 
auf, su, bis; 5. E. εἰς ἐνιαυτόν» 
auf ein Jahr, in’einem Jahres ἐς 
ϑέρος, im Sommer; εἰς ἠέλιον za 
ταδύντα, bis zum Untergange ber 
Sonne; εἰς ὅτε, bis dahin wann; 
εἷς ὦπα, ind Ungefiht. Scheinbar 
den Gen. regirt eis mit Auslaffung 
von δόμον, z. E. ἐς πατρός, zum 
Haufe des Vaters, ὃ. h. zum Vater. 
An den Compositis hat εἰς die Bes 
deutungen: hin, hinein, daran, dazu. 
εἷς, μία, ἕν, einer, eine, eines; bisw. 
befonders hervorgehoben durch ben 


Artic. praepos., ober durch Hinzu⸗ 


fügung von μοῦνος ober οἷος (v, 
110. £, 514. ψ, 227.). 
εἷς, 2. Perf. Praes, von εἰμί, Τῷ bin, 
εἶαα, Aor. 1. (von dem ungebräudl. 


“ 


sig 


Stamme ἕω) welcher als Act. zu 
ἕζομαι dient, Imper. eioov, Part, 
toas, 8. Perf. Bing. Aor. 1. Med, ᾿ 
ἐέσσατο, ft. εἴσατο, welcher Aor. aber 
auch bie Bedeutung bed Act. hat, 
1) ἰῷ fee, mache ober heiße fen, 
τινά, Jemand, ἔς τι, κατά τι, ἐπί 
τινος, ἐπί τι. worauf, wohin (a, 
130. x, 223. 814, ἢ, 212. £, 495. 
2) ἰῷ ſtelle an, τινά, Jemand, ἐπὶ 
βουσίν, bei den Rindern (v,:210.);5 
λόχον εἶσαι, einen Dinterhalt legen 
(δ, 581.)5 8) ich heiße Jemand woh⸗ 
nen, ſich nicderlaffen, lafie Jemand 
fi) anfledien, ἐν Zyeoin, auf Sche⸗ 
τία (&, 8.). Ueber die Tmeſis zad — 
εἶσαν |. καϑεῖσα. 

εἰςάγωγ Aor. 8. εἰςήγαγον, ἴοῃ." εἰς- 
ἄγαγον» (von εἷς und ἄγω) ich führe 
hinein, herzu, herbei, τινά, Iemand, - 
τί, wohin (y, 191. δ, 43.). 

εἰςαναβαίνω, Aor. 2. (von εἰςαναβί- 
βημι) εἰςανέβην, Part. εἰςαναβάς, 
ἄσα, av, ἰῷ gehe hinein, hinauf, 
fahre hinauf, c. Acc. wohin, einmal 
(τ, 602.) εἴς τι. 

εἰςανάγωγ (von εἷς, ἀνά und ἄγω) ἰῷ 
führe hinein, εἴρερον, in * Knecht⸗ 
ſchaft (8, 529.). 

εἴςαντα, ſ. ἔςαντα. 

εἰςαφικάνω, (von εἷς, ἀπό und χάνω) 
ih) komme hinein, τινά, zu Jeman⸗ 
bem (x, 99. 112.). 

εἰςαφικνέομαι, Aor. 2, εἰςαφικόμην, 
ἰῷ gehe, komme, Belange bin, τινά, 
zu Semanbem, ober τῷ zu einer Sache. 

εἰςβαίνω, Imperf. εἴςβαινον, (dom εἰς 
und Beivo) ἰῷ fteitge hinein z befon- 
bers: ἰῷ gehe zu Schiffe (1, 103.). 

εἰςεῖϑον, Aor. 2, zu εἰςοράω, ohne 
Augm. elsıdov ober ἔςιδον, ion. ds- 
ἔδεσχον, Inf. εἰςιδέειν, ft. εἰςιδεῖν, 

' Part. ἐςιδών, anfidytig werden, er: 
bliden, anbliden, c. Ace. Aor. 2. 


= eige 


ἐχ 91. 


Med. εἰςιϑόμην i. q. εἴριϑον. Die εἰρόκε, vor einem Vocal εἰςόχεν, (ent⸗ 


Praͤpoſ. abgetrennt β, 162. 

᾿ εἔξρειμι, (eis, εἶμι) ich gehe hinein, ue- 
τά τινα, zu Semandem (0, 188.), wo 
bad Praes. bie Bedeutung des: Fut. 
bat. Die Präpof. abgetrennt φ, 244. 

891, 

εἰςελαύνω, poet. εἰςελάω, Aor. 1, εἰςέ- 
λασα, ἰῷ treibe ein, scil. γαῦν, ich 
treibe das Schiff hinein, ſchiffe Hin- 
ein (x, 83. », 119.). 

εἴςελϑε, Imper. Aor, 3. zu εἰςέρχομαι. 

εἰςερύω, Part, Aor. εἰςερύσας, ich siehe 
hinein, τί, etwas, xoilor σπέος, in 

. εἶπε hohle Grotte (u, 817.). 
εἰςέρχομαι, Aor. 2. εἰςήλυϑον und εἰς-- 
ἤλϑον, im Imper. εἴςελϑε, ἰῷ Hehe, 
komme hinein, δώματα, ind Haus, 
ἐς ϑάλαμον, ins Schlafgemach (ὃ, 
802.); πείνγη δῆμον ἐςέρχεται, Hun⸗ 
gerönoth koͤmmt über das Volk (o, 
407.). Die Präpof. erfcheint auch vom 
Berbum getrennt (v, 160.). 

εἶςϑα, ft. eis, von εἶμι. 

εἴςιδον, f. εἰρεῖδον. 

εἰςίϑμη, ἡς, N, (von εἴςειμι) der ERin⸗ 
gang (ᾧ 264.). 

2loxo, (von &ioos) 1) ich mache Blei, 
made aͤhnlich (δ, 947.) 2) ἰῷ halte 
Blei, fehe wofür an, vergleiche, 
τινά, Iemand, zwi, womit ober 
c. Acc. c. Inf. (& 152. 9, 159, 2, 
863.); ὡς σὺ ἐΐσκεις, wie bu meinft 
(δ, 148.). 

εἰςνοέω, Aor. εἰςενόησα, ἰῷ fehe, ers 
blide, τινά, Semand (4, 571. 600.). 

&lsodos, ov, N, (von εἰς und ὁδός) der 
Eingang (x, 90.). 

εἰςοιχνέω, 3. Perf. Plur. Praes. elc- 
οἰχνεῦσι ft. εἰςοιχνοῦσι, und Acc. 
Part. Praes. Fem. εἰςοιχνεῦσαν ft. 
ovoev, ἰῷ gehe hinein, gehe hin, 
τί, an einen Ort; χορὸν Eisoıyv., 
zum Tanzplage gehen (2, 157. ı,120.). 


ſtanden aus εἰς ὅ χε) poet. f. ἔστ᾽ 
ἄν, ſo lange bis, bis daß, c. Conj., 
auch c. Indie. Fut., — ς. Opt. 
(ε, 378.). 

᾿εἴσομαι, Fut. von εἴδω * von εἶμι. 

elsopaw, und ἐςοράω, 8. Perf. Plur. 
Praes. εἰςορόωσι, biötrahirt aus εἰς-- 
ορῶσι, Part. Praes. εἰτορόων, ὁωσα 
fl. εἰςορῶν, ὥσα, Aor, εἰςεῖδον und 
eisıdov, Inf. Praes. Med. (in ber 
‚Bebeutung des Act.) εἰςοράασϑαι ft. 
εἰςορᾶσϑαι, ἰῷ fehe an, τινά, Je⸗ 
manb, ober τό, etwas; μᾶλλον εἰς-- 
00. τινά, Jemand mehr anfehn, 
achten (v, 166.). 

ἔίσος, ἡ, ον, gleich, gleichmaͤßig z ϑαῖς 
&on, ein gleiches Mahl, mo jeder 
eine gleiche Portion erhält (A, 184.) 5 
γηῦς 2, ein gleihgesimmertes Schiff 
mit gleichen Seitenwänden, ein or⸗ 
dentliches Schiff, entgegengefest bem 
Floße (y, 10.)5 φρένες 2., ein rich 
tiger, treffender Verftand (A, 336.). 


‚elsore, bis dahin warn, auf die Zeit 


wenn (w, 133.). 

εἴσω, Adv. (von εἰς) hinein, drinnen, 
innerhalb; εἴσω ἱέναι, hinein gehen 
(0, 256.); εἴσω δώματος ober δό-- 

μὸν εἴσω ἱέναι, ind Haus gehen (ω, 
213. 3, 290. η, 13.). 

εἶτέ, ft. εἴητε, 2. Perf. Plur. Opt. zu εἶμέ, 

εἴτε --- εἴτε, es {εἰ daß — oder daß (γ, 
90, 91.). 

εἴτις, Neutr, εἴτι, wenn ober ob Je⸗ 
mand, wenn ober ob etwa, Man 
fchreibt auch getrennt εἴ τις, εἴ τι. 

εἴωϑα, Perf. (von dem alten Praes. 
290, von bem nur noch das Part. 
ἔϑων bei Epikern übrig iſt) ich bin 
Bewohnt (0, 394.). 

εἴων, Imperf. von daw, w. f. 

εἴως, Adv. poet. fi. ἕως, τὸ. f. 

dx, vor einem Vocal ἐξ, Praep. c, Gen. 
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zeigt ein Ausgehen, eine Abfonderung, 
oder eine Anreihung, eine Aufeinan- 
derfolge im Raume, wie in ber Zeit, 
und metaph. Urfprung, Urſache, Ber: 
anlaffung, an; 1) vom Raume: aus, 


von, an, ἃ. E. 2x ϑαλάμοιο, aus 


dem Zimmer (a, 441.); 2x χαπγοῦ, 
außerhalb. des Rauches (z, 7.); 2x 
πασσαλόφιν τι χρέμασαι, etwas an 
einen Pflod hängen, fo daß es bavon 
herabhängt (9, 67. vergl. u, 51. τ, 
58. o, 266.); 2) von der Zeit: feit, 
von, auf, nah, 3. E. &x τοῦ sc. 
χρόνου, feit jener Zeit (a, 74.); ἐξ 


ἀρχῆς, von Anfang, von Alters ber 


(α, 188.); ἐξ οὗ sc. χρόνου, feit: 
dem, relat. (β, 90.); 38) metaph. 
aus, von, durch, z. (δ. ἔχ τινος γί- 
γνεσϑαι, von Jemandem abftammen 
(a, 2%0. δι 12.);5 ϑάνατον τρομεῖ-- 
σϑαι ἔχ τενος, von Jemandem ben Tod 
fürchten (m, 447.); ἐξ ἔριδος, aus 
Wetteifer, im Wettlampfe (o, 134.) ; 
ἐξ εὐηγεσίης, durch gute Lenkung 
(z,114,). Als Adv. aus, heraus. In 


ben Compos. bedeutet 68: aus, τος, 


ent, ver, ober verſtaͤrkt den Begriff. 

ἑκάεργος, ov, ὃ, ἡ, (von ἕχας und ἔρ-- 
yor) weit treffend; ein Beiwort des 
Apollon (9, 323.). 

ἔχαϑεν, Adv. (von Exas) von ferne, 
fern (o, 25.). 

&zes, Adv. Comp. ἑχαστέρω, fern, 
weit; bisweilen c. Gen. 3. (δ. .Exas 
ἄστεος, fern von der Stadt (y,260.). 

ἑχάστοϑι, Adv. (von ἕχαστος) auf jeg⸗ 
lihem, jedem Orte (y, 8.). 

ἕχαστος, ἡ, ον», (von £xas) jeder. ein⸗ 
zelne, jeder; im Plur. alle, alles, 

ἑχάτερϑε, vor einem Vocal ἑχάτερϑεν, 
Adv. von jeder Seite, von beiden 
Seiten ; bisweilen c. Gen. z. E. 2x 
πόληος, zu beiden Seiten der Stadt 
(ᾧ 264). , 


yo 


ἑχατηβόλος, ou, ὃ, ἡ, (von Exas und 
βάλλω) weit werfend, weit treffend ; 
ein Beiwort des Apollon (9,339. v, 
278.). 

Exeröußny ἧς, N, (von Exarov und 
βοῦς) ein Opfer von hundert Kin: 
- dern; jedoch kommen auch Hekatom⸗ 
ben von weniger Rindern (y, 59.), 
auch) von Rindern und Widdern (a, 
25.) vor; daher: jedes große Opfer. 

ἐχβαίνω, Aor. 9, ἐξέβην, Part. ἐκβάς, 
Part. Aor. 1. ἐχβήσας, ἰῷ ehe θεῖς 

aus, fteitte «us; der Aor. 1. hat die 
Bedeutung: ich laſſe ausfteigen, fetze 
«us (ω, 800.). Die Präpof. erfcheint 
auh vom Verbum er 4. E. 
ο, 499. 

ἐχβάλλω, Aor. 9, ἔχβαλον, ft. ἐξέβα-- 
λον, 1) ἰῷ werfe aus, heraus, τῷ 
etwas (0, 480.); 2) ich ſchlage her⸗ 
aus, τίς etwas, τινός, woheraus, 3. 
€. χύπελλα χειρῶν, die Becher aus 
den Händen (β, 396.); 3) ἰῷ baue 

aus, fälle, δοῦρα, Baumftämme (ε,. 
244.); 4) ἰῷ floße aus, ἔπος, ein 
Wort (δ, 503.); 5) ich laͤſſe fallen, 
δάχρυα, Thränen, id) vergieße Thraͤ⸗ 
nen (τ, 362.). Die Präpof. ift zu— 
weilen vom Verbum getrennt, z. (δ. 

. 0, 499. 

ἔχβασις, εως, 7, (von ἐχβαίγω) der 
Ausgeng (ε, 410.). 

ἐχγέγαα, Exyeyaws, |. ἐχγίγνομαι. 

ἐχγελάω, Part. Aor. 1. ἐχγελάσας, ἰῷ 
lache laut auf (7, 354. a, 85). 

ἐχγίγνομαι, Perf. ἐχγέγαα. im Part, 
dxyeyaws, ἰῷ werde erzeugt, ent= 
fpringe, im Perf. bin entfproffen, 
τινός, von Semandem (δ, 184. x, 
188. ff.). 

ἔχγονος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ἐχγέγνομαι) 
der ober die Entſproſſene, der Sproͤß⸗ 
ling, ſowohl Sohn ober Tochter, 


ἐχδέω" ι 


als au ein Abkoͤmmling im ferne: 
ren Gliebe (y, 123. λ, 236. 0, 225.). 
ἐχδέω, Inf. Aor. 1. ἐχδῆσαι, ἰῷ binde 
an, binde zu, verfchließe, τίς etwas 
(z, 174.). Die Präpof. vom Ver⸗ 
 bum getrennt x, 96. 
ἐχδύνω, Imperf. ἔχϑυνον, id) ziehe mir 
aus, τό, etwas (a, 437.). 
ἐχδύω, Part. Aor. 2. ἐχδύς. Aor. 1. 
ξξέδυσα, 1) im Praes. und Aor. 1. 
id ziehe aus, τιγά τες Jemandem 
etwas (£, 341.), wo die Präpof. vom 
Berbum getrennt iſt; 2) im Aor. 2. 
ich τοῦ mir aus (£, 460.); τῷ ging 
hinaus, μεγάροιον aus bem Saale 
(x; 334.). 
2xeidı, Adv. dort (ρ, 10.). 
dxeivos, ἡ, 0, (Von ἔχεῖ) der, die, das 
doort, jener, jene, jenes, 
ἐχέχαστο, f. καίνυμαι. 
‚rexkero, ſ. χέλομαι. 
ἐχέχυντο, |. χέω. 
ἔχηλος, ou, ὃ, ἡ, ruhig, gelaſſen, fort: 
108, ungeſtoͤrt. 
ἕχητι, ein alter Dat. als Praep. c. 
Gen. vermöge, keaſt, durch 86. 
v, 42.). . s 
ἐχϑνήσχω, Aor. ἔχϑανον, ft. ἐξέϑα.- 
vor, id erfterbe, γέλῳ., vor Lachen 
(σ, 100.). 
ἐχϑρώσχω, Aor. ἐξέϑορον, ἰῷ fpringe 
heraus (x, 207.), wo aber die Präp. 
_ abgetrennt ift. 
ἐχχαλέω, Part. Aor. 1. ἐχχαλέσας, ἰῷ 
rufe hervor — heraus, zıya, Je: 
mand; dad Med. ἰῷ rufe zu mir 
heraus, ψυχάς, die Seelen (w, 1.). 
Die Präp. erfcheint auch vom Verb. 
getrennt, ἃ. E. τ, 15. 
ἐχχαλύπτω, und im Med. ἐχχαλύπτο-- 
μαι, Aor. ἐξεχαλυψάμην, ἰῷ dede 
auf, enthuͤlle (x, 179.), wo die Praͤp. 
etrennt iſt. 
᾿ἐχλανϑάνομαι, jo. ἔχλήϑομαι, Aor. 2. 
u 


93 


ἐχλαϑόμην, und mit Rebupl. ἐχλε-. 
λαϑόμην, ft. ἐξελαϑόμην, ἰῷ ver⸗ 
geſſe, τινός, einer Sache (γ, 224. 
x, 557.). 

ἔχλησις, εως, N, (von ἐχλήϑω) die Vers 
effenheit, Amneftie (w, 484.). 

ἐχλύω, im Med. ἔχλύομαι, Fut, ἐκλύ- 

Boucı, τῷ made 108, ich befteie, 
τιν Iemand, τινός, von einer 
Sache (x, 286.). 

ἐχμείρομαι, im Perf. 2. ἐξέμμορα, 
ἰῷ bin theilhaft, τινύς, einer Sache 
(ε, 335.). 

ἔχπαγλος,, ou, ὃ, ἡ, (verfeht aus &x- 
πλαγος, von ἐχπλήσσω) was Erftaus 
nen, Bewunderung, Schreden erregt, 
bewundernswerth, ſchrecklich, heftig 
(9, 77. ξ, 522. 6, 216.). Das Adv. 
ἐχπάγλως, auf eine erfisunlide, 
ſchreckliche Art, fehr (ε, 340. o, 354.). 

ἐχπατάσσω, Part. Perf. Pass. ἐχπε-- 
παταγμένος, ih mache beſtuͤrzt, bes 
taͤube, zerrütte (o, 326.). 

. ξχπέμπω, Aor. ἔχπεμψα, ft. ἐξέπεμ-- 
va, ich ſchicke, fende aus, uva, Je: 
mand, δώματος, aus dem Haufe 
(π, 3. v, 861.). Das Med, ἐχπέμ-- 
πομαι, Aor. 1. ἐχπεμψάμην i. 4. 
ἐχπέμπω. 

ἐχπεράω, 8. Perf. Plur. Praes. ἐχπε-- 
ρύωσι, ft. ἐχπερῶσι, Aor.1. ἐξεπέ- 
ρησα, 1) ἰῷ ſetze über, τέ, etwas, 
4. δ. μέγα λαῖτμα, über die große 
Tiefe des Meeres (n, 35. und oft); 
2) ἰῷ gehe durch, hindurch und her= 
aus, fahre heraus (x, 162.). 

ἔχπεσε, ft. ἐξέπεσε, Aor, 2, zu ἐχπί-- 
πτω, w. |. 

ἐχπίνω, Aor. 2. ἔχπιον, epiſch fi. ἐξέ- ᾿ 
πῖον. Perf. Pass. ἐχπέπομαις ἰῷ 
trinfe aus (1, 353. x, 56.). 

ἔχπίσιτω, Aor. 2. ἔχπεσον, ft. ἐξέπεσον, 
ich falle heraus, entfalle, τινί, Jeman⸗ 

dem, χειρός, aus der Hand (ε, 31.834.) 
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ἔχπλήσσω, ἰῷ erfhrede, betäube, c. 
Acc, (ca, 230.), wo die Präp. vom 
Berbum getrennt ift. 

ἐχπροχαλέω, im Med. ἐχπροχαλέομαι, 
Part. Aor. im Wem. ἐχπροχαλεσσα-- 


μένη, ἰῷ rufe zu mir heraus, τινά, 


SIemand, μεγάρων, aus der Woh⸗ 
nung (β, 400.). 

ἐχπρολείπω, Part. Aor. 2, ῥεπρολι-- 
πών, τῷ verlaffe, τί, etwas (9,515.). 

 ἐχπτύω, Aor. 1. ἐξέπτυσα, ἰῷ fpude 

aus, fpeie aus, τί, etwas (ε, 322.). 

ἐχρέω, (x, δέω) ausfliefen (1, 290 

9, 455.), wo aber die Präpof. abs 
getrennt ift. 

ἐχσαύω, Aor. 1. ἐξεσάωσα, ιῷ rette 
heraus, τινά, Jemand, τινός», aus 
einer Sache (6, 501.). 

ἐχσεύομαι, Aor. 2. Med. ἐξεσσύμην, 
ih flürse heraus, τινός, aus einer 
Sache (1, 373.); gehe mit Schnels 
ligfeit heraus, weg, entſchwinde, 
τινός, von etwas (u, 866.). 

ἔχταϑεν, ft. ἐχτάϑησαν, f. χτείνω. 

ἐχτάμνω, gew. ἐχτέμνω, Aor.2. ἐξέτα-- 
μον, ἰῷ fehneide aus, τῷ, etwas (u, 
360.); die Präp. abgetrennt (y, 456.). 
ἔχταν, f. κτεένω. 

'ἔχτανύω, Aor. 1. epiſch ἐξετάνυσσα, ἰῷ 
fpanne aus, τί, etwas (ψ, 201.), wo 
bie Präpof: vom Verbum getrennt ift. 

ἐχτελείω, gew. ἐχτελέω, Imperf. 2£- 
ετέλειον, Aor.1. epifch ἐξετέλεσσα, im 
Conj. ἐχτελέσω, 3. Perf. Sing. Opt. 
ἐχτελέσειεν, Part. ἐκτελέσας, 8, Perf. 
Imperf. Pass. ἐξετελεῦντο, ft. ἐξε-- 
τελοῦντο, Perf. Pass. ἐχτετέλεσμαι, 
ih vollende, vollbringe, τί, etwas. 

kenieuro, f. χτάομαι. 

ἐχτέϑημι, Part. Aor.2. ἐχϑείς, ich fee 
hinaus oder heraus, τό, etwas (1, 
179.). 

ἔχτοϑεν, Adv. poet. fl. Exrrooser, (von 
ἐχτός) von außen her, draußen, aus 


᾿ ἐχχέω, 


Berhalb, — τινός, von Je⸗ 
mandem (α, 132. ı, 388). ᾿ 
ἔχτός, Adv. (von 2x) außen, draußen 3. 
bisw. c. Gen. außerhalb, τινός, eis 
ner Sache, oder auch nur ft. dx, aus 
(u, 219. », 123. u. fonft). 
ἔχτοσε, Advı παῷ außen, aus; ἔχτοσε 
χειρές, αὐ der Hand (£, 277.).\ 
ἔχτοσϑε, vor einem Bocal ἔχτοσθεν 
i. q. ἔχτοϑεν. 
ἐχφαίνω, Aor. 1. Pass. ἐξεφαάνϑην, 
epiſch fl. ἐξεφάνϑην, Aor.2. Pass. ἔξε-- 
φάνην, ἰῷ zeige hervor, mache ſicht⸗ 
bar; im Pass. ἐῷ werde fihtbar, zei⸗ 
te mich, erfcheine (x, 260. u, 441.). 
ἐχφέρω, Imperf. ἔχφερον, ft. ἐξέφε-- 
ρον, ἰῷ trage hinaus, τέ, etwas, 
τινί, für Jemand, ϑαλάμοιο, aus 
bem Zimmer (9, 439. o, 469.). Die 
Präpof. erfcheint auch vom Verbum 
getrennt, z. E. φ, 178, ο, 19. 
ἐχφεύγω, Aor.2. ἔχφυγον, ft. ἐξέφυ-. 
γον, ἰῷ fliehe heraus, ἰῷ entgehe, 
entfomme, c. Acc, 3. E. κῆρα, dem Ge⸗ 
ſchicke (d, 502.) 3 χακότητα, dem Ver: 
berben (c, 414.)3; πολιῆς ἁλὸς ἤπει-- 
DORF ἔχφ., aus dem grauen Meere 
zum feften Lande enttommen (1p, 286.). 
ἔχφημι, im Med. ἔχφαμαι, Inf. ἐχφά-- 
ode, ἰῷ ſpreche aus, ſage aus, τῷ et⸗ 
was, zırl, Jemandem (x, 246. »,308.). 
ἐχῳϑίνω,, Plusq.-perf, Pass. ἐξεφϑέ- 
μην, ἰῷ vernichte, verzehre, ri, εἰς 
was; οἶνος ἐξέφϑιτο νηῶν, ber Wein 
war aus ben Schiffen verzehrt, d. h. 
ausgegangen (1, 163.). 
ἐχφορέω, ich tratte hinaus (7, 451). 
ἐχχέω, Plusg.-perf. Pass. ἐξεχεχύμην, 
ih gieße, ſchuͤtte aus, τέ, etwas. 
Daß Med. ἐχχέομαι, Aor. 1. dx- 
χευάμην, Aor. 2. ἐξεχύμην, und 
ἐχχύμην, 1) ἰῷ ergieße mich heraus, 
ih komme heraus (9, 515.); 2 „ih 
ſchuͤtte aus, τῷ etwas (w, 177.), 
7 . 


ἑχών 


ἑχών., οὖσα, ὅν, freiwillig, mit Wifs 
fen und Willen, abſichtlich (d, 372. ἢ). 

ἔλάᾳν, f. ἐλαύνω 

ἐλαίη, ἧς, 9, der Ölivenbaum. 

ἐλαΐνεος, ἡ, or, und ἑλαϊνός, ἡ, OP, 
(von lan) vom: Dlivenbaume ge: 
macht, von Olivenholz. 

ἔλαιον, ov, τό, das Baumoͤl, das en, 
das Salboͤl. 

ἐλάσαι, ἔλάσσαι, ἐλασσάμενος, |. Dei 
γω. 

- ἐλάτη, 05, ἡ, 1) die Fichte oder Tanne; 
2) was daraus gemacht ift, 2. E. das 
RXuder (u, 172.). 

Ἔλατος, ov, ὃ, Hlatos, einer ber Freier 
der Penelope (x, 168.). _ 

᾿Ἐλατρεύς, ἕως, ὃ, Rlatreus, ein phaͤa⸗ 
kiſcher Süngling, welcher ſich vorzuͤg⸗ 
lich im Diskuswerfen auszeichnete 
(3, 111. 199... 

ἐλαύνω und poetifch ἐλάω, Inf. Praes. 


ἐλαυνέμεν, ft. ἐλαύνειν, und Auer, 


ft. ἐλᾷν; Imperf. ἔλων, Ἐπί, ἐλάσω, 
αἰ ὦ ἐλῶ und bafür .epifch ἐλόω, 
Aor. ἤλασα, epiich ἔλασα und ἔλασ- 
σα, Conj. ἐλάσω, 3. Perf. Sing. Opt. 
ἐλάσειε, Inf. ἐλάσαι, Part. ἐλάσας, 
. Perf. Pass. ἐλήλαμαι, Plusg.-perf. 
ἐληλάμην, wovon bie 8. Perf. Plur. 
ἐληλάϑατο, ft. ἐλήλαντο. Die Grund: 
bedeutung ift: 1) ich treibe, und, je 
nachdem die Verbindung ift, ich treibe 
weg, fort ober her, zi, etwas; νῆα 
ἐλ... ein Schiff forttreiben, rudern, 


ſchiffen (u, 276. 109.); ἅρμα ἐλ... 


fehren, ἕππον, ®A., reiten (e, 371. 
u, 109.); oft auch mit Auslaffung 


von vie, ἅρματα γ rudern, ſchiffen, 


fahren (δι, 2. y, 484. », 22); ya- 
Anvnv 8, das ruhige Meer befahren 
(7, 319.)3 22 ἰῷ ſtoße, ſchlage, treffe, 
τινά, Jemand, oder ri, etwas, (p, 
219. x, 94. ε, 290.);5 8) ich siehe, 
τί, etwas, ἃ. © σταυρούς, ©pig- 
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pfähle (£, 11.)3 Zoxos ἐλήλαται, eis 
ne Umzäunung ift gezogen (n, 118.). 
Vergl. 7, 86. Das Med. ἐλαύνομαι, 
Part. Aor. 1. ἐλασσάμενος, Opt. 
ἐλασαέμην, ἰῷ treibe mir fort, ich 
treibe mir ber, hole mir her, ri, 
etwas (d, 637. υ, 51.). Ueber bie 
Zmeſen ἀμφί---- ἔλασαε, ἐκ --- ἔλασε, 
σύν --- ἤλασε, f. ἀμφελαύνω,, ἔξε-- 
λαύνω, συνελαύνω. 

ἔλαφος, ου, ὁ, ἡ, der Birſch, die Birſch⸗ 
kuh. 

ἐλαφρός, %, 0», Comp. ἐλαφρότερος, 
Superl. ἐλαφρότατος, leicht, ſchnell. 
Das Adv. ἐλαφρῶς, leicht, ohne 
Muͤhe. 

ἐλαχύς, yela, ©, klein, niedrig; nur 
bad Fem. kommt vor (r, 119. x, 
509.), mo andere Aaysın haben. 

ἔλδομαι, i. q. ἐέλδομαι, ich verlange, 
wuͤnſche (3, 6.). vg 

ἐλεαίρω, (von ἔλεος) ἰῷ erdarme Wi, 
bedaure, τιγά, Jemand. 

Bleyxeln, ns, ἡ, (von ἐλέγχων) der Vor- 
wurf, nn. die Schande, 

ἐλεγχής, ἕος, ὁ, ἡ, ſchaͤnduch; daher 
im Voc. Superl. ἐλέγχιστε, Schaͤnd⸗ 
lichſter! (m 72.). 

ἔλεγχος, εος, τό, der Dormurf, δῖε 
Schande. 

— > beſchimpfe, ich mache Schande 
(p, 42 3... 

ἐλεεινός, ἡ, 0», tim Superl. ἐλεεινό-- 
τατος, (von ἔλεος) bedauernswerth, 
jammervoll, bemitleidet. 

iso, Aor. ἐλέησα, im Conj. ἐλεή- 
aa, Imperf. ἐλέησον, Part. ἐλεήσας, ἢ 
ich bedaure, zıya, Jemand, ih ers 
barme mid feiner. 

ἐλεήμων, ovos, ὃ, ἡ, mitleidig (εν 191.). 

ἐλεητύς, vos, ἡ, das Mitleid, Ær⸗ 
barmen (ξ, 84. o, 451.). ' 

ἑλεῖν, |. — 


ἐλελέζω, Aor. 1. ἐλέλεξα, Aor.1. Pas, 


— 
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ἐλελίέχϑην, (von ἑλίσσῳ) ich ſetze in 

zitternde Bewertung, ich erfchlittere, 
ἰῷ. drehe, wende, περί. herum, ich 
wirble herum, τῷ etwas (e, 814.): 
im Pass. ἰῷ werde erfehlittert, ich 
bebe (u, 416. £, 306.). 


Ἑλένη, ἧς. ἧ, Helena, Zochter des 


Zeus und der Leda , Semahlinn δε 
Menelaos, wurde, vom. Paris ent- 


führt, die Urfache des trojanifchen, 


Krieges (δ, 12. 181. 180. λ, 437. 
und oft). 

ἐλεός, οὔ, ὃ, der πῆῷ, auf dem der 
Zerleger den Braten zerlegt, der 
Kuͤchentiſch; bei Homer ftetö im Plur. 
(£, 432.). 

ἕλεσχον ion. Aor, von αἱρέω, ἰῷ ers 
reife, erletge, τῷ etwas, 

ἐλευϑω, ein ungebräuchliches Thema, 
giebt Tempora zu ἔρχομαι, als Aor, 

ἤλυϑον und ἦλθον, Conj. ἔλθω, 

ἀν ἔλϑοιμι, Imper. ἐλϑέ, Inf. 
ἔλϑέμεναι, ἐλϑέμεν und ἐλϑεῖν, Part, 
ἐλθών, οὔσα, ov, Perf. εἰλήλουθα, 
wovon ἐπὶ Plur. εἰλήλουϑμεν, ft. εἰ-- 
ληλούϑαμεν, Fut. Μ. ἐλεύσομαι, 
f. ἔρχομαι. | 

ἐλεςφαίρομαι, (mit ἔλπω verwandt) ich 
feße in Erwartung, halte mit Er⸗ 
wertunt bin, ἰῷ taͤuſche (τ, 565.). 

ἐλέφας, αντος, ὃν das JEifenbein. 

ἐληλάδατο, f. ἐλαύνω. 

᾿ ξλήλαμαι, Perf. Pass. zu ἐλαύνω, το. f. 

ἐλϑέ, ἐλθέμεν, f. ἐλευϑω und ἔρχομαι. 

ἕλιξ, xoc, 6, ἡ, (von ἑλίσσω) gewun- 
den, gekruͤmmt, mit gekruͤmmten 
Boͤrnern; ein Beimort der Rinder, 
4. E. α, 92, δι 320. und oft. ὦ 

᾿ἑλίσσω. ἰῷ wälze, drehe, winde; im 
Med, ἑλέσσομαι, ἰῷ wälze mid, &v- 


da χαὶ Erde, bin und her (v, 24. 


28... 
ἑλχέω, Aor. 1. ἕλκησα, id) ziehe, zerre, 
id) thue Gewalt an, c. Acc. (λ,580.). 


; | ἐλύω 


&x0, Inf. Praes, ξλχέμεναι, ft. ἕλχειν, 
Imperf. eilxov, epifch ἕλκον, 1) ἰῷ 
siehe, ἰῷ ſchleppe, ſchleife fort, τινά, 
Semand, τέ, etwas, ποδός, beim 
Buße. (m, 276.); 2) τῷ ziche an, 
ziehe auf, fpanne aus, zZ, etwas (p, 
419. 4, 426.). Das Med. ἕλχομαι, 

ich siehe für mich, * mir, τί, etz 
was (τ, 506.). 
ἔλλαβε, f. λαμβάνω. 


Ἑλλάς, δος, 7, Hellas, Stabt und 


Landſchaft in Shefjalien, wo die Myr _ 
mibonen wohnten, das fpätere Phthio⸗ 
tis (α, 188, 2, 495. 0, 80.). 

Ἑλλήςποντος, ov, ὃ, der Hellespontos, 
die Meerenge zwifchen Myfien und 
der thrakiſchen Cherfonefos, die heus ἢ 
- tige Straße der Dardanellen (ὦ, 82.). 

ξλλέρσετο und Alıodunv, |. λέσσομαι. 

ἐλλιτάνευεν, |. λιτανεύω. 

ἑλλός, οὔ, ὃ, ein junges Reh ober ein 
Sirfhkalb (τ, 228.). 

ἑλόευν, ft. ἐλόουν, von λοέω, λούω. 

ἕλος, 805, τό, das fichende Waſſer, 
der Sumpf (ξ, 474.). 

᾿Ἐλπήνωρ, 0005, ὃ, Elpenor, einer ber 
Gefährten des Odyſſeus, welcher in 
der Wohnung der Kirke feinen Tod 
fand (x, 552. ff.) und den Odyſſeus 
in der Unterwelt wieder fah (4,51. ἢ). 

ἐλσιίς, ἔδος, ἡ, die Erwartung, Hoffe ὦ 
nung (π, 101. τ, 84.). | 


ἔλπω, Perf. ἔολπα, Plusq.-perf. ἐαλ- 


πειν, ἰῷ fehe in Erwartung, made 
Hoffnung, ziehe mit Hoffnung hin, 
zıva, Semand (β, 91.). Das Perf. 
und Plusq.-perf. haben die Bedeutung 
ich hoffe, hoffte. Das Med. Zino- 
μαι, ἰῷ hoffe (y, 228.). | 

Anwen, ἧς, ἢ, (von ἔλπω) die Hoff: 
nung, _ 

ἔλσας, |. εἴλω, 

ἑλύω, Part, Aor. 1. Pass. ἐλυσϑείς, 
ih rolle, widele zuſammen ; daher 


ἔλω 


im Part. Aor. Pass, tefrümmt, tes 
ſchmiegt (1, 433.). 
Do, Stammwort von εἴλω, ἐλύω, εἰ-- 


λύω, εἰλέω, ἐλάω, ἐλαύνω, U. 7. w. 


ἕλω, ein ungebräudjliches Thema, giebt 
Tempora zu αἱρέω: Aor. 2, εἷλον, 
epiſch ἕλον, und im Med. εἱλόμην, 
epifch ἑλόμην. Die Grundbebeutung 
ift fangen, ergrelfen. ©. αἱρέω. 

ἕλωρ, ορος, τό, (von ἑλεῖν) der San, 
die Beute, 

ἐμβαίνω, Aor. 2. Eußnv, ft. — 
ich gehe hinein, ſteige hinein; c. Dat. 
3. δ. νηΐ, in ein Schiffs ferner: ih 
trete auf etwas, c. Dat. (δ, 653, 
x, 164.). Der Aor. 1. ἐνέβησα, ber 
mit abgetrennter Präpof. A, 4. vor- 
tommt, hat die trans. Bedeutung: 
ἰῷ machte hineingehen, führte hinein, 


ἐμβάλλω, (von ἐν und βάλλω) ich werz, 
fe, lege hinein, τῷ etwas, τινέ oder - 


ἔν τινιγ in etwas, 3. ©. χιτῶνα 
γραίης χερσίν, das Gewand in bie 
Hände ver Alten (x, 438.)5 Zuß. φάρ- 
μακα χρητῆρι, ich werfe Gift in den 
Becher (β, 380., ἀπρήχτους ὀδύ- 
γας τινὶ ἐμβ. ϑυμῷ. unheilberen 


Schmerz Jemandem in die Geele les - 


gen (8, 79.)3 2uß. zwrrns, auf bie 


Ruder ftürzen, i. e. ſchnell fortru⸗ 
dern (ει, 480.). Die Präpof. erſcheint 
auch vom Verbum —— δ᾿ E. 


ξ, 268. 519. 


ἐμβασιλεύω, (von ἐν Br — 


ih bin darin Koͤnig, c. Dat. 0, 412.). 
ἔμβην, ſ. ἐμβαίνω. 


ἔμβρυον, ov, τό, das πευβεβοῦνε | 


Zunge (ε, 245. 303.). 
ἐμέ, Acc. von ἐγώ, ' 
ἐμέϑεν, ἐμεῖο, ἐμεῦ, Gen. von ἐγώ. 
ἔμεινα, Aor. 1. von μένω, τὸ. f. - 
ἐμέμηκον, |. μηκάομαι." 
Zuevei, i. ᾳ. εἶναι, f. εἰμί, 
ἐμήσατο, f. μήδομαι. 

Lünem, Wörterb. 4, Aufl. 


ἔμπης 97 
ἐμέγη, ἔμιχτο, ἐμέχϑη, |. μέσγω. 
ἔμμαϑεν, ft. ἔμαϑεν, |. μανϑάνω. 
ἐμμαπέως, Adv. ſchnell, geſchwind (ξ, 
485,). 
ἐμμεμαώς, υἷα, ds, (εμαώς, μέμαα) 
anftrebend (ψ, 127.). 
ἔμμεναι, i. ᾳ. εἶναι, f. εἰμέ, 
ἐμμενές, Adv. (von ἐν und μένω) da: 
bei beharrend, N Reis (ı, 
886. φ, 69.). . 
ἔμμορε, |. μείρομαι. 0; 
ἔμμορος, ou, ὃ, N, (von ἐν md μό- 
ρος) theilhaftig, τινός, einer Sache 
(3, 480.). 
ἔμοιγε, f. ἔγωγε. 
ἐμός, ἡ, ὁν, (von ἐμοῦ, Gen. von ἐγώ) 
Pron. poss. mein, meine, mein. 
ἐμπάξομαι, ἰῷ achte, befüimmere mich, 
τινός. um etwas, nehme etwas zu 
Herzen (α, 271. und oft); τινά, ἰῷ 
befümmere mih um Jemand, ach⸗ 
te ihn (7, #22.). 
ἔμπαιος, ου, ὃν ἡ, kundig, geübt, τι- 
γός, einer Sache (v,379.); ἔμπαιος 
χαχῶν, ſchlechter Dinge Eundig, i.e, 
durchtrieben (p, 400.). . 
ἔμπεδος, ov, ὃ, A, (von ἂν und πέ- 
dor), in δεῖ. Erbe ftehend; daher: 
1) feft, unerfhüttert, ungeſchwaͤcht, 
unvderfehrt, ficher, beftimmt, wahr: 
haft; vous ἔμπεδος ἦν, der Geiſt 
war unerſchuͤttert, i i. e. unverfehrt, 
wie er geweſen war (x, 240.); 2) von 
ber Zeit: in Einem fort, unablaͤſſig 
(9, 458.). Das Neutr. Sing. u. Plur, 
ἔμπεδον und ἔμπεδα als Adv. in 
ben vorhin genannten Bebeutungen. 
&uneoov, Aor, 2, zu ἐμπίπτω, w. ſ. 
ἔμπης, Adv. (fonft ἔμπας, aus ἂν und 
4πτᾶσι) 1) auf jeden Sal, durchaus, 
überhaupt, allerdings (8, 199. und 
oft)5 2) dennod, doch (a, 12.); 8) 
mit πέρ verbunden: wenn auch πο 
fo fehr, wie fehr auch (o, 861.). 
7 
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98 ἐμπί τ ν 


ἐμπίπλημι, Fut. Io£ ἐμπλησέμενν ἢ» 
ἐμπλήσειν , Aor. 1. ἐνότλησα, i 
Imper. ἔμπλησον, Part. ἐμπλήσας, 
(von ἐν unb πίπλημι) ich {πε 
voll, fülle an, τέ, eimas, τενόρ, 
mit einer Sache (9, 495.)5 im Pass, 
ἰῷ werde voll, angefülltz dazu ges 
hört der Aor. sync. Med. ἐμπλή- 
μην. fi, ἐνεπλήμην (9 16.) Das 
Med. ἐμπέπλαμαι, Aor. 1. ἐμπλη- 
σάμην, ft. ἐνεπλησάμην, ἰῷ fülfe 
mie an, 3. & μεγάλην νηδύν, ben 
großen Bauch (z, 296.). Die Präp. 
‚erfcheint zuweilen vom Verbum ges 
trennt, ς. ©. & 307.3 fiehe jedoch 
unter ἐν bad über ἐν δέ Bemerkte. 
— Vergl. ἐνιπέμπλημις. 
ἐμπέπτω, Aor: 2. ἔμπεαον, 
σαν. ich falle hinein, ſtuͤrze hinein, 
τινέ, in etwas; ἔπος μοι ἔμπεσε 
ums das Wort fiel, mir in bie 


Seele (u, 226.). Die Präpok vom 


Verbum getrennt ὦ, 596, 
᾿ἔμπλειος, ἢν 09, (bon: ἐμπέμπλημι) 
voll, angefuͤllt, τινός, mit einer 
Sache 2, 3 Ä 
ἐμπλήγδην, (von ἐν und πλήασω) Adv, 
auf eine unbefonnene Art (v, 132.). 
ἐμπνέω, Aor. ἔμτεγευσα, poet. ft. ἐνέ- 
πνευσα, (von: dv und πινέω) ich hau⸗ 
de ein, gebe ein, τί, etwas, wurd, 
Jemandem. 
. urolgousu, contr, ἐμπολιῦμαι, in der 
8. Berk. Plus, ἐμπολόωντα, distrah. 
ft. ἐμπολῶντο, ἰῷ erhandie, τέ, εἰς 
was: (ο,. 455.). 
ἔμπορος, οὐ, ὃ, (von: ἐν. und πόρος) 
1) der auf dem Wege ift, der Wan⸗ 
dersmannz: 9) auf dem Schiffe, dem 
Schiffsherrn en eſetzt, der. Paſ⸗ 
ſagier (β, 819. οὐ, 299.). 
ἐμφορέω, ich trage umher; im Pass. 
ich werde umhertzetragen, umher⸗ 
getrieben (m, 41% £, 800.). 


im 


ft. ἐνέπε- _ 


ἐγαί 


ἔμφυλορ, ou, ὃν ἡ, (don ἐν und φῦλον») 
‚sum Stamme, sum Volke gehoͤrig 
(0, 373.) 

ἐμφύω, Aor. 1.. ἐνέφυσα, ich cxichaffe 
an, pflanze ein, mund, Jemandem, 
τί, etwas. (x, 848.). Das Med, ἐμ-- 
φύομαι, und der Aor. 2, Act, ἐνέ- 
φυν. haben bie intrans, Bedeutung: 
einmurzelm, einwachſen, feſt anfafe 
fen, feft einfaffen, doch ſtets mit abe 
getrennter Präpof. (a, 881. P; 802.)3 
vergl. darüber φύω. 

ἐν, Praep. 9. Dat. i. q. εἰ», ἐνέ, und 

εἰνέ, drückt eine Vereinigung, ein Zus 

fammenfein, eine unmittelbare Nähe 

in der Ruhe aus. Da der Grigche je⸗ 

doch ſich oft das ſchon in Ruhe denkt, 

mas wir πο in der Bewegung an⸗ 


nehmen, fo nimmt. es oft die Bebeus 


tungen von εἰς mit an, ὁ. E. ἐν 
χείρεσσιν ἔϑηκεν» eu: legte in. bie 
Hände: (m, 444.). Die Dauptbebeus 
tungen find: in, am, .auf, bei, uns 
ter, zwiſchen, von Zeit unb- Drt; 
fcheinbar regiert ἐν. ben, Gen, wenn 
ϑόμοις ausgelaſſen ift, ἃ. E, εἰν Ar- 

. do, in ber Behaujung bed Bades 
(ἃ, 211.) Als Ady., fo wie. in ben 
Compositis, heißt es oft: darin, das 

"bei, darunter, daran, darauf4 als - 
Adv. fteht εὖ beſonders in ber 
Verbindung. ἐν δέ, wo εὖ: dasu, 
überdieß, außerdem, zutgleich bebeus 
tet. In Compositis- wird vor μὲν 
7%, By Ps Yin ἔμτν vax πν. 8 
in 2y- verwandelt“ 

ἕν, Neutr, von: εἷς, τὸ. f 

ἐναίρω, im Medi ἐγαέρομαι, Aat. 2vn- 
ράμην, ἰῷ vernichte, verderbe, tödte, 
τέ, etwas, ober ura, Jemand (τι 
263, w, 428). | 


ἐναίσιμος, ου;. ὃ, ἡ, (von ἐν und aloe) 


ı 1) Schiefel bedeutend, vorbedeu⸗ 
tend (β, 159. und.oft); 2) billig, 


Bereit, ſchicuich, gebührend, helle ἔνδον, Adv. drinnen, innen; ἔνϑον 


bringend (β, 199, τ, 363,). εἶναι, drinnen, im Saufe ober u 
ἐναλίγκιος, ou, ὃ, ἡ, gleich, aͤhnlich, Haufe, heimgekehrt fein, 

τινί, Semandem, zi, woran. ἐνδουπέω, Aor. ἐνδούπησα, (von ἐν 
ἐναμέλγω.,, ἰῷ melte hinein, zıvl, in und δουπέω) ἰῷ rauſche hinein, fhürze 

eine Sache (1, 223.). taufhend hinein, zus, in eine Sache 


ἐναντίβιον, Adv.. (von ἐναντίος und (u, 448. ο, 478.) 
βίη) entgegenwirkend, entgetten (0, ἐνδυχέως, Adv. ſorgfaͤltig, innig, ſorg⸗ 
439. £, 270.). fam, eifrig, aufmerkfam, 
ἐναντίος, bu, tov, dad Neutr. auch ald ἐνέηχε, f. ἐνέημι. 
Adv. gegenüber, entgegen, ο. Dat. ἔνειχα und Zueize, f.. φέρω. 
(2,89. 891.) das Adv. ſteht c. Gen. ἔνειμι, 8. Perf. Imperf. ἐνέην und im 
und Dat. in beiden Bebeutungen; Plur. ἔνεσαν, ἰῷ bin darin, befinde 
© Gen. gew. im feindlichen Sinne. mid work, zıy4 in einer Sache (x, 
ἔναξα, ſ. νάσσω. 45.). 
ἐναργής, Eos, ὃ, ἡ, (von ὃν und dg- ἐνεῖσα, T. ἐνίημι. 
γής) heil, offenbar, wirklich, Leib: “ἕνεχα, vor einem. Vocal ἕνεχεν, i. 4. 
haftig; ἐν. ὄνειρον. ein deutlicher, eivexa, Praepos. 6, Gen, wegen, 
Iebhafter Traum (d, 841.). um — willen, in Betreff, 
ἐναρηρώς, |. ἔναρω. ἐνένιπτεν, ſ. ἐνίπτω. 
ἐναρίϑμιος, ov, ὃ, %, (von ἐν unb ἐνέπλησα, ſ. ἐμπίπλημι. 
ἀριϑμός) in der Zahl, die Zahl voll ἐνέπω und ἐννέπω, Imperf. Praes, ἔν.- 
machend (u, .65.). ᾿ς vene, Opt. ἐμέποιμε, Part, ἐνέπων, 
ἔγναρω, im Praes. ungebr. Aor. 1. ἔναρ-ν ı ουσα, ον» (verwandt mit ἔπος, εἰ-- 
σα (der aber nur mit abgetrennter πεῖν) ich ſage, erzähle, melde, ver⸗ 
Präpof. φ, 45. vorlommt), Part. Fünde, τό, etwas (α, 1.); πρὸς ἀλ.- 
Perf, ἐναρηρώς, (von ἐν und dgw) λήλους ἐγέπ., zu einandev zeben (ψ, 
ih. fuge ein, pafie ein, τές etwas; 301.). Vergl. ἐνισπεῖν, 
das Perf. hat bie neutr. Bedeutung: ἐνερείδω, Aor,, ἐνέρεισα, (von ἂν und 
eingefugt fein, einpaffen (e, 236,). ἐρείδω) ἰῷ ſtoße hinein, τί, etwas, 
Evdexe, indecl. of, αἱ, τά, el τινί, in eine Sache (ε, 383,),. 
ἑνδέχατος, ἡ», ον, der, die, das eilfte. ἔνερϑε, vor einem Vocal ἔνερϑεν, von 
ἐνδέξιος, la, τον, Homer braucht nur unten (1,985. v, 163.). Vergl. ψέρϑε. 
das Neutr, Plur. als Adv. zur. Rech⸗ ἔνεσαν, f. ἔνειμι; 
ten,. rechts: herum: (ὁ, 365,). 
ἐνδέω, Aor, ἐνέδησα, ἰῷ binde Hinz 
ein, befeftige,.i etwas, zıwd, in εἷς 


5 


!vevdw, ἰῷ fhlafe darin, darauf, c. 
Dat. (y, 350. υ, 95.). z 


ı ner Sache (e, 260.) ἐνεύναιος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ἂν und δὐ- 
3 .;* ὃ 
- ἔνδιος, ἔα, τον, (von ἐν und “ιός) am 7) zum Bette gehörig, im Bette 


Mittage (δ, 450.). befindlich; τὸ ἐνεύναιον, das Bett 


ἔνδοϑεν, Adv. (von ἔνδον) von drine IMBer, die LCagerdecke ($,51.7,85.). 
nen, von-innen, innerlich, drinnen ἐγηής, os, ὁ, ἡ, gewogen, wohlwol⸗ 


(ὃ, 74. 283, 298). lend, geneittt (9, 200.), 
ἔνδοϑι, Adv. drinnen, innerlich. . ἐνῆχα, ſ. ἐνέημι. 
᾿ 7 
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100 ἔγημ᾽ 

ἔνημαι, (von Er und Kun) ich ſthe 
darin (d, 272.) 

ἐνήρατο, ſ. ἐναίρω. 

ἐνήσει, f. ἐνέημι. 

ἔνϑα, Adv. 1) vom Raume: a) bier, 
da, dort, wo; Ὁ) dorthin, wohin; 


ἔνϑα καὶ ἔνϑα, hierhin und borte 


τ Hin, hin umd herz 2) von ber Zeit: 
da, damals, nunmehr, 

ἐνθάδε, Adv. 1) hierher, dorthin; 2) 
i. q. ἔνϑα, hier, dort. 

ἔνϑεν, Adv. von da, von — von 
dorther z von wo. 

ἐνθένδε, Adv. i. q. ἔγϑεν, von hier 
(2, 69.). 

ἐνϑέμεναι, ἔνϑεο, ἔνϑετο, |. PER 

ἐνθϑήσω, f. ἐντίϑημι. 

ἐνθρώσχω, Aor.. ἔνϑορον» epiſch fl. 


ἐνέϑορον, (von ἐν und ϑρώσκω) ἰῷ ΄ 


ſpringe hinein, λὰξ ἔνϑορεν ἰσχίῳ, 
er fprang mit ber Berfe ‚gegen bie 
Hüfte (e, 233.). 
ἐγθύμιος, ov, ὁ, 7, in der Seele, am 
Serzen liegend (», 421.). 
ἑνί, Praep: c. Dat. i. q. ἐν, w. |. 
ἔγι, ft. ἔνεστι, ἔνεισι (1, 126. 0, 854... 
ἐνιαύσιος, οὐ, 6, ἣν (von ἐνιαυτός) 
jährig, ein Jahr alt (m, 454... 
dyınurös, οὔ, ὃ, der Kreislauf des 
Yahres, der Jahreskreis, das Jahr, 
ἐνιαύω, (von ἐν und Ἰαύω) ἰῷ ſchlafe 
worin, wobei, worunter, ich wohne 
wo (1, 187. ο, 556.). 
ἐνέημι, Fut. ἐνήσω, Aor. 1. ἐνῆχα, 
epiſch ἐνέηχα, Fem. Part. Aor. 2. 
ἐνεῖσα, ἰῷ laſſe, fende, werfe, ſtoße 
hinein, bringe bei, fende herzu z (sc. 
yia) εὑρέ πόντῳ ἐν.» das Schiff 
in bie weite See ſenden, i. 6. in bie 
See ftechen (β, 995.) μένος ἐνεῖ- 
var, Kraft einflößen (», 887.)5 Fde 
I ὁδὸς καὶ μᾶλλον ὀμοφροσύνῃ- 
σιν ἐνύσει, diefe Reife wird und aud) 
noch inniger vereinen (0, 198.). Die 


.. 
. 


> 


Eyvye 


Präpof. erfcheint vom Verbum ges 
trennt P 47. 
'Evineüs, ἥος, ὃ, Enipeus, ein Fluß 
in Theſſalien; Pofeidon nahm bie 
Geftalt des Flußgottes an, um der 
Tyro zu nahen, und zeugte mit ihr 
den Pelias und Neleus (2, 237. ff.). 
dvinn, ἧς, ἡ, (von ἐνέπτω) die ſcharfe 
Anrede, die Drohung, die Bed 
fhimpfung (εν 446. v,_266.). 
ἐνίπλειος, ou, ὃ, N, 1. q. ἔμπλειος, 
voll, angefülft, τινός, mit einer Sache. 
ἐνιπίμπλημι, Aor. 1. Conj. ἐνιπλήσω, 
‚ Inf. Aor, 1. Pass, ἐνιπλησϑῆναι, 
(von ὃν und rlurinm) ἰῷ fülle an, 
τί, etwas, τινός, mit einer Sache, 
ich fättige, υἷος ὀφθαλμοῖς ἐνιπλη-- 
σϑῆναι, ὦ am Sohne fatt fehn (λ, 
452.). Vom Med. kommt ber Inf. 
Aor. 1. ἐνιπλήσασϑαι vor: fi füls 
ien, fättigen (n, 221.). Vergl. du- 
πίπλημι. 
ἐνιπλήσσω, Conj.. Aor., 1. ἐνιπλήξω, 
ἰῷ falle, fhürze hinein, ο. Dat. (x; 
469.). 
ἐνίπτω, Aor. 3. Bvevinov, wofür gew. - 
noch ἐνένιπτον gelefen wird, und 
᾿ ἠνίπαπον, ἰῷ rede an, fahre an, 
ſchelte, τινάς Iemand, zıvl, wos 
mit, 3. E. ὀνειδείοις ἐπέεσσι, mit 
fhmähenden Worten (σ, 325.). 
ἔνισπον, poetifher Aor. 2. ft. εἶπον», 
Conj. ἐνέσπω, Opt. ἐνέσποιμι, Im- 
per. &vıone, Inf. &vioneiv, davon 
das Fut. ἐνέψω und ἐνισπήσω, (zu 
ἐνέπω gehörig) ἰῷ fage an, ſage 
“us, τῷ etwas. 
ἐνίσσω, Part. Praes. Pass, ἐνισσόμε- 
vos, ἰῷ fahre an, fihelte,. τινά, Je⸗ 
mand, i. q. ἐνέπτω. 
ἐννέα, ol, al, τά, neun. Ä 
ἐννεάπηχυς, ὃ, ἡ» (von ἐννέα ἘΞ σῆ- 
χυς) neun Ellnbogen, neun Ellen 
lang (4, 810.). 


ἐνγὲ 


ἐννέπω, ſ. ἐνέπω. 

ἐννεόργυιος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐννέα und 
ὀργυιά) neun Orgyien ober Rlaf⸗ 
tee lang (A, 8312... 

Zvv&opos, Gen. oo, epiſch fl. ou, ὁ, 
ἡ, (von ἐννέα und ὥρα) neunjährig, 
neun “Jahre alt, neun Jahre lan 
(x, 19.. ὁ, 179. 2, 810.). 

?vvijxovta, οἷ, ad, a, neunzig (7, 174.). 

ἐννῆμαρ, Adv. (von ἐννέα und ἤμαρ) 
neun Tage lang. 

᾿ Ἐννοσίγαιος, ov, ὁ, (von ἔνοσις und 

γαῖα) der Erderſchuͤtterer ; ein Bei⸗ 

wort bed Pofeidon, auch für dieſen 

᾿ allein (ε, 423. ν, 140. cet.). 
ἕνγυμι, (bildet feine Tempora von dem 

ungebraͤuchl. Thema ἕω) Fut. ἔσσω, 
Aor. &ooa, Perf. Pass, εἶμαι, 3. u. 
8. Perf. Sing. Plusg.-perf. 8000, 
ἕστο, ich ziehe an, τινά, Jemandem, 
τί, etwas, ἰῷ Beide, befleide ihn 
(re, 79. und fonft). Das Med. &v- 
γυμαι Aor. 1. ion, ἑσσάμην und 
Esoodunv, ἰῷ ziehe mir an, τί, εἰς 
was, ἰῷ befleide mich (2, 3. ἔξ, 514.). 
Das Perf. und Plusq.-perf. Pass. 
ἰῷ bin angethan, bekleidet, τί, mit 
etwas. Ueber die Emefen:  ἀμφέ — 
ἕσσα εἰς. ſ. ἀμφιέννυμει ; auch ſchließt 
fih περέ an das Verb. an (w, 59.). 

ἐννύχιος, In, τον. (von ἐν und vuf) 
bei Nacht, naͤchtlich (y, 178.). 

ἐνοινοχοέω, Partic. Praes, Nom. Plur. 
ἐνοινοχοεῦντες, ft. ἐνοινοχοοῦντες, 
(von ἐν und οἐνοχοέω) ἰῷ ſchenke 
Wein ein, ἰῷ ſchenke ein; οἶνον 
ἐνὶ δεπάεσσιν, Wein in die Becher 
(y, 472... 


. von, ἧς, ἡ, (von ἐνέπω) der Kant, 


die Stimme (x, 147.). 
ἐνόρνυμι, 3. Perf. des sync. Aor. 2. 
Med. ἐνῶρτο, (von ἐν und ὄρνυμι) 
ich errege, verurfache darin oder dars 
unter; baher im Aor. Med, es ward 
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darin ober darunter erregt, es ents 
Rand, γέλως ϑεοῖσι, Gelächter un⸗ 
ter den Göttern (8, 826.). Die Präp. 
vom Verb, getrennt 9, 843. 

Ἑνοσίχϑων», ovos, 6, (von ἔνοσις und 
χϑών) der Erderſchuͤtterer, i. 4. 
Ἐννοσίγαιος (y, 6. ı, 525. u. oft.). 

ἐνστάζω, 8. Perf. Sing. Perf. Pass, 
ἐνέσταχται, ich ttäufele ein, βόβε 
ein, τῇ, etwas, und, Semanbem (β, 
171.). 

ἐντανύω, Fut. — Aor. 1. ἐν- 
τάνυσα, poet. ft. ἐνετάνυσα, (von 
ἐν und τανύω) ich fpanne an, I 
fpanne, τί, etwas, z. (δ. βιόν, ben 
Bogen; »ευρήν, die Sehne. Das Med. 
ἐντανύομαι, Inf. Aor. 1. iyerion- 

09a, i. 4ᾳ. ἐντανύω. - 

ἐνταυϑοῖ, Adv. hierher, hier (0, 104.). 

ἔντερον, ov, τό, der Darm, die Darmz . 
faite (y, 408.). 

ἐντεῦϑεν, Adv. von dorther (rt, 668). 

ἐντίϑημι, Fut. ἐνθήσω, Aor. 1: ἐνέ- 
ϑηχα, Inf. Aor. 2. ἐνθέμεναι, ft. ἐν-- 
ϑεῖναι, ἰῷ ſtelle, bringe, lege hin⸗ 
ein, τί, etwas (ε, 166.). Das Med. 
ἐντέϑεμαι, Aor. 2, ἐνθέμην, id ler 
ge mir hinein, ἰῷ felle, bringe hin⸗ 
ein; ϑυμῷ τε vr, ich nehme etwas 
zu Herzen (m, 862.); xorov ober 
χόλον τινὶ ἐντιϑ. ϑυμῷ, Groll ges 
gen Semand faffen (ν, 342.). Die 
Präpof. erfcheint Häufig vom Verbum 
getrennt, 3. E. d, 578. e, 265. 4, 3.). 

ἕντο, f. ἐξίημι. 

ἔντος, &05, τό, im Sing. bei Homer 
gar nicht und überhaupt fehr felten 
gebraucht, Plur. ἔντεα, τά, die Bes 
räthe, Waffen, die Küftung, der 
Panzer (τ, 17) Zvr. ϑαιτός, bie 
Geräthe des Mahls (n, 232.). 

ἐντός, Adv. (von dv) drinnen, hinein, 
innerhalb; bisweilen c. Gen. (x, 
125.). 


ἐντός 


102. 


ἔντοσθε, vor einem Vocal Evroader, 
Adv. i. q. ἐντός. 

ἐντρέπω. ih kehre um, wende um; 
im Med. ἐντρέπομαι, ἰῷ Tehre mid) 
um, ändre πη ῷ, werdegerührt, oder: 

- ih wende mich hin auf etwas, achte 
barauf (α, 60,). 

ἐντύνω und ἐντύω, (von ἔντος) 1) ἰῷ 

ruuͤſte zu, bereite su, τί, etwas, 3. E. 
εὐνήν, ein Lager (ψ, 289,); ἀριδὴν 
&vr., ich hebe einen Gefang an (u, 
183.). Das Med. ἐντύνομωι, Part. 
Aor. 1. im Fem. ἐγτυναμένη, ἰῷ 
rüfte mich zu, beeile mid (w, 18.); 
2) τῷ rüfte mir zu, bereite, τῴ, εἰς 
was, 3. E. δαῖτα, ein Mahl (y, 33.). 

ἐνύπνιος, ou, 6, N, (von ἐν und ὕπνος) 
was im Schlafe vorkoͤmmt. Das 
Neutr. dvunyıoy, Adv. im Schlafe 
(&, 495.). 

ἐνωπαδίως oder ἐνωπιδέως, Adv. (von 
& und ὦψν vor Augen, im Ange⸗ 
ſichte, Ins Antzeſicht (ᾧ, 94.. 


ἔντο 


ἐνώπιον, ou, τό, (von ἐν und ὦψ) 


fommt nur im Plur. vor: ἐνώπια, 
die innern Wände zunächft dem Kin⸗ 
gange (x, 121. d, 42.). 

£, indecl. of, «f, τά, ſechs. 


ἽΞξ, Praep, ὃ. Gen. i. q. dx, vor einem 


Vocale; ſ. ἔχ. 

ἐξάγνυμι, Aor.1. ἐξέαξα, Aor. 2. Pass. 
ἐξεάγην, ἰῷ breche heraus (u, 422 
x, 560.). Doch ift die Präpof. immer 
vom Verbum getrennt und u, 422, 
fteht jest ftatt ἔαξε, ἄραξε, 

ἐξαγορεύω, (von ἐξ und ἀγορεύω) ἰῷ 
(απε aus, erzähle, verfünde, mache 
befannt, τό, etwas (A, 233.). 

ἐξάγω, Imperf. ἐξῆγον, epiſch ἔξαγον, 
Aor. 2. epiſch ἐξάγαγον, ἰῷ führe 
hinaus, führe weg, τινά, Jemand, 
τινός ober ἔχ τινος, aus einer Sache 
(9, 106, χ, 441. und fonft.). Die 


Eos 


Praͤpoſ. erfcheint auch vom Verbum 
getrennt, 4. E. £, 264. ρ, 488. 
ἐξαείρω, ion. ft. ἐξαίρω, Aor. ἐξάειρα, 
ἰῷ hebe heraus; kommt nur mit ab⸗ 
— Praͤpoſ. vor, z. €. », 190. 


— Adv. (eigentl. Neutr. von ἑξαέ- 
eng, von ξξ und ἔτος) fehs Jahre 
lang (y, 115... 

ἐξαίνυμαι, ἰῷ nehme heraus, ich hebe 
heraus, daher auch: ich nehme her⸗ 
aus und lee hin, τί, etwas, ἐν νηΐ, 
ins Schiff τ, β06.). 

ἐξαίρετος, ου, ὃ, ἡ, (von ἐξαιρέω) her: 
ausgenommen, ausgewählt (δ, 643.). 

ἐξαιρέω, Aor. 2, ἔξελον, poet. ft. ἐξεῖ-- ΄ 
λον, ἰῷ nehme heraus, ich nehme 
wer, τί, etwas (x, 110.); ich wähle 
aus, τέ, etwas, zıvl, für Jemand 
(n, 10.). Das Med, ἐξαιρέομαι, Im- 
perf. ἐξαιρεύμην, ft. ἐξαιρούμην, 
Aor. 2. ἐξειλόμην, ich wähle für 
mich aus, τέ, etwas (ξ, 9834.) ἰῷ 
nchme heraus, nehme weg, τί, εἴς 
was, τινί, Jemandem (σε, 218.), oder 
εινός, aus einer Sache, 4. E. »οὔ- 
005 μελέων ἐξείλετο ϑυμόν, eine 
Krankyeit nimmt das Leben aus den 
Gliedern (A, 201.). Die Präpof. ἐξ 
oft vom Bean getrennt, z. €. 0, 
236. 

ἐξαίρω, (von. ἐξ und αἴρω) ich hebe 

. heraus, in die Höhe, ich trage θεῖς 
aus, Das Med. ἐξαίρομαι, Aor. 1. 
ἐξηράμην, ἐῷ trage für mich davon, 
erhalte, erwerbe, erbeute, τύ etwas, 
Τροίης, aus Troja (ε, 89. x, 84.). 

ἐξαίσιος, ov, ὃ, ἦν (von ἐξ und αἶσα) 
das Neutr. Sing. kann auch als Adv. 
fiehen, über Gebühr, ungebuͤhrlich, 
unbiliig, beleidigend, unrecht, (δ, 
690. ρ, 577). | 

ἕξαιτος, ou, ὁ, A, (von ἐξ und αἰτέω) 
auserwaͤhlt, trefflich (εν 102, τ;866.). 
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x ἐξαχέομοαι, Opt. Aor. 1.. ἐξαχεσαίμην, 
eigentt. ich heile ganz, übertr. ἰῷ 
mache wieder gut, verſoͤhne ο. Acc. 
(y, 145.). 
ἐξαλαόω, Aor, ἐξαλάωσα, im Inf. ἔξα-- 
. ἀδῶσαι, ἰῷ blende, τινάς Semand, 
2, 103.» auch ὀφθαλμὸν ἐξαλαῶσαι 
(1, 458... | 
ἐξαλαπάζω, Aor. ἐξαλάπαξα,, ἐπὶ Inf 
ἐξαλαπάξαι. Part. ἐξαλαπάξας,, ich 
laſſe räumen, räume aus, made 
leer, ich plündere, zerſtoͤre, πόλιν, 
eine Gtabt (δ, 176. γ, 85. 9, 495.). 
ἐξαναδύω, Part. Aor. 3. ἐξαναδύς, 
Fem. ὕσα, ich fomme heraus und 
empor, tauche auf, ἁλός, aus bem 
Meere (δ, 405. e, 438.). 
ἐξαναφανδόν, Adv. Öffentlih, grad 
heraus, laut (v, 48.). 
BEanardo, Aor.1. ἐξαπάτησας im Inf. 
ἦς ἐξαπατῆσαι, ἰῷ betrüge, ich taͤuſche 
᾿ς, 414. », 477.). | 
ἐξαπαφίσκω, Ast. 2. ἐξήπαφον, im 
. Conj. ἐξαπάφω, ich betrüge, täufche, 
τινά, Jemand, ww, wodurch (ξ, 
879. ψ, 79.). | 
ξξαπένης, Adv. ploͤtzlich. 
ἐξαποβαίνω, Aor.2. ἐξαπέβην, ἰῷ 86 
he heraus und weg, γηός, aus bem 
Schiffe, (u, 306.). 
ξεαποδύνγω, ich siche mie aus, τί, et⸗ 
was (ε, 872.). 
Kanöilvuı, Perf. 2. ἐξαπόλωλα, ἰῷ 
richte gaͤnzlich zu Grunde; das Perf. 
2. hat die neutr. Bedeutung: ἰῷ bin 
Hänzuih vergangen, verfhwunden, 
deridſcht (u, 357.). 
ἐξαπονίζω, ἰῷ waſche ab, τί, etwas 
(, 387). 
δξάπτω, Part. Aor. 1. ἐξάψας, ἰῷ 
hefte an, τέ, etwaß, τινός, an eine 
Sache (x, 466.). 


5 


Ἰξαράσσω; Aor. ξξάραξα, ich (hlage 


ἐξελ 103 ' 


Heraus (1, 422.), wo aber bie Praͤp. 
vom Verbum getrennt if. 
ἐξαρπάζω., Part. Aör. 1. ἑξαρπάξας, 
ih raube heraus, reiße heraus, 3. © 
φῶτα νεός, einen Mann aus einem 
. Schiffe („, 100.). 
ξξάρχω, ἰῷ beginne, c. Gen. (δ, 19.). 


tu, 339.). : | 
᾿ς, wiederum‘, abermals, 


einer 

ἐξαῦτις, 
von neuem, : 

ἐξαφαιρέω, im Med. ἐξαψφαιρέομαι, 
Opt. Aor. 2. ἐξαφελοίμην, id neh: 
me heraus und weg; πασέων ψυ- 
züs ἐξαφ.» id) nehme Allen das Le⸗ 
ben (2, 444... 

ἐξαφύω, ἰῷ ſchoͤpfe aus, τῇ etwas {ξ, 

ι 95... | — 

ἕξει, ſ. ἔχω. | 

ἑξείης, poet. ft. ἑξῆς, (von ἔξομαι, 
ἔχομαι) Adv. nad) der Keihe. 

ἐξειλόμην, f. ἐξαιρέω. 

ἔξειμι, Inf. Praes. ἐξέμεναιγ ft. ἐξιέ-- 
var, ih Hehe heraus oder hinaus, 
τινός, 1. E. μεγάρων, aus dem Haufe 
(β, 189.) Das Praes. hat die Be: 
deutung bes Fut. v, 367. Die Präp. 
vom Verbum getrennt 3, 570... 

ἐξεῖπον, Aor.2., Conj. ἐξεέπω, ihfage 
aus, mache bekannt, τῷ etwas, zıvl 
Jemandem (o, 442.). 

ἐξείρομαι, ich frage aus, erforſche, τῷ, 
etwas, 3. E. Διὸς βουλήν, den Wil: 
len δε Zeus (v, 127.) 

ἔξεισϑα, poet. ft. ἔξεις, von ἔξειμι. 

ἐξεχέχυντο, f. ἐκχέω. 

ἐξελαύνω,, und poetiſch ἐξελάω, Fut. 
ἐξελάσω und attifch ἐξελῶ, wovon 
der Inf. ἐξελάᾳν; ft. ἐξελᾷν, Aor.1. 
ἐξήλασα,, im Conj. ἐξελάσω, Opt. 
ἐξελάσαιμι, Inf. ἐξελάσαι ich treibe 
aus, teeibe hinaus, treibe weg, τινά 
γαίης, Jemand aus dem Lande (m 
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881.); sc. ἕρμα, id) fahre hinaus 
(y, 498.); ferner: ich ſchlage aus, 
z. E. χαμαὶ δ᾽ dx πάντας ὀδόντας 


γναϑμῶν ἐξελάσαιμε, ἰῷ möchte ihm: 


alle Zähne aus den Baden zur Erde 
fhmettern (o, 29.) Die Präpof. ers 
Scheint au) vom Verbum getrennt, 
ἃ. ©. x, 890. y, 493. o, 191. 
ἐξελϑών und ἐξελϑέμεναι, f. ἐξέρχομαι. 
ξέλχω, ἰῷ ziehe heraus, τί, etwas (εν 
482... | 
ἔξελον, f. ἐξαιρέω. i 
ἐξεμέω, 8. Perf. Sing. Opt. Aor, 1. 
ἐξεμέσειε, ich ſpele “us, breche aus 
(u, 287.437), 
ἐξέμμορε, Ferf. 2. von ἐχμείρομαι, w. f. 
ἐξεναρίζω, (ἐναρίζω) Inf. Aor, 1. ἐξε-- 
. Ψαρίξαι, Part. ἐξεναρίξας, eigentl. 
ih beraube den Ueberwundenen der 
Küftung, dann auch: ἐῷ toͤdte, τινά, 
. Semand (A, 272. χ, 264.). 
ἐξερεείνω, ἰῷ frage aus, forſche aus, 


durchforſche, τινά, Jemand, τί, nad) 


einer Sache. 

ἐξερέω, ‚Fut. von dem ungebräudl. ἐξ-- 
low (von ἐξ und εἴρω) ἰῷ werde 
ausſagen, werde laut ſagen (zz, 440.). 
Die Präpof. abgetrennt o, 818. 


ἐξερέω, (von ἐξ und ἐρέω) ich forſche, 


'τί, wonach, ἰῷ durchſpaͤhe, τό, etwas 
(o, 128, u. fonft.). Das Med, ἐξε-- 
ρέομαις id frage aus, τινά, Zemand, 
forſche aus (τ, 99.). Die Präpof. abe 
getrennt x, 68, 

ἐξερύω, Aor. 1. ἐξέρυσα, ἰῷ ziehe 
heraus, reiße heraus, τῴ etwas, rı- 
vös, aus einer Sache (1, 397.). 

ἐξέρχομαι, Aor. 2. ἐξήλυϑον und ἐξ- 
ἤλϑον, im Inf. ἐξελϑέμεναι, ft. ἐξ-- 


ελϑεῖν, im Part. ἐξελϑών, ἰῷ Hehe - 


heraus ober hinaus, τινός, ἃ. ©. 


δόμων, aus dem Haufe (v, 871.). 


‚ Die Präpof. erfcheint oft- vom Verb. 
getrennt, 4. €. δ, 404. π, 165. 


ἐξὸν 


ἐξεσίη, ης» “ (von ἐξέημι) die Ab⸗ 
ſchickung 3 ἐξεσέην ἐλϑεῖν, eine Ge⸗ 
fandtfhaftsreife maden, als Ge⸗ 
fandter gehen (φ, 20.). 
ἐξέταμον, f. ἐχτάμνω, ἐχτέμνω. 
ἐξέτι, Adv. von da, von der Zeit an, 
€. πατρῶν, noch von ber Zeit ber Vãͤ⸗ 
ter her, von den Vätern her (9, 245.). 
ἐξέσσυτο, f. ἐκσεύομαι. 
ἐξεφαάνϑη, f. ἐκφαίγω., 
ἐξέχυτο, f. ἐχχέω. 
ἑξήχοντα, indecl. οὗ, af, τά, ſechzig. 
ἑξῆμαρ, Adv, (von ἕξ und ἦμαρ) ſechs 
Tage lang. 
ἐξημοιβός, ἡ, ὄν, (von ἐξ und duel- 
βω) zum Wechfelnz εἵματα. ἐξαμ., 
Kleider. zum Wechſeln (9, 249.). 
ἐξήπαφε, f. ἐξαπαφίσχω. 
ἑξῆς, Adv(. von ἔχω) in der Keihe, ne= 
ben einander, 
ἐξίημι und im Med. ἐξέεμαι, Aor. 2. 
ἐξέμην, wovon bie 3. Perf. Plur. 
ἐξ — ἕντο, ἰῷ laffe aus, ἔρον πό-- 
σιος καὶ ἐδητύος, die Begierde nach 
Trank und Speife, i. 6. ich fättige 
die Begierde παῷ Speife und Trank 
(γ, 67. und ſonſt.). Das Verbum 
fommt in ber Odyſſee nur in biefer 
Verbindung und alfo ftets mit abs 
getrennter Präpof. vor. 
ἐξικνέομαι, Aor. 2. ἐξικόμην, ich kom⸗ 
me hin, Belange hin, c. Acc. wohin. 
ἐξίσχω, i. ᾳ. ἐξέχω, ich halte heraus, 
τί, etwas, τινὸς, woheraus (u, 94.). 
ἐξόλλυμι, 8, Perf. Sing. Opt. Aor. 1. 
ἐξολέσειε, ἰῷ verderbe, vernichte, 
rotte aus, τινά, Jemand (ρ, 597.). 
ἐξομόϑεν, Adv. wofür aber jegt ge⸗ 
trennt ἐξ ὁμύϑεν gefchrieben wird, 
von derfelben Stelle, zufammen (ἐν 
477.). 
ἐξονομάζω, ich ſpreche aus, ſatze aus, 
nenne her. Doch ift die Präpof. 
überall vom Verbum getrennt. 


J 


ἐξὸν 


ἐξονομαίνω,, Inf. Aor. 1. ἐξονομῆναι, 
ἰῷ fpreche aus, nenne, erwähne, τῷ 
etwas ( 66.). 

2fovouazindnv, Adv. (von ἐξ, ὄνομα 
und χαλέω) mit Ausſprechung bes 
Namens, beim Namen, namentlich 
(u, 250.). 

ἐξοπίσω, Adv. von hinten; von ber 
Zeit: nachher, zukünftig, in zukunft 
(δ, 85. », 144). 

ἐξορμάω, Part. Aor. 1. im Fem. ἐξ- 
ορμήσασα, (von ἐξ und ὁρμάω) ἰῷ 
eile heraus, eile wohin (u, 221.). 

ξξορούω, Aor. ἐξόρουσα, ἰῷ fpringe 
heraus (x, 47.). Doc ift die Präp. 
vom Verbum getrennt. 

ἐξοφέλλω, ἰῷ vermehre, vergroͤßere, 
ἔεδνα, die Gefchenke, ἰῷ gebe mehr 
als Andere (o, 18.).,".% 

ἔξοχα, Adv. eigentl. Neutr. Plur, von 
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ἐπάγω, Aor. 2. ἐπήγαγον, (von ἐπί 
und ἄγω) 1) ich führe hinzu, heran, 

, bringe wozu, bewege wozu, τινά, 
Jemand (£, 892. τ, 445.); an der 
letzteren Stelle ergänzt man χύνας. 

ἐπαέξω, ἰῷ fordere, gebe Bedeihen, c. 
Acc. (ξ, 65.). Doch ift die Präpof. 
abgetrennt. 

ἔπαϑον, |. πάσχω. 

ἐπαιγίζω, (von ἐπί und ἀΐσσω) ἰῷ 
ſtuͤrme daher (0, 293.), 

ἐπαινέω. Imperf, drnveorv, ἰῷ lobe, 
biffige, ſtimme bei, Die Präpof. ab: 
getrennt u, 294, 

ἐπαινός, ἡ, 09, (von ἐπέ und advos) 
furchtbarz andere erklären: geprie⸗ 
fen, berühmt, indem fie es von αἷ-- 
vos, αἰνεῖν ableiten; nur im Fem., 


der Perfephone (x, 491. 
u. fo 


ἐπαμ 


ἔξοχος) ausgezeichnet, ausncehmend, ἐπαΐσσω," — ἐπήϊσσον, Aor. 1. 


Ξ uͤberwotis/ 8 zuͤnug. 


ἐπήϊξα, ἰῷ ΠΝ flürze auf etwas 


ἔξοχος "οὐ; ö,® ἡ, εἴονι —RXR Yers..x los, greife an, falle an, τινί, Je⸗ 


vorragend, ausgezeichnet, vortreff⸗ 
ih. Das Neutr, ἔξοχον ſteht wie 
ἔξοχα als Adv. 

ἔξω, Adv. (von ἐξ) 1) draußen, aus 
ßerhalb (x, 95.)5 2) hinaus, heraus 
(ψ, 138,.); biöw. c. Gen. heraus, 
«us (u, 94... 

ἕο, ftatt οὗ, feiner. 

ἑοῖ, ihm, ft. οἵ, 

£of, Nom. Plur. von £ös, fein, 

ἔοι, ft. εἴη, ſ. εἰμί. 

ἔοικα, Perf. von εἴχω, τὸ. ſ. 

ἑοῖο, ft. ἑοῦ, f. &os. 

ἔολπα, Perf. von ἔλπω, w. f. 

ἔοργα, Perf. von Zpyw, τὸ. f. 

ἑορτή, ἧς, ἡ, das Seft (v, 156. ꝙ, 268.). 

ἑός, ἡ; 09, ion. ft. ὅς, 7, ὅν. Pron. 
possess. fein, feine, fein, 

ἐοῦσα, Fem. von ἐών, τὸ. f. 

ἐπαγγέλλω, Conj. Aor. ἐπαγγείλω, ἰῷ 
verfündige, zeige an (δ, 775.). 


mand (x, 295. 323. u. fonft.). 

ἐπαχούω, Inf. "Aor, 1? ἐπακοῦσαι F 
Conj. Aor. 1. ἐπαχούσω, ἰῷ höre 
auf etwäs, höre, höre an, verneh⸗ 
me, ri, etwas. 

ἐπαχτήρ, ἦρος, 6, (von ἐπάγω) der, 
Zaͤger, welcher die Hunde gegen das 
Wild führt; im Plür, τ, 435, 

ἔπαλάομαι, Conj. ον. 1. Pass. ἔπα-- 
,.ληϑῶ, Partic, Aor, 1. ἐπαληϑείς, 
1) ih irre umher, irre über oder 
durd etwas, durchirre, Bomme θεῖς 
umirrend wohin, c. Acc. (δ, 81. o, 
176, 401, ὃ, 83,), | 

ἐπαλαστέω, Part. Aor. 1. im F'em. 
ἐπαλαστήσασα, (ἐπί und ἀλαστέω) 
ih zuͤrne darüber, bin unwillig (=, 
252.). 

ἐπάλμενος, Part. Aor. 2. von-2udl- 
λομαι τὸ. ſ. 

ἐπομάομαι, Aor.1. ἐπαμησάμην, (vom 
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ἐπέ und Audo) τῷ haͤufe für mid 
anz ſchuͤtte für mich auf, τές etwas 
(e, 482): 


ἔπαμοιβαϑίς, Adv. wechfelfätig, wer: 


kreuzt (e, 481.). 

ἐπαμύντωρ, 0005, ὃ, (von ἐπαμύνω) 
der "Helfer (m 263.). 

ἐπαοιδή, ἧς. ἡ, ber Zugefang, Zau⸗ 
bergeſang (τ, 457). ὁ 

ἐπαπειλέω, Aor. ἐπηπεἔλησα, ἰῷ dro⸗ 
he an, drohe (v, 127.). 

ἔπαρήγω, ἰῷ komme zu Buͤlfe, leiſte 
Sülfe, τινί, Semandem (v, 391... 

ἐπαρχέω, Aor.1. ἐπήρχεσα, τῷ (Hüte, 
ſchirme, wehreab, τέ, etwas (0, 568.). 

ἐπάρουρος, ov, ὁ, N, (von ἐπέ und 
ἄρουρα) auf dem Kande, auf dem 
Seide (}, 488.). 

ἐπαρτής, coc, ὃ, N, (von ἐπί μη ἀρ-- 
τέω) terüftet, bereit, fertig (8, 151. 
und fonft.).. 

ἐπαρτύω, ἰῷ paſſe an, befeftitte wor⸗ 


an oder worauf (9, 447.). =, 


ἐπάρχομαι. Part. Aor. 1. ἐπαρξάμε-- 
γος, ἰῷ gieße aus dem neugefüllten 
Mifchkruge zum Testen Weihguffe 
ein, ἰῷ theile zu, tiefe ein, δεπάεσ.- 
σεν, den Bechern, in die Becher (y, 
340. η, 183. σ, 417. φ, 263.). 

ἔπαρωγός, οὔ, ὁ, (von ἐπαρήγω) der 
Helfer (A, 497.). 

ἐπασχέω, 3. Perf. Perf. Pi ἐπή-- 
σχηται, (von ἐπί und ἀσχέω) ich ars 
δεῖξε mit Fleiß, (πε forgfättig hin⸗ 
su; im Perf. Pass. es ift forgfästig 
verfehen, τινί, mit einer Sache (ρ, 
266.). Η 

ἐπασσύτερος, ἢ, ὃν, (von ἐπί und 
ἄσσον) dit auf oder Hinter einans 
der, häufig, (7, 366.). 

‚Znevlos, ov, ὃ, der Stall, die Hürde, 
im Plur. ᾧ, 358. 


ἐπαυρίσχομαι, Conj. Aor. 8. Act. 


ἐπεί 


Π ὃπαυρεῖν, Conj, Aor, Med. ἐπαύ- 
ρώμαι, ἰῷ nehme, nehme 35 mir, 
erlangte, trage davon, genieße, τό, 
etwas (a, 106. 6, 81.). 
ἐπαφύσσω. Aor. 1. ἐπήφυσα, (von 
ἐπί und ἀφύσσω) τῷ fhöpfe dazu, 
gieße dazu, τή, etwas ® $88.). 
ἐπεβήσετο, ion. fi. ἐπεβήσατο, f. ἐπι-- 
βαένω. 
ἐπεγεέρω, ἰῷ τοεῦε ἀπῇ, τινά, Jemand, 
(2, 451... Das Med. ἐπεγείρομαε, 
‚Aor. 2 ἐπεγρόμην, ἰῷ wache auf 
(v, 57.). 
ξπέδραμον, f. ἐπιτρέχω. , 
ἐπεί, Conj. (von πὸ 1) nachdem, als, 
da; von der Reit, gem. 6. Ind., doch 
auch €. Conj., wenn angezeigt wer: 
den fol: fo oft als etwas gefähehen 
fein wird; in diefem letztern alle 
fieht gew. ἐπήν, ἐπεί xev, ἃ. €. 
2,221:; ἐπεὶ πρῶτα, quem primum ; 
2) weil, denn, indem, wenn ein 
Gkund folgt. Zumeilen ſteht ἐπεί am 
Anfange einer Rede ohne Vorberfag, 
4. €. y, 1083. Mit andern Parti- 
kein verbunden: ἐπεὶ οὖν, ἐπεὶ ἄρα, 


ἐπεὶ ἄρ δή, da nun, da denn nun; 


ἐπεί περ, da doch, weil doch. 
ἐπείγω, 1) τῷ treibe, dränte (εν 54.); 
2) ἰῷ treibe an, treibe fort (u, 167.); 
8) ἰῷ beſchleunige, τί, etwas {0, 
445.). Da3 Med. ἐπείγομωε, 1) τῷ 
treibe mid an, ich elle, ich eile ober 


firebe nach etwas, ἰώ fehne mid, 


c. Gen. oder‘ folgendem Inf. (α, 309 
v, 80. ε, 399. eo, 570.); 2) dep. ich 
betreibe, beſchleunige, ri, etwas (βὺ 
97.). 

ἐπειδή, Conj- c. Ind, (von ἐπεί und 


δή) 1) nachdem, daz 2) weil, Zu· 


weilen ſteht es ohne Hauptſatz am 
Anfange einer Rede, 2. E. 9 211. 
ἐπειή, Conj. i. q. ἐπεέ 2, τὸ. f. 


N ἐπαύρω, Inf, Aor. 2. ἐπαυρέμεν, ἐπείχω, im Praes, ungebraͤuchl., Perf. 


“ 


ἔπει 


ἐπέοικα, koͤmmt nur als Impers. vor, 
ncoꝛusc, es ziemt fi, ſchickt ſich. 

TIneiui, Part. Praes. ἐπιών, die 8. Perf. 
Plur. Imperf. ἐπήϊσαν und ἐπῆσαν, 
Fut. ἐπιείσομαι, (don ἐπί und ei- 


ἐπέσ J 


Entoıze, ſ. ἐπείχω. 
ἐπέπλων, |. ἐπιπλώω. 
ἐπεπόνϑει, ſ. πάσχω. 
ἐπέπτατο, ſ. ἐπιπέτομαι. 
ἐπέρασσαν, ἴ. περάω. 


μι) ich gehe auf etwas su, trete ἐπερείδω, Aor. ἐπέρεισα, (von ἐπί und 


herzu, gehe wohin, bereife, befuche, 
ἃ. E. ἀγρόν, auf das Feld (1, 359.); 
βοτῆρας, zu ben Dirten (o, 504.); 
auch im feindlichen Sinne: drauflos 
gehen (τ, 445.). Das Praes. hat auch 
Thon die Bebeutung des Fut. δ, 411. 

ἔπειμι, Imperf. ἐπῆν, wovon bie 3. 
Perf. Sing. ἐπῆεν und Plur. ἔπεσαν, 
Put. ἐπέσσομκι, (von ἐπεί und eduf) 
id) bin daran, bin hernach, bin aͤbrig 
(β, 844. δ, 756.). 

“Enrtiol, ὧν, of, die Epeier, ein Bolt 


aͤoliſchen Stammes, welches den obe⸗ 


ren Theil von Elis bewohnte (», 875. 
Ὁ, 297. ὦ, 430.). 

᾿Ἐπειός, οὔ, ὃ, Rpeios, Sohn des Pa- 
nopeus, ein Phoker, Verfertiger des 
Hölgernen Pferdes, durch welches Troja 
eingenommen wurde (9,493. 1, 522.). 

ἔπειτα, Adv. 1) nachher, hernach, hier⸗ 
auf, forthin, künftig, da, damals; 
4) im Nachſatze, wenn der Vorber: 
fas eine Zeit- ober Bebingungspar: 
titel enthält, und nach einem Part. 
da, dann (9, 378. α, 298. π, 449.); 

- 8) ἔπ δὲν Frage: nun, δοῷ (α, 65.) 5 
demnach, alfo (o, 186.). 

ἐπελϑεῖν, ſ. ἐπέρχομαι. 

ἐπενήνοθεν, 8. Perf. Sing. Perf. (abs 
geleitet von einer ungebraͤuchlichen 

Stammform dvedw) es liegt darauf, 
haftet an, c. Acc. wem (9, 865.). 

ἐπενεανύω, Part, Aor. 1. ἐπεντανύ-- 
σας») (von ἐπί, ἐν und τανύω) ἰῷ 
ſpanne an, befeftige (x, 467.). 

ἐπεντύνω, ἰῷ mache zurecht; im Med. 
τῷ bereite mih zu etwas, ἃ. ©. 
Gere, zu den- Kämpfen (ω, 89.). 


ἐρείδω) Ih Femme an, firenge an, 
wende an, τί, etwas, 2. 6. IV 
ἀπέλεϑρον., unermeßliche Kraft (1, 
588.). | 

ἐπερύω, Aor. ἐπέρυσσα, (von ἐπέ und 
ἐρύω) ἰῷ ziehe an, ri, etwas, τινέ, 
mit einer Sache (a, 441.) - 

ἐπέρχομαι, nur im Praes. und Imperf. 
gebräucdhl.; Fut, ἐπελεύσομαι, Aor. 
2. ἐπήλυϑον, epiſch fl. ἐπῆλϑον, im 
Conj. ἐπέλθω. im Part. ἐπελϑών, 
Perf. ἐπελήλυϑα, (von ἐπέ und ἔρ-- 
χομαι) 1) ἰῷ komme hersu, komme, 
gehe wohin, ich bereife, befinde, z. 
E. ἀγρόν, auf das Land (m, 27.)3 
πολλὴν γαῖαν, in viele Länder (δ, 
268.); ἐς ποταμόν, zum Fluſſe; τις 
va, ich komme zu Jemandem, z. E. 
‚ulv ὁρμαένουσαν ἐπήλυϑε νήδυ- 
os ὕπνος, zu ihe der Ginnenden 
kam ber fanfte Schlummer, i. e. fie 
die Sinnendeergriffder fanfte Schlum⸗ 
mer (d, 793.); doch fteht in biefer 
Verbindung auch der Dat. (εν, 472, 
u, 811. 2, 200.), welcher fpäter vor 
berrfchtes 2) von Zeiten des Tages 
und Zahres: herantommen, wieders 
kehren (ξ, 437. β, 107.) 8) ich ges 
δε 106, in feindlicher Abficht. Die 
Präpof. vom Verbum getrennt (A, 
152.); fie fteht auch hinter bemfel- 
ben (A, 90.). 

ἐπεςβολία, ας» ἦν (von ἔπος und βάλλων. 
das υπἰφιδιῶε Dazwiſchenreden, 
das Geſchwaͤtz, im Plur.: ἐπεςβο-- 
Mas ἀναφαίνειν, Geſchwaͤtz erheben 
(δ, 159.). 

dntonor, |. ἐφέπω. 
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ἐπέσσομαι, |. ἔπειμι. 

ἐπέσσυτο, |. ἐπισεύω. 

ἐπετήσιος, ou, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und ἔτος) 

das Jahr hindurd (η, 118.). 

ἕπευ, ft. ἕπου, Imper. von ἕπομαι, w. f. 

ἐπεύγομαι, Aor. 1. ἐπευξάμην, (von 
ἐπί und εὔχομαι) 1) ich fiehe zu Je⸗ 
mand, τινί (£, 423,); 2) ἰῷ froh: 
lode, jauchze über etwas (ww, 59.). 

ἐπέχω, Imperf. ἐπεῖχον, ion. ἔπεχον, 
Aor. 2. ἐπέσχον (von ἐπί und ἔχω) 
1) ἰῷ habe, halte worauf, τινί, εἰς 


ἐπέσ 


was, τί (0, 410.)5 2) ih halte hin, , 


reihe dar, τί, etwas (m, 444.); 8) 
im feindlichen Sinne: Iosttehen, los» 
fahren, zıvl, auf Jemand (τ, 71, 
vergl. x, 75.)5 4) ἰῷ halte an, 38» 
gere (φ, 186.). Das Med. ἐπέχο--: 
μαι, Part. Aor. ἐπισχόμενος, ἰῷ 
siele (y, 15... 


ἐπήβολος, ov, 6, ἡ, (von ἐπιβάλλω) 


der etwas erzielt hat, theilhaftig, 
mächtig, τινός, einer Sache (β,819.). 

ἐπηγχενίδες, ων, al, die Bretter zwi⸗ 
ſchen den Sciffsrippen an der Seite, 
die Seitenbretter, welche den Schiffs⸗ 
bauch von außen umgaben (ε, 253.). 

ἐπῆεν, i. q. ἐπῆν, 3. Perf. Sing. Im- 
perf, von ἔπειμι. 

ἐπηετανός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἐπί und 
ἔτος) aufs ganze Jahr, reichlich (δ, 
89, und oft.). 

ἐπηϊσαν, ſ. ἔπειμε. 

ἐπημοιβός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἐπί und 
ἀμείβω) zum Abwechſeln; χιτῶνες 
kanu., Kleider zummQBechfeln (£,513.). 

ἐπήν, Conj. c. Conj. centr. aus ἐπεάν 
(von ἐπεί und ἄν) nachdem, fobald 
als, wenn. Selten fteht" es vor bem 
Optat. β, 105. δ, 222. 

ἐπήρατος, ου, ὃ, ἡ, (οδινἐπί und ἐράω) 
liebenswärdig, lieblich angenehm, 
reizend, 

ἐπήρετμος, ου, ὃ, ἡ, (don ἐπί unb.2ger- 


᾿ ἐπί 


μός) 1) am Kuder, rudernd (β, 
403.); 2) mit Rudern verfehen (ρ, 
145, und oft.). 

ἐπηρεφής, £os, ὃ, 7, (von ἐπί und 
ἐρέφω) von oben bedeckend, übers _ 
ftehend, überhangend (x, 131. u, 59.). 


Ἑπήριτος, ou, ὃ, Mperitos, Sohn des 


Apheidas, Königs von Alybas. Odyſ⸗ 
= giebt fi " für denfelben ‚aus ὦ, 


—* οὔ, ὃ, ἢ, (von εἰπεῖν) der mit 
fi) reden läßt, verfländig, mild, 
fanft, menſchlich (v, 332, o, 127.). 

ἐπητύς, ὕος, 7, bie freundliche Zurede, 
die Milde, milde Begegnung, Leut⸗ 
feligteit (φ, 306.). 

ἐπί, Praep. ὁ, Gen., Dat. und Acc, 
1) c. Gen. theils eine Ruhe im Rau⸗ 
me anzeigend: auf, an, bei, neben, 
vor, in, 4 E. ἐπὶ νηός, auf bem 
Schiffe; ἐπὶ οὐδοῦ, an der Schwelle, 
ἐπὶ ἀγροῦ, auf dem Lande (δ, 489, 
«, 104. π, 380.); ἢ ἁλὸς ἢ ἐπὶ γῆς, 
zu Waffer oder zu Lande, wo vor 
ἁλός, ἐπὲ fehlt (u, 37.) theils eine 
Bewegung wohin anzeigend: nad, 
an, auf, zu, 3. (δ. νῆα ἐπὶ ἠπεί- 
ροιο ἔρυσσαν. fie zogen das Schiff 
an das Land, (m, 825.); στῆσε νῆα 
ἐπὶ ἐσχατιῆΐς λιμένος, er ftellte das 
Shiff an die Mündung bes Hafens 
(β, 891.)5 2) c. Dat. auf, an, in, 
bei, zu, auf die Fragen wo? πη 
wohin? ἐπὶ φάτνῃ, an ber Krippe; 
ἐπὶ χϑονί, auf ber Erde; ἐπὶ xre- 
ἅτεσσιν, bei den Befisungen; z. E. 
Ὅσσαν ἐπὶ Οὐλύμπῳ ϑέμεν, ben 
Dffa auf den Olympos fegen (A, 
315.)5 ἐπὶ τοῖς, zu biefen, außer 
biefen; οὐ γάρ τι στυγερῇ ἐπὶ γα- 
στέρι κύντερον ἄλλο, nach dem ſchreck-⸗ 
lichen Hunger ift nichts Anderes fo 
unverfhämt (7, 216.); ἐπ᾽ ἤματι, 
am Tage, bei Tage, Tag für Tag; 


. 5 
ἐσὲ 


ἐπέ um ἔχειν. auf oder gegen Je⸗ ἐπιβαίνω, Inf. Praes, ἐπιβαινέμεν, ft. 


mand losgehen (x, 8.)5 3) ce. Acc 
bald eine Bewegung im Raume, 
bald eine Abſicht ausbrüdend: auf, 
nach, über, zu, ἃ. E. ἐπὶ via x07- 
eldeiv, zum Schiffe: hinablommen, 
($, 50,.)5 ἐπὶ βοῦν ἱέναι, πα eis 
nem Rinde gehen, nämlich) um εὖ 
zu holen (y, 421.); doch liegt auch 
oft der Begriff der Ruhe darin, 
3. €. ἕζειν ἐπὶ ἄχριας, auf ben Hbs 
ben figen {π, 865.); εὐχλείη ἐπὶ av- 
ϑρώπους, Ruhm unter ben Mens 
fhen (ξ, 403.); doch ift dabei ſtets 
eine Verbreitung über etwas hin, 
gemeint; von der Beit: bie, auf, ἢ. 
€. ἐπὶ χρόνον, auf einige Zeit, ἐπὶ 
ἠῶ, bis zum Morgen. Als Adv. druͤckt 
ἐπί dabei, darauf, dazu, daran, 
dagegen, außerdem aus, wie auch 
in ben Compositis. 


ἔπι, ftatt ἔπεστι, von ἔπειμι. 


ἐπιάλλομαι, poet. ft. ἐφάλλομαι, Part. 
Aor. 9. ἐπιάλμενος und ἐπάλμενος, 
Won ἐπέ und ἄλλομαι) ἰῷ fpringe 
auf Jemand los (w, 819.). 

ἐπιάλλω, Aor. 1. ἐπίηλα, (von ἐπί 
und. Zallo) ἰῷ file, werfe, lege 
woran, fende zu, τέ, etwas, 3. €. 
δεσμόν, einen Knoten (9, 448.): 
χαχὰς Κῆρας ἐπιαλ., die ſchreckli⸗ 
hen Keren Jemandem zufenden ober 
erregen; χεῖρας ἐπιάλ. τινί, ich les 
ge die Hände an Jemand (ει, 288.); 
οὗτος ἐπίηλεν τάδε ἔργα, diefer hat 
dieſe Dinge herbeigeführt (x, 49... 
Oft ift die Präpof. yom Verbum 
getrennt, 3. ©. 4, 816. 9, 448, ı, 
238. ο, 475. φ, 941, ᾿ 
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ἐπιβαίνειν, Fut. ἐπιβήσομαι, Aor. 


1. ἐπέβησα, Aor. 2. ἐπέβην, im Inf. 


ἐπιβήμεναι, ft. ἐπιβῆναι, 1. Perf. 


*"Plur. Conj. ἐπιβείομεν, ft. ἐπιβῶ--: 


ev, Aor. 1. Med, in ber 8. Perf. 
Sing. ἐπεβήφσενο, (von ἐπέ und Bai- 
vo) T) id gehe, komme, Belantte 
bin, ich betrete, befteige, c. Gen. 
E. νηὸς ἐπιβ.. ein Schiff beſtei⸗ 
en; ἠπείρου ἐπιβ., ans feſte Land 
reten (ὅδ, 708, ε, 399.); felten bei 
omer c. Acc. 3. ©. χπερέην ἐπι-- 
as, nach Pierien hinfchreitend (e, 
eo) obwohl einige d, 731. hierher 
iehen; 2) ich werde theilheft, ers 
ebe mid, τινός, einer Sache, z. E. 
—* ἐπιβ., ſich der Frechheit 
ergeben (x, 424.). Der Aor. 1. Act, 
(und einmal y, 52. ber Conj. Aor. 


- 2.) bat die active Bebeutung: ich 


laſſe betreten, mache theilhaft, τινά, 
Semand, τινός einer Sache, 3. E. 


᾿ὀτρύνεσϑ' ὥς xl με τὸν δύστηνον 


ἐμῆς ἐπιβήσετε πάτρης, eilt, baf 
ihre mid) Unglüdlihen mein Vater: 
land betreten laßt (m, 223.); σαο-- 
φροσύνης ἐπιβῆσαι, zu — ver⸗ 
helfen (ψ, 18.). 


ἐπιβάλλω, 1) ἰῷ werfe, lege, richte 


worauf, τίς etwas, z. E. von ἐπέ- 


βαλλὲν ἱμάσϑλην, mit Verſtand 


legte fie die Geißel auf (den Maul: 
efeln) (ᾧ, 820.); 2) intr. ἰῷ richte 
mid) worauf, 3. E. νηῦς Φεὰς ἐπέ- 
βαλλεν, das Schiff richtete auf Pheaͤ 
den Lauf, fegelte darauf zu (0, 297.). 


"Die Präpof. vom Verbum getrennt, 


# €. (£, 520. T, 58... 


u 


— — EA — “—— 


ἐπιανδάνω, Imperf. ἐπιήνδανον, (von ἐπιβείομεν, ſ. ἐπιβαίνω. 
ἐπὶ und ἀνδάνω) ἰῷ gefalle, τινί, ἐπιβῆναι, |. ἐπιβαίνω. 

Jemandem. ἐπιβήσομαι, ſ. ἐπιβαίνω. - 

ἐπέβαϑρον, ou, τό, das Faͤhrgeld eined ἐπιβήτωρ, ορος, 6, (von ἐπιβαένω) 1) 
Paffagiers auf einem Schiffe (ο,449.. der Beſteiger (a, 263.); 2) der Bez | 


t 
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fpeinger; eim Beiwort bes Ebers (2, 
180. ψ, 268.). 

ἐπιβοάω, (von ἐπί und βοάω) ἰῷ rufe 
zu; das Med. ἐπιβοάομαι, Fut. 
ἐπιβώσομαι., ion, ft. ἐπιβοήσομαι, 
ἰῷ rufe an, τινά, Jemand (a, 378. 
ß, 143.). 

ἐπιβουχόλος, DV, ὃ, (von. ἐπί und ἣν». 


4. 88ι ἐπ 


χόλος) der Kinderhirt, und zwar der 


Oberhirt welcher andere unter ſich 
hat; ἀνήρ ſteht ſtets in der Appb⸗ 
ſition dabei. 
ἐπιβρίϑω, 8. Perf. Plur. Opt Aor, 
ἐπιβρίσειαν, (von ἐπέ. und βρίϑω) 
ich belafte, beſchwere, wirke Eräftig 
darauf (w, 343). 
ἐπιβώτωρ, 0005, ὃ, (von ἐπέ und βώ- 
τωρ) der Hirt, der Oberhirt (v, 222,), 
ἐπιγιγνώσχω, Conj. Aor. 2. ἐπιγνώω, 
Opt. ἐπιγνοέην, 1) ἰῷ lerne kennen 
(o, 30:); 2) ich erfenne, kenne wies 
der, τινά, Jemand (w, 216.), 
ἐπιγουνίς, Ldos, ἡ, (von ἐπί und γόνυ) 
die Kende (0, 225. σ, 73... 
ἐπιγράφω, Aor. 1. ἐπέγραψα, ἰῷ rige, 
mit doppeltem Acc. des Ganzen und 
des Theiles, zıva, Jemand, =, an 
einer Sache (x, 280.). 
ἐπιδέδρομε, |. ἐπιτρέχω, 


ἐπιδέξιος, ov, ὁ, ἡ, (von ἐπέ und 


δεξιός): Homer braucht nur ἐπεδέξεα 
ald Adv., zur Rechten, rechtshin 
(9, 141.), 

ἐπιδέρχομαι, ἰῷ ſchaue an, — Je⸗ 
mand (4, 16.), 'wo jetzt χαταδέρ-- 
»eror ſteht. 

ἐπιδευής, coc, ὁ, ἡ, (von ἐπιδεύομαι) 
bedürftig, Mangel habend, τινός, 
an einer Sache; βίης ἐπιδ., der Kraft 


bebürftig, ſchwach (φ; 185.). 
ἐπιδεύομαι, ἰῷ ermangele, entbehre, 


τινός, einer Sache oder Jemandes 


(0, 870.). 
ἐπιδϑέω, Aor, 1. ἐπέδησα, ich binde 


ἐπιϑ 


an, binde feft, τί, etwas, wi, wo⸗ 
mit (p, 391.). 
Zrudnusio, ἰῷ bin unter dem Volke, 
bin einheimiſch, binzu Haufe (77, 28.). 
ἐπιδήμιος, οῦ, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und δῆ-- 
„ Mos) einheimifh, zu Haufe (m, 194. 
233.). 


ἐπιδινέω, Part. Aor. ἐπιδινήσας, ich 
drehe in die Höhe, ich ſchwinge auf, 
sum Wurf (1, 538.). Part. Aor. 
Pass, Zuudınndsls, umgewirbelt, ſich 
umwirbeind (2, 151). Das Med. 
ἐπιδινέομαι, ἰῷ drehe mid. hin umd 
ber, überdente, z/, etwas (v, 218.). 

ἐπιδίφριος, ou, ὁ, ἣν, (von ἐπέ und 
ϑίφρος) auf den Wagenſitzz δῶρα 
ἐπιδίφρια. τιϑέναι, Gefchente auf 
oberin ben Wagenfis legen (o, 51. 75.). 

tzueixelog, ou, ὃ, ἡ, (εἴκελος, εἰχός) 
aͤhnlich, zuvf, Jemandem. 

ἐπιεικής, Eos, ὃ, ἡ, (Exòc, Lotæce) ge⸗ 
ziemend, ſchicklich, billig (A, 207.). 

ἐπιειχτός, N, ὄν, (von ἐπέ und εἴχωγ 
nachzugeben, zu ertragen, οὐχ ἐπι-- 
εἰχτός, unerträglich, unerſchuͤtterlich 
(τ, 493,). 

ἐπιειμένος, Part. Perf. Pass. von ἐπι-- 
ἔννυμε, 


ἐπιείσομαι, |. ἐπίειμι, 


ἐπιέλπομαι, ἰῷ hoffe Ἰτροοταιξ(φ, 126.). 

ἐπιέννυμι, Aor. 1, ἐπίεσσα, Part. 
Perf, Pass. ἐπιειμένος, ich Bleide, 
dee darüber, τέ, etwas (v, 148,). 
Das Part, Perf, Pass. bekleidet, aus: 
geruͤſtet, τό, mit einer Sache (1,51%). 

ἐπιζαφελῶς, Adv. heftig ( 380.), 

ἐπέηλε, f. ἐπιάλλω. 

ἐπιήρανος, 0v, ὃ, ἡ, (von ἐπέμηδ dem 
ungebruͤuchl. dgw) angenehm (7 343.). 

ἐπιϑείη, |. ἐπιείϑημι. 


ἐπιϑήσω, Fut, von ἐπιτέϑημε. 


ἐπιϑύω., Part. Aor. 1. ἐπιϑύσας, ἰῷ 
gehe ſchnell darauf los, Rürmednunuf 
ἰοῦ (π, 297.). 


ἐπιΐ 


ἐπιΐστωρ, ορος» ὃ, ἡ, wiffend, kundig, 
erfahren, τινάς, einer Sache (φ, 26.). 
ἐπικαίω, Aor. 1. ἐπέχηα, ἰῷ verbren⸗ 
ne darauf, ὃ. h. auf dem Altare, τῷ 
verbrenne, τί, etwas, τινί, Jeman⸗ 
dem. (x 336. 7, 9. ρ, 341.) doch 
ift δίς Präpof. flets vom Berbum 
getrennt. | 
ἐπεκαλέω, Aor. ἐπεχάλεσᾳ, id rufe 
herbei (n, 189); doch ift bie Präp. 
vom Berbum getrennt. 
ἐπιχάρσιος, la, τον, (von κάρα, χάρ) 
2öpflings, nach vorn Kebogen, vom 
Schiffen, welche vorn überfchlagen 
x wollen (1, 70.). | 
Ἐπιχάστη; ns, ἢ, Æpitaſte, bie Mut: 
ter des Oedipus, welche man. fpäter 
Jokaſte nannte (A, 270,). 
ἐπέκειμαι, ich liege daran, bin anges 
lehnt (ζ, 19). 
ἐπικέλλω, Aor. 1. ἐπέχελσα,, im Inf. 
ἐπικέλσαι, Part. ἐπικέλσας, ich treis 


be an, ftoße an, etwas, sc. ναῦν, 


(was auch dabei fteht) ein Schiff, 
ἠπείρῳ, ans Land, ἰῷ lande an (1, 
138. 148.);5 auch fagt mans »müs 
ἠπείρῳ ἐπικέλλει, das Schiff landet 
ὦ, 114.) εν 

ἐπικεράννυμι, Inf. Aor. 1. ἐπιχρῆσαι, 
ft. Zruxspaaer, ἰῷ miſche zu, z. ΟΣ 

“οἶνον, Wein (n, 164.). ὕω 

ἐπικερτομέω,, ἰῷ verfpotte, ſchmaͤhe, 
τινά, Jemand (x, 194.), 

ἐπιχεύϑω, Fut. ἐπικεύσω, ich verber⸗ 
Se, verhehle, τί, etwas (ὃ, 744. 
350. oe, 141.): 

Inıxlelo, (von ἐπί. und χλεέω) ἰῷ 
rühme, τί, etwas (m, 351.). 

ἐπέχλησις, es, ἡ, (von ἐπέ und κα-- 
λέω) der Beiname, nur im: Acc. 
ἐπίκλησιν. zuheiv, mit Beinamen 
nennen (ε, 273.). 


ur: u 
fahren, kundig, τεμός, einer: Sacht 
(p, 897. v, 291.); als Subst. der 
Täufer, der SchalE (A, 368,), 

ἐπικχλύω, ἰῷ höre an, vernehme, το- 
vös, etwas. (8, 150.), 

ἐπιχλώϑω, Apr. 1, ἐπέχλωσα, und im 
Med. ἐπικλώϑομαι, Fut. ἐπικλώαο-- 
μαι, Aor.1. ἐπεκλωσάμην, ἰῷ ſpinnt 
31}, theile als Loos zu, ich beftimme, 

" verhänge, τέ, etwas, zıwd, Jeman⸗ 


- δεπὶ (y,.208. v, 196.)3 bisw. fteht 


auch die Sache im Inf. z. €. a, 17. 


ἐπικόπτω, Ἐπὶ. ἐπικόψω. ἰῷ ſchlage 


von oben her, τό auf etwas (y,443.). 
ἐπικραιαίνω, Perf. Pass. ἐπιχεχρά- 
aucı, Plusq.-perf, ἐπιχεχραάμην, 
ih vollende, ich, verziere oben zur 
Vollendung ded Ganzen, ich befränze 
᾿ (δ, 132, 616, ο, 116.); doch ift bie 
Praͤpoſ. überall vom Verb. getrennt, 
ἐπικρατέω, ich gebiete, zuvl, über etwas. 
ἐπέχριον, ov, τό, (von ἐπέ und Txgıe) 
die Segelftange (ε, 254. 518.}. 
ἐπιχτερεΐζω und ἐπιχτερίζω, Fut. ἐπι-- 
χτερεΐξω, 8, Perf. Sing. Opt. Aor. 
1. ἐπιχτερίσειεν, (von ἐπέ und xre- 
ρεΐζω. χτέρεα) ih bringe Todtens 
opfer (χτέρεα) bei dem Grabe dcs 
Todten. Doch ift die Präpof. über« 
al vom Verb. getrennt; vergl. xre- 
ρεΐζω. 
ἐπιλείβω, ich gleße darauf, verrichte 
das Trankopfer darauf (y, 341.). 
ἐπίληϑος» ou, ὃ, ἡ, vergeffen machend, 
τινός, eine Sache (δ, 221.). 
ἐπιλήϑω,, feltneres, Praes, fi. ἐπιλαν- 
ϑάνω, Aor. 1. ἐπέλησα 5 ἰῷ mache 
vergeſſen, τενός, einer Sache (υ, 85.) 3 
dad Med. ἐπιλήϑομαι, Fut. ἐπιλή-- 
σομαε, id, vergeſſe, τινύς (α, 57. 
d, 455.). 


ἐπίκλοπος, ou, ὃν ἣν (von dat und. ἐπιληκέω, ich mache wozu ein. Betöfe, 


χλέπτω) verſteckt, verſchlagen, er⸗ 


tlatſche wozu (9, 379.). 


“πὶ 2 SÄBIULCDTIHTV Kr ΤΥ TIOMTEIDPT 
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ἐπιλλίζω, ἰῷ blinzele su, nide su, τις 
vb, Jemandem (o, 11.). 
ἐπιλωβεύω, ἰῷ verfpotte, fpotte (6. 
823.). 
ἐπιμαίομαι, Aor.1. ἐπεμασσάμην, ft. 
ἐπεμασάβμην, 1 ich betafte, berühre, 
foffe an, τινά, Jemand, ober τώ 
etwas, τινί, womit (1, 441. ν, 449. 
λ, 531. π, 171. τ, 480.) 2) ἰῷ 
faffe, reife nach etwas, ich firebe, 
trachte wonach, c. Gen. (& 344, 
u, 220.). Die Präpof. ift vom Berb. 
getrennt, 4, 591.). 
ἐπιμάρτυρος, ou, ὃ, der Zeuge wobei 
(α, 273.). 
ἐπίμαστος, ov, ὁ, ἡ, (von ἐπιμαίομαι) 
aufgeſucht, aufgelefen, nad) andern: 
auffuchend, der ſich feinen Unterhalt 
zufammenfudt (v, 877.). 
ἐπιμειδάω, Part, Aor. 1. ἐπιμειδήσας, 
τῷ laͤchele an, laͤchele dazu (x, 371.). 
ἐπιμέμφομαι, ich Elage, befhwere mid) 
über Jemand, werfe vor, c. Dat. 
(τ, 97. 115.). 
ἐπιμένω, Inf. Aor. 1. ἐπιμεῖναι, Im- 
per. Aor. 1. ἐπίμεινον, ἰῷ bleibe 
dabei, verweile, warte. 
ἐπιμήδομαι, ἰῷ finne aus,-zi, etwas, 
τινί, Iemandem oder gpgen Jemand 
(δ, 487... 
᾿ ἐπιμιμνήσχω, ἰῷ erinnere woran; ἐπὶ 
‚Med. ἐπιμιμνήσχομαι, Partic. Aor. 
1. Pass. ἐπιμνησϑείς, Opt. Aor. 1. 
“Med, ἐπιμνησαίμην, ἰῷ erinnere 
mid, erwaͤhne, gedenke, τινός, Je⸗ 
mandes (α, 31. δι 189. 191.). 
ἐπιμίμνω, ἰῷ bleibe, verharre wobei, 
ο. Dat. (o, 8571... 
, ἐπιμίξ, Adv. (von ἐπιμέσγω) gemifät 
(2, 586... 


ἐπιμίσγω, ἰῷ miſche darunter; im Med. 


ich geſelle mic) zu Jemandem, vers 
kehre mit Jemandem, Bomme zu Je⸗ 
manbem, c. Dat. (ζ, 205.). 


ἐπιπ 


ἐπιμνησϑείς, f. ἐπιμιμνήσχω. 


ἐπινέμω, Aor. 1. ἐπένειμα, ἰῷ theile 
zu, ut, Zemandem , τί, etwas. (v 
254... 

ἐπινεύω, Aor. ἐπένευσα, ἰῷ nide dar 
zu, ὀφρύσι, mit ben Augenbrauen 
(π, 164, φ, 431.); δο ift die Präp. 
abgetrennt. 

Enlovgos, ov, ὃ, (οὖρος, der Süter, 
Wächter, Oberaufſeher (v, 404. o, 
39.), Ä 

ἐπιόψομαι, |. ἐφοράω. 

ἐπιπαλύνω, ἰῷ fireue darüber, ri, εἰς 
was (A, 28.), wo aber die Präpof. 
vom Verbum getrennt iſt. 

ἐπιπείϑομαι, ἰῷ werde überredet, laſſe 
mid) überreden, folge, gehorche (8, 
103. und oft.). 

ἐπιπέλομαι, im Part. ἐπιπλόμενος, ft. 
ἐπιπελόμενος, ἰῷ komme herzu, na= 
he heran, nahe, τινέ, Jemandem, 
(n, 261. ξ, 287.\. Die Präpof. vom 
Verb. getrennt (», 60. o, 407.). 


. ἐπιπεράω, 3. Perf. Plur. Praes. Ind, 


- ἐπιπερόωσι, fi. ἐπιπερῶσι, ἰῷ bes 
fahre (e, 176.), wo aber bie Präpof. 
abgetrennt ift. 

ἐπιπέτομαι, Aor. 2. ἐπεκεάμην, ἰῷ 
fliege hinzu, fliege herbei (ο, 160.). 

ἐπιπίλναμαι, ἰῷ nähere mid, nahe 
(ᾧ 4.). 

ἐπιπλάζομαι, Part. Aor.1. Pass. (von 
ἐπιπλάγχω) ἐπιπλαγχϑείς, ἰῷ irre 
über etwas hin, c. Acc. (9, 14.). 

ἐπιπλείω und ἐπιπλέω, epiſcher Aor. 
ἐπέπλων, ἰῷ befhiffe, durchſchiffe, ο. 
Acc, (ε, 284. ı, 227. γ, 15... 

ἐπιπλώω, ion. f. ἐπιπλέω (ε, 284.); 
auch gehört dazu der Aor. ἐπέπλων. 

ἐπιπνέω ober ἐπιπνείω, Aor. 1. Conj. 
ἐπιπνεύσω, ich wehe zu, wehe her 
(δ, 857. ı, 159.). 

ἐπιποιμήν, ἔνος, ὃν ἡ», der Hirt, die 

SvSirtinn, welche als obere πο an: 


drum 


bere unter ſich haben; einmal im Plur. 
(u, 181... 

ἐπιπρέπω, ἰῷ ſteche an einer Sache 
hervor, bin δει ὦ} οὐδέ τι τοι 
δούλειον ἐπιπρέπει, nichts Knechti⸗ 
ſches flicht an dir hervor, zeigt ſich 
an dir (w, 252.). 

Zrungolnuı, Aor. 1. ἐπιπροέηχα, ἰῷ 
ſchicke, fende, treibe πα etwas hin, 
ich lenke hin, sc. ναῦν, das Schiff, 
ὃ. 8. ich ſteuere auf etwas zu, c. Dat. 
(0, 298.) . 

ἐπιπταίρω.. Aor. 2. ἐπέπταρον, ἰῷ 
niefe wozu, worauf, ο. Dat. (o, 646.). 

ἐπιῤῥέζω, ion. Imperf. ἐπιῤῥέζεσχον, 
ἰῷ opfere worauf (og, 211.). 

ἐπιῤῥίπτω, Aor. 1. ἐπέῤῥιψα, ἰῷ 
werfe auf Jemand, τινέ, mes, 
τί, (e, 310.). 

ἐπιῤῥώομαι, ἰῷ ſtrenge mich en 
on, arbeite mit Emſitzkeit, zıvi, 
woran (v, 107.). | 

ἐχεισεύω, Aor. 1. ἐπέσσευα. ἰῷ fehe 
Ketten etwas in Bewegung, treibe 
en, hetze auf, ſchicke zu, zuvl, Ies 
manbem, ri, etwas (0, 255. v, 87.). 
Das Med. ἐπισεύομαι, Aor. 2. ἐπεσ-- 


σύμην, ἰῷ treibe mich an, gehe δεῖς 


tig 108, ſtuͤrze los, eile Hinzu, drin⸗ 


ge an, nahe eilig, ſowohl c. Dat. 
alö Acc. (δ, 841. ν, 19). Ὁ 
ἐπίσκοπος. ov, ὃ, der Auffeher, Vor⸗ 
geſetzte (9, 168.). 
ἐπισχύζομαι, Opt. Aor. 1. ἐπισχυσαί-- 
μην, ich werde darüber zornig, * 
(n, 306.). 
ἐπισμυγερῶς, Adv. jämmerlich, ſchmerz⸗ 
ἰῷ, ſchrecklich, ſchmaͤhlich (y, 195.). 
ἐπίσπαστος, ov, ὃ, ἡ, zugezogen, ſelbſt⸗ 
verſchuldet (0, 78. w, 462.). 
ἐπισπέρχω, 1) ἰῷ treibe an (2, 451.)5 
2) intr. ich dringe an, eile heran, 
ſauſe heran (s, 304.). 
LCuͤnem. Wörterb, 4, Aufl, - 
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ἐπισπόμενος, ἐπίσπω, ἐπισπεῖν, ἔπι- 
one, f. ἐφέπω. . 

ἐπισσεύας, ſ. ἐπισεύω. 

ἐπισταδόν, Adv. (von ἐφέστημι) hinz 
zutretend, 

ἐπίσταμαι, ἰῷ verftehe, weiß, kenne, 
bin kundig, c. Infin. oder c. Acc. 
Das Part. Praes. ἐπιστάμενος ſteht 
als Adj. verſtaͤndig, kundig, erfah⸗ 
ren, c. Infin. oder c. Gen, oder absol. 

ἐπισταμένως, Adv. auf eine geſchickte, 
verſtaͤndige Weife, 

ἐπιστάτης, ov, ὧν (von ἐφίστημι) ber 
einen angeht unb. bittet, der Bettler 
(0, 455.). 

ἐπιστεφής, os; 6, ἡ, (von ἐπιστέφω) 
bis zum Kande voll, zıyös, von et: 
was (β, 431.). 

ἐπιστέφω, im Med. ἐπιστέφομαι, Aor. 
᾿ἐπεστεψάμην, ἰῷ fülle bis zum Ran⸗ 
de, χρητῆρας ποτοῖο, bie, Mifchge: 
füße mit Getränt (Y 839. u. fonft.). 

druommumv, ονος, ὃ, ἡ, (von ἐπίστα.-- 
μαι) verftändig (σι, 374.), 

ἐπίστιον, ουὅ, τό, das Schirmdach, Ob⸗ 
dach, für Schiffe (ὦ 265.). 

ἐπιστορέννυμι, Aor. ἐπεστόρεσα, ἰῷ 

breite darauf, darüber aus (ξ, 50.), 

wo aber die Präpof. hinter dem Verb. 

ſteht. 

ἐπιστροφάδην, Adv. (von Zul und στρέ- 
φω) nad) allen Seiten ſich wenden 
(x, 808. ὦ, 183.). j 

ἐπιστρόφος, οὐ, 6, N, (von ἐπέ und 
στρέφω) verkehrend, umtängtich, 
ἀνϑρώπων, mit Menſchen (α, 177... 

ἐπιστρωφάω, ich wende mich umher, 
Gehe um zu befuchen, befuche, τί, 
etwas (g, 486.). 

ἐπισχεσίη, ns, ἡ, (von ἐπέχω) das Vor⸗ 
halten, Vorgeben, der Vorwand (p, 
71.). 

ἐπίσχεσις, Ews, ἡ, (von ἐπέχω) das An: 

ſichhalten, die Zurückhaltung (ρ,451.) 

8 
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ἐπισχόμενος, T. ἐπέχω. 
ἐπίσχω, (vom Aor. 2 von ἐπέχω) Ich 
halte an, halte ab, θυμὸ» ἐνιπῆς, 
das Herz von ber Beihimpfung (v, 
266.). 
ἐπιτανύω, Aor. 1. epiſch ἐπετάνύσσα, 
ich ziehe an, ſchiebe vor, τό, etwas, 
τινί, womit (α, 442.), wo aber bie 
Präpof. vom Berbum getrennt ifl. 
ἐπιτάῤῥοϑος, ou, ὁ, ἡ, der Helfer, Die 
Belferinn (ω, 182). | 
ἐπιτείνὼ, Perf. Pass. ἐπιτέταμαι, ἰῷ 
fpanne, dehne darüber aus; im Pass. 
ich werde Über etwas ausgebreitet, 
ἰῷ Sehne, breite mich aus, 6. Dat., 
worüber (λ, 19.) wo-aber die Präp. 
vom Berbum gefrerint fl. 
ἐπιτέλλω, und im Med, ἐπετέλλομαι, 
Aor, 1. ἐπετειλάμην, Plusg.-perf. 
Pass. ἐπεεξέτιχλτο, ἰῷ trage auf, ge⸗ 
biete, ſchaͤrfe ein, verhaͤnge, τιρέ τι, 
. Semanbem etwas (2, 621. y, 267.), 
ober mit bem Infın. (gu 140,); oft 
ſteht nur ein Gafus, 4. E. a, 827. 
0, 9. Die Präpof. ift vom Werbum 
getrennt A, 523. 1, 349. 
ἐπιτέρπομαι, ἰῷ erfreue mich an et⸗ 
was, 6. Dat. (ξ, 228.). 
ἐπιτηδές, Adv. nach Erforderniß, ge⸗ 


hoͤrig, in hinlaͤnglicher Zahl oder 


Stärke, ſorgfaͤltig (0, 28.). 
ἐπιτίϑημι, Ἐπὶ. ἐπιϑήσω, Aor. 1. ἐπέ-- 
ϑηχα, Aor. 2, ἐπέϑην, imInf. ἐπι.- 
ϑεῖναι, im Imper. ἐπέϑες, im Part. 
Inıdets, 1) id) fee daran, fehe auf, 
fee Hinzu, füge hinzu, fee davor, 
. xt, etwas, τενέ, vor, auf eine Sache, 
4. €. Aldor ϑύρῃσι ἐπ., einen Stein 
- vor bie Thür fegen ober legen (ν, 
870.); καλύπτρην χεφαλῇ ἔπ., um 


das Haupt den Schleier oc (x, 


545.); 2) ih lee an, made zu, vers 
fließe, τί, etwas, ξ. E. ϑύρην ϑα-- 
λάμοιο, die Thuͤr des Gemaches (x; 


ἐπε 


157. vergl. A, 525.)5 8) 1 lege 
auf, τινὶ ϑωήν, Semandem eine Geld« 
buße (B, 192), ih ordne an, vers 
Hänge, — Die Präpof. vom Berb. 
getrennt 2, 560. u, 899. ο, 477. 
drununtop, 0005, ὁ, (vom ἐπιτιμάω) 
der Köder (1, 70) _ 
ἐπιτολμάω, Aor. 1. ἐπετόλμησα, ἰῷ 
duide, ertrage (u, 358. po, 238.): 
ἐπίτονος, οὐ, 6, (von ἐπιτείνω) da6 
Tau, der Strick, das Kabfeil; ei- 
gentlich Adj mit verftandenem Zuas | 
(u, 4348... 
ἐπιτρέπω, Aor. δπέτρεψα,, ich wende 
zu, überlaffe, hinterlaſſe, vertraue 
an, τινί, Jemandem, τέ, etwas (β, 
226. o, 24). Das Med. ἐπιερέ- 
toner, Aor. ἐπεεραπύμην, ἰῷ 
neige mid) wozu, hebe Luft, c. Inf, 
(„ 12%). 
ἐπιτρέχω, Perf, 2. ἐπιϑέδρομα, Kor. 
2. ἐπέδραμον, ich laufe herzu (ξ, 
80,); im Perf. von Glan ober Dun: 
kelheit: es Läuft darüber Hin, Zicht - 
. fih darüber Yin ( 45. v, 857.) 
ἐπιτροχάδην, Adv. (von ἐπετροχάω 
i. q. ἐπιτρέχω) darüber hinlaufend, 
eilig, obenhinz Frog, ἀγορεύειν, 
obenhin, kurz reden, indem man viele 
Gedanken in wenige Worte faßt; ober 
nach andern: geläufig reben (0, 26.). 
ἐπιφέρὼ, Fut, Zmolow , ἰῷ trage das 
gegen, damwider; χεῖρας ἐπι. τινί, 
ih lege die Hände an Jemand (m, 
438,); ἦρα ἐπιφέρειν τινί, Jeman⸗ 
dem zu Gunften handeln, ſich ges 
fällig erweifen (y, 165, u. fonft.); 
doch ift die Präpof. in biefer Re: 
densart immer vom Verbum getrennt. 
ἐπιφϑονέω, ich beneide, verwehre, τινί, 
Semmbem (4, 148). 
ἐπιιφράζομαι, Aor. 1, ἐπεφρασάμην, 
Aor.. 1. Pass. ἐπεφράσϑηνε 1) ἰῷ 
befinne mich, überlege, nehme. in 


ἐπιφ 


den Sinn (c, 183.);5 2) ἰῷ finne 
aus, τινί, Semandem,>ri, etwas 
(o, 444.)5 8) ἰῷ bemerke, erkenne, 
c. Acc. (9, 94. o, 94.). 
Inıpoov£o, (von ἐπέφρων) ἰῷ bin vers 


ftändig, klug, nur im Part. vorfoms 


mend (τ, 385.). 
ἐπιφροσύνη, ἧς» ἣν (von ἐπίφρων) 
die Obacht, Bedachtſamkeit, Klug⸗ 
heit (ε, 487. * 22.). 
ἐπίφρων. ovog, ὃ 
φρήν») befonnen, Flug, bedachtſam, 
verftändig (y, 128. u. fonft.). 
ἐπιχειρέω, Put. ἐπιχειρήσω, (von ἐπέ.- 
χεὶρ aus ἐπέ und χείρ) ἰῷ lege die 
Sand an etwas, τινί (ω, 885. 894... 
ἐπιχέω, Aor. 1. ἐπέχευα, ἰῷ gieße, 
fhütte, werfe darüber, darauf, τιν, 
ad, τί, Oft ſteht ἐπιχέω ftatt 
ı χεῖρας χέω, ich gieße über bie 
Hände (u, 136, οεἰ.). Das Med. 
ἐπιχέομαι, Aor. 1. ἐπεχευάμην, ἰῷ 
(Hütte mir auf, fhütte, werfe mir 
darauf (e, 487. 257.). Die Präpof, 
vom Berbum getrennt 8, 395. 
ἐπιχϑόνιος, ou, 6, ἡ, (vom ἐπί und 
x) auf der Erde, irdiſch; ein 
Beiwort der Menfchen, auch ald Subst. 
enixboviot, die Irdiſchen, die Wiens 
fen, 3. €. ὦ, 196. 
ἐπιχράω,. ih greife an, falle an, τινί, 
Semand (β, 50.). 
ἐπιχρίω, Part. Aor. 1, ἐπιχρίσας, id 
beſchmiere, beſtreiche, ſalbe, rl, et: 
was, τινί, womit (0, 171. φ, 179.). 
Das Med. ἐπιχροίομαι, ἰῷ falbe mich 
"(o, 178.). 
ἐπιψαύω, ἰῷ berühre, πραπίδεσσιν, 
mit dem Herzen, i. e. ἰῷ habe Ges 
füht (9, 547.). 
ἐπιωγαί, ὧν, af, (ἑωγή) die Buchten 
am Ufer, wo Schiffe vor dem Sturme 
fiher liegen, ohne jedoch landen zu 
Eönnen (e, 404). 


ὃ. 7, (von ἐπέ und 
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ἐπλάγχϑην, ſ. πλάζω.. | 

ἔπλετο, ſ. πέλομαι. ᾿ 

ἐποίπνυον, ἴ. ποιπνύω. 


᾿ ἐποίσει, ſ. ἐπιφέρθω. 


ἐποίχομαει, Imperf. ἐπῳχόμην, 1) ἰῷ 
gehe hin, gehe an etwas, c. Αὔο,, 
ἃ. E. ἔργον Enory., and Werk gehen, 
ein Werk angreifen (eo, 227.)3 ἑστὸν ᾿ 
Erory., an ben Webebaum gehen, i. e. 
weben; denn bei den Alten hing das 
Gewebe von ber Dede herab und 
wurde ſtehend gewebt (ε, 62.); dög- 
πον Enory., zur Abendmahlzeit ges 
ben (», 34.); 2) ich ehe, trete hinz 
311, zu Jemandem, trete an ihn heran, 
gehe auf ihn 106, ©, Acc. (m, 148, 
824. 0, 346. y, 280.). 
ἕπομαι, Imperf, εἱπόμην, Fat. ἔψο.-- : 
“μὰν, Aor. 2. ἑσπόμην, ἰῷ folte, 
Hehe mit, rıri, ἅμα τινέ, μετά τινι, 
Jemandem; ἐπέ zuvos, bei Jemandem, 
von der Mitgabe. An das Verbum 
ſelbſt ſchließen fih ἅμα, σύν, ἐπί an: 
mit folgen, nachfolgen (A, 872, x, 
486. u, 349.). 
ἐπόμνυμι, ‚Imperf. — Fut. 
ἐπομοῦμαι, ἰῷ ſchwoͤre dazu, μέγαν 
ὅρχον, einen hohen Eid (υ, 229, o, 
437.); ſtets bei bejahenden Eiden; 
vergl. ἀπόμνυμι. 
ἐποπίζομαι, ἰῷ nehme worauf Küds 
ſicht, ich ſcheue, τί, etwas (ε,. 146.), 
ἐποπτάω, Imperf. ἐπώπτων, id) brate 
darauf, brate, τί, etwas (u, 363.). 
ἐποπτεύω, ion, Imperf. ἐποπτεύεσχον, 
ἰῷ habe die Auffiht, fehe auf εἰς 
was, τί (m, 140.). 
ἐπόρνυμιε, Aor. 1, ἐπώρσα, ἰῷ errege, 
τινί, Jemandem, ri, etwas (2429. 
ἡ, 271.). Die Präpof. tritt hinter 
das Verbum m, 313. y, 161. | 
ἐπόρομαι, ich eile dabei umher, halte 
dabei Wache (£, 104. γ, 471.)5 doch 
iſt die Präpof. abgetrennt. 
8% 
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ἑποραύω, Aor. 1. ἐπόρουσα, ἰῷ ſpringe 
108, τινί, auf Jemand, falle ihn an 
(ψ, 343.). ᾿ 

ἔπος, εος, τό, (εἰπεῖν) Alles was ges 
redet, gefprochen wird, das Wort, 
die Rede, Ausſpruch, Erzaͤhlung; 
im Plur. ἔπεα, Worte, Erzaͤhlun⸗ 


gen, Geſchichten, Lieder, Geſaͤnge. 


ἐποτρύνω, Aor. 1. ἐπώτρυνα; im Con). 
ἐποτρύνω,, Inf. ἐποτρῦναι, Imper. 
ἐπότρυνον, 3. Perf. Sing. Opt. ἐπο-- 
τρύνειε, Part. ἐποτρύνας, ich reise, 
rege an, treibe an, τινά, felten, 
τινί, Zemand (9, 185. ©, 531.); 
ἀγγελίας τινὶ ἔποτρ., Botſchaften 
oder Geſandtſchaften wohin fenden (ω, 
855.). Das Med. ἐποτρύνομαι, ἰῷ 
betreibe, beſchleunige, rl, etwas (9, 
81.). | 

ἐπουράνιος, In, τὸ», (von ἐπί und οὐ- 
ρανός) himmliſch (0, 484.). 

ἐπόψομαι, f. ἐφορἄω. 

ἔπραϑον, |. πέρϑω. 

ἑπτά, indecl. of, «af, τά, fleben. 

ἑπτάετες, Adv. (von Ente und ἔτος 
fieben Jahre lang (γ, 805, u. fonft.). 


‚Entanvkos, 010, ὁ, 9, (von ἑπτά und 


[= 


an) mit fieben Thoren verfehen, 
fiebenthoritgs ein Beiwort des boͤo⸗ 
tifhen Thebens (A, 262.). 

ἔπτατο, f. πέτομα. 

ἕπταχα, Adv. fiebenfad, in fieben Theis 
ie (£, 484... 

ἐπτοίηϑεν, ft. ἐπτοιήϑησαν, f. πτοιέω. 

ἕπω, ἰῷ bin beſchaͤftigt, thaͤtig z koͤmmt 


gewoͤhnlich nur in Zuſammenſetzun⸗ 


gen vor, z. (δ. ἀμφέπω, ἀμφιέπω, 
ἐφέπω. ἰῷ bin um etwas, bei et= 
was, beſchaͤftigt; doch werben bie 
Präpof. au oft. vom Verbum ges 


trennt, 3. E. & 61. 1, 421. 5,19. 


ἐπώνυμος, ου, ὃ, ἡ», (von ἐπέ und 
ὄνυμα 5 aeol. fi. ὄνομα) zubenamt, 
nach einer gewiffen Veranlaſſung bes 


ἔρδω 
nannt, bedeutungsvoll (η, 54. τ, 
409). ᾿ ; | 
ἔραζε, Adv. (von bem ungebräudjl. ἔρα) 
auf die Erde, zur Erde. ὩΣ 
ἔραμαι, Aor. 1. ἠρασσάμην, ἰῷ liebe, 
τινός, Jemand (A, 237;). 
ἐραννός, 7, 0v, (von ἐράω, ἔραμαι) 
liebenswärdig, lieblich (η, 18.) 
ἔρανος, vv, ὁ, ein freundfhaftlidhes 
Mehl, wozu jeder feinen Beitrag - 
' giebt, ein Pitenit (α, 226. 1, 414.). 
ἐρατεινός, 7, 09, (von ἐράω) liebens⸗ 
würdig, lieblich, angenehm. 
ἐργάζομαι, Imperf. eigyalounv , ion. 
oyalöunv; (von ἔργον») 1) id ar 
beite (£, 272.); oft c. Acc, ἃ. E. 
ἔργα ἔργ.» Arbeiten verrichten (2, 
422,.); ἐναίσιμα 2oy., ic, verrichte - 
die gebührende Arbeit (ρ, 321.) 5 ὅρον 
‚ya κλυτὰ ἔργ.» id wirte | 
Gewebe (v, 72.)3 2) ich bearbeite, 
τί, etwas (y, 435). 
ἔργον, ov, τό, 1) das Werk, die That, 
das Geſchaͤft, die Arbeit (m, 338. 
856.) ; baher: die Seldarbeit (£,222.) 
und im Plur. ἔργα, die Stuten, die 
Aecker, welche man zu Viehzucht und 
Landbau benugt; bei Weibern vor- 
zuͤglich: kuͤnſtliche Handarbeit, We⸗ 
berei (7, 178, n, 111.)3 2) das Ver⸗ 
fertigte, das Werk, die Arbeit (δ, 
617.); 8) das Ding, die Sache (9, 
807. τ, 891. oe, 78.). 
ἔργω, Aor. ἔρξα, ἰῷ ſchlleße ein, wer: 
ſchließe, τί, etwas (ξ, 411.) Stamm: 
wort von ἐέργω, εἴργω. 
Eodeoxov,, jon. Imp. von ἔρδω,, τὸ. f. 
ἔρδω, (bildet die Tempora von bem un: 
gebräudt. ἔργων» i. 4. ἐργάζομαι): 
Fut.Zo&o, Aor.1. ἔρξα, Part. Perf. 
ἐοργώς, Plusq.-perf. ἐώργειν, 1) 
ih made, thue, handie, τῷ etwas, 
4. E. ἔργα βίαια ἔρδειν, Gewaltthä- 
tigkeiten verüben (8, 285.); φίλα τινὶ 


# 


Ἔρεβ 
Zod., Semanbem Liebes thun, erweifen 
(0, 359., vergl. &,289.); auch mit dem 
Acc. der Perfon: ἀτάσϑαλόν rıvad,, 
Jemandem Frevelhaftes zufügen, übers 
müthig gegen Jem. handeln (δι 693.) ; 


2) ἰῷ opfere, τί, etwas (m, 202. 4, 


132. ψ, 277.). 

Ἔρεβος, Gen. ευς, fi. ους, τό, das 
Krebos, ein finfterer Ort zwiſchen 
der Erdoberfläche und der Wohnung 
bes Hades; nach andern bezeichnet 
εὖ gerabezu: das nächtliche Dunkel 
des im Weften wohnenden Habes (x, 
528. 4, 37. 563.). | 

"Eoeßösde, Adv. in das Rrebos (v,356.). 

ἐρεεένω; (von ἐρέω) ἰῷ forſche, ἰῷ 
fratte, τινε, Jemand, τῷ nad) etwas, 
ober ἀμφί τινι, πα Jemandem (d, 
187. o, 261.);5 oft jedoch fteht nur 

. ein Acc., fei es der Perfon ober 
Sache (ε, 85. w, 981.) bisw. absol. 

“ς΄ (z, 42.). Das Med. ἐρεεξένομαι i. y. 
ἐρεείνω (ρ, 305.). ᾿ 

ἐρεϑίζω und ἐρέϑω, ich bewege, beunz 
ruhige, reise, nede, τινά, Iemand, 
(ἃ, 818. τ, 45, ı, 494.). 

ἐρείδω, Part. Aor. 1. ἐρείσας, 8. Perf 
Plur. Plusq.-perf. Pass. ἐρηρέδατο, 
ft. ἐρηρεισμένοι ἦσαν, 1) ich ſtelle 
fe hin, ftübe, lehne, πρός. τι, 
an etwas (9, 473.); 2) intr. id 
lehne mich, τινί, an'etwas (x, 450.). 
Das Med. ἐρείδομαι, ἰῷ ſtuͤtze mid, 
τινί, auf etwas (x, 170.). Ueber die 
Tmeſis σύν — ἐρεῖσαι (4, 425.) |. 

᾿ς συγνερεέδω. 
ἐρείπω, Aor. 2, ἤριπον (mit ῥδίπτω 
verwandt) ἰῷ ſtuͤrze, falle nieder (x, 
2%.). 

Ἐρεμβαί, ὧν, ol, die Rrember, ein un: 
bekanntes Volk am Öftlichen Meere, 
den Aethiopen verwandt und benach⸗ 
bart, welches bie Erflärer des Ho⸗ 

mer in Arabien fuchten (δ, 842. 
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ἐρεμνός, ἡ, ὧν, (von ἐρέφω) finfter, 
fürdtertih (2, 605. ὠ, 106... 

ἔρεξα, f. delw. 

ἐρέομαι, i. q. εἴρομαι, ich frage (x, 
63. 109.), wo bie Präpof. 2x zum 
Verbum gehört. Vergl. ἐξερέω. 

ἐρέπτομαι, ich rupfe, effe, geniehe, τόρ ὦ 
etwas (1, 97. τ, 558.). 

ἔρεσϑαι, ſ. εἴρω. 

ἐρέσσω, ich rudere, bewege dur Kur 
dern fort, 

ἐρέτης, ou, ὃ, (ἐρέσσω) der Ruderer. 

Toeruxðc, ἕως, ἃ, Eretmeus, ein Phaͤa⸗ 
tifcher Züngling (9, 112.). 

ἐρετμόν, αὖ, τό, das Ruder, 

ἐρεύγομαι, ἰῷ erbreche mich, fpele aus, 
braufe an (ι, 374. ε, 403. 438.). 

ἐρευνάω, ἰῷ forfhe nah, fpüre auf, 
{πῶς auf, τί, etwas (7,486. χ, 180.). 

ἐρέφω, Aor. 1. ἔρεψα, ἰῷ überdedte, 
verfehe mit einer Dede (ψ, 198.). 

Ἐρεχϑεύς, ñoc, ὃ, Erechtheus, ein al: 
ter König von Athen, ein Sohn des 
Erbbodens und Pflegling der Athene, 
(n, 81.). | 

ἐρέχϑω, ἰῷ serreiße, quäle, τί, etwas, 
τινί, wodurch (e, 83. 157.), 

ἐρέω, ft. ἐρῶ, Fut. ‚von εἴρω, w. |. 

ἐρέω, feltened Praes., nur λ, 229. unb 
φ, 81. vorkommend: 1) ih frage 
aus, befrage; 2) ἰῷ ſuchez c- Acc. 

ἔρημος, ἡ, ον, einfam, τοῦβε, öde (7, 
270. u, 851... 

ἐρηρέϑατο, 8. Perf. Plur. Plusq.-perf. 
von ἐρείϑω (n,96: 86.)5 doch an der 
legteren Stelle lieft man auch 2An- 
λάδατο, w.f. 

ἐρητύω, (mit ἐρύχω verwandt) Ih halte 
ab, halte zuruͤckt. 

doı, eine untrennbare, verftärkende Par: 
titel: fehr, A 

ἐριβῶλαξ, ακος, ὁ, N, (von ἐρει und 
βῶλαξ) mit ftarten Scholfen, frucht⸗ 
bar (v, 235.). 
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ἐρέβωλος , ου, 
84., i. 4. ἐριβώλαξ, w. ſ. 

ἐρίγδουπος, ov, ὁ, 7, (von 2or und 
δοῦπος) ein ſtarkes Getöfe madhend, 
laut donnernd ; ein Beiwort bes Zeus 
(o, 112, und fonft.). 

ἐριδϑαίνω, (mit ἐρέζω verwandt) 1) ἰῷ 
fireite, hadere, μετά τινι, mit Je⸗ 
mandem, περέτενι, um, über Jemand, 
ἀντία τινος, gegen Jemand (φ, 510, 
o, 402. α, 79.); 2) ἰῷ wetteifere 
(β, 206.). 

ἐρίδουπος, ου, 6, N, 1. q. ἐρέγϑουπος, 
laut tönend, hallend, rauſchend; 


ἐρίβ᾽ 


ein Beimort der Hallen. und Fluͤſſe. 


ἐρίζεσχον, ion. Imperf. von ἐρέζω. 

ἐρίζω, im Inf. Praes. ἐριζέμεν, ft. ἐρί- 
teıv, Imperf. ἔριζον, Fut. Med. epiſch 
ἐρίσσομαι, Aor.1. im Conj. ἐρέσω, 
8. Perf. Sing. Opt. ἐρέσσειε, ft. ἐρέ- 
ocıe, (von ἔρις) ἰῷ ftreite, wettei⸗ 
ἔχε, τινί, mit Iemandem, ri, ober 
περί τινος, worin, (6, 213. 9, 225.); 
auch fteht der Dat. ber Sadıe (0, 
321.). 

&olnoos, ou, ὃ, ἡ, im Plur. ἐρέηρες, 
wie von ἐρέηρ, (von der ungebräudl, 
Stammform do») fürfem, willig, 
gefällig, traut. 

ἐρικυδής, Los, ὃ, A, (von ἐρε und χῦ- 
dos) fehr geehrt, berühmt, herrlich, 

trefflich. 


ἐρίμυχος, ov, ὃ, N, (von ἔρε und uu- ᾿ 


χάυμαι) laut brüllend (0, 235.). 

ἐρινεύς, οὔ, ö, ber wilde Seitgenbaum 
(u, 103. 482.). 

᾿Ἐριννύς, vos, ἡ, die Erinnys, gewöhn: 
licher im Plur. Ἐριννύες, ων, al, 
im Acc. Plur. "Egwvös, ft. Ἐριν-- 
γύας, die Prinnyen, die Rachegoͤt⸗ 

tinnen, weldje Meineidb, Mord und 
Pflihtverlegung, befonders gegen El- 
tern und Schutzflehende, ftrafen und 


ὁ, ἡ, (von βῶλος) 8, 


ε 
Egues 
geben; fie wohnen im Erebos (P, 
135. λ,. 279, o, 234. v, 78... 
ἔριον οὐ, τό, (von ἔρος, εἶρος) die 
Wolle (δ, 194... 
ἐριούνγης, ö, (von ἔρε und ὀνένημι) 
der Heilbringer; eim Beiwort bed 
Hermes 9, 322.). 
ἔρις, ıdos, ἡ, der Streit, der Wette ὃ 
- eifer, Wettkampf, 
ἐρισϑενής, Eos, ὁ, ἡ, (von ἔρι und 
σϑένος) [ehr kart, gewaltig (9, 289.). 


“ἔριστάφυλος, ov, ὃ, ἡ, (von 2: und 


σταφυλή) großtraubig, aud großen 
Trauben bereitet (ε, 111. 368.). 

ἔριφος, ov, ὃ, ἡ, das Ziegenboͤckchen, 
die junge Ziege; bei Homer ftetö im 
Plur. (1, 220. 226, o, 224.). 


Ἐριφύλη, ης, ἡ, Kriphyle, Tochter des 


Talaus und Gemahlinn des Amphia⸗ 
raus, welchen fie zum Zheilnehmen an 
dem Kriege gegen Theben berebete, 
weil fie von Polyneikes rn war 
(2, 825.). 

ἑρχεῖος, ov, ὃ, (von — der Be⸗ 
ſchuͤtzer des Saufes; ein Beiwort bes 
Zeus, der in der Mitte des Hofes eis 
nen Altar hatte (x, 335.). 

Eoxlov, ov, τὸ, (von ἕρχος) die Ums 
säunung, die Mauer (o, 101.). 
&oxos, &0s, τό, (von ἔργω, ἐέργω) 1) 
das Gehege, die Umzaͤunung, die 
Mauer, daher' auch befonbers im Plur. 
Eoxea, der umzäunte Platz, der Vorhof 
(0, 604. φ, 238. x, 442.); ἕρχος ὀδόν»-- 
των, die Umzaͤunung der Zähne, ber 
Baun ber Zähne, das find nad) eini- 
gen die Zähne felbft, nach andern 
bie Lippen (7, 492, u. fonft); 2) die 
Schlinge, das Fangnetz (x, 469.). 

ἕρμα, ατος, τό, 1) (von εἴρω 1.) das 
Ohrgehaͤnge, im Plur. (o, 296.); 
2) (von ἐρείδω) die Stüße (17, 121.). 


Eoneios, αν, ον, dem Hermes geweiht z 
den Menfchen böfe Rathſchlaͤge ein⸗ 


λόφος Ἕρμ., ber Hermeshügel auf 


Egua 
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Ithaka, nicht weit von der Stadt ἐῤῥάδαται, Perf, Pass. von δαένω, w. ſ. 


gelegen (r, 471,). 

Ἑρμείας, Gen. «0, ὃ, auch contr. Fo- 
μῆς, 6, Hermes, Sohn ber Maja, 
(&, 485.) und des Zeus, der Bote 
ber Götter, daher διάχτορος (m, 84.). 
Er wird als ein fhöner Juͤngling 
gefchitdert, dem eben der Bart keinit 
(x, 377.). Bon ipm koͤmmt Anmuth 
und Anftand (o, 319.), Wohlſtand 
und Gebeihen, weshalb er ἐρεούνιος, 
δριούνης und ἀχάχητα genannt wird, 
aber auch Schlauheit, Liſt und Trug 
(τ, 397.). In der Hand hält er eis 
nen goldenen Stab (dah. χρυσόῤῥα-- 
aus), mit dem er die Menfchen eins 
ſchlaͤfert und Schlafende wedt (ε, 47... 
Mit diefem Stabe treibt er die abs 
gefchiedenen Seelen in die Unterwelt 

(a, 1.) 

Ἑρμιόνη, ns, 9, Hermione, bie goch⸗ 
ter des Menelaos und der Helena 
d,.14. 

ἑρμίς, Tvos, N, (von ἕρμα, ἐρεέδω) der 


Bettfuß, der Bettpfoften, im Plur. - 


9, 278. 

ἔρνος, εος, τό, das Gewaͤchs, der 
Sprößling, dev Sproß, der junge 
Baum (L, 163. &, 175.). 

ἔῤξαν, Inf. ἔρξαιμι, Opt. ἔρξον, Im- 
per. Aor. 1. von ἔρϑω. 

ἔροιτο, f. εἴρω, εἴρομαι. 

᾿ ἔρος, οὐ, ὃ, 860} fi. ἔρως, die Kiebe, 

das Verlangen, (α, 150. und oft.). 

᾿ ὅρπετός, ἡ, 09, (von ἕρπεω) Briedhend ; 
das Neutr, ficht als Bubst.: das 
Briehende Thier, das auf ber Erbe 
gehende Thier, das ἮΨΗΙ ir Plur. 
ὃ. 418. 

&onvlo, (von ἕρπω) ἰῷ erieche, ſchlei⸗ 
ὥς (α, 198, », 220.). 

ἕρπω, Imperf. εἶρπον, ἰῷ Fricche, 
ſchleiche herum, gehe (u, 3895. 
158. o, 180.). - 


ἐῤῥέγει, |. διγέω.. 
ἐῤῥίζωταιγ ſ. διζόω. 
ἐῤῥύσατο, f. ῥδύομαι. 
ἔῤῥω. (mit δέω verwandt) RL) cowee 
umher, gehe, gehe fort. 
ἐῤῥώσαντο, [. δώομαι. 
&oan, ἧς» ἡ», (mit ἐέρση —— das 
neugeborne Lamm, im Plur. . 222, 
ἐρυϑρός, ἡ, ὁν, xoth. 
ἐρύκαχε und ἐρυχαχέειν, ἴ. ἐρύχω. 
ἐρυχκανάω, wovon bie 8, Perf. Plur. 
Praes. ἐρυχανόωσι, ſt. ἐρυκανῶσι, 
und ἐρυχάνῳ, i. ᾳ ἐρύχω; (α,199. 
x, 429... 
ἐρύχω, Fut. ἐρύξω, Aor. 1, ἔρυξα, 
Aor. 3. ἐρύχαχον, wovon bie 3. Perf. 
ἐρύχακχε vortömmt, Inf. Aor.2, Zav- 
χαχέειν, ἰῷ hakte zuruͤck, halte auf, 
halte ab, τινά, Jemand, ober τῷ ᾿ 
etwas, 3. E. λεμὸν 2o., ben Hunger 
aöpalten, vertreiberr (ε, 166.);5 ϑυ- 
μὸν 20., das Gemüth zuruͤckhalten, 
bezaͤhmen (A, 104). Das Pass. ἐρύ- 
χομαι, ich werde zurücdgehalten, ἰῷ 
bleibe zuruͤck (0, 17.). Die Präpof. 
ano gehört zum Verb. ξ, 288, 
Ερύμανϑος, ov, 6, der Erymanthos, 
ein Berg in Arkabien,. an der Grenze 
von Achaja, wahrfcheinlic ein Theil 
des jegigen XRiria⸗Gebirges (ὦ 104.). 
ἔρυτο, ſ. ἐρύω, Med. 
ἐρύω, Fut, epifch ἐρύσσῳ, Aor.1. ερ ὦ 
ἔρυσσα und εἴρυσσα, Perf. Pass. ei- 
ρυμαι, 8. Perf. Plur. εἰρύαται, id 
- ziehe, und, je nachdem bie Verbin: 
dung ἐξ, ich siche zuruͤck, ziehe hin⸗ 
auf, siehe hinab, ſchleppe fort, re 
jerre, siehe aus, co, Acc. ἃ. E. 80. 
uva nodös, Zemand am Buße [ἀγεῖς 
fen (ρ, 479.); τῷ etwas, ἃ. E. via 
ἐπὶ ἠπείροιο 2o., das Schiff ans 
Land ziehen (m, 325.)3 »ῆα εἰς ἅλα 
δῖαν. do., das Schiff ins heilige Meer 
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ziehen (9, 34.); νῆες ὁδὸν εἰρύα-- 
ται, bie Schiffe find. auf den Weg 
gezogen (2, 265.)5 χὰκ χεφαλῆς do, 
über den Kopf ziehen (9, 85.)5 2x 
yalns 8o., aus ber Erbe ziehen ober 


reißen (x, 303.); ἐπὶ στήλην do, 


eine Säule darauf errichten, (m, 14.)5 
ἀνὰ. ἱστία Eo., die Segel aufipannen 
(1, 77.). Das Med, ἐρύομαι, auch 
elovoucı, Aor. 1. ἐρυσάμην, eigv- 
ocunv und εἰρυσσάμην, 1) ἰῷ ziehe 
an mid, zu mir, nach mir, siehe ab 
für mich, ziehe heraus, ziehe zuruͤck, 
τέ, etwas (x, 165. y, 65. τ, 481. 
φ, 125.); 2) ἰῷ ſchuͤtze, wahre, hüs 
te, beauffihtige, Iaure auf, beob⸗ 
achte, erforſche, τό etwas, ober zı- 
vd, SIemand (x, 372. π, 459.). 
Bum Med. gehören auch bie Formen 
ohne Bindevokal: εἰρύαται, εἴρυτο, 
ἔρυτο, εἴρυσϑαι, ἔρυσϑαι (rn, 463, 
χ. 90, y, 229. w, 523. y, 268. ε, 
484.), welche, auögenommen x, 90., 
ſtets der zweiten. Bedeutung ange⸗ 
hören; vergl. δύομαι. 
ἔρχαται und ἔρχατο, 3. Perf. Perf. und 
Plusq,-perf. Pass. von &oyw, ἐέρ-- 
w, w. f. 
ἐρχατάω, 8. Perf. Plur. Imperf. Pass. 
ἐρχατόωντο, ft. ἐρχατῶντο, (von ἔρ-- 
yo, ἕέργω) ἰῷ ſchlleße ein, fperre 
ein (ξ, 15... 
ἔρχεο ἀπὸ ἔρχευ, fi. ἔρχου, Impen. 
Praes. von ἔρχομαι. 
ἔρχομαι, Fut. ἐλεύσομαι, Aor. 2. ἤλυ-- 
ϑὸν und ἦλθον, Perf. εἰλήλουθα, im 
Plur, εἰλήλουϑμεν, fl. εἰληλούϑα-- 
μὲν, ἰῷ ehe, ἰῷ komme, lange an, 
Oft fchließen fich.die Präpof. ἐς, 2x, 
ἐπί, περί, an das Verbum an; vergl. 
εἰςέρχομαι, ἐξέρχομαι cet. 
ἔρω oder ἔρῳ, ft. ἔρωτι (σ, 211.), 
apofop. Dat. von ἔρως, τὸ. f. 
ἐρῶ, Fut. zu εἴρω, ich ſage. 


&sin 

ἐρωέω, Fut. ἐρωήσω (von δέω), 1) ich 
fließe, fprudele hervor (π, 441.): 2) 
ich weiche zurü (u, 75.). 

ἐρώμεϑα, ſ. εἴρω, εἴρομαι. 

ἔρως, ωτος, ö, im Dat. ἔρω, ober Zoo, 
die Ciebe, das Verlangen (σ, 212.). 

ἐς, Praepos. c. Acc. ἱ, ᾳ. εἰς, το. . 

ἐςαγείρω, ich ſammle hinein (π, 849.), 
wo bie Präpof. abgetrennt ift; im 
Med. ἐςαγείρομαι, Aor. 1. ἐςαγει-- 
ράμην, ἰῷ fammie mich hinein (£, 
248.). 

ἐςάγω, i. q. εἰςάγω. 

ἔσαν, ft. ἦσαν, von εἰμέ, ich bin. 

ἐςάντα, und εἴςαντα, Adv. (von ἐς 
ober εἰς und ἄντα) gegenuͤber, ins 
Angeſicht: ε, 217. π, 458. 

ἕσας, f. εἶσα. 

ἔςβη, |. σβέννυμι. 

ἐσδέρχομαι, Aor. 2. ἐςέδραχον, ἰῷ 
fehe an, erblicke, τί, etwas, τινά, 
Semand (2, 146.). ᾿ 

ἐςελεύσομαι, ἔςελϑε, f. ἐςέρχομαι. 

ἐςέρχομαι, Fut, ἐςελεύσομαι, Aor. 2, 
ἐςῆλθον, i. q. εἰςέρχομαι, w. f. 

ἔσεσθαι, ἔσεται, ſ. εἰμί. 

ἔσηνε, f. σαίνω. 

ἐσθής, ἥτος, ἡ, das Kleid, Bewand, 
die Kleidung; ſtets im Sing., si 
Kollektiv foviel ald εἵματα bedeutet 
(ε, 88. v. 136. vergl. », 369.). 

ἐσϑίω, im Inf. Praes, ἐσθιᾶμεν, ftatt 

' ἐσϑίειν, Imperf. ἤσϑεον (von ἔσϑω) 
ἰῷ effe, freffe, versehre, ti, etwas; 
οἶχος ἐσθϑίεται, das Haus wird aufs 
gezehrt (d, 818.). Vergl. χατεσϑέω. 

809205, ἡ, 0», 1) edel, gut, trefflich; 
2) giüdverfündend (w, 811.). 

ἔσϑω, im Inf. Praes. ἐσθέμεναι, ft. 
ἔσϑειν, Imperf. 7090», ἰῷ effe, vers 
zehre, freffe, τί, etwas. 

ἔςιδον, i. q. εἴςιδον, f. εἰςεῖδον. 

ἐςίημι, ἰῷ laſſe, fende hinein. Med, 

᾿ ἐρίεμαι, id) firebe hinein. (x, 470.).: 


1 


ἔοχα 


— (von ds, κατά und Pal- 
vo) ἰῷ gehe worin hinab, c. Acc. 
(wo, 221.). 

ἔσκον, ion. Imperf. von εἶμέ, ἰῷ bin, 

ἔσομαι, |. εἰμέ. 

ξςοράω, i. ᾳ. εἰςοράω, w. f. 

ἑσπέριος 9 In, τον, (von ξσπερὺς) den 
Abend betreffend, abendlih, Ketten 
Abend, am Abend, fowohl von ber 
Tageszeit, als der Weltgegend (9, 
385. 8, 29.). - 

ἕσπερος, ουὅ, ὁ, der Abend μένον δ᾽ 
ἐπὶ ἕσπερον ἐλϑεῖν (ftatt ἕσπερον 
ἐπελϑεῖν), fie blieben, bis ber Abend 
herangekommen (αν 422, u. oft.). 

ἕσπερος, ου, ὃ, ἡ, 1. q. ἑσπέριος : πο-- 
τὶ ἕσπερα, (sc. μέρη τῆς ἡμέρας) 
Betten Abend (og, 191.). 

ἑσπέσϑαι, ft. σπέσϑαι, epifcher Inf. 
Aor. zu ἕπομαι. 

Zonolun®, ft. onolunv, epiſcher Opt. 
Aor. zu ἕπομαι. 

ἕσπομαι, ungewöhnlicyes Praes. ft. Mo- 
μαι, wovon bie 3. Perf. Sing. ἔσπε-- 
ται d, 826. fteht, aber in ἔρχεται 
verbeffert wird. 

ἑσπόμην, Aor. 2. von ἕπομαι, τὸ. ſ. 

ἕσπωμαι, epiſcher Conj. Aor. zu ὅπο-- 
μαι. 


ἔσσ᾽, ft. ἔσσο, ἔσο, Iniper. Med. zu εἰμές, 


Eoocı, ἑσσάμην, Eooeı, 8000, ἕστο, 
f. ἕνγνυμι. 


τ ξσσεύοντο, f. σεύομαι.. 


ἐσσί, ft. eis, von εἰμέ, 

ἔσσομαι, ft. ἔσομαι, Fut. von εἰμι. 

ἐσσύμενος, ἔσσυταιν ἔσσυο, f. σεύομαι. 

ἐσσυμένως, Adv. (von σεύομαι) mit 
Heftigkeit, Schnelligkeit, Eifer. 

201099, ἕσταϑι, |. ἵστημι. 

ἔσται, ft. ἔσεται, 8, Perf. Sing. Fut. 
zu εἰμέ, 

ἕσταμεν, -Ἶστασαν, ἔστασαν, ἔσταν, 
ἑσταώς, |. ἵστημι. 

ἔστη, ἕστηκα, ἑστήχει, ἔστησαν, 7. ἔστημι, 
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— ἰῷ trage hinein, τί, etwas 
ἡ, 6.). 

ἐςφορέω. ih trage hinein, τέ, etwas 
(τ, 82.), aber auch c. Acc. wohinein, 
4. E. xal ἐςφόρεον μέλαν ὕϑωρ, 
fie trugen in das dunkle Waffer (£, 91.).. 

ἐσχάρα, ἢ ἡ, der Heerd, Bausheerd. 

ἐσχαρόφιν, epiſch. Gen. und Dat. ft. 
ἐσχάρης, ἐσχάρῃ. 

ἐσχατιή, As, ὑ, (ἔσχατος) der Äuferfte 
Theil, Ende, Grenze, 

ἔσχατοξ, ἡ, 0», der aͤußerſte, Ichte, 
entletgenfte. Das Neutr, Sing. als 
Adv. zuletzt. 

ἔσχεϑεν, |. σχεϑεῖν, ἔχειν, 

ἐσχόμην, |. ἔχω. 

ἔσχον, ſ. ἔχω. 

ἔσω, i. q. εἴσω, Adv, hinein, drinnenz 
bisw. c. Gen. 


᾿ ἑταίρη, ἧς» 9, die Gefaͤhrtinn, Geſell⸗ 


ſchafterinn (0, 271.). 

ἑταῖρος, ov, ὁ, der Befährte, Befells 
ſchafter, Kamerad. 

ἕταρος, Gen. 010 f. οὐ, ὃ, verkürzte 
Form von ἑταῖρος, 

ἐτεϑήπεα, ſ. τέϑηπα, 

ἔτεχον, f. τίχτω. ' 

᾿Ετεόχρητες, wv, οὗ, die achten πιο | 
ter, die Ureinwohner von Kreta (τ, 
176.). Ä 

ἑτεός, N, ὄν, wahr; δα Neutr. ſteht 
als Adv. wahrhaftig, wirklich. 

ἑτεραλκής, &os, ὃ, ἡ, (von ἕτερος und 
ἀλκή) auf einer Seite den Ausfchlag 
gebend, entfheidend (X, 236.). 

ἑτερήμερος, ou, ὃ, fi, (von ἕτερος und 
ἡμέρα) mit dem Tage wechfelnd, 

+. ἕτερ. ζῆν, einen Tag um ben andern 
leben (A, 802.). 

ἕτερος, 7, ὁ». der, die, das andere, 
einer von zweien, ober beiden; ἑτέρῃ 
sc. χειρέ, mit der andern Hand, ὃ. 
h. gewöhnlich: mit ber Linken (y 
441.)5 ἕτερος — ἕτερος γ᾽ ober ὁ 
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μέν — ὃ δ᾽ ἕτερος, der eine — 
der ur (ε, 266.). 
ἑτέρωθεν. Adv. von einer andern Seite 
her, auf der andern Seite, 
ἑτέρωϑι, Adv. auf einer andern Seite. 


᾿ ἑτέρως, Adv. auf eine andere Yrt, aus 


ders (a, 2353... 


| ἑτέρωσε, Adv. nad. der andern Seite 


”- 


hin, anders wohin. 
ἐτέταλτο, |. τέλλω, ἐπιτέλλω. 
ἐτέτυχτο, ſ. τεύχω. 


Ἐτεωγεύς, ἤος, ὁ, Eteoneus, ein Die 


ner des Menelaos (ὃ, 22.31. 0,95.). 


οἔτης, ov, ὃν der Sreund, δὲς Vertrau⸗ 


te, ber zum näheren Umgange Je⸗ 
mandes gehört; ſtets im Plur, (d, 
8. 16.). 


᾿ξεήτυμος, οὐ, ὃν ἡ, geprüft, wahr, 


gewiß; das Neutr. ſteht αἱ Adv. 
der Wahrheit gemaͤß, wirklich. 

ἔτι, Adv. noch, von der Gegenwart 
und Zukunft; daher: πο jetzt, πο 
ferner; zumeilen auch von der Ber: 
gangenheit: mod; erſt (δι 351. 736.), 
μηδ᾽ ἔτει und οὐχ ἔτι, nicht mehr; 
ἢ ἔτι, oder auch 

ἑτοιμάζω, im Med. ἑτοιμάζομαι, Aor. 1. 
ἑτοιμασσάμην, (von ἑτοίμος) ἰῷ mas 
he bereit, ſchaffe herbei, τέ7. etwas 
Ο, 184). 

ἑτοῖμος, ουὅ, 6, 7, 1) was da ift, fer 
tig, bereit, vorliegend; 2) wahr, 
γοϊτει ὦ (9, 384). 

ἔτος, &05, τό, das Jahr, 

ἔτραπον, |. τρέπω. : 

ἔτυμος, ou, ὁ, ἡ, wahr, wirklichz das 
Neutr. Plur. ſteht als Adv. 

ἐτώσιος. οὐ, ὃ, A, vergeblich, eitel, 
nihtig, ohne Wirkung, 

sbund ZU, Adv. (eigentl. Neutr. von Zus) 
gut, recht, wohl, genau, gluͤcklich, 
geſchickt. Diefelben Bebeutungen bat 
es auch in ben Compositis, bisweilen 
auch die ber Leichtigkeit. 


⸗ 


εὗερ 


εὐαγγέλιον, ov, τό, (von εὐώγγελος ἢ 


aus εὖ und ἀγχέλλω) der Lohn für 
eine frohe Botfhaft (£, 152. 166,). 

euade, δορὶ. fi. ἅδε, 3. Perf. Bing 
Aor. zu ἁγδάνω. 

Εὐάνϑης, 809, 6, Ruanthes, Bater 
des Maxon (1, 197.) 

εὐανϑής, ἕος, ὁ, ἡ, (von εὖ und dr- 
ϑέω) (don bluͤhend, fproffend (A, 
819). _ 

Εὔβοια, ns, ἡ, Æuboöͤa, eine guohe In: 
fet an der DOftkäfte von Griechenland 
und vom feften Rande nur durch ben 
Euripus getrennt, jetzt Negroponte 
genannt. (y, 174. η, 321.). ) 

εὔβοτος, ou, €, ἡ, (vom εὖ und βό- 
σχω) mit guter Weide verfchen, 
Hut zur Weide, beſonders für Rin- 
ber (o, 404.). | 


εὗγμα, ατος, τό, (von εὔχομαι) die 


. Prahierei, im Plur, x, 249. 

köyvapımıos, ου, ὃ, ἡ, (von εὖ und 
γναμπτός) ſchoͤn gebogen (σ, 294.). 

εὐδείελος, οὐ, 6, ἡ, (von εὖ und δῆ- 
Aog) fehr deutlich, wohl fihtber, 
wohl umgrenzt; andere erklaͤren: 
fonnig, indem fie dad Wort von εἴλη; 
ableiten. 

εὔδῃςϑα, ſ. εὕδω. ὦ 

εὐδικέη, ns, 7, (von ed und δίκη) die 
Gerechtigkeit, im Plur, ft. des Sing. 
(r, 111.). 

ἐὔδμητος ober εὔδμητος, Gen. ov, 6, 
ἡ, (von εὖ und δέμω) ſchoͤn gebaut, 


εὔϑω, 2. Perf. Sing. Conj. Praes, cũ- 


δηςϑα ft. εὔδῃς, im Inf, Praes. ev- 
δέμενωι fi. εὕδειν, im Opt. Praes, 
εὕὔδοιμι, Imperf. εὖδον, ich fehlafe, 
ruhe, παρά zıvı, bei Jemandem (9, 


‚837.)5; γλυχὺν ὕπνον süd., einen . 


fügen Schlaf fätafen, füß ſchiafen 
(9, 445.). 

εὐεργεσίη, NS; N, (von ebEoyNS εὐερ- 
γέτης) 1) das gut Handeln, das 


* 


δύερ 
rechtſchaffen Bandeln, die Rechtſchaf⸗ 


fenheit (x, 874.) 3 die Wohlthat, im 


Plur. x, 235. 

εὐεργής; os, ὃ, fi, (von εὖ und bem 
ungebraͤuchl. Zoyw) 1) wohl gethan, 
gut Hethanz τὰ εὐεργέα, ft. αἱ εὖ-- 
δργεσίαν (δι, 695.}5 2) wohl Years 
beitet, ſchoͤn gearbeitet (v, 224.), 

εὐεργός, οὔ, 6, ἡ, (von εὖ und bem 
ungebr. ἔργω) gut handelnd, gut⸗ 
artig (2, 434. und ſonſt.). 

εὐερχής, £os, 6, ἡ, (von εὖ und Egxog) ε 
1) wohl eingefdloffen, wohl ums 
het (φ, 389.); 2) wohl zu ver 
fließen (0, 267.), wo andere εὐερ-- 
γέες laſen. 

ἐύζυγος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ und ζυγόν) 
wohl mit Kudsrbänten verfehen (», 
116. ρ, 238.). 

εὐηγεσίη, ἧς» ἧς (ἡγωμαιλ die gluͤck⸗ 
liche, gute Regierung (τ, 114.). 

Eönvogtöns, ov, 6, der Sohn des ERue⸗ 
ποῦ, d. i. Leiokritos (β, 349, χ, 294.). 

εὐήνωῤ, 0005, ὃν 7, (von εὖ und ἀνήρ) 
was dem Manne anfteht, gemaͤß 
it, Männer ehrend, männlid; ein 
Beiwort des Weines und Erzed (, 
622. », 19.). 

εὐήρης, δος, ὅ, ἡ, (von εὖ und ἄρηρα, 
dom) wohl "zufammengefüßt, wohl 
gearbeitet, feft, bequem; ein Bei⸗ 
wort des Rubers. 

ἐύϑρονος, οὐ, ὃ, N, (von εὖ und ϑρό-- 
vos) auf einem ſchoͤnen Seſſel figend, 
ſchoͤn thronend · 

εὔϑυμος, ou, 6, ἡ, (vom εὖ u ϑυ- 
μός) von gutem Gemuͤthe, guͤtig, 
wohlwollend (£, 68.). 

εὐχαμπής, &os, ὃ, ἧ, (von εὖ und zdu- 

, arw) wohl gebogen (a, 367. φ, 6.). 

εὐχέατος, Gen. oto f. ov, ὁ, ἡ, poet. 
fi εὐχέαστος, (von εὖ und κεάζω) 
ee zu ſpalten, leicht ſpaltbar (c, 

.)» Ä 
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εὔχηλος, οὔ, ὃ, 9,1. 4, ἔχηλος, zubig, 

gelaſſen, unteftört. 

Zünlein, 25, ἡ, epiſch f. εὔχλεια (von 
εὐχλεής) der gute Ruf (£, 402.). 
ξὐχλειής, Gc, ὁ, 7, poet. f. εὐχλεής 
(von εὖ und χλέος) im Acc. Plur. 
ἐὐκλεῖας, fl. εὐχλεᾶς, einen guten 

Ruf habend (φ, 831.). 

Rünvnuugs, ıdog, 6, (von εὖ und χνη- 
ul) mit guten Beinſchienen verſe⸗ 
ben, wohl umſchient. 

εὐχόσμως, Adv. (von εὖ und κόσμος) 

wohl geordnet, genau (9 123.). 

ἐὐχτίμενος, ἡ, ov, (von εὖ und χτέζω) 
wohl gebaut, wohl angelegt, wohl 
gelegen, — legend. 

εὔχυκλος, ὃν, 6, ἡ, (von εὖ und κύχλος) 


— 


mit guten Raͤdern verfehen (ᾧ 98. 70... 


εὐλείμων, ονοὸς. ὃ, ἡ, (von εὖ und 
λειμών) mit guten Wiefen verfez 
ben, wieſenreich, grasreich (δ, 607.). 
Εὔμαιος, ov, ὃ, Rumaͤos, ein Sohn 
bes Ktefios, eines Königs auf ber 
Inſel Syria, wurbe von Phönikern 
an ben Laertes als Sclave verkauft 
und fpäter als Oberhirt bei ben 


Schweinen des Odyſſeus angeſtellt 


(o, 402. ff.); dem zurüdtehrenden 
Odyſſeus leiftete er treue Dienfte (σεν 
130, φ, 80. 859. x, 267. ff.) | 
εὐμενέτης» οὐ, ὃ, (von εὖ und μένος) 


der Wohlgefinnte, der Sreund, im 


Plur. & 185. 

εὔμηλος; ου, ὃ, ἧ, (von εὖ und μῆλα) 
wohl mit Schafen und Ziegen vers 
fehen (ο, 406.). 

— ov, ὃ, Rumelos, Sohn des 
Admetos und der Alteftis, König zu 
Pherä in Theffalien, Gentahl ber 
Sphthime, der Schwefter der Penes 
lope (δ, 798.). 

ἐυμμελίης, ov, ὃν, (von ev und μελέη) 

- mit einer guten efchenen Lanze bewaff⸗ 

. net, der Kanzenfhwinger (7, 400.). 
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εὐνάζω und εὐνάω, Fut.sbvdow, Aor.1. 
εὔνησαγ (von euvn) ἰῷ lee sum 
‚Schlafen hin, fhläfere ein, befänfs 
tige, file, ὦ. Acc. (δ, 408.440, 
758.). Das Med. εὐνάζομαι, Imperf. 
ηὐναζόμην, Inf. Aor. 1. Pass, ei- 
νηϑῆμαιν. Part. Aor. 1. Pass. εὐνη-- 
ϑείς, ἰῷ lege mich ſchlafen, bette 
mid (v, 1. δ, 334.); von Vögeln: 
ἰῷ nifte (e, 65.) von Winden: fie 
gehen zur Ruhe, verhalten fih zu: 
bit (e, 384.). 

ἐὐναιετάων, woa, (von εὖ und veue- 

a0) But zu bewohnen, wohl bes 
wohnt; nur im Partic. Praes, vor» 
kommend, denn ein Verb. εὐναιετάω 
kannten die Griechen nicht. 

εὐναιόμενος, ἡ, ον, (von εὖ und velw) 
wohl bewohnt, gut zu bewohnen; 
nur im Partic. Praes. vorkommend, 

denn ein Verb. εὐναίομαι Tannten 
die Griechen nicht (v, 285.). 

εὐνή, ἧς, N, WE das Eatter, die Schlaf: 
ftelle, Lagerſtelle, das Bett, alles, 
wohin ober worauf man ſich legt, 
von Menſchen und Thieren (ξ, 14. 
6, 838. 4, 2.); die Polfter, welche 
in bie Bettftelle gelegt werben (w, 
179.); aber auch von ber Bettftelle 
(rn, 84,); 2) der Beiſchlaf (e, 126. 
‘und oft.); 3) εὐναί, Steine, welche 


die Stelle der Anker vertreten, die 


Anferfteine (1, 137.). 
εὐνῆϑεν, Adv. (von εὐνή) aus dem 
Bette, von dem Kater (v, 124.). 


| εὐνῆφι und εὐνῆφιν», alter Gen. von 


εὐνή. 
εὖὗγις, 105, ὃ, ἡ, beraubt, τινός, — 
Sache (1, 524.). 
düyvnzos, ou, ὃ, ἡ, ſt. εὔνητας, (von 
νέω) ſchoͤn gewebt (n, 97.). 
edvouln, ns, ἦγ (von εὖ und νόμος) 
Geſetzlichkeit, Rechtlichkeit (ρ, 487.). 
2ufeoros, ἡ, ον», auch ἐΐξεστος, ου, ὃ, 


εὔπω. 


ἡ, (von ev und ξέω) wohl geglaͤt⸗ 
tet, glatt bearbeitet, glatt behauen. 

ἐύξοος, ou, ὁ, ἡ. (von εὖ und eo) ᾿ 
wohl teglättet, zierlich gearbeitet, 
wohl geſchliffen. 

εὔορμος, Ov, ὃ, N, (von εὖ und ὅρμος) 

mit guter Anfahrt ober Khede ver⸗ 

ſehen; ein Beiwort zu λιμήν (δ, 858.). 

ἐὐπατέρεια, ns, N, (von εὖ und πα- 
no) von einem edeln Vater ent⸗ 
fproffen (2, 234. x, 227.), 

Ἐὐπεέϑης, ov, ὃ, Kupeithes, Vater 
bed Antinoos, eines der Freier der 
Penelope (m, 383. ὦ, 419. u. oft.). 

εὔπεπλος, ov, ἡ, (von ev und πέπλος) 
mit ſchoͤnem Oberkleide, ſchoͤn ge⸗ 
Pieidet G 49. φ, 160.). 

εὐπηγής, ἕος, ὃ, N, (von εὖ απὸ πή- 
γνυμι) gut zufammentgefügt, derb, 
Matt, gedrungen (9 334.). 

cunnærtoc, ov, 6, ἡ, (von εὖ und πή- 

you) gut sufammengefügt, feſt 

(ψ, 41). 

ἐύπλειος, ἡ. 09, (von ev und πλεῖος 
i. q. πλέος) wohl gefüllt, ganz vol 
(ρ, 467.). 

ἐὐπλοχαμίς, δος, ἡ, und ἐὐπλέχα-- 
μος, ov, ἡ (von εὖ und πλόχαμος) 
mit ſchoͤn geflochtenen Hasren, ſchoͤn 
geloct (β, 119. τ, 542, 4, 190. ε, 
125.). 

ἐὐπλυνής, ἕοςν 6, ἡ, (von εὖ und πλυ- 
vo) gut gewaſchen, rein. 

εὐποίητος, ou; oᷣ, ἡ, (ὑπ εὖ απὸ ποιέων, 
ſchoͤn gemacht, ſchoͤn gearbeitet. 

ἐὐπρήσσω ν nur im ion. Imperf. dü- 
πρήσσεσχον vorfommend, (von εὖ und 
πρήσσω, i. 4. πράσσω) ἰῷ verrichte 
gut, beforge Hut, ri, etwas (9, 
259.), doch möchte man beffer gez 
trennt: ἐὺ πρήσσεσχον fchreiben. 

εὔπωλος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ und πῶ- 
λος) ſchoͤne Sohlen oder Koffe naͤh⸗ 
rend; ein Beiwort von Ilioß, 


εὗρί 
εὑρίσκω, Aor. 2. εὗρον, im Inf.- εὑρέ- 


μεναι ft. εὑρεῖν, ἰῷ finde, treffe an, 
τί, etwas, ober τινά, Jemand (α, 


106, u, 300. u. oft.). Das Med. 
εὑρίσκομαι, Aor. εὑρόμην, ἰῷ finde 
für mid, finde auf, ziehe mir zu, 


„inne aus (φ, 804. ı, 422, τ, 403.). 


εὖρος, €05, τό, die Breite (λ, 311.). 

Εὖρος, ov, 6, der Suͤdoſtwind. 

ἐὐῤῥαφής, Eos, ὃ, ἡ, f. εὐραφής, (von 
εὖ und ῥάπτω) feſtgenaͤht, wohlges 
näht (β, 354. 380.), 

ξὐῤῥείτης, ov, ὁ, ἡ, (von εὖ und δέω) 
ſchoͤn fließend (ξ, 957.). 

εὐρυάγυια, (von εὐῤύς und ἄγυια) 
mit breiten Straßen verfehen, breit: 
ftraßig; kommt nur im Fem. vor (δ, 
4286. u. oft.). 

Εὐρυάδης, ov, 6, Euryades, einer der 
Sreier der Perelope, den Telemachos 
tödtete (x, 267;). 

Εὐρύαλος, οὗ, ὃ, Euryalos, ein Phaͤa⸗ 
kiſcher Juͤngling (9, 115. ff.). 

Εὐρυβάτης, ou, ὃ, Eurybates, ein Des 
rold des Obyffeus (τ, 247.). 

Εὐρυδάμας, avros, ὃ, Eurydamas, 
ein Freier der Penelope (σ, 296. x, 
283.). 


Evovdixn, ns, ἡ, Eurydike, die Ges | 


mahlinn bed Neftor (y, 452.). 
Εὐρύκλεια, 79, ἡ, Æurykleia, Tochter 
bed Ops, Amme bes Odyſſeus und 
des Telemachos, führte die Aufficht 
über die andern Sklavinnen (m, 429 
τ, 386. x, 446. u. font.) ὁ 
εὐρυχρείων, οντος» ὃ, (von εὐρύς und 
ο΄ χρεέων) weitherrfhend (y, 248.). 
Εὐρύλοχος, Gen, 0:0, ft. ov, ὃ, ÆRu⸗ 
rylochos, ein Schwager des Odyſ⸗ 
feus und fein Gefährte auf der Reife 
nad) Zroja und zurüd (x, 205. ff. 
4, 23. u, 195.). 
Εὐρύμαχος, ov, ὃ, Rurymachos, einer 
der Freier der Penelope (0,399, u. oft.). 
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Ἑὺὐρυμέδουσα, ns; ERurymeduſa, Kam- 
merbienerinn der Nauſikaa (η, 8.). 
Εὐρυμέδων, οντὸς, Eurymedon, Kb: 
nig ber Giganten auf dem fpäteren 
Eicilien (n, 58.). | 
εὐρυμέτωπος, ou, ὃ, 4, (von εὑρύς 
und μέτωπον) mit breiter Stirne, 
breitftirnig; ein Beiwort der Rinder. 

Εὐρυνόμη, ns, HEurynome, eine Haus: 
hälterinn bes Odyſſeus (ρ, 495. ψ, 
153. 298.). 

Εὐρύνομος, ov, Rurynomos, Sohn bes 
Aegyptios, ein Freier der Penelope 
(β, 22. x, 242.). 

εὐρύνω, Aor. 1. eugpva, (von küpvs) 
ih made breit, Schne aus, τό, et: 
was (9: 260.). 

εὐρυόδειος, &in,. εἰιον, (von εὐρύς τ 
ὅδός) mit breiten Werden, 

εὐρύοπα, aeol. ft. εὐρυόπης, ἃ, (von 
εὐρύς und ὄψ) der weittoͤnende, 
laut donnernde, ein Beimort des 
Beus; andere erflären: der weit 
fhauende, indem fie es von ww ab: 
leiten. 

εὐρύπορος, Gen; 010, ft. ov, ὃ, ἡ, (don 

. εὐρύς und πόρος) mit breiten We⸗ 
gen, weit; ein Beimort des Meeres 
(δ, 432, u, 2.). 

εὐρυπυλής, oc, ὃ, ἡ, (von εὐρύς und 
πύλη) mie breiten Thoren verfehen, 
weitthogn Qi, 570.). Ä 

Εὐρύπυλοιδ, οὐ, ὃ, Eurypylos, Sohn 
des Tele Wos, wurde im trojän. Krie⸗ 
ge my Meoptolemos, bem Gohne 


εὔρυ 


! 


bes * getoͤdtet (A, 519.). 
εὐρύς, Ei v, (δες Acc. Sing. Masec. 

heißs ft. εὐῤύν iaud) εὐρέα) breit, 

Heräumitg, weit, groß, verbreitet. 


eigvoserns, Eos, ὃ, ἡ, (von εὐρύς und 
σϑένος) von weitverbreiteter Macht, 
weitherrfhend ; ein Beimort des Pos 
feidon (», 140.). 
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Εὐρυτίδης, ov, ö, der Sohn des Ku⸗ 
rytos, ὃ. i. Iphitos (φ, 14. 87.). 

Eögvrlwv, @vos, ὃ, Eurytion, ein Ken⸗ 
taur, ber auf der Hochzeit des Peis 
rithoos trunken diefem die Braut ent= 
führen wollte, aber erfchlagen wurde 
und baburd die Veranlaffung zu dem 
Gefechte zwifchen den Kentauren und 
Lapithen gab (9,-295.). 

Εὔρυτος, ov, ὃ, Rurytos, König von 
Oechalia, in Theffalien (vergl. 1], β, 
780.), wurde vom Apollon getöbtet, 
weil er es gewagt hatte, biefen zum 
Wettkampfe im Bogenfhießen auf: 
zufordern (3, 224, 226. φ, 82.). 

εὐρυφυής, ἕος, ὁ, ἡ, (von εὐρύς und 
φύω) breitwachfend (ὅ, 604... 

εἰ ρύχορος, Gen. oı0 ft. ov, ὁ, 7, (von 
εὐρύς und χορός) mit weiten Plägen 
verfehen, geraͤumig (ὁ, a ᾧ, 4, 
u. ſonſt > . 

εὐρώεις, εσσας £9, (von eben) mos 
derig, finfter, dunkel; von der Uns 
terwelt (x, 512, ὦ, 10.), 

2üs, ὁ, Gen. ξῆος, brav, bieder, treffz 
uch, gut, fhn (0, 126. τ, 864. &, 
"505.). Der Gen. Plur. Neutr. ἑάων 
in δῶτορ ἐάων, δωτῆρες ἐάων (9, 
825. 335.), Geber des Guten. Das 
Neutr. Sing. ἐύ fteht nur als Adv. 
(δ, 408. x, 218.) f. εἶμ 

εὕσχοπος, ou, ὃ, ἡ, (σκοπός) gut ſe⸗ 
hend, ſcharf blickend, Tpähend (c, 
88. n, 137.)5 daher auch: gut zie⸗ 
lend, Hut treffend (A, 198.). 

εὕσσελμος. ου, ὃ, ἡ, fl. εὔσελμος, 
(von εὖ und σέλμα) mit guten Rus 
derbänfen verfchen, ae 
— — 

düotasng, oc, 6, ἡ, (von εὖ und tory- 
μι) feft ſtehend, {εἰ gegründet, feſt. 

ἐυστέφανος, 0v, 6, N, (von εὖ und 
στέφανος) (hömbekränstz ein Bei— 
wort der Aphrobite (9, 267. 288.). 


eüye 


ἐύστρεπτος. Gen. ov, ö, ἡ, und 2ö- 
στρεφής, Gen. dos, 6, A, (von εὖ 
und στρέφω) mwohlgedreht, wohls 

Keſlochten (β, 426. o, 291.). 

evre, Adv. i. 4. ὅτε, als, wann, zu 
der Zeit wann, δ, Indie, (w, 146, 

u. fonft.); εὖτ᾽ ἄν ft. ὅταν, «. Conj. - 

"in. dem Salle wann, fobald als, 
fo oft als, (a, 192.)3 einmal fehlt 
ἄν (n, 202.). 

ἐδερεφής, Eos, ὃ, 4. (von εὖ und τρέ- 
yo) wohlgenährt, fett (u, 425. ξ, 
530.). 

ἐὔτροχος, ov, 6, ἡ, (von εὖ und τρο- 
x05) mit guten Rädern verfehen; 
gutberaͤdert (ᾧ, 72.). 

εὔτυκτος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ Und τεί- 
χω) wohlbereitet, wohlverfertigt 
(£, 276. u. fonft.). 

εὐφραδέως, Adv. (von εὖ und φράζω) ᾿ς 
wohlredend, beredt (τ, 852.). - 

ἐὐφραίνω, (von εὖ und φρήν) th εὖς 
freue, erheitere, ergoͤtze, τινά, Je⸗ 
mand, ober τ etwas (», 44. v,82.). 
Das Med. εὐφραένομαι, ἰῷ erfreue 
mid), bin heiter (β, 811.). 

ἐϊφρονέων, ovros, wohlmeinend, wohls 
wollend, verftändig, einſichtsvoll. 
Ein Verbum εὐφρονέω findet man 
nicht. 

ἐὐφροσύνη, 5, ἢ» (von εὔφρων) die 
Heiterkeit, der Srohfinn, die Sreu= 
“ de, auch im Plur. (ζ, 156, 4 6 u. 
fonft.). 

ἐύφρων, ovos, ὃ, ἡ, (von-ed und φρήν) 
feohen, heiten Sinnes, heiter, frob, 
vergnuͤgt (o, 681.). 

εὔχαλκος, οὐ, 6, ἡ, (von εὖ und χαλ- 
κός) von fhönem Erz oder Kupfer 
gearbeitet, oder: ſchoͤn aus Erz ger 
arbeitet (0, 84.). 

εὐχετάομαι, 8. Perf. Plur. Praes. εὐὖ-- 
χετόωνται, ft. εὐχετῶνται, Inf. Praes, 
εὐχετάασϑαι, ft. εὐχετᾶσϑαι, Opt. 


εὐχή 
Praes. εὐχετοῴμην, ἢ, εὐχετῴμην, 
1. q. εὔχομαι, ich fiehe, bete, ruͤh⸗ 
me mich, prahle, frohlocke. 
εὐχή, ἧς, das Betübde, die Bitte, 
das Gebet, nur einmal bei Domer, 
im Plur. (x, 526.). 
εὔχομαι, Fut. εὔξομαι, Aor. 1. εὐξά.- 
μην, 1) ich (ἀπε mit Zuverfiht von 
mir aus, ih rühme mi, rühme, 
verſichere, erzähle, fate, gem. ο. Inf. 
(α, 406. u. oft.), zuw. ὁ. Acc, (ξ, 
199. π, 62.); 2) ἰῷ gelobe, τί τινι, 
Semandem etwas, ἰῷ bete, fiche, 
τινί, zu Semandem (δ, 752.). 
euros, Eos, τό, die Bitte, der Wunſch, 
alles, worum man flehet, daher auch: 
£.ob, Ruhm (φ, 888. Lo 7. 4, 817.). 
ξὐχροής, £os, 6, ἡ, (von εὖ und χρύο) 
von fhöner Sarbe, ſchoͤnfatbig (ξ, 
24.). 
εὐχωλή, ἧς, N, (von denen) das Bes 
luͤbde, die Bitte, das Gebet, in ber 
Odyſſee ſtets im Plur. vorkommend 
(A, 84. », 857.). 
εὕω, Aor. εὗσα; id) ſenge, ſenge ab, 
τί, etwas, ἀμφί, ringsum (ß, 800, 
ı, 389. u. fonft.). 
εὐώδης. E06, ὃ, ἡ, (don εὖ und ὄζω) 
wohlriechend {ε, 64.). | 
εὐῶπις, ıdos, 7, (von ed ἀπὸ wu) 
mit fHönen Augen, ſchoͤnaͤugig, 
ſchoͤn (& 118. 142.). 
ἔφαγον, Aor. zu ἐσθίω, |: φαγεῖν. 
ἐφάλλομαι,, gewöhnliche Form für das 
ion. ἐπιάλλομαι, τὸ. ſ. 
ἐφάμην, ἔφαν, ἔφασαν, |. φημέ. 
ἐφάνη, |. φαίνω. 
ἐφάπτων 8. Perf. Sing. Perf. Pass. 
ἐφῆπται, und Piusq.-perf, ἐφῆπεο, 
(von ἐπέ und ἅπτω) ih knuͤpfe, 
binde an; im Perf. Pass. mir ift 
angeheftet worden, trop. mir iſt vers 
hängt, mir droht (x, 38.) Das 
Med, ἐφάπέομαι, Fut. ἐφάψομαι, 
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Aor. ἐφηψάμην, ich beruhre, τινός, 
eine Sache (e, 848.). 

ἐφέζομαι, ἰῷ fee mid) worauf, fie 
worauf, δίφρῳ, auf dem Seffel (ὁ, 
517... ᾿ὕ 

ἐφέηχε, |. ἐφέημε. 

ἐφεέη, |. ἐφέημι. 

ἐφεῖσα, Aor. 1. (ἐπί und εἷσαν). Inf. 
ἐφέσσαι, ft. ἐφέσαι, ich / ſetze wohin, 
feße ans Land, zıra, Jemand, (ν, 
274.). Das Med. Aor. 1. Imper. 
ἔφεσσαι, Part, ἐφεσσάμενος, ἰῷ 
fege mir etwas worauf, 2. E. yov- 
»νασίν tıve, ἰῷ feße mir Jemand 
auf den Schooß, ich nehme Semand 
auf den Schooß (m, 443.)5 τινὰ 
γηὺς ἐφ.» Jemand auf das Schiff zu 
ſich nehmen (o, 277.). 

ἐφέλχω, (von ἐπί und ἕλκω) ἰῷ siehe 
hinzu; im Med. ἐφέλκομαι, ich sies 
be zu mir, siche an, τινά, Semand, 
{π, 294, τ, 13. 

ἐφέπεσχον 5. ton. Imperf. von ἐφέπω, 
w. f. 

ἐφέπω, Fut. ἐφέψω, Aor.2. ἐπέσπον, 
Conj. ἐπίσπω, Opt. ἐπέσποιμι, Inf. 
ἐπισπεῖν, Part. ἐπισπών, (von ἐπί 
und Erw) 1) ἰῷ bin hinter etwas 


ἐφέσ 


ber, ἰῷ treibe, betreibe, τί, etwas, 


3. E. ἄγρην, die Iagb (u, 830.)3 
2) ἰῷ fpüre aus, durchſuche, 3. E. 
κορυφὰς ὀρέων, bie Hoͤhen der Ge: 
birge (1, 121.) 5 8) ἰῷ erreiche, finde, 
ziehe mir zu, πότμον, mein Geſchick 
(ω, 470). Das Med, ἐφέπομαι, 
Part. Aor. 2, ἐπισπόμενος, ἰῷ fols 
te, gehorche, gebe nach, Tıwd, einer 
Sache, ober Jemandem (y, 215. ξ, 


262. und fonft.). Die Präpof. erfeheint 


auch vom Berbum getrennt, z. E. 5, 
195. μ, 849, 
ἐφεστάμεν, ἐφέστασαν, | .ἐφίστημι. 


x 


ἐφέστιος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und ἑστία) - 


am Heerde, zu vauſe, einheimiſch, 
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zum Seerde hin, nah Bauſe; (Y 
234. n, 248. ψ, 55.). 

᾿ἐφετμή, Ns ἡ, ἐπ Gen, Plur. ἐφετ-- 
ufwv, fl. ἐφετμῶν, (von ἐφίημι) 
der Befehl, das Gebot, in ber Odyſ⸗ 
fee einmal im Plur. (δ, 353.). 

ἐφευρίσχω, Aor. 2. ἐφεῦρον, Conj. 
ἐφεύρωυ, Opt. ἐφεύροιμε, (von 
ἐπέ und εὑρίσχω) ἰῷ finde dabei, 
treffe an, τινά, Iemand, oder τῷ 
etwas. 

ἐφεψιάομαι, 8. Perf. Plur. Praes. 
ἐφεψιόωνται, fi. ἐφεψιῶνται, und 
im Imperf. ἐφεψεόωντο, ft. ἐφεψιῶν-- 
τος ἰῷ verfpotte, ſchmaͤhe, τινέ, Je⸗ 
mand (τ, 331. 870... 

ἐφῆχα, ſ. ἐφίημι. 

ἔφημαι, (von ἐπί und Auen) ich δε 
dabei, darauf, c. Dat. (£, 309, w, 
815.). 

ἐφημέριος. οὐ, 6, N, (von ἐπί und 
ἡμέρα) auf den Tag, den Tag hin⸗ 


ἐφετ 


dur (δ, 223,); ἐφημέρια φρονεῖν, 


auf einen Zag denken (φ, 85.). 

ἐφημοσίνη, ns, 7, (von nn der 
Auftrag, Befehl, Rath (u, 226 

340.). 

ἔφηνε, |. φαίνω. 

Zypnow, ἴ.. ἐφίημι. 

ἔφϑης, ſ. φϑάνω. 

' ἔφϑιϑεν, ſ. ἀποφϑένω. 

᾿Εφιάλτης, ov, ὃ, Ephialtes, Sohn 
des Pofeidon und der Iphimedeia, 
Bruder des Otos (I, 307.). ©. Otos. 

ἐφίζω, Imperf. ἐφέζον und ion. ἐφές- 
ζεσχον, (von ἐπί und ἕζω, 1. q. ἕξω) 
ich fige worauf (y,411. 7,55. ρ,881.). 

ἐφίημι, 8. Perf. Sing. Imperf. ἐφέει, 
Fut. ἐφήσω, Aor, 1. ἐφῆκα und &pen- 
χα, Opt. Aor.2, ἐφεέην, 1) ἰῷ [hide 
zu, fende zu, verhänte, beftimme, 
τινί, Jemandem, τό, etwas, 3. (δ. ἀει- 
κέα πότμον τινί ἔφ., ein ſchreckli⸗ 
ches Schickſal Jemandem zufenden, 


ἐφὸρ 

bereiten (o, 130. 1581.) ; χεῖράς τινὶ 
kꝙp., bie Hände an Jemand legen 
(ψ, 87.)3 ἄεϑλόν Tıyı ἐφ... Jeman⸗ 
dem einen Kampf beftimmen (7,576.); 
2) ἰῷ treibe an, τινά, Jemand, ἀεῖ-- 
σαι, zu fingen (ξ, 464.). Das Med. 
ἐφίεμαι, ich trage auf, Befehle, τι-- 
vi, Zemandem (», 7.). 

ἐφίστημι, Inf. Perf. ἐφεστάμεν und 
ἐφεστάμεναι, fl. ἐφεστάναι ober 
ἐφεστηχέναι, 8. Perf. Plur. Plusq.- 
perf. ἐφέστασαν, ft. ἐφεστήχέσαν, 
(von ἐπέ und ἵἕστημι) ἰῷ ſetze, ftelle 
daranz im Perf., Plusgq.-perf. und 
Aor. 2. ἰῷ ftehe dabei, daran, δας 
neben, ich ftehe bei, c. Dat. (α, 
120, x, 203, w, 380,). 

ἐφόλκαιον, ov, τό, (von ἐφέλκω) das 
Steuerruder (£, 350.). 

ἐφοπλίέζω, Fut. poet. ἐφοπλίσσω, Aor. 

1. Conj. ἐφοπλέσσω, 9. Perf. Sing. 

Opt. ἐφοπλέσσειας, Inf. ἐφοσελίσ-- 

σαι und ἐφοπλίσαι, Part. ἐφοπλίσ- 

σας, (von ἐπέ und ὁπλίζω). ἰῷ rüfte 

zu, ruͤſte aus, bereite zu, τῷ etwas, 

π, ἔφοράω, (von rlund ὁράω) Fut. ἐπό-- 
you und ἐπιόψομαι, 1) ἰῷ über: 
fdaue, beobachte, ſchaue an, τῷ 
etwas (A, 108. u, 328, und fonft.); 
2) ἰῷ befudhe, im Fut. ἐπόψομαι 
(n, 324, τ, 260.); 3) ich wähleaus, 
im Fut. ἐπιόψομαι (8, 294.). 

ἐφορμάω, Part. Aor. 1, ἐφορμήσας, 
(von ἐπέ und ὁρμάω) ἰῷ treibe an, 
errege, τίς etwas (η, 272.); Zpoo- 
μάομαι, im Aor. 1. Pass, ἐφωρ- 
μήϑην, Part. ἐφωρμήϑείς, ich wer: 
de angetrieben, eile auf etwas zu, 
brede 105, ſtrebe an, firebe, θὲ: 
gehre (m, 275. u, 122, A, 205. χ, 
300.). 

ἐφορμή, ἧς, N, der Ort zum Eindrin⸗ 
gen oder Angreifen, zugang (X 
130.). 


ἔφυδ 


ἔφυδρος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπί ἀπὸ ὕδωρ) 
Waſſer, Kegen bringend (ξ, 458.). 


ἐφρύπερϑε, vor einem Vocal ἐφύπερ- ᾿ 


ser, (von. durtundüreose) vonoben, 
oben darüber, oben (δ, 150. ı, 383,). 
Epien, ns, ἡ, Ephyra, eine Stadt, 
entweber in Thesprotien (in Epirus) 
oder im oberen Eliö gelegen; Korinth, 
deffen alter Name Ephyra war, Tann 
„in. der‘ Odyſſee nicht darunter ger 
meint: fein (=, 259. β, 328.), 
ἐχάρην, f. χαίρω. 
ἐχέϑυμος, ou, ὃ, ἡ, (von ἔχω unb 
ϑυμός) der feine Begierden zuruͤck⸗ 
hält, zaͤhmt (9, 320.). 
ἐχέμεν, Inf. Praes. von ἔχω, ft. ἔχειν. 
Ey£vnos, ou, ὁ, Echeneos, ein Volkes 
ältefter unter den Phaͤaken (m, 155. 
λ, 841.), 
ἔχεσχον, ion. Imperf. gu ἔχω, τὸ. f. 
Ἔχετος, ov, ὃ, Echetos, ein grauſa⸗ 


mer König in Epirus, welcher den. 


Fremden, bie zu ihm kamen, Nafe, 
Ohren und Schaamtheile abfchnitt, 
und ben Hunden zum Fraße vorwarf. 
Man brauchte ſeinen Namen als ein 


Schreckbild (o, 84. 115. φ, 808,). . 


ἔχευα, ſ. χέω. , 
ἐχέφρων, ovos, 6, ἧς (von ἔχω. und 


φρήν») der Verſtand, Einficht hat, 


verſtaͤndig, Flug. | 
Ἐχέφρων, ovos, ὃ, Echephron, ein 
Sohn des Neflor (y, 418. 489). 


ἐχϑαίρω, Aor. ἤχϑηρα, ἰῷ haſſe, feinde 
an, verfolge, τινά, Jemand. 


ἔχϑος, Eos, τό, der Ha, die Feind⸗ 


ſchaft (1, 277.). ᾿ 

ἐχϑρός, ἡ, 69, (von ἔχϑος) verhaft. 

ἔχϑομαι, id) werde verhaßt, bin vers 

haßt, zıyd, Jemandem (δ, 502. 756. 
$, 866. ο, 456.). Da ber Ind. Praes. 
nicht vorkommt, fo hält man ἠχϑό-- 
μὴν für einen Aor. zu ἀπεχϑάγο-- 
Cuͤnem. Woͤrterb. 4, Auf. 
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μαι; ber Inf ἔχϑεσθαι weicht in 
ber Betonung von dem Gefege bes 
Aor. ab. 

ἔχω, Imperf. εἶχον, ion, ἔχον und Eye- 
0x0», Fut. ἕξω und σχήσω, Aor. 9; 
ἔσχον und poet. ἔσχεϑον, Conj. σχῶ, 
Inf. σχεῖν, Part. σχών, ἰῷ habe, 
halte, 1) ih habe; und zwar a) ἰῷ 
habe, befite, habe inne, bewohne, 
©. Acc. (we, 402, β,.886. d, 378.); 
daher χῆπον, ἔργα ἔχειν, den Gate 
ten, die Aecker beforgen, beftellen (d, 
787. 4, 22.); ἔχεις Ἑλένην, bu haft 
bie Helene zur Frau (δι) 569.); Ὁ) 
von aͤußern und innern Buftänben, 
z. E. εἶδος ἔχειν τινός, bie Geftalt 
Jemandes haben (δ, 14.) τιμὴν &., 
bie Königswürbe haben (α, 117.) 

μήδεα ἔχειν, Anſchlaͤge wiffen (», 
89.); ἄλγεα &y., Schmerzen erleiden, 
Schmerzen ſich zuziehn (m, 34. ὃ, 
164.) 3 ὕβριν &y., Uebermuth üben 


ἔχω 


(a, 868.)5 ἕνα ϑυμὸν ἔχ., einen ' 


Sinn haben, eines Sinnes fein (y, 
128.); πόνον χαὶ ὀϊζὺν ἔχ., Mühe 
. und Noth erleiden (9,529.); 9) doch 
fteht fehr häufig der Zuftand im Nom. 
und die Perfon im Acc., 4. €. ὕπνορ 
ἔχει τινά, Schlaf feffelt Semand (o, 
7.5 κλέος ἔχει τινά, Ruhm erreicht, 
umgiebt Semand (y, 78.); σέβας μὶ 
ἔχει, Staunen ergreift mich (δ, 75.) ; 
2) a) ich halte, ri, etwas, χερσί ober 
μετὰ χερσίν, mit ben Händen (y, 
281. δ, 300.); b) ich halte au, halte 
feſt, halte surüd, o. Acc. (a, 198, 
.204.)5. c) ἰῷ halte, ſtuͤtze (a, 58.) 


Ῥ 


. d) ih halte darauf, richte, lenke, 


4. E. νῆα, das Schiff lenken, fleuern 

(4, 70.), αὐ ohne vie, Πύλονδε 

ἔχειν, πα Pylos ſteuern (y, 182.); 

baher übertragen: ἔχειν ἐπέ τινι, 

auf Jemand -Iosgehen (x, 75.)5 e) 

ih halte ab, c. Acc. (x, 70); ἢ 
9 


Ins wrurenet] VI ΗΔ VDKAHES 


130 ἑψιά 


von Kleidern; τῷ trage {τ, 225.); 
δ) ἰῷ draͤnge, bedränge (m, 100.)3 


Ζεύς 
Steinen, ich bin vergrügt, froh, ers 
πόδε mid) Xp, 530, ῳ, 480... 


8) intr. a) ἰῷ verhalte mi, εὖ ἑῴκειν, Plusq.-perf. von εἴχω. 

ἔχει, es iſt gut (ω, 245.) 5 Ends ἔχεινγν δώλσεοιν, Plusg.-perf: von ἔλπω." 

fern fein (u, 485.)5 b) ἰῷ halte Zum, Opt. Praes. von dio. 

Stand (r, 494.}5 c) ἰῷ rage empor ἐών, ft. ὧν, ſ. εἰμέ. 

(r, 38.). Das Pass. hat die Bedeu: ξῳνοχόεε, von οἱγοχοέω, ich gieße Mein 


tung: 1) gehabt, gehalten, ergriffen 


in, w. f. 


werden, zugerichtet fein, 4. E. #a- ξώργεινγ Plusg.-perf. von ἔργω. 
κύτητι, vom Unglüd; 2) abhängen, ἕως, poet. εἴως, Adv. 1) bis, fo lange 


ἔκ τινος, von Jemandem (A, 846.). 
Das Med. ἔχομαι, Aor. ἐσχόμην, ἰῷ 
Halte mi, hange an, bleibe fichen, 
ſtehe ſtill, Rode (e, 429. 829, μι, 204, 
ὅδ, 705.); 2) Ih halte mid zuruͤck, 
Halte an mid, enthalte mid, laſſe 
ab (ρ, 289. », 151. A, 70.); 8) id 


οι Halte mie (m, 416.) Die Präpof. 


0 a RER} LA 1 x ε» 
“ἀνά, ἀπό, κατὰ, σὺν, ὑπέρ, ὑπος. 


fchliegen ſich an das Verbum an. 
Bergl. ἀνέχω, ἀπέχω, κατέχω, ὑπερ-- 
έχω, ὑπισχέομαι, συνέχω. 


bis, ce. Indic, und in ber orat. obliq. 
c. Opt, und zer (A, 78. ı, 233.); 
2) fo lange als, während, ale, ent 
weder im Nachſatze (, 815. o, 158.. 
0, 858.), ober im Vorderſatze, wor⸗ 
auf denn im Nachſatze τέως oder τό-- 
pow über δέ folgt (ὦ, 90. 120.) 
8) demonstr. {τ τέως. fo lange, 
(y, 136.) : und baher auch 4) abs. 
eine Zeitlang (β, 148.) 5 5) auf daß, 
damit, ftatt ὡς oder ὅπως, α. Opt. 
. ἅε, 886, ς, 802. 


τ ζαής, ἕος, ὃν ἡ, im Acc, vor einem Wocal: 


ἑψιάομαι, (von ἑψεά ich wu mit un, fl: ὦσι, von εἰμί, ἰῷ bin. 


2. 


Z, ber ſechſste Buchſtab des griechi: Lux, ὥς, ἦγ nur im Plur. vorfommenb: 
ſchen Alphabets; bei Homer Zeihen ζειαί, ein waizenartiges Getraibe, 
bes fechsten Gefanges. welches als Pferdefutter gebraucht 

de, eine untrennbare Partikel aus die wurde, der Dinkel (δ, 41. 604.), 
entſtanden, verftärkt die Bebeutung. ζείδωρος, ou, ὁ, ἡ, (von ζειά und do- 

00») GBetraide gebend, Nahrung 
ζκῆν, ft. ζαῆ, (von fa und Ar)iheftig fproffend; ein Beimort von ἄρουρα. 
wehend, Rürmend (2,368. u,318.). ζεύγνυμι, Fut. ζεύξω, Aor. 1. ἔζευξα, 

Ζάκυνθος,), Ov, ἧς. Zakynthos, eine ἰῷ joe zufammen, fpanne zuſam⸗ 


waldreiche Inſel im Ionifchen Meere, 
der Landſchaft Elis gegenuͤber, gegen⸗ 
waͤrtig zante genannt. Sie gehoͤrte 
zu ber Herrſchaft bes Odyſſeus (m, 
246, ı, 94. u. {. w.). 


a 


men, fpanne an, joche an, 2. E. 
ἥππους, Pferde, ὑφ᾽ ἅρμασεν oder 
ἀπήνη, an einen Wagen. Daß 
Med. ζεύγνυμαι, id ſpanue wir, 
Fr mich an, 


bergegns, Kos, ὁ, ἡ, (ϑοη δα und τρέφω) “Ζεύς, Gen. Ζηνός, ὃ, Dat. Ζηνέ, Acc. 


gut genaͤhrt, feiſt, fett. 


Ζῆνα, Voo, Ζεῦ, doc find in den 


Ζέφυ 


Cas. obliquis häufiger bie Kormen: 


Gen. Ζιός, Dat. At, Acc. Al, 
‚welche man von einem ungebräuchl. 
Nom, Jıs ableitet, Zeus, Sohn des 
Kronos (Κρονέων, Κρονίδης) und 
δὲν Rheia, Gemahl der Hera, ber 
Bater der Götter und, Menfchen, 
* der. über jene, als höchfter Gott, ein 
sorwaltendes Anfehen behauptet und 
die Schickſale diefer- weiß und lenkt. 
Ζέφυρος, Gen, οἱο und ov, ὃ, (mit 
ζόφος verwandt) der Zephyros, ber 
Abend: oder Weftwind, welcher zwar 
nach d, 567. als lieblichwehend, ges 
woͤhnlich aber als ſtuͤrmiſch und res 
genbringend  bargeftellt wird, 2. ©. 
&, 332, ἕ, 458, u. f. w. 


Ζεφύριος, In, τον, den Zephyros bes. 


treffend; Ζεφυρίη, verft. πνοή, der 
Weftwind (n, 119.). 

Lo, Aor. 1. ζέσσα, ft. ἔζεσα, ἰῷ flede, 
ih koche (x, 360.). 

Ζῆϑος, 010, ὃν Zethos, ein Sohn des 
Zeus und ber Antiope (A, 261.), Bru⸗ 
der bes Amphion und Vater des Itylos 
(τ, 548... 

ζηλήμων, ovoc, 6, ἡ, (von ζηλέω) neis 
diſch, eiferfühtig (ε, 113.). 

ζόφος, οὐ, ὃ, (verwandt mit δνόφος, 
κγνέφρας) 1) die Sinfterniß, de Dun: 
felheit, das Dunfel (γ, 835.); 2) 
das Dunfel der Unterwelt und daher 
die Unterwelt felbft (v, 856, A, 57.); 
8) der Abend als Himmelsgegend, 
(x, 190. u, 81. », 241.). 

ζυγόν, οὔ, τό, (von ζεύγνυμι) 1) das 
Joch, welches man beim Anfpannen 
vorn an ber Deichfel befeftigte (γ, 
486. ο, 184.); 2) die Kuderbant 
aufdem Schiffe, ein Querbalfen, ber 
bie beiden Borbe des Schiffes ver: 

᾿ bindet (1, 99. », 21.). 
ζωάγριαγ ων, τά, (ζωός und ἀγρέω, 
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wofür ἀγρεύω im Gebrauche ift) die 
Erhaltung des Lebens, der Lohn, 
Dank für die Prhaltung des Les 
bens (9, 462). 
ζωή, ἧς» ἡ, (von ζώω) der Lebensun⸗ 
terhalt, das Vermögen, Gabe und 
But ($, 96. 208. π, 429.). 
ζῶμα, aros, τό, (von ζώννυμι) das 
bis «u den Gürtel reichende Uns 
terkleid der Krieger, das Wams 
(&, 482.). 
ζώνῃ, ns, N, (von ζώνγυμι) der Guͤr⸗ 
tel, vorzüglich δὲς untere Gürtel bei 
Trauenzimmern, welcher um bie Huͤf⸗ 
ten ging, und über den das Gewand 
heraufgezogen ſchurzweiſe herabhing 
(ε, 281. x, 544,); λύειν παρϑεγίην 
ζώνην, ben jungfräulichen Gürtel [δὲ 
fen (4, 244.), | 
ζώνγυμι, Fut. ζώσω, Aor. ἔξζωσα, ἰῷ 
gürte, umgürte, τινά, Jemand, vor: 
zügl. zum Kampfe (o, 76.). Das 
Med, ζώννυμαι, Aor. 1. δωσάμην, 
epiſch ft. ἐζωσάμην, ἰῷ guͤrte ἮΝ 
made mich fertig, rüfte mid) (σ, 80 
66, m, 89... 
ζωός, N, ὄν, (von ζώω) Iebendig, les 
bend (A, 86. 155. ψ, 55.); οἱ ζωοί, 
Die Arbenden (x, 52.)5 ζ. βροτός, 
ein lebender Sterblicher (w, 187.), 
ζωστήρ, ἦρος. ὃ, (von ζώννυμι) der 
Bürtel, δὲς Leibgurt von Männern 
($, 72.). 
ζῷῴῷστρον,, ou, τό, der Gürtel, fommt 
einmal im Plur..vor (ζ, 38.). 
ζώῳ, ion. ft. few, im Inf. Praes. ζωέ-- 
μεναι und ζωέμεν, ft. ζώειν, Part. 
Praes, ζῴων», ἰῷ Iebe; ἀγαϑὸν βίον 
ζώειν ober εἶν ζ.. ein gutes Leben 
führen (0, 491. g, 424.); οἱ ξώον-- 
τες, bie Lebenden (x, 72.)5 ϑεοὶ ῥεῖα 
ζώοντες, bie leicht 1. 6. mühelos le⸗ 
benden Götter (δ, 805.). 
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H, der fiebente Buchftab des griechi⸗ ἢ τάχα, wahrlich bald, bald wohl, 
ſchen Alphabets; bei Homer Zeichen ſogleich; ἢ γάρ, denn wahrlich). 
des fiebenten Geſanges. ᾧ, 8. Perf. Sing. Imperf. von ἡμὴ ich 
3 ober ἠέ, 1) eine disiunctive Partikel: ſage. 
oderz wenn auf ἤ ober ἠέ noch ein Ds 1) Dat. Fem. des Artic. postpos-, 
anderes 7 oder gefolgt: entweder— [{ ὅς, ἥ, ὅ ; 2) Dat. Fem. des Pron. 
"oder, {ε| es nun — oder (m, 296. possess. ὅς, ἥ, ὅν, ft. ἐός, En, Eov; 
&, 830.)5 2) fragend, und zwar a) 8) als Adv. wo, wohin, wie (4, 187.). 
direct, wenn ſchon eine allgemeine ne, ft. ἦν, Imperf. von εἰμέ, 
Frage vorangegangen ift, entweder ἡβαιός, ἀ, ὄν, jung, Ἡ en, gering, 
Ä — etwa, oder —7 (δ, 710.wenig; τρίχες οὐδ᾽ ἠβαιαί, gar keine 
y, .), ober wiederholt: etwa — Baare: σ; 355, A 


oder, % 6. αν 408. 0, 876.5 bier Kar ent . « ‚ 
entſpricht alfo ἤν ἢ οὐ dem Latein. ἡβάω, epiſch ἡβώω, Opt. epiſch ἡβω-- 
oıuı, Part, Praes. ἡβῶν, epiſch 


an, annon; b) in indirecten Fragen, 
felten einfach: ob (m) 138.), gewöhn: 
ih: ἤ — ἤν utrum — an, ob — 
oder, 3. E. @, 268.5 3) nad) einem 
Comparativ, ober Wörtern, worin 
der Begriff der Vergleihung liegt: 
als, 5. €. a, 822. λ, 58. τ, 267.5 
zwifchen zwei Compar. zeigt n an, 
daß die im erften Adj. ausgedruͤckte 
Eigenfchaft im höheren Grabe vor: 
handen fei, ober fein folle, als die 
im zweiten, 3. ©. πάντες x ἀρη- 
—— ἐλαφρότεροι πόδας εἶναι ἢ 
ἀφνειότεροι, alle würden lieber ſchnell⸗ 
fuͤßig als weich fein wollen (m, 164.) : 
4) mit μέν und δέ, als ἠμέν --- ἠδέ, 
fowohl — als au, nicht nur — fons 


ἡβώων, Part. Aor, 1. ἡβήσας, (von 
ἥβη) ἰῷ bin mannbar, habe männ= 
lihe Kraft und Stärke, ἰῷ blühe 
in Sugendfraftz bon Pflanzen: ἰῷ 
wachſe üppig. Der Aor. ἥβησα, ἰῷ 


bin mannbar eworden, aufgewach⸗ 


fen, 


ἥβη, ns ἦν 1) die Mannbarkeit, das 


männlihe Alter, Jugendalter; 2) 
die männlihe Kraft und Stärfe, 
Jugendkraft; 8) Ἥβη, Hebe, Ge⸗ 
mahlinn des Herakles und Toter 
des Zeus ἀπὸ ber Hera (A, 602.). 


ἡβώω, Opt. ἡβώοιμι, Part. ἡβώων, 


ἐβώωσα, epifch zerbehnte Formen ft. 
Bo, ἡβῷμι, ἡβῶν, ἡβῶσα, von ἡβάω. 


dern auch. ἠγάασϑε, ſ. ἄγαμαι, 

ἡ, 1) in der einfachen direkten Frage, ἤγαγον, |. ἄγω. Sur 
wo die Antwort bejahend ober vers ἠγάϑεος, En, (vielleicht von ἄγαν und 
neinend fein Tann, etwa (ne, num, ϑεός, ϑεῖος) ſehr goͤttlich, heilig, 
an) (x, 380); häufig ift 7 δα (0, geſegnet; ein Beimort von Städten 
481.)3 ἦ οὐ, nonne, annon (7,424); und Ländern. | | 

᾿ς ἢ μή, num (1, 405. & 200.); 2) af⸗ ἦγε, |. ἄγω. 
firmativ: gewiß, wahr, traum, ἥγε, ἴ. ὅγε. Ä | 
verftärkt durch andere Partikeln : ἦ τε, ἡγεμονεύω, Fut. ἡγεμονεύσω, (von 
ἢ ἄρα, ἢ μέν, ἡμὲν di, ἢ μάλα; ἡγεμὼν) ἰῷ gehe voran, τινί, Ies 


͵ 


ἦγεμ. 


manbem, ὁδόν, einen Weg, ἐῷ führe, 
Beleite ihn ίω, 225.). 
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τί τόδ' ἦδος; aber was nügt mir 
diefes? (ω, 96.). 


ἡγεμών, ὀνὸς, ὃ, (von ἡγέομαι, mit ἡδόποτος, Gen. oto, ft. 0, (von 


. ἄγω verwandt) der Führer, Weg⸗ 
weiſer (x, 505. 0, 909.). 
ἠγέομαι, Aor. 1. ἡγησάμην, ἰῷ gehe 


ἡδύς und πεπόσϑαι, ποτός) ἀπβες 
nehm zu. teinfen; ein Beimort bes 
Weines. 


voran, bisw. ohne Casus (9, 46.), ἡδύς, εἴα., ὁ, einmal auch (u, 869.) 


δίδιο. zırl, Semandem, rl, wohin, 
ih führe, leite bin (m, 22. 0, 
82.);5 ἡγεῖσθαι ὁδόν, einen Weg 
vorangehen (x, 263.); 2) ich gehe 
worin voran, führe an, c. Gen; 
von einem Sänger, ber mit feinem 


nur zweier Endungen, Superl. ἥδε 
“ 105, (von ἀνϑάνω) 1) angenehm, 
ſuͤh lieblich; 2) heiter, Fröhlich. Das 
- Neutr. ἡδύ fteht als Adv., 2. ©. 


ἡδὺ γελᾷν, heiter, behaglich lachen⸗ 
(π, 5854... 


Saitenfpiele zum Zange beginnt Ch ἠέ 1, ἃ mm f. 


184). neu, 8. Perf. Bing. Plus, „port, von εἶμι. % 


ἠγερέϑομαι, In der Obyffee nur in der Melde: ober ἠείδη, 8. Perf. Sing. Plusg.- 
3. Perf. Plur. Imperf. ἠγερέϑοντα _ perf. zu οἶδα, f. εἴδω. 
vorkommend, epifche Form von ἀγεί- ᾿Ηέλιος, Gen. οἷο und οὐ, ὃ, post. f. 
ρομαι, ἰῷ verſammele mich, περ Ἥλιος, 1) Helios, der Sonnengott; 
ringsum, von allen Seiten (8, 892. er wirb als ein alles fehender ‚und 
y, #12.) alles hörender Sonnengott gefchilbert 

ἠγηλάζω, (von ἄγω) ich führe, leite, (A, 108.) 9) ἠέλιος, als appell., die 
c. Acc. (ρ, 217.)5 χαχὺν μόρον Sonne πρὸς ἠῶ τ' Τέλιόν τε, nad) 
ἡγηλ., ein trauriges Loos ober Le⸗ dem Morgenroth und der Sonne 
ben führen (A, 618.)4 zu, ifb"ein gew. Homerifcher Aus: 

ἡγήτωρ, 0005, ὃ, (von ἡγέομαι) der druck ftatt nach Morgen; denn Dos 
Sührer, Anführer, Sürft (n, 98.). mer unterfcheidet nur zwei Himmels; 

Mög, eigentl. ἢ δέ, 1) oder aber, oder gegenden: die Kichtfeite oder Miorz 
auch; wenn ἦμέν vorhergeht: for gen und die Schuttenſeite oder Abend, 
wohl — als auch; 2) und, ἠδὲ - πρὸς — (v, 240. 241, cet.). 
καί, und au. “new, poet. ft. ἦν, 8, Perf. Sing. Im- 

ἥδε, f. öde, perf. von εἰμί. 

ἤδεα, Plusq.-perf. zu οἶδα, ſ. edv. ἠέριος, in, τον, (von ἦρι) frühe, am 

ἤδη, Plusg, -perf. zu οἶδα, f. εἴδω. Morten (1, 52,). 

ἤδη, Adv. (von 7 und δή) nun, jetzt, ἠεροειδής, Eos, o, N, (von ἀήρ und 
fon, bereite. εἶδος) luftartig, blaͤulich, nebelig, 

ἤϑηςϑα, 2. Perf. Sing. Plusg.-perf. grau, dunfel, 
zu οἶδα, f. εἴδω. ἠερύεις, εσσα, Ev, (von ἀήρ) nebelig, 

ἥδιστος, Superl. von ἡδύς. dunkel, finfter (v, 64.). . 

ἥδομαι, epifcher Aor. 1. ἡσάμην, (mit ἤην, i. q. ἦν, Imperf. von εἰμί, 
ἁνδάνω verwandt) ἰῷ freue mich (1, no, neujonifcher Nom. zu dem Gen. 
353.). ἠέρος, ἡ, i. ᾳ. ἀήρ, die Kuft, διᾶς 

ἦδος, εος, τό, die Sreude, das Ders Kuft, der Nebel, die Sinfterniß. 
Bmügen, der Nutzen; αὐτὰρ Zuoi Vergl. ἀήρ. 


m Me A A σα. Δ. a ὦ 


134. ἠϑεῖ 


ἠϑεῖος, εἰὰν εἴον, (von Ὺἦϑος) lieb, 
werth, traut; ald Subst. det Traute, 

der Sreund, befonders der Ältere 
Btuder (ξ, 147... 

ἦϑος, coc, τό, (von dw) die Gewohn⸗ 
heit; Homer hat nur den Plur. ἤϑεα 
in der Bebeutung: der Hewohnte 
Aufenthalt (£, 411). | 

a, Imperf. von εἶμι, ich gehe, w. ſ. 

Nie, Gen. av, τάν (bon εἶμι) 4) ber 
Speifevorrath auf die Reiſe, die Kei- 
ſekoſt (B, 289. δι 868)3 2) die 
Spreu (ce, 368.). | 

ἠίϑεος, ου, ὃ, ἡ, jung, unverheifathetz 
als Subst. δὲν unverheiräthete Jüngs 
ling, 

ἤϊχτο, 8. Perf. Sing. Plusq. -perf. Pass. 
von εἴχω, w. f. 

ἤϊξε, Aor. 1. von ἀΐσσω, τὸ. f. 

. ἤϊσαν, 8. Perf. Plur. Imperf. von eluı, 
ich gebe. 

Mor, ὄνος, 7, das Ufer, Geſtade. 

Are, Adv. (mit ἥσσων, ἥκιστα ber: 
wandt) fachte, ungen, ἊΝ wenig, 
fanft, = 

ἦχα, Aor. zu Inu. . “ 

ἤχαχον, |. ἀκαχίζω. 

ἥχω, ich bin gekommen, εἴς τι, wohin, 
nur an einer Stelle der Obyffee (», 
825.) vorfommend, wie ad nur an 
einer ber Ilias (e, 478.), da Homer 
fonft Fo braucht. 

ἠλαχάτη, ns, ἢ, eigentlich” das Rohr, 
fodann die Spindel, der Koden, 
weil fie aus Rohr gemacht wurben; 
bavon ἠλάκατα, τά, die Wolle auf 
der Spindel, die Faͤden, bie von 
dem Roden gezogen und gefponnen 

werben (ζ, 53. n, 105. cet.). 

ἠλασχάζω, (von ἀλάομαι) ἰῷ Riche, 
meide, c. Acc. (1, 457.). 

ἤλεχτρον, οὖν τὸν das Elektron, eine 
Miſchung von Gold mit einem Fuͤnf⸗ 
tel Silber; den Bernſtein Fannte 


- 


ἦμαρ 


Homer πο nicht (δ, 73. ο, 459. 
σ, 495.. ᾿ 

ἠλεός, ἀ, 69, (von ἀλάομαι) 1) bes 
thört, φρένας ἦλ., an Sinnen bes 
thört, finnlos (8, 248.); 2) bethoͤ⸗ 
rend (ξ, 464.). 

ἦλϑον, Aor. zu ἔρχόμαι. 

ἠλίβατος, dv, ὃ, ἡ, hob, fteil, 188. 

ἤλιϑα, (don ἅλες) hinlaͤnglich; mit πο-- 
λύς verbunden, hinlaͤnglich viel, fehe 
viel; 

ἥλιξι, 106, 6, #, von gleichem Alter, 
gieichalteritz (σ, 972.). 

Ἥλιος; ov, ὃ, prof. Form ſtatt der ep. . 
’Helıos, nur 9, 271. vorfommend, 
f. ’Höns. 

"His, ıdos, 7, Bis, eine Landſchaft 
im Peloponnes, welche von Epeiern 
‚bewohnt wurde (ν, 275. o, 298.), 
und reih an Viehweiden war (φ, 
847.); der noͤrdliche Shell der ſpaͤ⸗ 
teren größeren Landſchaft Eli. 

ἤλυϑον, epiſcher Aor. zu ἔρχομαι. 

Ἠλύσιον, οὐ, τό, Adj. mit πεδίον, 
das elyſtſche Geſtide, eine gefegnete 
milde Gegend am WWeftrande der 
Erde, nahe dem Okeanos, wohin Zeus 
begünftigte Herven feiner näheren 
Berwandtfchaft, wie Menelaos, Rhas 
damanthys, verfegte (δ, 568.). 

ἥλω, f. ἁλῶναι. 

ἡμαϑύεις, ἐσσὰ, εν, bei Homer aber 
ftetö zweier Endungen, (von ἄμα- 
ϑος) ſandig. 

ἦμαι, Imper. 700, Imperf. ἕνην; εἷς 

᾿ gentli Perf. und Plusq.-perf., von 
der ungebräudl. Stammform ἕω, zu 
ἕζομαι; bie 3. Perf. Plur. eareı, 
εἵατο, ft. ἦνται, Avro, Ὁ) ἰῷ lietge, 

ſitze, ἐν μέσσοισι, in der Mitte, ἔν 
δινοῖσι βοῶν, auf Ochfenfellen; 2) 

ich halte mid wo auf; 3) ich [θὲ 
müßig δὰ, 

ἦμαρ, aros, τό, poet. f. ἡμέρα, der 


- 


ἡμάτ 


ἥπερ 


198... 


füyicts ober Todes; im biefen und ἡνία, ων, τά, die Zügel; bei Homer 
ähnlichen Redensarten ſteht Tag für - nur ἐπὶ Plur. vorfommende. 
Coos, Geſchic; δείελον Tu, der ἡμιοχεύω, {vom ἡνίοχος, aus ἡνία und 


. Abend; ἐπὶ ἤματι, an einem Tage, 
taͤtzlich; ἤματα πάντα γ alle Tage, 


immer, \ 


ἔχω) ich halte die Zügel, lenke, re⸗ 
Biere den Wagen (ᾧ, 319.). 
ἠνίπαπε, Aor. 2. von ἐνίπτω, τὸ. |. 


᾿ ἡμάτιος, In, τον, (von ἦμαρ) am Tape. ἦνις, vos, ἡ, jährig, ein Jahr alt (Y, 


ἤμβροτον, f. ἁμαρτάνω. 


ἡμεῖς Nom,, ἡμέων, ἡμείων, fl. ἡμῶν ἠνορέη, ns, ἦ, (von ἀνήρ) die Mann⸗ 
Gen. ἡμῖν, ἦμιν Dat., ἡμέας, nuası 


ft. ἡμᾶς, Acc. Plur. zu ἐγώ, 
ἡμείων, ftatt ἡμέων, ἡμῶν, 
quer, f. ἥ. 


388... 


heit, der Muth (ω, 508.). 

ἤνοψ, οπος, ὃ, ἡ, Blänzend; ein Bei⸗ 
wort des Erzed-(x, 560.). 

ἥνπερ, (von ἤν und περ) wenn auch, 


ἡμέρη, ης, fl. ἡμέρα, iĩ. q. ἦμαρ, δὲς wenn gleich (σ, 817.) 


Ted 

ἡμερίς, (dog, eigentl. Fem. von quſ- 
ρος, zahm, sc, ἄμπελος, der Weinz 
fiod (c, 69.), nz 

. ἥμερος, ou, ὃ, ἡ, zahm (0, 162.). 

ἡμέτερος, don, ἐρον, (von ἡμεῖς) unfer, 

ul, Imperf. Av, ih fage, 1, ᾳ. φημέ. 

ἡμιόνειος, &lm, eıov, (von ἡμέονος) 
den Maulefel betreffend; ἅμαξα ἡμ., 
ein mit Mauleſeln befpaunter Wagen 
(£, 72.). | 

ἡμίονος, οὐ, 6, ?, (von mus, abgekürzt 
aus ἥμισυ und ὄνος) der Halbefel, 
der Maulefel, die Maulefellnn. 

ἥμισυς, &ıe, v, halb, zur Hälftez ἡμές 

᾿σεες λαοί, die Hälfte der Voͤlker (y, 
155.)5 ἥμισυ yalaxros, die Hälfte 
der Milch (1, 246.). 

ἦμος, Adv. als, nachdem; ἦμος — τῆ- 
μος, während — fo, ober: indeß — 
unterdeflen, 

ἤν, Conj. e. Conj. eontr. aus ἐών, 
menn; nad den Verben, bie ein Bers 
fchen ausbrüden: ob, (a, 94. 382. 
v, 415.). 

ἤνεικα, Aor. 1. von φέρω, τὸ. ἢ. 

ἠνεμόεις, 8000, εν, (don ἄνεμος) win⸗ 
dig, dem Winde ausgeſetzt, hoc. 


ἥντινα, f. ὅςτες. " 
ἧξε, ft. ἔαξε, Αοε. 1. zu ἄγνυμι. 


ἠοέη, 05; ἦγ die Srühe, der Morgen; | 


eigentlich Fem. von ἠοῖος (ὅδ, 447.). 

ἠοῖος, οίη, οἷον, (von ἠώς) den Mor⸗ 
gen ober Oſten betreffend; ἠοῖοι 
ἄνθρωποι, die nach Dften wohnen: 
den Menfchen (3, W.). 

ἥπαρ, ατος, τό, die Ecber, 

ἤπαφε, ſ. ἀπαφίσχω, παραπαφίσχω. 


ἠπεϑανός, οὔ, ὁ, ἡ, nicht feſt ſtehend, 


ſchwach, gebrechlich (9, 8311.). 
ἤπειρόνδε, Adv. ft. εἰς ἤπειρον, ans 


{εβε Land (εν 58. σ. 88.). Vergl. | 


ἤπειρος. 

ἤπειρος, Gen. οὐ und wo, (fl. ἄπεε-- 
ρος scil. γῆ) das {εβε Land, theils 
im Gegenfage zum Meere (a, 162. 
v, 114.) theils im Gegenfage der In: 
feln, befonders das Ithaka gegenüber 
fiegende Feſtland von Griechenland, 
daher auch oft das fpäter vorzugs⸗ 
weife fo genannte Epeiros (v, 285. 
ξ, 97. y, 108. w, 877.). 

ἧπερ, Adv. (von ἢ und περ) wo auch 
(u, 81.). 

ὄπερ, Partic, disjunet, (von # und 
περ) als etwa, 
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136 ἧπερ 


ἠπεροπεύς, ñoc, ὃ, der Betrüger (A, 
863... 

. ἠπεροπεύω, (von ἠπεροπεύς) ἰῷ bes 
trüge, täufche, überlifte, c. Acc. 
ἥπιος, In, τον, (von εἰπεῖν) der mit 
ſich reden läßt, leutfelig, mild, fanft, 
vernünftig, redlich; ἤπια εἰδέναι 
τινί, Jemandem gewogen ober treu 

fein (v, 405.). 

ἠπύω, (mit εἰπεῖν verwandt) 1) ἰῷ 

rufe, ſchrele (x, 83.)5 2) ἰῷ töne 
(0, 271.). 

ho, nur im Acc. Sing. ἦρα, den ans 
dere für ein Neutr. Plur. eines Adj. 
ἦρος in der Redensart: ἦρα φέρειν 
ἐπί τινι, halten, gebräuchlich: ich 
handle zu Bunften Jemandes, bin 
Sem, gefällig, willfehre ihm. Am 
wahrfheinlichften leitet man es von 
dom ab. 

Ἡρακλήειος, ein, &ıov, epifch ſt. Hoci- 
χλειος, den ðerakles betreffend; βίη 
‘Ho. umfchreibend, ft. Serafles (2, 
600.). | 

Ἡραχλῆς, ñoc, 6, Serakles, Herkules, 
Sohn der Alkmene und des Zeus (Δ, 
267.), ein großer Held des Alters 
thums, deſſen Schattenbild in der 
Unterwelt, der felbft aber unter ben 
Göttern wohnte (9, 294, 2, 600.). 

ἤραρε, f. dow. 

Ἥρη, ns, ἡ, Sera, die Schtefter und 
Gemahlinn bes Zeus, Tochter bes 
Kronos und der Rheia. 

ἦρι, Adv. (alter Dat. von ἦρ, der 
Morgen) frühmorgens. 

ἠριγένεια, ἡ, (von ἦρε und γένος) eis 
gentlich Feem. von ἠριγενής, am Mor⸗ 
gen erzeugt, in der Srühe geboren; 
ein Beiwort der Morgenröthe; "Hor- 
γένεια, ald nom. propr. die Goͤttinn 
der Srühe (1, 347.). 

ἤριπε, 8. Perf. Sing. Aor. 2. von ἐρεί- 
πω, τὸ. f. 


ἠχή 


ἥρως, woc, ὃν der Heros; ein ehren 
bes Beiwort nicht nur vornehmer 
Perfonen, fondern auch freier Mäns 
ner überhaupt. 

ἦσο, 2. Perf. Imperat. von ἦμαι, το. f. 

ἥσσων, ovos, ὃ, ἡ, (irreg. Compar. zu 
20x06) (hwädhek, geringer, weniger; 
das Neutr. ἧσσον fteht ald Adv. (0, 
864.). 

ἡσυχίη, ns, ἡ, die Ruhe (σ, 22.). 

ἥτε, Fem. von ὅς mit angehängten rs. - 

ἥτις, Fem. von ὅττι. ΄ 

ἤτοι, 1) aus ? und τοί, befräftigend: 
wahrlich, traun, {τε ὦ (φ, 98. o, 
157.), getrennt: 7 γάρ τοι, benn 
wahrlich (, 199,); 2) aus 7 ὑπὸ 
τοί, erläuternd und fortfegend: nun, 
alfo; häufig fteht es flatt μέν, doch 
folgt μέν auch πο dahinter; oft 
ſteht ἀλλ ἤτοι zufammen und wirb 
gewöhnlich: doch, jedoch überfegt. 

top, ορος, τό, das Herz, der Muth, 
die Seele. 

ἠδϊγένειος, ου, 6, ἡ, fl. εὐγένειος, (von 
εὖ und γένειον) eigentlich mit ſtar⸗ 
Lem Barte, ſtarkbaͤrtig, vom Löwen 
(δ, 456.).. | 

ἠὔχομος, ov, 7, ft. εὔχομος, (von εὖ 
und χόμη) ſchoͤnhaarig, ſchoͤngelockt 
(9, 452. 4, 817). “ 

Nös, ἠῦ, τό, 1. q. 2üs, ut, brav, tuͤch⸗ 
tig (9, 271. ı, 508.). x 

ἤυσε, Aor. 1. von dio, τὸ. f. 

nüre, Adv. wie, fo wie (9, 280. £, 
476.), 

Ἥφαιστος, Gen. 010 f.ov, ὃ, Sephal⸗ 
ftos, der Gott der mechanifchen Küns 
fte, vorzüglich der Metallarbeiten (d, 
617, o, 117.); er war lahm und 
ſchwaͤchlich (9, 308. 310.), und ber 
Gemahl der Aphrodite (9, 267. ff.). 

ἠχή, ἧς, ἡν der Schalt, das Geraͤuſch 
(9,160, A, 682.). 


ἠχής 
ἡχήεις, ἐσσα, εν, (von ἠχή) tönend, 
peend, fallend (4, 72). | 
nt, Adv. ft. ἧ, mo, 


ἠῶϑεν, Adv. (von Ads) vom Morten‘ 


: an, in der $rühe, morgen früh «(αν 

872, y, 153. 866.). 

09, Adv. Morgens, am Morgen; 
ἠῶϑι πρὸ, vor Morgen (e, 469. 
&, 86.). 

ἠώς, ἠοῦς, ἡ, ion. f. ἕως, 1) die Mor⸗ 
genröthe, der Morgen ; ἠῶ, den Mor⸗ 
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gen Aber. (B, 484.)5 Zu oT, mit 
dem frühen Morgen (£, 2.); über 
πρὸς ἠῶ τ ἠέλιόν τε fiehe unter 


ἠέλιος; 2) weil die Griechen ihre ', 


Tage nah) Morgenröthen zählten: 
der Τα (τ, 192.); 3) "Hoss, perfos 
nificirt os, die Böttinn des Mor: 
gens, wie Aurora (v, 18. 94. cet.); 
ἐύϑρονον "Ho ἔχέσϑαι, zur ſchoͤn⸗ 
thronenden Eos gelangen, ὃ. h. den 
folgenden Morgen erleben. 


Θ. 


O, der achte Buchſtab des griechiſchen 
Alphabets; bei Homer Zeichen des 
achten Geſanges. 

F, ſtatt re, vor einem Spir. asper. 

ϑαάσσω. 2 Inf. Praes. ϑαασσέμεν, 
ftatt ϑαάσσειν, (von ϑάσσω) ἰῷ file, 
δε müßig da (y, 836.). 

ϑαλάμη, ns, ἡ, der Aufenthalt, der 
Schlupfwinkel, das Lager (s, 482). 

᾿ϑαλαμηπόλος, οὐ, 4, (von ϑάλαμος 
und πέλομαι) die in dem Zimmer ber 
Frau die Aufwartung hat, die Kams 
merfrau (n, 8. %, 293.). 

ϑάλαμόνδε, Adv. ft. εἰς ϑάλαμον, ins 
Zimmer (β, 348. φ, 8.) 

ϑάλαμος, Gen. οὐ, und epiſch oto, 
1) das Schlafgemach (a, 425. ©, 
340. cet.); 2) das Wohnzimmer 
der Stau (δ, 121. ἡ, 7. cet.); 8) 
ein Vorrathszimmer, worin Kofts 
barkeiten aufbewahrt werben (β, 837. 
0, 99. cet.). 

ϑάλασσα, 15, ἢ, das Meer, das Meer: 
woffer. 

ϑαλάσσιος, ou, ὃ, N, (von ϑάλασσα) 
zum Meere gehörig; Yal.. ἔργα, 
Meergefchäfte, Sifhfang (8, 67.): 

ϑαλέϑω, (poetifch fl. ϑάλλω) ich grüne, 


bluͤhe, bet Homer nur im Part. (& 
63. ψ, 191.). 

ϑάλεια, ns, 9, Adj. nur im F'em. vor⸗ 
fommend, (von ϑάλλω) bluhend, 
reichlich (γ, 420. 9, 99.). 

ϑαλερός, ἡ, ὁν, (von ϑάλλω) blühend, 
friſch, kraͤftigz 9. φωνή, die Eräfz 
tige Stimme; 9. ἀλοιφή, das blü- 
hende, ftrogende, üppige Bett; 9. 
δάκρυ, blühende, vollfchwellende, reich: 
liche Thraͤnen; 9. γόος, bie thraͤnen⸗ 

‘" quellende, beftige, unabläffige Weh⸗ 
klagez 9. γάμος, die frohe Vermaͤh⸗ 
lung, oder die Hochzeit in voller Su: 
gendbluͤthe. 


ὃ, ϑαλίη, n5 7 (von 90440) die Bluͤthe, 


das bluͤhende Gluͤck, das frohe Ge⸗ 
log, das Feſtgelag, im Plur. A, 602. 

ϑαλλός, οὔ, ὃ, (von ϑάλλω) der Sprößß- 
ling, der grüne Zweig, das gruͤne 
Laubwerk (o, 224.). 

ϑάλλω, Part. Perf. τεϑηλώς, τεϑα- 
λυῖα, τεϑηλός, 3. Perf. Sing. Plusq.- 
perf. τεϑήλει, ἰῷ grüne, blühe; das 

- Part. Perf, biühend, grünend, 1. q. 
ϑαλερός, ἃ. (δ. τεϑ. εἰλαπίνη, ber 
reichliche, üppige Feſtſchmaus; res. 


ἀλοιφή, wie ϑαλερὴ ἀς ſ. ϑαλερός. , 


κ 
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138 ϑάλος 


Homer braucht von biefem Verbum 


nur Perf. und Plusg. ἜΜ * Praes. 
aber ϑηλέρ. : 


ϑάλος, 805,76, (von ϑάλλω) δεῖ Spröß- Ä 


ling, das Gewaͤchs; übergetragen 
von Menfhen (ζ, 197.) 

ϑαλπιάω, im Part. Praes. ϑαλπιόων» 
ftatt ϑαλπιῶν, id werde warm, ἰῷ 
erwärme mich (τ, 319.). 

ϑάλπω, ἰῷ wärme, erwärme, τέ, εἰς 
was, σέλᾳ πυρός, im Glanze des 
Feuers (φ, 179. 184, 246... 

ϑαλπωρή, ἧς» ἦν (von ϑάλπω) die Erz 
wärmung, trop. die Erquickung, 
Troft (a, 167.). ᾿ 

ϑαμά, Adv. häufig, oft. 

ϑαμβέω, Imperf. ἐϑάμβεον. Aor. 1, 
ἐϑάμβησα und ϑάμβησα, 1) ich ſtau⸗ 
πε, ἀνά ober χατὰ Humor, im @es 

muͤthe (u, 823. δ, 638.); 2) ich ſtau⸗ 
ne an, τί, etwas, ober τιγά, Je⸗ 
manb (β, 155. π, 178.). 

ϑάμβος, Gen. dor. und ion. eus, ft. 
ους. τό, das Staunen, Erſtaunen 
v2 872. w, 393.). 

Yauns, Co, ὁ, ἡ, nur im Plur. ges 
braͤuchlich, Häufig, dicht (εν 252. μ, 
92. ἃ, 13... 

ϑαμίζω. ἰῷ bin oft, komme häufig, 
befinde mich oft wo (8,88. 8, 161.); 
οὐ κομιζόμενος γ᾽ ἐϑάμιζεν, er hatte 
οἷς Pflege nicht oft, lange nicht ges 
noffen (9, 451.). 

ϑάμνος, ov, ὁ, das Geſtraͤuch, Be: 
büfh, der ftrauhartig gewachſene 
Baum, der Baum (1, 190.). 

ϑάνατος, Gen, ov und 010, ὃ, von ϑνή- 
0x0) der Tod; im Plur. die To⸗ 

desarten (u, 841.). 

ϑανέειν, ϑανέεσϑθομ ν Havor u. |. w. 
f. ϑνήσχω. 

ϑάομαι, (mit ϑηέομαι verwandt) 8. 
Perf. Plur, Opt, Aor. 1. ϑησαίατο, 


ϑαφω 


ion. ft. ϑήσαιντο, ἰῷ ſtaune an, bes 
wundere, τινά, Jemand (a, 191.). 
ϑάπτω, id) beftatte einen Leichnam, 
welches zunächft dadurch gefhah, daß 
man bie Leiche vwerbrannte (u, 12. 
ω, 417.) und fodann, baß man bie 
Gebeine in einem Afchenkruge begrub 
(4, 52... 
ϑαρσαλέος, En, Lor, (von ϑάρσος) 1) 
muthig; 2) trotzig, frech, unver: 
ichaͤmt. Das Adv. ϑαρσαλέως. 
ϑαρσέω,, Imper. Praes. ϑάρσει, Part. 
Aor. 1. ψϑαρσήσας, (von ϑάρσος) 
ἰῷ faffe Muth, bin getroſt. 
ϑάρσος, Gen. eus f. ους, τό, der Muth, 
die Dreiftigkeit. 
ϑαρσύνω, Imperf. ϑάρσυνον, Part. 
Aor. 1. ϑαρσύνας, (von ϑάρσος) ἰῷ 
βόβε Muth ein, made dreift, ermu⸗ 
thige, τινά, Iemand, rıyd, wpmit, 
ϑᾶσσον, Adv. (eigentlich Neutr. von 
ϑάσσων, bem irregul, Compar. von 
ταχύς) ſchneller, ſchnell, bald, for 
gleich. 
ϑαῦμα, ατος, τό, das Wunder; 9. 
ἐδέσϑαι, ein Wunder anzuſchauen; 
ἦ μάλα ϑαῦμα, traun, wunderbar 
iſt's doch! (e, 806.) 2) Bewuns 
derung, Staunen, θαῦμά μὲ ἔχει, 
ed nimmt mid) Wunder, εὖ wunbert 
mid) (x, 326.). 
ϑαυμάζεσχον, ion. Imperf. von ϑαυ- 
μάζω. _ 
ϑαυμάζω, Imperf. ϑαύμαζον, ft. ἐϑαύ-- 
μαζὸν, Conj. Aor. 1, ϑαυμάσσω, 
ερ fl. ϑαυμάσω, (von ϑαῦμα) 1) 
. id) betrachte mit Bewunderung, ſtau⸗ 
ne an, τί, etwas, ober τιγά, Je⸗ 
mand; 2) neutr, ih ſtaune. 
ϑαυμαίνω, Fut. ϑαυμανέω, fl. ϑαυμα--͵ 
vo, id) ftaune an, τί, etwas (9, 108.), 
ϑαφω, ungebräudlihe Stammform, 
von welcher abgeleitet wirb: Perf. 
mit Praesens - Bebeutung τέϑηπα, 


Id 


Plasg.-perf. ἐτεδήπεα, ft. ἐτεϑήπειν, 
Aor. 2. ἔταφον, Part. ταφών, ἰῷ 
ſtaune, erftaune, ϑυμῷ, im Gemüthe, 
ϑάω, im Praes. Act. ungebtäuchl. Med. 
ϑάομαι, im Inf. ϑῆσϑαι, ft. ϑάε-- 
σϑαι, ih fauge, melte (δι 89). 
θεά, ἄς, ἡ, die Böttinn. 
ϑέαινα, ἡς," ἡ, i. q. ϑεά; kommt bei 
SGomer nur im Plur. νὸν (9, 841.). 
ϑέειον, οὐ, τό, port. ft. ϑεῖον (vielleicht 
Neutr. von ϑεῖος) der Schwefel, 
Shwrfeldamp (u, 417. 807. x, 
481.). : 
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ſchmeichle .besaubere, verbiende, vers 
führe , werlode, bethöre, mit Wor: 
ten, durch Gefang, durch Täufchung 
jeglicher Art, auch durch Zaubermit⸗ 
tel, τινά, Iemand, zırl, wodurch; 
im Pass. ἰῷ werde besaubert; 2) 
ich befänftige, {Φιξίετε ein, ὄμματα 
ἀνδρῶν ϑέλγειν, die Augen ber Men⸗ 
[hen zufchliegen (εν, 47.). - 

ϑελχτήριον, ov, τό, (von ϑέλγω) das 
Befänftigungsmittel, das JErheis 
terupgsmittel, . die Ertoͤtzung (9, 
509. «, 337.). 


ϑεειόω, Conj. — 1. ϑεξιώσω, (von. ϑέμις, Gen, oroc, ft. ἐτος, ἡ, 1) die | 


ϑέειον) ich ſchwefele, durchſchwefele, 
reinige mit Schwefel, τί, etwas. Das 
. Med. ϑεειοῦμιαι i. 4, ϑεξιόω (z, 
482, ψ, 50.). 
ϑείειν, epifch ft. ϑέειν, ϑεῖν. 
ϑεέην, Opt. Aor. 2, zu im. 
ϑειλόπεδον, ου; τό, (von εἴλη und πέ- 
dor) ein Plas, wo man in der Son⸗ 
ne etwas trocknen kann, ein Trocken⸗ 
platz, wo man Weintrauben trodnen 
läßt (n, 123.). 
ϑείνω, Inf. Praes, ϑεινέμεναι, ft. ϑεί-- 
var, ἰῷ ſchlage, baue, verwunde 
(0, 62. y, 443.), τινά, Jemand, τινέ, 
womit; πρὸς οὔδεϊ ϑεινόμενος, ges 
genden Erdboden gefihmettert (1,459.). 
ϑείόμεν. poet. Conj. Aor, 2. ft. ϑῶ- 
μὲν, von τέϑημι. 
ϑεῖος, &, ov, (von ϑεός) goͤttlich, goͤt⸗ 
tergleich, Kottbegabt, gottgeweiht; 
daher uͤberhaupt: vorzuͤglich in ſei⸗ 
ner Art, ſchoͤn, trefflich, prachtvoll, 
koͤſtlich, kunſtreich, von jeder bewun⸗ 
derten Trefflichkeit. 
ϑείω, poet. Conj. Aor. 2, ft. — von 
τίϑημι, 
ϑείω, i. 4. ϑέω, ich laufe, renne, 
ϑέλγεσκον, ion. Imperf.’ von ϑέλγω. 
᾿ϑελγω, Fut, Hello, Aor. 1. ἔϑελξα, 
Aor, 1. Pass, ἐϑέλχϑην, 1) id 


Satzung, das Geſetz, das Recht, in 
fo fern es durch Sitte und Brauch 
geheiligt“ iſt; ϑέμις ἐστίν, es iſt 
billig, vecht, erlaubt, Sitte, es ziemt; 
im Plur. die Befche (1, 215.); Ora⸗ 
kelſpruͤche (σι, 403.)5 die rihterlis 
ben Ausfprühe, geſetzlichen Ent⸗ 
fHeldungen (ι, 119), 2) Θέμις, 
Themis, die Göttinn, welche mit 
Beus über die gefesliche Debnung Ä 
waltet (#, 68.). 

ϑεμιστεύω, (von ϑέμις) ἰῷ ſpreche 
Recht, richte, τινός und τενέ, über 
Semand (1, 114. A, 568.). 

ϑεμύω, Aor. 1, ϑέμωσα, (mit τίϑημε 
verwandt) ἰῷ swinge, bewirfe (1, 
486, 542.), 

ϑέο, fl. ϑοῦ, Imper. Aor, 3. Med. von 
τίϑημι. 

ϑεοειδής, ἕος», ὃ, ἡ, (von ϑεός und el- 
dos) den Böttern aͤhnlich, goͤtter⸗ 
gleich, goͤttiich. 

ϑεοείχελος, ov, ὃ, ἡ, (von Pers und 
εἴχελος) Möttergleih, gottaͤhnlich. 

ϑεόϑεν; Adv. von, Bott her (m, 447.). 

Θεοκλύμενος, ov, ὁ, Theoflymenos, 
ein Sohn bes Polypheides, aus der 
Scherfamilie der Melampodiben (0, 
252, ἢ); er mwurbe, als er eines 
Mordes wegen αὐ Argos floh, von 


"ς 


4 
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Telemachos mit nach Ithaka genom⸗ 
men (o, 223. ff.) und zeigte ſich als 
Seher, fowohl dem Telemachos (ὁ, 
528.), ald der Penelope (ρ, 151.) 
und den Freiern (v, 350.), von bes 
nen er aber verladht wurde. 

ϑεοπροπέω, (von ϑεοπρόπος) id) weif- 
fage, fommt nur im Part. Praes. 
Masc. vor (β, 184.). 


ϑεοπροπέη, ns, ἡ, (von ϑεοπρόπος) 


die Weiffagung, Wahrſagung (α, 
415, 3, 201.). 

ϑεοπρόπος, ou, ὃ, (vom ϑεός, ϑεῖος 

- und πρέπω) der Weiſſager, Seher, 
ber durch innere Ahnungsgabe den 
göttlichen Willen und die Zukunft ent» 
büllt (a, 416.). 

ϑεύός, Gen. οὔ und oio, ὁ, ἡ, der Bott, 
die Goͤttinn, als höheres, den Men: 
fhen an Zrefflichkeit überragendes 
Weſen. 

ϑεουϑής, coc, ὁ, ἡ, wahrſcheinlich von 
ϑεός und δέος, alfo ftatt des unge: 
braͤuchl. Heodens, gottesfuͤrchtig, 
fromm, gerecht. 

ϑεόφι, epiſch Gen. und Dat. Sing. und 

- Plur, von ϑεός. 

ϑεραπεύω, (von ϑεράπων) ich bin 
dienftbar, diene (v, 265.). 

ϑεράπων, οντος, ὃ, der Diener; jedoch 
nur der freie, der einem Deren aus 
treuer Ergebenheit ſich anſchließt, ent: 
gegengefegt dem Sclaven; daher wer: 
den felbft Könige Diener des Zeus 
genannt (λ, 255.). 

ϑερέω, Conj. Aor. 2. Pass, ft. ϑερῶ, 
f. How. 

ϑερμαίνω, (von ϑερμὸς) ἰῷ erwaͤrme, 
made warm; im Pass. ich werde 
warm ober heiß (1, 376.). 

ϑερμός, ἡ, ὄν, (von ϑέρω) warm, 
heiß; ϑερμὰ λοετρά, das warme 
Bad; ὃ. δάχρυα, heiße Thränen. 
(von ϑέρω) ich made warm, 


Θέτις 


heiß, τέ, etwas; im Pass. I werde 
marm, heiß (9, 426. 437.). _ 

ϑέρος, Gen. eus, bor. und jon. f. ovs, 
τό, (von ϑέρω) die warme Jahres 
jeit, der Sommer, 

ϑεραόμενος, Part. Fut. Med, von ϑέρω. 

How, Conj. Aor. 2. Pass. ϑερέω, ft. 
ϑερῶ, ἰῷ wärme; im Pass, ich werde 
warm, πυρός, durchs Feuer (0, 23.). 
Das Med. ϑέρομαι, Fut. ϑέρσομαι, 
ich erwärme mid (τ, 64. 507.). 


Hs, ϑέσαν, HEodaı, f. τέϑημι. 


ϑέσχελος, ou, ὃ, N, (von ϑεῖός und 
ἴσχω) göttlich, wunderbar, erftaus 
nenswerth (λ, 373. 609.). 
ϑεσμός, οὔ, ö, (von τέϑημι) die Sitte, 
Gewohnheit, der Brauch (1, 296.). 
ϑεσπέσιος, in, τον», (von θεῖός und 
εἰπεῖν, ἔσπετε) eigentlich: von Bott 
Befprochen, goͤttlich tönend oder fins - 
gend (u, 158.), ſodann: goͤttlich, 
wunderbar, {τε ὦ, ausgezeichnet, 
ſchoͤn, erſtaunlich, ſchrecklich (», 363. 
η, 48. ı, 211. 434. 814. y, 150. 
o, 49.). 
ϑεσπιϑαής, £os, ὃ, ἡ, (von ϑέσπις und 
δαίω) von Bott her lodernd, goͤtt⸗ 
uch; ein Beimort des Feuers (δ, 418.). 
ϑέσπις, 105, 6, ἡ, (von θεῖός und εἰ-- 
πεῖν, ἔσπετε) von Bott eingege: 
ben, begeiftert (a, 328. #, 498.). 
Θεσπρωτοί, ὧν, οἱ, die Thesproter, 
. ein Volk, welches unter einem δὲδε 
nige an ber Küfte des Feftlandes 
(Epeiros) gegenüber Scheria wohnte; 
Θ. ἄνδρες, die Thesproter (£, 316. 
835. π, 65. 427.). 
ϑέσφατος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von ϑεός und 
ruf) von Gott geſprochen, bes 
ſtimmt, verhängt, von Bott gefen: 
det (x, 473. n, 148.)3 daher τὰ ϑέ- 
opera, die göttlihen Ausfprüde, 
Orakel (1, 507. λ, 150. cet.). 
Θέτις, ıdos, ἡ, Thetis, bie Tochter 


ϑέτο 
des Nereus, Gemahlinn des P 
und Mutter bed Achilles (a, 92.). 
ϑέτο, f. τίϑημι, : 
ϑέω, τῷ laufe, von jeder fchnellen Bes 
wegung, von Schiffen, auch von dem 
geworfenen Diskus, wo wir fliegen 
fagen (9, 198, 247.); 2) ἰῷ durch⸗ 
laufe, befdiffe, c. Acc, (o, 294.). 
Das Part. mit einem Verb. fin. kann 
als Adv. durch: raſch, ſchnell, übers 


fegt werben (y, 288.). Die Präpof. 


περέ ſchließt ſich als Adv. an ba 
Verbum an ὦ, 207, 

ϑεω, ungebräudl. Stammwort von τίς 
Inu, dem es bie a giebt; 
ſ. τέϑημι. 

ϑέωμεν, fl. ϑῶμεν, Conj. Am. 2, Act. 
von τέϑημιν 

ϑεώτερος, ας 09, Comp. von ϑεός, 
daher: mehr Bott, goͤttlicher, mehr 
für Götter (v, 111.). 

Θῆβαι, ὧν, αἱ, Thebenz 1) eine Stabt 
in Ober⸗Aegypten am Nil, hundert: 
thorig, fehr reich und bevölkert, ſpaͤ⸗ 
ter Diospolis genannt (δ, 127.); 2) 
eine Stadt in Griechenland, in ber 
Landfchaft, welche fpäter Böotien 
hieß; fie hatte fieben Thore (0, 247.). 

Θηβαῖος, ov, ὁ, der Thebaner, (ein 
Bewohner bes böotifchen Thebens); 
Beimort des Sehers Zirefias (m, 
492. 565. cet.). 

Θήβη, ns, n,1. ᾳ. Θῆβαι 2, (A,262. ἢ). 

ϑηέομαι, ion. ft. ϑεάομαι, 1. Perf. 
Plur. Imperf. ἐϑηεύμεσϑα, ft. ἐϑηού-- 
μεϑα, 8. Perſ. Plur. Imperf. ϑη- 

‘ güyro, dor. ft. ἐθηοῦντο, Aor. 1. 
ἐϑηησάμην, und ohne Augm. id) fe 
be ſtaunend an, ftaune an, betrachte 
mit Verwunderung, τινά, Jemand, 
oder τί, etwas. 

ϑηητήρ, ἦρος» 6, (von ϑηέομαι) der 

Beſchauer, Kenner (φ, 897,). 


Kl 


ϑήϊον, οὐ, τό, 3. q. ϑεῖον oder ϑέειον, 
der Schwefel (χ, 493.). 

ϑηλέω, Imperf, ϑήλεον, (von ϑάλλω) 
ich grüne, bluͤhe (ε, 73.). 

ϑῆλυς, εἰαγυ, auch zweier Endungen 
(ε, 467. ᾧ, 122. x, 527.); 1) weib⸗ 
lichz ἵπποι 9, Stuten; is 9, 
das weiblihe Schaaf ' (δ, 636. x, 
527.); 2) von Weibern herfommend; 
ἀὐτή 9, das Weibergefchrei, ein fei- 
nes helles Gefchrei, im Gegenfag ber. 
Mönnlihen Stimme (c, 122.); 3) 
fruchtbar, befruchtend, z. €. ἐέρση 
3, ber befruchtende Thau (c, 467.). 

ϑηλύτερος, α, ον, ber Form nach Comp. 
von ϑῆλυς, weiblih, zart. 

ϑημών, vos, ὃ, (von τέϑημι) der 
Haufe (ε, 368.). 

ϑήν, enktit. Partikel (mit δή, div ver: 
wandt) δοῷ wohl .(zr, 91.).3 oft mit 
od verbunden: οὐ μὲν ϑήν, doch ge⸗ 
wiß nit (ε, 211.)5 οὔ ϑὴην δή, 

doch wohl nicht gar (γ, 852.).. 

ϑύρ, θηρός, ὃ, das wilde Thier, das 
Wild; in. ber Odyſſee fommt nur 
ber. Plur. vor. 

ϑηρεύω, ἰῷ jage (τ, 465.). 

ϑήρη, ης, ἡ, ft. ϑήρα, 1) das Jagen, 
die, Jagd (τ, 429.); 2) der Fang 
auf der Jagd (1, 158.). Ä 

ϑηρίον, ov, τό, (von ϑήρ) das wilde | 
Thier, das Wild (x, 171. 180... 

Ins, ϑητὸς, ὃ, der Kohnarbeiter, 
Miethsknecht, Coͤhner, ein freier 
Mann, der um Lohn dient, im Plur. 
ὃ, 644, 

Θησεύς. ἕως, ὃ, Thefeus, Sohn des 
Aegeus, ein König zu Athen (A, 321. 
680... 

ϑητεύω, im Inf. Praes. ϑητευέμεν, 
fl. ϑητεύειν, (von 95) ἰῷ arbeite 
als Knecht, diene um Kohn, τινί, 
Semandem (A, 488. σ, 356.). 

Hs, ϑινός, ὃ, (don τίϑημι) 1) der 


ἃς. 


set 
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Saufe (u, 45.); 2) die Sandhaus „ 
fen am Meerufer, daher’ das Bu * 
ftade, der Strand, das Mleerufer. 

ϑλάω, Aor. 1. ἔϑλασα, ich zerquetſche, 
zermalme, zerſchlage, ſchlage, τίς eis 
was (co, 96.). 

ϑλίβω, ἰῷ druͤcke, quetſche. Med. 81έ- 
βομαι, Fut. ϑλέψομαι, ἰῷ druͤcke 
mir, reibe mir, ὄμους, die Schul: 
tern (po, 221.). 

ϑνήσχω, Fut. ϑανοῦμαι, Aor.2, ἔϑα-- 
vov, epiſch ϑάγνον, Perf. τέϑνήδκα, 
im Dual. und Plur, fonkopirt: τέ- 


ϑναμεν, τέϑνατον etc., bie 3. Perf. 


Plur. τεϑγᾶσι, der Inf. redvauer, 
fl. 1e$vaveı, Part. τεϑνηκώς, τε-- 
ϑνηώς, und τεϑνεώς, ἰῷ fterbe, ἰῷ 
werde getoͤdtet, im Perf. ich bin 
verftorben, bin todt. 
Iymös, ἡ, öv, (von ϑνήσχω) ſterblich, 
menſchlich. 


ϑοινάω, Inf. Aor. 1. Pass. ϑοινηϑῆ- 


yaı, ich bewirthe; im Pass, ich wer⸗ 
de bewirthet, ſchmauſe (d, 36.). 


ϑόλος, Gen. ou, epiſch oro, ἡ, die Kup⸗ 


νεῖ, das Kuppeldach, ein rundes, 
auf’ Pfeilern ruhendes Gebäude zwi⸗ 
fhen Wohnhaus und Hofumzäunung 
zur Aufbewahrung des Küchengeräthe, 
das Kuͤchengewoͤlbe (y, 442. 458. 
466.) 

Θόας, avros, 6, Thoas, Sohn des An: 
draimon, König zu Pleuron und Kas 
Igbon, Anführer ber Aetoler im Tro⸗ 
janifchen Kriege (ξ, 499.). 

ϑοός, ἡ, ὄν, 1) fpigig; von Infeln, 
welche mit ihren fpigigen Klippen vor⸗ 
fpringen 5 dieſe fpigigen Infeln gehoͤr⸗ 
ten zu den Echinaden, unter denen 
auch Dulichium lag, gerabeüber der 
Mündung bes Achelous (o, 298.)5 
2) ſchneil, raſch, yefhwind; das Adv. 
ϑοῶς, ſchnell, bald. 

ϑοόω, Aor. 1, ἐϑόωσα, (von Hoss) 


a 


Θριν 


ich made fpitig, ſchart, τί, etwas 
(1, 8925... 

ϑοροῦσα, Fem. Partie. Aor. 2. zu 
ϑροώσχιν, w. f. 

ϑοῦρις, ıdas, ἡ, (von ϑρώσχω) ans 
ftürmend, heftig, muthig, Eriegerifch 
(δ, 597.). 

ϑόωχος, ov, 6, distrahirt and ϑῶκος, 
der Bit, die Sitzung (β, 36. u,318.). 

Θόων, ὠνος, ὁ, Thoon, ein Phäali- 
ſcher Züngling (9, 113.). 

ϑοῶς, f. Boos. 

Θύόωσα, ns, ἡ, Thooſa, die Tochter 
bes Phorkys und Mutter des Gy: 
klopen Polyphemos vom Pofeidon 
(α, 71.). 

ϑρασυμέμνων, ovog, ὃ, ἡ, (von ϑρα- 
σύς und μέμνω) Fühn ausdauernd, 
ftandhaft (A, 967... 

Θρασυμήδης, ov, ὁ, Fhrafymedes, ein 
Sohn des Neftor (γ, 39. 414.), 
ϑρασύς, εἴα, U, ‘(von ϑάρσος) dreift, 

kuͤhn, muthig. - 

ϑρέψαι, |. τρέφω. 

Θρήχηνδε, Adv. (von Θρήχη, ion, ft. 
Boden) παῷ. Thrake (Thrazien) hin 
(9, 861.). 

ϑρηγέω, ἰῷ klage, finge Klagelleder 
(ω, 61.). 

ϑρῆνυς, vos, ὃ, die Supbent, der en. 
mel, 

ϑριγχίς, οὔ, ὁ, 1) ἘΣ Kranz, — 
fimfe, der Sims (n,87.); 2) im Plur. 
die Mauerzinnen (o, 267.). 

ϑριγχόω, Aor, 1. ἐϑρίγχωσα, (vom 
ϑοιγχός) ἰῷ faffe oben ein, umkraͤnze, 
τί, etwas, τενέ, womit (ξ, 10.). 

Θρινακίη, ns, ἣν (von ϑρίναξ, ber 
Dreizad) mit νῆσος, die Inſel Thri⸗ 
nakia, eigentl.-bie breizadige Inſel, 
wird gewöhnlich für Sieilien gehal: 
ten, welches fpäter auch Trinakria 
hieß, wegen feiner drei Vorgebirge 
(A, 106. dr 125. τ, 275.). 


ϑοίξ 


ϑρίξ, τριχὸς» ἡ. 

mier nur im Plur. vorkommend. 

ϑρόνος, ον, ὃν der Seſſel, beſonders 

eirn erhabener Seſſel. 

᾿ ϑρώσχω, Aor. 2. ἔϑορον, ich fpringe, 
ſpringe los, ἐπέ zırı, auf Jemand 
(x 303.)5 ἀπὸ λέχτροιο 8... aus 
dem Bette fpringen (1, 32). 

ϑυγάτηρ, Gen. ϑυγατέρος und ϑυχα- 
τρός, ἡ, die Tochter. 

ϑύελλα, ης, ἡ, (von ϑύω) der Stumm, 
Sturmwind, Wirbelwind. 

- Θυέστης, ov, ὁ, Thyeftes, Bruder bes 

Atreus und Vater des Aegifthos (d, 

517.). 


das Haar, bei dor 
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und Leidenf&haften, daher: 2) das 
Ecben, die Lebenskraft; 3) Das 
Bemüth, das Herz, die Begierde, 


Die Luf, der Wunfh, der Muth, ᾿ 


δίς '"δίῃε, δὲς Zorn; 4) fi. vous, 
die Befinnung, det Sinn, der Beift, 
Die Befinnungstraft, der Entſchluß, 
Sex WBedante, 

ϑυμοφϑόρος, Du; ὃ, ἡ, (von ϑυμός 
und φϑείρω) 1) das Keben zaus 
bend, toͤdtlich; ein Beimort zu yao- 
uuxov (8, 829.);.2) Muth tödtend, 
herzkraͤnkend (δ, 716. x, 863. τ, 823.). 

ϑύνω, Imperf. $üvov, (von ϑύω) ἰῷ 
tobe, raſe, ſtuͤrme daher (w, 448.). 


Θυεστιάδης, ov, 6, Patronym. der ϑύον, ου, τό, (von ϑύω) das Käus 


Thyeftiade, Sohn des Thyeftes, dr 
i. Aegiſthos (δ, 518.). 

ϑυήεις, ἐσσα, εν, (von ϑύος) von Rau⸗ 
cherwerk duftend, von Opfern dam⸗ 
pfend; Beiwort zu βωμύς (9, 368.). 

ϑυμαλγής, ἕος, 6, ἡ, (von ϑυμός und 
ἄλγος) herzkraͤnkend, ſchmerzlich. 

ϑυμαρής, ἕος, ὃν ἡ, (von ϑυμός und 
dem ungebräudl. dow) das verz vers 
gnuͤtzend, Herzerfreuend, angenehm, 
lieb; ἄλοχος 9, das geliebte Meib 
(ψ, 232.).- 

ϑυμηγερέω, (ϑυμός, ἀγείρω) ich fammie 
Muth, Kraft, erhole mid, kommt 
nur im Part. Praes, vor (η, 283.). 

Svundns, ἕος.. ὁ, ἡ, (von ϑυμός ὑπὸ 
ἦδος, ἀἁνδάνω) das Gemuͤth εἰς 
freuend, koͤſtlich (π, 839.). 

ϑυμήρης, 805, ὃ, ἡ, kom. ſt. ϑυμαρής; 
das Neutr, ϑυμῆρες als Adv. ans 
genehm (x, 862.). 

ϑυμοϑακής, Los, ὃ, ἡ, (von ϑυμός ἀπὸ 
δάχνω) herzbeißend, herznagend, 
herzkraͤnkend (9, 185.). ὁ 

ϑυμολέων, ον»τος, ὃ, (von 'ϑυμός und 
λέων) löwenherzig. 

ϑυμός, οὔ, ὃ, 1) die Seele, in Bezug 
auf Leben, Empfindung, Begierden 


cherwerk (& 60.). 

,ϑύος, εος, τό, (von ϑύω) das Raͤu⸗ 
cherwerk, das Opfer (0, 261.). 

ϑυοςχόος, ου, ὁ, (von ϑύος und καίω) 
der Opferer, der Opferprieſter, der, 

aus Gleichen gewählt, für fih und 
die andern bie Opferhandlung ver: 
richtete; sein folcher pflegte fih auch 
auf Deutung bed göttlichen Willens 
zu verftehen (x, 318. 321.). 

Ivowle, Adv. (von Fon) zur Thür 
hinaus oder heraus, fobann bloß: 

ı hinaus, heraus, 

ϑυρεός, οὔ, ὃ, der Thürftein, ein Stein, 
um eine Oeffnung zuzufegen (ὦ, 240 
818. 840... 

ϑύρετρον.; ου, τό, (von ‚Huen) ſtets 
im Plur. die Thür, 

Icon, 5, ἡ, ἢ. ϑύρα, die Thuͤr die 
Pforte; gewöhnlich im Plur. ϑύραι, 
fores, die Thürfiügel, die Doppel: 
thür, die Thür; auch überhaupt: 
der Limgang, in eine Grotte (1, 
248, », 109). 

ὌΝ Adv. ft. ϑύραϑεν, von aufen 

ϑύρησι, eigentl. Dat. Plur. von ϑύρη, 
als Adv. an der Thür, vor der 


Ὁ» 


 ἄἔδν 


Ι4΄ So ο΄ Ἰαύε 


Tyhuͤr, draußen (o, 540,). Die Ab Yon, ἧς, ἡ, die Strafe (β, 199... 
tiker fagten ϑύρασι. ϑῶχόνδε, Adv, fl. εἰς. ϑῶχον, sum 
ϑύρῃηφι(υ), Adv. (eigentlich alter Dat. Site, zur Sitzung (e, 3.). 
ft. ϑύρησι) wor der Thür, draußen. ϑῶχος, ov, ὁ, der Gib, die Sigung 
ϑύω, Aor. ἔϑυσα, epiih ϑῦσα, ἰῷ (β, 14. ο, 468.). 
opfere, τινί, Iemandem, z/, etwas. Θῶν, ὥνος, 6, Thon, ein Aegyptier, 
ϑύω, Imperf. ϑῦον, ft. &dvor, ἰῷ bin Gemahl der Polydamna (δ, 228.). 
in ſtuͤrmiſcher Bewegung, ἰῷ tobe, ϑωρήσσω, Inf, Aor. 1. Pass. ϑωρη-- 
braufe, βτόπιε, woge z danedov δ' χϑῆναι, (von ϑώρηξ) id) bepanzere, 
ἅπαν aluarı ϑῦεν, ber Fußboden -bewaffne; im Med. und Pass. ich 
wogte von Blut (A, 419.). bepanzere, bemwaffne mich (u, 227 
ϑυώδης, 805, ὃ, Ns i. ᾳ. ϑυήεις, δι: x, 189. Ψ, 369.). 
tend, wohlriechend. 


1. 


I 9 der neunte Buchſtab des griechie: teflen und vorgüglichften (Gott) mit 
fchen Alphabets; bei Homer Zeihen Verachtung treffen, i. 6. ihn verach- 
des neunten Gefanges. ten (v, 142), 

ἴα, ft. μία, ion, Fem. zu εἷς, eine, ἰάνϑην, ſ. Ἰαίνω. 

Ἰαίνω, Aor. 1. ἴηνα, Aor.,1. Pass. Tæolxòc, |. ᾿Ιαωλκός. 

᾿Ἰάνϑην, 1) ἰῷ mahe warm, τό, et: laouaı, Fut. incouaı, Aor. 1. inod- 


was, 3. E. χαλχὸν ἀμφὶ πυρί, eis 
nen Keffel am Feuer (9, 426, x, 
859.);5 2) ich erweidhe durch Wärme, 
erweidhe (u, 175.); 8) ἰῷ erfreue, 
ϑυμόν, das Gemüth, τινί, Jeman⸗ 


‚ben (o, 378.); befonders im Pass, 


ic werde erfreut, erfreue mich, τινί, 
an etwas (r, 537.). 


ἰάλλω, 1) ich werfe, fende, ſtrecke aus, 


τί, etwas, ἐπέ τι, nad) einer Sache, 
z. E. ἐπὶ ὀνείατα χεῖρας ἴαλλον, 
fie firedten ihre Hände nach den 
Speifen aus (δ, 64. u. oft.); bisw. 
fteht auch ἐπέ τινε, παῷ einer Sache 
(2, 876.); auch ſchließt ſich die Präs 
pof. an das Verbum an, z. €. ὦ 
288, vergl. ἐπιάλλω: 2) ἰῷ werfe, 
bewerfe, ἰῷ treffe, τιγά, Jemand, 
τινί, womit, 3. E. πρεσβύτατον καὶ 


μη», ἰῷ heile, τῴ, etwas. 


ἰάπτω. in Verbindung mit χατά, εἰς: 


gentl.: ich berühre, fobann: ich ver- 
lebe, entftele, verderbe, τί, etwas 
(β, 876. ὃ, 749.). 


᾿Ιάρϑανος, ou, 6, der Jardanos, ein 


Flug auf der Weitfeite von Kreta 
62 292.). 


ἸΙασίδης, Gen. «o, ft. ov, ὁ, der Sohn 


des Jaſos, ὃ. i. 1) Amphion, Herr⸗ 
[cher in Orchomenos, Vater der Chlo: 
ris; 2) Dmetor, Herrfcher in Ky: 
pros (A, 282. ρ, 443.). 


Ἰασίων, wyos, ὃν Jaſton, sin Gelieb- 


ter der Demeter, welchen Zeus mit 
dem Blige töbtete (e, 125.). 


Ἰασός, ἡ, ὃν, Jaſtſch, ein Beiwort des 


ahäifchen Argos, wird von einem 
Könige Jaſos abgeleitet (0, 245.). 


ἄριστον ἀτιμίῃσιν Ἰάλλειν, den ἀϊ- ἑαύεσχον, ion, Imperf. von Ἰαύω, w. f. 


ἰαύω 
᾿ δαύω, Fut. Ἰαύσω, Inf, Aor. tadonı, 
1) τῷ fhlafe, ruhe, παρά τινι, bei 
Semandem, ober ἐν ἀγχοίνησέ τινος, 
in’ den Armen Jemandes (x; 464. 2, 
260.) ὡς τὸ πάρος περ ἀΐπγους 
γύχτας ἴαυον», wie ich früher δῖε 


Nächte ſchlaflos ruhete, d. H. zu⸗ 


brachte, durchwachte (τ, 840,): auch 
von Thieren (ξ, 16. ı, 184.). Schr 
leicht geht es in bie Bedeutung: ſich 
wo aufhalten, laggern über. 


ἰαχή, ἧς, ἡ, (von Ἰάχω) das Geſchrei, 


das Betöfe (A, 48... 

layo, eigentlich: ich ſchreie auf, ſchreie; 
ſodann auch von leblofen Gegenftän- 
den: ἰῷ rauſche, halle wieder, ziſche, 
tofez περέ, ringsum. 

᾿Ικωλχός ober ᾿ἸΙαολχός, fpäter Ἰωλκός, 
Gen. οὔ, Jolkos, alte Stadt in Φ θεῖς 
falien am Pagafetifchen ΠΌΝΟΙ 
(4, 955). 

ἰδέ, Conj. i. ᾳ. ἠδέ, und, 

ἐδέειν, ἰδεῖν, ἰδέσϑαι, ſ. ἴδον. 

ἴδιος, in, τον, eigen, den einzelnen ans 
gehend, 2. (δ. πρῆξις ᾿ἰδίη, ein eis 
genes Gefchäft; ein Privatgefchäft (γ, 
82. ὃ, 814... 

ἐδίω, im Imperf. ἔδιον, ἰῷ ſchwitze 
vor Angſt (v, 204.). 

ἴδμεν, ft. ἴσμεν, 1. Perf. Plur. zu 
οἶδα, f. εἴδω. 

ἴδμεν, ἔδμεναι, fi. εἰδέναι, Inf. zu 
οἶδα, f. εἴδω. 

ἰδγόω, Part. Aor. 1. Pass, ἰδνωϑείς 

"ich biege, kruͤmme; im Pass, ἰῷ 
werde gebogen, biete mich (9,375.). 

ἰδοίατο, ft. ἰδοῖντο, f. ἴδον. 

Ἰδομενεύς, ἧος, ὃ, Jdomeneus, ein 
König von Kreta (y, 191. », 259. 
u. ſ. w). 

ἴδον, epiſch ft. εἶδον, Aor. 2, Act. zu 
ὁράω, Conj. ?do, Opt. ἴδοιμι, Imper. 
δέ, Inf. ideiv, ἰδέειν, Part. ἰδών; 
ἰδόμην, ft. εἰδόμην poet. Aor. Med, 
Luͤnem. Woͤrterb. 4. Auf, 
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mit aktiver Bebeutung Conj. γδω-- 
ua, Opt. Bdolunv, Inf. ἰδέσθαι, 
ἰῷ fah. Die Präpof. εἰς ſchließt πῷ 
an das Verbum an A, 152, Vergl. 
εἰςεῖδον und Eid. 

ἴδρις, τος, ὃ, ἦν kundig, erfahren, 
Flug. 

Idoöo, τῷ ſchwitze, Part. Praes. ἐδρώ- 
ovras, ft. ἱδρῶντας, ober ἔδροῦν.-- 
τας (δ, 89.). 

ἐδρύω, Aor. 1. ἔδρυσα, (von Ko) ἰῷ 
made figen, heiße figen, τινά, Je⸗ 
mand (Y; 87. ε, 86). 

ἱδρώς, wros, ὃ, der Schweiß (λ, 598.). 

ἰδυῖα, ft. εἰδυῖα,. Part, Perf. zu οἶδα, 
tundig (n, 92). | 

Le, 3. Perf. Sing. Imperf, zu zeiuı, 
ich gebe. 

ζει, 8, Perf. Sing. Imperf. zufnuı, w.f. 

ἕεμαι, Med. von Inu, w. f. 

ἱέναι, Inf. zu εἶμι. 

ἑερεύω und fgevo, im Imperf. — 
und Tpevor, Fut. ξερϑύσω, Aor. ἐέ- 
ρευσαν (von ἱερός) τῷ ſchlachte zum 
Opfer, opfere, τό, etwas, τινί Je⸗ 
manbem (x, 524. u. oft.); ἰῷ ſchlachte, 
(β, 56. ξ, 28. 414. u. f. w.). Das 
Med. ἑερεύομαι, Inf. Aor. 1. fe- 
ρεύσασϑαι, i. q. ἱερεύω (τ, 198.). 

leoniov, ion. ft. ἱερεῖον, ov, τό, das 
Opferthier, fodann überh. Schlacht⸗ 
vieh, (λ,. 38. ξ, 94. u. ſ. w.). 

ἱερόν und ἱρόν, ov, zo, (Neutr. von 
ἑερός) das Opfer, Opferthier, ges 
wöhnlih im Plur. ἑερά, ἱρά; ἱερὰ 
δέζειν, sacra facere, opfern (a, 61, 
, 5. eet.). 

ἱερός, ἡ, 69, 1) gotttzeweiht, heilig, 
(x, 851. 496. — 2) ehrwürdig, 
herrlich (β, 409, ι΄. oft.). 

ἱζάνω, (von Ko) ἰῷ fege mich, laffe 
mic) nieder (w, 208.). 

ἕζεσκον, ion. Imperf. von Io, w. f. 

ἔζω und Med, ἔζομαι» i. q. ἕζομαι, 
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ich fee mid), laſſe mich nieder, fie, 
ἐπέ τινος, ἐπί τι, εἴς τι, auf etwas 
(ρ, 339..π, 865, 9, 469. ε, 198, n, 
171. x, 385.). 
Ina, f. Ἰάλλω. 
Inuı, Part. beis, 3. Perf. Sing. Imperf. 
ἕει, Aor. 1. ἦχα, 1) ich ſetze im Be: 
wegung, werfe, ſchicke, fende, τέ, 
etwas, oder τινί, womit; αἰγανέῃ- 
σιν ἱέν.., mit Iägerfpießen werfen 
(δ, 626.);5 One ἕέν., bie Stimme 
ausfenden, ertönen laffen (u, 192.); 
2) von einem Fluffe oder einer Quelle 
, (sc. ὕϑωρ) er, fie fendet das Waſ⸗ 
fer hin, ergießt fih, ſtroͤmt (n, 130. 
λ, 239.); 8) ich laffe 108, laſſe fallen 
(u, 442.); ἰῷ laffe herabmallen, 3. 
E. χόμας, die Haare (L, 231.). Das 
Med. ἕεμαι, ἰῷ firebe, fehne mid, 
verlange, c. Gen. 5. (δ, γόστοιο, 
ic fehne mich nach ber Heimkehr, 
oder οἴχαδε, πα Haufe, Τροέηνδε, 
nad) Troja €y, 160. ο, 69, τ, 187.) 
auch c. Inf. (α, 58. ο, 30.). Ueber ἕντο 
f. ἐξίημι, auch fehließen fich die Praͤ⸗ 
poſ. διά, ἐν, ὑπό, πρό an das Verb. 
an, vergl. διΐημε, ἐνέημι, ὑφέημι, 
προΐημι. 


ἱκάνω 
ift ungewiß; 2) die Stadt darauf 
(0, 2.). 

᾿Ιϑάκηνδε, Adv. nad) Ithaka (a, 163.). 

᾿Ιϑακήσιος, ὃ, der Jthafer, ein Dann 
von Ithaka; of ᾿Ιϑαχήσιοι, die Itha⸗ 
fer, Einwohner von Ithaka (β, 25. 

161. 246. cet.). 

Ἴϑαχος, ou, ὃ, Ithakos, Gründer εἰς 
ner Quelle auf Ithaka in der Nähe 
der Stadt (ρ, 207.). 

ἴϑι, Imper. von εἶμε: gehe! ſodann 
Ermunterungspartifel : auf! wohlan! 

᾿ἐϑύνω, Aor. 1, ἔϑυνα. (von 2905) 1) 
ich mache gerade, ἰῷ richte, Ti, εἰς 
was, ἐπὶ σταϑιεήν, nad) der Schnur 
(ε, 245.)5 2) ἰῷ lenke (e, 255.). Das 
Med. ϑύνομαι, i. q. ἐϑύνω, ich richte, 

"xl, etwas, ἐπέ τινι, auf Jemand 
(x, δ)" πηϑαλέῳ se. νῆα, ich richte 
dad Schiff mit dem Steuerruder, ἰῷ 
fteuere (e, 270,). 

3905, Adv. gerade, geradesu, gerade 
drauflos, enttegen; c. Gen., 3. €. 
βὴ δ᾽ ἰϑὺς μεγάροιο, er ging gera⸗ 
dezu in den Saal (ρ, 826.). 

ἰϑύς, vos, ἡ, (von ἰϑύω) 1) das Bes 
radlosbrehen, die Unternehmung, 
das Vorhaben (δ, 484,}; 2) das 


inve, f. Ἰαίνω. 

Ἰήσομαι, f. Ἰάομαι. 

᾿Ιήσων, ovoc, ὃ, Jaſon, ber berühmte 
Argonaute (u, 72.). 

ἑητήρ, Gen, ἦρος, ὃ, und ἑητρός, Gen. 
οὔ, ὃ, (von Ἰάομαι) der Arzt (0, 
8384, d, 981... 

ἐἰϑαιγενής, ἕος, ὁ, ἡ, in rechtmaͤßiger 
Ehe erzeugt, ebenbürtig (ξ, 203.), 


Derlangen, Streben, die Neigung 
(π, 804.); 8) ἀν Ιϑύν, gerade auf, 
terade in die Höhe (9, 377.). 


ἰϑύω, Aor. 1. ἔϑυσα, 3. Perf. Sing. 


Opt. ἐϑύσειε, (von ἐϑύς) 1) ich bres 
be 1085 2) ἰῷ begehrte, tradte, 
ſchicke mich an, c. Inf. 2. E. 4, 590. 


x, 408. 


Warn, n5, ἦν Ithaka, 1) eine rauhe ixavo, im Inf. Praes. ixavduer , ſt. 


und bergigte Infel, im Sonifchen Mee⸗ 
re, gegenüber dem Feſtlande bes mitt: 
leren Griechenlands, das Vaterland 
des Odyſſeus. Gewöhnlich wird fie 


Ixaveır, (von ἔχω) ἰῷ komme, Be: 
lange, τίς wohin, oder zıya, zu Je⸗ 
manbem, ἰῷ treffe, erreiche Jem.; vom 


für die Heutige Infel Theaki gehal- 
ten, wo aber Homer fie fich gebacht, 


Belfen, ixaveı οὐρανόν, er reicht bis 
zum Himmel (u, 78.). Das Med. 
ixayouaı, i. q. ἑκάγω. Das Praes. 


Ἰχάρ 


hat Joft bie Perfect-Bebeutung: ἰῷ 

- bin gekommen (», 200. %, 7... ΄ 

Ἰκάριος, Gen. oıo und ov, ὁ; Ika⸗ 
rios, Vater der Penelope (m, 329. 
u. oft.). 

ἴχελος», n, ον, ἷ, q. εἴκελος, aͤhnuch, 
gleich, vergleichbar, τινί, Jemandem. 

ἱχετεύω, Aor. 1. ἐχέτευσα, (von ἐκέ- 
της) ih komme als Sülfeflehender, 
fiehe um Sülfe, fiehe an, bitte, mı- 
va, Jemand. 

Ix&ıns, ou, ὃ, (von ἔχω) 1) der Bvuͤl⸗ 
feflehende, Schubfuchendez; 2) der 
den Schutfuchenden aufnimmt, der 
Schirmherr, nur einmal π, 422, 
welche Stelle auch wohl die erfte Be: 
deutung zuläßt. 

ἱχετήσιος, ἡ» 09, den Schubflehenden 
betreffend; Ζεὺς ἕχετ.. Zeus, ber 
Schusgott der Schusflehenden (», 
918... 

Ἰχμάλιος, ov, ὃ, Ikmalios, ein Künft: 
ler (τ, 57... 

ἴχμενος, ou, ὃν ἣ; (von 7x0) folgend, 
günftig; ein Beimort von οὖρος, 
der Wind, ventus secundus, (λ, 7. 
u, 149.). 

ἱχνέομαι;, Fut. ἔξομαι, Aor. 2, ixo- 
μην, im Conj. ἕχωμαι, ἕκηαι, ft. 
ἕχη, im Opt. ixolunv, wovon bie 8, 
Perf. Plur, ixotaro, ft. ἕχοιντο, im 
Imper. ixeo, ἵχου unb dor. Ixev, 
im Inf. ἐχέσϑαι und im Part. fxo- 
μενος, 1) ἰῷ gehe, komme, gelan⸗ 
te, εἴς, ἔς, ἐπί τι, oder dem bloßen 
Acc. wohin; zumeilen ich Fehre heim, 
(2, 104.)5 I. τινά. ἰῷ komme, des 
lange zu Jemandem, erreiche Jemand; 
2) ἰῷ komme zu Jemandem «ls Fle⸗ 
hender, fiehe an, bitte, Die Präpof. 
ἀπὸ ſchließt fi) an das Verbum an 
(u, 2.), vergl. ἀφικνέομαι. 

ἔχριεον, ov, τό, nur im Plur. vorkom⸗ 
mend, gewöhnlich: das Verde εἰς 
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nes Schiffes; doch find ε, 252. nur 
die emporftehenden Rippen bes Schif⸗ 
fes zu verſtehen. 

ἐχριόφιν, ft. ἰκρίων oder — 

Ixo, Aor. ἷξον, epiſch ft. ἥχω, (ver⸗ 
wandt mit εἶμι) ich gehe, komme, 
gelange, mit ἔς, εἴς, ἐπί τι, ober 
bem bloßen Acc. wohin; χρειὼ ἔχει 
τινά, das Bebürfniß kommt über eis 
nen, χλέος μευ οὐρανὸν ἵχει, mein 
Ruhm reicht bis zum Himmel; zus 
weilen hat das Praes. bin gefoms 
men, 8. E. go, 444, 

ἔλημι, nur im Imper. Praes. ὕἕληϑε u, 
im Perf. Conj. ἐλήχω (in ber Bes 
deutung bed Praes.) vorkommend: 
ἰῷ bin gnaͤdig, gewogen (y, 380 
πι 184. op, 865,). 

ἑλάσκομαι, Ἐπί, ἱλάσσομαι, ft. ἰλά- 
σομαι (ἵλημι) ἰῷ verföhne, ἰῷ mache 
mir geneigt, günftig, gewogen, τι- 
ya, Jemand (y, 419.). 

Ἰλιόϑεν, Adv. von Jlios her (1, 39.). 
"Rıödı, Adv. zu Jlios! ᾿Ιλιόϑε πρό, 
vor Illos (9, 581.). \ 
"Duos, ov, ἡ, Illos, die Hauptſtadt des 
Zrojanifchen Landes (β, 18. 9, 495. 

u. f. w.). 

Noc, ov, ὃ, 3108, ber Sohn bes Mer 
merus, zu welchem Obyffeus nach 
Ephyra reifete, um Gift zum Beftrei- 
hen ber Pfeile zu holen (m, 259.). 

ἱμάς, ayıog, ὃ, der Riemen, das Seil, 

ἱμάσϑλη, 75, ἡ, (von ἔμάσσω) die (β εἰς 
gel, die Peitfche, 

ἱμάσσω, Aor. 1. ἵμασα, (von Zuds) 
ἰῷ peitfhe an, ἕππους, bie Roffe, 
μάστιγι, mit der Geißel (8, 880. &- 
816.). 

ἱμείρω, und im Med. ἑμεέρομαι, (von 
ἵμερος) ἰῷ verlange, ἰῷ fehne mi, 
τινός, nach einer Sache (x, 431.),. 
auch c. Inf. (α, 4). ᾿ 

ἔμεν, ἴμεναι. ft. ἱέναι, Inf. zu εἶμε. 
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ἑἱμερύεις, ἔσσα, ἐν; (von ἵμερος) Ders 
lantten, Sehnſucht erregend, retzend, 
lieblichz γόος u., ſehnſuͤchtige Klage 
(x, 898... 


| ἕμερος, ou, ὃ, (von Inu) das Ders 


langen, die Sehnſucht, Begierde. 
ἕνα, 1) Conj. daß, damit, a) c. Conj., 
wenn bie Gegenwart ober Zukunft 
vorhergeht, 3. €. εν 91. 8, 111.5 Ὁ) 
c. Opt., wenn etwas wirklich Vergan⸗ 

genes vorhergeht, ἃ. (δ. γ, 438. ἢ 
50.5 ἕνα un, damit nit, daß nicht; 
2) Adv. a) wo; Ὁ) wohin, 3. ©. 
z, 55. δ, 821.); c) von ber Zeit: 
wann, ᾧ 37. ἃ) wie, 9, 813. Doch 
werben bie beiden legten Bedeutun⸗ 
gen bezweifelt. 

ἐνδάλλομαι, (von εἴδω) ich ſcheine, habe 
das Anfehen, gleiche, ἀϑάνατος ἱν-- 
δϑάλλεται, er erfcheint wie ein Unſterb⸗ 
licher, oder ἀϑανάτοις 2, er gleicht 
den Unfterblichen (y, 246.); ὥς μοι 

‚ 6. ἥτορ, wie mir's im Herzen bes 
duͤnkt (τ, 224.). 

ivgs, ſ. ἴς. 

Ἰνώ, οὖς, 7, πο, Tochter des Kad⸗ 
mus, als Meergöttinn Leukothea ge: 
nannt (e, 888, 460.), 

iEov, epifch Aor. zu ἔχω, τὸ. f. 

ἰξύς, vos, ἡ, die Gegend über den 
Süften, zwifhen Rippen und Lens 
den, wo man ficdh gürtet, die Weis 
den, die Hüften (ε, 231. x, 541.). 

lodvepns, £os, ὁ, ἡ, (von Fo» und ve- 
φος, Jvörpos) veildendunkel, i. 6. 
dunkelfarbig, bräunlich oder ſchwarz. 

lodoxos, ou, ὃ, N, (von ἴός und de- 
‚xouer) Pfeile haltend oder aufneh: 
mend (y, 12. 60.). 

losıdns, £os, , 7, (von ἴον und εἶδος) 
veilhenfarbig, dunkel; ein Beiwort 
bed Meeres, mare caeruleum (2, 56, 
λ, 106,). 


Ἵππο 


ἴομεν, epiſch ſt ἴωμεν, 8, Perf. Plur. 
Conj. von εἶμε. 
ἴον, ov, τό, das Deilden, die Vlole 
(e, 72.). 
lovdas, δος, ἡ, zottig, haarig (£, 50.). 
love, ἰόντες, ἰόντι, f. ἰών. 
ἰός, οὔ, ö, der Pfeil, — 
ἴος, ἴα, epiſch fl. eis, μία, einer, eine, 
lörns, τος, ἡ, der Wille, Kath, Bes 
ſchlußz nur im Dat. Ἰότητι gebraͤuch⸗ 
lich, 3. E. ἰότητε ϑεῶν, πα, dem 
"Willen der Götter. 
ἴουλος, ov, 6, das Milchhaar, die ers 
ften Barthaare, im Plur. (A, 818.). 
ἱοχέαιρα, ἡ, (von ἐός und χαίρω) bie 
fi der Pfeile freut, die pfeilfrohe; 
ein Beimort ber Artemis, auch für 
biefe allein (2, 197.). 
Ines, ſ. ἔψ. 
ἕππειος, ἢν 0», (von ἵππος) die Pferde 
betreffend; χάπη inz., eine Pferdes 
krippe (δι 40.), 
ἱππεύς, ἤος, (von ἵππος) der Keiter, 
bei Homer aber : der Koffelenker oder ὦ 
Wagenlenker (w, 70,). 
ἱππηλάτα, poet. ftatt ἐππηλάτης, Gen. 
οὐ, ὃ, (von ἕππος und ἐλαύνω) ber 
mit Pferden fährt, der Koffebändis 
‚ger (y, 486. 444), 
ἑππήλατος, ov, ὃ, N, (von ἕππος und 
ἐλαύνω) zum Sahren oder Keiten 
geeignet, bequem (δι 607. ν, 242.). 
inmuoydguns, ou, ὃ, ἡ, (von ἵππος 
und χάρμη) Auf, dem Streitwagen 
fechtend (A, 258.). 
ἱππόβοτος, Gen. 0:0 und οὐ, ὁ, ἡ, 
(von ἕππος und βόσχω) von Pfer: 
den beweidet, oder geeignet zur 
Pferdeweide; baher: roffenährend ;z 
ἡ ἱππόβοτος, sc, γῆ, ein roßbewei⸗ 
detes Land. 
Innodausıa, ns, ἡ, Sippodameia, eine 
Dienerinn der Penelope (o, 181.). 


€ * 
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Innodauos, Gen. οἱο ft. ov, ὁ, (von 
Innos und δαμάω) roffebändigend. 

Innödaovs, εἰα, v, (von ἵππος und 
δασύς) dicht mit Pferdchaaren bes 
ſetzt, mit Roßſchweifen verfchen, 
nur bad Fem. kommt vor, ftets mit 
χόρυς verbunden (x, 111. 145.). 

ἐνπόϑεν, Adv. vom Pferde her, sus 
dem Pferde (9, 515. λ, 580... 

ἵππος, Gen, oıo und οὐ. ὁ, 7, das 
Pferd, das Kofi, die Stute; ἵππος 
ἄρσην, der Gengft; ἵππ. ϑήλεια, 
die Stute; δουράτεος ἵππ., das hoͤl⸗ 
gerne Pferd. Im Plur. — das 

Geſpann und daher auch: der Wa⸗ 
gen, Streitwagen. 

ἱπποσύνη, ns, N, die Kunſt Pferde zu 
regieren, im Plur. ft. deö Sing. (@,40.). 

ἱππότα, ft. ἱππότης, ov, 6, (von ὅτ-- 

. og) der zu Wagen ober ald Reiter 
das Pferd gut regiert, der Wagens 
lenker, der Keifige; ein Beimort bes 
Neſtor. 

Ἱπποτάδης, Gen. αο f. ou, ὃ, Patron. 
der Sohn des Hippotes, ὃ. i. Aeo⸗ 
lus (x, 2. 86... 

ἵππουρις, wos, N, (von ἵππος und 
οὐρά) mit einem Koßfhweif verfes 
ben; einBeimort von zuren (x,124.). 

ἱρά, contr. aus fega, f. ἑερόν, das 
Opfer. 

ἱρεύς, m̃oc, ὃ, contr. aus ἑερεύς, der 
Prieſter, ber die Opfer (keoci) dem 
Gotte darbrachte und gewöhnlich Vors 
fteher eines Tempels war (r, 198.). 

ἰρεύσασϑαι, f. ἱερεύσασϑαι, f. ἱερεύω. 

ἴρηξ, nxos, ὃ, ft. ἑέραξ, der Habicht 
ober Falke, eigentlih ber heilige 
Vogel, wegen ber Bedeutung feines 
Fluges (e, 66. ν, 86.). 

ἱρός, ἡ, 69, i. q. ἱερός, w. f. 

Ἶρος, ov, ὃ, Iros, Rame eines Bett: 
lers in Sthafa (o, 6. ff.). 

Ic, ἵἱνός, ἡ, 1) dis Schne, die Muss 
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ἡ δεῖ, gewöhnlich im Plur. Ives; 2) die 
Kraftz umfchreibend: ἴς Telsud- 
χοιο, bie Kraft bes Telemachos, ftatt 
Telemachos. 

Foo, Adv. eigentlich Neutr. Plur. von 
ἶσος, Ähnlich, gleich (α, 432. o, 520.). 

ἴσαν, 1) 3. Perf. Plur. Imperf. von εἶμι, 
fle gingen; 2) 3. Perf. Plur. Plusq.- 
perf. zu οἶδα, fle mußten. ©. idw. 

ἴσασι, 8. Perf. Plur. zu οἶδα, f. εἰδω. 
ἴσϑι, Imper. zu οἶδα, f. eldw. 
ἴσϑμιον, οὐ, τό, (von ἰσϑμός) das 

"Halsband (σ, 800... 

ἴσχω, nur im Part. Praes. fem. gen. 
ἴσχουσα, und im Imperf. ἴσχον vor: 
kommend: 1) ich made glei, aͤhn⸗ 
li, ich ahme παῷ, τί, etwas, τινί, 
Zemandem; φωνὴν ἴσχουσ᾽ ἀλόχοι- 
σι», ft. φωνὴν ἴσχουσα φωναῖς ἀλό-- 
χων, bie: Stimme der Stimme ber 
Gattinnen gleich) machend (δ, 279.); 
ἴσχε ψεύδεα πολλὰ λέγων ἑτύμοισιν 
δῥιοῖα, viele Lügen fprechend machte 
er ber Wahrheit gleich, ὃ. h. er 
wußte fie als wahr barzuftellen (τ, 

203.)5 2) ἰῷ halte für sich, wähs 
ne (x, 31.). 

Ἴσμαρος, ou, N, Ismaros, eine Stadt 
in Thracien, melde Obyffeus zer 
flörte (1, 40). Sie lag in der Nähe 
der fpäteren Stadt Maronea. 

Ισόϑεος, ou, ὁ, 7, (von ἴσος und ϑεός) 
goͤttergleich, goͤttlich. 

ἶσος. ἡ, ον», (contr. aus ἔϊσος) gleich, 
ähnlich, τινί, einer Sache oder Se: 
mandem; ἴση sc. μοῖρα, der gleiche 
Theil; ἴσα ἔσσεται, das Gleiche, ὃ 
bh. Vergeltung wird fein ober wer: 
den (β, 204.); ἴσα und ἶσον fegen 
als Adv. 

ἰσοφόρος, ov, ὁ, ἡ, (von ἶσος ἀπὸ — 
gleichtragend, gleichſtark (0, 372.). 

ἰσόω. (von ἴσος) ἰῷ mache gleich, im 
Med. ἰσοῦμαι, Opt. Aor. 1, ἰσω- 


lodw 
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ἰύζω 


σαίμην, ἰῷ vergleihe mich, τινί, ἑστοπέδη, ns, ἧς (von ἔστός und πέδη) 


Jemandem (n, 212.). 
ἴστασχον, ion, Imperf. zu ἴστημι. 
ἴστε, 2. Perf. Plur. zu οἶδα, f. idw. 
fornu, Fut. στήσω, Aor. 1. ἔστησα, 
8. Perf. Plur. ἔστησαν, und epifch 
verfürzt ἔστασαν, Aor. 2, ἔστην, 
ἐρ [ὦ στῆν, 3. Perf. Plur. ἔστησαν 
und ερ [ὦ ἔσταν, Opt. σταίην, Im- 
per. στῆϑε, Inf. στῆναι, ερ ὦ) στή-- 
μεναι, Part. στάς, Perf. ἕστηχα, 
Imper. ἔσταϑι, Inf. ἑστάμεναι und 
' dorduev, Part. ἑσταώς, Plusq.-perf. 
εἱστήχειν und ἑστήχειν, 1. Perf, 
Plur. ἕσταμεν, 8, Perf. Plur. ἔστα- 
σαν, Aor. Pass. ἐστάϑην, D im 
Prae#, Imperf., Fut, und Aor, 1, 1) 
ἰῷ ftelle hin, τέ, etwas, πρός τι; 
an etwas (a, 197.)5 2) ἰῷ laſſe Kill 
fichen, heiße ſtill ſtehen, c. Acc., 
4 E. inno, die (beiden) Roffe (d, 
20.)5 bisw. fehlt ber Acc. und dann 
überfegt man: ich halte an, halte 
ſtill, 5. E. η, 4; 8) ἰῷ rege auf, 
errette, c. Acc. (λ, 814. u, 405. π, 
292.); II) im Perf., Plusq.-perf., 
Aor. 2. ἰῷ fiche, ftehe fill, bleibe 
fichen, halte Stand, erhebe mid, 
ftelle mid. Das Med. ἕσταμαι, Aor. 
ἐστησάμην, 1) ἰῷ ſtelle für mich hin 
(β, 481.); 2) ich βεῖε mich hin, ἰῷ 
ftehe, beginne ἱσταμένοιο μηνός, 
ἔαρος, wenn der Monat, der Yrüh: 
ling beginnt. Die Präpof. ἀνά, παρά 
fchließen fich an das Verbum an, vergl. 


der Fuß des Maftbaums, ein Bal⸗ 
ten, worin der Maftbaum unten 
befeftigt wird (u, 51. 162, 179.). 


ἱστός, οὔ, ὁ, (von ἵστημι) 1) der Maft 


baum; 2) der Kettenbaum, woran 
die Kette zum Weben ſenkrecht aufs 
gezogen gleichfam ſteht; 3) die Kette 

das Gewebe feihft. * 


ἔστω, 8. Perf. Sing. Imperat. zu οἶδα, 


f. εἰδω. 


ἰσχαλέος, * ov, troden, — (1, 


233.). 


ἰσχανάώ, 2. Perf. Sing. Praes, !oya- 
. Ψάᾳς, distrahirt aus dayaras, Partı 


Praes. ἰσχανόων, ftgtt ᾿ἰσχανῶν, (von 


ἴσχω) 1) ich halte, halte zuruͤck (0, 


845.)5 2) ἰῷ hänge woran, vers 
lange, begehre, τινός, eine Sache 
(ϑ, 288.). Das Med. ἰσχανάομαι, 
wovon ‚bie 3. Perf. Plur. Praes. 
ἐσχανόωνται, ft.loyarovzaı, ἰῷ halte 
mid zurüd, enthalte mich (n, 161.). 


loxavo, (von ἴσχω) ἰῷ halte φυτὰ 


(τ, 42), wo bie Präpof. κατά an 
das Verbum [ὦ anfchließt. 


ἰσχίον. οὐ, τό, die Hüfte (ρ, 284.). 
ἔσχω, i. q. ἔχω. ἰῷ halte, halte zu⸗ 


ruͤck, τινά, Jemand, ober τέ, etwas. 
Das Med. ἴσχομαι, id) halte mich, 
enthalte mich, τινός, einer Gadye, 3. 
E. χλαυϑμοῖο, des Weinens, λώβης, 
bes Tadels; gu ohne Caſus: ich 
halte an mid und daher auch: ich 
ſchweige (ἃ, 251.). 


ἀνίστημι, παρίστημι; auch ἀμφέ Iren, ns, N, die Weide, im Plur. (x, 


und περέ, ringsum, herum (3, 110. 


ı, 881. ξ, 270.). 


510... 


την, ſ. εἶμι, εἴςειμι. 


ἱστίη, ἡς, ἧ, der GHeerd bes vdarſes (ξ, "Irulos, οὐ, ὃ, Itylos, Sohn bes She: 


159.). 
ἱστίον, ov, τὸ, (von ἱστός) das Ges 
gel, gewöhnlid im Plur. vorkom⸗ 


ban. Königs Zethos, welchen einft 
die Mutter Aedon in einem Anfall 
von Wuth ermorbdete (τ, 522.). 


mend, doch einmal (β, 427.) αὐ im ἴτω, Imper, von εἶμι, w. f. 


Bing. 


Ἰὔζω, ἰῷ kreiſche, ſchreie (0, 162.). - 


᾿ Ἰφϑί 


᾿Ιφϑίμη, ns, ἡ, Iphthime, Tochter bes 
Ikarios, Gattinn_ des Gumelos, in 
Pheraͤ (δ, 798.) und Schweſter ber 

Penelope (δ, 810). 
ἴφϑιμος, ἡ, ον, (von Zyı) ſtark, maͤch⸗ 
tig, gewaltig, wader, tüflig, ges 
wöhnlich vom Hades um von Män- 
nern, doch auch von, Fraudn (0, 864. 
π, 382.). 

ἶφι, Adv.wahrſch. = Dat, von %) 
mit Kraft, mähtg. ΄ » 

Ἰφικλήειος, ein, 810%, (dv ”Zpıxkog) 
den Iphiklos Ὁ δὲ βίῃ Ἰφιχλ., 
umfchreibend ft. Iphiklos, König zu 
Phylace in Theſſalien, berühmt * 
ner Rinder wegen (X, 289. 295.). 

Ἰφιμέδεια, ns, ἡ, Iphimedeia, bie Ge 
mahlinn bed Aloeus und Mutter bes 
Dtos und Ephialtes«(A, 304.). 

ἔφιος, ov, ὁ, ἡ, (von Epı) ſtark, fett, 
tüchtig; nur im Plur. Neutr, ἔφια 
und ſtets mit μῆλα verbunden vors 
kommend. 

Ἴφιτος, οὐ, ὃ, Iphitos/ Sohn des Eu: 
rytos aus Dechalia, fuchte bie ihm 
geftohlenen zwölf, von Maulefeln be; 
legten Stuten, traf in Meffenien ben 
Odyſſeus in dem Haufe des Orfilo⸗ 
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| K, der zehnte Buchſtab des griechi⸗ 


Shen Alphabets; bei Homer Zeichen . 


bes zehnten Gefanges. 

x* vor WBocalen 1) ft. bes enklit. κέ; 
2) ft. xaf, aber nur vor Längen (y, 
855. ζ, 282.), 

, χάββαλεν, poet. ft. χατέβαλεν, 8. Perf. 

‚Sing. Aor. 2. von καταβάλλω. 


Καδμ [5] 


chus, errichtete mit demfelben Gaft: 
freundfchaft und wurde von Herku⸗ 
les, welcher die Stuten geftohlen 
hatte, getöbtet ἴφ, 14, ἢ). 

ἐχϑυάασκον, ion. Imperf. von ἰχϑυάω 
(δ, 868.). 

iydvao, in ber 3. Perf. Sing. Praes. 
ἰχϑυάς, ſtatt ἰχϑυᾷ (von ἐχϑίς) ἰῷ 
ὥς, angele (u, 95.). 

ἐχϑυόεις, εσσα, ev, (von ἰχϑύς) fiſch⸗ 

reich. 

ἐχϑύς, vos, ὁ, der Fiſch, in der Odyſ⸗ 
fee nur im Plur. vorfommend. 

ἔχγνιον, ou, τό, (von ἴχνος) der uf: 

tapfe, die Spur, bei Homer ſtets 

im Plur. (8, 406. u. oft.). 

ἴχνος. 805, τό, (von ἕχω) der Fuß⸗ 
tapfe, die Spur, bei Homer ſtets im 
Plur. (ρ, 817. τ, 486.). 

ἵψ, ἱπός, ὁ, ein Inſect oder Wurm, 
im Plur. (φ, 395.). 

ἕω, Conj. zu εἶμι, ich gebe. 

layı, ἧς, ἡ, der Schirm, Shut, Bo- 
ρέω in ἰωγῇ, geſchuͤtzt gegen ben 
Nordwind (E, 533.). 

ton, ἧς, N, das Betöfe, Getoͤn (ρ, 
461... 

ἰών, Part. von εἶμι, id) gehe, 


K. 


καγχαλόωσα, fl. χαγχαλῶσα, " 

lache laut, jubele, froblode (ψ, 1 

59.). 

χάδ vor einem d aus zar, ber abge: 
kuͤrzten Form von χατά, gebildet; 
daher æcioꝰ δ oder xcid δέ ſtatt xc⸗ 
τὰ δέ; χάδ δ᾽ ἔβαλε ſtatt κατὰ δ᾽ 
ἔβαλε ober χατέβαλε δέ. 


κάγχανος, ou, ὁ ἡ, (von χάγκω, κάω, καδδραϑέτην, epiſch ft. κατεδραϑέτην, 


καίω) dürr, troden (σ, 807... 


von χαταϑαρϑάνω. 


᾿καγχαλάω, im Part. Praes. fem. gen, Kadueioı, ων, οἱ, die Madmeer, die 
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Bewohner des Boͤotiſchen Theben zu 
Debipus Zeit (A, 275.). 

Kaduos, ov, ὁ, Kadmos, Vater ber 
Ino, er fol die Kadmea, bie Burg 
von Theben, gegründet haben, unges 

, fähr fieben Menfchenalter vor dem 
Trojaniſchen Kriege (ε, 333.). 

καϑαιρέω, Aor. 2. χαϑεῖλον, 8. Perf. 

“ Sing. Conj. χαϑέλῃσι, (von χατά 
und αἱρέω) 1) ἰῷ nehme herunter, 
siehe nieder, τίς etwas, 3. €. ἑστία, 

die Segel (1, 149.); ich drüde zu, 
z. E. ὀφθαλμούς, die ‚Augen (w, 
295.);5 2) ἰῷ firede nieder, erlege, 

F drüde nieder, überwältige, toͤdte, 
τινά, Scmand (9, 100. τ, 145.). Die 
Präpof. εὐ εἶπε auch oft vom Vers 
bum getrennt, 8. E. ο, 496. A, 425, 
0, 323. 

καϑαίρω, Aor. 1. χάϑηρα, poet. fl. 
ἐχάϑηρα, (von καϑαρός) ich reinige, 
putze, ſchmuͤcke, τί, etwas (x, 453. 
o, 191.); bisw. fteht bas, wovon 
man etwas reinigt, im Acc., alfo 
abwaſchen, z. €. J 93. 

καϑάπαξ, Adv. (von χατά ὑπὸ ἅπαξ) 
ganz und Kar, gaͤnzlich (φ, 849... 

καϑάπτομαι, (von κατά und ἅπτομαι) 

ἰῷ berühre, tafte an, τινά, Jemand, 
ἐπέεσσιν, mit Worten, ἰῷ laffe Ies 
mand an mit Worten, fowohl tas 
delnd als auch freundlich anmahnend; 
daher bald: ἰῷ fahre an, ſchelte, 
tadle (o, 414. v, 323.);5 bald: ἰῷ 
mahne au, ermahne, rede zu, vede 

en, (β, 89. v, 22. x, 70.). 

καϑαρός, d, ὄν, (von καϑαίρω) rein; 
metaph. ϑάνατος χαϑ.. ein reiner, 
nicht befchimpfender, ehrlicher Tod 
(x, 462.). 

καϑέζομαι, (von κατά und ἕζομαι) ἰῷ 
fege mich nieder, ἰῷ θε, εἰνέ ϑύ- 
ροῃσι, am Eingange, ἐν λέχτροισι, 
auf dem Wette, ἐπὶ λίϑοις, auf Stei⸗ 


-΄΄ 


χαϑί 


ne (, 417. υ, 58.);3 audy: Ich feße 
mich zur Berathung, ich Halte eine 
Sitzung (a, 872.). Die Berl vom 
Verbum getrennt (y, 406. x, 378, 
0, 46.); fie tritt auch hinter baffelbe 
(x, 567... 

καϑεῖσα, (εἶσα) ἰῷ fette nieder, lie 
niederfeben, febte an (δι, 524.). Die 
Präpof. vom Verb. getrennt (£, 212.). 

χαϑέλῃσι, |. χαϑαιρέω. 

καϑέννυμι, |. καταέννυμε. 

καϑεύϑω, (von χατά und εὔϑω) ἰῷ 
ſchlafe ein, ſchlafe, ruhe, (ᾧ 1.)5 
ἐν λέχτροισι x., im Bette fchlafen 
(v, 141.)5 ἐν φιλότητι x., in Liebe 
ruhen (9, 313.). 

καϑεψιάομαι, 8. Perf. Plur. Praes. 
καϑεψιόωνται, ft. καϑεψιῶνταε, ich 
verfpotte, τινός, Jemand (τ, 372.). 

κάϑημαι, (Aue) ἰῷ fie, verweile, 
halte mid) wo auf. 

καϑιδρύω, (von χατά und ἐδρύω) ich 
fee nieder, Laffe ober heiße Jemand 
fi niederfegen ober niederfiten, 
τινά, Semand (v, 257.). 

χαϑιζάνω, ἰῷ ſetze mid, “ϑωχόνδε, 
zum Rathe (ε, 3.). 

καϑίζω, Imperf. χαϑῖζον.. oder χάϑι-- 
ζον, einmal auch (π, 408.) ἐχάϑι-. 
tov, Part, Aor. 1, im Fem, χαϑέ- 

᾿σασα, (von χατά und ἔζω) 1) τῷ 
fee nieder, fee ein, richte ein, τό 
etwas, 3. E. ἀγοράς, Volksverſamm⸗ 
lungen (#, 69.)3 2) ἰῷ fege mid, 
fige nieder, fie. 

χαϑίημι, Aor. 1. χαϑῆχα, ἰῷ laffe 
herab, laſſe herabfallen, τέ, etwas, 
kommt nur mit abgetrennter Präp. 
vor (ζ, 230. ψ, 157. π, 190.). 

καϑιχνέομαι, Aor. 2. χαϑιχόμην (von 
κατά und ἐκνέομαι) ἰῷ gelange wo⸗ 
hin, erreiche, treffe, τινά, Iemand 
(u, 342.). | 

καϑίστημι, Aor, 1. im Imper. xard- 


χαϑύ᾽ 


᾿ στῆσον, tm Inf. χαταστῆσαι, (von 


χατά und ἴστημι) im Praes., Im- 
perf., Aor. 1, und Fut. ἰῷ ftelle hin, 
ftelle {εβ, νῆα, ein Schiff, id) lenke, 
bringe das Schiff⸗ ans Land (u, 
185.)3 #. τιγά, Jemand wohin brin= 
gen (ν, 274.). 

χκαϑύπερϑε, vor einem Vocal χαϑ- 
ὕπερϑεν, Adv. (von χατά und ὕπερ-- 
ser) 1) von oben herab, von oben; 
2) oben, drüber, oberhalb, c. Gen. 
8. E. x. Χίοιο, oberhalb Chios, ὃ 
h. nördlich davon (y, 170.). 

καί, Conj. und, au; 1) verbindet εὖ 
einzelne Wörter, und. ganze Saͤtze; 
2) hebt ἐδ einen nachgeftellten Theil 
bed Satzes hervor: auch, ſogar, 
ſelbſtz vor Partic. obgleich, wies 
wohl, wie fehr auch, wo häufig πέρ 
Hinzutritt (ρ, 381.)5 vor Compar. 
fleigernd : πο, und zwar, zumal (1, 


109. β, 245.) ;. überhaupt näher bes _ 


flimmend und fleigernd: und zwar. 
Scheinbar überflüffig fteht es nad 
Partic.' und am Anfange des Nach: 
fages (o, 458.). Mit andern Parti- 
keln: τὲ χαί, ἠδὲ χαί, καίδε, und 
auch ; καὶ γάρ, denn, Ὁ ἢ 
κιὰὼ δέ, und do, aber au L 


δή, und nun, und nun gar; χαὶ 


el, wenn auch ; καί ῥα, und fo, und - 


nun; χαὶ μέν, zwar, ja doch. 


καίνυμαι, entlehnt vom Stamme xu- 


dw: Perf. χέχασμαι, Plusq.-perf. 
‚ ἐχεχάσμην, 1) ἰῷ überwinde, übers 
treffe, τινά, Jemand, und mit dem 
‚Inf, ober Dat. worin (£, 158. y, 
4282, τ, 395.); 2) ἰῷ zeichne mid 
aus, τινί, wodurch, ἔν ober μετά 
τισι, unter Menfhen (ει, 509. ὅ, 
7235, τ, 82.). 
καίπϑο, Conj. obwohl, obgleich: η, 
224., gewöhnlich getrennt gebraucht. 
χαιρόεις, ἐσσα, &v, wovon der Gen. 


᾿καχοείμων, 0v05, 
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Plur. im Fem. χαιροσέων,, ft. χαι-- 
ροεσσῶν, (von καῖρος, τό) mit dich⸗ 
tem Einſchlage, dichtgewebt (n, 107.). 

χαίω, Aor. 1. ἔχηα und ἔχεια, im 
Part. κείαντες, poet. f. ἔχαυσα, Aor. 
2. Pass. ἐχάην, ἰῷ zuͤnde an, vers 
brenne, unb im Pass. ἰῷ werde ver- 
brannt, Das Med. χαίομαι, Aor. 1, 
ἐχειάμην oder ἐχηάμην, 1) intrans. 
ἰῷ brenne, brenne an; 2) im Aor. ich 
zünde mir an. Die Präpof. ἐπέ und 
χατά Schließen fih an, f. ἐπικαίω, 
χαταχαίω. 

χάχ, ft. χατ, δα verkürzte κατά» mit 
Verwanblung von τ in x, vor eis 
nem :mit = anfangenden Worte, 3. 
E. züxxepelijs, fi. χατὰ χεφαλῦς. 

χἀχεῖϑι, fl. καὶ ἐχεῖϑε, auch dortz 
jest fchreibt man bei Homer χαὶ zeidı. 

χἀχεῖνος, fi. καὶ ἐκεῖνος. und jener z 
jest fhreibt man bei Homer χαὶ χεῖ-- 
γος. 

χἀκχεῖσε, αὐ χαὶ ἐχεῖσε, auch dorthin; 
Ἶερὲ ſchreibt man bei Homer καὶ χεῖσε. 

κάχιστος, N, 0%, — von καχός, 
w. ſ. 

κακίων, Comp. von χαχός, τὸ. ſ. 

κακχκεῖαι, ft. χαταχεῖαι, |. χατακαίω, 

χαχχείω, fi. χαταχείω, τὸ. |. 

χακπῆαι, fi. χατακῆαι, Inf. Aor. 1, 

von xaraxalo, τὸ. ἴ. 

ὃ, N, (von χαχός 
und εἶμα) ſchlecht gekleidet (σ, 41.). 

χαχοεργίη, 5, N, (VON χαχοεργύς) das 
Schlechthandeln x, 374.). 

καχοεργός, οὔ, ὃ, ἡ, ſchlecht handelnd, 
böfe, verderblich, unfelig (σ, 54.) 

Κακοΐλιος, ov, 7, (von χαχός und 
Ἴλιος) die böfe, ungluͤckſelige Illos, 
(r, 260. und fonft.). 

᾿ς καχομήχαγος, ou, ὃ, ἣν (on xaxos 
und μηχανή) uUngluͤck ftiftend ober 
finnend, argliftig (7, 418.). 

καχόξεινος, ou, ὃ, ἢν Comp. κακοξει-- 


χαχό 
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RAOXO 


, νῴτερος, (von χαχός und ξεῖνος) 


ſchlechte Baftfreunde habend (v,376.). 


᾿καχοῤῥαφέη, ns, ἡ, (von χαχοῤῥάφος 
aus χαχόν und ῥάπτω) die Anzetz 


telung eines böfen Anfchlages, die. 


Argliſt, Ginterlift, Bosheit, auch im 
Plar. (β, 236. 1, 26). 


καχός, ἡ, 0», Comp. χακίων und xa- 


κώτερος, Sup. xuxtoros, ſchlecht, 
Bf, unangenehm, ſchrecklich, un⸗ 
tuͤchtig, feig, unangeſehen, gemein, 
haͤßlich, garſtig, ſchnoͤde τὸ καχὸν 


und τὰ χαχά, das Boͤſe, das Uebel, 


Unheil, Ungluͤck, Verderben. Das 
Adv. χαχῶς, auf eine ſchlechte, bos⸗ 
hafte, feige, traurige Weiſe. 
‚xuxbeng, ὅτητος, ἡ, (von xcxöc) 1) 
die Schlechtheit, Schlechtigkeit; im 


Kriege; die Seigheit (w, 455.)5 2) 


δα Uebel, Ungluͤck, Heiden, Ders 
derben, Piend (y, 175. und oft.). 
x0x00, Aor. 1. ἐχάχωσα, im Inf, κα-- 
χῶσαι, Part. Perf. Pass. xexuxw- 


μένος, (von κακός) ἰῷ made ſchlecht, 


richte übel zu, made unglädlid, 
τινά, Zemand; im Pass. übel suges 
richtet werden, entftellt werden, uns 
gluͤcklich werden‘ (δ, 754. π, 214, 
v, 95.). 

χαλάμη, ης» ἣν eigentlich dei Galm 
des Betraides, die Stoppel, daher: 
der Keft, das Ueberbleibfel von ei- 
ner Sache; weil die Alten nur bie 
Aehren abfchnitten und bie Halme 
ftehen ließen, von denen man noch auf 
die Ernte ſchließen konnte (ξ, 214.), 

καλεῦντες, fl. χαλοῦντες, Part. Praes. 
von χαλέω. 

καλέω, Imperf. ἐχάλουν, ερί[ᾧ χκά- 
λεον, Aor. ἐχάλεσα und epiſch ἐχά-- 
λεσσα, Part. Fut. χαλέων (ο, 213.) 
ft. χαλέσων, Part. Perf. Pass. xc- 
κλημένος, 1) ἰῷ rufe, rufe zuſam⸗ 
men (a, 90.); 2) ich nenne (e, 273.); 


καλλ 


8) ἰῷ lade ein, in bas Haus und 
zum Mahle, τινά, Iemand (x, 231, 
u. f. w.); im Pass. ich werde ge⸗ 
nannt, heiße, ἰῷ bin (n, 318.). Das 
Med. xoAfosm, Aor. ἐχαλεσάμην 
und ἐχαλεσσάμην, ἰῷ rufe zu mir, 
zufe sufammen, rufe. Die Präpof. 
ἐπί, dx ſchließen fih an, + E. 9 
880. n, 189. vergl. ἐχχαλέω  ἐπι-- 
καλέω, 
χαλλιγύναιξ, αἰκος, 6,9, ber Nom. 
Sing. kann nie vorfommen, von den 
Cas. obl. braucht Homer nur den 
Acc. καλλιγύναικα, (von καλός und 
γυνή) τεϊῷ an. ſchoͤnen Weibern oder 
Maͤdchen (», 412). 
χαλλίζωνος, ov, N, (von χαλός und ζώ-- 
vn) ſchoͤn getuͤrtet, mit ſchoͤnem Bürs 
tel (ψ, 147. 
χαλλίϑριξ, τριχος. ὁ, N, Acc. Plur. 
Neutr, χαλλέτριχα , wie pon einem 
Nom. χαλλέτριχος, (von καλός und 
ϑοίξ) mit ſchoͤnen Haaren ober wib⸗ 
nen (y, 475. 1, 469.) 
zahklzouog, 00, N, (von καλός und 
χόμη) mit ſchoͤnem Saupthaar (0, 58.). 
καλλιαβήδεμνος, ov, ἡ, (von zulös 
ἡδεμνονὴ mit fhönem Stirn: 
e ober ſchoͤner Kopfbinde ὑεῖς 


fchen (δ, 683.). ᾿ : 
κάλλιμος, ὁ, ἡ, (von κάλλος) ſchoͤn, 
angenehm, erfreulich. 


κάλλιον, Neutr. von καλλίων, dem 
Comp. von χάλός, auch als Adv. 
ſchoͤner. 

καλλιπάρῃος, ov, ἡ, (von χαλός und 
παρειά, mit ſchoͤnen Wangen, ſchoͤn⸗ 
wangig (0, 123. σ, 320.), 

χάλλιπε, SyRcop. ft. χατέλιπε, von κα-- 
ταλείπω. | 

καλλιπλόχαμος, 010, N, (von χαλός 
und rAöxauos) πῆς ſchönen MGaarz 
flechten, mit ſchoͤngeſlochtenem — 
(, 220. 810.). 


χκαλλ 
χαλλιδέεϑρος, ου, ö, ἧ, (von χαλός 
und δέεϑρον) ſchoͤn fließend oder ſchoͤ⸗ 
nes Waſſer gebend (x, 107. ). « 
χαλλέροος, Gen. ov, epiſch 020, ὃ, 7, 
poet. f. χαλλέῤῥοος, (von καλός und 
6005) ſchoͤn fließend (ε, 441. 0, 206.). 
᾿χάλλιστος, ἡ. ὁ», Superl. von καλός, 
χαλλίσφυρος, ov, ἣ, (von χαλός und 
‚ogvoör) mit (hönen Knöceln, (ὁ: 
nen Süßen (ce, 333. λ, 602.). 
χκαλλέτριχα, ſ. καλλίϑριξ. 
χαλλίχορος, ov, 6, ἡ, (von καλός und 
χορός) mit ſchoͤnen Plaͤtzen verſe⸗ 
ben (A, 580). 
κάλλος, Gen. &05 f. ous, 
‚heit. 
καλός, ή, ὅν, Comp. χαλλέων, Gen, 
ovos, ὃ, ἡ, im Neutr. χάλλιον, Sup. 
κάλλιστος, ἡ, 09, (Comp. und Sup. 
eigentlich von χάλλος) ſchoͤn, lieblich, 
reisend, angenehm, gut, nuͤtzlich. 
Die Neutr. χαλόν, καλά, ftehen als 
Adv., doch kommt auch das Adv. 
χαλᾶν vor (β, 68... 
κάλος, ου, ὃ, ion. f. χάλως, das Sei, 
das Tau, im Plur. (ε, 260.). 
χκάλπις, ιδος, ἡ, im Acc. χάλπιν,, ein 
Gefäß zum Waſſerſchoͤpfen, der Waſ⸗ 
fereimer, Waflerfeug (n, 20.7” 
KUÄURTEN, ἧς» N, (von καλύπτω) die 
Kopfbedeckung einer Frau, der Sleier 
(ε, 232, x, 545.). 
καλύπτω, Aor. 1. ἐχάλυψα, port. κά-- 
λυψα, Part. Perf. Pass. χεχαλυμ- 
μένος, Part. Aor. 1. Pass. χαλυ-- 
φϑείς, ich verhuͤlle, bedede,zi, etwas, 
ober τινά, Jemand. Das Med. χα- 
- λύπτομαι, Fut. χαλύψομαι, Aor. 1. 
epiſch χκαλυψάμην, τῷ verhülle mid, 
huͤlle mich ein, rıyd, womit, worin. 
Die Präpof. dx, χατά, σύν, περί 
fließen fih an das Verbum an, 
vergl. ἐχχαλύπτω, καταχαλύπτω, 
συγκαλύπτω, περικαλύπτω. 


τό, δὶε Sn 
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Καλυψώ, * ἡ, Kalypfo, Tochter des 
Atl 2.), eine Goͤttinn niede⸗ 
τεῦ Art, Weiche auf der Inſel Ogy⸗ 
οἷα lebte und. den Obyffeus aufnahm 
und fieben Jahre bei fich behielt, als 
berfelbe πα einem Schiffbruche dort⸗ 
hin verfchlagen war (u, 448. 7,259.). 

χάμ, i. ᾳ. zur, das abgekuͤrzte κατά, 
wo τ vor einem w in a verwandelt 
ift (v, 2.), wo die Präpof. zum Verb. 
στόρεσε gehört. 

χάματος, 010, ὃ, (von χάμνω) 1) die 

Arbeit, Mühe, Mlühfeligkeit, das 

Kiend; 2) die Ermüdung, Mattig- 

keit; 3) die Frucht der Arbeit oder 

mühe, 3. E. ἄλλοι δ᾽ ἡμέτερον 
χάματον νήποινον ἔδουσιν, Andere 
verzehren unentgeltlich δίς Frucht un⸗ 
ferer Arbeit, oder, wie wir fagen, 

unſern Schweiß (ξ, 417.). 

χάμε, 8. Perf. Sing. Aor. zu χάμγω. 

χαμινώ, οὔς, ἡ, (von xauivos) in ber 
Appofition zu yonüs, das Ofenweib, 
die Ofenbeforgerinn (co, 27.). 

χάμμορος, ou, ὃ, ἣν (don χάμ, ft. κα-- 
'τά ober von χαχός und μόρος, alfo 
ft. χατάμορος ober fl. χαχόμορος) 
ungluͤcklich, elend. 

χάμνω, Aor. 2. ἔκαμον, ερ ὦ) χάμον, 
Part. Perf. epiſch χεχμηώς, 1) ἰῷ 
arbeite, erbaue, verfertige, τί, εἴς 
was; eine nur epifche Bebeutung, 
bie bei den Neugriechen wiederkehrt; 
2) id ermuͤde, ermatte, mühe mid 
ab; oft c. Part. 4. €. οὐ ὖ δὴν ἔχαμον 
τανύων, ich mühte mich nicht lange 
ab (ben Bogen) zu fpannen (Ps 
426.); οὗ χαμόντες, die Derftorbes 
nen, ‚die Todten; eigentlich die Er- 
mübeten L welche bie Laft. des Lebens 
getragen und nun ausgelitten haben; 
δα Med. χάμνομαι, Aor. 2. ἐχα- 
uöunv, ἰῷ bearbeite mir, besdere 

“ mir, νῆσον, eine Infel (1,'180.). 


κάμγω 
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κάμπτω, Aor. ἔχαμψα, ἰῷ beuge, bie⸗ 
ὅς, kruͤmme, τό etwag (ε, 453.). 

χαμπύλος, ἡ, 09, (von χάμπτω) tes 

. boten, gekruͤmmt. 

χαναχέω, Aor. 1. xavdynca, (von xa- 


γαχή) ἰῷ made ein Geraͤuſch, ers 


töne (τ, 469.). 
χαναχή, ἧς, ἡ, das Geraͤuſch, Getöſe, 
Getrabe (L, 82.). 


καναχέζω, (καναχή) ἰῷ falle, ertoͤne 


(x, 899... 

χάνειον unb χάνεον, Gen, foıo und ov, 
τό, eigentlich ein von Rohr (χάνη, 
χάννα) geflochtener Korb, dann jeder 
Korb, das Gefäß, die Schüffel, 

χανγνεύσας, i. y. κατανεύσας, fr κα- 
τανεύω. ; 

κάσιη, 15,9, die Krippe, im Plur. (δ, 40.). 

καπνός, οὔ, ὃ, der Rauch, Dampf. 

χάππεσε, ft. "zareneoe ‚„ Aor. 2. von 
καταπέπτω. 

κάπρος, ov, ὃ, der Eber (ζ, 104. ψ, 

978). 

χάρη, τό, ber poet. Gen, χάρητος, der 
Kopf, das Haupt, 

χαρηκομόωντες, ft.xeonxouovres,Nom. 
Plur. Part. Praes. von einem unge: 
bräuchl. Verb. zaonzoude, (χάρη, κο- 
μάω) hauptumlockt, hauptbehaartz 
᾿Αχαιοὶ χαρηχ., die hauptumlockten 
Achäer; weil diefe alle Kopfhaare 
wachfen ließen, im Gegenſatze ber 
Abanten, welche fie nur am Hinter: 
fopfe trugen. 

χάρηνον, οὐ, τὸ, (von χάρη) 1) der 
Kopf, das Zaupt; umfchreibend ve- 
κύων κάρηνα, bie Häupter ber Tod⸗ 
ten, ὃ. 8. bie Zobten; 2) die Anz 
höhe, Höhe, der Gipfel; bei Hos 
mer ftet3 im Plur. 

κάρητος, ep. Gen. zu χάρη. 

 zupnakluwg, Adv. reifend, ſchnell. 

χαρπὸς, «οὔ, ὁ, 1) die Frucht, ſowohl 
von Bäumen und Meben, als auch 


zard 


bie Feldfrucht z μήλωψ καρπός, bie 
gelbliche Frucht, i. 6. δὲς Weizen; 
2) de Bandwurzel, ber Theil ber 
Dand von den Singern an oberwärts. 
xagregöduuos, ov, ὁ, 7, (von χαρτε-- 
ρός und ϑυμός) ftark an Muth, ſtark⸗ 
müthig, ſtandhaft (φ, 25.). 
χαρτερός, d, ὄν, fl. χρατερός, (von χάρ-- 
τος) βατῦ, Eräftig, feft, mächtig, ge⸗ 
waltig; meift von Perfonen, 'aber 
auch vom Eide (ὁ, 253.). 
χκάρτιστος, ἢ, or; fl. χράτιστος, Su- 
perl, zu xgerös, der ſtaͤrkſte, ἮΝ 
(u 190). 
τος, Gen. eus, ft. ovs, τό, ft. χράτος, 
die Stärke, Kraft, Macht, Muth. 
χκαρφαλέος, En, or, (von κάρφω) trofs 
fen, duͤrr (ε, 369.). 


 χάρφω, Fut. χάρψω, Aor. 1, χάρψα, 


ep. ft. ἔχαοψα, ἰῷ laſſe einfchrums 
pfen, mache runzlich oder: welk, τό, 
(ν, 898. 430.). 

χασιγνήτη, 93 ἡ, (χάσις, γενέσϑαι) 
die leiblihe Schwefter (δ, 810... 

κασίγνητος, Gen. oı0 und ov, ὅ, (χά - 
σις, γενέσθαι) der leiblihe Bruder, 

Kaooavdon, ns, Kaſſandra, Tochter 
des Priamos und ber Hekabe, wurbe 
von Agamemnon πα Mycenä geführt 
und bafelbft von — er⸗ 
mordet (A, 422.). 

χαστόρνυμι, ft. αταστύρνυμι, (von 
κατά und στόρνυμι, στορέω) ἰῷ 
breite von obenher aus, breite über, 
τί, etwas (ρ, 82.). 

Κάστωρ, 0005, 6, Kaſtor, 1) Sohn 
des Tyndareos und der Leba, Bru- 
der des Polydeukes (A, 299.)3 2) ein 
König in Kreta, von dem Obyffeus 
(£, 204.) abzuftammen vorgab. 

κατά, Praep. c. Gen. und Acc. 1) 
c. Gen. von — herab, hernieder, 
$. E. καὶ ’Oluunoo χαρήνων, von 
den Höhen des Olymps herab (m, 


κατα 


102.); auf— herab, und allgemeins 
auf, zar οὐδοῦ, auf die Schwelle, 
κατ οὔρεος, auf dem Berge (δ, 600, 
ζ, 102.); 2) c. Acc. drüdt esein Bes 
finden an einem Orte aus, ober bie 
Berbreitung über ober buch einen 
Ort hin, ober die Richtung auf ef 
was bin; alfo: in, auf, an, θεῖ; 
dur, über, entlang, ἀπο: 5 an, fies 
gen, nad, auf; 3. E. χατὰ μέγαρα, 
durch den Saal hin, im Saale; χα- 
τὰ δώματα, durch das Haus hin; 
übertragen: κατὰ ϑυμόν, im Ge: 
muͤthe; bei Angabe des Endzwecks: 
χατὰ πρῆξιν, auf ein Geſchaͤft; χα- 
τὰ Anida, nad) Beute; dei Angabe 
der Art und Weiſe oder Gemäßheit: 
κατὰ μοῖραν, nad) Gebühr. In den 
Compositis drüdt es bald: hinab, 
herab, entgegen aus, bald verftärkt 
es, wie das deutfche durch, ver, zer, 
u. f. w. 
zaraßelvo, Aor.2, χατέβην, imInf. χα- 
ταβήμενγαι, epiſch fi. καταβῆναι, Opt. 
καταβαίην. Imper. κατάβηϑι, Part. 
᾿χκαταβάς (von χατά und βαίνω) ἰῷ 
gehe hinab, ſteige hinab, τί, etwas, 
3. δ. ὑπερώϊα, das obere Stodwerf 
hinabfleigen, i. 6. aus dem obern 
Stockwerke herabgehen (ψ, 85.)5 #Al- 
uaxa x., bie Treppe hinabfteigen 3 
ἔς τι ober dem bloßen Acc. wohin, 
3. E. ϑάλαμον x., in dad Gemach 
hinabgehen (#, 837.). Aor. 1. Med, 
κατεβησάμην, 8. Perf. Sing. zare- 
βήσατο und ion. κατεβήσετο, i. 4. 
κατέβην. 
χαταβάλλω, Aor. χάββαλον f. κατέ- 
βαλον, (von χατά und βάλλω) ἰῷ 
werfe hinab, werfe nieder, werfe 
hin, τέ, etwas; οὔατα x., bie Oh: 
ren ſinken laffen (e, 303.). Die Präp. 
-(zad) erfcheint häufig vom Verb, ges 
trennt, 5. €. x, 172, o, 135. . 
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φαταβλώσχω, (von κατά und βλώσκχω) 


ἰῷ gehe hinab, durchſchreite, ἄστυ, 
die Gtabt (m, 466.). ᾿ ' 


ZOTO 


xareßpoxw, im Praes. ungebraͤuchlich, 


3. Perf. Sing. Opt. Aor. 1. χατα- 
βρόξειεν, ich verfhlinge, verſchlucke, 
τί, etwas (δ, 222.). 

χαταγηράσχω und χαταγηράω, ἰῷ wers 
de alt, altere (1, 510, τ, 860.). 

χαταγινέω, (von χατά und ἀγινέω) ich 
führe, bringe, fahre ag τί, et⸗ 

was (x, 104.). 

κατάγνυμι, Aor.1. — und zar- 

Aa, (von χατά und ἄγνυμι) ἰῷ 
zerbreche, τίν etwas, zıvd, Iemans 
dem (1, 283.). Die Präpof. erfcheint 
auch vom Verbum getrennt, z. E. 
τ δ89.. - 

κατἄγω, Aor. 2, χκατήγα Ὁ», (von xa- 
τά und ἄγω) wi führe, treis 

be hinab, ri, e αὐ Med. χατ-- 
ἄγομαι, Aor. 2, χατηγαγόμην, ἰῷ 
fahre hinab, — ans Land, ἰῷ ande 
an, fowohl vom Schiffe, als von 


den Seefahrern (y, 10. 178.). Die - 


Präpof. vom Verb. getrennt, χατὰ 
δὲ φρόνιν ἤγαγε πολλήν, er brachte 
viele Kunde hinab ober zurüd (δ, 
258.). 

καταδάπτω, Aor. 1. κατέδαψα, ἰῷ zer⸗ 
reiße, verzehre, ο. Acc. (y, 259. π, 
92.). 

καταδαρϑάνω, Aor. 2. κατέδραϑον 
und κάδδραϑον, woron bie 3. Perf. 
Dual, zaddoasernv, f. κατεδραϑέ- 
την, vorfommt, Conj. Aor. 2. Pass. 
καταδραϑῶ, ἰῷ lege mid) zum Schlar 
fen nieder, ſchlafe ein, ſchlafe (ε, 
471. 9, 296, o, 494.). 

χαταδέρχομαι, (zara und δέρχομαι) 
ih fhaue herab, τινά, auf Jemand 
(4, 16). 

καταδέω, Aor.1. κατέδησα, 1) ih bins 
de zufammen, binde ἀπ; ἐν δεσμῷ 


u 


Κατα 
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x., in Feſſeln legen (0, 448.); 2 
ἰῷ verfchließe, hemme, τέ, etwas 
(x, 20. n, 272.). Die Präpof. häu: 
fig vom Berbum getrennt (ξ, 61. 
o, 290.). 

καταδύω, nur im Aor. 2, — 
vorkommend in den Bedeutungen: 1) 
ἰῷ gehe unter; von ber Sonne (1,29. 
.81.)5 9) ὦ trete unter, τῷ etwas, les 
ge etwas an (u, 228.); 8) ἰῷ bes 
gebe mid unter etwas, gehe in etwas 
hinein, zuweilen mit dem Nebenbe: 
griffe des Heimlichen, 5. E. ὅμιλον 
μνηστήρων, unter den Haufen ber 
Freier; πόλιν, in die Stadt (δ, 946. 
0, 827.). Das Med. καταδύομαι, 
Fut. χαταϑύσομαι, ἰῷ gehe hinuns 
ter, hinab, εἰς ’Aldao δόμους, in 
die Behau des Hades (x, 174.). 

καταέννυμι, ϑέννυμι, Part, 
Perf. Pass, μένος, ἰῷ befleis 
δὲ, bedede, ὄρος καταειμένον ὕλῃ, 
ein mit Wald bewachjener Berg (νυ, 

851. τ, 481... ᾿ 

χατχαζαίνω, 8. Perſ. Sing. des ep. Aor. 
καταζήνασχε, (von κατά und ἀζαί- 
vo) ἰῷ trodne aus, made troden 

(A, 586.). 

καταϑεῖναι, |. κατατίϑημι. 

καταϑέλγω, Aor.1. χατέϑελξα, ἰῷ be⸗ 
saubere, c. Acc. (x, 918... 


χαταϑέντες, καταϑέσϑαι,. κατατίϑημι.. 
᾿καταϑήσω, Fut. zu κατατίϑημι. 


καταϑνήσχω, Perf. im Opt. χατατε- 
ϑναίην, im Part. χατατεϑνηώς, Fem. 
υἷα, ἰῷ verfterbe, verfiheide (A, 37. 
84.). 

καταϑνητὸς, N, 09, (von καταϑνήσχω) 
ſterblich. 

χκαταϑύμιος, οὐ, ὃ, ἡ, (von κατά und 
ϑυμός) πα dem Sinne, erwünfdt, 
angenehm (x, 892.). 

χαταιβατός, 7, ὁν, νοεῖ. fl. χαταβα- 
τός, (von χαταβαίγω) wo man θεῖς: 


᾿χατὰ 


abgehen, oder fteigen kann’, herab: 
gehbar, herabzugehen (», 110). 
χαταιχίζω, Perf. Pass. χατήχισμαι, 
(von κατά und αἰχίζω) ich entſtelle 
ns ſchlechte Behandlung (τ, * 
9)» 

— (von χατά und αἰσχύνω) 
ἰῷ beſchaͤme, befhimpfe, entehre, 
τί, etwas (1, 12. π, 293. w, 507.), 

xoreloyt, (von χατά und Toyo, i. q- 

xoh) ich habe inne, bewohne (1, 122.). 

καταχαίωγ Aor. 1. χατέχηα, im Inf. 
χαταχκῆαι oder χαταχεῖαι und sync. 
καχκχεῖαι, Aor. 2. Pass. χατεχάην, 
ich verbrenne, ri, etwas (x, 533. A, 
45. 74.). Die Präpof. erfcheint oft 
vom Berbum getrennt, z. €. δι, 764, 
y, 461. 

χατακαλύπτω, Aor. 1. χατεχάλυψα, 
ich verhuͤlle, bedede, τέ, etwas, zıyl, 
womit. Med. χαταχαλύπτομαι, Aor, 
κατεχαλυψάμην, ich verhuͤlle mid. 
Die Präp. ift ſtets vom Berbum ge: 
trennt, 3. E. y, 457. ὃ, 764, 3, 92, 

κατάχειμαι. ich liege danieder, liege 
da (x, 532. τ, 439.). 

καταχείρω, Aor. 1. χατέχειρα, eigent: 
lich τῷ befchneide, ſodann ich, ver 
zehre, zehre aus, auf, τῷ etwas. 

xaraxelo ober χαχχείω, ἰῷ habe ein 
Derlangen zu f&lafen, zur Ruhe zu 
Gehen, ἰῷ gehe ſchlafen z; χαχχείον-- 
τες ἔβαν οἶχόνδε ἕχαστος, ein je 
der ging πα Haufe, um fich fchla- 
fen zu legen (y, 396. n, 188.). 

χατακλάω, Aor.1. Pass. χατεχλάσϑην, 
ich zerbrechez αὐτὰρ ἔμοιγε κατε- 
κλάσϑη φίλον ἦτορ, mir aber zer⸗ 
brach das liebe Herz. 

χκατακλένω, Aor.1. χατέχλινα, ἰῷ πεῖ: 
ge, biege, lehne nieder, τέ, etwas 
(x, 165.). 

Καταχλῶϑες, wv, al, die Spinnerins 

- nen, die Parcen (N, 197 43 

᾿ ἣ 


κατα 


χατακοιρεινέω, ich beherrſche, regiere 
als Gebieter; c. Acc. Jegt lieſ't 
man überall κάτα χοιραγέουσι», bie 
Praͤpoſ. zum vorhergehenden Subst. 
gezogen. 

καταχοσμέω, Aor. Med. — 
σάμην, ἰῷ bringe in Φιὸνηκβ, c- » 
Acc. (x 440... 


χαταχρεμάνγυμι, Aor. χατεχρέμασα», _ 


(κατά, χρεμάννυμιο) ἰῷ hänge auf, ἐχ 
πασσαλόφι, an den Nagel (8, 67. 
105.); die Präpof. vom Verbum ge: 
trennt. 
κατάχρηϑεν Ober χαταχρῆϑεν, Adv. 
(von κατέ und ἄχρηϑεν ober χρῆ- 
dev) von oben herab (A, 587.). 
καταχρύτιτω, Aor. 1. χατέχρυψα. 1) 
ich verberge, τινί, woburd (1, 571.) 
2) ich verberge mid) (n, 205.); 8) 
ich verſtelle mich (δ, 247). 
χαταχτάμεν, Inf. Aor. zu καταχτείνω. 
χαταχτεέγω, Aor. 1. χατέχτεινα, Conj. 
xerarıelvo, 3. Perf. Sing. Opt. χα- 
ταχτείνειε, im Inf. χαταχτεῖγαι, im 
Part. χαταχτείνας, Aor. 2. κατέχτα-- 
γον, poet. χατέχταν, Part. χατα-- 
χτάς, Inf. χαταχτάμεν, Aor. 1. Pass, 
κατεχτάϑην, Aomy?. Med. mit Pas- 
siv-Bebeutung χατεχιάμην, Part. 
χαταχτάμενγος, ἰῷ ἐδδτε, ſchlachte, er⸗ 
morde, c. Acc. Die. Präpof. vom 
Verbum getrennt y, 907. 


καταλαμβάνω, Aor. 2. (von καταλήβω) 


ἀατέλαβον, ich ergreife, c. Acc. Die 
Praͤpoſ. ift ſtets vom Verb. getrennt 
(a, 192, g, 826, ı, 438.). 
χαταλέγω, Put. καταλέξω, Aor. 1. zer- 
ἔλεξα, ἰῷ lege dar, ſage vollſtaͤndig 
an, erzähle, τί, etwas, einmal αὐ) 
(δ, 83£.) τινά, von Iemandem. Die 
Präpof. ift vom Verbum getrennt 
(2, 151.). Das Med. it Fat. χαταλέ- 
ξομαι, Aor.1. χατελεξάμην, font. Aor. 
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χατελέγμην, ἰῷ lege mid) nieder, Behe 
ſchlafen. 
χαταλείπω, Aor. 2. χάδλιπον, fl. χατ-. 
&unov, im Inf. zallındav, ft. κα-- 
ταλιπεῖν, 1) ἰῷ laſſe zuruͤck, ver⸗ 
laffe, c. Acc.; 2) ἰῷ überlaffe, gebe 
preis, τί etwas, τινί, Jemandem (c, 
844.). Die Präp. vom Verb. getrennt 
x, 209., fie tritt auch hinter baffelbe, 
o, 256, 
καταλέχϑαι, Inf. Aor. 2. Med. zu xa- 
ταλέγω. 
καταλέω, Aor. 1. κατάλεσσα, (von χα- 
τά und ἀλέω) ἰῷ zermahle, τές et: 
. was (υ, 109.), wo die Präpof. vom 
Berbum getrennt ift. 
χαταλοφάδια, Adv. (von κατά und Ad- 
os) auf dem laden (x, 169.). 
zorarvo, Aor. κατέλυσα, ich löſe ab, 
fpanne 108 (ὁ, 28.) 
χκαταμάρπτω, Aor̃. κατέμαρψα, id) er: 
greife (ω, 389.), wo bie Präpof. vom 
Berbum getrennt ift. 
χαταγεύω, Aor. 1. χατένευσα, im Part. 
καγγεύσας, ft. κατανεύσας, ἰῷ nide 
Jemandem (zuvf) zu, gebe ihm durch 
Nicken ein Zeichen, ſage zu, bewilfige, 
χατάντηστιν, Adv. gegenuͤber (v, 887.). 
χατάνω, ungebraͤuchlich im Act., (von 
'κατά und ἄνω, i. ᾳ. ἀνύω) ich bringe 
zu Ende; im Pass. es geht zu En⸗ 
de, geht darauf, wird verzehrt (B, 
58, ρ, 537.). 
χαταντιχρύ, Adv. terade herab, τινός, 
von einer Sache (x, 559. λ, 64... 
xeranevo, Fut, χαταπαύσω, Aor. 1. 
“κατέπαυσαν, ἰῷ mahe aufhören, 
hemme, bringe ab, τινά, Semand, 
τινός, von einer Sache (w, 456. £, 
244.); ἰῷ bringe zur Ruhe, befänfs 
tige, τί, etwas (δ, 588.). 
καταπεδάω, Aor. χατεπέδησα, ἰῷ hem= 
me (λ, 292.), wo die Präpof. vom 
Verb. getrennt ἐξ. 


κατὰ 
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χαταπεφνεῖν., Infin. des Aor. zare- 
πεφνον, ἰῷ tödtete, erfhlug, c. Acc. 

καταπίπτω, A0r. χατέπεσον, ich falle 
herab, falle nieder; die Präpof. bei 
Homer ftets vom Verbum getrennt, 
4. €. τ, 454. x, 163. 

χαταπλέωνγ ἰῷ ſchiffe hinab, nämlich 
von der hohen See παῷ der Küfte 
(1, 142.). 

καταπρηνής, £05, ὃ, ἡ, ein Beiwort zu 
χείρ, die Art des Schlages mit der 
Hand ausdrüdend, heruntergeneigt, 
Ach geſenkt, flach (τ, 467. », 164. 
199.). 

᾿ καταράομαι, ἰῷ wuͤnſche en, τίς etwas, 
τινί, Jemandem (τ, 330.). 

καταρέζω, epiſch f. καταῤῥέζω, Aor.1. 
χατέρεξα, ἰῷ ftreiche herunter, ftreis 
chele, τινά, Jemand, τινί, womit. 

καταριγηλός, οὔ, ὃ, ἡ, (don χατά und 
διγέω) ſchauderhaft, {ὥτοάιῷ, vers 
haft (ξ, 9326... 


χατα 


καταῤῥέω, ich fließe herab (ρ, 209. A, 


599,), wo aber bie Präpof. vom Verb. 
getrennt ift. 

κατάρχομαι, Aor. 1. χατηρξάμην,, εἷς 
gentlich τῷ (hätte aus zum Beginn 
des Opfers, ich beginne das Opfer, 
χέρνιβά τ οὐλοχύτας, mit Hände: 
waſchen und Streuen ber heiligen 
Gerfte (9, 445.). 

. κατασχιάω, ἰῷ umſchatte, bedede, τί, 
etwas (u, 436.). 

χαταστῆσαι, |. καϑίστημι. 

καταστορέννυμι, Aor. κατεστόρεσα, ἰῷ 
breite zu unterft, am Boden aus, 
breite aus (v, 2. », 73.), wo bie 
Präpof. vom Verbum getrennt ift. 
Ueber χαστορνῦσα vergl. χαστόύρ-- 
yuul. 

καταστυγέω, Aor. 2. χατέστυγο», ἰῷ 
erfhrede, τινά, vor Jemandem (%, 
113.), wo die Präpof. abgetrennt ift. 

κατάσχῃ, |. κατέχω. 


χαταὰ 


κατατεϑγαέη, κατατεϑνηώς, ſ. χκατω- 
ϑνήσχω. | | 
χατατήχω, Aorı 1. χατέτηξα, ἰῷ ſchmelze 
. zufammen, ſchmelze, τίς etwas (τ, 
206.); dad Med. χατατήχομαι, intr. 
ich zerſchmelze (τ, 205.); metaph, ich 
vergehe vor Sehnſucht, ἦτορ, im 
Herzen (τ, 136.). h 
κατατίϑημι, Fut. χαταϑήσω, Aor. 1. 
χατέϑηχα, Aor.2. χατέϑην, im Plur. 
χάτϑεμεν, χάτϑετε, χάτϑεσαν, fl. 
χατέϑεσαν, κατέϑετε, κατέϑεσαν, im 
Conj. χαταϑείω, ft. χαταϑῶ, Inf. 
χατϑέμεν. fh καταϑεῖναι, ἰῷ lege 
nieder, fette nieder, ſetze ab, bin, 
τί, etwas, ἔς, πρός, κατά τι, auch 
ἔν, ἐπί, παρά τινι; wohin. Das 
Med, χατατίϑεμαι, Aor. 3. χατεϑέ- 
unv, im Plur. χατϑέμεϑα, fl. χα- 
τεϑέμεϑα, im Conj. χαταϑείομαι,᾿ 
im Inf. χαταϑέσϑαιν 1) id) lette von 
mir ab, τί, etwas (g, 86.); 2) von 
Todten: ich beftatte (w, 189.); 8) 
i& lege für mich nieder, verwahre, 
τί, etwas (o, 45.). Die Präpof. er: 
fcheint auch vom Verb. getrennt, 3. 
E. ρ, 466. τ, 59. 
χατατρύχω, ἰῷ sehre aus, τιγά γ Je⸗ 
mand (o, 808, π, 84.). 
χαταῦϑι, Adv. dort (x, 567.), wo aber 
jest beffer za? αὖϑε gelefen wird, 
die Präpof. zu ἑζόμενοι gezogen. 
καταφαγεῖν, Inf. des Aor. χατέφαγον 
zu χατεσϑίω, ἰῷ effe auf, zehre auf, 
τέ, etwas (y, 315. o, 12.). Die Präp. 
erfcheint ſtets vom Verb, getrennt. 
χαταφϑίνω, Fut. χαταφϑίσω, ἰῷ vers 
zehre, verderbe, vernichte, τινά, Je⸗ 
mand (e, 341.). Das Med, im Aor. 
sync, χατεφϑίμην, τῷ vergehe, gehe 
aus, fterbe (A, 183. δι 363. u. f.). 
χαταχέω, Aor. 1. κατέχευα, 1) ἰῷ gieße 
herab, verttieße, fhütte herab, werfe 
‚hinab, τῷ etwas; 2) ih gieße von 


͵ 


“ πατέ 


obenher, τίς, etwas, τινί, über Je⸗ 
mand, 3. 6. χάριν κατ. τινί, Ans 
muth über Jemand gießen (β, 12.)5 
‘ ἔλεγχείην wi xor., Iemand mit 


— 


Schande uͤberhaͤufen 88... Das 


Pass. χαταχέομαι, im Aor. 2. xer- 
ἐχύμην, 


erfcheint häufig vom Verb. getrennt, 
ἃ. E. λ, 245. o, 187. 
χατέαξε, ſ. χατάγνυμι. 


τς κατεβήσετο, 3. Perf. Sing. des epiſch. 


Aor. zu zaraßelvo. . 
χατέδω, im Fut. χατέδομαι, ἰῷ. vers 
. 3ehre, effe auf, sehre aus, ri, etwas. 
χατεέρ; γνυμι, ich ſchließe ein (x, 238.), 
wo die Präpof. abgetrennt if. 
χατέϑεντο, κἀτέϑηχα, |. κατατέϑημι. 


κατείβω, ich vergieße, τέ, etwas ( 


86.), die Präpof. ift häufig abgetrennt, 

z3. €. 4, 891. π, 332., χατείβομαι, 
ich fließe herab, fließe dahin (εν) 152. 
185.) 

κάτειμι, Imperf. χατήϊα, ἰῷ Hehe Hinz 
ab, ich komme zuruͤck; vom Schiffe, 
x. ἃς λιμένα, in den Dafen hinab: 
fahren, einlaufen (m, 434); bas 
Praes. hat bisweilen die Bedeutung 
des Fut.: ο, 505. 

χατεναίρομαι, Aor. 1. χατενηράμην, 
ἰῷ ermorde, tödte, τινά, Jemand 
@, 518.). 

κατερητύω, ich halte auf, halte surde 
(1, 31. τ, 545.). Ä 

κατερύχω, ἰῷ halte zuruͤck, halte ab, 
τινά, Jemand; zurspuxourı, ἰῷ 
werde zurüdgehalten, 

κατερύω, Aor. 1. χατείρυσα, Perf. 
Pass. χατείρυσμαι, im Inf. χατει-- 
ρύσϑαι, ἰῷ ziehe hinunter, hinab, 
τί, etwas; von Schiffen, bie ins 
Meer gelaffen werben. 

χατέρχομαι, Aor. 2. χατήλυϑον und 
κατῆλθον», im Inf. χατελϑέμεν, ft. 
Luͤnem. Woͤrterb. 4. Aufl. 


ich werde ausgegoſſen, 
ausgeſchuͤttet (u, 411.). Die Praͤpoſ. 
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κατελθεῖν, ἰῷ gehe hinab, ſteige hin⸗ 
ab, komme hinab, ἐπέ zu ober τί, 
wohin (A, 1. 65.); von.leblofen Din« _ 
gen: ἰῷ fürze nieder (ε, 484,); 2) 
ih komme wieder, fehre zurüd (2, 
187.); doch genügt für diefe Stelle 
auch die erfte Bedeutung. 
χατεσϑίω, ἰῷ versehre,. effe auf, τί, 
etwas (u, 256.). Die Präpof, ers 
ſcheint auch von Verb. getrennt α, 8. 
χατέσχεν, κατέσχετο, |. κατέχω. 
χατευγάω, Part. Aor. 1. Pass. χατευ-- 
γηϑείς, ἰῷ lee zum Schlafe nieder, 
τινά, Jemand; im Pass, id lege 
mich nieder, ſchlafe ein (δ, 421.). 
χκατέχυντο, |. καταχέω. 
κατέχω, Fut. χαϑέξω, Aor. 2. κατ- 
ἔσχον, im Conj. χατάσχω, ἰῷ halte 
feft, halte zuruͤck, behalte, erhalte, 
nehme ein, bedede, c. Acc. (o, 200. 
4, 360, ν, 269.); χατέχομαιν Aor, 
2. χατεσχόμην, ἰῷ werde tehelten, 
eingenommen, bedeckt, 3. E. ve- 
φέεσσιν, mit Wolken (1, 145.). Die 
Präpof. erfcheint vom Verbum ges 
trennt (A, 497.), fie tritt auch bins 
ter baffelbe (1, 6.). 
χκατηρεφής, ἕος, ὃ, N, (von χατά und 
ἐρέφω) 1) übermölbt, überdedt, 
umſchattet (1,183.); 2) uͤbergewoͤlbt, 
fi woͤlbend (e, 367.). ; 
κατηφέω, Aor. 1. χατήφησα, (von κα-- 
τηφής, ἰῷ bin niedergeſchlagen, trau⸗ 
rig m; 842.). 
χατηφής, ἕος, 6, N, (von. χατά "ὦ 
φάος) die Augen geſenkt, niederge: 
ſchlagen, traurig (w, 431.). 
κάτϑεμεν, fl. χατέϑεμεν, χατϑέμεν, 
fl. χαταϑεῖναι, und zardeoer, fi. 
χατέϑεσαν, Aor. 2. von κατατίϑημι. 
χατιάπτω, ich verlege, verderbe, τί, 
etwas (δ, 749. 4, 376.). Die Pröp. 
ift an beiden. Stellen vom Verbum 
getrennt. 
11 
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 yerıöyıa, κατιοῦσα, Part, zu »arerın 
κἀτισχάνω, ih halte zuruͤck (r, 42.), 
wo aber die Präpof. abgetrennt ift. 
χατίσχω, Inf. χατισχέμεναι,, ft. κατ- 
ἔσχειν», ich halte, richte hinab, richte, 
lenke, νῆα, das Schiff, ἔς τιν wos 
hin (A, 455.). Vergl. καταΐσχω. 
χατόπισϑε, vor einem Bocal κατόπιυ- 
- σϑεν, Adv., ohne Casus und mit 
dem Gen., von hinten, hinter (A, 
6. x, 92.)5 von ber Zeit: hinterher, 
nachher, in der Solge (X, 40.). 
χάτω, Adv. nach unten, niederwärte 
(ψ, 91.) , 


zart 


χκατῶρυξ, vyog, Dat. Plur. χατωρυ-. 


χχέεσσι., τοῖς von χατωρυχής» ὃ, ἦν» 
(von χατά und ὀρύσσω) vergraben, 
in den Grund gelegt (ζ, 267. 1,185.). 

Κκαύχωνες, ὧν, οἱ, διε Baufonen, ein 
Volk, welches ἐπ Triphylien, bem 
ſuͤdlichen Theile der fpäteren Land⸗ 
ſchaft Elis um Lepreion wohnte (Y, 
366.).. 

χέ, vor einem Vocal zer, eine enkli⸗ 
-tifehe Partikel, ion. fi. ἄν, τὸ. f. 


χεάζω, Aor. 1. ἐχέασσα und κέασα," 


poet. ft. ἐχέασα; im Opt. χκεάσαιμι, 
Part. Perf. Pass. χεχεασμένος, ich 
fpalte, trenne, werfe aus einander, 
zerſchmettere, τέ, etwas (8, 182. u. ſ.). 
Die Präpof. διά ſchließt fih an (o, 
392,), vergl, διαχεάζω. ὦ. 

'χέαταιν jom. flatt χεῖντωε. 

χεδάζω, Aor. ἐχέδασσα, fl. ἐχέδασα, 
ih trenne, zerſtreue, 6. Ace. -(y, 
181. u. fonft.). 

xedvög, ἦν, 69, Buperl. χεδνότατος, 
(von χήδομαι) 1) forgfam, treu; 2) 
päss. wofür man Gorge trägt, ach⸗ 
tungswerth, achtbar, geſchaͤtzt. 

χέδρος, οὐ, ἡ, die Ceder (ε, 60.). 

χείαντες, κειάμενος, Part. Aor. 1, 
Act. und Med. von zafw. 

κειέμεν, ft. κεέειν , Inf. von κείω. 


RER 
χεΐῖϑεν, fi. ἐκεῖθεν, von darther, von 
doch  . ee 
χεῖϑι, ft. ἐχεῖϑε, dort. 

ἀεῖμαι, 3, Perf. Plur. χέατωι, {, zeiv- 
ται, 8. Perf. Sing. Conj. χῆται, f. 
κέηται, Fut. χείσομαι, Imperf: ἐχεί-- 
μην, χείμην, 1) τῷ diene, liege δα, 
ruhe; zunähft von Menfchen, welche 

ſchlafend, ermattet, tobt, begraben, 
da liegen, ſodann aber aud) von Ga: 
chen und von Infeln und Ländern: 
‚ liegen, gelegen fein, fi) wo befin« 
den, fein; zumeilen auch id hange 

(9, 255. ı, 454.), wie wir «8 denn 
auch zuweilen durch: ſtehen überfegen 

(o, 381.)5 2) ἰῷ liege vernachläffigt 
δα; 8) ich bin worhanden, bin θεῖς 
gelegt, aufbewahrt; von Befisthüs 
mern. Die Pröpof. παρά ſchließt ſich 
an das Verbum an (», 424.), vergl. 
παράκειμαι. ἜΝ 

κειμήλιον, οὐ, τό, (κεῖμαι) 1) ein 
koſtbares Geſchenk, welches man auf⸗ 
bewahrt, die Koſtbarkeit (a, 812.); 
2) jeder liegende Befig (A, 75.). 

κεῖνος, N,,0, fi. ἐκεῖνος, ἢ, 0, jener, 
jene, jenes; χεένῃ sc. ὁδῷ, auf je: 
nem Wege, dort. | 

κεῖον, Imper. Aor. zu παέω. 

»elow, 1) id} ſcheere ab, nage ab, freffe 
ab, τί, etwas (4, 578.); 2) ich zehre 
auf, τί, etwas (β, 812.). Das Med. 
χείρομαι, Infın, Aor. κείρασϑαι, ich 
fheere mir ab, τί, etwas (ὃ, 198.). 


κεῖσε, ft. ἐχεῖαε, 1) dorthin; 2) dort. 


χείω, 4) ἰῷ habe ein Verlangen mid) 
niederzulegen, ich will liegen ober 
fhlafen (2,340. 9,315.); βῆ zei», 
er ging um fich ſchlafen zu legen 
(ξ, 532.). Ä 

κείω, 2) ft. κεάζω, ἰῷ fpalte (5,426.). 

κεχαϑήσω, ἰῷ werde berauben, irreg. 
Fut. zu. χήϑω, ober zu χάζομαι, 
Ὁ. f. 


\ HER 


χεχασμένος, ſ. zalvuucı. 

χεχαφηότα, Acc. Sing. bed Part. Perf. 
χεχαφηώς, welches man von einem 
ungebräudhlichen Verbum χαφέω ab» 
leitet, ſtark aufathmend, ausaths 
mend (e, 468.): 

κεχλήγων, ein Part. Bi . welches 
von χέχληγα., bem Perf. zu χλάζω, 
gebildet ift, fhreiend, laut auffchreis 
end; von Hunden: bellend, anſchla⸗ 
gend (u, 256. &, 30.). ς 

χεχλημένος, Part. Perf. Pass. 
χαλέω. τὸ. f. | 

κεχλίαται, fi. κέχλινται, f. κλίνω. 

χεχλόμην, Aor. 2. von χέλομαι, buch 


von 


Redupl, und Synkope gebildets f. 


χέλομαι. 


κέχλυϑι, Imper. Aor. 9. zu χλύω, τό. 7. 


κεχμηώς, Part. Perf. von κάμνω, τὸ. ſ. 

χεχοπώς, |. κόπτω. 

χεχορημένος, ſ. κορέννυμι. 

κεχράανται, ſ. κραένω. 

κεχύϑωσι, |. κεύϑω. 

κελαδέω und χελάδω, ἰῷ raufche, braufe 
(β, 491.. 

χέλαδος, οὐ, ὃ, das Kaufen, Be: 
räufh, der Lärm (σ, 401.). 

κελαινεφής, ἕος, ὃ, ἦ, (von χελαιγνός 
und νέφος) 1) dunkel, ſchwarz (ὦ, 
152,); 2) der Wolkenſchwaͤrzer; ein 
Beiwort des Zeus, auch für biefen 
allein (ν, 25. 147... 

κελαινός, ἡ, 09, (poet. f. μέλας und 
damit verwandt) dunkel, ſchwarz; 
gewöhnlich ein Beiwort des Blutes 
(T, 457, u. oft.). 

᾿ χελαρύζω, ἰῷ rauſche, ftrdme (c, 328.). 

κέλευϑος, ov, ἡ, im Plur. τὰ χέλευϑα 
u. αἱ χέλευϑοι, der Band, der Weg, 
der Pfad; ὑγρὰ x., die naffen Pfade, 
das Meer. | 

κελεύω, Fut. χελεύσω, im Inf. xe- 
hevolusvau, f. xelevosıy, Aor. 1. 
ἐχέλευσα und κέλευσα, ἰῷ treibe 
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an, befehle, Bebiete, heiße, verlantte, 
c. Dat. oder Ace. ber Perſon, und 
Inf. der Sache; oft auch ftcht χελ. 

abſol. oder mit dem Inf, allein, ober 
auch mit dem Acc. der Perfon al 
lein, wo man einen Infin. ergänzen 
mag (o, 209. 839. ı, 275.);5 ben 
Acc, der Sache koͤnnen nur Pron. 
bilden (m, 186... , 

χέλης, ητος, 6, der Kenner; ἵππος κ. 7 
ein Kennpferd, Reitpferd (e, 871.). 

χέλλω, Aor. 1. ἔχελσα, im Inf. χέλ--: 
σαι, Part. χέλσας, ἰῷ bewege, treibe 
ans Land, γαῦν x, ἰῷ treibe das 
Schiff ans Kand, lege es an, ἰῷ 
lande (u, 5. u. oft.). 

κέλομαι, Fut. χελήσομαι, Aor, 2, dxe- 
κλόμην u. zexlöunv, ἰῷ treibe an, 
rufe zu, befehle, heiße, tebiete, noͤ⸗ 
thigez; bisw. von Sachen (u, 175.); 
die Gonftruction ift wie bei χελεύω, 
ſehr oft ſteht es mit dem Dat. ber 
Perſon allein, 4. €. ᾧ, 71. “ 

κέν, |. κέ. 

κενεός, N, 09, i. ᾳ. χενός, leer . 
42, o, 214.). 

κενεών. ὥνος, ὃ, ber Raum zwifchen, 
den Rippen und Hüften, die Weiz | 
en (2 295.). 

xevög, N,öv,leer, eitel, nichtig (z, 249.).” 

Κένταυρος, ou, ὃ, der Kentaur; bie 
Kentsuren waren ein wilder Volks⸗ 
ftamm in Theffalien am Berge Pe⸗ 
ion, welcher im Kampfe mit den 
benachbarten Lapithen ausgerottet 
wurde (ρ, 295. 808.). 

κέομαι, 1. 4. — ich liege: A, 340. 
π, 232. 

κεραΐζω,. (von κείρω) ἰῷ verwuͤſte, 
plündere, τί, etwas (9, 516.). 

χεράννυμιε und χεράω, Aor. 1, χέρασ-- 
σα, epifch ft. ἐκέρασα, ἰῷ miſche, 
vermifche, τί, etwas; vorzüglid vom 
Weine, der mit Waffer gemifcht 

11* 


χερά 


[2 
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wird. Das Med. χεράννυμαι ober 
χεράομαι, 8, Perf. Plur. Imperf. 
χερόωντο, epiih f. Zxegwvro, 2. 
Perf. Plur. Imper. χεράασϑε f. xe- 
ρᾶσϑε, Aor. 1. Σερασσάμην, epiſch 
ft. ἐχκερασάμην. id miſche mir, ich 
miſche. Die Praͤpoſ. ἀνά ſchließt ſich 
an y, 890., vergl. ἀγαχερ. 

χεραός, &, 69, (von χέρας) gehoͤrnt 
(δ, 85... 

χέρας, Gen. os, epifch und jonifch ft. 
χέρατος, τό, 1) das Horn, von Thies 
ren (y, 384.); 2) Horn, als Mate: 
rial (τ, 568.) 3) Alles aus Horn 
Gemachte, z. E. das Horn an ber 
Angelfhnur (u, 358.) von einer 
bornenen Pforte (τ, 566... 

χεραυγός, οὔ, ὃ, der Donnerfhleg, 
Blis und Donner vereint (ξ, 505, 
ε, 128). * 

χερϑδαλέος, ἡ, ον, (von —8 gewinn⸗ 
ſuͤchtig, liſtig, ſchlau, klug, gewitzigt, 
verſchmitzt. 

χερδίων, ονος, 6, 7, im Neutr, χέρ-- 
dıov, τό, Comp. (von χέρδος) ge⸗ 
winnhafter, vortheilhafter, nuͤtzli⸗ 
her, beffer (β, 72. u. oft.). 

z£odos, £05, τό, 1) der Bewinn, Vor⸗ 
theitz 2) im Plur. χέρδεα, die klu⸗ 
gen Anfhläge, Raͤnke, daher: die 
Kiugheit, Lil, Verſchlagenheit. 

χερδοσύνη, 75, N, die Verſchlagenheit, 
Liſt; nur im Dat. xeodoovvn, mit 
Liſt, εἰὐσιῷ (δ, 251. &, 31.). 

χερκίς, (dos, N, ein Werkzeug, womit 
man das Gewebe feft fhlug, etwa 
die Weberlade (ε, 62.): 

χερόωντο, |. κεράγννυμι. 

χερτομέω, (χέρτομος) idy fpotte, ιᾷε 
ftere, ſchmaͤhe, Eränfe, τινά, Jemand. 

χερτομίέη, N, (von πέρτομος) die Ders 
fpottung, Kraͤnkung; ftets im Plur. 
(v, 263.) 


χερα ᾿ 


"ὡς, περτόμεος, ὁ, ἡ, (vielleicht von Eee 


* 


χέχρ , 


i. 4. zo und τέμνω) berzfihneibend, 
fpottend, Fränfend. 

κερῶντας, χερῶντο, f. κεράννυμι. 

χέσχετο, ion. Imper. ft. χεῖτο, von 
χέομαι, i. q. χεῖμαι. 

χευϑμών, ὥνος, 6, (Von χεύϑω) der 
Schlupfwinkel, die Höhle, der 
Schweinetofen (z, 283. ν, 867.). 

χεῦϑος, £05, τό, das Imnerſte einer 
Sache, die Tiefe; bei Domer nur 
im Plur., ὑπὸ χεύϑεσι γαίης, in 
ben Tiefen der Erde (w, 203.). 

χεύϑω, Fut, χεύσω, Aor. 2. ἔχυϑον, 
epifh zUsov und χέκυϑον, Perf. 
χέχευϑα, Plusg.-perf. ἐχεχεύϑειν, 
ἰῷ verhehle, verberge, halte ver— 
borgen, umſchließe, τό, etwas; bisw. 
τινά, τι, Semandem etwas (γ, 187. 
16. 18. £, 303. ε, 343.); Perf. und 
Plusg.-perf. haben die Bedeutung des 
-Praes. und Imperf. 

χειαλή, ἧς, N, 1) der Kopf, dus 
Haupt, χὰχ κεφαλῆς, ft. χατὰ κεῷ. 
über den Kopf; bisweilen aud für 
den ganzen Menfchen («, 343.); 2) 

- der Kopf, das Leben (2, 237.). 

κεφαλῆφι. Adv. eigentlich alter Dat. 
von zepaln, beim Kopfe (v, 94.). 

Κεφαλλῆνες, ων, οἱ, die Kephallenen, 
die Bewohner von Ithaka, Samos, 
Zakynthos und des nahen Feftlandes, 
das Volk des Odyſſeus (v, 210. w, 
354.). 

χεχανδότα, f. χανϑάνω. 

χεχαρήσεται, f. χαίρω. 

κεχαρισμένος, ἡ, ον», Partic. Perf. von 
χαρίζομαι., angenehm, geliebt, reis 
zend, Ueblich. 

χεχάριστο, |. χαρίζομαι. 

χεχάροιτο, χεχάροντο U. ſ. w. ſ. χαίρω. 

χεχολώατο, κεχολωμένος, χεχολῶσϑαι 
und χεχολώσεται; |. χολόω. 

χέχρημαι, κεχρημένος, κέχρητο, T. 
χράομαι. 


χέχυ 

χέχυνται, χέχυτο, ἴ. χέω. 

᾿ς χέῳ,, ſt. κεέω, ἰῷ will mich hinlegen, 

ο΄ ὄρσο χέων, erhebe dich, um fchlafen 
zu gehen (m, 342.). 

χῆαι, Inf. Aor. von χαέω. 

»ndeozov und xndeöxounv, ion. Im- 
perf. von χήδω und χήδομαι. 

χήδιστος, n, ov, Superl. (von χῆδος) 
der theuerfte, werthefte, naͤchſte (2, 
225. 9, 583.). 

χῆδος, &05, τό, (von dw) die Sorte, 
Bekümmerniß, der Kummer, 96 
CLeiden. 

χήδω, Fut. irreg. χεχαδήσω (welches 
andere von χάζομαι ableiten) ἰῷ ma= 
che beſorgt, befümmert,Mänke, verz 
lebe, befhädige, τινά, Jemand (1, 
402. u. fonft.); auch τινά τινος, Jem. 
um etwas, 3. E. πολλοὺς τόδε τό-- 
Eov χεχαδήσει ϑυμοῦ καὶ ψυχῆς, 
Viele wird biefer Bogen um ihr Les 
ben und ihre Seele Fränken, d. Ὁ. 

fie des Lebens berauben (p, 153. 
170.). Das Med. χήϑδομαι, 1) ἰῷ 
habe Sorge, Kummer, Betrübniß, 
bin beforgt, betruͤbt; 2) ich forge, 
τινός, für Jemand oder etwas. 

χηχίω, ih quelle, Oringe hervor (ε, 

τ 455). 

χκήλεος, ουὐγ δὲ ἡ, (von χαίω) bren: 
nend, flammend; ein Beiwort von 
πῦρ, Feuer (9, 435. ı, 328.). 

κηληϑμύς, οὔ, ὃ, die Bezauberung, 
Entzuͤckung, welche einen in ſchwei—⸗ 
gendes Staunen verfeßt (4,333. », 2.). 

χἠξ, χηχός, ἧ, ein gefräßiger Meervo: 
gel, das Sechuhn (0, 479.). 

χῆπος, ov, ὃ, der Barten ; jedes ein⸗ 
geſchloſſene, mit Bäumen oder anz 
dern Gewaͤchſen bepflanzte ὼν 
Land. 

κῆρ, 05, τό, aus χέαρ contr. das Herz; 
als Sig ber Leibenfchaften und bes 
Wollens und Begehrens; gr, im 


Kixo 


Herzen, πέρι κῆρι, ganz von Herzen, 
recht herzlich. 

Κήρ, ὁς, ἡ, die Ker, die Goͤttinn des 
Geſchicks und des Todes; oder als 
Appell. das Geſchick, Verhaͤngniß, 
Todesverhaͤngniß; die Todesgewalt 
(Κὴρ ϑανάτοιο), welche in beſonde⸗ 
rer Geſtalt den Tod bringt; daher 
giebt es viele, unzaͤhlige Keren (Κῆ- 
ges), δα δὲν Tod den Menſchen auf 
vielfache Art fortrafft; gewoͤhnlich 
aber bringen die Keren gewaltſamen 
Tod. ; 

κηρόϑι, Adv. im Berzen. 

κηρός, Gen. οἵο, ft. οὔ, ὁ, das Wade. 

κήρυξ, υχος, ὃ, der öffentliche Dies 
πεῖ, der Gerold, | 

χηρύσσω, ἰῷ rufe als Herold zuſam⸗ 
men, τινά, Zemand, ἀγορήνδε, zur 
Verfammlung (2, 7. 8.). 

χκῆται, |. κεῖμαι. 

Κύτειοι, ων, of, die Keteier, ein My: 
fi (her Bolksftamm (2, 520.). 

χῆτος, cos, τό, ein großes Seethier, 
das Meerungeheuer; auch von ben 
Robben oder Seekaͤlbern (d, 443. 
, 446. u. fonft.). 

— εσσα, εν, (von χῆτος) ſchlund⸗ 
reih, voll von Erdſchluͤnden oder 
damit umgeben; nad) andern: groß, 
geraͤumig; ein Beiwort von Lacedaͤ⸗ 
mon (d, 1.). 

κηώεις, ἐσσα, εν, (verwandt mit χάω, 
χαίω) duftend, wohlriechend (0,99.). 

κίϑαρις, 105, ἣν die Either, das Liz 
therfpiel (α, 153. 9, 248.). 

χιχλήσκω, (von χαλέω) 1) ἰῷ rufe, 
τιγά, Jemand (z, 397.) 2) ih nen⸗ 
ne, mit doppeltem Acc. (ὃ, 355.). 
Pass. χιχλήσχομαι, ἰῷ werde Yes 
nennt, heiße (o, 403.). 

Κίκονες, ὧν, of, die Kitonen, ein Erie: 
gerifcher Volksſtamm in Thrafe (1 
49, ψ, 810... 
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χίχυς, vos; ἡ, die Stärke, Kraft (2, 
393.). 

Κιμμέριοι, wv, ol, mit ἄνδρες, die 
Kimmerier, ein fabelhaftes Volk, wel: 
ches am weftlichen Rande des Okea⸗ 

nos in ewiger Nacht Iebte (A, 14.). 

zıv&o, Aor. 1. χίνησα, poet. ft. ἐχί-- 
νησα, im Inf, κινῆσαι, Part. χιγή-- 
σας, (von χίω) ἰῷ ſetze in Bewer 
tung, bewege, rege an, treibe fort, 
c. Acc. 

»lvvuaı, irreg. Med. zu χιγέω, ἰῷ 
fege mih in Bewegung, bewege 
mid, rege mich (x, 556.). 

Κίρκη, NS, N, Kirke, Tochter des He⸗ 
lios und der Perſe, Schweſter des 
Aeetes, eine zauberkundige Nymphe, 
welche auf der Inſel Aeaͤa im weft: 
lichen Meere wohnte (x, 137. ff. u, 
9. f.). 

xloxos, ov, ὃ, der Habicht, oder Falke, 
eine befondere Art von der Gattung, 
welche Zon& heißt, daher in der Ap⸗ 
pofition zu biefem Worte geftellt; ein 
Bote des Apollon (0, 526.). 

zıovao und χίρνημι, i. q. χεράννυμι, 
ἰῷ miſche, τί, etwas: m, 14. 52. 

κισσύβιον, ou, τό, (von κισσός) ein 
Becher aus Koheuhok, jeder Trink⸗ 
becher. 

— NS 5 ἡ, die Kifte, das Käftchen 
(57 

zıyavo, bildet die abhängigen Mod, 
von ber im Indic. ungebräudlichen 
Form χέχημι, als Conj. κιχείω, Opt. 
χιχείην, Inf, χιχῆναι, Partic. χιχείς, 
daher auch, neben ἐχέχανον, 2. Perf. 
Sing. Imperf. &xtyeıs, 1. Perf. Plur. 
ἐχίχημεν, Aor, 2. &xıyor, 1) ἰῷ hole 
ein, treffe an, τινά, Semand, ri, et: 
was; 2) ἰῷ Fomme, gelange, c. Acc. 
wohin. Da3 Med. zıyavouaı, Fut. 
κιχήσομαι, Aor. ἐχιχησάμην und 
ohne Augm. χιχησάμην, i. q. κιχάνω, 


xixvg 


when 


κιχεέη, κιχείς, χιχῆναι, f. χιχάνω. 


κίχλη ἧς. ἡ, die Droffel, einmal im 


Plur. (x, 468.). 

χίω, im Indic. Praes. felten, Imperf. 
ἔχιον, Part. χιών, κιοῦσα (verwandt 
mit εἶμι, ἱέναι, Ἰών) ἰῷ ehe, kom⸗ 
me, gelange, co. Acc. wohin; 2x — 
κίεν f. ἐξέχιεν, er ging hinaus (w, 
491.). 

χίων, 0v05, 7, oder ὃν die Säule, der. 
Pfeiler. 

κλαγγή, ἧς, ἢ, (von χλάζω) der Schall, 
Klang, das Betöfe, Geraͤuſch (2, 
604. £, 412.). 

κλάζω, Part. Perf. χεχληγώς, und ba- 

von gebildet Part. Praes, χεχλήγων, 

ich mache ein Geraͤuſch, tobe, tofe, 
braufe, raufche (1, 408.)5 von Hun⸗ 
den: ἰῷ ſchlage an (ξ, 30). Das 

Part. Perf. hat Praesens-Bedeutung. 

κλαίω, Aor. 1. χλαῦσα, poet. ft. ἔχλαυ-- 
σα, 1) τῷ weine, 2) ich beweine, 
τινά, Semand. 

κλαυϑμός, Gen. οἵο, fl. οὔ, ὃ, (von 
κλαίω) das Weinen. 

χλάω, Aor. 1. χλάσα, ft. ἔχλασα, ἰῷ 
breche, breche ab, τί, etwas (ζ, 198.). 

χλεηϑών, ὄνος, ἡ, ion. f. χληδιόν, (von 
κλέος) der Kuf, die Stimme von 
'Dorbedeutung, διε Dorbedeutung 

(6, 116, v, 120.). 

χλειτός, ἡ, 09, (von χλείω) bekannt, 

. berühmt. 

Κλεῖτος, ov, ὁ, Mleitos, Sohn des 
Mantios und Enkel des Melampus, 
wurde von ber Eos geraubt (2, 249.). 

κλείω, (ij. q. χλέων) ἰῷ mache berühmt, 
preife, erhebe, τί, etwas, ober zıya, 
Jemand (α, 833. o, 418.). 

κλέος, ουςν τό, 1) der Ruf, das (ᾷε- 
ruͤcht; 2) der Ruhm, die Ehre; 
χλέα ἀνδρῶν, ruhmvolle Thaten der 
Männer. 

κλεπτοσύγη, n5, 9, (von κλέπτω) die 


χλέω 


Betruͤgerei, Lift, Verſchlagenheit (1, 
396.). 
χλέω, wofür Homer im Act. xAchu 


braucht, ich mache berühmt; κλέο- " 


μαι, ich bin berühmt, befannt (ν, 
299.). 

χληηδών, ὄνος, ἡ, i. 4. κλεηδών, der 
Ruf, das Geruͤcht (δ, 317.). 

κλήϑρη, ἧς, ἣν, 100. ft. χλήϑρα, (viel: 

leicht von χληΐζω) die Erle, Ælſe 
(e, 64. 239.). 

χληΐζω, poet. ft.xAnfo, κλείω, Aor.1. 
χλήϊσσα und &xAniooo, im Inf. κλη- 
ἴσσαι, (vom zAns) ἰῷ verſchließe, 
made su, zi, etwas. 

χληΐς, ἴδος, ἡ, 1) der Schluͤſſel, wo⸗ 
mit man den innern Riegel einer 
Thuͤr vor» ober zuruͤckſchob (1, 46.); 
2) der Riegel (δ, 802.)3 3) das ἀξ: 
chen, in einer Spange (σ, 294.); 4) 
die Ruderbank; ſtets im Plur. (β, 
419.). 

χληϊστός, 7, ὄν, (von κληΐζω) verſchloſ⸗ 

* fen, verſchließbar (β, 344.). 

κλῆρος, ὃν, ὁ, 1) das Coos (ı, 831.); 
2) das durch das Loos Zugetheilte, 
das lieende But, das Erbgut (5, 
64... 

χλητός, ἡ, 09,‘ (von καλέω) hergeru⸗ 
fen, eingeladen, willkommen (0, 386.). 

κλῖμαξ, ακος; ἡ, (von χλένω) die Κὶ εἰ» 
ter, Treppe (φ, 5. und fonft.). 

χλιντήρ, 1005 ὃ, (von χλένω) der Lehn⸗ 
ftuht, Ruh (o, 189.). 

»Alvo, Aor. 1. ἔχλινα, κλῖνα, 1) ἰῷ 
biete, neige, lehne an, τί, etwas, 
πρός τε oder τινέ, an einer Sache 


(δ, 42. φ, 137.)5 2) ἰῷ bringe zum* Aeoliden Phylakos, dem 


Weiden, ſchlage in die Sludt, rı- 
νά, Jemand (1,59.). Das Med, und 
Pass. xAlvouaı, Perf. κέχλεμαι, wo⸗ 
von 3. Perf. Plur, ion. κεχλέαται, 
ftatt κέχλινται, Aor.1. ἐχλέϑην und 
poetifch ἐχλίνϑη», Part. Aor. 1. Med. 
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χκλινάμενος, ich πεῖρε mich, ſtuͤtze 
mi, τεῦνιο mid), ven, aufeine Sache 
(o, 97. 340)3 2) ich lege mid), lie⸗ 
ge, bin gelegen, all χεκλίσϑαι, gt: 
gen das Meer zu liegen, vom Mecre 
begrenzt fein (δ, 608. », 235.); πα- 
ga) λεχέεσσι κλιϑῆναι; ſich neben 

Sem. im Bette lagern (σ, 212.); 8) 
ἰῷ lehne mich zur Seite, falle um, 
(τ, 470.). 

κλισέη, 16, 1% ft. κλισία, (von κλένω) 
ein Ort, wo man ausruhen fann, ba: 
her 1) der Lehnſtuhl (δ, 123.), ft. 
χλιαμός; 2) die Hütte, ſowohl bie 
ländliche Wohnung des Pirten, ale 
auch die Kriegshuͤtte, welche dem 
Gebrauche nach unferm Zelte entſpricht 
(£, 408. π, 1. 8, 501.). 

χλισίηνδε, Adv. fl. εἰς κλισίην, 

χλίσιον, ου, τό, eine Wohnung für Scla⸗ 
ven, das Gefindehaus (w, 207.). 

χλισμός, οὔ, ὃ, ein Seſſel mit einer 
Ruͤcklehne, niebriger als ϑρόνος und 
ebler als δίφρος. 

χλιτύς, vos, 9, der Abhang, Hügel 
(e, 470.). | 

χλόπιος, ou, ὃ, ἣ, (vom wAenıw) bes 
truͤgend, täufchend (v, 295.). 

χλύδων, ὠνος, ὁ, (von κλύζω) die Wos 
ες, Weile (u, 421.). 

χλύζω, ein nachahmender Laut vom 
Waffer, plätfbern; Aor. 1. ἐχλύ-- 
σϑην, ἰῷ woge auf, ſchlage Wels 
ien (εν 484. 511.). 

κλῦϑι, ſ. κλύω. 

Κλυμένη, ns, ἡ, Kymene, cine Tod: 
ter des Minyas und Gemahlinn bes 

en ſchnell⸗ 
fügigen Sphiklos ‚ask (A, 525.). 

Κλύμενος, ου, ἃν igmenoS, der Bas 
ter der Eurydice, ber Gemahlinn bes 
Reſtor (y, 452.). 

᾿Κλυταιμνήστρη, 96 ἢ» Kıiytämneftrs, 
eine Zochter bes Spartantfchen Rd 
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nigs Tyndareus und ber Leba, Zwil⸗ 
lingöfchwefter der Helena. Sie war 
Gemahlinn des Agamemnon und von 
Natur gut, wurde aber, während 
“ΠῚ Agamemnon vor Troja lag, von Ae⸗ 
gifthos verführt und ermorbete mit 
bemfelden ‘den zurüdgefehrten Ges 
mahl (A, 419.). Ihr Sohn Dreftes 
rächte an Aegifthos den Tod bes Va- 
ters; daß er auch bie Mutter ges 
töbtet, fagt Homer nicht, doch wurde 
es fpäter allgemeine Sage (γ, 810... 
κλῦτε, Imper. von χλύω. 
Κλυτίδης, ov, ὃ, Patronym., der Sohn 
des Klytios, ὃ. i. Peiraios (o, 539.). 
Κλυτίος, Gen. oo, epiſch ft. ov, ὁ, 
XKlytios, ein Ithaker (7, 327.). 
κλυτοεργός, οὔ, ὁ, ἡ, (#Avrös, ἔργο») 
der berühmte, ſchoͤne Arbeiten macht; 
ein Beimort des Hephaiftos (9, 345.). 
Kivrovnos, ov, ὁ, Kiytoneos, ber drit: 
te Sohn des Königs Alkinoos, wel: 


χλῦτε 


cher ein vorzüglicher — war 


(9, 119. 133). 

, κλυτός, 7, 69, (von χλύω) wovon viel 
gehört wird, berühmt, groß, herr⸗ 
lich, trefflich. 

χλυτοτέχνης, ou, ὃ, (von κλυτός und 
τέχνη) der durch Kunft berühmte, 

' δὲς berühmte Künftler; ein Beiwort 
bed Hephaiftos (9, 286.). 

κλυτότοξος, ou, ὃ, ἡ, (von χλυτός und 


τόξον) bogenberühmt, geſchickt den 


Bogen zu führen; ein Beimort bes 
Apollon (ρ, 494. φ, 267.). 

κλύω, Imperf. ἔχλυον, ohne Augm. 
κλύον, dient als Aor., und daher bil 
bete man auch ben Imper. χλῦϑι, 
κλῦτε. und mit Redupl. χέχλυϑι, 
χέχλυτε, (mit κλέω, καλέω verwandt) 
1) ih höre, vernehme, τέ, etwas, 
oder τινός, Semand (β, 30. ὃ, 
505.); 2) ich höre, erfahre, τί, et: 
was, ἔχ wos, von Jemandem (r, 


- Kvwo 


93.); 3) ἰῷ Höre, τινός, auf Jemand 
ih folge gehorche (γ, 337.); 4) ἰῷ 
höre an, ἰῷ erhöre, gew. c. Gem, 
ber Perfon, felten mit boppeltem 
Gen., der Perfon und der Sache oder . 
mit dem Dat. ber Perfon und Gen, 
der Sache (γ, 385. x, 311. δι 767). 

χγέφας, αος, τό, die Dunkelheit, Sins 
fterniß, bei Homer ſtets: die Abend: 
dämmerung. 

χρήμη, ns, ἡ, das Bein, Schienbein, 
die Wade, ς 

κνημίς, ἴδος, 7, (von ariun) die Schien: 
beinbededung, bei Homer nur im 
Plur. χνημῖδες, in der Ilias die me: 
tallenen Beinfhienen der Krieger, 
in ber Odyſſee einmal x. βόειαι, 
rindslederne Stiefeletten oder Stie- 
{εἰ (ω, 229.). 

χνημός, οὔ, ὃ, (von χνήμη) ber unsere 
Theil eines Waldgebirged, die wald⸗ 
reihe Berggegend, der Bergwald, 
bei. Homer nur im Plur. (d, 337, 
0, 128.). 

κνίσση ober χνίση, fl. χνίσσα ober 
xvioe, Gen. ns, ἡ, 1) das fette Netz, 
die Setthaut, womit das Opferfleifch 
umhbüllt wurde (y, 457.); das Sett 
überhaupt (o, 45.); der Fettdampf, 
Dampf, von angezündetem Bette (0, 
270.). 

κγισσήειςγ εσσα, Ev, ober χνισήεις, 
(von χγίσση) von Sette dampfend 
oder duftend (x, 10.). 

κνυζηϑμός, οὔ, ὃ, das Knurren, Win⸗ 
fein (π, 163.). 

κνυζόω, Fut. χγυζώσω, Aor. 1. χγύ- 
ζωσα, ft. ἐκνύζωσα, ἰῷ mache trübe, 
τί, etwas (v, 401. 433.). 

κνώϑαλον, ov, τό, (wahrfcheinlich ftatt 
bes ungebräuchlichen χινώϑαλον (von 
χινέω) das wilde u Ungepenee 
(ρ, 317.). 

Kywooös, oder Kywaog, οὔ, ἡ, Bnofz 


χνώσ 


ſos, eine große Stadt auf der noͤrd⸗ 
lichen Küfte von Kreta (τ, 178.). 
κνώσσω, ἰῷ ſchlafe (δ, 809.). ΄᾿ 
χοῖλος, ἡ, ον, hohl, ausgehöhlt, tze⸗ 
woͤlbt, vertieft, tief lietfend. 
χοιμάω, Aor. 1. χοίμησα, ftatt 2xol- 
unoe, (von χέω, κείω) ἰῷ bringe 
zu Bette, sur Ruhe, bette, τινά, 
Jemand (y,397.); von Thieren: ins 
Lager legen (δ, 336.); ich bringe 
in Schlaf (u, 372); 2) metaph. 
ih beſaͤnftige, z. 6. χύματα, die 
Wellen (u, 169.). Das Med, κχοι-- 
ucoucı, Aor. 1. χοιμησάμην, ft. 
ἐχοιμησάμην, und in gleicher Bes 
deutung ber Aor. 1. Pass. ἐχοιμή- 


Inv, ohne Augment zoundnv, im 


Opt. χοιμηϑείην, im Inf. χοιμηϑῆ-- 
vcaı, im Part. χοιμηϑείς, ἰῷ ehe 
zu Bette, lege mid zum Schlafen, 
zum Kuhen hin, ſchlafe (x, 479. u. ο.). 

χκοιρανέω, (von χοέρανος) ἰῷ bin verr⸗ 

> fer, gebiete, fhalte und walte (v, 
879. v, 234.). F 

xoloavos, οὐ, ὃ, der Herrfher, Bes 
bieter (0, 106.). 

χοίτη, ns, ἢ, (von χεέω) die Schlaf⸗ 
ſtelle, das Later (τ, 341.). 

χοῖτος, Gen. 010, fl. ov, ὃ, 1) das 
Bette, δα Katter (8,455.); 2) das 
zu Bette Gchen (τ, 510.)5 3) der 
Schlaf, die Kuhe (τ, 515.). 

χολεός, οὔ. ὃ, die Scheide, Schwert: 
fiheide (x, 333. 9, 404.). 

κολλητός, ἡ, 09, (von χολλάω) zuſam- 
menteleimt, verbunden, IRRE 
gefuͤgt. 

᾿'χόλλοψ, οπος, ὃ, der Wirbel, woran 
man bie Saite einer Phorminr u. 
f. τὸ. befefligt (p, 407.). 

 xohovwy eigentl, ich befchneide, verftüm- 

mele, übertragen : ἰῷ zerſtoͤre, ſchmaͤ⸗ 

lere, verringere, verkleinere, τινί, Je: 

mandem, ri, etwas (2, 839, 9, 211.). 
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χόλπος, ov, ὃ, 1) der Bufen, die Bu⸗ 
fenfelte, der Bauſch des Kleides, 
worin man etwas verwahren Tann 
(0, 469.); 2) jede bufenförmige Ver⸗ 
tiefung, der Abgrund des Meeres, 
der Meeresſchooß (δ, 435.). 


χογίω 


᾿χομέεσχον, ion. Imperf. von χομέω, w. ſ. 


χομέω, ich forge, beforge, warte, pfle= 
ges τινά Semand (u, 450.)5 χύ- 
γας xou., Hunde pflegen oder halten 
(o, 310.). 

xoun, ns, das Kopfhaar, Haupthaar 
(δ, 198.); von Bäumen: das Laub, 
die Iaubigen Keifer und Aeſte (ψ, 
195.). 

χομιδή, ἧς, ἡ, (von χομίζω) die Pfles 
ἔς, Wartung, ſowohl von Menfchen, 
als Gewaͤchſen (w, 245. 247.); 2) 
DVorrath an Lebensmitteln (9, 232.). 

χομίζω, Fut. χομιῶ (flatt χομέσω), 
. Aor. 1. χόμισσα, epifch ft. ἐχόμισα, 
ih forge, before, pflege, nehme 
uf, werte ab, hebe auf, trage, c. 
Acc. Das Med. χομίζομαι, Aor. 1. 
ἐχομισσάμην und zomooaunv, ft. 
ἐχομισάμην, 1) ἰῷ nehme bei mir 
auf, hole mir ein, c. Acc. (ζ, 978. 
ξ, 316.); aber 9, 451. ift χομεζό-- 
μένος Pass. Bergl. ϑαμίζω; 2) ἰῷ 
bringe für mid, erhalte, c. Acc. 


#0un10s, Ov, ὃ, (don χὀπτιω) das Be: 


raͤuſch, Betöfe (9, 380.). 

zoveßfo, Aor. 1. χογάβησα, ft. ἔχο- 
γνάβησα, (von κόναβος) ich töne, εἴς 
töne, ſchalle (ρ, 542.).- 

χοναβίζω, i. q. χοναβέω (x, 399.). 

χόναβος, ov, ὃ, das Betöfe, Geraͤuſch, 
der Lärm (x, 122.). 

χογέη, ης, ἡ, oft im Plur. xoviaı, ὧν, 
af, der Staub, die Aſche. 

χόνις, τος. im Dat. χόνι, ftatt zorıi, 
die Afche, der Staub (A, 190.). 

χονίω, ἰῷ erfülle mit Staub, werfe 
Staub auf, xorlovres πεϑέοιο, hin⸗ 
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ſtaͤubend, d. δ. raſch laufend durch 
das Gefild (9, 122.). 

xovros, οὔ, ὁ, die Stange, Kuderftan- 
ge (1, 487). 

κοπρέω, Fut, χοπρήσω, (VON κόπρος) 


ἰῷ mifte, ἰῷ duͤnge mit Miſt, τῷ 


etwas (og, 299.), wo aber jegt xo- 
'πρίσσοντες fleht. 

χοπρίζω, Fut. χοπρίσσω, A. κοπρίσω 
(von — ich duͤnge mit Miſt 
— .)- 

κόπρος, 0v, ἡ, 1) der Mift, der Duͤn⸗ 
ser (1, 829.): 2) der BR vieh⸗ 
of (, ali. 

χύπτω, Aur. 1. ἔχοψα * χόψα, 
Part. Perf. χεχοπῶς, ἰῷ ſchlage, 
baue, baue ab, klopfe, fhmiede, τῷ 
etwas (x, 127. 9, 274, cet.). Die 
Präpof. ἀπό fließt [ἃ an das 
Verbum an, x, 127., vergl. ἀπο- 
κύπτω. 


 - Κόρακχος πέτρη, ἡ, der Kabenfeifen, 


ein Fels auf Ithala, an dem die 
Schweine des Eumäos weideten 0 
408.). ΄ 

χορέννυμι, Part. Perf. χεχορηώς a 
χορέννυμαι, Aor. 1. Med. χορεσ- 
odunv, ft- ἐχορεσάμην,, Conj. z0- 
ρέσωμαι, Opt. χορεσαίμην, 3. Perſ. 
Plur. χορεσαίατο, ft. -oaıyro, Part. 
χορεσσάμενος, ft. κορεσάμενος, Perf. 
Pass. χεχόρημαι, ion. ft. χεχόρε-- 
σμαι, Aor. 1. Pass, χορέσϑην, ion, 
ft. ἐχορέσϑην, ἰῷ fättige; im Med. 
ich fättitte mich, werde fatt, τινός; 
mit oder von einer Sache, fowohl 
im eigentl. ald übertragenen Sinne 
(ξ, 28. ψ, 350.)5 bisw. fteht απ 
das Partie, z. €. δι 541. u. fonft. 

χορέω, Imper. Aor. 1. χόρησον, ἰῷ 
pube, reinige, fette, τέ, etwas (v, 
149.). 

zopuös, οὔ, ὁ, ein Stüd vom Stam⸗ 
me, das Stammende (1, 196.). 
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κόρος, ov, ὃ, die Sättigung (d, 103.). 
κόρυς, υϑος, ἡ, der Selm. 
χορύσσω, Perf. Pass. χεχορυϑμένος, 
n, 0v, ἰῷ beheime, ἰῷ rüfte; bas 
Med. χορύσσομαι, Part. Aor. 1. 
χορυσσάμενος, ἰῷ rüfte mid. 
χορυφή, ἧς, ἡ, ber Wirbel am Kopfe, 
' die Spibe, der Gipfel. 
χορώνη, ἧς, ἡ, 1) die Krähe, die Meer: 
kraͤhe (£, 308.); 2) der King, woran 
man eine Thür zugieht (a, 441.); 
das gekruͤmmte Ende am Bogen 
(φ, 165.). 
χορωνίς, Ldos, ἡ, gekrümmt, gebogen; 
ein Beiwort zu νηῦς, von dem ge= 
Erümmten Bintertheile der Schiffe 
(τ, 182. 193.). 
χοσμέω, Part. Aor. 1, Pass. χοσμη- 
ϑέντες, ἰῷ ordne on, ſtelle, richte 
zu, τέ, etwas (n, 18. ı, 157.), an 
der letzteren Stelle fchließt ſich die 
Präpof. διά an das Berbum ans 
vergl. διακοσμέω. 
κοσμητός, ἡ, ὁν, (don χοσμέω) geord⸗ 
net (n, 127.). 
κοσμήτωρ, ορος, ὃ, (von χοσμέω) der 
Anordner, Führer (σ, 151.). 
κόσμος, ov, ὃ, die Ordnung, Anords 
nung, χόσμῳ, in Ordnung (#, 77. 
9, 492); daher auch: die Gebühr, 
Shidlifeit; xer& χύσμον, nach 
Gebühr, wie nis ſchickt, gebührt 
(£, 863.). 
χοτέω, Part. Perf. χεχοτηώς und χο- 
τέομαι, Fut. χοτέσσομαι, Part. Aor. 
1. χοτεσσάμενος, (von κότος) ἰῷ 
grolle, zürne, τινί, Jemandem. Das 
Part. Perf. hat die Bedeutung des 
Praes, 
κύτος, οὐ, ὃ, der Groll, Zorn (4,101.). 
χοτύλη, ἡς, ἡ, alles Hohle, befonders 
der Becher (o, 812, ρ, 12.). 
χοτυληδονόφιν, epiih. Dat. Plur. fl. 
κοτυληδόσι, von κοτυληϑών. 


συ 


λοτυληδών, FERN ἡ, eigentl. jede Hoͤh⸗ 
lung; χοτυληδόνες, befonderd die 
Pleinen Boͤhlungen in den Fangar⸗ 
men der Polypen (ε, 433.) 
χουλεός, οὔ, OÖ, ion. f. χολεός, die 
Scheide, Schwertſcheide (λ, 97... 
χούρη, ns, N, ion. f. 'κόρη, das Maͤd⸗ 
chen, die Jungfrau, oft die Tochter, 
einmal (o, 279.) die Braut, 
᾿ κουρίδιος, In,‘ ı0v, (von κοῦρος, χού- 
on) ehelich z ἄλοχος x., die, eheliche, 
rechtmäßige Gattinn (v, 45.) ἀνήρ 


oder πόσις x., der ebeliche, rechtmaͤ⸗ 


ige Gemahl, wofür auch χουρέδιος 
einmal allein fteht (o, 22.), wenn 
bier nicht φίλος als Subst. fteht: 
der ehelihe Freund; δῶμα x., das 
ehelihe Haus, das Haus ber Ehe: 
leute (τ, 580.). 

χουρίζω, (von χοῦρος) ἰῷ bin cin 


Knabe ober Süngling, ich bin jung . 


(x, 185.). 


χουρίξ, Adv. bei den vᷣaaren χ, 188.). 


20õooc, ou, 6, ion. f. χύρος, der Juͤng⸗ 
ling, bisw. der Bohn; χοῦροι Ayaı- 
ὧν, achaͤiſche Iünglinge. 

ιχουρότερος, Comp. von zoügos, juͤn⸗ 
ger (φ, 310.). | 

χουρότροφος, ou, ὃ, N, (von xoüpos 
und τρέφω) Knaben oder Jünglinge 
nährend (1, 27.)5 χουροτρόφος, 7, 
als Subst. sc. γῆ, ein knabennaͤh⸗ 
vendes Land, eine Naͤhrerinn der 
Zünglinge, 

κοῦφος, N, 0%, Comp. χουφότερος, 
leicht (9, 201.). 

xodes, χράατος, τό, im Nom. unges 

‚ bräudhl., der Kopf, das Haupt. 

χραδάω, ἰῷ ſchwinge, ſchuͤttele, τί, εἰς: 
was (τ, 438.). 

‚roadin, ns; ἦγ das Herz, die Begier⸗ 
de, der Muth. 

χραέγω, und epifch χραιαένω, Imper. 
Aor, 1, χρῆνον und biötrahirt wein 
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vor, 8. Perf. Sing. Perf. Pass. χε-- Ὁ 
κράανται (mit κάρα, κρατός, κράα-- 
τος verwandt) 1) ich endige, Yolls 
ende; erfülle, τί, etwas (v, 115.); 
2) ἰῷ bin das Haupt, herrſche, res 
tiere (9, 391.). Ueber die Tmeſis 
ἐπί -κεχράανται f. ἐπιχραταίνω. 

κραιπνός, 7, Or, leicht, behend, ſchnell. 

Das Adv. χραιτζενῶς αὐ) das Neutr. 
χραιπνά fteht als Adv. 

»ouvaös, N, ὄν, rauh, felfigz; ein Bei⸗ 
wort von Ithaka. 

κρανείη, ns, ἡ, der Kornelbaum, cor- 
nus mascula L., ‚trägt rothe, ſtei⸗ 
nichte Fruͤchte (x, 242.). 

κράς, χρατός, τό, 3. q. κράας, im Nom.s 
bei Homer gar nicht und überhaupt 
ſehr felten vorkommend, der Kopf, 

. das Haupt, der obere Theil einer 
Sache ; ἐπὶ χρατὸς λιμένος, am 
oberen Theile des Hafens’ (ε, 140.). 

Κραταιΐς, Gen. dos, 7, Krataiis, die 
Mutter der Scylla (u, 124.). 


2007. 


χραταιΐς, 7, das Uebergewicht, die 


Wucht; andere, weldhe ἀποστρέψα-- 
oxe intr. erklären, nehmen xomıards 
ala Adv. mit Macht, mit Kraft (A, 
597). ᾿ 

χραταιός, &, ὄν, ſtark, mächtig, gewal⸗ 
titt (o, 242. o, 881.). 

χραταίπεδος, ou, ὃ, ἡ, (Von χραταιός 
und πέδον) mit feftem Boden, feft: 
geftampft (1, 46.). 


χρατερός, ἡ, ὅν (Von χράτος) βατῦ, 


maͤchtig, tapfer, heftig; χρατερὰ ἄλ-- 
γεα, ſchwere Leiden (0, 232.); das 
Adv. χρατερῶς, auf eine gewaltige 
Weife, Fraftvoll. 

χρατερόφρων» 0905, ὃ, N, (VON χρα- 
τερός und φρήν) mit ſtarkem, fe: 
ftem Sinne, unerfhroden, tapfer, 
muthig (δ, 883. A, 298.). 


χρατερῶνυξ, υχος, ὁ, %, (vom κρατε- 


DEZ 2; 


χρειῶν, |. κρέας. 
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οὖς und ὄνυξ) mit ftarfem Hufe, 
ftarken Krallen ( 253. x, 218.). 

χρατέω, (von χράτος) ἰῷ habe Macht, 
gebiete, zıvd, über Jem. (7, 265.); 
oft fleht ze. auch ohne Casus, z. & 
» 475, “" 

χράτος, εος, τό, 1) die Stärke, Kraft, 
Macht; 2) die Seftigkeit, Härte (4 
894.). 

χρατύς, ὃ, nur im Nom. Sing. als 
Beimort des Hermes, i. Ἢ χρατε- 
, Οὖς, τὸ. ſ. 

χρόας, ατος, τό, im Plur. τὰ χρέα, 


Gen. τῶν χρεῶν und χρειῶν, das ' 


διε ὦ. 


κρείσσων, ovos, ὃ, 7, irreg. Comp. 


zu ἀγαθός, abgeleitet von χράτος, 
ſtaͤrker, mächtiger, 

χρεέων, ovrog, ὃ, der Herrfher, Bes 
bieter, Anführer. 

Ἀρείων, ovıos, ὁ, Kreon, ber Vater 
der Megara, ein König von Theben 
(2, 269.). 

χρεμάνγυμι, Aor. 1. χρέμασα, ἰῷ 
haͤnge auf, τῷ etwas, ἔχ τινος, wor: 

> an, fo daß es herabhaͤngt. Die Prä- 
poſ. κατά (καδ) ſchließt ſich an (ὃ, 
67.), ſ. καταχρεμάνγυμε. 

χρήϑεμνον, ου, τό, 1) die Kopfbinde, 
die fchleierartig an beiden Wangen 
herabhing, gewöhnlich im Plur. («, 
834.), im Sing. (e, 346.); 2) αὐ 
im Plur. die Zinnen der Mauern 
einer Stadt (v, 388.); 3) der Det: 
kel eines Gefäßes, oder der King, der 
denfelben fefthält (y, 392.). 

Κρηϑεύς, jos, 6, Kretheus, ein Aeo⸗ 
live, Gemahl ber Tyro, ber Zochter 
des Salmoneus und Vater des Ae— 
fon, Pheres und Amythaon (A, 236, 
257. ff.). 


χριτ 


Νύμφαι κρην., Quellnymphen (e, 
. 240.). 

zonvn, ἧς, ἡ, die Quelle, der Brun- 
nen, . 

xonvnvde, Adv. ft. εἰς χρήνην, sur 
Quelle, zum Brunnen (v, 158.). 

χρῆνον, ſ. πραίνω. 


Κρής, Κρητός, ὃ, der Kreter, Einwoh⸗ 


ner von Kreta (ξ, 205.). 

Κρήτη, ἧς» 9, und pottifch auch im 
Plur. Αρῆται, ὧν, αἱ, die Inſel 
Kreta, jest Kandia (A, 323. 5, 199.). 

Konınvde, Adv. ft. eis Koyınv, nad 
Krets (τ, 186.). 

χρητήρ, ἥρδος, ὃ, ft. χρατύήρ, (von χε- 
ράννυμι) der Miſchkrug, ein Gefäß, 
worin man Wein mit Waffer mifchte. 

χρῖ, τό, (abgekürzt von χριϑή) die Ber: 
fe; nur im Nom. und Acc. ge— 
braͤuchlich. 

χριϑή, ἧς, N, gew. im Plur. χριϑαί, 
ὧν, af, de Gerſte. 

zolvo, Aor. 1. ἔχρινα, im Inf. χρῖ-- 
yet, im Part. χρίνας, Part. Perf, 
Pass. χεχριμένος, Part. Aor.1. Pass. 
χρινϑείς, ft. χριϑείς, 1) τῷ ſichte, 

trenne, fohlihte, entfcheide, τέ, 
etwas (u, 440. σ, 264.)5 daher 


im Pass. μένος "Aonos zolverau, 


der Kriegsgorn wird entfchieden,. ὃ 
h. ausgefämpft (π, 269.); 2) id 
unterfheide, beurtheile (e, 170.); 
3) ich Iefe aus, wähle aus, c. Acc. 
(δ, 666.). Das Med. zolvoucı, Aor. 
1. zoıwaunv, 1) ἰῷ rechte mit Je— 
mandem, entfcheide durch Kampf εἰς 


nen Streit, Pämpfe ihn aus (w, ' 


506.); 2) ἰῷ wähle mir aus, wähle 
aus, c. Acc. (δ, 530.). . 

χριός, οὔ, ὃ, der Widder, Schaafbock, 
(1, 447, 461.). 


zenvaios, ala, αἴον, (von χρήνη) die χριτός, 7, 69, (von χρένω) ausgewaͤhit, 


Quelle betreffend, dazu gehörig; 


gewählt (9, 258.). 


κρόμ 
χρόμυον, Gen. oıo, fl. ov, a die 
Zwiebel-(r, 233.). 


Κρονίδης, Gen. ou. und —— Gen. 


ovog und wvos, ὃ, δὲν Kronide, Sohn 
des Kronos, ein Beiwort von Zeus. 

Κρόνος, οὐ, ὃ, Kronos, Bater beö 
Beus (p, 415.). 

χρόταφος, ov, ὃ, der Schlaf am Kopfes 
in der Odyffee nur im Plur, χρότα- 
φοι, die Schlaͤfe. 

Koovvot, ὧν, of, Krund, Ort in Iris 
phylien (Elis) (0, 295.). 

χρύβδην, Adv. (von χρύπτω) verbor- 
gen, helmlich (A, 454. π, 153.). 

χρυερός, ἄ, ὄν, (VON χρύος) kalt mas 
hend, erftarrend, iſtarr (δ) 103. 2, 
211.). 


χρύπτω, Fut. χρύψω, Aor. 1. ἔχρυψα,. 


Part. Perf. Pass, χεχρυμμένος, ἰῷ 
verbertte, verhehle, c. Acc, 
χρύσταλλος, ou, ὃ, (Von χρύος) das 
Befrorne, das Eis (ξ, 477.). ᾿ 
χρυφηδόν, Adv. (von χρύπτω) ver- 
Ä batgen, heimlich (£, 330. τ, 299.). 
χτώμεναι, Inf. von ἔχταν, Aor. 2, zu 
χτείνω. 
zrausvog, Part. Aor. 2, zu — 
zıavov, ft. ἔχτανον, Aor. 2, zu xreivo. 
᾿ χτάομαι, Aor.1. ἐχτησάμην, ion. χτη-- 
΄ σάμην, ἰῷ verfhaffe, erwerbe, tes 
winne mir, ſchaffe mir an, c. Acc. 
χτέαρ» aros, τό, (von χτάομαι) der 
Befit, das Beſitzthum, Eigenthum, 
das Vermoͤgen, die Habe; Homer 
braucht J den Plur. und zwar 
den epiſchen Dat. χτεάτεσσι f. κτέασι. 
χτεατίζω, Aor 1. epifch χτεάτισσα, im 
Part. χτεατίσσας, ich erwerbe mir, 
τί, etwas (β, 102. w, 186, 206.). 
ἘΠῚ Fut. χεενέω, ft. χτενῶ, Aor, 
„ ἔχτεινα, κτεῖνα, Aor, 2. ἔχτανον, 
nur epifch ift der Aor. 2. 
ἔχταν, Conj. χτέω, ft, zw, 1. Perf. 
Plur, zrewuer, wofür in einigen 
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Ausgaben xreouer fteht, Inf. χτά-- 
μεναι; Aor. 1. Pass, ἐχτάϑην, Aor. 
2. ἐχτάμην, Part. χτάμεγος, ἰῷ εἴς 
ſchlage, tödte, ermorde, c. Acc. Die - 
Präpof. κατά [ἀξεβε Π an (9,807), 

f. χαταχτείνω. . 

χτερεΐζω, Fut. χτερεΐξω, Inf. Aor. 1, 
χτερεΐξαι, und κεερίζω, 3. Perf. Sing. 
Opt. Aor. 1. χτερίσειεν, (von xıE- 
005) ἰῷ beflatte einen Todten zur 
Erde; χτέρεα xr., ἰῷ opfere die 
Todtenopfer, ἐπέ, darauf, δ. h. auf 
bem Grabe des Zodten, vergl. χτέ-- 
ρος (a, 291. β, 222. y, 285.). 

χτέρος, €05, τό, eigentlich i. q. χτέαρ, 
bie Habe; nur der Plur. xrepee, 
τά, kommt vor: die Todtenopfer, 
Koftbarkeiten, teliebte Begenftände, 
die man dem Todten als Eitgen⸗ 
thum mitgiebt, oder zur letzten Ehre 
weihetz daher überhaupt: δὶς =. 
ſtattung (e, 811... 

χτῆμα, ατος, τό, (von — das 
Erworbene, das Eigenthum, Gut 
(o, 19.); gewoͤhnlich im Plur. xr7- 
ματα, die Güter, das Vermögen, 
Babe und But. 

Κτήσιος, ou, ὃ, Kteflos, Sohn δε 
Ormenos, Herrſcher in Syria, ei— 
ner kleinen Inſel, Vater des Eumaͤos 
(o, 413.). 

Κτήσιππος, ov, ὃ, Kteſippos, einer ber 

Freier der Penelope, aus Same ge: 
bürtig (v, 288. x, 278.). 

χτῆσις, τος, 7, der Beſitz, das Eigen⸗ 
thum, die Habe; ſtets im Sing. 

xılio, Aor. 1. ἔχτισα. ἰῷ erbaue, 
gründe, τῷ etwas (A, 262.). 


ATUN 


‚Kuuetvn, ns, ἡ, Ktimene, die Schwe⸗ 


fter des Odyſſeus und jüngfte Zoch: 
ter des Laertes, welche nah Same 
(an Eurylochos) verheirathet wurde 
(0, 862. ff.). 

““τυπέω, Aor. 2, ἔχτυπον; (von χτύ- 
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πος) ἰῷ made ein Geraͤuſch, don- 
πεῖς (φ, 213.). 

χτύπος, 'ου, ὃ, (verwandt: mit τύπτω) 
das Beräufh, Betöfe, buch) Sto⸗ 
gen, Stampfen, Treten; χτύπος πο-- 
Joiiv, Schall der Zußtritte (τ, 444. 
φ, 383.). 

xußvsog, En, 809, (von χύανος) dun: 
kelblau, ſchwarzblau, dunkel. 

χυανοπρώρειος UNd χσαγύόπρωρος, Gen. 
0:0, epifch ft. ον, ὁ, ἡ, (von χύα-- 
vos und πρώρα) mit ſchwarzblauem 
Vordertheile, ſchwarzgeſchnaͤbelt z Bei- 
wort von vnüs, das Schiff (y, 299. 
x, 127. und oft.). 

χύαγος, Gen. oto, ft. οὐ, ὃν blau ans 
gelaufener Stahl, der Blauſtahl 
(η, 87... 

χυανοχαίτης, οὐ, ὃν (von χύανος und 
χαίτη) mit ſchwarzem Haupthaare, 
ſchwarzgelockt; ein Beiwort des Po- 
feibon (y, 6. ı, 528.), au für dies 
fen allein; der Schwarsgelodte (1, 
536.). 

χκυανῶπις, ἰδος, N, (von zuavos und 
oy) mit duntelbleuen Augen, 
ſchwarzaͤugig (u, 60.). 

κυβερνάω, Inf. Aor.1. zußegvnanı, id) 
lenke, regiere, fteuere, γῆα, ein Schiff 
(y, 388... 

κυβερνητήρ, ἦρος, und χυβερνήτης, 


Gen. &w, ftatt ov, ὃ, (von χυβερ-- 


νάων der ein Schiff lenkt, der Steuers 
mann (9, 557. y, 279. u, 412.). 
χυβιστητήρ, Moog, ὃ, der Gaukler, 
Sprinter, Tänzer (δ, 18... 
xudalvo , Inf. Aor. 1. χυδῆναι, (von 
κῦδος) 1) ἰῷ ehre, rühme, verherr- 
lihe, τινά, Jemand (m, 212.); 2) 
ἰῷ erfreue durch Ehre, ϑυμόν τι- 
vos, das Gemüth Jemandes (ξ, 438.). 
χυδάλιμος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von κῦδος) ge⸗ 
ehrt, berühmt, edel, rühmenswerth. 


κύδιστος, ἡ, ον, Superl. zu χυδρός, 


u 
ἴξ 


Κὐχλ 


(von χῦδος) der ruhmvollfie, δὲς 
rühmtefte, geehrteſte. 

xüdos, £05, τό, die Ehre, der Kuhm, 
das Cob; auch das, woburd man 
Ruhm erlangt: die Zierde, Stärke, 
Kraft, Gluͤck, Bedeihen (γ, 79. 57. 
0, 78. d, 275. o, 319. τ, 161). 

χκυδρύς, ἡ, ὄν, (von κῦδος) berühmt, 
ehrenwerth. 

Kudwves, wv, of, die Kydonen, ein 
Kretifcher Volksſtamm, wohnhaft auf 
der weftlichen Spise der Infel (7, 
292. τ, 176.). 

κύϑε, ſ. κεύϑω. 

Κυϑέρεια, ns, ἡ, Kytherea; ein Bei⸗ 
name ber Göttinn Aphrodite von 
ber Inſel Kythera (9, 288. 0, 192.). 

Κύθηρα; ὧν, τά, Kythera, eine Infel 
ſuͤdlich von Lakedaͤmon, jetzt Cerigo 
genannt (1, 81.). 

χυχάω, 1) ἰῷ rühre um, πῶς, ver: 
miſche, τί, τινε, etwas, womit (z, 
285.);5 2) metaph. ἰῷ verwirre, 
bringe in Aufruhr (u, 238. 9241... 

χυχεών, ὥνος, 6, im Acc. χυχεῶ, ft. 
χυχεῶνα, (von κυχάω) ein Miſch⸗ 
trank, aus Gerftenwaffer, Honig, 
Kaͤſe und Wein gemifcht (x, 290 
816. vergl. 234.). 

χύχλος, ou, ὃ, der Kreis, die Kunde 
(δ, 792. 9, 278.). 

χυχλοτερής, £os, ὁ, N,3ugerundet, rund 
(ρ, 209.). 

Κύχλωψ. wrrog, ὃ, (von χύχλος und 
oa) der Kyklop; Kuxkwnes, ὧν, 
οἱ, die Kyklopen, wilde Männer 
auf der Küfte von Gicilien, die nur 
ein rundes Auge auf der Stirn hat— 
ten; im Sing. wird ſtets Polyphes 
mos verftanden (2, 19. u, 209. v, 
19.). Die Alten fuchten die Wohn: 
ἤθε der Kyklopen bei Leontini und 
am Aetna auf der Oftküfte, Neuere 


— 


χυλί 


auf der Weftküfte bei Lilybäum, wo 
die Inſel Aeguſa liegt. 

χυλίγδω, ἰῷ wälze, rolle (a, 162. ®, 
296.)5 das Med. χυλένδομαν, ih 
wälze mich, wälse mid) her, volle 
binab (A, 698.). 

Κυλλήνεος, ov, ὃ, der Cyllenler; ein 
Beimwort bes Hermes, von dem Ber⸗ 


ge Cyllene in Arcadien, wo er ge: . 


boren und erzogen war (w, 1.). 
χῦμα, ατος, τό, (von κύω) die Welle, 
δίς Woge, fowohl der Fluͤſſe als 
des Meeres. 
χυμαίνω, (von χῦμα) ἰῷ ſchlage Wels 
len, woge auf (δ, 425. 510. u. 7... 
zuven, 25, ἡ, (von κύων) eigentlich 
das Hundsfell und die daraus ge: 


machten Kappen und Helme, fobann 
— überhaupt (σ, 
37 χυνέη alyeln, eine ziegenle- 


derne Kappe (w, 231.). 

zuy&o, Aor. 1. Zxuoe, ἔκυσσα, κύσσα 
und χύσα, 3. Perf. Sing. Opt. χύ- 
σειξ» im Inf, χύσαι, ἰῷ Füffe, τί, 
etwas, ober τινά, Semand, auch mit 
doppeltem Acc. ber Perſon und bed 
Körpertheiles (m, 15. ρ, 89... 

zuyny&ıns, ov, ὃ, (von κύων und ἄγω) 
der Jäger, welcher die Hunde gegen 
das Wild führt (, 190... 


χυγοραιστής, οὔ, ὃ, (von χύων und. 


ῥαίω) die Hundelaus, einmal im 
ion. Gen. Plur. (ρ, 300.), 

χύντερος, N, ον, Comp. von κύων; 
hündifcher, unverfhämter,, dreifter, 
aͤrger (n, 216. u. fonft.). 

χυνῶπις, ıdos, ἡ, (von κύων und ὧψ) 
bundsäugig, unverfhämt (d,. 145, 
u. fonft.). 

χυπαρίσσινος, N, 09, (von κυπάρισ- 
006) von Cypreſſenholze gemacht‘ (og, 
340,). 

χυπάρισσος, ou, N, die Cypreſſe (,64.). 

κύπειρον , ou, τό, εἴης Wiefenpflange 
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zum Pferdefutter, vielleicht Galgant 
(ὃ, 603.). 

χύπελλον, ou, τό, (VON κύπτω) eigent: 
lich die Höhlung, fodann der Becher, 
in der Odyſſee kommt nur der Plur. 
vor (β, 396. u. fonft.). 

Κύπρος, ov, ἡ, Kypros, Cypern, eine 
Inſel im mitteländifchen Meere, weft: 
ih von Syrien, füblid) von Eilicien 
(δ, 88. 9, 868, ρ, 449). 

χύπτω, 8, Perf. Sing. Opt. Aor. 1. 
xunpeıe, ἰῷ kruͤmme, büde, neige 

mich (A, 584.). 

χύρμα, ατος, τό, (von χυρέω) der Sang, 
die Beute (γ, 271. u. fonft.). 

χκυρτόω, Part. Aor. 1. Pass. χυρτω- 
ϑείς, id) Frümme, wölbe, χῦμα χυρ- 
τωϑέν, eine gewölbte Woge (2,243.). 

χύσσε und κύσε, Aor.1, zu χυνέω, ww. f. 

κυφύς, ἡ, 09, (von κύπτω) krumm, 
tebüdt (β, 16... | 

κύων, κυνός, ὃ, ἡ, 1) der Bund (β, 
11.)}5 2) der Seehund (u, 96.); 8) 
als Schimpfwort: Hund! Zuͤndinn! 
Unverfh.mter! Unverfhämte! (σ, 
838. u. fonft.). 

κῶας, τό, im Plur. χώεα, Dat. χώεσι, 
das Schaaffell, die Dede (τ, 58. y, 
38. ρ, 32.). 

Koxvrog, ov, ὃ, der Kofytos, ein Fluß 

in der Unterwelt, ein Arm ber Styr, 


κώρυ 


der in den Acheron floß; eigentl, der 


Heulfttom von χωχύω (x, 514.). 
χωχύω, Aor, χώχυσα, ft. ἐχώχυσα, 1) 
ἰῷ heute, weine, (4, 861. δι 2959.) : 
2) ἰῷ beweine, τινά, Jemand (ὦ, 294.). 
χῶμα, ατος, τό, (mit χοέτη verwandt) 
der'tiefe — feſte Schlaf (σ, 201.). 
χώπη, ης,) ἦν 1) der Kudergriff, das 
Kuder (x, 129. u. fonft.); 2) der 
Griff am Degen (9, 403.);5 3) der 
Griff am Schluͤſſel (p, 7.). 
κώρυχος, ou, ὃ, der lederne Sad, der 
Beutel (ε, 267. ı, 218.). 


— 


% 
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A, der eilfte Buchftab des griechi— 


ſchen Alphabets; bei Homer Zeichen 
des eilften Geſanges. 
λᾶας, Gen. λᾶος, ft. λάαος, ὃ, im Acc. 
λᾶαν, im Dat. Plur. λάεσσι, 1) der 
Stein, der Felsblock (ζ, 267. 1,537.)5 
2) die einerne Wurffcheibe (9, 192.) 5 
8) der Sels, die Klippe (», 163.). 


᾿ λαβεῖν, λάβον, |. λαμβάνω. 


λάβρος, ou, ὁ, ἡ, bas Neutr. als Adv. 
ungeftüm, heftig (ο, 293.). 

λαγχάνω, Aor. 2, ἔλαχον, Perf. λέ- 
λογχα, 1) τῷ loofe, werde durds 
8.008 getroffen, beftimmt, falle durchs 

Coos zu (1, 160. 834.); 2) id er⸗ 
halte durchs &008, erhalte, erlange, 
τί, etwas (e, 40. 2, 303. », 188, u. 
oft.); 3) ich werde theilhaft, einer 
Sache, c. Gen. (&, 311.) 

λαγωός, οὔ, ὃς ion. ft. λαγώς, der Safe, 
einmal im Plur. (o, 295.). 

λάε, |. λάω. 


Autoxns, εος, ὃ, CLaerkes, ein Gold: 
arbeiter (y, 425.). 


Autorns, Gen. «o, ft. ov, ὃ, Caertes, 


Sohn des Arkeifios, Gemahl der An-⸗ 


tikleia und Vater des Odyſſeus und, 
der Ktimene (τ, 401. ὃ, 755. οὐ 562. 
π, 118. cet.). 


«Ταερτιάδης, Gen. εὦων ft. ov, ὁ, Pa- 
tronym, der: Exertiade, der Sohn 
des Kaertes, ὃ. i. Odyſſeus (ε, 203. 
ı, 19. cet.). 

λάζομαι, ἰῷ ergreife, faffe, nehme, τῷ, 
etwas, 3. (δ. ἡνία, die Zügel (1, 
483); auch metaph. πάλιν δ᾽ ὅγε 
λάζετο μῦϑον, er wandte die Rebe 
zurüd, ὃ. h. εὖ ſprach unwahr (v, 
254.). 

λάϑον, f. λήϑω. 


hart 


λάϑρη, Adv., ion. ft. λάϑρα, (von λᾶν - 
δάνω) heimlich, hinterliſtig. 

λάϊγξ, γος, ἧς, (von λᾶας) das Steins 
hen, bei Homer nur im Plur. vor- 

‘ fommend (e, 433. & 95.).- 

λαΐλαψ, πος, N, der Sturmwind, vor⸗ 
züglih der mit Regen und Finfter- 
niß verbundene. 

λαιμός, οὔ, ὃ, die Kehle, Gurvel, der 
Hals (X 19.). 

Adivos, 7, 0% (von λᾶας) von Stein, 
fteinern. 

Acuorguyövıos, in, τον, Laͤſtrygoniſch 
(ψ, 818.). 


«Δαιστρυγών, ὄνος, ἅμδεν Läftrygone; 
im Plur. —— — 
ſtrygonen, ein wildes, men eſ⸗ 
ſendes Volk; einige der Alten ver— 
ſetzten ſie nach Latium in die Gegend 
von Formiaͤ, andere auf die Oſtkuͤſte 
Siciliens in die Gegend von Leon⸗ 
tini, Neuere fuchen fie aufder Welt: 
kuͤſte Siciliens (z, 106. 118, 199.). 

λαῖτμα, τό, (mit λαιζιός verwandt) der 
Schlund, die Tiefe; gewöhnlich mit 
ϑαλάσσης verbunden, aber αὐ 

„ohne daſſelbe: die Tiefe des Meeres, 
das tiefe Meer, die Meerestiefe. 

λαῖφος, εος, τό, das Bewand, Kumz 

‚pengewand, im Sing. und Plur. 
gleichbedeutend (v, 399. v, 206.). 

Aursdaluwv, ovos, ἡ, Kacedämon, 
1) die Landfchaft, über die Menelaos 
herrfchte, fpäter Lakonika, wozu auch 

„der angrenzende Theil von Meffene 
gehörte (φ, 13.)5 2) die Hauptftabt 
bes Landes, fonft Sparta, mit ber 
fie zunächft umgebenden, von Bergen 
eingefchloffenen Ebene (d, 1). 
λακχτίζω, (von Aut) ἰῷ ſchlage mit der 


. λαβμβ 


Ferſe ober dem Fuße, trete, c, Acc. 
(0, 99. x, 88.). 

᾿λαμβάνω, (das Praesfhat Homer πο 
nicht, er braucht mittdie Aor. Act. 
und Med.) Aor. 9. ἔλαβον und .λά- 
Bov, 1) ἰῷ faſſe, nehme, ergreife, 
τί ober τινός, etwas, ober τινά, Je⸗ 
mand, τιγέ, womit, und τινός, woran, 
wenn ber Theil genannt wird, δεῖ 
dem man Sem. ergreift, 3. E. γού-: 
vov λαβεῖν τινα, Jemand bei ben 
Knieen ergreifen (&, 142); ποδὸς 

"λαβεῖν τινα͵, Jemand beim Fuße 
ergreifen (o,-100.); auch) metaph. 
3. E. ϑυμὸν kap.; Muth faffen (x, 
461.); 2) ich ergreife, nehme wei, 

raube, c; Acc. (1, 41.); 8) ἰῷ Neh⸗ 
me auf, τινά, Jemand (η, 255.). 
Das Med. λαμβάγομαι, Aor. 2. ἐλ-- 
λαβόμην, im Inf. mit Rebuplic. λε-- 
λαβέσϑαι, i. ᾳ. λαμβάνω. Die Präs 
pof. χατά fchließt fi) an das Verb. 
an (1, 483. o, 326. ) vergl. zare- 
λαμβάνω; απ ὑπὸ (σ, 89 I vergl. 
ὑπολαμβάνω. 

Aduos, ov, ὃ, Eamos, ein. ‚König der 
äftrygonen (x, 81.). 

λαμπετάω, bei Homer nur im Part. 
Auunerowv, ft. λαμπετῶν, (verlän- 
gert aus λάμπω) ἰῷ glaͤnze, blitze, 
ſtrahle (δ, 662.). 

“αμπετίη, ns, ἡ, Campetia, eine Nym⸗ 
phe, Tochter des Helios und der Ned: 
ra, Oberhirtinn der Deerben auf ber 
Infel Trinakia (u, 132. 875.). 

Adunos, οὐ, ὃ, Lampos, Name eines 
Pferdes der Eos (w, 246.). 

λαμπρός, &, ὁν, (von Adunw) glaͤn⸗ 
zend, ſtrahlend E⸗ 234.). 

λαμπτήρ, ἦρος γ ὃ, (von λάμπω) das 
Seuergefhirr, der Leuchter, ein feft: 
ftehendes Gefäß, worin man Holz zum 
Leuchten” anbrennt (σ, 306, 842, τ; 
63.). | | | 
&ünem, Wörterb. 4, Aufl, _ 
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λανϑάνω, gewöhnliches Praes. für λή--: 
ϑω, [ὁ auch λανϑάνομαι, für λήϑο--: 
μαι (ϑ, 98, 532, u, 227.) ſ. λήϑω. 
λάξ, Adv. mit dem Suße, mit der 
Serfe (0, 45. q, 238.) 
Acödauas, avıos, 6, Laodamas, der 
Sohn des Alkinoos (η, 170, 
» 117. fi). 
— οὔ, ὁ, und ſehr oft im Plur, 
λαοί, of, das Dolf, die Leute; das 
her auch: das Kriegsvolß, der Seer⸗ 
haufe. 


λάω 


λαοσσόος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von λαός und 


σεύω) das Volk aufregend, zum 
Streite erhigend (0, 244. χ, 210.). 

Aunt3eı, ὧν, of, die Kapithen, ein 
wildes Eriegerifches Volk in Theſſa⸗ 
lien, um bie Stadt Atrax wohnhaft, 
welches bie Kentauren ausrottete (φ, 
907). .. 

λάρος, ov,.ö, ein gefräßiger Seevogel, 
die Seemoͤve (ε, 51.), wo ὄρνις in 
der Appofition nicht überfegt wird. 

λαρός, d ἄ, 09, Comp, λαρώτερος; ſchmack⸗ 
haft, labend (Pr 850. u, 283. £, 
408.); 

Adouos, in; τον, rauh, zottig (1, 488.). 

λάσχω, nur im Fem. Part. Perf. λε-- 
λαχυῖα (fi. Aslnzvie) vorfommend: 
ἰῷ belle, klaffe (u, 85.). 

λαύρη, ns, ft. λαύρα; ἡ, die Straße, 
Gaſſe, der Bang (y, 128. 137... 

λάχεια, ἡ, mit Brabeland verfehen; 
oder. klein, niedrig, fl. ἐλάχεια, w. ſ. 

λαχμός, οὔ, ὃ, die Wolle; nur ı, 445, 
vorkommend und wahrfcheinlich fal- 
The Lesart ft. λάχνος, i. q. λάχνη. 

λάχνη, ns, 9, die Wolle, das wollige 
Haar, Milhhaar (A, 319.). 

λάχνος, ou, ὁ, die Wolle, Schaafwolle 
(1, 445.). 

λαχών, Part. Aor. 2. von λαγχάνω. 

Lew, nur im Part. λάων und in der 
8; Perf. Imperf. Ads vorkommend, 
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ἰῷ fehe, blide an, c. Acc. (τ, 229. λε 


9230... 
λέβης, ητος, 6, 1) das Seden, Waſch⸗ 


beten, über welchem man das Waſch⸗ «λείπω, Fut. 


waffer aus der Kanne (πρόχοος) auf 
die Hände goß (a, 137. υ oft.)5 2) 
der Keſſel (u, 237.). 

λέγω, Fut. λέξω, Aor. ἔλεξα, hat zwei 
Grundbebeutungen, legen und sähs 
len, von denen die erfte nur in den 
Aor. 1. Act. und Med. und im Fut. 
und Aor. 2. Med. vorkommt,‘ alfo: 
1) ἰῷ lee, lege bins 2) ἰῷ lege 
zufammen, ſammle, lefe sufammen 
(0, 358. ὦ, 73.) 8) id) zähle dazu, 
zähle (δ, 542); 4) ἰῷ fage, fage 
aus, zähle her, erzähle, rl, etwas, 
τινί, Zemandem (εν 5.). Das Med. 
λέγομαι, Ἐπί. λέξομαι, Aor.1. ἐλεξά-- 
unv, Aor. 2, sync. ἐλέγμην, 8. Perf. 
Sing. ἔλεχκτο, λέχτο, Imper. λέξο, 
λέξεο, 1) ἰῷ lege mi, 2. ©. εἷς 
εὐνήν, zu Bette (ρ, 102.); ἰῷ ſchlafe 
(n, 319.); 2) id leſe mir aus, wähle 
mir aus, c. Acc. (©, 107.)» 3)id) lege 
zufammen, rechne zufammen, zähle, 
c. Acc. (δ, 451.); ih zähle mid), 
μετά τινε, wozu (1 835.); 4) ἰῷ uns 
terrede mich, τίν von einer Sache 


λέξεο 


log, ἢ») 09, 1) glatt, Pahl, leer, ri- 
vos, bon einen) ache (e, 448.)»,. ἢ 


eben (χ, 1 ? 
wo, Inf. Aor. 1. λεῖ- 
ψαι, Aor. ©. ἔλιπον, epifch Amor, 
Perf. λέλοιπα, ich laſſe, laſſe zuruͤck, 
verlaſſe, c. Acc.; 2ol λέπον ἄναχτα, 
die Pfeite verließen den König, ὃ. b. 
fie gingen ihm aus (y, 119.). Das 
Med. und Pass. λείπομαι, Perf. 
Pass, λελειμμένος, Plusqg.-perf. ἐλε-- 
Aeluunv, Aor.2. Med. λιπόμην, ft. 
ἐλιπόμην, 1) ὦ werde surudgelaffen, 
verlaſſen, bleibe zurüd, bleibe bins 
ten, bleibe nah; bisw. e. Gen. (1, 
.); 2) ἰῷ bleibe übrig, bleibe 
Ceben (δ, 495.)5 das Perf. λέ- 
koına hat inte. Bedeutung: idy has 
be vertaffen, gewöhnt. in der 3. Perf. 


Hes bat verlaffen, es ift dahin (5, 


134, 213.). Die Präpof. κατά ſchließt 
fih an dad Berbum an und tritt 
auch hinter daffelbe, vergl. καταλεέπω. 


Αειώδης, 805, 6, Keiodes, Sohn des 


Denops, Opferpriefter bei den Freiern 
der Penelope (φ, 144. 168. cet.). 


Asıwxgırog, ὃυ, ὃ, Keiofritos, Sohn 


des Euener, einer der Freier ber Per 
nelope (β, 242. x, 294.) ᾿ 


(y, 240.). Die Präpof. κατά, παρά λέχτο, 8. Perf. Sing. von ἐλέγμην, 
fchließen fih an (A, 151. δ, 805.), Aor. 2. Med. zu λέγω. 
vergl. χαταλέγω, παραλέγω. λέχτρον, Gen. 00 und οὐ; τό, (von 
λειαίνω, Aor, 1. epiſch λεέηνα, (von λέγω) das Lager, Bett, die Bett⸗ 
λεῖος) ich mache eben, ebene, c, Acc, ſtelle, das Ehebett; oft im Plur. 
(9, 360... λέχτρονδε, Adv. ft. εἷς λέκτρον, zu 
λείβω, Imperf. λεῖβον, ft. ἔλειβον, Bette, 
Part. Aor.1. λείψας, 1) ἰῷ teöpfele, λελαβέσϑαι, Inf, Aor. 2, Med. von 
laſſe fließen, vergieße, τίς etwas, z · λαμβάνω. 
E. δάχρυα, Thränen (ε, 84); 2) λελακυῖα, | λάσχω. 
ἰώ gieße zum Tranfopfer aus, ἰῷ λέλασμαι, Perf. von λαγϑάνομαι, ſ. 
verrichte das Trankopfer, τινί, Se: Anden 
manbem, τί, etwas (u, 862.). λελόγχασι, |. λαγχάνω. 
λειμών, ὥνος, ὃ, (von λείβω) ein feuch⸗ λέξεο und λέξο, Imper. Aor. Med. zu 
ter Ὅτε, die Wiefe, Aue, Weide, λέγω. Ä 


.. 


λέξο 


λέξομαι, Ἐπὶ, Med, 
λεπτός, ἡ, ὄν, (Ὁ 


λέγω. 
gentl. ges 


ſchaͤtt; daher 1 fein (β, 
95.); 2) Bein, t, 264.). 
Atoßos, ov, ἧ, I eine Infel 


im Aegäifchen Meere, jest Metelino 
(y, 169. δ, 842.). 

λέσχη, ns, N, (von λέγω) ein Ort, τοῦ 
man zum Sprechen zufammentommt, 
die Herberge (0, 828.). 

Δλευγαλέος . En, Eov, (mit λυγρός vers 
wandt) jammervoll, armfelig, traus 
ri, ſchwach, kraftlos, elend, klaͤglich. 

λευκαίνω, (von λευκός) ich mache weiß, 
τί, etwas, z. Θ, ὕδωρ, dad Waſſer, 
ich mache es weißfhäumend (u, 172.). 

Asuxas, ἄδος, ἡ, eigentl. poet. Fem. 
zu λευχός, mit πέτρη: der Sels 
Ceukas an Eingange der Unterwelt, 
πο) dieffeit des DOfeanos; er ward 
noch von der Sonne befchienen und 
hieß deßhalb: der weiße (w, 11.). 

AsvxoIen, ης. 7, Keucother, weiße 
Goͤttinn, Name ber vergötterten Ino, 
welche als Meergöttinn Schiffbruͤchi⸗ 
gen beiftand (ε, 884... 

λευχός, ἡ, ὁν, Comp. λευχότερος, 1) 
ξιατ, leuchtend, blank, glaͤnzend, 
heit; 2) weiß, αὐ wohl weißgrau, 
gelblich. 

λευχώλενος, ουὅ, 7, (von —* und 


ὠλένη) mit weißen Ellnbogen ober 


Armen, weißarmig. 
λευρός, &, 09, 1. ᾳ. λεῖος» eben (n, 
123.). 
λείσσω, ἰῷ fehe, erblide, τό, etwas (ὃ 
17. u. oft); ohne Cas. ἔς τι, wo⸗ 
hin (ει, 166.). 
λέχος, εος, τό, im Dat. Plur. λέχεσσι 
und λεχέεσι, (von λέγω) das Ka: 


ger, Bett, die Bettſtelle, Ehebett; 


oft im Plur. 
λέχοςδε, Adv. ftatt eis λέχος, ins 
Bett, zu Bette (ψ, 294.). 
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λέων, ον»τοῖ, ὁ, der Eöwe, 

λήγω, Fut. λήξω, Opt. Aor. 1. An- 
ξαιμὲε und 8. Perf. Bing. λήξειεν, 
1) ἰῷ made, laffe aufhören, halte 
ab, τέ, etwas, τινός, wovon (x, 63.)5 
9) ἰῷ höre auf, τινός, mit einer 
Sache, laſſe davon ab (v, 294.); 
auch mit dem Part. A. ἀείδων, ich 
höre auf zu fingen (9, 87.). 

Andn, ns, ft. Anda, as, ἦν Ceda, bie 
Tochter des Theftius und Gemahlinn - 
des Tyndareos (A, 297.). 

ληϑάνω, (von λήϑω) ἰῷ made vertiefs 
fen, laffe verteffen, τινά τινος, Je: 
mand etwas (n, 221.). 

λήϑω, ältere Form ft. λανϑάνω,, Im- 
perf. ἐλάνθανον, ἔληϑον und λῆ- 

ϑον, Fut. λήσω, Aor. 9, ἔλαϑον, 
epifh λάϑον, ich bin verborgen, 
τινά, Semandem (A, 125. u, 17. u. 
oft.); mit dem Part. bildet es ein 
Hülfsverbum, um den Begriff uns 
verfehens, heimlich auszubrüden, z. 
E. λήϑω τινὰ παριών, ich komme 
unverfehens zu Jem. heran (δ..527.) ; 
πάντας ἐλάνϑανε δάχρυα λείβων, 
er‘ blieb Allen Thraͤnen vergießend 
verborgen, i. 6. Keiner fah, daß er 
meinte (9, 532.). Das Med. λήϑο- 
μαι und λανϑάνομαι, Ἐπί. λήσο-- 
pcs, Aor. 2. ἐλαϑόμην, Perf. Pass, 
λέλασμαι. (in derfelben Bedeutung) 
ἰῷ vergeffe, τινός, einer Sache ober 

Jemandes. 

ληϊβότειρα, ns, N, (von λήϊον und 
βόσκχω) die Saat abfreffend oder ver⸗ 
wütend; ein Beiwort δε Schwei⸗ 
nes (σ, 29,). 

ληΐζομαι, Fut. ληΐσσομαι,, poet. ftatt 
Antooucı, Aor. 1. ληϊσσάμην, epifch 
ft. Antoaunv, (von Amts) ἰῷ mache 
Beute, erbeute, erwerbe, τί, etwas, 
(a, 398, ψ, 357.). 

λήϊον, ου τό, die Saat (1, 134.). 
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ληΐς, (dos, ion. ft. λεία, ἡ, die Beute, 

ληϊστήρ, ἦρος, ὃς (von Anis) der Beu⸗ 
temacher, Plünderer, Räuber (γν 73. 
πι 426. u. fonft.), aber bei _— 
nur im Plur. 

ληΐστωρ, 0005, ὃ, i. q. λεϊστήρ, ἵν 
mal im Plur. (o, 426.), wo ἄνδρες 
in der Appofition babei fteht. 

λήχυϑος, ov, ἡ, die Oelflaſche, ein Ge: 
föß für Oel (& 79. 215.). 

Anuvos, ov, ἡ, Kemnos, eine Infel 
im XAegäifchen Meere, weftlich von 
Troas, mit der Hauptſtadt gleiches 
Namens; jegt Stalimene (9, 283 
294, 801). ᾿ 

Ayo, oüs, ἦγ Leto, Mutter des Apol- 
Ion ὑπὸ ber Artemis (ᾧ 106. 4, 
817. 679... 

λι, Gen. τός, τό, ungebräudhtich im 
Nom. -Sing., im Plur, τὰ Air«, die 
glatte Leinwand, die leinene Dede 
(a, 180. x, 353.). 

λιάζομαι, Aor. 1, λιάσϑην, epifch ft. 
ἐλιάσϑην, ἰῷ wende mid) feitwärts, 
‚gebe feitwärts weg, ἀπό τινος, wo⸗ 
von (e, 462.), ich entweiche, ver- 
ſchwinde (δ, 838.). 


λιαρός, ἅ, 69, lauwarm, lau, lind, 


antenehm (ε, 268. n, 266. w; 226.). 

Aıßün, ns, ἡ, Libyen, eine Landfchaft 
in Afrika, weftlih von Aegypten (δ, 
85. ξ, 295). 

Aya, Adv. (aus Ayla von λιψύς abs 
gekürzt) heil, Iaut (δ, 259. 9 527. 
x, 254.). 

Alydnv, Adv. ftreifend, εἰθεπὸ (χ, 978... 

λιγέως, Adv. von λιγύς, hell, laut, 
kreiſchend (x, 201. A, 390, u. fonft.). 

Aıyunvelov, ovtos, 6, (von λιγύς und 
πνέω) mit hellem Tone wehend, 

laut wehend (δ, 567.). 

λιγυρός, ἡ, ὧν und λιγύς, Alyeıa (fi. 
λιγεῖα), ὑ, helltönend, gellend, durch⸗ 
dringend, faufend, zunächft von dem 


λιμήν 


pfeifenden Zone des Windes, fobatı ᾿ 
auch vo fchlichen Stimme. 
und de er, Mufe und dem 
. one ‚mo man ἐδ durch 
laut, be , beilfingend, hell: 
‚Blingend, überfegen Tann (», 590 
u, 44. 9, 67. ὠ, 62.). 

λιγύφϑογγος, οὐ, ὃ, N, (von λιγύς 
und φϑόγγος) mit heller, Iauter 
Stimme, hellſtimmig, Iaut rufend 
(, 6.). 

λίηνῳ Adv. ion. ft. λέαν, ſehr, gar 
ſehr, zu ſehr (y, 227. u. f. w.); eis 
nen größern” Nachdrud erhält λέην, 
‚wenn χαί vorhergeht:.und gan fehr, 
dient zur ftärkeren Hervorhebung εἷς 
ner beiftimmenden Bekräftigung ober 
einer Behauptung oder einer For— 
berung (0, 155. π, 87. a, 46. y, 
203.). 

λῖϑ', ὃ. i. λῖτα, [ in 

λίϑαξ, αχος, ὃ, ἡ, (von λίϑος) βεϊηϊᾷ, 
hart (& #16.). 

λιϑάς, ados, ἡ, (von Al9og) 1) der 
Stein, nur im epifchen Dat. Plur. 
᾿λιϑάδεσσι, f. λιϑάαι (ξ,86. ψ,198.). 

Aldeos; En, 80V, (von — fteinern 
..(», :107.). 

λίϑος, 0:0, 6; einmal ἂν 494) ἡ; der 
Stein, Sels, das Geftein, auch der 
fteinerne Diskus (9, 90.)5 Aldov zu 
ϑεῖγαι, etwas zu Stein machen, vers. 
fteinern (v, 156.). 

λικριφίές, Adv. von der Seite (r,451.). 

λιλαίομαι, von ber verftärkefiden Vor: 
ſetzſylbe A. und λάω, λῶν. ich. begeh⸗ 
re fehr, verlange, wünfde, ſtrebe; 
gew. mit folgendem Inf, (:, 451.), 
aber auch ο. Gen;, wonach (a, 815.); 
ungewdhnlich iſt: λιλαιομένη nöoıv 
εἶναι, wünfchend, daß er ihr Gemahl 
werde (1, 30. 32. ff.). 

λιμήν, ἕνας. ὃ, (von λείβω) der Gas 

] fen, die Bucht, wo Schiffe anlegen. ὦ 
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λίμνη, ἧς. ἣ, (von λείβω) eigentlich 
'ausgetretenes See: ober Flußwaſſer; 
1) der Ser, Teich 4A, 583.)5 2) εἰ: 
ne Bucht des —* am Oſtrande 


der Erde, aus der Helios zum Him⸗ 


mel binauffuhr (y, 1.); 8) die Ser, 
das Meer (ε, 337.). 
λιμός, οὔ, ö, (von λείπων δεῖ Man- 
gel an Lebensmitteln, der Hunger, 
“λίνον, öv, τό, Alles, was aus Slachs 


gemacht wird, 1) der Saden, me-, 


᾿ taph. der Schickſalsfaden, den bie 
Parzen den Menfchen  fpinnen (7, 
198.3 2) die Leinwand, das Kein: 
tuch (», 73..118.). 


λίπα, Adv. fett, glaͤnzend andere er: 


Hären λέπα als abgekürzten Dat. f. 


Mine, von τὸ λίπα, da6 Oel, alfo . 
466, λοετρόν, οὔ, τό, ft. λουτρόν (vpn λοέω) 


Mr ἐλαίῳ, mit Olivenöl (γ, 
t, 96.). 
λιπαρός, ἡ, ὄν, das Adv. λιπαρῶς, 
- 4) fettig, geſaibt (0,881.)» 9). — 
zend, ſchimmernd, praͤchtig (v, 8388 
π, 416.) 3) geſund, kraͤftig, vobi⸗ 
genaͤhrt, munter, friſch (δι 309.); 
4) behaglich, wohlhäbig (A, 185. 
τ, 868.). 
Alne, ἴ. λείπω. 
λιπέσϑαε, f. λείπω. 
λίπον, Aor, 2. von λεέπω, w. f. 


λιπόω, epifch f. λιπάω, λιπῶ, ἰῷ bin 


- gefalbt, Hlänze (τ, 72.), wo jegt ft. 
od λιπόω, δὴ δυπόω fteht. ' 
λίς, 9, 1. 4: λισσή, glatt; mit a 
verbunßen, der 2% Sels (u, 64 
' 79... 
λίσσομαι, Aor.1. λλισάμην, im Oonj. 
Alowucı, Opt. Aor. 2. λιτοίμην, 1) 
ich bitte, flehe, flehe an, τινά, Se: 
mand, ri, um eine Sadje, τινέ, wo: 
mit (β, 210. x, 526. g, 188.); 2) 
abs. ich bitte, fiehe, τινός oder ὑπέρ 
τινος. bei Jemandem, bei etwas (0, 
"861. », 824. β, 68.); bisw. auch 


λοπός 18] 


folgt ὅπως oder der Inf. (y, 19. 9, 
80.). 

310005, ἡ, ὄν, glatt (γ, 298. ε, 412). 

λιστρεύω, (von Alarpov) id) grabe um, 
umlodere, τό, etwas (w, 226.). 

λέστρον, ov, zo, ein Inftrument zum 
Ebnen, die Schaufel, der Spaten, 
das Schurfeifen (x, 455.). 

λιτανεύω. Aor. 1. ————— i. q. 
"λίσσομαι. 

λιτή, ἧς, ἡ, (von χρῶ, λιτέσϑαι) 
die Bitte, das Sehen, das Gebet, 
einmal im Plur. (2, 84). - - 

λιτοίμην, f. λίσσομαι. 

Ro’, ft. λόε, ἔλοε, 8, Perf. Sing. Aor. 

zu λοέω, w. f. 

λόγος, ov, ὃ, (don λέγω) das Wort, 

die Kede, nteinmalim Plur. («,56.). 


bei Homer ſtets im Plur. λοετρά, za, 
dad Waffer zum Babe, das Bad, 
λοετροχόος, ou, 6, 7, (von λοετρόν 
und χέω) der oder die Waſſer zum 
Baden eingieft, das Bad bereitet. 
(v, 297.); 2) zofnovg A., ein dreis 
füßitger Keffel, um Badewaſſer warm 
zu machen (9, 435.). 
λοέω und contr. λούω, Imperf. — 
ft. ἐλόουν, Ἐπὶ, λούσω, Aor. 1... 
λοῦσα; ft. ἔλουσα, im Inf. λοέσσαι, “. 
fl. λοῦσαι, 8, Perf. Sing. Aor. 2, 
λόε, ἰῷ waſche, ih bade, zıva, Se: 
mand; bad Med. Aofoucı, contr, 
Aodoucı, sync. λοῦμαι, Inf. λοῦ-- 
σϑαι, Fut. λοέσσομαι, Aor. 1, λοεσ-- 
σάμην und λουσάμην, epifch ft. ἔλου-- 
odunv, im Part. λοεσσάμενος, ft. 
λουσάμενος, ἰῷ waſche mid, bade 
mich (α, 310. & 221. 227.). 
λοιβή, ἧς, ἡ, (von λείβω) das Traͤu⸗ 
fein, Sprenten, das Trankopfer 
(4 849... . 
λοπός, οὔ, ὃ, (λέπω) die Schale, Hülfe 
(τ, 233.). 
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λοῦσϑαι, ft. λοόεσθαι, Inf. Praes. von 
λούομαι.. 

λοίω, ſ. λοέω. 

λοφιή, ἧς, ἡ, (von λόφος) der mit 
Haaren oder Borften befehte Theil 
des Halfes, die Borften ober Haare 
am Nacken (τ, 446.). 

λόφος, Gen. oı0 und ov, ὁ, 1) eigentl. 
der Naden, fobann 2) der Helms 
bufch, ‚weil die Alten dazu zuerft bie 
Mähnenhaare der Pferde gebrauch⸗ 
ten (x, 124.);5 8) der Sügel, die 
Anhöhe (A, 595. π, 471.). 

λοχάω, 8. Perf. Plur. Praes. λοχόωσι, 


bistrahirt fi. λοχῶσι, eben fo im 


Part. λοχόωντες, ft. λοχῶντες, Part: 
Aor. 1. λοχήσας. (von λόχος) ἰῷ 
lege einen Hinterhalt, Iauere auf, 
τινά, Jemandem (ν,4 25... oſt.). Das 
Med, λοχάομαι, Fut. λοχήσομαι, 

‘ Part, Aor. 1, λοχησάμενος, i. 4. 
ζυχάω. 

λόχμη, ης» ἡ, (von λόχος) der Strauch, 
das Dilidht (τ, 489.). 

λόχονδε, Adv. ft. εἰς λόχον (ξ, 917... 

λόχος, Gen. ov, ion, 0:0, ö, (von λέ- 
yo) 1) der Hinterhalt, von Manns 
Schaft, Ort und Handlung; χοῖλος 
λοχ.» ber hohle Hinterhalt, vom tro⸗ 
jan. Pferbe (δι 277.); 2) eine ge⸗ 
mwaffnete Schagr, ein SGeerhaufen 

(vw, 49.). 

λύγος, ov, Ö, ober ἡ, der Zweig, die 
Authe, vom Keuſchlamm (vitex 
agnus castus), einer zaͤhen und bieg⸗ 
famen Strauchart, die zum Binden 
geſchickt iſt, wie unfere Weiden; 
kommt bei Homer nur im Plur. vor 
(1, 427. x, 166.). 

λυγρός, &, ὄν, (von λύζω) 1) traurig, 
jammervoll, ungluͤcklich (x, 326.841. 
ß, 70. u. oft.); 2) unfelig, verderbs 
lich (δ, 280. o, 478.)5 8) elend, 


χύω 
ſchlecht (m, 457 .» Ὁ) ſchwach, feige 
᾿(σ, 106.). 
λύϑεν, ft. 
von A 
λύϑρος, ou, ὃ, δα aus den Wunden 
ftrömende Blut (x, 402. ψ, 48.). 
λυχάβας, avrog ὃ, (vielleicht von bem 
ungebraͤuchl. λυχη, lux, und ἀργῷ 
die Licht⸗ ober Sonnenbahn , 
Jahr (ξ, 161. T, 806... 
λύχος, ov, ὃ, δες Wolf, in der Odyſ⸗ 
fee kommt nur ber Plur. vor (x, 
212. 218.). 
λυπρός, ἡ, ὄν, (von λυπέω) beträbt, 
kuͤmmerlich, dürftig, armfelig 0 
A 248.). 
λοοικελής » ἔος, 6, ἡ, (von λύω und 
᾿μέλεα) die Blieder Idfend oder aufs 
loͤſend; ein Beiwort des Schlafes (v, 
57. ψ, 843.). 
λύσις, τος, ἣ, (von λύω) die Coͤſung, 
Befreiung (. 421.). 
λύχνος, ov, ὃ, (von dem ungebräudhl. 
Aven) die Keuchte, der. Leuchter, 
welcher tragbar war (r, 84... 
λύω, Fut. λύσω, Aor. 1. ἔλυσα, epiſch 
λῦσα, 3. Perf. Sing. Opt. λύσειεν, 
Perf. Pass. λέλυμαι, 8. Perf. Sing. 
Opt. λελῦτο oder λέλυτο, ft. λελυ- 
μένος εἴη, Plusq.-perf. ἐλελύμην, 
epifch λελύμην, Aor. 1. ἐλύϑην, epiſch 
λύϑην, wovon die 8. Perf. Plur. 
λύϑεν, ft. ἐλύϑησαν, Aor. sync. 
Med. mit paffiv. Bedeutung ἐλύ- 
μὴν, wovon die 3. Perf. . λύ- 
ro, 1) ἰῷ Ιδίε, made los, binde 
108, befreie, τέ, etwas, ober τινά, 
Zemand, τινός, aus einer Sache, 3. 
E. τὰ πρυμνήσια A., die Taue (wo⸗ 
mit das Schiff feftgebunden wird) 
losmachen, i. 6. die Anker lichten 
(β, 418.); ἕππους A., bie Pferbe 
abfpannen, ὑπὸ ζυγοῦ, unter dem 
Joche hervor, Um ἀπένης, unter bem 


ἐλύϑησαν, Aor. 1. Pass. 


Aoße 5. 


— 
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, Wagen hervor (n, 5. ὅδ, 85. 3839.) λώβη, ns, ἦν die Schmach, Schmägung, 


παρϑενίην ζώνην )., den jungfräus 


der Tadel, die Schande, . 


lichen Gürtel löfen (A, 244.); ἑστία Autregos, ἢν. ον, und λωΐων, Gen. 


λ.,) bie Segel abnehmen (0, 495.); 
τενὰ καχότητος d., Jemand vom Ber: 
berben retten (e, 897.)3 2) ἰῷ loͤſe 
auf, hebe auf, zernichte, zerſtoͤre, 
zl,.etwas, ἃ. E. ἀγορὴν A., bie 
Verſammlung aufheben, aus einan⸗ 
ber gehen. laſſen (6, 69.)3 γεέκεα 
A., Streitigkeiten ſchlichten (n, 74.); 
μελεδήματα ϑυμοῦ, die Sorgen des 
Gemüths gerftreuen (v, 56.)5 μένος 
βοὸς A., bie Kraft bed Rindes ver: 
nichten, i. 6. εὖ tödten (y, 450.); 
ἅψεα, γυῖα, γούνατά τινος A., bie 
Gelenke, Glieder, Knie Iemandes 
Löfen, i. 6. Jemand zu Boden ſtrek⸗ 


Een, von Schlafenden, Entkraͤfteten 


und Sterbenden gebraudyt (m, 380. 

ὃ, 794.); zondeuva Τροίης 4, Tro⸗ 

τς ja’8 Binnen oder Mauern nieberrei- 
Sen (»», 888.). Das Med. λύομαι, 
Fut. λύσομαι, Aor. 1. Zivoaum, 
1) τῷ ιδίε mich, made mid) los (Ὁ 
468.): 2) ἰῷ Iöfe mir oder für mid, 
loͤſe, befteie (x, 885.). Die Präpof. 
ἀνά und ἀπό fchließen ſich an das 
Verbum an, 5. E. γ, 392. 4, 636.5 
vergl. ἀναλύω, ἀπολύω; αὐ ὑπό, 
f. ὑπολύω. 

λωβεύω, (von λώβη) ἰῷ verfpotte, 


höhne, τινά, Jemand (ψ, 15.26.). . 


Γ᾽ 


ovos, ὃ, ἡ, Neutr. λώϊον; beides 
poetiſch fl. λῴων, irreg. Comp. zu 
ἀγαϑός, (von λάω, Au, ich will) ers 
wünfdter, beffer (a, 876. β, 141. 
169.). 


λώπη, ns, N, (von Aero, ἰῷ ftreife 


ab) eigentlich das Fell, vorzüglich 
der Schaafpel;, Tobann das daraus 
oder aus Wolle gemachte Kleid, das 
Oberkleid, der Mantel (v, 224.) 


"λωτός, Gen.:oio, epiſch ft. οὐ, ö, der 


Cotus, 1) eine Kleeart, zum Pfer: 


defutter, wahrſcheinlich Trifolium me- 


lilotus (δ, 603,.); 2) der Kotoss 
baum, welcher honigfüße, eßbare 
Früchte trägt und in Afrika waͤchſt, 


wahrſcheinlich Rhamnus lotus (1, 


98. ff). 


Aoropeyog, ou, ὃ. (von λωτός und, 


φαγεῖν) der Lotoseffer, Awropayoı, 
οὗ, die Lothophagen, Name eines 


‚Volkes in Africa, an der Küfte, ges 


genüber ber Eleineren Syrte, in By: ' 
zacene (1, 84. ff.). 


λωφάω, 8. Perf. Sing. Opt. Aor. 1 


λωφήσειε, (von λόφος) ἰῷ erhole 
mid), τινός, wovon (1, 460.), wo 
die Präpof. zara (zud) zum Ber: 
bum gehört. 


M. 


M, der zwölfte Buchftab des griechi⸗ 
schen Alphabets; bei Homer Zeichen 
des zwölften Gefanges. 

εἰ, fi. μέ; feltner, epifh fi. μοί (δ, 
367. y, 21.). 


* 


᾿μάσασϑαι, μέμαα) die Bruftwarze, 


fowohl bei Männern, body nur in 

der Ilias, als auch bei Grauen, vor: 

züglich die Mlutterbruft (A, 447, x, 
82.). 


μαζός, οὔ, ὃ, (verwandt mit μαίομαι, μαῖα γ ns, ἡ, die Amme, Saͤugamme; 
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. eine Ehrenbenennung jeber es 
wie wir fagen: muͤtterchen G. 849 
u. oft.). 

᾿ἽΜαιάς, ados, gewöhnt. Μαῖα, ἡ, Ma: 

τ jas, Maja, die Tochter des Atlas, 

Mutter des Hermes (£, 435.). 

᾿μαένομαι, ich raſe, wüthe, tobe, 

ualoucı, (von dem ungebräuchl. The⸗ 
ma μαω, ἰῷ tafte, betafte,) ich fuche, 
durchſuche, durchſpaͤhe, τό, etwas (», 
865. ξ, 856.)5 dazu gehört auch der 
Aor. ἐμασάμην, ἰῷ taftete, griff, 
Inf. μάσασϑαι , δὲς mit dazu gehd- 
tiger Präpof. ἐπί 1,590. vorkommt; 
vergl. ἐπιμαίομαι. 

αῖρα, ας, ἡ, Maira, bie Tochter des 
Proitos, Königs von Argos, und ber 
Anteia (2, 8425... 

᾿ μάχαρ,, 005, ὃν 7, ‚Comp. μαχάρτε-- 

005, Superl. μαχάρτατος, gluͤcklich, 


ἹΜαιάς 


gluͤcſelig, reich, beguͤtert (a, 217.)3 


οἱ μάκαρες, die Seligen; ein Bei- 
wort der Götter, auch für biefe als 
lein ftehend (x, 299. u. fonft.). 

μαχαρίζω, ἰῷ preife gluͤcklich, τινά, 
Semand. 

uaxeövög, N, 09, (von μῆχος) lang, 
ſchlant (1, 106.). 

Haxoös, ῇ, ὅν, Comp. μαχρότερος und 
irreg. μάσσων, μάσσον, Superl. ir- 
reg. μήχιστος, (von μῆκος) ausge⸗ 
dehnt; vom Raume: land, hoch, 
weit (α,. 54. ε, 162. 9, 20. 203. ε, 
450.); von ber Stimme: μαχρὸν 
ἀὐτεῖν, weithin, d. δ. laut, ſchreien 
(4 117.); von der Zeit: lange, lan⸗ 
ge dauernd, lange gehegt (& 470. 
ψ, 54)3 μαχρόν, μαχρά, μάσσον, 
ftehen als Adv., auch μήκχιστα, f. 
μήκιστος befonders. 

“μαχών, Part. Aor. 2, von μηχάομαι, 

m. f. 

“μάλα, Adv. im Comp, μᾶλλον, im 

Superl, μάλιστα, fehr, ftark, ganz ; 


a uavt 
oft verftärkt ε nur den Begriff εἰς 
nes Wortes: μάλα πάντες, alles 
ſammtz μάλα πάγχυ, ganz und garz 
μάλ᾽ αὐτίχα, ſogleich, ohne verzug; 
uch αἷεί, immerdar; uch ὧδε, 
ganz fo, gerade ſo; daher ift ἀλλὰ 
μάλα ein ſtarkes: aber, ſondern; αὐ) 
beſtaͤtigt und verſichert μάλα bald al⸗ 
lein, bald mit andern Partikeln ver⸗ 
bunden, z. E. ἦ μάλα, 7 μάλα δή, 
wo es mit gewiß, wahrlich, fuͤrwahr 
überfegt werden Tann. Im Comp. 
mehr, ſtaͤkker, no mehr, immer Ὁ 
mehr, eher, lieber; im Superl, ar 
fehr , vorzuͤglich, sumeift, am mei⸗ 
fien, am ſtaͤrkſten, groͤßtentheils. 

μαλαχός, 7,09; im Adv. μαλακῶς, 
weich, ſanft, zart. 

Mülee, ns, ἡ, Maleia, das oͤſtliche 
Vorgebirge an der Suͤdſpitze von La⸗ 
konien (ες 80.)3 auch im Plur. vor⸗ 
kommend (7, 487. d, 514.). Jetzt 
Cap Malio di St. Angelo. 

μάν, dor. ft. μήν, eine Berficherungs- 
partifel: gewiß, wahrlid, οὐ μάν, 
fuͤrwahr nit, gewiß nicht, wahr: 
lich nicht (A, 848. o, 470.). 

᾿μανϑάνω, Aor. 2, ἔμμαϑον, ft. ἔμα-- 
θοὸν. ἰῷ ſuche zu erfahren, lerne, 
τί, etwas. 

μαντεύομαι, Fut, μαντεύσομαι, (von 
μάντις) ich prophezeie, weiſſage. 

μαντήϊον. οὐ, τό, ion, fl. μαντεῖον, 
(von μάντις) die Weiffagung, Pros 
phezeiung, bei Homer einmal im 
Plur. (u, 272.). 

Meavrıos, ov, ὃ, Mantios, Sohn bes 
Melampos und Bruder des Anti: 
phates (o, 242, ἢ). 

μάντις, 105, ὃ, der Prophet, Weiffa- 
er, den ber Gott mit der Sehergabe 
begabt; ἀνὴρ ſteht zumeilen in der 
Appofition dabei (0, 252, o, 884. 1, 
98, 290, Ὸ, — 


» 


μαντ 

μαντοσύνη, ns, ἣν (von udvrıs) die 
Weiffagerkunft, Seherkunſt (1,509.). 

Παραϑών, ὥνος, ἡ, Marathon, ein 
Drt in Attika, fpäter berühmt durch 
die Perſerſchlacht 490 v. Chr. (m, 
80). 

μάργος, ἡ» ov, 1) thoͤricht, unbeſon⸗ 


nen, raſend (z, 421. w, 11)3 2) 


gierig, gefräfig (0, 2.). 


μάρμαρος, ov, ὃ, ein glänzendes, Harz 


tes Geſtein, der Stein, Felsblock 
. überhaupt (1, 499.). 

μαρμαρυγή, ἧς, ἡ, das Flimmern, die 
zitternde, fihnelle Bewegung, im 
Plur. (9, 265.). 

μάρναμαι, Opt. μαρνρίμην, 2. Perf. 
Sing. Imperf. 2uapvao, ἰῷ ftreite, 
fechte, Fämpfe, τινί, gegen Jemand 
(e, 50.), σύν τινε.) mit Jemandem 
vereinigt (y, 85.), ἀμφί τι, um et⸗ 
was , 512,), περί τινος, um Je⸗ 
manb (ω, 39... 

ucorrto, Part. Aor. 1. μάρψας, ἰῷ 
ergreife, faſſe, τινά, Iemand. Die 


Präpof. χατά, σύν ſchließen fih an 


das Verb. an, z. E. w, 390, ı, 289, 
f. συμμάρπτω, χαταμάρπτω. 


μαρτυρίη, ἧς. N, das Zeugniß, bei 


Homer einmal im Plur. (λ, 324.). 


μάρτυρος, ov, ὃ, feltnere Form f. 


μάρτυς, der Zeuge (£, 394. π, 423.). 
ἹΜάρων, wvos, ὃ, Maren, Sohn des 


Euanthed und Priefter des Apollon - 


. in Jsmaros (1, 197. ff.). 
μάσασϑαι, Inf. Aor. zu μαέομαι. 
μάσσων, ovos, ὃ; ἡ, im Neutr. μάσ- 


᾿ 00», irreg. Comp. von μαχρός, länz : 


θεῖ, weiter (9, 203.). 

udoraf, axos, ἡ, (von μαστάζω) 100: 
mit man fauet, der Mund (δ, 287. 
Y, 76.). | 

᾿ μαστέζω, Aor. 1. μάστιξα, ἰῷ peitfche, 
treibe mit der Beißel an (γ, 484 
294. 8 82. und fonft.). 
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μάστιξ, ıyos, ἡ, und μάστις, ἡ, wo⸗ 
von δὲς Acc. μάστιν, die Peitſche, 
die Geißel (G 81. o, 182.). u 
Meoropiöns, ov, ὁ, Patronym., der 
Sohn des Mafor, ὃ. i. Balither⸗ 
fes (8, 158. w, 452,). δ 
ματίη, ns, 9, (von μάτην) das ver⸗ 
gebliche Unternehmen (x, 79.). 
uoyeloucı, i. α: μαχέομαι, μάχομαι 
(ρ, 471... j 
μαχεούμενος, epiſch ft. μαχεόμενος, 
μαχόμενος, Part. Praes. zu μάχο- 
μαι (A, 402. w, 118.). 
μάχη, ns, ἡ, Nie Schlacht, der Kampf. 
μαχητής, οὔ, ὁ, der Streiter, Kaͤm⸗ 
pfer 9 112, o, 260.). 
μαχητός, ἡ, ὄν, beftreitbar, betaͤmpf⸗ 
bar (u, 119.). 
μάχομαι, ion, μαχέομαι, Part. epiſch 
verlängert μαχειόμενος ober μαχε-- 
οὕμενος, Fut. μαχήσομαι, epifch ft. 
μαχέσομαι, Aor. 1. ἐμαχησάμην, ft. 
ἐμαχεσάμην, ἰῷ ftreite, kaͤmpfe, auch 
wohl: ich sanfte, hadre, τινί, mit, ὃ. ᾿ 
bh. gegen Jemand (», 341. u. oft.), 
σύν τινι, mit Jem. verbündet. (», 
891.), περί τινος ober περέ τινι, 
um etwas (β, 245. χ, 245.); μά- 
χὴν u., eine Schlacht [lagen ober 
liefern (1, 54.). 
μάψ, Adv. unbefonnener Weife, über: 
eilt, ohne Ordnung, ins Belag 
hinein, umfonft, zuweilen ftcht das 
faft gleichbebeutende αὔτως oder aü- 
τως dabei (y, 138. π, 111.) _ 
μαψιδίως, Adv, (von μάψ) übereilt, 
unbedchtfem, thöricht, ohne zweck, 
ohne Grund, ins Gelag hinein (P, 
58, y, 72. cet.). 
μαω, ein ungebraͤuchl. Thema mit der 
Grundbedeutung: taften, ſuchen, von 
dem man μέμαα, μαίομαι, μάσα-- 
σϑαι, μαζός und mehrere ableitet. 
μέ, enklit, Acc, Sing. zu ἐγώ. 


[1 ἱ 


186 μεγά 


μεγάϑυμος, ov, ὃ, ἡ, (von μέγας und 
ϑυμύς) großhersig, muthigz gewoͤhn⸗ 
ih von Menfhen, aber auch von 
ber Athene (9, 520,). 

μεγαίρω, Conj. Aor. 1. μεγήρω, (von 
μέγας) 1) ἰῷ halte etwas für zu 


groß, ἰῷ verfage, verweigere, τινές. 


Semandem, τί, etwas; auch ficht die 
Sache im Inf. (y, 55.); 2) ich halte 


etwas für zu arg, ich bin unwillig, 


sörne; mit folgendem Acc. c. Inf. 
(β, 235.), wenn nicht auch hier die 
Bedeutung: ich verwehre genügt. 
μεγακχήτης, 805, ὃ, ἡ, (von μέγας und 
κῆτος) ſehr groß, ober fehr hohl, 

- tief; ein Beiwort bes Meeres (y,158.). 

μεγαλήτωρ, 0005, 6, (von μέγας und 
ἦτορ) großherzig, muthig. 

usyalllo, (von μέγας) ἰῷ mache groß, 
erhebe δα Med. μεγαλέζομαι, ἰῷ 
erhebe mich, bin ftols (ᾧ, 174.). 

μεγάλως, Adv.. (von: μέγας) groß, 
ſehr (n, 432.). | 

μεγαλωστί, Adv. (von μέγας) in ὅτος 
ßem Raume, weit hingeftredt (w,40,). 

Meyantvöns, £05, ὁ, Metapenthes, 
ein natürlicher Sohn des Menelaos 
(0, 100, 103.). 

Meyagn, ns, Megara, Tochter des 
Kreon von Theben, Gemahlinn des 
Herakles (A, 268.). ᾿ 

μέγαρον, Gen. oio, fl. ov, τό, (von 
μέγας) 1) das Gemach, Zimmer; 
fowohl vom Verfammlungsfaal der 
Männer, αἴθ vom Srauenttemade, 
dem Wohnzimmer der Srau, ober 
der Mägde, als vom Schlafgemach; 

auch von der Vorrathsfammer; 2) 
das Haus, die Wohnung, der Pal: 
left, gewöhnlich im Plur., doch auch 
im Sing. (δ, 743. A, 62,) und der 
Plur. ſteht auch in der erften Be: 
deutung ftatt des Sing. (A, 834. o, 
358. τ, 80.). 


u] 


μέγαρόνδε, Adv. ftatt εἰς μέγαρον, 
ins Zaus, ins Zimmer. 
μέγας, μεγάλη, μέγα, Gen. μεγά- 
lov, ns, ou, Comp. μεέζων, Gen, 
oyos, ὃ, ἡ, 'Superl. μέγιστος, ἡ, or, 
1) groß nach allen Dimenfionen, δας 
her weit, geräumig, lang, body; 2) 
ſtark, gewaltig; ein Beimort von 
Göttern, Naturkräften und τοῦς 
fallenden Dingen. Das Neutr, im 
Sing. und Plur. ſteht als Adv. 
μέγεϑος, ους, 10, (vom — die 
Größe, Höhe, 
μεγήρῃς, ſ. μεγαέρω. 
μέγιστος, ſ. μέγας. 
μέδομαι, 2. Perf. Sing. Con. — 
f. μέδη, ich trage Sorge für etwas, 
bin bedacht, gedenfe, τινός, einer 
Sache, 3. E. νόστου, ber Rückkehr, 
χοίτου, bes Schlafes, deinvoro, des 
Mahles (β, 858. 2, 109. τ, 321,). 
μέδων., ovros, ὃ, (von μέδομαι) der 
Sürforger » Pfleger, Berrſcher (m, 
136. 186. u. fonft.), doc gewöhnt. 
im Plur., im Sing, nur α, 72. 
Medwv, οντος, ὁ, Medon, ein Herold 
aus Ithaka im Gefolge ber Freier 
(δ, 677. π,φ 252. u. fonft.). 
μεϑαιρέω, Aor. 2. μεϑεῖλον, wovon 
ein neuer ion, Aor. μεϑέλεσχον, ἰῷ 
nehme herüber, fantte auf (9, 376.). 
μεϑέηχε, |. μεϑέημι. 
μεϑείη oder uedeln, ſ. μεϑίημι. 
μεϑέπω, Part. Aor. 2, (von der Form 
μετάσπω) μετασπών», (von μετά ὑπὸ 
Erw) 1) ἰῷ Gehe nah, folge, elle 
παῷ (£, 83.) 2) ἰῷ beſuche, kom⸗ 
me zum Befud (a, 175.). 
μεϑῆχεν, |. μεϑίημι, 
μέϑημαι, ἰῷ δε zwifchen ober unter 
Andern, c. Dat. (α, 118.). 
μεθϑήμων, ογος, ὃ, 7, (von μεϑέημι) 
nchläffg, (αϑνίδίβα, ıäfig (ὦ 25.). 


Μελά 187° | 


befänftige3 bas Med. μειλίσσόμαι, 

Imper., Praes. μειλέσσεο, ih brau⸗ 

Ge fanfte Worte (7, 96. d, 326). 
μειλίχιος, In, iov“, und uellıyos, Gen. 


nedn 


μεϑησέμεναι, ſ. μεϑέημι. 

μεϑίεν, fi. μεϑέεσαν, von μεϑίημι. 

μεϑίημι, 2. Perf. Sing. μεϑέξις ober 
auch μεϑιεῖς, fi. μεϑίης, 3. Perf. 


Plur. Imperf. μεϑέεν, fi. μεϑέεσαν;, 
3. Perf. Bing. Opt. Aor. 2. μεϑείη, 
wofür einige μεϑείη ala epifchen 
‚Conj. fl. μεϑῆ lefen, Put. μεϑή- 
oo, im Inf, μεϑησέμεναι, fl. ue- 
ϑήσειν, Aor.1. μεϑέηκα, fl. μεϑῆ- 
καὶ (von μετά und ἕημι) 1) ich laſſe 
los, laſſe fahren, rl, etwas, ober 
τινά, Jemand (a, 77. o, 212.) 3. 9 
τῷ laſſe fallen, werfe, ri, etwas, ἔς 
τι, wohin (e, 460.); 8) ἰῷ laſſe los, 
verlaffe, c. Acc. (εν 471.5 4) ἰῷ 
werfe darunter, verurfache, c. Acc, 
(σ, 401.), doch wird an biefer Stelle 
jest μετέϑηχεν (von μετατέϑημι) 
gelefen; 5) intr. ἰῷ laſſe nah, bin 
nachlaͤffig, bin ſorglos (δ, 872.); 
6) ich laffe ab, τινός, wovon, τινί, 


μελαγχροιής, &og, 


ov, ὃ, ἡ, (von μειλέσσω) fanft, mild, 


angenehm, anmuthig (9, 172. ε, 


493. ο, 373.). 


μεῖναι, |. μένω. 
μείρομαι, Perf. Act. ἔμμορα, (von μέ- 


ρος) ἰῷ theilez δα 8 Perf, hat die Be: 
deutung: ich habe erloofet, bin thell⸗ 
haft, τινάς, einer Sache (e, 885, 
1,837.); 8. Perf. Plusq.-perf. Pass, 
εἵμαρτο, impers, es war durd das 
8.008 zugetheilt, durch das Schick⸗ 
fal beftimmt, mit folgendem Acc. 
c. Inf. (z, 312,). 
ὁ, ἡ, (von μέλας 
und yoofn) von ſchwaͤrzlicher Sarbe, 
braͤunlich, welches bei den Griechen 
für die Farbe eines Eräftigen Man: 


mes galt (m, 175.). 


zu Gunften Iemandes (p, 377.); μέλαϑρον, οὐ, τό, (von μέλας) 1) die 
auch absol, π, 877, Stuben= oder Saaldecke, vorzüglich 
μεϑίστημι, Ἐπί, μεταστήσω, ἰῷ fielle δὲς Querbalken, der diefe trägt (9, 
um, verändere, τί, etwas (δι, 612... 479. A, 278.);5 2) das Dachgeſtms 
μεϑορμάω, ἰῷ treibe nach; μεϑορμάο- (τ, 544.)5 8) die Wohnung, das 
Acet, dazu Part. Aor. 1. Pass. ue9- Zimmer (o, 150.). 
᾿ Ὁρμηϑείς, ἰῷ bewere mid nad, μελαϑρόφιν, fi. μελάϑρου. 
firebe πα (c, 325.). Μελάμπους, οὗος, 6, Melampus, ein 
μέϑυ, vos, τό, (verwandt mit teme- Aeolide, Sohn des Amythaon, En: 
tum, und mit beim beutfchen Meth) kel des Kretheus, ein Seher und be= 
der Wein, güterter Mann unter ben Pyliern, 
μεϑύω; (von μέϑυ) ἰῷ bin von Wein ber fpäter nad) Argos 3095 alle fei- 
trunken (o, 240.). ne Nachkommen, die Melampobiben, 
usıdco, Aor. μείδησα, epiſch ft. Zus- waren durch Sehergabe ausgezeich⸗ 
δησα, ἰῷ laͤchele. net (o, 225. vergl. A, 291.). 
μείζων, Gen. ογος, ὁ, ἡ, irreg. Comp. Meleveus, Hos, ὃ, Melaneus, Vater 
von μέγας, groͤßer. des Amphimedon (ω, 108.), wo [τς 
μείλιγμα, aros, τό, (von usılloow) her ελανϑῆος fland. 
was befänftigt ober erfreut, ein ers Melayseus, ñoc, 6, Melantheus, i. q- 
freuliher Biffen, Leckerbiſſen, ein Ηελάγϑιος. 
mal im Plur. (x, 217.). ἹΜελάνϑιος, ou, ὃ, Melanthios, Sohn 
μειλέσσω, ich mache fanft, angenehm, des Dolios, ein Ziegenhirt des Odyſ⸗ 
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feus , welcher auf Seiten ber Freier 
war und graufam ermorbet wurde 
(ρ, 212. χ, 159. 474.). 

ἡΜἩελανϑώ, oüs, ἡ, Melantho, Tochter 
bes Dolios, eine ſchoͤne aber fchlechte 

-  Dienerinn bes Obyffeus (o, 320, τ, 
‚. 65). 

μελαγόχροος, ou, ὃ. ἦν (von μέλας 
und χρόα) von ſchwarzer Sarbe, 
ſchwaͤrzlich (τ, 246.). 

μελάνυδρος, ov, ὃ. N, (von μέλας und 


ὕϑωρ) mit dunkelm Waſſer (v, 158.).. 


μέλας, μέλαινα, μέλαν, Gen, μέλα-- 
γος», αἰνης, ανος, (mit χελαινός der: 
wandt) dunkel, ſchwarz, von jeder 
dunkeln in andre überlaufenden Farbe, 
z. E. Booros u., das dunkelrothe 
Blut (w, 188.); οἶνος μι... der dunkle 
‚Wein (8 265.); metaph, ϑάνατος 
u., der finftere Tod (u, 92.); χὴρ u, 
das finftere Verhaͤngniß (e, 500.); 
das Neutr. τὸ μέλαν δρυός, ber 
Kern der Eiche (ξ, 12,). 

μελέδημα, aros, τό, (von μέλω) die 
Sorge, der Kummer, bei Homer 
ftet3 im Plur.; μελεδήματα πα-- 
τρύς, Sorgen um ben Bater (o, 8.). 

μελεδώνη, ns, ἡ; ĩ. q. μελέδημα, bei 
Homer auch nur im Plur. (x, 517.). 

μελέεσσι, ft. μέλεσι, |. μέλος. 

μέλει, f. μέλω. 

μέλεος, μελέη, μέλεον, eitel, vergeb⸗ 
ti (ε, 416... 

μελέσϑω, f. μέλω. 

μέλεσσι, ft. μέλεσι, f. μέλος. 

μελήσει, |. μέλω. 

μέλι, ττος, τό, der Honig. 

μελέγηρυς. vos, ὃς. ἡ, (von μέλε und 
γῆῤυς) mit Honigfimme, füßtönend 
(u, 187.). 


- 


μέμαᾳ 


μελιηδής, ἔος, 6, ἡ, (von μέλι und, 
ἡδύς) honigfüß, füß. 

μελίχρητος, ou, ὃ, ἡ, (von μέλε und 
χεράννυμι) mit Honig gemiſcht; με-- 
λέχρητον, ov, τό, ein Honiggemifch, 
ein Trank aus Honig und Mitch 
gemiſcht (x, 519. A, 27.). 

μέλινος, 7,09, (von μελέη) von Æſchen⸗ 
holz, eſchen (0, 339.). 

μέλισσα, ns, N, (von μέλι) die Biene, 
bei Homer nur. im Plur. (v, 106.). 

μελέίφρων, ονος, ὃ, ἡ, (von μέλε und 
φρήν») füß, herserfreuend. 

μέλλω, ἰῷ habe vor, bin im Begriff, 
gedenke, will, fol, mat, muß; ein 
Hülfszeitwort, mit dem Inf. Praes., 
Fut. und Aor. verbunden, 3. E. μέλ-- 
λὲν μέν ποτὲ οἶχος ὅδ᾽ ἀφνειὸς , 

za) ἀμύμων ἔμμεναι, biefes Haus 
mag wohl einft reich und angefehen 
gewefen fein (m, 332.): χαὶ πατέ- 
ρων τάδε μέλλεν ἀχουέμεν, αὐ) 
von euren Bätern werdet ihr biefes 
wohl gehört haben (δι, 94.). 

μέλος, E05, τό, bei Homer nur im Plur., 
der auch fonft vorherrſcht: μέλεα, 

τά, Dat. Plur, μέλεσσιν und us 
λέεσσι, die Blieder, 

μέλπομαι, ἰῷ finge (δ, 17. », 27). 

μέλω, ἰῷ fümmere, liege am Serzen, 
bin bekannt, rıvd, Zemandem (1, 20.) ; 
gewöhnlich nur αἴθ. Impers, μέλει, 
Fut. μελήσει, Perf. μέμηλε, Plusq.- 

. perf. μεμήλει, es kuͤmmert mich 
(aof), τέ, etwas, liegt mir an — 
ob, ich denke an etwas; bisw. fteht 
au ft. des Nom. der Sache der 
Inf. {π, 465.). Dad Med. μέλομαι; 
Aor. μεμβλόμην, i i. 4. μέλω; z. ©. 
μέμβλετο οὗ φόνος, ihn kümmerte 
Morb (x, 12.). 


μελέη, 75, ἦν die Eſche, der efhene μέμαα, Perf. von dem ungebräuchlichen 


CLanzenſchaft, die Kanze (ξ, 281. 


X 259. 276.). 


Stammwort uam, Part. μεμαώς, 
vie, ὁς, 8. Perf. Plur, Plusq.-perf. 


μὲμβ 
μέμασαν, ich ſtrebe, trachte, ſuche, 
‚ verlange, bin beglerig, eifrig, mit 
folgendem Inf., bisw. auch absol., z. 
E. γαστὴρ μεμαυῖα, der gierige Mas 
gen, latrans stomachus, 
μέμβλετο, ſ. μέλω. 
μεμιγμένος, |. μέίσγω, ὁ 
μέμβλωχκα, Perf. von βλώσκχω, w. f. 
μέμνημαι, |. μιμνήσχω. 


Μέμνων, ovos, ö, Memnon, Sohn. 


des Zithonos und der Eos, Führer 
der Aethiopen (A, 521.) 
uduove, poet. Perf. von μένω, mit 


- 


ber ‚Praoseris - Bebeutung: ἰῷ ver⸗ 


lange, begehre, ftrebe, i. q. μέμαα. 

μεμορυγμένος, Part. Perf. Pass, von 
μορύσσω. 

μέν, Conj., welche Site fonbert. und 
πῷ in der Regel auf. ein folgendes 
δέ bezieht; fie macht den Vorder: 
faß, fo wie δέ den Nachſatz; doch 
folgt im Nachſatze ft. δέ auch ἀλλά, 
αὐτάρ, ἀτάρ, αὖτε; bisweilen ift fie 
mit zwar, wohl, ober, wenn fie mit 
δέ Abtheilungen macht, mit theils 
— theils, nun — dann, oft aber gar 
nicht überfegbar. Andere Partikeln 
ſchließen ſich an μέν an, z. E. μὲν 
γάρ, ja doch μέν τε, doch, ja doch, 


oder ſtatt des einfächen μέν; m 


μέν τοις |. “μέντοι. 

μενεχέγω. Aor. 1. μενέηνα, epifd) ft. 
dusvenvo, (von μένος) 1) ih habe ein 
heftiges Verlangen, verlange, bin 
begieritg, wills mit folgendem Inf. 
(e, 17. 9, 125.); 2) ἰῷ zürne, url, 
Jemandem (a; 20.). 

.Mev£)uos, ou, ὃ, Menelaos, Sohn 
des Atreus, Bruder des Agamemnon, 
Gemahl der Helena und König von 


Lakedaͤmon (u, 285. 9 142, u. oft.). 


μενεπτόλεμος, οὐ, ὃ. N; (von μένω 
und πτόλεμος, i. ἢ. πόλεμος) ſtreit⸗ 
bar, tapfer (γ,. 442). ὃ 
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— ἐός, ὁ, N, (von acvoc und 
εἰχός) was bie Begierde ftillt, Yes 
. nügend, hinlaͤnglich, reichlich, ange⸗ 
nehm, erfreulid. - 
uevowao, Aor. 1. μενοένησα, epiſch 
. fl. ἐμενοίνησα, (von μένος) 1) ἰῷ 
habe im Sinne, denke, finne aus, 
τί, etwas, τινί, Semanbem (λ) 582.) 
. 2) ἰῷ verlange fehr; gew. mit. [οἷς 
gendem Inf., 8. €. β, 36; 
Mevormadns, ou, ὁ, der. Sohn des 
Menstios, ὃ. b. Patroflos (w, 77.). 
μένος, εος, τό, 1) die Stärke, Kraft, 
Körperkraftz von Menfchen und Thies 
ren. (δ, 364. ἡ, 9. γ, 450.); aud 


von ber Kraft der Sonnenftrahlen ᾿ 


, (#, 160,35 von der Gewalt bes Feu⸗ 
erö (4, 223, )5 2) die Kraft. der 

. Seele, vorzüglich in Bezug auf Be: 

gierden und Leidenfchaften, daher: 
der Muth, Kriegsmuth, das Unz 
geftüm, der Zorn, der Drang der 

 Keidenfhhaft, das Verlangen (δ, 461, 
ω, 319. 0,431. 7, 269. 8,85. 271.); 

.8) umfchreibend, 4. E. μένος "Alzı- 

: v6010, die Kraft des Alkinoos, ft. 

Alkinoos; daher -folgt auch », 20 

das Part. im Masc. 

Μέντης, ov,.ö, Mientes, Sohn - bes 
Anchialos, Bürft ber cl (ὰ, 
106. 180... | 

Merzog, 0005; 6, Mentor, Sohn δε 
Altimos (2, 286.), ein Freund des’ 
Odyffeus, welchem. .biefer bei feiner 


. Abreife die Sorge für fein. ganzes” 


Hausweſen anvertraut hatte (β, 225 
ἢ). Unter der Geftalt diefes Freun⸗ 
: des leitete Athene ven Telemachos 
- auf feinen Reifen (B, 390. ff.) und 

ftärkte den Odyſſeus im Kampfe δες 
gen bie Freier (2, 286.). 


μέντοι», Conj., bei Homer ſtets ge⸗ 


trennt μέν τοι, 1) allerdings, frei⸗ 
uch, traun (ξ, 608. η,.159.); ἦ μέν 


— 
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τοι, wahrlich (ξ, 160.)5 2) alfo, 


demnach (δ, 411, 8, 294.). | 
μένω, Inf. Praes. uerduen, ft. μένειν, 
Fut, μενέω, Aor. 1. ἔμεινα und 
μεῖνα, Perf. μέμονα, in Praes.- 
Bebeutung (verwandt mit μένος) 1) 
ἰῷ verlange, begehre, wünfdhe; je 
doch iſt diefe Bedeutung nur im Perf. 
mit folg. Inf. z. E. 0; 520.5 2) id 
beſtehe ‚worauf, ſtehe feft, bleibe, 
weite (nr, 33.0, 455.) 3) ih warte, 
erwarte, τινά, Jemand, ober τέ, εἰς 
was (o, 345. ı, 151.). μὰ 
ἹΜερμηρίδης, Gen. ao, ft. ov, ὃ, der 
Sohn des Mermeros, d. i. Ilos (m, 
20.). 
᾿μερμηρίζω, Fut. μερμηρίξῳ, Aor. 1. 
μερμήριξα. epiſch fi. ἐμερμήριξα, 
1) ih bedenfe mid, finne nad (2, 
833. v, 28.); 2) ἰῷ finne aus, τῷ 
etwas (a, 497. 4, 825.). 
μέρμις, 180g, N, (von εἴρω mit vorges 
fhlagenem μ) der Saden, die Schnur 
(x, 23.). 


μέροψ, οπος, ὃ, (vielleicht von μεέρο- ΄ 


μαι, μερίζω und ὄψ) mit articus 
lirter ober gegliederter Stimme vers 
fehen, articulirt fprechend, fprechend, 
redend ein Beiwort der Menfchen 
(v, 49. 182... 

Meoavlıos, ov, ὃ, Mefaulios, Name 
eines Sclaven (ξ, 449.). 

ueoodun, ἧς, ἡ, (von μέσος und δέ.- 
uw) 1) eine Dertiefung in der Wand 
swifhen den Säulen, melde die 
Dede traten, im Plur. vorkommend 
(τ, 37. v, 354.); 2) der Querbal⸗ 
fen auf dem Schiffe mit einem 
Coche in der Mitte, worin der Mafts 
baum befefittt wird (0, 289.). 

udaov, ερ [ὦ μέσσον, ou, τόν die 
Mitte; Bar: in δὲ: Mitte (A, 
156.). 

μέσος und μέσσος; N, 09, mitten ’ 


μετα 


. der Mittes μέσον ἥμαρ, der Mit⸗ 
tag (n, 283.); μέσσον als Adv. in 

. ber Mitte, 4. E. ξ, 800,, wo ed: mite 
ten durchs Meer bebeutet. 

μέσσαυλος, ov, ὁ, epiſch ft. μέσαυλος, 
attifh μέταυλος, (von μέσσος und 
αὐλὴ) der Hofraum, der Hof, das 
Gehege (x, 435.). 

μεσσηγύς, Adv, in der Mlitte, unters 
wegs (n, 195.); auch c. Gen. in 
der Mitte, zwiſchen (x, 442). 

— 75, ἡ, Meſſenien, eine Land⸗ 
haft im Peloponnes (φ, 15.). 


ἹΜεσσήνιοι, ων, οὗ, die Meſſenier, 
. Einwohner der. Landfhaft Meſſene 
. (φ, 18.). 


μέσσος, poet. fi. μέσος, τὸ, f. 
μετά, Praep. c. Gen., Dat. und Acc. 
1) c. Gen., unter, zwiſchen, mit, 
nebft (π, 140.)5 2) c. Dat., nur 
poet. mit, unter, zwiſchen, in, zu 
(8,148, 0,499. :,335.);5 3) c. Acc. 
bezeichnet e8 a) die Richtung wohin: 
unter, zu, μετὰ μνηστῆρας, unter 
bie Freier; mer ἐχεῖνον, zu jenem 
᾿ (π, 85. 151.); daher auch b) bie Ab⸗ 
ſicht, wo die Profa ἐπέ braudit, 3. 
E. πλεῖν μετὰ yalxov, nad Erz 
. fhiffen (=, 184.);5 ce) die Aufeinan- 
„berfolge in Raum, Zeit, Werth, 
Rang: nah, hinter, naͤchſt (ζ, 260. 
ß, 406. y, 168. A, 810. β, 350.); 
: d) unter, zwiſchen, in, wie beim Dat. 
(δ, 652. π, 419.). Als Adv. heißt ᾿ 
. 68 hernach, hierauf, hierzu. In den 
 Compositis hat es alle vorhin ἀπε 
geführte Bedeutungen, und außerdem 
noch die ber Veränderung aus einem 
‚ Buftande in einen andern, wo e8 
bisweilen das beutfche um ausdruͤckt. 
μέτα, ft. μέτεστι (p, 98,), f. μέτειμι, 
μεταβαίνω, Aor. 2, μετέβην, im Im- 
per. μετάβηϑί, Plusg.-perf. (von ἢ 
μεταβάω) μεταβεβήκειν, 1) ἰῷ gehe 


ι μετὰ 

über die Mitte, gehe hinab, Hehe 
unter, fenfe mich (u, 312. ξ, 483.) 5 
2) ἰῷ ehe im Befange auf etwas 
anderes über, ich fahre fort (9, 492.). 

μεταβουλεύω, Aor. 1, μετεβούλευσα, 
(von μετά und βουλεύω) ich aͤndere 
meinen Beſchluß (e, 266.). 

μεταδαίνυμαι, Fut. μεταϑαίσομαιῇ ich 
ſchmauſe mit oder unter mehreren, c. 
Dat. (o, 48.). 

μεταδήμιος, ov, ὃ, ἡ, (von μετά und 
δῆμος) 1) unter dem Volke (v, 46.) 
2) einheimifh, su Zauſe (9, 293.). 

μεταδόρπιος, ov, ὃ, N, (von μετά und 

 Jdöprzov) bei der Abendmahlzeit (d, 
194.). 

μεταΐζω, (von μετά und 700) τῷ ſitze, 
‚fee mid), bei ober unter mehreren, 
e. Dat, (π, 362.). 

μεταΐσσω, Part, Aor, 1. ueralkas, 
(von μετά und ἀΐσσω) ἰῷ fpringe 
nad, renne nad) (v, 11. o, 236.). 

μεταχιάϑω, (χέω) ich Hehe wohin, τι-- 
va, zu Jemandem (α, 22.). Nur das 
Imperf. fommt vor und zwar in der 
Bedeutung ded Aor, 

μεταλλάω, Inf. Aor. 1. μεταλλῆσαι, 
ich forfche, frage nad (o, 23.); da= 
ber: 1) ich frage aus, τενά, Iemand 
(τ, 287.);5 2) τῷ forſche, frage, τῷ 
nach etwas, oder τινά, πα Jemandem 
(n, 465. ὦ, 821.); bisw. auch τινά 
τι, Jemand um etwas (τ, 115.). 

μεταμίσγω, fpäter gewöhnlicher uera- 
ulyvuu, Fut. μεταμίξω, ἰῷ vers 
miſche, τέ, etwaß, rıvl, womit @ 
810. x, 221). 

᾿μετάμώλιος ober μεταμώνιος (welche 
Schreibart jegt vorgezogen wird), ov, 
ὃ, ἡ, (von μετά und ἄνεμος) eigentl. 
windig, was mit dem Winde dahin 
geht, daher: eitel, unnüß, vergeblich. 

μετανίσσομαι, ἰῷ gehe nah, hinab 
(1, 58.) | 
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μεταπρέπω, ἰῷ zeichne mich worunter 
aus, ec. Dat. (£, 109,, 88. ρ, 918.) 
aber auch: ich zeichne mich aus, zıyi, 
: woburd. Die Präpof. vom Verbum 
getrennt, 3. €. 9, 172. o, 9, 
μετασπών, Part, Aor. 2, von μεϑ.. 
Erw, w. ἴ. 
μιέτασσαι, Gen. ὧν, al, (von μετα) 
die jungen Lämmer, welche zwiſchen 
den Srühlingen und Spätlingen in 
der Mi.tte find, die Mittlern (1, 221.). 
μεταστένω. ἰῷ befeufse hinterher, τῷ 
etwas (d, 4561... 
μεταστρέφω, Conj. Aor. 1. μεταστρέ- 
30, ἰῷ kehre um, wende um, vers 
: gelte, τές etwas (β, 67.). 
μετατέϑημι, Aor. μετέϑηχα (τέϑημι), 
ich ſtelle dazwiſchen, bringe dazwi⸗ 
ſchen (o, 402.). 
μεταυδάω, Imperf. μετηύϑων, ἰῷ rede, 
ſpreche, zu mehreren, c. Dat. 
μετάφημι, Imperf. uerepnv, c. Dat. 
‚id rede, ſpreche zu mehreren. 
μετάφρενον, οὐ, τό, (von μετά und 
φρήν) der Rüden, und zwar ber 
Theil zwifchen den Schultern, der dem 
Zwerchfelle gegenüber ift (9, 528... 
μεταφωνέω, c. Dat. ich rede, — 
zu mehreren. 
μετέειπον, |. μετεῖπον. 
μέτειμι, Fut. μετέσσομιλ, epiſch ft. 
᾿ μετέσομαι, (von μετά und εἰμῶ ἰῷ 
bin dabei, befinde mid worunter, 
verweile, c. Dat, wobei. 
ereinov, Aor. 2., epifch μετέειπον», 
1) ih fprede zu mehreren, c. Dat.; 
2) ἰῷ rede dazwiſchen, danach (n, 
155.). | | 
μὲτέλθοιμι, μετελϑών, |. μετέρχομαι. 
μετέπειτα, Adv. (von μετά und ἔπει-. 
za) nachher (A, 97. 639.). 
μετέρχομαι, Aor. 3. μετήλυϑον, port. 
f. μετῆλθον, im Opt. μετέλθοιμι, 
im Part. μετελθών, 1) ich gehe nach, 
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einer Sache, τῷ 3. E. ἔργα μι, ich 
umgehe die Fluren (m, 814.)5 u. 

. χλέος πατρός, ich gehe dem Rufe 
meines Vaters nach, gehe umher, um 
von ihm etwas zu erfahren (, 88.)3 
'2) ἰῷ gehe darunter, komme zus 
fammen, rırl, mit Jemandem (e, 
134. &, 222.); 3) id gehe los, auf 
Jemand, c. Dat. (4, 132.); 4) ἰῷ 
romme dazu, ohne Casus (α, 229.), 
vergl. die zweite Bedeutung. 

μετέσσομαι; |. μέτειμι. 

μετέφη» |. μετάφημι. 

μετηύδων, |. μεταυδϑάω: 

ueroſxoutu, Imperf. μετῳχόμην, ἰῷ 
gehe nach, τινά, Jemandem, um ihn 
zu holen, ober, ἰῷ gehe mit, bes 
gleite ihn; auch ich Hehe — (9, 
8. 47. τ, 94). 

μετόπισϑε, und vor einem Vocale μετ- 
ὀπισϑεν, Adv. vom Raume: bins 
ten- (v, 241.); c. Gen. hinter, nach 
(1, 539.); von ber Zeit: hinterher, 
nachher, forthin (x, 345.). 

μετοχλίζω, 3. Perf. Sing. Opt. Aor. I. 


μετοχλίσσειεν ; (von μετά und oͤx⸗ 


λός, 3. ᾳ. μοχλός) ich hebe mit dem 
Sebel oder mit Gewalt hinweg, 
bringe wo anders hin (1), 188.). 
μετρέω, Part. Aor. 1. μετρήσας, (von 
μέτρον ἰῷ meſſe aus, durchmeſſe, 
τί, etwäß, z. E. πέλαγος, ich durch⸗ 
KaufengE Meer (γ, 179.). 


μέτρον, ov, τό, 1) das Maaß im Als. 


gemeinen, für Länge, Weite, Größe, 
z. E. μέτρα χελεύϑου, die Länge 
oder Weite des Weges (x, 939.) 5 

u. ὅρμου, bad Ziel des Hafens (7, 


101); 2) das Mach, für fluͤſſige 


Sachen wie für trodene, ald Mehl 
(1, 209. 4. 355.)3 3) metaph. 5. €. 
μέτρον ἥβης, das Maaß oder Ziel 
der Mannbarkeit, i. 6. die volle Dann: 


un 
.. bie volle Jugendblůthe (2; 
16.). 

— ου, τό, (von μετά und ὥψ) 
die Stirn (& 107. x, 86.). 

μετῴχετο, f. μετοίχομαι. 

μεύ, dor. und ion. f. μού, ſ. ἐγώ. 

μή, eine Partikel, welche die Borftels 

lung oder den Gedanken des Reben- 
den verneint; 1) Adv. nicht, und 
zwar a) nach Gonjunctionen, die eine 
Bedingung ober Abficht anzeigen, z. E. 
εἰ, αἷ, ὅτε, ἵνα, ὡς, ὅπως, U. f. w. 3 
b) bei dem Inf! in indirecter Rede, bei 
Verbot und Schwur (0; 167. δ, 254.) ; 
οὐ in unabhängigen Sägen, bie ein 
Bitten, Derbieten, Auffordern, Fuͤrch⸗ 
ten Beforgen ausbrüden, wo. 
dann Ehtiweber der Imper. Praes. oder 
der Conj. Aor., feltener ber Imper. 
Aor, (A, 801, w, 248.) ſteht; zus 
weilen auch ftatt des Imper. der Infin. 
Praes.; d) bei verneinenden Wün- 
fchen, ο. Opt. 3. δ. μὴ ocy ἐν ἀμ-- 
φιάλῳ᾽ Ἰϑάχη βασιλῆα Κρονίων ποιή-- 
σειεν, möge dich Kronion nicht zum 
Könige im rundumfloßnen Ithaka 
machen; μὴ γὰρ 67° ἔλϑοι ἀνήρ, 
denn ber Dann möge nicht fommens 
zuweilen folgt zur. Verſtaͤrkung auf 

un in demſelben Sage μηδέ, ἃ. E. um 

τεχνησάμενος und’ ἄλλο iu τεχνή-- 
σαιῖτο, nicht möge fertigend πο et= 
was anderes ber verfertigen u. ſ. w. 
(A, 613, vergl. δι 684.); 2) Conj. 
daß nit, damit nicht; nach, Praes. 
und Fut. c. Conj.,Aor., πα, bem 
Praeter. c. Opt.; zumeilen folgt auch 
ber Ind. Aor. (c, 800.); nad) ben 
Verbis des Fürchtens heißt μή daß, 
weil wir die im Griechifchen darin 
liegende Andeutung der Beforgniß 
nicht ausbrüden. Die Griechen fegen 
μή auch nad) den Verbis, welher 
fehen, sufehen, erwägen, verſuchen 


μηδέ 
bedeuten, wieldeiv, φράζεσθαι, reı- 
ρᾶσϑαι, wo wir es durch ob über: 
fegen (ω, 491. φ, 395.). Sn ber δίς 
rekten Frage drüdt μή bie Erwar: 
fung einer verneinenden Antwort aus, 
Ze a δοις 
μηδέ, Adv. (von μή und de) und nicht, 
sub nicht, nit einmal (β, 220, 
d, 710.)3 μηδέ — μηδέ, weder — 
πο; 2) Conj. und nit, und daß 
nicht; in abhängigen Sägen. Die 
Gonftruction ift gang wie bei ur. 
μήδομαι. Fut. uncoucı, Aor. 1. ἐμη- 
σάμην., und ohne Augm. unodunp, 


(i.y. μέδομαι) 1) ih habe im Sins 


ne, ἰῷ rathe, τί τινι, etw. Iem. 
(ε, 189.)3 2) ἰῷ erdente, finne aus, 


verhänge, bereite,-zır/, Iemandem, . 


. τέ, etwas (y, 18.) bisw. fteht der 
doppelte Acc. (w, 426.). 

μῆδος, εος, τό, (von μήδομαι) 1) die 
Sorte, der Kath, Anfhlag; Homer 
braucht nur ben Plur. μήδεα, klutge 
Anfhläge, Rathſchlaͤge, Klugheit, 


Kiftz 2) im Plur. under, za, die , 
männlihen Schaamtheile (o, 86. 5, 


129. u. fonft.). 


μηκάομαι, nur in bem vom Perf. μέ-᾿ 


μηχα gebildeten poet. Imperf. ἐμέ- 


unzov und im Part. Aor. 2. ua- 


᾿χών in ber Odyſſee vorkommend: 
1) ἰῷ bloͤke, medere, von Schaafen 

“und Biegen (1, 439.)5 2) ich fchreie, 
zöchele, von Menfchen (a, 98.). 

unzas, «dos, ἡ, (von μηχάομαι) πιεῖ 
Zernd; ein Beimort ber Biege (1, 
124. 244. 341.). 

μηχέτι, Adv. (von μύῦ und ἔτι) nicht 
mehr, ferner nicht (δ, 543. u. oft.). 


μήχιστος, ἡ, ον, (Superl, von uexgös, 
vergl. μῆχος) fehr lang, fehr groß 
μήπω, 1) daß nit etwa, nit doch 


(A, 308.); δα Neutr. Plur. unzı- 
στα, Adv. am längften, endlich, 3. E. 
τί νύ μοι μήχκιστα γένηται; was 
Lünem, Wörterb, 4, Aufl, 


μήπω 193 
wirb πο) ent mit mir werden? 
(ε, 499... 


μῆχος, εος, τό, 1) die Caͤnge (ι, 324.); 
. 2) die Körperlänge, der hohe, ſchlanke 


Wuds (v, 71.). 


μηλέα, as, ἧς (von μῆλο») der Apfel: 


baum; kommt bei Homer nur im 
Plur. vor. 


μῆλον, ov, τό, der Apfel (n, 120.). 
μῆλον» ov, τόν gew. im Plur. un- 


λα, τά, das kleine Dich, Schaafe 


. und Ziegen, die Heerden von klei⸗ 


nem Vieh, pecudes; im Sing. ein 
Stüd kleines Vieh, ein Schaaf oder” 
eine Ziege (u, 801: £, 105.). 
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μήλωψ, οπος, ὁ, fi, (dom μῆλον) apfelz 


ober quittengelb, rothgelb; χαρπὸς 
A., bie rothgelbe Frucht, i. ὁ. ber 
‚Weizen (η, 104). ᾿ 


μήν, Conj. (aus μέν᾽ perlängert) be: 


jahet: gewiß, fürwahr; za μήν, 
und gewiß (7, 440.). 


μήν, μηνός, ὃ, der Mond, der Monat 


(2, 14.)5 u. ἱστάμενος, ber Monat 
vom Anfang bis-zu feiner Mitte; u. 
φϑίνων, der Monat von feiner Mitte 
bis zu Ende (£, 162.). | 


μήνιμα, ατος, τό, (von μῆνις) die Ur: 


fahe zum Zorn (A, 73.). 


μῆνις, 105, 7, (mit μένος verwandt) 


der dauernde Zorn ober Groll, be: 
fonders der Götter (β, 66. u. oft.). 


μηνίω, (von μῆνις) ἰῷ zuͤrne, grolle 


(0, 14.). 


μήποτε, (von μή und more) daß nicht 


etwa, δαβ nie doch, nicht etwa, nie 


- do, c. Conj. (r, 81.); bisw. c. 


Inf. (A, 441.). 


μήπου, daß nicht irgend wie, daß nicht 


irgend etwa; wird gewöhnlich ge: 
trennt μή που gefchrieben. 


(i, 102. ψ, 59.)5 2) nod nicht (x, 
481.). 
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μήπως, daß nicht etwas bieweilen auch 
getrennt (ὁ, 396.). 
μηρίον, ov, τό, i. ᾳ, μῆρον,, jedoch 
nur im ΡΊαν, gebräuchlich. 1 
μῆρον, ov, τὸ, nur im Plur. vorkom⸗ 
mend μῆρα, fo wie απ) μηρία, τά, 
die Schenkelſtuͤcke, nach einigen aus 
dem Oberfchenkel (unoos) ausgefchnit 
tene Fleiſchtheile, nach andern. bie 
Schenkelknochen; fie wurben mit der 
Betthaut {(χνέσση) ummwunden vers 
brannt (y, 9. 179. u. fonft). = 
unods, οὔ, ὁ, die Hüfte, der Schen⸗ 
kel; gewöhnlich von Dienfchen, jedoch 
auch einmal (z, 360.) von Thieren. 
μηρύω, (mit ἐρύω verwandt) id) zupfe, 
„ziehe; das Med. μηρύομαει, Aor. 1, 
μηρυσάμην, epiſch ft. ἐμηρυσάμην, 
ἰῷ ziehe ein, τέγ etwas, ἑστία, bie 
Segel (u, 170.). 
μύστωρ, ωὡρος, ὃ, (von —— der 
. Bather, Rathgeber (y, 110. 409.). 
μήτε, (von μή und τῷ und nit, und 
daß nihtz une — μύτε, weder — 
nochz folgen mehrere μήτε hinter 
einander, fo heißt das erfte meder, 
“und alle übrige noch (m, 802.). Die 
Conſtruttion wie bei un. . _ 
μήτηρ, Gen. μητέρος, epiſch ft. μη- 
τρός, ἡ, dieMlutterz u. μήλων, bie 
‚Mutter der Biegen und Schaafe, i. e. 
viel Eleines Vieh nährend; ein Beir 
wort von Pylos (o, 226.). 
μητιάω, im Part. Praes. μητιόων, un- 
τιόωσα, ft. μητιῶν, μητιῶσα, und 
μητεάυμαι, wovon ber Inf. Praes. 
μητιάασϑαι, fl. μητιᾶσϑαι, (von μῆ-- 
τις) 1) ἰῷ finne aus, erfinne, er⸗ 
denke, beiverfftellige, bereite, τό, εἰς 
was, τινί, Semandem (ζ, 14. 9, 9.). 
μπιέτα, 860]. ſt. μητιέτης, Gen. ov, 
ὃ, (von μητιάω, μῆτις) der Kather, 
Berather, der Urheber alles Raths; 
ein Beiwort des Zeus (£, 243, u. f.). 


μιγά 

μητίομαι, Aor.l. — im Opt. 
μητισαίμην (von μῆτις) ich finne aus, 
erdenke, bewerfftellige , bereite, τί, 
etwas, auch τινά ve, Jemandem et: 
was (1, 262. o, 27;). Minder gut 
nehmen einige ein Praes. μητίζομαι 
an und ſchreiben deßhalb im Aor. 
ἐμητισσάμην. 

μητιόεις, ἐσσα, εν, (von μῆτις) Plug 
erfonnen, mit Klugheit erfunden 
(d, 227.). 

μῆτες, τος, ἦν 1) die Klugheit (y, 120.); 
2) der Kath, Plan, Anfhlag er 678. 
7, 158. y, 18). | 

ung, im Neutr. μήτε, (von μή und 
τίς) 1) daß oder damit nicht einer, 
damit keiner, damit nicht etwas, das 
mit nihts; μήτι als Adv., daß nicht 
etwa; ὁ. Conj. oder Opt.; 2) Nie⸗ 
mend (1, 410.), | 

μητρώϊος, ca, τον, (vom μήτηρ) muͤt⸗ 
terlic) (τ, 410). 

μηχανάομαι, 2, und 8, Perf. Plur. 
Praes. μαχανάασϑε und μηχανόων-- 
rar, fl. ungaväode und μηχανῶν-: 
ται, 8, Perf. Opt. Praes. μηχανόῳ-- 
το, ft. μηχανῷτο, Inf. μηχανάα.-- 
σϑαι, fl. μηχανᾶσϑαι, 8. Perf. Plur. 
Imperf. μηχαγόωντο, bistrahirt aus 
μηχανῶντο, ft. ἐμηχανῶντο, (von 
ungarn, μῆχος) ich erfinne liſtig, 
finne aus, ſchmiede Anſchlaͤge, be— 
werkſtellige, veruͤbe, bereite, τίς et⸗ 
was, z. E. χαχά, ἀτάσϑαλα, ἀειχέα 
kr, Boͤſes, Frevel, unwuͤrdige Tha⸗ 
ten veruͤben (γ, 207. 213.); gew. 
τινί, gegen Jem., aber auch ἐπέ τι-- 
μι (δ, 822). Einmal koͤmmt auch 
in gleicher Bedeutung das Act. un- 
χανάω vor (σ, 143.), 

μῆχος, ἐος; τό, das Mittel, Hulfsmit= 
tel (u, 892. &, 238.). 

μία, μιᾶς, Fem. von εἷς, eine, ὦ 

μιγάζομαι, (von μέγνυμε) ich vermis 


ulyoda 


ſche mich, φιλότητι, in Liebe, geſelle 
mich in Kiebe zu Jemandem (9,271.). 
ulyde, Adv. (von μίψνυμι) vermiſcht, 
zufammen, unter einander (w, 77.). 
μιγῆναι, f μέσγω. 
μικρός, &, ὄν, klein 9% 296.). 
μιλτοπάρηος, οὐ, ὃ, ἡ, (von μέλτος 
und παρειά) mit RXoöͤthel oder Men 


nig anteftrihene Wangen oder Seis 


ten habend, rothwangig; ein Bei- 
wort ber Schiffe (, 125.). 
Miuas, ἀντος, ὁ, der Mimäs, ein ho: 
her Berg in Zonien (Lydien) gegen: 
über der Infel Ehiva«Xy, 172... 


μιμνήσχω, Fut. uvnow, Aor. 1. Zurn- 


σα, ἰῷ erinnere, τινά, Jemand, zı- 

. ψός, woran (y, 108, £,169.); zumweis 
len fehlt der Acc. ber Perfon (ξ, 
170,); zumeilen der Gen. der Sache 

» (u, 88.)5 μιμνήσχομαι, epiſch auch 
uvaoueı, baher das Partic. urwo- 
μενος, ft. μνώμενος (ὃ, 106, ο, 399.) 
Fut. μνήσομαι, Aor. 1. ἐμνησάμην, 
‚epifch μνησάμην, Perf. μέμνημαι, 

- 2. Perf. Sing. μέμνη, fl. μέμνησαι 
(w, 115.),. wovon das Fut. 3. ue- 
urnooueı, von bem ber Inf. uhuvi- 
0809: vorkommt, Inf. Aor. 1. Pass. 
(mit Bedeut. des Med.) μνησϑῆναι; 
ἰῷ erinnere‘ mich, Hedenfe, τινός, eis 
ner Sache oder Jemandes, fowohl im 
Geiſte, als mündlich; das Perf. hat 
die Bedeutung: ih bin eingedenk, 
erwähne, gedenke, gew. c, Gen, der 
Perfon oder Sache, feltener c. Acc. 

τς (wm, 122. £,168.), zuweilen auch ἀμφί 
zıyı und περέ τινος (ὅδ, 151. 7, 192.) ; 
das Fut. 8, ἰῷ werde eingeden? blei⸗ 


ben (7, 581.). Oft involvirt der Be 


griff des Gedenkens den des Begeh⸗ 
vend, 3 ©. χοίτοιο zu) ὕπνου u, 
nach Ruhe und Schlaf verlangen (v, 
'138.). 


μέμγω, (von μένω) 1) ἰῷ bleibe, vers _ 


* 
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weile, warte; 3) [ὦ erwarte, c. 
Acc, 
μέν, enklit. Pron. indecl. "αἴ Acc.ſt. 
αὐτόν, αὐτήν, αὐτό, ihn, fie, es; 
bei Homer noch nicht Ratt des Acc, 
Plur., denn o, 268. ift 0f%0» zu ver 
fieben; μὲν αὐτόν, ihn felbft (y, 
327.);5 αὐτόν μιν, fi) ſelbſt (δ, 
244.) | 
Mivvrios, ἢ, ον, Minyeifh, den Mi: 
'nyern, einem Wolke in Orchomenos 
(in Böotien) gehörig (A, 283.); bie: ' 
ſes Volk 28 Stammes, 
feine Herrſcher Aeoliden. 
μιγύϑεσχον, ion. Imperf. von μινύ- 
>w, τὸ. f. 
μινύϑω, (von μιενύς, is q. μιχρός) ἰῷ 
vermindere, verringere, c. Acc. (ξ,. 
17.); 2) ἰῷ nehme ab, ſchwinde, 
vergehe, verdorre (δ, 874, u, 46.). 
μένυνϑα, Adv. (von μιεψίς) ein wes 
nig, eine kurze Zeit, 
μινυνϑάδιος, in, τον, kurz, eine kurze 
Zeit dauernd oder lebend (A, 806.). 
μιγυρέζω, ich jammere mit feiner Stim: 
me, wimmere, winfele (δ, 719.). 
Mivus, wos, ὃ, Minos, ein Sohn des 
Zeus, König von Kreta und Bater 
ber Ariadne. In ber Unterwelt führt 
‚ee noch einen Königsftab, und fchlich- 
tet die Rechtshändel ber Todten, wie 
er ſolches unter den Lebenden zu - 
thun gewohnt gemwefen (A, 321. 567, 
0, 523. 1, 178.). 
μισγεσχόμην und ἐμισγεσχόμην, ion. ἡ 
Imperf. von μέσγομαι, f. μίσγω. 
μέσγω, fpäter gewoͤhnlich μέγνυμι, Aor. 
1. ἔμιξα, 1) ich mifche, vermifche, τό, 
etwas, z. E. οἶνον χαὶ ὕδωρ, Wein und 
Waffer (a, 110.); 2) τῷ bringe zus 
fammen, Tnüpfe zufammen, perfiedh: 
te, τινά τινι, Sem. womit (v,L203.). 
Das Med. und Pass, uloyou«ı, Fut. 
μέξομαι, Aor. 3. ἐμίγμην, sync, ft. 
13* 


196 
des nie vorfommenben ἐμιγόμην, Perf. 


Pass. μέμιγμαι, Aödr. 1. Pass. ἐμέχ-- 
ϑην, Aor. 9. ἐμέγην, und ohne Augm. 
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μέγην, Opt. μιγεέην, Inf. μιγῆναι," 


1) ἰῷ vermiſche mid, τινί, womit, 
5 €. χάρη χογίῃσιν ἐμέχϑη, bad 
Haupt wurde mit Staub "gemifcht, 
d. h. in ben Staub geftürgt (x, 329.); 
2) ἰῷ gefelle mi, komme zu Jem., 
gehe mit ihm um, τινί, ἔν τισὲ und 
au ohne Casus (a, 209. σ, 879. 
ὃ, 178.)3 u. £evin, in Gaftfreund: 
Schaft farnen Ahnen, als Gaft: 
freunde zu einander kommen (ω, 314.) ; 
8) ἰῷ vermifhe mid, vom Beifchlafe, 
fowohl vom Manne, αἵδ᾽ von ber 
Frau und von beiden, gew. φιλότητι 
καὶ εὐνῆ μ., fich in Liebe und Las 
ger perbinden, vereinen, bisw. zırd, 
mit Jemandem (o, 420.); in welcher 
Bedeutung auch u. allein vorkommt 
(n, 61.)5 ἐν ἀγχοίνῃσι u., in ben 
Armen ruhen (A, 268.). Die pass, 
Tempora fommen bald in pass, Be⸗ 
deutung, bald in der δε Med. vor. 
Die Präpof. ἀνά fchließt [ὦ an das 
Verbum an d, 41., vergl. ἀγαμέσγω. 
μισθὸς, οὔ, ὃ, der Bold, Kohn, die 
Belohnung; dos). μισϑοί, doppel: 
ter Lohn (x, 84.). 
μιστύλλω, ἰῷ ſchneide in kleine Stüde, 
serlege, τί, etwas. 
μνάομαε, contr, μνῶμαι, 2. Perf. Sing. 
μνάᾳ, ft. μνᾷ, 3. Perf. μνᾶται, 1. 
Perf. Plur. μνώμεϑα, Inf. Praes, 
μνάασϑαι, ft. μνᾶσϑαι, Part. uvw- 
μένος, 3. Perf. Plur. Imperf. μνώ- 
ovro, fi. ἐμνῶντο, (mit μιμνήσχω 
verwandt) 1) ich werbe, freie, τινά, 
um ein Mädchen oder eine Frau; 2) 
τς Jjenif und epiſch ft. μιμνήσχομαι, 
24 uvwößvos, f. μιμνήσχομαι. 
Mreiköunv, i 


. JImperf. von urdo- 
μαι, ich freie. 


μογέω 

μγῆμα, ατος, τό, (von μιμνήσχω) δαδ 
‘Andenten, Denkmal (0, 126. p,40.). 

μνήμων, ovoc, ὃ, ἡ, (yon μιμνήσχω) 
fi erinnernd, eingedenk, fundig, 
‚zıvös, einer Sache, z. E. φόρτον. 
uv., der bie Schiffsladung im Ge: 
daͤchtniß hat, weil die Schreibekunft 
damals noch nicht im Gebrauche war- 
(9, 163. φ, 65.). 

μνήσασϑαι, Inf. Aor. 1. Med, zu w- 
μνήσχω. ' 

μνηστεύω 7) Part, Aor. μνηστεύσα,͵ 
i. 4 μνάομαι, idp werbe, freie, ı- 
ya, um Iımand (δ, 684. o, 276,). 

μγηστήρ, ἦρος, ὃ, (von μνάομαι) der 
Sreier; μνηστῆρες ober ἄνδρες ur., 
die Sreier; 108 Zünglinge aus Itha⸗ 

ta, Same, Zakynthos und Dulichium 
feeieten um Penelope, und zehrten bis 
ind vierte Jahr von dem Erbgute 
des Telemachos, den fie der Königs: 
würde berauben wollten (z, 247. £, 
89.). 

μνῆστις, 105, 7, (von μιμνήσχω) das 
Erinnern, Bedenken (v, 280,). ’ 

μγηστύς, N, 09, (von urdouei) um: 
worben, rechtmaͤßig verheirathet (m, 
86. λ, 176.). 

μνηστὺς, vos, ἢ, das Werben, An: 
halten um eine Srau, das Steien, 
die Sreite (β, 199. 7, 294. 1, 18.). 

μνώμενος, Partic. Praes. von μγάο-- 
μαι, ἰῷ werbe (v, 578.). 

μνῶνται, 3. Perf. Plur. Praes. von 
μνάομαι, ich werbe (£, 34.). 

uvwouevog, Partic. Praes. von ur«o- 
μαι, ic erinnere mich (δ, 106.). 

uvwoyzo, 3. Perf. Plur. Imperf. von 
μνάομαι, ich werbe (A, 987... 

μογέω, Fut, μογήσω, Aor. 1. Zuc- 
ynoa, und ohne Augm. μόγησα, 1) 
ih mühe mid, erdulde, leide, τῷ, 
etwas (y, 232. δι 170. u. oft.); 2) 
ih. bin müde (w, 387.). 
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μόγις, Adv. mit Mühe, Baum (y, ρυγμένος, ἰῷ befudcle, beflede, ver⸗ 
' 119.). unreinige (v, 435.). | 

. μοί, mir, enftit. Dat. von ἐγώ, id. ιμορφή, ἧς, ἦγ 1) die Gehalt, Koͤr⸗ 
μοῖρα, ἧς» ἡ, (von μεέρω) 1) der Theil, perbildung; 2) die Schönheit, der 
Antheil, die ‚Portion (δ᾽ 97,)5 2)  Xeis, 2. E. 'μορφὴ ἐπέων», der Reiz 
das 2008, das οοῦ des Kebens, der Worte, die gute Einfleidung ber 
das Schickſal, der Schikfatsbefhtuß Erzählung (3, 170. 2, 366.). 
(δ, 475. τ, 592%); daher: das Tor Ἰούλιος, ov, 6, Mulios, ein Herold 
destgeſchick, der Tod (A, 560.), und ‘ und. Diener des Amphinomos, eines - 
ber aumogplnentgegengefegt: das gute ber Freier der Penelope (a, 423.). 
Geſchick (v, 76.)3 8). was einem zu: μουνάξ, Adv. (von μοῦνος) einzeln, 
kommt, die Pflicht, Gebühr (4,54); allein (9, 371. A, 416.). 
" 4) Μοῖρα, die Schickſalsgöttinn, μοῦνος, ἡ, ον, ion, ft. μόνος, allein, 
Todesgöttinn, welche jeden Menfhen einzig, einfam. 
ereilt und nur einfach ift, während μουνόω, Aor.1. μούνωσα, Part. Aor. 
Kno eine Todesart bezeichnet (3,100.),. 1. Pass. μουνωϑθϑείς, (von μοῦνος) 
“μοιχάγρια, ὧν, τά, (uoryösund ἀγρέω, ἰῷ laſſe allein, made einzeln, τῷ, 
von welchem Verbum nur der Imper, etwas, 4. E. γενεὴν μ.,) ich pflanze 
ἄγρει vorkommt) die Strafe, welche das Geſchlecht nur durch einen fort 
der ertappte Ehebrecher besahlen (7, 117.); im Pass. ἰῷ werde als 
muß (9, 832). τ ν lein gelaffen (0, 386.). 
μόλις, Adv. (mit μόγις verwandt) mit Moüce, ns, ἡ, die Mufe, bie Göttinn 
Mühe, kaum; dieſe bei den Attifern des Gefanges, der Poefie und Muſik 
gewöhnliche Form kommt bei Ho: (a,1. ὃ, 65. Später wurden neun 
mer πο nicht vor, welcher überall Muſen angenommen, aud) werden . 
μόγις hat. in der Odyſſee bereits neun erwähnt 
μολοβρός, οὔ, ὃ, der Schmaroker, Srefs (w,-60.), doch gilt dieſes ganze legte 
‘fer, Taugenidts (ρ, 219. σ, 936... Bud) für fpäteren Urfprungs ; fonft 
μολπή, ἧς» ἡ, (von μέλπω, μέλπομαι)͵ Spricht Homer in der Odyſſee ftets 
der Geſang mit Tanz verbunden, * nur von! einer Mufe, in ber Ilias 
das Spiel, der Geſang, der Tanz auch von mehreren, doch ohne be: 
(a, 152. δ, 19. ζ, 101.). flimmte Anzahl zu erwähnen. 
μολών, Part. des Aor. 2. ἔμολον zu μοχλός, οὔ, ὁ, 1) der Hebebaum, ve⸗ 
βλώσχω. bei (ε, 261.)5 2) jedes lange Stüd ' 
μορόεις, 8000, εν, kuͤnſtlich gearbeitet Holz, der Pfahl (e, 832. u. fonft.). 
(0, 297.). . μυελόεις, ἐσσα, εν, — μυελός) mar⸗ 
μόρος, ou, ὃ, (von μείρω) das Schild: Pig (1 293.). 
fal, Verhaͤngniß, der Schidfalsbes μυελός, οὔ, ὃ, das Mark (β, 290. v, 
fhluß; ὑπὲρ μόρον»; wider den Wils 208.) 
len des Geſchicks (m, 34. 85. u. f.). μυϑεῖαι, und μυϑέαι, fl. μυϑῇ, 2. Perf. 
᾿μόρσιμος, ou, ὃ, ἡ, (von μόρος) vom Sing. Ind. Praes. von μυϑέομαι. 
Schickſal beftimmt , verhängnifvoll μυϑέομαι, Ἐπί. μυϑήσομαι, Aor. 1. 
(x, 175. nr, 892.). ἐμυϑησάμην, und μυϑησάμην, (von 
μορύσσω, Part. Perf. Pass, ueuo- wuüsog) 1) ἰῷ rede, ſpreche, fage (αν 
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Avä 


-124.); 2) ich ſage aus, erzaͤhle, τί, 
etwas, auch τινά, von Jemandem, zıvi, 
Semandem (A, 506. 516.)3 μῦϑον 
u., eine Rebe halten (y, 140.3 8) 
ih ſpreche bei mir, berathe mid, 
überlege (v, 191.). ᾿ 


᾿μυϑολογεύω, ἰῷ erzähle Wort für 


Wort, ‚erzähle her, — weit⸗ 
laͤuftig, wortreich (u, 450. 458.). 


. μῦϑος, ov, ὃ, 1) das Wort, die Res 


de, das Geſpraͤch, der Kath, An: 
ſchlag, Entſchluß, Befhluß, die Er⸗ 
zaͤhlung; 2) ſtatt μόϑος, der Lärm, 
843 Getümmel (p, 71.) . 

μυχάομαι, Part. Praes. μυχώμενος, 
Plusq.-perf. Zusuuxew, ἰῷ bruͤlle 
(, 418. u, 896). 

μυκηϑμύς, οὔ, ὃ, (von μυχάομαι) das 
Gebruͤll (u, 265.). 

Ἰηυχήνη, ns, ἣν poet. fl. Muxivaı, 
Mykene, 1) eine alte Stadt im Per 

loponnes, nicht weit von Argos, bie 
goldreiche Hauptftadt des Agamemnon, 
(y, 304. φ, 108.); fie foll von Per⸗ 
feus 1300 v. Chr. erbaut fein; die 
Argeier zerftörten fie 466. v. Chr., 
und bie Ruinen meint man πο) jest 
bei dem Dorfe Krabata zu fehen; 
2) eine Zochter bes Inachus, welche 
ſehr geſchickt, Hug und liſtig gewe⸗ 
ſen ſein ſoll (β, 120.). 

μύλη, ns, ἡ, die Mühle, Sendmühle 
(n, 104, u. fonft.). 

μυλήφατος, ov, ὃ, ἡ, (von μύλη und 
φάω) von der Muͤhle zerquetſcht, 
gemahlen (β, 355.). 


μύνη, ns, ἡ, der Vorwand, die Ent⸗ 


μῶνυξ 

fhuldigung, einmal im Plur. (g, 
111... 

μυρέος, n, or, im Sing. fehr vie, 
vielfältig, groß, unendlich (0,451.)5 
im Plar. μυρίοι, a, a, fehr viele, 
fehr viel (β, 16. u. oft.). Als wirt: 
liches Zahlwort μύριοι, zehntaufend, 
kommt es bei Homer noch nicht vor. 

Μυρμιδόνες, ων, ol, die Myrmido⸗ 
nen, ein Bolt im pelasgifchen Argos 
(Phthiotis in Theffalien), über wel: 
ches Peleus und Achilles herrſchten 
(y, 188. δ, 9. A, 494). 

μύρομαι, id) zerfließe in Thränen, weis 
ne, Plage, jammere (2, 202. 568. 
-, 119.). 

μυχμός, οὔ, ὃ, das Beftshn (w, 416.). 

μυχοίτατος, ἡ, ον» Superl. zu μύχιος 
(gebildet von μυχός) der innerſte, 
im innerfien Winkel (φ, 146.). 

μυχόνδε, Adv. ft. εἰς μυχόν, in dns 
Innerfte (x, 270,). 

μυχός, οὔ, ὃ, der innerfte Ort, das 
Innerſte, der Winkel eines Zimmers, 
Hauſes, einer Grotte oder Landfchaft 
(y, 263. 402, n, 87. u. fonft), 

μῶλος;, οὐ, ὃ, die Mühe, der Kampf 
(a, 232,). 

μῶλυ, vos, τό, Moly, ein fabelhaftes 
Kraut (x, 305.). 

μωμεύω, (von μῶμοφρ) ἐῷ tadle, hoͤh⸗ 
ne, fpotte (δ 274.). 

μῶμος, ov, ὃ, der Tadel, Spott, die 
Schande (PB, 86.). 

μῶνυξ, υχος, 6, ἡ, (fl. μονῶνυξ, von 
μόνος und ὕνυξ) mit ungefpaltenem 
Sufe (0, 46.). 


N 


: Ν. | 


N 4. ber dreizehnte Buchſtab des grie⸗ 
chiſchen Alphabetö; bei Homer Zei⸗ 
chen des dreizehnten Gefanges, 

vet, Adv, fürwehr, wirklich, wahrlich. 

»γαμετάασκχον, ion, Impert. von γαιε- 
τάω (ο, 384.). 


- Μρμετάω, (VON ναίω) 1) ih wohne, ἡ 


ἐπὶ χϑονί, auf der Erbe (ᾧ, 153.); 
Κρήτῃ, in Kreta (ρ, 523); 2) id 
bewohne, c. Acc. (s, 21.); 8) ἰῷ 

. werde bewohnt, bin bewohnt, δα 
letten (δ, 96. «, 404.). 


ναίω, 1) ἰῷ wohne, Ev) Θήβη, in Ehe 


ben; αἰϑέρε, im Aether (δ, 126.0, 
522.); 2) ih bewohne, c. Acc. (d, 
517. u. oft.). Im Aor. 1, vdooe, 
ft. ἔνασα, hat das Verbum die Be: 
Deutung: wohnen Iaffen, zu bewohs 


nen geben, πόλιν, eine Stadt (ὁ, - 


174.). 

γαίω, ich fließe, fließe über, bin vol, 
τινί, von etwas (1, 222), wo flatt 
ναῖον andere auch vor fchreiben, f. 
γνάω. | 

van, ἧς, 7, die Haut, das Se (£, 
530.). 

raooe, ſ. ναίω. 

γάσσω, Aor. 1. ἔναξα, ἰῷ drüde feft, 
ſtampfe feft, τί, etwas (p, 122.). 

Naußolldns, ou, ὁ, Naubolides, ein 
ſchoͤner Phaͤaliſcher Jüngling (9, 116.). 

μαύλοχος, οὐ, ὃ, N, (von ναῦς und 
λόχος, λέχος) Schiffe bergend; ein 
Beiwort zu λιμήν, ein Dafen, wo 
Schiffe fiher und ruhig liegen koͤn⸗ 
nen (δ, 846. x, 141.). 

ἸΝαυσέϑοος, av, ὁ, Nauſtthoos, Sohn 
des Pofeidon und der Peribda, der 


Tochter des GigantensKönigs Eury—⸗ 


mebon (m, 56.). Er führte feine Un: 
terthanen aus ber Juſel Hyperia nach 


veny 


Scheria (ᾧ, 4. ff.). Seine Söhne war 
ren Rherenor und Alkinoos. 

Ναυσικάα, ἂς, ἡ, Nauſikaa, Tochter 
bes Königs Alkinoos und ber Arete 
(& 17, ff.). 


199. 


γαυσιχλειτός, οἵο, ὁ, ἢ, (vonveüs und. 


χλειτός) durch Schiffe — Schifffahrt 
berühmt, ſchiffberuͤhmt (c, 22.). 


ναυσικλυτός, οὔ, ὃ, #,1. q. Pavaı- 


κλειτός, 

Ναυτεύς, Jos, ὁ, Nauteus, ein Phaͤa⸗ 
kiſcher Süngling (9, 112), 

ναύτης, ov, ὃ, im Gen. Plur. γαυτά- 
av und γαυτέων, fi. ναυτῶν, der 
Schiffer 162. :, 138. cet.). 

vavrılln, ns, ἡ, die Schifffahrt, Schiffe: 
lenfung (9, 253.). 


ναυτίλλομαι, ich fahre zu Schiffe, ſchife 


(δ, 672, ξ, 246.). 

vavıpıy, port. Gen. und Det. Plur. 
zu ναῦς, ion. νηῦς, τὸ. f. 

γάω, Imperf. vüor, ft. Zvaov, 1) id 
fließe ( 292); 2) ich fliche über, 
ſchwimme, bin voll, τινές wovon (εν, 


J 


222.), doch leſen andere an dieſer 


Stelle ναῖον, f. ναίω. 
νέα, νέας, νέες, νέεσσι, |. νηῦς. 
Νέαιρα, ας, ἡ, Neaͤra, eine Nymphe, 
Geliebte des Helios, Mutter ber Phae- 
thufa und Lampetia (μ, 133.). 
γεβρός, οὔ, ὁ, urfpr. jedes Junge, fo: 


dann das Junge vom Hirfche, das - 


Sirſchkalb oder auch das Reh (ὁ, 
836. o, 127. τ, 230.). 

venyerns, dos, ὁ, N, (von νέος und 
γίγνομαι) neulich — eben geboren, 
neugeboren-(d, 336. o, 127. » 

γεηνίης, ἴοι. ft. γεανίαςγ οὐ, ὃ, (won 
νέος) mit ἀνήρ verbunden: der jun: 
ge Mann, Jüngting (#, 278. ἔ, 
524.). 
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vehrig, ıdos, A, ion. f. νεᾶνις (von 
νέος) jugendlich, ober ald Subst. 

das Mädchen (n, 20.). 

veicı, ft. ven, 2. Perf. Sing. Praes. 
von »έομαι. 


γνείκτος γ ion. ſt. νέατος, n, 0v, (von 


v£os) der lebte, aͤußerſte, unterfte 
(n, 127. ο, 108.). 

γειχείω, Imperf. νείκειον, ft. ἐνείχειον, 

1.9. γειχέω. 

γείχεσχον, ion, Imperf. von γειχέω, 
w.f. " 

γειχέω, Aor. 1. γείχεσσα und velxeon, 
ft. ἐνειχεσα, (von γεῖχος) 1) ἰῷ zan⸗ 
‚Ze, hadere, τινί, mit Sem. (0, 189.); 
2) ἰῷ reise, nede, höhne, fhimpfe, 
tadele, τινά, Jemand, τινί, womit, 
4. E. ἐπέεσσι χολωτοῖσιν, mit zor⸗ 
nigen Worten (ρ, 215. 874.); 2) 
ich wetteifere (2, 512.). 

veixog, &05, τό, 1) der Streit, Zanf, 
Bader (v, 267.);5 2) Streit vor Bes 
riht (u, 440.). 

veius, |. νέμω. 

γειός, οὔ, ἡ, (von νέος) das Neuland 
Brachfeld, der Brachacker (ε,.127. 
v, 82.). 

γεκρός, οὔ, ὃ. der Todte, Keihnam 
(x, 526. A, 84, 474... 

vertrag, αρὸς. τό, der Nectar, ber 
Goͤttertrank, ben man ſich als ἐτεῇε 
lichen rothen Wein dachte (ε, 98. 
199. ı, 359.). 

verus, vos, ὃ, im Acc. Plür. νέχυς und 
γέχυας, der Todte, der Leichnam 
(w, 416. u. fonft.). 


νεμεσάω, im Imper. Praes. veufoon, 


Imperf. veugoowv, epifh ft. ἐνεμέ- 
owv, Aor. 1. veufonoa, epiſch ft. 
'veudonoe, (von. νέμεσις) 1) ἰῷ 
werde unmillig über etwas unsies 
mendes, werde unwillig über es 


mand, verüble, zuͤrne, entweder absol. 


ober c. Dat. der Perſon (ψ, 218. 


veou 


0, 481.);5 das Med. γεμεσάομαι, 
γεμεσσάομαι, Fut. γνεμεσήσομαι, 
Opt. Aor. 1. γεμεσσησαίμην, Aor. 1. 
Pass. γεμεσσήϑην, ft. ἐνεμεσήϑην, 
Ὁ τῷ empfinde Unwillen' über mid, 
verübele mir (δ, 158.); 2) ih er⸗ 
kenne ober halte für unanftändig, 
unrecht und verarge ed mir, ſchaͤ⸗ 
me mich (8, 64.); 8) ih nehme: ἡδεῖ Ὁ 
«uf, verübele, verarge, c. Inf. oder 
Acc. c, Inf. (δ, 195. o, 227.); ba⸗ 
her auch wohl: ich firafe, raͤche, zZ, 
etwas (ξ, 284... 

γεμεσίζομαι, (von νέμεσις) 1) ich ſcheue, 
fürdte, ϑεούς, bie Götter, fürdte 
mich vor der Strafe der Götter (β, 
263.); 2) ih werde unmwillig, zuͤrne, 
τινί, Semandem (β, 839.); 8) ἰῷ 
fehe das Unanftändige ein, ſchaͤme 
mid) (β, 188). 

νέμεσις, εως, N, 1) der Unwille über 
das Blüd der Unwürdigen, der Un 

wille, Tadel, die Rüge (m, 350. £, 
136.); 2) die Vergeltung, im böfen 

“ Sinne: die Beftrafung (x, 40.). 

γνεμεσσητός, 7, ὄν, ft. νεμεσητός, (von 
γεμεσάω) was die Rüge verdient, 
tadelnswerth (y, 59. 489.). 

νέμω, Aor. 1. ἔνειμα, und, ohne Augm. 
γεῖμα, 1) ἰῷ theile, vertheile, theile 
zu, τές etwas, τινέ, Iemandem (n, 
179. u. fonft.); 2) ἰῷ Iaffe weiden 
(1, 233.). Das Med. νέμομαι. 1) 
ἰῷ weide, freſſe ab, Ti, etwas (1, 
449.); 2) ich befite, bewohne, τῷ, 
etwas (8, 167. v, 886). 

veoyılös, ἡ, 09, kuͤrzlich geboren (u, 
86.). 

γεόδαρτος, οὐ, ὃ, 7, (von νέος und 
— friſch abgezogen (ὅδ, — X 

63.). 

— 2. Perſ. Sing. Indic. Praes. 

γνεῖαι, ſt. ven, ἰῷ ehe, komme, ge⸗ 

be fort — weiter, reife ab, kehre su= 


νέον 


ruͤck. Das Praes. hat gewöhnlich bie 
Bedeutung des Fut. (A, 114. 176. 
ξ, 152.). | 

v£ov, Adv. (von νέος) neulich, kuͤrz⸗ 
lich, erft jet, jet, fo eben. 

veonevdns, ἕος, ὃ, ἡ, (von νέος und 
πένϑος) in friſcher Trauer, ober: 
der in der Tugend Trauer hat, 
jung Leiden erduldet (A, 39.). 

ψεύπλυτος, ov, ὃ, ἡ, (von νέος und 
πλύνω) {τ ὦ gewaſchen (ᾧ 64.). 

γεόπριστος, οὐ, ὃν ἥ, (von νέος und 

᾿ς πρίέω) πήρας Befägt, friſch zerſaͤgt 
(9, 404.). 

Νεοπτόλεμος, ou, ὃ, Neoptolemos, 
der Cohn des Achilles, nad) Homers 
Beit auch Pyrrhus genannt (A, 509. 
y, 189. ὃ, 5.). 

veös, ft. νηός, νεώς, |. νηῦς. 

γέος, ἡ, ον, Comp. νεώτερος, Superl. 
γεώτατος, 1) neu, {ὦ (φ, 407.)3 

2) jung; ἀνὴρ νέος und νέος» ὃ, 
ald Subst. der Jüngling (a, 395. 


und oft.). Ueber νέον als Adv. f. bes 


ſonders. 

venovs, οδος, ὁ, ἡ, (mit dem lat. ne- 
pos verwandt) nur im Plur. vor: 
kommend: νέποδες, die Jungen, 
die junge Brut, die Abkoͤmmlin⸗ 
Be; »νέποδες χαλῆς ᾿Δλοσύδνης» 
die Abkömmlinge der fchönen Halo⸗ 

ſydne (Amppitrite); andere εὐξί ἄς: 
ren: die ſchwimmfuͤßigen, floßfuͤßi⸗ 
‘gen , indem fie ed von vew und 


πούς ableiten; ein Beiwort ber Rob: - 


ben (δι 404.). 

γέρϑε, vor einem Vocal νέρϑεν, Adv. 
abgekürzt aus Zvepdev, unten (v, 
352,), mit.dem Gen. unter (}, 301.). 

Νεστορίδης, ov, ὁ, Patronym. der 
Sohn des Neſtor, ὃ. i. gew. Peiſi⸗ 
firatos (y, 86. u. oft.). | 

Νέστωρ, 0905, ὃ, Neftor, ein Acolide, 
Sohn des Neleus und der Chlofig, 
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(A, 280. ff), König in Pylos (y, 
411.). 

vevon, ἧς, N, ft. γευρά, die Schne am 
Boten, 

γευρῆφιν, ft. vevpn. 

γευστάζω, (von νεύω) 1) ἰῷ nide, ze 
gain, mit dem Kopfe, theils αὐ 
Bebenklichkeit, theils aus Schwäche, 
wenn man den Kopf nicht mehr hal: 
ten Tann (a, 153. 239.); 2) ἰῷ win= 
fe, tebe ein Zeihen, ὀφρύσι, mit 
ben Augenbrauen (u, 194.). | 

γεύω, Fut. veioo, 1) ἰῷ πίε, winke 
zu (ρ, 380, π, 283.); die Präpof. 
ἐπέ und ἀνά ſchließen ſich an, vergl. 
ἐπινεύω, ἀνανεύω; 2) ἰῷ neige, τέ, 
etwas, 3. €. — das Haupt 
(a, 237.). | 

γεφέλη, ns, ἡ, (von νέφος) die Wolfe; 
auch metaph. (ω, 815.). 

γεφεληγερέτα, aeol. ft. γεφεληγερέτης, 
Gen. oo, £ ov, ὃ, (von vepeln und 
ἀγείρω) der Wolkenſammler; ein 
Beimort des Zeus (α, 63. u. fonft.). 

vepos, 805, 10, die Wolke, das Bes 
woͤlk; auch übergetr. 3. €. ϑὰν 
τοιο μέλαν νέφος, bie ſchwarze Wolke 
des Todes (δ, 180.). 

veo, ih ſchwimme (ε, 344. 42), 

veuv, |. νέος. 

veov, f. νηῦς. 

vn-, eine Part. insepar., wahrfcheinfich 

aus ἀνεύ entftanden, τρεῖς in Com- 

positis das beutfhe ohn, un aus⸗ 

druͤckt. 

via, νῆας, |. νηῦς. 

γήγρετος, οὐ, ὃ, N, (von »n- und 
ἐγείρω) unerwedbar, niht zu er⸗ 
wecken; γήγρετος ünvos,fefter Schlaf. 
Das Neutr. fteht ald Adv. ». eü- 
dev, ohne aufzuwachen, ruhig fchla- 
fen (v, 74. 80.). 


᾿ γήδυ 


ψήδυμος, ou, 6, ἦν füß, angenehm; 


-ein Beimort des Schlafes; andere 
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erklaͤren: der tiefe Schlaf (ὃ, 798, 
v, 79.). 


vndis, vos, ij, der Magen mit den 
Bedärmen, der Baud) (1, 296.). 

γῆες, νήεσσι, γηΐ, ἴ. νηῦς. 

γηέω, Aor. 1. vinoe, ft. ἐνήησα,, im 
Inf. νηῆσαι, ich haͤufe, bringe auf 

\ einen Haufen zufammen, ri, etwas 
(0, 321. τ, 64.). 

νήϑομαι, Aor. 1. νησάμην, epiſch ft. 
dynsaunv, ἰῷ fpinne, τί, etwas (m, 
198.); fonft kommt veo, γήϑω, ge: 
wöhnlich im Act. vor. 

Νηϊάδες, ion. ft. Ναϊάδες, ων», αἱ, die 
Najaden, Fluß: oder Quellnymphen, 
(v, 104. 848. 856.). 

Νήϊον, ov, τό, das Neion, ein Berg 
auf der Infel Ithaka, bei ber Stadt 
‚gelegen (α, 186. y, 81.). 

γήϊος @, 0%, (von νηῦς) sum Schiffe 
gehörig; γήϊα δοῦρα, die Schiffe: 
balten, die Balken des Schiffes, do- 
eu vriov, der Balkın des Schiffes, 
zum Schiffe (1, 334. 498.). 

vilig, ıdos, 6, 7, (von vn- und ἰδεῖν) 


ner Sache (9, 179.). 

vnxegdns, £os, 6, ἡ, (von »n- und 
χέρδος) ohne Augen, nutzlos (5, 
509.). 

γηλεής und vnAns, £os, ὁ, N, (don γη- 
und ἐλεέω) ohne Mitteiden , grau⸗ 
ſam z νηλεὲς ἦμαρ, der graufe Tag, 
Schickſalstag, Todestag (9 525.).. 

Νηλεύς, Gen, ñoc, ft. ἕως, ö, im Acc. 

Νηλῆὰα und Νηλέα, Neleus, ein Aeo⸗ 

ἴδε, Sohn der Tyro und deö Por 

feidon, weicht vor feinem Bruder Pe: 


lias aus Jolkos und geht nad) dem . 


Peloponnes, mo er Pylos baute, ber 
Vater des Neftor (γ, 4.409. λ,254.). 

Νηληϊάδης, Gen. ao, ft. ov, ö, Pa- 
tronym, der Sohn des Nelens, ὃ. i. 
Neſtor (y, 79. 202. 465.). 


unwiffend, unerfahren, zıvos, in ei⸗ 


᾿Νήρι 


Νηλήϊος, a, ον, den Neleus betreffend, 
Neleiſch (δ᾽ 689.). 

γηλιτής, £os, 6, ἡ, (von νη- und akı- 
ταίνω) nicht fehlend, unfträflih (m, 
817. τ, 498.). 

νῆμα; ατος, τό, (von νήϑομαι) der 
Saden, das Garn, Befpinnft (A, 98. 
ὃ, 184, cet.). 

γημερτής, £os, ὁ, ἡ, bad Adv. νημερ-- 
τέως, (von vn- und ἁμαρτάνω) un: 
trügiih, wahrhaftig, wahr, der 
Wahrheit gemäß, 

vnveuin, ns, ἡ, (vn- und ἄνεμος) die 
wWindſtillez als Adj. windſtill (e, 
, 892, u, 169.). 

γήξομαι, f. »ήχω. 

γηός, οὔ, ὃ, ion. ἢ. νεώς, der Tem: 
pei (ᾧ 10. μ, 846.). 

γνηπενϑής, ἕος, ὃ. N, (von vn- und 
πένϑος) ohne Trauer, die Trauer — 
den Kummer verfheudhend (δ, 221.). 

γηπιάα, ας»; N, ion. γηπιέη ἧς, N, 
(von νήπιος) das kindiſche Wefen, 


τς Me Kinderei, Thorheit, Unbefon= 


„nenheit, in der Odyſſee kommt bei- 
des nur im’ Plur. vor;(«, 297. w, 
468.). 

γήπιος, οὐ, ὃ, ἡ, (von vn- und ei- 
πεῖν) wer πο nit fpredhen kann, 
ftammelnd, Ialfend, unmündig, kin⸗ 
δῷ, thoͤricht, maͤnnlicher Thaten 
unerfshren ; gem. metaph. >> a 
ß, 313. u. oft.). 

γήποινος, ou, ὃ, ἡ, (von νη- ἘΞ ποι-- 
vi ungeſtraft, ungerädt, ohne Suͤh⸗ 
ne, ohne Erſatz; das Neutr. als 
Adv. 

Νήρικον, ov, τό, Nerikon, die alte Haupt⸗ 

ſtadt von Akarnanien, auf Leukas, 

welches fruͤher als Halbinſel mit dem 

Feſtlande zuſammenhing (w, 376.). 

Νήριτον, ov, τό, ſpaͤter auch Nngıros, 
ov, ὃ, das Neriton ober der Neritos, 

tin Berg in Ithaka (ει, 22. », 351.). 


Νήρι " 

Νήριτος, ov, ὁ, Neritos, ein Ithaker, 
Mitanleger eines Brunnens in Itha⸗ 
fa (ρ, 207.). 

νῆσος. οὐ, ἡ. (von ven) eigentlich: 
fhwimmendes Land, die Infel, 

νῆστις, τος, ὃ, 7, (von vn- und ἔσϑω) 
nüchtern, ohne tegeffen su haben 
(0,.370.).. 

vnrös, ἡ, dv, (von vew, i. q. 9760) 
Behäuft, angehaͤuft (β, 338.). 

vnũc, Gen. νηός, veös und νεώς, ἡ, 
im Dat. νηΐ, Acc. via und νέα, 
Plur. Nom. γῆἔῆες und vedes, Gen. 
νηῶν und νεῶν, Dat. νηυσί, vneo- 


or und νέεσσι, Acc. νῆας und veas, 


(von νέω) das Schiff. 
γήχω, im Inf. Praes. νηχέμεναι, ion. 
ft. νήχειν, Imperf. vnyor, ft. ἔνη- 
xov, und das Med. γήχομαι, Fut. 
vnfoucı, (von νέω) ich ſchwimme. 
— Imperf. νέζον, ft. ἔνεζον, bie an: 
dern Zempora von dem feltenern 
Praes. νίπτω, Fut. νέψω, Aor, vi- 
'ψα, epiſch ft. ἔνεψα, ich nebe, be: 
netze, waſche, reinige, τί, etwas, 
τινί, womit (α, 112. τ, 358. 376.); 
das Med. γίζομαι, Inf. Aor. vhıpa= 
σϑαι, Part. νιψάμενος, ἰῷ waſche, 
reinige mich, wafhe mir, τέ, εἰς 
was, ἐχ ποταμοῦ, aus dem Fluffe, 
ἁλός, aus dem Meere (ζ, 224. a, 
138. #, 261.). 
γιχάω, Fut. vıznow, Aor. 1. γίχησα, 
fl. ἐνέκησα, (von wien) 1) ἰῷ beſte⸗ 
ge, übertreffe, τινά, Jemand, τινί, 
worin, thue Sem. etwas zuvor (», 
261.)3 γέκην vırav, einen Sieg er: 
fiegen, erringen (A, 544.); 2) neutr. 
ἰῷ fliege, behaupte den Vorrang, 
ſiege ob (x, 46. σ, 404.). 
vien, ἡς» 1, der Sieg (2,548, x,236.). 
γίπτω, |. νίζω. 


Mooc, ov, ὃ. Niſos, Water des Am: 


# 
᾿ 
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phinomos eines der Freier ber Pe: 
nelope (π, 895. o, 126.). 

Abooucı, (von νέομαι) ἰῷ komme zu⸗ 
rüd, kehre zurüd, ofzade, πα) Bau: 
fe (δ, 701. ε, 19.). 

γιφετός, οὔ, ὃ, (von vipo) der [αἷς 

lende Schnee, das Schnecgeftöber 
(δ, 566.). 

γιφόεις, 000, εν, ſchneeig, befehneit, 
voll ‚Schnee (τ; 338.). 

vo£o, Fut. νοήσω; Aor. 1. ἐνόησα, 
1) ich fehe, bemerfe, τινά, Iemand, 
oder τί, etwas (m, 58. 257.); 2) ἰῷ 
bemerfe mit dem Derftande, ſehe 
ein, nehme wahr, verfiche, bisw. 
mit ϑυμῷ (a, 288.); 8) ich denke, 
bin geſinnt (δ, 148:); 4) ἰῷ bes 
denke, erwaͤge (2, 62.)5 5) ih er⸗ 
denke, finne aus (β, 122.). 

γόημα, ατος, τό, (von νοέω) 1) das 
Gedachte, die Befinnung (n, 86.): 
2) das Dorhaben, der Plan, Ans 
ſchlag, der Entſchluß (2, 121. 363.); 
8) das Denkvermögen, der Verſtand 
(v, 316.). 

᾿Νοήμων, -ovos, ὃ, Noemon, Sohn des 
Phronios, gab dem Telemachos ein 
Schiff, als diefer nach Pylos reiſete 
(, 886, ὁ, 630.). 

vorumv , 0905, ὃ, 7, (don νοέω) ver: 
ftändig, Elug (β, 282. u. fonft.). - 

γομεύς, ñoc, ὃ; (von veuw) der wei⸗ 
den läßt, der Hirt. 

γομεύω, (von γομεύς) ἰῷ laſſe meiden, 
weide, hüte, o. Acc. (1, 336, 217.). 

vouövde, Adv. ft. εἰς vouöv, auf’ die 
Weide (1, #38.). 

vouös, οὔ, ὃ, (von νέμω) ber Ott, | 
wo das Vieh weidet, die Weide, die 
Trift (1, 217. x, 159.). 

vlos, contr. vous, Gen. 010 und ov, 
ὁ, der Sinn, 1) dic Befinnung, der 
Bedankte, Plan, Anſchlag, Kath (ε, 
23.); 2) der Geiſt, Derftand, die 


ψόος 
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uUeberleggung, Einſicht, Klutzheit (m, 
66.); 3) die Sinnesart, die 
finnung, Denkart, die Secle, 
Bemüth (m, 3. 347.). 

voorew, Fut. νοστήσω, Aor. 1. vo- 
στησις, epiſch ft. ἐνόστησα, (von vo- 
oros) ich Hehe, reife, oder komme 
zurüd, kehre heim, 

γνόστιμος, οὐ, ὃ, ἡ, (von-vooros) 1) 
die Küdfehr betreffend; ἦμαρ. v., 
der Tag der Ruͤckkehr (α, 9.);5 2) 

der πο zuruͤckkehren kann ober 
wird, heimkehrend, zuruͤckkehrend 
(δ, 806. u. fonft.). 

γόστος, Gen. οἷο und ov, ὁ, die Kuͤck⸗ 
kehr, Küdreife, Zeimkehr. 


νόσφι, vor einem Vocal νόσφιν, Adv. 


weg, abwärts, fern, 3. E. νόσφιν 
ἐδεῖν, wegfehen, νόσοι βαίνειν ober 
χίειν, weggehen (9, 286. ν, 164.)3 
c. Gen, entfernt von, abtefondert 
von, außer, ohne (a, 20. 185. u. 
fonft.). 

γοσφίζομαι, Aor.1.vooproaunv, epiſch 
ft. ἐνοσφισάμην, Part. Aor.1. Pass. 
γοσφισϑείς, (von νόσφι) 1) ἰῷ ent⸗ 
ferne mid, halte mich entfernt, wen⸗ 
de mid ab, τινός, von Jemandem 
(A, 73. ψ, 98.); 2) ich entferne von 
mir, laſſe entfernt zuruͤck, verlaffe, 


‚ τέ, etwas, oder τινά, Jemand (d, ᾿ 


268, τ, 339.). 

»ότιος, in, τον, (von νότος) naß, feucht; 
νότιον, ou, τό, das Feuchte, das 
Uferwaſſer (δ, 785. 3, 55.). 

Νότος, ov, 6, der Suͤdwind, ober ger 
nauer der Suͤdweſtwind, ber ben 
Griechen Regen brachte. 

γοῦσος, ion. ft. γόσος, ov, ἡ, die 
Krantheit. 

vi, eine enclitiſche aus νῦν entftandene 
Partikel, welche eine Folgerung ober 
einen Mebergang bezeichnet: nun, 
denn, doch, alfo. 


5 


vcoas 


γυχτερίς, δος, , (von νύξ) de Ste⸗ 

dermaus (u, 433, w, 6.) 

γύμφη, ns, ἢ, im Voc. auch vorıpe 
(δ, 743.), 1) die Braut, die junge, 
erft verheirathete Ehefrau (A, 446. 
d, 748.); 2) Νύμφη, die Nymphe, 
Νύμφαι, die Nymphen, Töchter des 
Zeus, niedere Göttinnen, die Infeln, 
Berge, Wälder, Quellen u. f. τὸ. be⸗ 
wohnten (a, 14. 71. ν, 356. o, 211. 
340... 

γνύμφιος, ou, 6, — Braͤutigam, der 
junge Ehemann (n, 65.). 

vüy, Adv. 1) jest, nun; fowohl von ber 
Gegenwart, als von der eben vergange⸗ 
nen, als von der gerade bevorftehenden 
Zeit (α, 48, 200. u. fonft.); 2) bei 
Danbdlungen, bie auf: ober aus einan- 
der folgen: nun, denn, darauf, das 
her, darum (0,82.2,441.); vergl.vv. 

γύξ, vuxtös, 9, 1) die Nacht (ε,466.): 
γύχτας, die Nächte hindurch (β, 105.); 
2) alles Sinftere, Schredlihe, da 
Todesdunkel, der ſchwarze Tod (A, 
606. v, 362.). | 

γυός, οὔ, 7, die Schwiegertochter, 
Schnur, einmal im Plur. (y, 451.). 

γύσσα, n5, N, der Standplatz, von 
welchem aus auf einer Rennbahn ge: 
laufen wurde, und welcher durch eine 
Säule bezeichnet war (9, 121.). 

vvoow, Part. Aor. 1. νύξας, ἰῷ ftoße, 
ftoße an, τινά, Jemand, τινί, wo: 
mit, z. E. ἀγκῶνι, mit dem Eln- 
bogen (£, 485.). 

vor, abgelürzt vu, Gen. und Dat. 
γῶϊν, Acc. vol, vo, wir beide, uns 
fer beider, uns beiden, ung beide 
(δ, 33. &, 198. ο, 474.). 

γνωΐτερος, ἡ» 09, (von vor) unfer δεῖς 
der, von uns beiden (u, 185.). 

γωλεμέως, Adv. (von γωλεμής) uns 
aufhörlih, fort und fort, in eins 
fort (A, 412. u, 437.). 


. vwAe 


γωλεμής, Gen. &os, ὃ, 9, nur im 
Neutr, al& Adv. vorfommend, 1. 4. 
νωλεμέως (nr, 191. x, 228.). 

ες ψωμάω, Aor. 1. γώμησα, ερ [ὦ ft. 
ες δνώμησα, (von γέμω) 1) ἰῷ theile 
aus, zu (γ, 840. η, 183.); -2) ἰῷ 
bewege, halte, lenkte, regiere, τί, εἴς 

was (x, 833. u, 218.); 8) ἐνὶ στή- 
ϑεσσι, φρέσιν, und auch ohne: bie: 
fen Beifag: ἰῷ überlege, habe im 
Sinne, finne aus, ri, etwas (9,255. 
o, 216. v, 257.). 

νώνυμνος, ober gew. γώγυμος, ou, ὃ, 
ἡ, (von »n- und ὄγυμα, 800]. ft. 


[1] 


μα 
κω 9. δεῖ vierzehnte Buchſtab des grie- 


“Ἢ Alphabets; bei Homer Zei⸗ 


chen des vierzehnten Gefanges. 


ξαίνω, (verwandt mit ξέω und ξύων) 


ἰῷ Eremple, εἴρια, Wolle (x, 423.). 

ξανϑός, N, ὅν, gelb, gelblich, braͤun⸗ 
lich, goldgelb, blond; ein Beiwort 
von Menelaos und einigen andern 
Heroen, in Bezug auf ihre goldfar— 
, bigen Daare, alfo blondgelodt, gold⸗ 
. gelodt (a, 285, ἢ, 823, », 431. o, 
183.). 

ξεινήϊο» und ξεένεον, beides ion. ft. des 
gew. ξένιον, ov, τό, eigentl. Neutr. 
‚von ξεινήϊος, (sc. δῶρο») das Gaſt⸗ 
geſchenk, Geſchenk für einen Gaſt⸗ 
freund (9, 389. ε, 267. cet.). 

ξεινήϊος, ξείνιος, beides ion., gew. ξέ- 
yıos, in, ıov, (von ξεῖνος, ξένος) 
zum Gaftfreunde, zur Gaſtfreund⸗ 
ſchaft gehörig, gaſtfreundſchaftlich; 
Ζεὺς ξείνιος oder ξένιος, Zeus, der 
Befchüger der Gaftfreunde (1, 271. 
&, 389.); ξενίη τράπεζα, der gaſt⸗ 
liche Tiſch (&, 168.}5 ξεινήϊον ober 
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ὄνομα) ohne Namen, namenlos, 
ruhmlos (a, 222. v, 289, ξ, 182.). 

vopoy, Gen. onos, ὃ, ἡ, was ein 
männliches Anfehen giebt, Männer 
zierend, Männer ehrend; ein Bei— 

. wort zu χαλχός, Erz (w,466. 499.). 

γῶτος, ov, ὁ, gew. im Plur. νῶτα, τά, 
von dem bei Homer nicht vorkom— 
menben Sing. τὸ γῶτον, 1) der Küt: 
fen von Menfhen und Thieren (d, 
65. ζ, 225.)5 2) jede große Slädhe, 
daher: νῶτα ϑαλάσσης, der Rücken 
des Meeres (ψ; 142.). 


ξεῖν 


2 
9 ᾿ & 


ξείνιον, das Gaſtgeſchenk, — 
auch Speiſe, Trank und die ganze 
gaſtliche Aufnahme verſtanden wird, 
daher τὰ ξένια, die Bewirthung (o, 
513. 545.); ξεινήϊα: φαγεῖν, Gaft: 
mahle genießen, i. e. bewirthet wer: 
den (δ, 33.); ξείνια παρατιϑέγαι : 
oder διδόναι τινί, Jemand gaft: 
freundfchaftlih bewirthen (ε; 91. ε, 
517, cet.). 

ξειγίζω. ion. ft. ξενέζω, Fut. ξεινίσ-- 
σω, Aor.1. ἐξείγισσα, ξείνισσα und 
ξείνισα, (von ξεῖνος) ἰῷ nehme eis 
nen Stemdling, Baftfreumd auf, ich 
bewirthe, τινά, Jemand @ 190. £, 
322, cet.). 


ξείνιος, f. ξεινήϊος. 


ξεινοδόχος, ov, ὃ, 7, (von ξεῖνος und 
δέχομαι) Sremde oder Baftfreunde 
aufnehmend; als Subst. der Gaſt⸗ 
„geber, der Wirth (4, 210. 548.). 

ξεῖνος, ion. ft. ξένος, Gen. ov, 010, ὃ, 
1)der Sremdling; 2) der Baftfreund, 
der Gaſt. 


͵ 
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ξενίη, ns, ἦν (von ξένος) die Gaſtlich⸗ 
keit, Gaſtfreundſchaft (0,285. 314.). 

ξεινοσύνη, ἧς, N, (von ξεῖνος) die 
Gaſtfreundſchaft (φ, 35.). 

ξένιος,. in ‚or, ſ. ξεινήϊος. 

ξερός, ds όν, troden; τὸ ξερόν, δα 
Trodene, das fee Land (ε, 402.). 


ξεστός, ἡ, ὄν, (von ξέω) 1) gefhabt, 


- geglättet; 2) gezimmert, behauen ; 
8) zierlich gearbeitet, ſchoͤn gebildet, 

ξέω, Aor. 1. epiſch ξέσσα, ft. ἔξεσα, 
ἰῷ habe, bearbeite durch Schaben, 
Sobeln, Behauen, Schleifen, Polis 
ten, u, ὃ. g., made Hlatt, τό, εἴς 
was (& 245. o, 841... 

ξίφος, εος, τό, der Degen, das Schwert. 


ξύλον, ov, τό, (von ξίω) gew. im 


Plur. ξύλα, τά, die Holsfcheite, das 
Solz, Brennhol. 
Eükoyos, 010, ἡ, (von ξύλον und ἔχω) 
das Buſchwerk, Dickicht, der Schlupf: 
wintel (δ, 335. τ, 445.). 
ξυμβάλλω, altattifche und härtere Form 
ft. συμβάλλω, epiſcher Aor. 2. sync. 


ξύμβλην (fl. ξυνέβλην), wovon die 


3. Perf. Dual. ξυμβλήτην (φ, 15.) 
ἰῷ komme entteggen, begegne, zıvd, 
Jemandem; ξυμβάλλομαι, Aor. 2, 
| ξυμβλήμην, im Part. ξυμβλήμενος, 
1.4. ξυμβάλλω. 

ξίμπας, ασα, av; (von ξύν und πᾶς) 
alles, ganz. 

ξύν, altattifche und härtere Form ft. 
σύν, Praepos. c. Dat. mit. Homer 
braucht ξύν nur felten des Versbe⸗ 
dürfniffes wegen (x, 268. o, 409.). 


᾿ξυναγείρω, (von Fur und ἀγείρω) ih 


ξύω 

fammle, bringe sufemmen; im Med. 
ξυναγείρομαι, Aor. 1. ξυναγειρά- 
μην. epifh fi. ξυνηγειράμην,, ἰῷ 
ſammle für mid, bringe mir zuſam⸗ 
men, τί, etwas (ξ, 893, τὶ 293,). 

ξυνάγνυμε, Aor. 1. ξἕυνέαξα, (von ξύν 
und ἄγνυμι) ich breche sufammen, 
zerbredhe, τῷ, etwas (£, 883,). 

ξυνεεέχοσι, epiſch ft. συνείκοσι, indecl. 
οὗ, af, ra, (von ξύν und ἐεέχοσι) 
swenstg sufammen (δ, 98.) 

ξυνέηχα, |. ξυνέημι. ! 

ξύνειμι, Inf. Fut. ξυνέσεσϑαι, (von 

ξύν und εἰμῶ ih bin zuſammen, 

τινί, mit einer Sache, z. E. ὀϊζυϊ, 

mit Ungtüd, id erleide Ungluͤck (q, 

970... 

ξυνελαύνω, Fut. ξυνελάσσω, poet. ft. 
£uvelaoo, (von ξύν und ἐλαύνω) 
ἰῷ treibe zuſammen, hetze zuſam⸗ 
men (o, 89.), wo ξυνελάσσομεν 
vielmehr verfürzter Conj. Aor. ft. 
ξυνελάσωμεν ift. 

ξύνεσις, εως, ἡ, (von ξυνέημι) das 
Zufammentreffen,, He Vereinigung 
(x, 515.). 

ξυνέημι, Imper. Praes. £vrteı, Aor. 1. 
ξυνέηχα, poet. ft. ξυνῆχα, und Med. 
ξυνέεμεαι, Aor. 9, ξυνέμην, (von ξύν 
und ἕημι) eigentl. ih brinte zuſam⸗ 
men, ſodann metaph. id) vernehme, 
merfe, bemerke, überlege, c. Gen. 
und Acc. 

Evo; Imperf. ξῦον, ft. ἔξυον, (. 4 

ξέω) ich ſchabe, kratze, — 

mit Schaufeln, i. 6. ih ſchaufele 

rein, τό etwas (x, 456.). | 
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Ο. 


O, der funfzehnte Buchſtab des grie⸗ 
chiſchen Alphabets; bei Homer Zei-⸗ τέ an, z. (δ. rofre, τάτε (γ, 78. ἕ, 
chen des funfzehnten Geſanges. 80.). 

ὁ, ἡ, τό, Gen. τοῦ, τῆς, τοῦ, im Plur. ὅ, 1) Neutr. von ὅς, welches, was; 2) 
τοί, ταί, τά, neben οὗ, at, τά, 1) daſſelbe als Conj. ft. ὅτι», daß, daruͤ⸗ 
der beftimmte Artikel der, die, das; ber daß, weil (a, 882. γ, 146. 166, 
diefer Artikel ift im Griechifchen, wie ρ, 545.). 

im Deutfchen, aus dem Pron. de- ὀαῤιστής, οὔ, 6, der Geſellſchafter (ν᾿ 
monstr. (f. 2.) entftanden, und man 179... 
Eann feine hinweifende Kraft bei Ho⸗ ὀβελός, οὔ, ὃ, (βέλος) der Bratſpieß; 


men ſchließt ſich oft das enklitiſche 


mer noch an den meiſten Stellen er⸗ 
kennen (e, 106. 0, 488. 2, 298.), ob: 
wohl ſie an andern mehr und mehr 
abgeſchwaͤcht erſcheint (7,372. 1,378. 
0 10.); beſonders Häufig iſt ὁ γέρων 


+ (9% 893. 6, 191,); vor Zahlwörtern 


fieht der Artikel gern (y, 299.)5 fer 
ner bei Adj., welche dadurch zu Subst. 
werden, ἃ. (δ. οὗ ἄλλοι, οἱ ἕτεροι, 
die Uebrigen, die Andern (a, 26. λ, 
258.); ὁ χάκιστος, ber Schlechtefte 
(o, 415.); bei Adv., welche dadurch 
den Begriff eines Subst. erlangen 
und als Cas. abs. ftehen, ἃ. (δ, τὸ 
πρίν, das Bormalige, vormals, man 
ſchreibt auch τοπρίών unter einem 
Accent (δ, 32.); 2) Pron. demotstr. 
. der, die, das, {τα diefer, diefe, dies 
ſesz gew. ohne Substantiv, 3. E. 
ὁ δ᾽ ἀσπερχὲς μενέαινεν Ὀδυσῆϊ, 
biefer "aber grollte unaufhörlich auf 
Odyſſeus (m, 20,)5 doch nicht nur 
bei folgendem δέ, wie auch in der 
Profa häufig, fondern auch fonft, 
ἃ. €. 4, 160, λ, 358, 0, 97.5 ὁ μὲν 
— ὁ ϑέ, dieſer — jener, der eine — 
der andere. 

8, (9), τό, Gen. τοῦ, τῆς, τοῦ, Nom. 
Plur. τοί, ταί, τά, Pron, relat, ft. 
ὅς, 5,5, der, διε, 846, ftatt wel: 
ber, welche, welches, An biefe Fors 


fommt bei Homer nur im Plur. vor. 


Ὀβριμοπάτρη, Gen. ns, ἡ, (von ὄβρι-: 


μὸς und πατήρ) die Tochter eines 
ftarfen, mädhtigen Vaters; ein Bei: 
wort ber Athene, auch für diefelbe 
allein (α, 101. γ, 135. u. fonft.). 


ὄβριμος, ov, ὃ, 7, ſchwer, ſtark, tuͤch⸗ 


ti, gewaltig (1, 233. 241.), 


ὀγδόατος, ἡ, 09, (welche Form poetiſch 
- ift) und ὄγδοος, ön, οον, (von ὀχτώ) 
der, die, das achte, 


ὅγε, ἥγε, τόγε, (von ὃ, ἢ, τό und Ye) 


dieſer — δίείε — diefes wenigſtens, 
diefer hier, gew. wenn etwas ge: 
fondert werben ſoll; oft auch i.'q. 
ὃ, ἡ, τό, nur — den Ton etwas 
herausgehoben (a, 4. 26. u. oft.). 


ὄγχιον, ov, τό, die Kite, Bade, der. 


Kaften (φ, 60.). 


ὄγχνη, ἧς» ἦν 1) der Bienbaum (η, 
'115.); 2) die Birne (η, 120.). 
ὁδαῖος, α, 09, (von ὑδός) zum Wege 


Hehörig; ra ὁδαῖα, was ein Schiff 
zu feiner Reife’mitnimmt, Wasten, 
Kaufmannsgut (3, 163. 0, 445.). 


ὁδάξ, Adv. (von ὀδάζω, ὀδούς) bei: 


gend, mit den Zähnen. 


öde, ἥδε, τόδε, Dat. Plur. τοῖςδεσι, 


zoisdeoot, ft. roisde, (von ὁ, 7, τό 
und ‚der untrennbaren Anhaͤngſylbe 
de) dieſer, — diefe — dieſes hier, 
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wenn auf etwas hingewiefen wird; 
oft auch ald Adv. mit hier, dort 
überfegbar (α, 185. πι, 205. φ, 207. 
u. oft.); τόδε, 1) hierher (a,409.)5 
2) darum (v, 217.); τῇδε, hier (ᾧ 
173.). 
ödlıns, ov, ὁ, (von ὁδός) der Wan⸗ 
„derer, Keifende; ödira und ödiraı 
᾿ ἄνϑρωποι, bie Wanderer (v, 123.). 
ὀδμή, ἧς, ἡ, ion. fl. ὀσμή, (von ὄζω) 
der Geruch, Duft, Geſtank. 
ὁδοιπόριον, ov, τό, der Keifelohn, die 
‚Belohnung für eine gemachte Keife 
(0, 506.). 
ὁδός, Gen. οἷο, epiſch fi. οὔ, ἡ, 1) αἵ 
, Drt: der Weg, Bang, Pfad, die 
Bahn, Straße; 2) ald Handlung: 
der Bang, die Sahrt, die Keife, 
ὁδούς, ὄντος, ὃ, der Zahn. " 
ὀδύνη, ns, ἡ, (von δύη) der Schmerz, 
das Weh, die Betrübnif, Traurig- 


Zeitz in der Odyſſee ftets im Plur. 


ὀδύρομαι, 1) ich betrübe mid), Zlage, 
jammere; bisw. ohne Cas., gew. c. 
Gen. oder ἀμφί τινὰν um Jemand 
(δ, 104. A, 486.); zur) ὀδύρ., vor 
Sem. Klagen (δ, 740.); 2) ἰῷ bes 
weine, beiammere, τινά, Semand 
(δ, 100. 110. u. fonft.). 

Ὀδυσσεύς, epifch auch Ὀδυσεύς, Gen. 
nos, ſonſt ἕως, einmal (m, 398.) 
’Odvosüs, Odyſſeus, latein. Ulysses 
und Ulixes, König der Kephallenen 
auf den Infeln Ithaka, Same, 3a: 
kynthos und dem nahen Feftlanbe, 
einer der erften Heroen vor Troja, 
beffen Heimkehr von bort die Odyſ⸗ 
fee erzählt (m, 21. 48, 103. ὠ, 398, 
u.. oft.); die Ableitung feines Na— 
mens z, 407, 


Ὀδυησήϊος, ἡ, ον, epifch ft. Ὀδύσσειος, 


dem Odyſſeus gehörig, Odyſſeiſch 
(σ, 352.). 


onen, im Praes, ungebräuchlich, 


οἶδα 


‚ Aor, 4, ὠδυσάμην, epiih ὀδυσά-- 
μην, Perf. Pass. ὀδώδυσμαι, ft. 


advöuaı, ich werde betrübt, erzuͤrnt, 


id zürne, τινί, Jemandem (ε, 340, 


τ, 275.), auch wohl: ih made mid 


verhafßt, daher ὀδυσάμενος, ver⸗ 
haft, verfeindet (τ, 407.); das Perf. 
bat Praes.-Bedeutung. 

ὀδώδει, f. ὄζω. 

ὀδώδυσται, f. ὀδύσσομαι. 

ὄεσσι, Dat. Plur. von οἷς oder δίς. 

ὕζος, ov, ὃ, eigentlich das Gelenk, der 
Knoten, fodann vom Baume: der 

At, Zweig; in der Odyſſee einmal 
Plur. (u, 435.). / 

ὄζω, Plusq.-perf. ὀδώδειν. ich riche, 
dufte, oleo; das Plusq,-perf. kommt 
in der Bedeutung des Imperf. vor 
(&, 60. ı, 210.) 

ὅϑεν, Adv. (eigentlicd alter Gen. von 
ὅς) woher, wovon; zuweilen kommt 
ὅϑεν τε, ὅϑεν τέ περ vor (y, 321. 
ὃ, 858.). 

ὅϑι, Adv. ft. οὗ, wo, woſelbſt, kann 
zuweilen durch wohin uͤberſetzt wer- 
den (ξ, 397.); oft findet man ὅϑιε 
τε, ὅϑι περ (ξ, 358. 583... 


ὀϑόνη, ἧς, Ns aeg (n, 107.). 


οἷ, auch enflit. οἵ, (of), Dat. von οὗ, 
ihm, ihres zuweilen auch: ſich (0, 
830.), welche Bedeut. fpäter die ge: 
woͤhnliche war; os ober ἕοζ αὐτῷ, 
ihm felbft. 

ol, Nom. Plur. Masc. von ὁ 

of, Nom. Plur. Masc. von ὅς. 

οἷα, Adv. eigentl. Neutr. Plur. von 
οἷος) wie (α, 118, y, 73. u. oft.). 

οἴγνυμι, Aor. 1, (von olyw) wie, ft. 
ᾧξα, attiſch ἔῳξα, ich oͤffne, τί, etz 
was (γ. 392. x, 250. u. fonft.). 

οἶδα, οἶδας oder οἶσϑα, οἶδε, Perf. 
von ber Stammform idw, in ber 
Bedeutung: ich weiß, verfiehe, ©. 
idw. 


oldEw - 


οἰδέω, ion, ft. ο,Ἶδάω, Imperf. ᾧϑεον, 
ἰῷ ſchwelle auf (ε, 455.). 

Οἰδίπους, Gen. Otdınddao, wie von 
einem, nicht vorfommenden, 'Nom. 
Οἰδιπόδης durch Metaplasmos ft. 
Οἰδίποδος, ἧ, Oedipus, Sohn bes 
Laios und der Epikafte, tödtete {εἰν 
nen Vater und heirathete feine Mut: 
ter unmiffentlih 9 ihn Plagten bie 
Furien dafür (A, 270, ἢ. 

 öleeı, 2, Perf. Indic. Praes, von dfo- 
μαι, ft. οἴομαι. 

dies, οἴεσι, ὀΐεσσι, f. οἷς. 

ὀϊζυρός, ἡ, ὄν, ft. οἰζυρός, Superl..öi- 
ζυρώτατος, ft. οἰζυρότατος, (von ör- 
ζύω) elend, ungluͤcklich, traurig, be⸗ 

. Jammernswerth; fowohl von Men: 
fchen ald Sachen (e, 105, 9, 540,). 

ὀϊξζύς, vos, ἡ, ft. οἱξύς, das Keiden, 
Elend, der Jammer, 

ὀιζύω, ft. οἰζύω, Part. Aor. 1. ὀϊζύ-- 
cas, (von οἴζω, wovon auch οἶχτος 

ἀν f. w.) ih jammere, bin elend, 
ungluͤcklich (δ, 152. ψ,.307.). 

οἱήϊον, οὐ, τό, das Steuerruder (ὦ 
488, 540. u, 218.). 

οἴχαδε, Adv. (von οἶχος) nah Haufe, 
heimmwärts, 

olxæcðc, ñoc, ὃ, (von οἶχος) eigentl. der 
Dausgenoffe, ſodann der Diener, 
Knecht, Sclave (δι 245. u. fonft.). 

οἰχέω, Imperf. @xeov, (von οἶχος) ἰῷ 
baufe, wohne (ζ, 204. ı, 400.). 

οἰχίον, ov, τό, (von οἶχος) bei Homer 
{ἐδ im Plur, τὰ οἰχία, die Bes 
haufung, das Haus, die Wohnung. 

Dixkeins, ober Οἰχλῆς, Gen. os, ὃ, 
Oikles, ein Melampodide, Sohn des 
Antiphates und Vater des Amphias 
raos (o, 243, 244.), | 

οἴχοϑι und οἴχοι, (alter Dat. von οἷ- 

. x05) Adv. zu Haufe, 

olxovde, Adv. flatt εἰς olxor, nad 
Haufe, heimmärts, i. q. ofxade, 
Luͤnem. Wörterb, 4, Aufl, 
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οἶχος, Gen. oo und ov, ὃ, 1) dus 
Haus, de Wohnung überhaupt, 
biew. auch das Zimmer (α, 356.); 
2) das Sausmweien, das Dermötten, 
‚ ἐξ οἴχου, aus eigenem Vermögen (o, 
455. n, 814.) 8) der Sausſtand 
die Samilie (£, 181.). 
οἴχτιστος, ἡ, ov, das Neutr. Plur.. ala 
' Adv. Superl. von olxroos, w. ſ. 
olxroc, ou, ὃ, (von οἴζω, ὀϊζύω) das 
Jammern, das Mitleid, Erbarmen, 
(8, 81, ὠ, 437.). | 
οἶχτρός, 9; ὄν, Comp. οἰχτρότερος, 
Superl. οἰχτρότατος und οἴχτιστος, 
. Jämmerlic, klaͤglich; das Neutr. Plur. 
οἶχτρά wird als Adv. gebraucht. 
οἰχωφελίη, ns, ἡ, (von οἰκωφελής aus 
οἶχος und ὠφελέω) ber Nugen fürs 
Daus, das häuslihe Leben, der 
häusliche Erwerb (£, 228.). 
oludo, Aor. 1. οἴμησα, ἰῷ gehe mit 
Heftigkeit 106, breche los (ω, 537.). 
olun, ns, ἡ, der Gang, ber Gang des 
Gefanges, die Weife, der Gefang 
(9, 74. u. fonft.). 
οἰμωγή, ἧς, ἡ, (οἰμώξω) die Wehs 
Plage, das Jammern (υ, 353,), 
οἱμώζω, Aor. 1. ἤμωξα, im Part. οἷ-- 
μώξας, (von οἵ, einem Tonworte) 
ih wehklage, jammere, winſele. 
olvoßapeiw, ion. ft. οἰνοβαρέω, (von 
olvoßaons aus οἶνος und βαρύς) ἰῷ 
- bin vom Weine fhwer, bin trun— 
fen, koinmt nur im Part. olvoße- 
ρεέων vor (p, 304, u. fonft.). 
οἰνόπεδος, Gen. οἱο ft. ov, ö, 7, (von 
οἶνος und πέδον) mit Weinlande, 
weinreih, ἀλωὴ olvönedos, "der 
Weintarten (a, 193. A, 192.). 
οἱνοπληϑής, £os, ὃ, N, (von οἶνος u. πλή-- 
90) vol Wein, weinreich (0,406.). 
οἱνοποτάζω, (von οἰνοπότης aus οἵἷ- 
vos {πὸ πένω) ἰῷ trinke Wein (£, 
809, v, 262.). 
14 


olvo 


* 
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olvororig » ἦρος, ὁ, poet. ſt. οἶνοπό- 
ans, der Weintzinter, einmalim Plur. 
(ὅν 456.). | 

οἶνος, Gen. oio und ov, ὁ, der Wein, 

οἱνοχοέω und odvoyoeiw, Imperf. ᾧνο-- 
χόουν und ἐῳνοχόουν, Inf. Aor. 1. 
οἰνοχοῆσαι, (von.olvoxöog) ἐῷ gieße 
mein ein 

οἰνοχόος, οὐ, ὁ, (vom οἶνος und χέω) 
der Wein eintießt, der Weinſchenk 
τς 10. o, 395. 417.) 

olvor , οπος, ö, ἡ," (vielleicht von οἷ- 

oc und ὧψ) weinfarbig, ſchwarz⸗ 
roth, dunkel; ein gewöhnliches Beis 


Oiya 


wie er vermögend war, Werk und 
Wort zu vollbringen (β, 272.); da⸗ 
ber oft οἷός 7 εἰμέ, ἰῷ bin im 
Stande, vermag, welche Rebensart 
man durch τοιοῦτός εἶμι ὥςτε aufs 
Yöft (τ, 160.), auch fteht τοῖος noch 
davor (φ, 172); auch Iöf’t man 
οἷος zuweilen in ὅτε τοιοῦτος auf, 
1. €. οἷα ἀγορεύεις, weil du ſolches 
redeft, nach deinen Reben (0, 479. 
"δι 611.). Ueber οἷον, οἷα als Adv. 
fiehe befonders. 

οἷός, δος, ſ. οἷς, δίς. ᾿ 

οἱοχίτων, ὠνος, 6, ἥ, (von οἷος und 


"wort bes Meeres, aber auch ber Rin⸗ χίτω») bloß im UnterBleide oder Keibs 


der (β, 421,9, 32.). 


"τοῦ, ohne Mantel (ξ, 489.). 


οἰνόω, Part. Aor. 1. Pass. οἰγωθείς οἷς, ober poet. und jon. dis, Gen. οἷός 


(von οἶνος) ih berauſche mit Wein, 
made trunken (m, 292. τ, 11.). 
Olvany,. οπος, ὃ, Oenops, Bater διό 

Beiobed (φ, 144). 


und ὄϊος, 6, ἡ, im Dat. Plur. ὄεσσι, 
ὀΐεσσιν und οἴεσιν, im Ace, Plur. 
δὶς, das Schaaf; δὲς ἀρνειός, ber. 
Schaafbock, Wibber. ee 


οἷο, ἢ. οὗ, Gen. des Pron. poss. ös, οἷς, Dat. Plur. 1) von ὅς, 5, weldyer, 


ἥ, ὅν. | 

οἴομαι und ὀΐομαι, f. "οἴω. 

οἷον, Adv. (eigentl. Neutr. von οἷος) 
wie, gleichſam, als, da; οἷον δή, 
wie ja, da ja, δᾷ doch. 

οἱοπόλος, ov, ὃ, ἡ, (von.olos und πέ- 
ou) einfam (A, 573.). - 

οἷος, 71, 0», allein, einfam, für ſich {εἴς 
ber; bisw. verftärkend, ἃ. ©. δῦ 
οἴω, zwei Allein, μέα οἴη; eine allein 


(£, 514. 94.)5 οἷος ἀπὶ ἄλλων, als » 


lein, ober getrennt von allen (1, 192.); 
οἷος μετὰ τοῖσι, allein unter ihnen 
(ψ,. 8368... 

οἷος, n, ον, Relat. zu τοῖος : von wels 
der Art, Befihaffenheit, wie, was 
für einer — eine — eins (s, 183. 
x, 462. u. oft.); oft ſchließt fich das 


enktitifche τέ an, οἷός τε; οἷος mit 


folgendem Inf. bebeutend einen ho⸗ 
ben Grab von Tuͤchtigkeit, 4. E. οἷος 
ἔην τελέσαι ἔργον ve ἔπος τε, fo 


- welches; 2) von ὅς, ὅν, feiner, feines. 


. ὀΐσατο, |. οἴω. ᾿ 


οἶσε, ἴ. οἵσω, φέρω. ᾿ 
οἶσϑα, 2. Perf. Sing. von οἶδα, w. ſ. 
ὀϊστεύω, Part. Aor. 1. διστεύσας, (von 
dioros) ἰῷ ſchieße mit dem Pfeile 
(9, 216. u, 84. x, 119.). 
ὀϊσεός, οὔ, ὃ, ft. οἰστός, (von οἴσω, 
Fut. zu φέρω) der Pfeil, 
οἶστρος, οὐ, ὃ, ein Infeet, welches 
duch feinen Stich das Vieh plagt, 
die Bremfe (x, 300.): 
οἱσύϊνος» ἡ, ov, (von οἰσύα) von Weis 
den gemacht, meiden (ce, 256.): 
οἴσω, im Inf. οὐσέμεν oder olodueven, 
ſt. οἴσειν, Fut. zu φέρω, wovon 
auch der epifche Imper. oloe zu pE- 
co, wf. ' 
οἶτος, οὐ» ὁ, das Coos, Schickſal. 
Οἰχαλιεύς, 705, ©, der Oechalier, aus 
der Stadt Oechalia in Theſſalien ges 
bürtig (9; 224.). εν 


ol. 

υἰχνέω, 8. Perf, Plur, Praes. olyveö- 
σιν, ft. olyroücıw, (von οἴχομαι) 
ich gehe, komme (γ, 322.) 

οἴχομαι, Imperf. ὠχόμην, ἰῷ ggehe, 
gehe fortz oft hat das Praes, bie 
Perfect-Bebeutung: ich bin forties 
Kanten, bin fern; mit einem Part, 
wird oly. nur mit fort, weg über: 
fest, und δα Part. αἵ Verb. 
finit., 8. (δ. οἴχομαι φεύγων . ἰῷ 
fliehe fort (9, 356.). 

ὀΐω, (nur epifch) ich meine, glaube; 
οἴομαι ober biötrahirt ὀΐομαι, Im- 
perf. ὠϊόμην, Aor.1. Med. ὀΐσσά-- 
μην, ft. ὠϊσάμην, Aor. 1. Pass. ὠΐ- 


σϑην, ἰῷ meine, denke, glaube, ver⸗ 


muthe, ahnde, hoffe, argwoͤhne, 
mwähne; bisw. abs., 3. E. ϑυμὸς ὀΐσ-- 
σατό μοι, dad Gemüth ahndete mir (1, 
213.); aber αἰ) trans., 4. (δ. γόον δ᾽ 
ὠΐετο ϑυμός, Jammer ahndete mein 
Gemüth (x, 248.); ὀΐομαί τινα, id) 
erwarte Jemand, hoffe auf Jemand 
(β, 3851.); einmal impers., ὀΐεταί 
os κατὰ ϑυμόν, es deucht mir im 
Herzen, (τ, 312,);5 gew. folgt ber Acc. 
c. Inf. (und zwar Tann der Infin, 
Praes. Fut. und Aor, ftehen (a, 823. 
&, 214. β, 198. y,27.), ober, wenn 
das Hauptverbum gleiches Subject 
mit dem Inf. hat, der bloße Infın. (9, 
180, τ, 215.); δοῷ muß man auch 
zuweilen ein Subjekt ergänzen, z. €. 
u, 212. ἡμᾶς und Ὁ, 278. αὐτούς. 
olovös, οὔ, ὃ, (von οἷος) 1) eigentlich 
ein einfam lebender Raubvogel, wie ᾿ 
Adler, Geier, fobann der Raubvo⸗ 
gel, Vogel überhaupt, ein bedeutfas 
mer Vogel, aus deffen Kluge oder Ge: 
fchrei man weiffagtes 2) die Vorbe⸗ 
deutung aus dem Fluge der Voͤgel. 
ὀχριάομαι, 3. Perf. Plur, Imperf. 
ὀχριόωντο, -ff. ὀχριῶντο, ἰῷ zuͤrne, 
gerathe in Zank (σ, 83.). 
Φ 
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ἀχριόεις, cooc, ἔν, foig, ſcharf, rauh 
(1, 499.). 


ὀχτώ, of, al, τά, indecl. acht, 


Aruuzuukfzuror, N, Ὁ». der, die, das 


abtsehnte; ὀχτωχαιδεχάτῃ, sc. ἡμέ- 
er, am achtzehnten τοῦς (ε, 279. 
u. fonft.). 

ὄλβιος, ov, 6, n, (von ὅλβος) was 
Gedeihen hat, geſegnet, begütert, 
reich, gluͤcklich, begluͤckt (2, 186.) 5 
ὄλβια διϑόναι τινίν Semandem Glück, 
Heil verleihen (9, 418,): ὄλβια ποι-- 

- εἶν τινα, etwas gedeihen Laffen, 
fegnen (», 44.), ὄλβια ζώειν. im’ 
Woptftande leben (n, 148.). 

ὄλβος, ov, ὃ, (wahrſch. aus ἔφελος 
entftanden) das GBedeihen, Gluͤck, 
der Wohlftand (y, 208. u. fonft.). 

ὄλεθρος, οὐ, ὃ (von ὄλλυμι) das Vers 
derben, der Untergang, Tod (α, 11. 
37. u. oft.) - 

ὀλεῖται, 8, Perf. Sing. Fut. Med, von 
ὄλλυμι. 

ὀλέχω, (von δλλυμι) ih verderbe, ver⸗ 
nichte, tödte, c. Acc. (x, 125:%, 805.). 

ὀλέσαι, ὀλέσθαι, ὄλετο, ὕληται, ſ. δλ-- 
λυμι, 


ὐλιγηπελέω, (von ddr, γηπελής aus öll- 


γος und πέλομαι) ἰῷ bin ſchwach, 
ohnmaͤchtig, nur im Part. vorkom⸗ 
menb (ε, 457. τ, 356.). 

ὀλιγηπελίη, ης, ἡ, δῖε Schwaͤche, Ohn⸗ 
macht (ε, 468.). 

ὀλίγος, n, 0v, klein, gering, He 
fhwad; ὀλέγου, um ein winiges, 
faſt, ‚beinahe (£, 87.)5 das Neutr. 
Sing. fleht oft als Adv. wenig, 

ὄλλυμι, Fut. ὀλέσω und ὀλέσσω, epifch 
ft. 640, Aor. 1. ὦλεσα, epifc, ὄλεσα 
und ὄλεσσα, Perf. 2. ὄλωλα, 1) ἰῷ 
verderbe, vernichte, rihte zu Bruns 

de, tödte, tUge aus, vertilge (»,399. 
a, 3877. B, 330.)5 2) ἰῷ verliere (1, 
68. u. fonft.); ſtets c. Acc. Das Perf. 

14* | 


212 Öloh 


hat bie Bedeutung: ih bin verlos 
ten, bin zu Brunde gegangen (Y, 
89.). Das Med. ὄλλυμαι, Fut. ὀλοῦ-- 
μαι, Aor. 2, ὠλόμην, epiſch ὀλόμην, 
Conj. ὄλωμαι, Inf. ὀλέσϑαι, 1) ἰῷ 
gehe zu runde, werde vernichtet, 
komme um (α, 7. u. oft.); 2) id 
ehe verloren (#,98.). Sehr häufig 
fchließt πῷ die Präpof. ἀπό an bad 
Verbum an (u, 850. ξ, 181.), fie 
tritt auch hinter baffelbe (A, 114.); 
f. ἀπόλλυμι. 

ιὐλολύζω, Aor. 1. ὀλόλυξα, ἰῷ erhebe 


‚ein Befhrei su den Böttern, jauchze 


auf, freie auf, fowohl um zu bes 
ten, als ihnen zu banken, immer von 
Frauen (γ, 450. δι 767. x, 408. 
411.), Ä 

ὀλοός, ἡ, ὄν, Comp. ὀλοώτερος. Su- 
perl. ὀλοώτατος, (von ὄλλυμι) vers 

derblich, ſchrecklich, graͤßlich, Kraus 
ſam ; ſowohl von Perſonen als Sa⸗ 


chen; der Superl. koͤmmt als zweier 


Endungen vor (δ, 442.). 
ὀλοόφρων, ovos, ὁ, ἡ, (von ὀλοός 
und φρήν») von entfeglichem Geifte, 
fehe Flug, weife (α, 52. x, 187. }, 
322.); andere erklären auch in ber 
Odyſſee: verderblicdhes finnend, hart⸗ 
Kefinnt, welche Bebeutung in ber 
Ilias ficher ift (m, 52. u. fonft.). 
ὀλοφυδνός, ἡ, 09, (von ὀλοφύζω, i. 4. 


ὀλοφύρομαι) jammernd, klagend 


(r, 368). 

ὀλοφύρομαι, Aor. 1. ὀλοφυράμην, 1) 
ἰῷ klage, jammere (A, 417.)3 πῶς 
ὀλοφύρεαι ἄλχιμος εἶναι, wie jam: 
merft bu, daß bu tapfer. fein follft 
(x, 232.)3 2) ἰῷ beklage, bedaure, 
τινά, Jemand (ὅδ, 864. τ, 522.). 

ὀλοφώϊος, ou, ὁ, Ns (mit ὀλοός ver⸗ 

wandt) verderblich, tüdifh, raͤnke⸗ 
voll; τὰ ὀλοφώϊα, die Tüde, Raͤnke, 

| n (δ, 410,.. 


ὅμηλ, 

ὁλοώξατος, ὁλοώτερος, ſ. 64.006. 

Ὀλύμπιος, ou, ὃ, der Olympier; ein 
Beimort bed Zend, auch für biefen 
allein (a, 60, und fonft.). 

᾿ρλύμπιος, ας, ον, Olympiſch 3 Ὀλ. du- 
ματα, δὶς Olympiſchen Wohnungen, 

die Wohnungen der Götter (γν, 877. 
u. oft.). nn 

Ὄλυμπος, ou, 6, der Olympos, ein 
hoher Berg an Theffaliens und Mas 
cebonien® Gränze, den man ald ben 
Sig der Götter annahm, jest bei 
ben Griechen Elimbo, bei den Tuͤr⸗ 
ten Semavat Evi genannt (ξ, 394. 
u. fonft.). Ueber dem Berge war in 
dem metallnen Dimmelögewölbe eine 
Deffaung, durch welche die Götter 
in Beiten der Gefahr hinauffluͤchten 
fonnten (A, 813.). 

ὄλωλα, ὄλωμαι, |. ὄλλυμι. 

ὁμαδέω, Aor. 1. ὁμάδησα, (von ὅμα-- 
dos) ἰῷ made ein Getuͤmmel, ſchreie 
zufammen, tobe, laͤrme; von ben 
Freiern der Penelope (α, 365. u. oft.). 

ὅμαδος, ov, ὁ, (von ὁμός) der Lärm, 
das Beräufh, Betöfe, gewöhnlich 
von Menfchenftimmen (x, 556.). 

ὁμμλός, ἡ, 09, (von ὁμός) eben, gleich 
(ι, 827.). — | 

ὁμαρτέω, 3. Perf. Sing. Opt. Aor. 1. 
ὁμαρτήσειεν, Part. Aor. 1. ὁμαρτή-- 
σας, (öuös, ἀρτάω) ἰῷ ſtimme übers 

> ein, gehe zugleich mit, folge (v, 87, 
φ, 188.). 

ὑμαρτῇ, ift x, 81. andere Lesart fi. 
ἁμαρτῇ, w. f. 

ὄμβρος, ov, ὃ, der Keen, vorzüglid) 
der Bewitterregen. 

öunysgns, £os, ὁ, , (von ὁμοῦ und 
ἀγείρω) verfammelt. 

ὁμηγυρέζομαι, Inf. Aor. 1. ὁμηγυρέ-. 
σασϑαι, (ὁμοῦ, ἄγυρις) ἰῷ vers 
ſammle, c. Acc. {(π, 376.). 

ὁμηλιχίη, ἧς» ἦν (von ὁμῆλιξ) die 


ὁμῆλ᾽ 4 
Gleichalterigkeit, das gleiche Alter, 
die Altersgenoſſen (y, 864. 4, 158.)3 

auch von einer einzelnen Perfon: 
der Bleichalterige, (x 209. y, 49... 
ὁμῆλιξ, ıxos, ὃ, ἡ, (von ὁμοῦ und 


Alf) von gleichem Alter, der Al⸗ 


tersgenoſſe (7, 419. u. fonft.). 


ὁμηρέω, Aor, 1. ὡμήρησα, ἰῷ tueffe 


zufammen, zıyd, mit Iemandem (nm, 
468.). 

ὁμιλέω, 8, Perf. Sing. Opt. Aor. 1." 

ν ὁμιλήσειεν, Part. Aor.1, ὁμιλήσας, 
(von ὄμιλορλ 1) id bin zuſammen, 
komme zufammen, ftet3 von mehres 
ren: fi verfammien (δ, 684.); 2) 
Ih gehe um, bin in Geſellſchaft, 
bin zufammen, befinde mid unter 
einer Mehrzahl, benn ſtets ficht der 
Dat. Plur. oder παρά mit demfelben 
babei (β, 21..0, 383.); 3) τῷ treffe 
zuſammen, werde handgemein, zıy/, 
mit Jemandem, im feindlichen Sinne, 
doch ftets mit vom Dat, Plur, (a, 
265). - 

ὅμιλος, ov, ὃ, die — Men⸗ 
ge, der Haufen, das Getuͤmmel, 
die Schaar (a, 225. 9, 109. u. oft.). 

ὕμμα, ατος, τό, das Auge, bei Homer 
ftets im Plur. ὄμματα, die Augen, 
das Antlit, Angeſicht. 

ὕμνυμι, Fut. ὑμοῦμαι, Aor. 1. Act. 
ὥμοσα, ὄμοσα, ὄμοσσα, 1) ἰῷ ſchwö⸗ 
te, bisw. ὅρκον, einen Eid (ε, 178.) 
2) ἰῷ verfidere duch einen Bid, 
mit folgendem Inf. Aor, (8, 873.); 
ὄμν. πρός τινα, ich ſchwoͤre Jeman⸗ 
dem zu (ξ, 331.). Die Präpof. ἐπέ 
Thliegt fih an das Verbum an (v, 
29), vergl. ἐπόμνυμι. 

ὁμόϑεν, Adv. (ἁμός) von demfelben 
Orte her, aus demfelben Orte (z, 
477.), wo ἐξ davor fteht. 

Öunfüog, i, 4. ὅμοιος, w. Ἵ 

ὁμοῖος, ἡ, ον, ion. ft. ὅμοιος, (von 
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ὁμός) Kleid, Ähnlich (0, 218.); auch 
gemeinfam, allgemein, πόλεμος öu., _ 
ein Krieg, an dem beide Partheien 
gleichen” Antheil nehmen (w, 542.); 
ϑάνατος da., der Allen gemeinſame 
Tod (y, 236.). 

ὁμοιόω, (von ὅμοιος) ἰῷ mache gleich; 

ὁμοιοῦμαι, Inf. Aor.1. Pass, ὁμοιω- 

ϑήμεναι, ἰῷ werde gleich gemacht, 

werde vergliden (y, 120.). 

“ὅμοχλέω, Part. Aor. 1. ὁμοχλήσας, 
und bad Med. ὁμοχλέομαι, Aor. 1. 
ὁμοκχλησάμην (von ὁμοκχλή) ich rufe 
su, ſchreie, ſchelte, bisw. mit dem 
Zuſatze ἐπέεσσιν, mit ‚Worten (wo, 
179). 

ὁμοχλή, ἢ ἧς, ἡγ (von ὁμοῦ und χαλέω) der 
Zuruf, das Schelten, die Drohung, 
in der Odyſſee einmal im Plur, (o, 
189.). 

ὀμόργνυμι, ἰῷ wifhe ab, trodne ab; 
δα Med. ὀμόργνυμαι, Part. Aor. 1. 
ὁμορξάμενος, ἰῷ wifche mir ab, τό 
etwas, 2. E; δάχρυα, die Thränen 
(9, 88.) 

ὁμός, ἡ, ὁν, 1) gleich, ahnuich (%,41.)5 
2) gemeinfam (ge, 563.). 

ὄὅμοσα, ὀμόσσαι, |. ὄμνυμι. 

ὁμοῦ, Adv. (von ὁμός) sufammen, su: 
gleich (u, 424); auch c. Dat. mit 
Jemandem zufammen (o, 864.). 

ὀμοῦμαι, f. ὄμνυμι. 

ὁμοφρονέω, (von ὁμόφρων) ich denke 
gleich, bin gleihgefinnt, bin eins 
trächtigg (ἢ, 183. ı, 456.). 

ὁμοφροσύνη, ns, ἡ, (von ὁμόφρω») 
das Gleichgeſinntſein, die Eintracht 
(&, 181. ο, 198). 

ὀμφαλόεις, εσσα, &v, (von ὀμφαλός) 
genabelt, mit nabelfsemigen Budeln 
verfehen (τ, 32.). | 

ὀμφαλός, οὔ, ὃ, der Nabel, der Mit: 
telpunkt (m, 50.). 

ὄμφαξ, axog, 6, ἡ, τοῦ, unrelf, herbe; 
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als Subst. (so. βότρυς) die unxeife 
Traube (n, 125.). 

ὀμφή, ἧς, ἡ, (mit εἰπεῖν verwandt) 
die Stimme, vorzüglich die goͤtt⸗ 
ες Stimme, bie man in Drakeln 
u. f. το hört (y, 215. π, 96.). 

ὁμῶς, Adv. (von ouos) 1) gleichmaͤ⸗ 
Fig, sufammen, zugleich (ο, 476. ὃ, 
775.)5 2) gleich, wie, c. Dat. (£, 
156.). 

ὅμως, Conj. (aus ὁμῶς entſtanden) 
glelchwohl, doch/ dennoch. 

᾿ὅναρ, To, nur im θην mb Acc. Sing. 
vorfommend, Plur. irreg. τὰ 

᾿ ὀνεέρατα, der — das Traum⸗ 
Kefihtz entgegengeſetzt dem ὕπαρ, 
einer wirklichen Erſcheinung (τ, 547. 
v, 87. 90.). 

ὅνδε δόμονδε, ft. eis ὃν δόμον, nad 
feinem Haufe, 

ὄνειαρ, ατος, τὸ, (von ὀνίνημι) 1) 
Alles was nügt, der Nutzen, die 
Buͤtfe, Rrquickung (δ, 444); 2) 
die Speife, Wahrung; beftändig - 
Plur. (α, 148. u. oft.). 

ὀνείδειος, ou, ὃ, ἡ, (von ὄνειδος) tes 
delnd, (himpfend (σ, 325.). 

ὀγνειδίζω, (von ὄνειδος) ich tadele, werfe 


vor, τινί, Iemandem, τόν. etwas (a, 


879). - 

ὄνειδος. ους. To, in δὲν Odyſſee ftets 
im Plur. ὀνείδεα, Schmähreden, 
Vorwurf, Tadel, Schimpf⸗ Schande 
(& 285. u. fonft.). 

ὀνείρειος, Ein, εἰον, (DON ὄνειρον) vom 
Traume, zum Traume gehoͤrig; 
πύλαι 09.5 das Thor der Träume 
(d, 809.). 

ὄνειρον, οὐ, To, bie feltnere Form, 
weldhe im Plur. irregul. ὀνείρατα 
bildet, und ὄνειρος, ov, ὃ, der Traum, 
das Traumgeſicht (δ, 841. 49. 
u. fonft.); Ὄνειροι, die Träume per⸗ 
fonifieirt (0, 12). 


ΟΦ. ὄνομ 

ὀνήμενος, ὀνήσει, |. ὀνίνημι. 

ὄνησις, tog, ἣ, (von ὀνένημι) der χαξεη, 
Genuß, die Wohlfahrt (φ, 402.). 

Ὀνητορίδηξ, av, ὃ, der Sohn des 
Önetor, δ. i. Phrontis (y, 282). 

ὀνένημι, Fut. ὀνήσων Aor. 1. ὥνησα, 
ih fromme, nüte, θεῖε, €. Acc. 
der Perfon (ξ, 67.); aber auch mit 
boppeltem Acc. (1, 24.). Das Med. 
ὀνίναμαι, Fut. ὀνήσομαι, ‚Aor. im 
Part, ὀνήμενος, im Imper. övnoo, 
ih habe Nutzen oder Sreude wos 
von, ich genieße, τινός, einer Sache 
(τ, 68.); das Part, ὀνήμενος fteht 
β, 38. ellipt. ft. ov, ein, „möge er 
Gewinn davom haben, —* be⸗ 
gluͤckt ſein. 

ὕνομα, ατος, τό, der Name/ der Ἀπ, 

ὀνομάζω, Aor. 1, ὠνόμασα, (von ὅνο-- 
ga) ἰῷ nenne, nenne her, zähle her, 
c. Acc, (m, 388. δ, 551.). Die Präp. 
ἐξ ſchließt [ὦ oft an das Verbum 
an, f. ἐξονομάζω. 

ὄνομαι; i. q. ὀνειδίζω, Inf. Fut. ovoc- 
σεσϑαι, f. ὀνόσεσϑαι, 1) τῷ tadele, 
werfe vor, ſchelte, ὁ. Acc. (8, 239, 
φ, 427.)5 2) ἰῷ bin nicht zufrie⸗ 
den mit etwas, Habe nit genug an 
etwag,"achte Hering, zuvos, eine Sache - 
(ε,. 8%8.); auch mit folgendem ὅτι, 
daß (G 378.). 

ὀνομπκίῥῳω, Aor.1. ὀνόμηνα, (von ovo- 
ug) Ὦ ἰῷ nenne, erzähle, ſpreche 
aus, δ. „Acc. (δ, 240. λ, 250.); 2) 
ἰῷ fage zu, verſpreche, τ Inf. Fut. 
(w, 840.). 

ὀνομαχλῆδην, Adv. (von ὄνομα und 
καλέω) namentiih, mit Wennung 
des Namens (δ, 278.) 

ὀνομαστός, ἡ, ὄν, (von ὀνομάζω) zu 
nennen, nennber; οὐχ ov., unnenn⸗ 
bar (τ, 260. u. fonft.). 

ὀνομήνω. Conj. Aor. 1. von ὀνομαί- 
vo, τὸ. f. 


dvoo 
᾿ὀνόσσεσϑαι, Inf. Fut. zu ὄνγομαι, τὸ. f. 
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ὄπιϑεν, Adv. poet. fl. ὄπισϑεν, iv. f. 


ὅπλον 


ὄντες, ὄντας, Nom. und Acc, Plur. ὀπιπεεύω, (von ὀπτεύω, verwandt mit 


. Part. von εἰμέ, 
ὅντινα, Acc. von ὅςτις. 


ὄνυξ, vyos, ὃ, ber Nagel, die Kralle, 


Blaue, bei Homer nur im Plur. 
vorfommend (#, 153. o, 161.). 
ὀξυόεις, εἐσσα, εν, (von ὀξύα) von Bu⸗ 
chenholz gemacht, buchen; nach ans 
dern ſt. ὀξύς, ſcharf, fpit (τ, 33. υ, 
3806... 
ὀξύς, εἴα, {ἰ, ſcharf, ſpitzig, ſchneidend; 
ſowohl im eigentl. Sinne, ald aud) 
von heftigen Schmerzen, Sorgen u. 
f. τὸ. (4, 208. τ, 517.); auch vom 
ſcharfen Gefichte (ε, 398,). Das Neutr, 
ſteht als Adv. 
ὅου, epifch ft. οὗ, von ὅς, weiher. 
ὁπάζω, Fut. ὀπάσσω, Aor, 1. ὥπασα, 
Jon. ὅπασσα, (verwandt mit Erw, 
ἕπομαι) ἰῷ laſſe folgen, füge hinzu, 
verleihe, tebe, τινί, ober μετά τινι, 
Semandem, τινά, Jemand, oder ri, 
etwas (y, 57. d, 181, x, 204. und 
oft.). Das Med. ὁπάζομαι, Part. 
. Aor. 1. ὁπασσάμενος, ἰῷ laffe mir 
folgen, τινά, Iemand (x, 59.u.oft.). 
Das Adv. ἅμα... mit, fchließt ſich 
gern an das Verbum an, 3. E. o, 
810.). 
‘önn und epiſch ὃ ὅππῃ, ober Eng und 
epifch ὕππη, Adv. 1) wo, wohin 
. (ῳ 457. 9, 573. u. oft.); 2) wie, 
auf welde Art und Weife (a, 347. 
und fonft.). 
ὁπηδέω, epiſch und jhiich ft. ὀπαδέω, 


(von ὀπηδός, ὁπαδός, ὀπρίζω) ich 


folge, begleite, ſtehe bei, τινί, Je⸗ 

mandem. 

Znc, Dat. von ὄψ. 

ὀπίζομαι, Imperf. ὠπιζόμην, (von 
ὄπις). ἰῷ nehme Küdfiht worauf, 
ſcheue, fürdte, rl, etwas (», 148, 
ἕξ, 488... 


᾿ ὄψομαι, ὧψ) ἰῷ ſehe mich nad εἰς 
mas um, Hude, τινά, nad) Jeman⸗ 
bem, 4. E. yuraizas, πα Weibern 
(τ, 67.)., 

ὅπις, (das, A, im Acc. ὄπιϑα und ὄπιν, 
die Folge einer böfen Handlung, 
die Strafe, die Rache, Rache der 


Goͤtter, welche ſie auf boͤſe Hand⸗ 


lungen folgen laſſen (ξ, 82. 88, u. ſ. w.). 
ὄπισϑε, vor einem Vocal ὄπισϑεν, und 
port. ὄπιϑεν, Adv. 1) von hinten 
her, hinterwärts (δ, 357. £, 807.)5 


% 


2) hinterher, in der Folge, kuͤnftig 


(ψ, 261.)5 οὗ ὕπιϑεν,. die zuruͤck⸗ 
gebliebenen (A, 60). 

ὀπίσσω und ὀπίσω, Adv. 1) hinter 
ber, ruͤckwaͤrts, zurüd (4,149.); 2) 
hernach, in der Soltte, für die Zu: 
kunft (α, 222. 240.); πρόσσω καὶ 
ὀπίσσω ὁρᾷν, vorwärts und in die 
Zufunft fehen (ω, 452.), 


ἁπλέω, (von ὅπλον) ἰῷ {Φίττε an, bes 


zeite zu, τί, etwas (£, 73.). 


ὁπλίζω, Imper. Aor. 1. ὅπλισσον (von. 
ὅπλον) ih rüfte zu, made fertig, _ 


zurecht, τέ, etwas (4, 289.); γνῆες 
ὁπλίζονται, die Schiffe werben aus: 
gerüftet. (g, 288.). Das Med. ὁπλέ- 
ζομαι, Ἐπί, ὁπλίσομαι, Aor. 1. 
ὡπλισσάμην und ὁπλισάμην, epiſch 
ft. ἁπλισάμην, Aor. 1. Pass, ὁπλί- 
σϑην, epiſch fi. ὠπλέσϑην, 1) ἰῷ 
rüfte mich zu, bereite mid (ξ, 526. 
w, 495. ı, 143.); 2) ich rüfte mir 
su, bereite mir, τές etwas ( 291, 
811. u. oft.). 

örlıodev,.ftatt ὠπλίσϑησαν, Aor. 1, 
Pass, von ὁπλέζω. 

ὅπλον, ov, τό, das Geräth, das Zeug, 
gewöhnlih im Plur. τὰ ὅπλα, 1) 
vom Schiffe: das Schiffsgeräth, Ta- 
kelwerk, befonders das Tauwerk (x, 
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404, 424.); im Sing. das Tau (ξ, 


846, φ, 890.); 2) das Bandwerks⸗ 


geräth, ὅπλα χαλκήϊα, das Schmies 
begeräth (γ, 438... 

ὁπλότερος, ἢ, ον» Comp., ὁπλότατος, 
ἢγ 0», Superl. von einem verlornen 
‚Posit., der, die, das fpätere, jüns 
Bere; fpätefte, jüngfte. 

ὁποῖος, epiſch ὁπποῖος, ἡ, ον», was für 
einer — εἶπε -- ein, von welcher Art 
oder Beſchaffenheit. 

ὑπόσος, epifh ὁππόσος, ἡ, 09, wie 
groß, wie viel (£, 47. x, 220.). 

ὁπότε, epifh ὁππότε, Adv. zur Zeit 
wann, wann etwa, fobald als; bei 
reinen Factis c. Indic. (δ, 633,); 
bei Handlungen, bie ſich wiederholen, 
oder hin und wieder ereignen, wenn 
fie gegenwärtig oder zukünftig bar: 
geftelt werben, beſonders bei Ver: 
gleihungen, c. Conj. (ξ, 170. d, 
835.)5 werben ſolche Dandlungen aber 
in der vergangenen Zeit geſetzt, c. 
Opt. (£, 217.); ὁππότ ἄν ober ὁπ- 
πότε xev, ft. ὁπόταν, im Salle daf, 
fo bald als, ec. Conj. (β, 357.). 

ὁπότερος, ερ [ὦ ὁππότερος, ἢ» 09, 

welcher von beiden, 

ὕπου, Adv. mo, wofelbft. 

ὅππη, epifch ft. ὅπη, τὸ. f. 

ὁππόϑεν, epifch ft. ὁπόϑεν, Adv., wos 
‚her, von woher. 

önnösı, epifch fi. ὁπόϑι, Adv. wo, 
wofelbft (y, 89.). 

ὁπποῖος, epiſch ft. ὁποῖος. 

ὑππόσε, epiſch ft. ὑπόσε, Adv. wohin 
auch nur (ξ, 189.). 

670005, epiſch ft. ὁπόσος, το. f. 

ὁππότε, epiſch ft. ὑπότε, w. f. 

ὁππότερος, epiſch fl. ὁπότερος, w. f. 

ὅππως, epiſch ft. ὅπως, w. f. 

ὑπταλέος, En, £ov, (von ὀπτάω) te: 
braten (u, 396. π, 50.). 

dnzew, Imperf. ὥπτων, Aor. 1. ün- 


δράω 
τησα, Inf. Aor, 1. Pass. ὀπτηϑή.-- 
vor, ἰῷ brate, c. Acc. 

ὀπτήρ, ἦρος, ὁ, dee Seher, Späher 
(£, 261. ρ, 430.). 

ὑπτός, ἡ, ὄν, (ὀπτάω) gebraten. 

ὀπυίέω, ἰῷ nehme eine Srau, — 
c. Acc. (β, 207. u. oft.). 

ὄπωπα, ὀπώπειν, Perf. und Plusq.- 
‚perf. zu ὁράω, welche von einem un: 
gebräudl. Thema ὕπτω Abgeleitet 
werben, auf welches man auch das 
Fut. ὄψομαι zurüdführt, ich habe 
Befehen, ich hatte geſehen. 

ὀπωπή, As, ἡ, (von ὄπωπα) 1) das 
Schen, das Geſicht (ιν 619.) 2) 
das, was man ficht, die Anficht, der 
Anblit (y, 97.). 

ὀπώρη, ns, N, die Jahrszeit, in wel: 
cher die Früchte reifen; fie folgt auf 
ϑέρος, und in fie fallen die fogenann- 
ten Hundstage, der Vorherbſt (4, 191. 
u. fonft.). 

ὁπωρινός, ἡ, ὄν, (von ὀπώρη) in ber 
Sahreszeit ὀπώρη, herbftiich (ε,828,). 

ὅπως, epifch ὕππως, 1) Adv. wie, wies 
fern, auf welche Art und Weife; 
einmal auch (δι, .109.): da, weil, 
darüber daß; 2) Conj. daf, damit, 
c. Conj. oder Fut. Indic, in der 
Verbindung mit hiftorifchen Zeiten 
auch c. Opt. (a, 77. 57. ζ, 319.). 

ὁράασϑαι, port. bistrahirt fl. ὁρᾶσϑαι., 

ὁράω, contr. ὁρῶ und wieder distrah. 
ὁρόω, in ‚der 2. Perf. ὁράας, ft. 
δρᾷς, Inf. ὁρᾷν, Part. ögowr, ft. 
ὁρῶν, Fut.Myouau, jonifches und 
poetifches Perf. ὄπωπα, Plusq.-perf. 
ὀπώπειμ, Aor. εἶδον, epiſch ἴδον 
(: εἰδϑω und ἴδον») unb das Med. 
ὁράομαι, contr. ὁρῶμαι, in ber 2. 
Perf. ὁρῆαι, ft. ὁρᾷ, Opt. ὁρῴμην, 
Inf.ögauoseı, Part, ὁρώμενος, Aor. 
εἰδόμην, gewöhnlich epiſch δόμην 
(f. ἴδον»), 1) ich fehe, biew. εἴς τι, 


2* 
ὄργυ 
wohin (e, 489.); 2) trans. ih fehe 
an, bemerke, c. Acc. (α, 229. u. oft.). 
ὄργυια, ας, 7, (von ὀρέγω) die Klafz 
ter, der Raum zwifchen ben beiden 
auögeftrediten Händen und Armen, 
alſo ungefähr ſechs Fuß (1, 325. x, 
167.). 
ὀρέγω, Aor. 1. im Conj. ὀρέξω, 8 
Perſ. Plur. Opt. ὀρέξειαν 5» im Inf. 
ὀρέξαι, 1) ich ſtrecke aus, τό, etwas, 
εἴς τι ober τινγέ, nad) etwas, nach 
Semandem (1, 527. u, 257.); 2) τῷ 
gebe, verleihe, zınd, Jemandem, τῷ 
- etwas (δι 276.). Das Med. öpfyo- 
μαι, Part. Aor.1. ὀρεξάμενος, Inf. 
ı ὀρέξασϑαι, ἰῷ ftrede, dehne Imich 


sus, ἰῷ fuche durch Ausftreden zu 


erreihen (}, 891.). 

ὀρεσίτροφος, ov, ὃ, fi, (don ὄρος und 
τρέφω) auf Bebirgen ernährt und 
erzogen (ζ, 130. ı, 292.). 

ὀρεςχᾷος, ov, 6, ἡ, (von ὄρος und χεέω) 
auf Bergen’ gelagert, Gebirge bes 
wohnend (1, 155.). 

ὀρέστερος, a, ον, (von ὄρος) zum Bes 
birge gehoͤrig, vom Gebirge; λύ- ᾿ 

κοι ὄρεστ. Bergwölfe (x, 212.). 

Ὀρέστης. Gen. ao, epiſch ft. ov, 6 B 
Oreftes, Sohn des Agamemnon und 
der Kiytämneftra, rächte den Morb 
feines Vaters an dem Aegyſthos und 


feiner Mutter; doch fagt Homer nicht: 


ausdruͤcklich, daß er die legtere ges 
tödtet (a, 30. 40. 298. u. fonft.). 
öpijei oder ὕὅρηαι, fl. ὁρᾷ, 2. Perf. 
᾿ς Praes. Ind. Med. von ὁράω. 
ögnran, 8. Perf. Sing. Conj. Aor. Med. 
von ὄρνυμι. 
ὀρϑόξραιρος», αν 09, (von ὀρϑός und 
᾿ς χραῖρα) mit emporftchenden "δι: 
nern, hochgehoͤrnt; ein Beiwort der 
Kinder, kommt bei Homer nur in 
dem poet. Gen. Plur. Fem, 6090- 


χραιράων vor (1, 848.) 
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ὀρϑός, ἡ, ὅν, auftgerichtet, gerade auf, 
gerade (1, 442. u, 51, u. fonft.). 

ὁρίνω, Aor. 1. weıva, epiſch ὄρινα, 
Part, Aor. 1. Pass. ὀρινϑείς (ver: 
wandt mit ὄρνυμι) ἰῷ rege an, res 
6ε auf, bewege, τό etwas, τινί, Je⸗ 
mandem, 3. E. ϑυμόν., κῆρ ober 
ἦτορ ὀρ. τινί, Iemandem das Ges 
müth, Herz bewegen ober rühren (n, 
273. ὃ, 178. u. oft.); of ὀρινϑέν- 
τες, bie Erfchrediten (x, 23.). 

ὅρκιον, ov, τό, (öexos) nur im Plur. 
soxıa in der Obyffee vorfommend; 
der Eidſchwur, daher au: das 
Buͤndnißopfer mit feierlihem Eid⸗ 
ſchwure, das Buͤndniß (τ, 802. w, 
482. 545.). 

ὅὄρχος, οὐ, ὧν (mit ἕρκος verwandt) 
der Eid, der Schwur; ὅρκ. τινός, 
der Schwur bei Jemandem (A, 877 
x, 299.). 

δρμαϑός, οὔ, ὃ, (von ὅρμος) die Keihe 
von an einander hängenden Dingen 
(ω, 8.). 

ὁρμαίνω, (von soudw) 1) ich bewerte, 
metaph. mit φρεσί, ἐνὶ φρεσίν, κα-- ᾿ 
τὰ φρένα, κατὰ ϑυμόν oder ἀνὰ 
ϑυμὸν, ich wende im Herzen hin 
und her, ἰῷ überlege, bedenke; mit 
folgendem εἰ — ἤ, ober ἤ — N, οὗ 
— ‚ober (δ, 789. 0, 299.);5 2) τῷ 
finne «us, τῷ etwas, τινές Jeman⸗ 
dem (γ, 151.)5 8) ἰῷ habe im Sinne, 
habe vor, τίς etwas, (δ, 732. u. f.). 

ὁρμάω, 3. Perf. .Sing. Opt. Aor. 1. 
ὁρμήσειε; (von ὁρμή) ἰῷ errege, 
ei, etwas, (o, 875.)5 ϑεοῦ ὁρμη- 
ϑείς, von einem Gotte angeregt (9, 
499.); Aor. 1, dgunsnv, im Inf. 
ὁρμηϑῆναι, Part. soundelsgi wer 
de erregt, breche 106, breche auf; 
absol. (δ, 728.)5 ἐπέ τινι, gegen Je⸗ 
mand (x, 214.). 

Ὀρμενίδης, ov, ὁ, Patron. der Sohn 


218 δρμή 


des Ormenos, ὃ. i. Kteſtos, Herr⸗ 
Aber in Syria (ο, 414.). 
ὁρμή, ἧς, A, (von ὄρνυμι) 1) der 
Andrang (£,320.); 2) der Aufbrud, 
die Anftrengung, δα Unternehmen, 
Streben (β, 403. e, 416,). | 
ὁρμίζω, Aor. 1. ὥρμισα, (von ὅρμος) 
mit via, ἰῷ ftelle das Schiff feſt, 
lege es anz dies gefchah beider Ans 
ἔπη, indem man es and Sand auf 
den ὅρμος zog, bei der Abfahrt, ἐπε 
dem man es in dem feichten Waſſer 
am Ufer auf den Ankerfteinen (εὐναῶ 
befeftigte (y, 11. u, 817. δι 785.). 
ὅρμος, ου; ö, (von εἴρω) 1) die Schnur, 
das Zalsband (o, 459. σ, 294.); 2) 
(von ὄρνυμι) die Ahede, der Anz 
kerplatz, die Anfahrt, der Theil des 
Hafens, 
(v, 101,). 
ὄρνις, ιϑος, ὃν 1) der Dottel (0,320.); 
2) die Dorbedeutung aus dem Sluge 
der Dögel (β, 159.). 
ogyvur, im Inf, ὀρνύμεν, ἐπὶ Imper. 
ὄρνυϑι, Aor. ὥρσα, Aor. 2. ὦρο-. 
ρον, Perf. ὄρωρα, Plusq.-perf. ὀρώ-- 
oeıw, 1) ich bewege, errege, rege 
auf, treibe an, heiße ſich erheben, 
c. Acc., fowohl von Perfonen, als 
von Sachen (n, 169. ı, 15%. y, 161.). 
Das Med. ὄρνυμαι, Aor. 2. ὁρό-- 
μην, epiſch ft. ὠρόμην, 3. Perf. Sing. 
sync, ὦρτο, Conj. ὄρωμαι, Opt. 
ὁροίμην, Imper. 0000 und ὄρσεο, 
3. Perſ. Sing. Perf, Pass. ὀρώρε-- 
vor, ἰῷ bewege mich, erhebe mid, 
ftehe auf, breche auf (β, 2. 9, 2.); 
das Perf. und Plusq.-perf. Act. ha⸗ 
ben gleichfalls die intr. Bedeutung 
des Medii (o, 133. u. fonft.). Die 
Praͤpoſ. ἀνά (ἄν), ἐν, ἐπί, ὑπό ſchlie⸗ 
Gen fi) an das Verb.an, vergl. ἀνόρ-- 
γνυμι, ἐνόρνυμι, ἐπόρνυμι, ὑπόρνυμι. 
Ueber ὄροντο γ, 471. ſ. ὅρομαι. 


wo man das Schiff anlegte 


öpvo | 


ὀροϑύνω, (von ὄρνυμι) id) erteige, reife 
auf, reise, c. Acc. (e, 292, σ, 406... 

spoucı, Imperf. ὀρόμην (ὄρνυμι), mit 
ἐπέ, ἰῷ eile dabei umher (£, 104. 
y, 471.), vergl. ἐπόρομαι. 

ὄρος, 805, TO, (VON Opruue) de Berg, 
das Gebirge. 

6005, οὔ, ὃ, die Molfen, der wäßrichte 
Theil der geronnenen φ ὦ (1, 222, 
e, 225.). 

ὁρούω, ich erhebe mich mit Schnellig⸗ 
keit, ſtuͤrze hervor (x, 47.), wo die 
Praͤpoſ. 2x ſich an das Verbum an: 
ſchließt, vergl. ἐξορούω. 

ὀροφή, ἧς, ἡ, (von ἐρέφω) die Dede 
im Zimmer (x, 298.). 

ὁρόω, f. ὁράω. 

ὄρσας, Part. Aor. 1, Act. zu ὄρνυμι. 

ὄρσεο, Imper. Aor. Med. zu ὄρνυμε- 


Ὀρσίλοχος, Gen. oıo, ft. ou, ὁ, Gef: 


10508, 1) Sohn des Alpheus, und 
Bater des Diokles in Pheraͤ (y, 489.) 5 
2) ein Sohn des Idomeneus in Kreta 
(v, 259.). 

5060, ἷ, 4, ὄρσεο, erhebe did, Imper, 
Aor. Med. zu ὄρνυμι. 

au Ion, ns, ἦν (von ὄρνυμι und ϑύ- 

die Treppenthür, Stiegenthär, 

δ Sinterthürz von einer Thür, 
welche nach dem Hofe führte, und 
durch welche man auf die Straße kom: 
men Eonnte (y, 126. 132. 388.). 


Ὀρτυγίη, ns, 3% Φείναία, eine ber Ey: 


kladiſchen Infeln im Ardjipelagus, ber 
alte Name für Delos; andere halten 
es für eine Infel an der DOftfüfte 
Siciliens (e, 123. o, 404.). 

ὀρυμαγδὸς, οὔ, ö, δα Getoͤſe, Ge 
krach, der Lärm (α, 1338. ı, 235. 
o, 70.). 

ὀρύσσω, Aor. 1. ὄρυξα, epiſch ft. ὥρυ- 
ξα, 1) ἰῷ grabe (x, 517. A, 25.); 
2) ἰῷ grabe aus, c. Acc. (x, 805.). 
Die Präpof. διά fchließt ſich an das 


ὄρφα 

Berbum an φ, 190.; vergleiche διο- 
᾿οὐύσσω. 

ὀρφανός, ἡ. 09, der Kitern beraubt, 
verwaiſet (v, 68.). 

ὀρφγναῖος, ἡ, 09, (von ὄρφνη, mit ἔρε-- 
uvosverwandt) finfter, dunkel, ſchwarz 
(ι, 148.). 

ὄρχαμος, οὔ, ὃ, (mit ἄρχων verwandt) 

der Berrſcher, Bebieter, Führer (y, 
400. u. oft.). 

ὄρχατος, ov, ὃν (von ὄρχος) die Reihe, 
befonders von Reben und Bäumen, 
der Weintarten, Garten (n, 112, 
u. fonft.). 

ὀρχέομαι, Inf. Aor. 1. ὀρχήσασϑαι, ἰῷ 
tanze (9, 371. u. fonft.). 

ὀρχηϑμός, 0iö, 6, (don ὀρχέομαι) das 
Tanzen, der Tanz (9, 263. u. fonft.). 

ὀρχηστύς, Los, ἡ, ĩ. q. ὀρχηϑμός, w. ſ. 

᾿ Ὀρχομενός, οὔ, ἦν Orchomenos, eine 
Stadt und ein Staat im böotifchen 
Gebiete, aber zu Homers Zeiten noch) 
unabhängig‘ von Böotien (2,283.458.). 

doyos, ou, ὃ, (von ἔργω) die Keihe, 
vorzügl. die Weinrebenreihe, der Bars 
ten, Weingarten (n, 127. 9, 890. 
ὦ, 840... ᾿ 

ὀρώρει, 8, Perf. Sing. Plusg.-perf. zu 
ὄρνυμι, w. ſ. 

ὀρώρεται, 8. Perf. Sing. Perf, Pass. 
zu ὄρνυμι, w. f. 

ὅς, 9, 0, 1) Artic. postpos., welder, 
weldhe, weldes, der, die, das; oft 
mit andern Partikeln verbunden, vor: 
züglic; mit δή, γε, περ, τε u. f. w., 
welche dem Pronom.relat. mehr Nach⸗ 


deud geben; ὅς ze ober ev, wer 


nur, jeder der; das Neutr. 5 fteht 
au) ft. ὅτι, daß, weil (og, 545. u, 
295. 375. », 340. y, 146.); 2) de- 
monstr.' ft. οὗτος, αὕτη, τοῦτο, dies 
fer, diefe, dieſes; befonbers im Masc. 
(α, 236,), das Neutr. braucht Ho: 
mer in diefer Bedeutung nicht. 
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ὅς, N, ὅν, ftatt Eos, ξή, Eov, pron, 

- possess, fein, feine, fein, ober ihr, 
ihre, ihr, fein eigen, ihr eigen; je 
doch auch für mein und dein vor: 
tommend (7, 320. «, 402.), vieleicht 
auch ı, 28., welche Stelle aber auch 
zu ὅς, ἥ, 5, 2. gezogen wird. 

ooln, ion, ft. ὁσία, ns, ἢ, das Hött« 
lihe ober natürliche Recht, und was 
darnach erlaubt iſt ; οὐχ ὁσίη, ἐδ ift 
ja unerlaubt nach den göttlichen Ge— 
fegen, es it Sünde, nefas (m, 423, 
x, 412.). 

ὅσος, N, ον, epiſch ὅσσος. ἡ. 09, fo 
groß als, fo viel als, fo weit als; 
vie groß, wie viel, wie weitz das 
Neutr, Sing. wie Plur. ftehen als 
Adv. fo fehr, fo weit; wenn bei 
ὅσον das Maaß ſteht: ungefaͤhr, z. 
E. ὅσον 7 ὄργυιαν, eine Klafter un: 
gefähr (1, 325.). 

ὅςπερ, ἥπερ, ὅπερ, 1. ᾳ. ὅς, ἥ, ὅ. 


dors 


Ὄσσα, ns, ἣν Oſſa, ein Gebirge in 


Theſſalien ſuͤdlich vom Fluſſe Peneios 
(4, 815.). 

500. , ns, ἡ, (mit δσσομαι verwandt) 
- der Kuf, das Gerüht (u, 282.); per: 
fonificirt Ὄσσα, ἡ, Oſſa, ald Botinn 
des Zeus gedacht (w, 418.). 

sooazı, epifch ft. ὁσῴκι, Adv. (von ὅσ- 
005) wie vielmel, fo oft als (A, 
584.). 

000€, τώ, Neutr., nur im Dual. ge: 
bräuchtich: die Augen. 

ὔὌὕσσομαι, 1) ἰῷ fehe im (δειξε, ftelle 
mir im Geifte vor, ahnde, fehe vor: . 
her (α, 115: x, 874.); 2) τῷ kuͤn⸗ 
die durch Vorbedeutung an, θεῖς 
kuͤnde, im böfen Sinne: rohe, ftet$ 
c. Acc. (β, 152.). 

ὅσσος, ὅσση, Socov, epiſch ft. ὅσος, 
ὅση, ὅσον. 

ὕςτε, ἥτε, ὅτε» (das Pron. relat. mit 
der angehängten Enklitika τῷ der— 


20 ° dor 
‚de — das dal, weldher — welche — 
welches etwa, 

ὀστέον, ov, To, der Knochen, das Ber 
bein. 

ὀστεόφε,. vor einem Vocal ὀστεόφιν, 
poet. ft. des Gen. und Dat. Plur. 
von ὀστέον. 

ὅςτις, ἥτις, ὅδ, τι ober ὅ ö, ττι, Gen. 
οὗτινος, Astıyos, οὗτινος» ber Nam. 
Masc, heißt auch ὅτις, ber Gen, 
Sing. auch ὅτευ, orrev, ὅττεο, fl. 
ὅτου, ft. οὔτινος, ber Dat. Sing. 
ὅτεῳ, fl. ὅτῳ, ft. ᾧτινι, der Acc, 
Sing. örıye, ft. övrve, ber Gen. 
Plur. ὅτεων, ft. örııyov, (von ὅς 
und τίς) einer der, derjenige welcher, 
wer, welder, 

ὅτε, Adv. zu der Zeit als, als, da, 
wann, wenn; c. Indic., wenn etwas 
rein Factiſches angezeigt wird; 
Conj., wenn eine bedingte, und c.Opt., 
wenn eine iterative Handlung ausge⸗ 
druͤckt wirdz ὅτε zev ſtatt “ὅταν, 
wenn, c. Conj., mit dem Indie. nur 
einmal ὦ, 88.5 εἰς ὅτε xev, für die 
Zeit wann. Zuweilen fteht ὅτε auch 
in Eaufaler Bedeutung: da (u, 22.). 
Scheinbar ft. ὅτε fteht ὅτε nad) οἶδα, 
μέμνημαι, ἰῷ weiß, erinnere mid, 
als, wie (m, 424. w, 115.). 

ὅτευ ‚oder ὅττευ und .örreo, ion. ft. 
οὗτινος; Gen. von ὅτις, i. 4. ὅςτις. 

ὅτεῳ, ft. ᾧτινι, Dat. von ὅτις, ὅςτις. 

ὅτεων, ftatt ὦντιγων, Gen. Plur. von 
ὅτις, ὅςτις. 

ὅτι oder ὅττι, Conj. (eigentlich Neutr. 

von ὅςτις) 1) daß (8,340.); 2) meil 
(x, 86.); 3) beim Superl. verftär- 
end, 3. E. ὅτι τάχιστα, fo ſchnell 
als möglich (e, 112.). 

᾿ς δ, τε oder ὅ, zrı, Neutr. von ὅςτις; 

mit der Hypodiaſtole bezeichnet, um 

es von der Conj. ὅτε oder ὅττι zu 

unterfcheiden. 


οὐδέ 

4 

ὅτις, epifch und jonifch ft. ὅςτις, τὸ. f. 

ὀτραλέως, Adv. (von ὀτρύνω) thätig, 
ämfig, ſchnell (τ, 900.). 

ὀτρηρός, 7, 09, Adv. ὀτρηρῶς, (von - 
ὀτρύνω) Amfig, thätig, fhnell; ein 
Beimort des Dieners (a, 109. δ, 
23, u. fonft.). 

ὀτρύνω, Fut, ὀτρυνέω,, ion. ft. ὀτρυ--, 
vo, Aor. 1. ὥτρυνα, 1) ἰῷ treibe 
an, fporne an, ermuntere, entfende, 
fende, mit dem Acc., und mit dem 
Inf. der Handlung, zu der man an⸗ 
treibt (m, 85. β, 4. τ, 158.) 2) 
von Sachen: ἰῷ betreibe, beſchleu⸗ 
nige, τί, etwas, bisw. zınd,-Iem. 
(β, 253. 9, 30.). Das Med. ὀτρύ- 
voucı, ich beeile mid) (n, 222.). 

ὅττεο, ὅττευ, f. ὅτευ, 

ori, f. ὅτι. 


c 0, Tel, ſ. ö, TE 


οὗ, f. ὅς. 

οὐ, vor einem Vocal mit bem spirit. 
lenis οὐχ, vor einem mit dem spirit. 
asper οὐχ; au οὐχί; bie gerade 
Negationspartikel, welche die Sache 
und nicht wie μή bloß die Vorſtel⸗ 
lung verneint: nein, nit, 

οὗας, ατος, τό, ion. ft. οὖς, das Ohr. 

οὗδας, τό, Gen. οὔδεος, der Boden, 
Kröboden, das Eroreich (9, 376. 
1, 185. », 395.). 

oudasde, Adv. zur Erde, auf die Erde 
(x, 440.) 

οὐδέ, Conj. (von οὐ und δῶ aber 
nit, auch nit, und nicht (a, 6. 
18.)3 οὐδὲ γὰρ οὐδέ τις ἄλλος, fl. 
οὐδὲ γὰρ οὐδεὶς ἄλλος, denn auch 
fein einziger anderer Menfch (9,32.); 
οὔχ ἔστ᾽ οὐδὲ ἔοικε, ich kann nicht, 
auch ziemt es fich nicht (9, 8385.) : 
οὐδ᾽ ἄν, c. Conj. und οὐδ᾽ εἰ, c. Opt., 

. und wenn auch, wenn ſogar. Bus 
weilen ftehen od und οὐδέ in einem 
Sage zufammen, wo wir benn nur 


οὐδε 


eine Negation überfegen, ©. δ, 
805. 8, 280, 

οὐδείς, οὐδεμία, οὐδέν, (von οὐδέ und 
εἷς) Keiner, Keine, Niemand, Nichts; 
das Neutr. οὐδέν fteht auch ald Adv. 
in nichts, keineswegs (δ, 248.). 

οὐδέποτε, Adv, (von οὐδέ und ποτῶ 
niemals, nie, zu keiner Zeit. 

οὐδός, Gen. οἵο und οὔ, ὃν (mit ov- 

das und ὁδὸς verwandt) eigentlich: 

‚ der Erdboden, die Schwelle, Thuͤr⸗ 
ſchwelle z ἐπὶ γήραος οὐδῷ, an ber 
Schwelle des Greifenalters (0, 548.). 

. οὐδός, οὔ, 7, ion. fi. ὁδός, der Wer 
(g, 196.). 

οὖϑαρ, ατος, τό, das Kuter, die Bruft 
mit den Zigen, in ber Odyſſee nur 
einmal im Plur, (+, 440.). 

οὐχ, f. οὐ. 

᾿οὐχέτι, Adv. (von οὐχ ὑπὸ Fr) nicht 
mehr, nicht weiter, nicht ferner, nun 
nicht. | 

οὐχί, i. ᾳ. οὐκ, οὐ, τὸ. f. 

οὐλαί, ὧν, αἱ, (wahrfchein!. von ἀλέω) 
die heilige Gerſte, die geſtampfte 
und geröftete Berfte, welche beim 
Opfern gebraucht wurde; andere lei⸗ 
ten es von οὖλος, ὅλος ab, und ver: 
ftehen: ganze, ungeſchrotene Ger⸗ 
ſtenkoͤrner (y, 441.). 

οὗλες {εἰ gluͤcklich, Gluͤck zu! eigentl. 


Imper. von dem ungebraͤuchl. ovlw, - 


ich bin wohl (w, 402.). 
οὐλή, ἧς, 7), (von οὔλω) die Seilung, 
die Narbe (τ, 391. u. fonft.). 
οὐλοχάρηνος, οὐ, ὃ, ἡ, (von οὗλος und 
χάρηνον) mit Eraufem Kopfe, mit 
krauſem Kopfhaar (r, 246.). 
oVlouevog, ἡ, 0v, (von δλλυμὴ ver⸗ 
derblich, ſchrecklich, πηρι δι ὦ (dy 
92. x, 394. u..oft.). 


οὗλος, ἡ, ον, kraus, zottig (δ, 50, u. 


ἴθ). 
οὖλος, 7,09, Heil, ganz ; ἄρτος οὗλος, 
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ein ganzes Brot (05 848.)5 μὴν οὗ-- 
Aos, ein ganzer Monat (m, 118.), 

οὐλοχύται, ὧν, al, 1) die geſtampfte 
und keröftete Berfte beim Opfern, 
die heilige Berfte (von οὐλαί und 
xcc)ʒ andere verſtehen barunter ganze, 
ungeföhrötene Gerſtentoͤrner (y, 447. 
445. d, 471.). 

Οὔλυμπόνδε, kin; nah dem —— 
pos (ζᾧ, 42.). 

Οὔλυμπος» 010, ὁνγ.1., q. Okuunos (α, 
102, u. fonft.). 

οὖν, Conj. alfo, demnach, mithin, 
folglich, num 

οὕνεχα, Adv. (Evexa) weßweggen, weil, 
deßwegen daß, auch ganz wie ὅτι» 
daß (y, 61. εν 216. », 888.).. 

οὔνομα, ατος, τὸ, i. 4. ὄνομα, w. f. 

οὔπερ, Adv. auch getrennt οὔ περ. ger 
ſchrieben, (von οὐ und dem enkliti⸗ 
ſchen πέρ) immerhin nicht, mit nich⸗ 
ten (9, 212.). 

οὔπη, Adv. (von οὐ und mn) auf Feine 
Weife, nirgendwo (ε, 410. 140.). 

οὔποτε, Adv. (von οὐ und ποτῷ nie- 
mals, nie, 

οὔπω, Adv, (von οὐ und πω) noch 
nicht, nimmer; bei Domer oft ges 
trennt. 

οὔπως, Adv. (von οὐ und πώς) auf 

feine Weife, ganz und gar nicht; 

οὔπως ἐστίν, es iſt nicht möglich, 

es geht gar nicht an (β, 180... 

οὐρανίων, wyog, ὃ, (von οὐρανός) 
bimmlifh, im Simmel wohnend; 
bei Homer ftetö im Plur, Heo) Οὐ-- 
guvlayss, die himmlifchen Götter, 
die Himmlifchen (n, 949. ε, 15. ν, 41). 

οὐρανόϑεν, Adv. (von οὐρανός) vom 
Simmel, vom Simmel herab (ζ, 238 
4, 18, u. fonft.). 

οὐρανομήχης, 054 ὃ, ἣν (VOR οὐρα-- 

᾿ γός und. μῆχος) aa fehr 
hoch (εν 239.) 


σῦρα 
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οὐρανός, οὔ, ὃ, der Himmel, das vim⸗ 
melsgewölbe, eine auf Säulen rus 
hende (a, 54.), metallne (y, 2. ο, 
829.) hohle Halbkugel, in der Mitte 
mit einer Deffnung, durch welche der 
theffalifhe Berg Olympos bis in den 
Aether reichte; auf dem Gipfel des 
Dlymps waren die Wohnfige der Goͤt⸗ 
ter (& 42. ff.).. Oft ſteht οὐρανός 
für Simmelshöhe (1, 20. u. oft.), 
und mit großem Anfangsbuchſtaben 
einmal Οὐρανός, Uranos, als Gott: 
heit (e, 183.). 

οὐρή, ἧς, ἡ» jon. ft. οὐρά, der Schwanz, 
Schweif (% 215. ρ, 302.). 

οὖρον, ou, τό, (von ὅρος) die Brenze, 
der Abftand (9, 124.). 

οὖρος, οὐ, ὃν (mit «von verwandt) 


οὖρα 


der guͤnſtige Wind, Sahrwind (d, 


860, 520.). 

οὖρος, ou, ὃν (von ὁράω) der Aufſe⸗ 
„ber, Süter, Hort (o, 89.). 

οὖρος, &os, τό, (ftatt ὄρος) der Berg 
(ῷ 102.). 

οὖς, Gen. ὠτόςς 70, das Or, i. q. 
οὗας. 

οὖσα, Part. Fem. zu εἰμές, 

οὕρτινας, f. ὅςτις. 


οὐτάω und οὐτάζω, Aor, 1. ὀὕχησα,. 


Part. Perf. Pass, οὐτασμένος. von 


-- einem sync. Aor. 2. οὗταν Tonmnt 


die 3. Perf. Sing. οὗτα, der Inf. 
Praes. οὐτάμεγαι, ft. οὐτάγναι, dazu 
gehört auch das Part. Pass. οὐτά-- 
μένος» ἰῷ βοβε, verwunde, τινά, 
Semand, τινί, womit (A, 40.), χατά 
odber πρός τι, woran (1,301. 7,452.), 
οὔτε, Conj. (von οὐ und τό und nichtz 
οὔτε ---- οὔτε, weder — noch. 
Wr, Neutr. von οὔτις, ald Adr. eis 


gentl. in Kits, gar nicht, keines⸗ 


wers, nicht (y, 133. u. oft.). 
“οὐτιδανός, ἡ, 09, (von οὔτες und der 
Anhängfylbe davos) nichtsnutzig, 


ὀφέλ, 


nichtswuͤrdig, elend, [εἰβ, ſchwach, 
ohnmädtig (#,.209. ı, 460, 515.). 

οὔτις, ıyos, ὃ, ἧ, im Neutr, οὔτε, Feie 
ner, feine, feines, 

Οὗτις, Acc. Οὗτιν, ὃ, Utis, d. h. me⸗ 
mand, ein angenommener Name des 
Odyſſeus (1, 866, u. fonft.). 

οὔτοι, Adv. (von οὐ und τοῦ) θεν 
nicht (δ, 93. u. fonft.). 

οὗτος, αὕτη, τρῦτο, Pron. demonstr. 
(aus dem Artikel ö, 9, τό, entſtan⸗ 
den) dieſer, diefe, diefes, ober: der, 
die, das; gew. ſich auf ein unmit- 
telbar vorhergegangenes Subſtantiv 
beziehend, bisw. jedoch auch auf ein 
folgendes (β, 306.). 

οὕτω, vor einem Vocal οὕτως, Adv. 
(von οὗτος) fo, alfo, auf diefe Weis 
fe, unter diefen Umftänden, ſonach 
(ε, 146, 204. u. oft.). 


. οὐχ, nicht, f. οὐ. 


ὀφείλω, Aor.2. ὥφελον, epiſch ὥφελ- 
λον, ὄφελον und ὄφελλον, ἰῷ bin 
fhuldig, bin verpflichtet, daher: ich 
ſoll, muß, Der Aor. 2. wird mit ὡς 
δὴ oder αἴϑε und folg. Inf. vorzüglich 
bei unmöglichen Wünfchen gebraucht, 
ὁ. E. ὡς δὴ ἔγωγ᾽ ὄφελον ἔμμε- 
var, o daß ich δο fein möchte (α, 
217.)} αἴϑ' ὦφελ ὀλέσθαι, o baß 
er doch umgekommen wäre (σ, 400.). 
ὀφέλλω, i, q. ὀφείλω, ἰῷ bin ſchuldig, 
τί, etwas, τινί, Semandem (9, 332, 
462. φ, 17.); im Pass. χρεῖός wor“ 
ὑφέλλεται, man ift mir eine Schuld 
ſchuldig (y, 867.). ᾿ 
ὀφέλλω, 8. Perf. Sing. Opt. Aor. 
ὀφέλλειεν, 1) I mehre, nergrößere, 
bereichere, οἶχόν τινος, bad Haus 
Zemandes (ξ, 283, o, 21. z, 174.); 
. 2) τῷ gebe veihlih, made vollauf, 
Häufe, τέ, etwas, τινέ, Vemandem 
(β, 334.). 


8994 
ὀφθαλμός, Gen. οὔ, epiſch οἵο, δὲ das 
Auge. : 
ὄφρα, 1) Adv. a) während δαβ, fo lange 
als, indeffen daß, gew. einem τόφρα 
entfprechend und c. Indie. (x, 125 
u. oft.), Teltner c. Conj., wo dann 
gew. κεν hinzugefügt ift (a, 132 
7, 37, u. fonft.); b) bis, "bis daß, 
bei einem beftimmten Ziele ce. Indic., 
wenn“ aber das Ziel unbeftimmt, ὃ. 
ὃ. noch nicht erreicht iſt, c. Conj. 
(n, 141. y, 858.); 2) Conj. def, 
"damit; nach einer gegenwärtigen ober 
zukünftigen Handlung c. Conj., nad) 
einer vergangenen, ober wenn bie 
Rede eines Andern angeführt wird, 
e. Opt. (u, 52. γ, 285. u. fonft.). 
ὑφρύς, vos, ἡ, die Augenbraue; in 
δὲν Odyſſee nur im Plur. vorlom- 
mend. 
ὄχα, Adv. (vielleicht von ἔχω) eine 
Berftärkung bei ἄριστος ausbrüdend : 
ſehr, bei weitem (y, 129. 9, 123.). 
ὀχέεσχον, ion. Imperf. von ὀχέω, w. ſ. 
öxsayı, poet. Dat. Plur. von öyos, w. ſ. 
ὀχεύς, ñoc, ὃν (von ὀχέω) ein Werl: 
zeug zum Tragen, Befthalten, u. ſ. w., 
der Riegel (φ, 47. w, 166.). 
ὀχέω, (von ἔχω) ἰῷ trage, ertrage, 
el, etwas (m, 211. u. fonft.); »η- 
. ua ðx., Kindereien treiben (0,297.); 
ὀχέομαι, Aor. 1. öynodunv, ion. 
fl. öynoaunv, ich werde getragen, 
Laffe mich tragen, κύμασιν, von den 
Wellen, ſchwebe über bie Wellen hin 
(ε, 5%.). 
ὀχϑέω, Part. Aor. 1, — eigent: ⸗ 
lich: ἰῷ ſeufze, ne athme tief, 


᾿ὀχλίζω, 8. Perf. Plur. Opt. Aor, 1 
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ſodann: ih bin unwilig, sornig, 
befümmert, unmuthig, betrübt (δ, 
80, ε, 355. ψ, 182.). 

0499, 75, ἡ, ber Rand eines Fluſſes, 
das Ufer (d 97.) ὄχϑαι ἁλός, die 
Meergeftade (1,132.). In der Obyf- 
fee komme überhaupt nur der Plur, 
vor. 


ὀχλίσσειαν, epiſch ft. ὀχλέσειαν, ἰῷ 
hebe weg, wälze weg, ſchaffe fort, 
c. Ace. (1, 242.). 

0705, &05, τό, epifcher Dat, Plur. ὄχε-- 
σφιν, (von ὀχέω) das Fuhrwerk, 
der Wagen (δι 533.). Bei Homer 
fommt überhaupt nur der Plur. vor, ' 
auch wo von einem Wagen bie Res 
be if. 

0205; ov, ὃ, (von ἔχω) der alter ober 
Schüger der Schiffe, bei Homer nur 
einmal im Plur. (ε, 404.). 

ὕψ, ὁπός, ἡ, die Stimme, der Geſang. 

ὑψέ, Adv. fpät, fpät Abends, lange 
nachher (γ, 168. ε, 272. u, 439.). 

ὄψεσϑαι, Inf, Fut. zu ὁράω. 

ὀψίγονος, ou, ὁ, N, (von ὀψέ und γί- 
yvoumı) ſpaͤt — nachgeboren, als 
Subst. der Nachkomme, in der Odyſ⸗ 
fee nur im Plur. («, 802, γ, 200.). 

ὄψις , ξως; N, (ὄψομαι) das Geſicht, 
Anſehen, Ausſehen. 

ὄψομαι, Ἐπὶ. zu ὁράω. 

ὄψον, ov, τό, (von ἕψω) in ber Odyſ⸗ 
fee nut im Plur. τὰ ὄψα, Allee was 
zum Brote gegeffen wird, die Zu: 
koſt, vorzüglich das Fleiſch (y, 480, 
m 2, 
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II 4. ber fechzehnte Buchſtab des gries 
chiſchen Alphabetss bei Homer Zei⸗ 
chen des jechzehnten Gefanges. 

πάγος» ou, ὃ, (von anyruuı) bie Ans 
häufung, der Erdhuͤgel, Berg, die 
Kippe, bei Homer nur im Plur. (ε, 
405. 411.). 

παγχάλχεος und πάγχαλκος, Gen. ov, 
ὁ, N, (von πᾶς und χάλχεος, χαλ-- 
κός) ganz von Erz oder Kupfer, 
ehern, Zupfern (9, 403, λ, 574. σ, 
877.): 

πάγχυ, Adv. (von πᾶς) tanz, gaͤnz⸗ 
ὦ, gar fehr, allerdings, 

παϑέειν, ft. παϑεῖν, ſ. πάσχω. 

παῖδα, Acc. zu παῖς. 

παιδνός, ἡ, 09, (von παῖς) kindiſch, 
jung (φ, 21. ὦ, 337.). 

παίζω, Imper., Aor, 1. παῖσον, (von 
παῖς) ἰῷ fplele, tanze (ὦ 106. η, 
291. u. fonft.). 

How», ovos, ὃ, paͤeon, ber Götter: 
arzt (d, 232.). 

παιπαλόεις, ἐσσι, &r9, felfig, rauh, 
ſteil, hoͤckericht. 

πάϊς ober παῖς, Gen. παιδός, ὃ, ἡ, 
das Kind, ‚der Knabe, das Maͤd⸗ 
chen z oft auch: der Sohn, die Toch⸗ 
ter; παιδὸς παῖς, der Enkel (τ, 404.). 

πάλαι, Adv. laͤngſt, ſchon lange, ches 
mals, vor Alters, ſchon lange vor⸗ 
her (e, 240, o, 866, ψ, 29.). 

παλαιγενής, ἔος»ν 6, N, (von πάλαι 
und γίγνομαι) ſchon lange geboren, 
alt (x, 39.). 

παλαιός, N, 09, (von πάλαι) 1) alt, 
bejahrt (a, 395.); 2) wer in frühes 
ren Zeiten gelebt hat, alt, «us der 
Dorwelt (#, 118.); 3) auch von 
Sachen: alt, von vorigen Zelten 
ber (β, 188.). 


πάλιν 


παλαισμοσύνη, ἧς, hs (von παλαέω) 
die Ringerkunſt, das Ringen (9, 
108. 126.). 

παλαιστής, οὔ, ὃ, (von παλαίων) der 
Ringer, einmal im Plur. (9, 246.). 

παλαίφατος, ou, ὃ, N, (von πάλαι und 
φημῶ Vor Zeiten oder laͤngſt geſpro⸗ 
hen, laͤngſt verkündet; ein Beiwort 
ber Drakelfprücde (1, 507.)3 2) wos 
von die Sage geht, gefabelt (τ, 163.). 

παλαίω, Aor. 1. ἐπάλαισα, (von πά- 
An) ἰῷ ringe, τινέ, mit Jemandem 
(δ, 343. o, 134.). 

παλάμη, ης) 7, die flache Sand, die 
Sand, womit man etwas faßt. 

παλάμῃφιν, poet. ft. παλάμῃ, Dat. 
vom vorigen Worte. 

παλάσσω.- Ἐπί, παλάξω, wovon ber 
Inf. παλαξέμεν, ft. παλάξειν, Perf. 
Pass. πεπάλαγμαι, wovon ber Inf. 
πεπαλάχϑαι und das Part. πεπα-: 
λαγμένος, Plusq.-perf. Pass. πεπα- 
λάγμην, ft. ἐπεπαλάγμην, (von πάλ-- 
λω) ἰῷ fhüttele, baher: 1) ἰῷ looſe; 
ſtets im Perf. Pass. mit altiver Bes 
deutung (1, 331.); 2) ich befprenge, 
befudele, beflede, τινά, Jemand, 
τινί, womit (x, 40% 406, u. fonft.). 

πάλη, ἡς, ἡ, das Ringen (9, 206.). 

παλιμπετές, Adv. (von πάλεν und πέ- 
row) eigentlich: zuruͤckfallend, fodann: 
zurüdgehend, zurüd (ε, 27.). 

παλιμπλάζω, kommt nur vor im Part. 
Aor. 1. Pass. παλιμπλαγχϑείς, ἰῷ 
made wieder umbherirren, und im 
Pass. ἰῷ werde wieder in der Irre 
herumgetrieben, irre wieder umher, 
irre zuruͤck (», 5.). 

πάλιν, Adv. 1) zuruͤck, ritwärts (m, 
860. u. ofl.); 2) wiederum, aberz 
mals, von neuem (m, 456.). 


παλὶ | 


παλέντιτος, οὐ, ὃν 9; (von πάλιν und 
τίνων wieder Kebüßt, vergolten, tes 
räht, gebüßt, geſtraft (m, 379. β, 
144). - Be! 


παλέντονος, ou, 6, ἡ, (von πάλιν und 
τείνω) zuruͤckgeſpannt; ein Beimort 
des Bogens (φ, 11. 59.). 

παλιῤῥόϑιος, In, τον, (von πάλιν und 
66305) zurüdfließend, zuruͤckwogend 
'(e&, 430. ı, 485.). 

nehhtzls, (dos, ἡ, das Kebsweib, die 
Beifhläferinn (ξ, 203.): 

Παλλάς, ados, 7, Pallas, ein Beiwort 
der Göttinn Athene (a, 125. u. oft.). 

πάλλω, (mit βάλλω verwandt) ἰῷ 
ſchwintge, fhüttele,. c. Acc. (x, 206.). 

παλύνω, Aor. 1. πάλυνα, epifch ft. 
ἐπάλυνα, (von πάλη, Mehl, Staub) 
eigentl. ich beftreue mit Mehl, fo= 
dann τῷ beftreue, rıy/, womit, ober 
ich ftreue aus, τί, etwas (£,77.429,). 
Die Präpof. ἐπέ ſchließt fi an (2, 
28.) vergl. ἐπιπαλύνω. 

παμμέλας, αἰνὰ, αν, Gen, avos, af- 


vn; @avog,‘(von πᾶς und μέλας) ἢ 


Benz dunkel, ganz ſchwarz (y, 6. u. 
fonft.). 

staunev, Adv. (von πᾶς) ganz und 

gar, durchaus, gaͤnzlich. 

παμποίχιλος, ou, ὃ, ἡ, (don πᾶς und 

, ποικίλος) ganz bunt, fehr bunt, 
ſehr kuͤnſtlich gearbeitet (o, 105.). 

πάμπρωτος," N, 09, (von πᾶς πη πρῶ-- 
ros) der, die, das allererſte; das 
Neutr. als Adv. zu alfererft (δ, 577. 
u. fonft.). 

παμφανάω, ungebräuchl., und nur im 
Part. Praes, παμφανόων, ft. παμ-- 
φανῶν, vorlommend (von yalvw mit 


Reduplication gebildet) ih glaͤnze — 


leuchte — ſtrahle hell (3,42, u. fonft.). 
navanalos, οὐ, ὃ, %, (von πᾶς und 
ἁπαλός) Manz zart, Hans jung (», 
928.) 
δύπεηι, Wörterb. 4, Aufl. 


IIovo 


πανάῤγυρος, ου, ὃ, ἢ, (von πᾶς und 
ἄργυρος) Hanz von Gilber, ganz 
fllbern (ti, 203, w, 274.). 


ITevoycuot, ὧν, ol, (vonrräsund’Ayuiof) 


die geſammten Achaͤer (α, 239. u. f.). 

πανδαμάτωρ, 0005, ὃ, (von πᾶς und 
δαμάω) der Albeswinger, der Als 
les baͤndigk; ein Beiwort des Schla⸗ 
fes (1, 878... 


Ievdag£os, öv, ὃ, Pandareos, Vater ἡ 


mehrerer Töchter, deren fich, weil 
fie früh Waifen wurden, die Göttin: 


nen Here, Artemis und Athene art: 


nahmen. Während Aphrodite beim 
Zeus um Heirathen für diefelben:bat, 
wurden fie von ben Harpyien ges 
raubt, die fie den Erinnyen überga- 
ben (v, 66, ff.). Eine der Töchter 


2925. 


“1 


war Aedon, welhe mit dem Könige ὦ 


Zethus vermählt den Itylos gebar, 
den fie aber in einem Anfall von 
Wuth tödtete. Zur Strafe wurde fie 
in eine Nachtigall verwandelt, als 
welche fie, auf Bäumen figend, im 
Fruͤhlinge ftet3 den Itylos beklagt 
(1, 518, ff.). 

πανδήμιος, οὐ, ὁ, ἡ, (von πᾶς und 
δῆμος) im tanzen Volke, dem ganz 
zen Volke angehoͤrig; πτωχὺς navd., 
ein allgemeiner Bettler, der überall 
bettelt (0, 1). 


 navjucp, Adv. (von πᾶς und ἦμαρ) 


den ganzen Tag hindurd (ν, 31.). 
πανημέριος, In, τον, (bon πᾶς und 
ἡμέρα) den ganzen Tag dauernd, 
den tanzen Tag über (δ, 356.4, 11.). 
πανϑυμαδόν, Adv. (von πᾶς und ϑυ- 


wos) ganz im Zorne, heftig (a, 88.). 


παννύχιος, in, τον, und πάννυχος, 
‚Gen, οὐ, ὃ, ἡ, (bon πῶς und »uf) 
die ganze Nacht dauernd, die ganze 
Naht hindurch (A, 434. v, 53.). 

ΠΙανοπεύς, ñoc, 0, Panopeus, cine 
Stadt in Phocis ᾿ en 
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‚ “dvoguds, ou, ὃ, ἡ, (von πᾶς und ög- 
μος) fehr bequem zur Anfahrt, zum 
Kanden bequem; ein Beiwort zu 
Hafen (v, 195,). 

πάντῃ ober πάντη, Adv. (von πᾶς) 
überall, nach allen Seiten (u, 233. 
ω, 207.), 

navıodev, Adv. (von πᾶς) von alfen 
Seiten (£, 970, u. fonft.). 


ndyo 


παντοῖος, N, 09, (von πᾶς) mancher⸗ 


lei, mannigfaltig, allerlei, von man⸗ 
cherlei Art und Geſtalt. 

πάντοσε, Adv. (von πᾶς) nach allen 
Selten hin, uͤberall bin. 

πάγτως, Adv, (von πᾶς) durchaus, 
Ban; und Kar, 

πανυπέρτατος, N, 09, (von πᾶς und 
ὑπέρ) der, die, das ganz oberfte 
ober hoͤchſte, su oberft, am hoͤchſten 
(1, 25.). 

πανύστατος, ἢ, ον, (von πᾶς und ὕστα-- 
τος) der, die, das alleriehte (ι, 452.). 

πάππας, οὐ, ö,,im Voc. πάππᾳ, Pas 
pa, Dater (ζ, 57.). 

παπταίνω, Aor. 1. πάπτηνα, epiſch 
ft. Z2nanınvo, ἰῷ fehe mid um — 
umber, blide herum, πρός. τι, nad) 
einer Sache (u, 233.)5 δεινὺν zent., 
furchtbar umberblidden (2, 607.) 

πάρ, poet. i. q. παρά. 

παρά, Praepos. c. Gen., Dat. und Acc, 

“ Δ) ec. Gen. eine Bewegung von εἰς 
nem Orte ober einer Perfon ber, ober 
ein Herrühren von einer Perfon oder 
Sache anzeigend: von, 2. E. παρ᾽ 
ἐμεῖο, von mir; παρὰ νηός, bom 
Schiffes 2) ο. Dat. die Nähe bei εἰ: 
nem Gegenftanbe, ober unter Perfo: 
nen ober Sachen befindlich anzeigend: 
bei, an, zu, vor, 3. E. παρὰ γηυ- 
ot, bei den Schiffen; παρὰ μνηστῆρ-- 
σιν, bei ober vor ben Freien; 8) 
©. Acc. eine Bewegung nad) einem 
Gegenftande hin ober daran vorbei, 


παρά 


daneben hin anzeigend; su, bin, πα 
ben, an, längs, 5. E. βάλλειν τινὰ 
παρὰ μαζόν, Iemand an der Bruft 
treffen; παρὰ Hy ἁλὸς πετάσαε τι, 
- etwas an bem Meerufer bin ausbrei⸗ 
ten; παρὰ πυϑμένα ἐλαίης Yeival 
τι, etwas an ben Stamm des Dels 
baums legen; metaph. παρὰ 'μοῖ- 
gay εἰπεῖν, eigentl. neben dem Schid: 
lichen vorbei, d. h. wider das Schick⸗ 
liche, wider Gebühr, d. h. ungebühr: 
li reden, Auch ſteht e3 zumeilen 
mit dem Ace. auf die Frage wo? 
z. E. παρ᾽ αὐτόν, bei ihm, neben 
ihm (y, 172.). Oft kann παρά als 
_ Adv. in ber Bedeutung dabel, das 
neben, daran u. f. w. Überfegt wer: 
ben. In ben Compos. hat es alle 
vorhin genannten Bedeutungen, vor: 
züglih aber die, welche ars dem Be: 
griffe neben, nebenbei, nebenher, 
darüber hinaus, entfpringen. 
πάρα, ftatt πάρεστε ober πάρεισι. 
παραβάλλω, Aor. 8. παρέβαλον (von 
παρά und βάλλω) ih werfe hin, 
werfe vor, τί, etwas (d,4l.x, 242.). 
Die Präpof. ift abgetrennt. 
παραγίγνομαι, ἰῷ Fomme wozu, bin 
zugegen, wurd, bei einer Sache (ρ, 
173... 
παραδαρϑάνω, Aor. 9. παρέδραϑον, 
ἰῷ ſchlafe daneben oder bei, 500 
Semanbem (v, 88.). _ 
παραδράω, 3, Perf. Plur. — 
wor, fi. παραδρῶσι, ἰῷ thue als 
Diener, τινί, bei Jemandem (d, 323.). 
παραείδω, ich finge dabei, τινέ, bi 
Jemandem (x, 348.). 
παραϑεῖεν, παραϑείμην, Tage, 
f παρατέϑημι.ς 
παραΐ, poet. ft. παρά, ᾿ 
παραιπεπίϑησι, Conj. Aor. 2, ven 
παραιπεέϑω, |. παραπείϑω, 
παράκειμαι, 1) ἰῷ liege vor ober mı= 


pe 


ben, τινί, Jemandem (9, 416,)5 die 


Präpof. vom Berbum getrennt (», 


424.); 2) metaph. ich ftehe vor; ftche - 


zur Wahl frei, τενέ, Jemandem (X 
65.); -dahin gehört auch das epifche 
Imperf. παρεχέσχετο (5,521.) : ylei- 
v@a—n οἱ π. ἀμοιβάς, ein Mantel, 
welder ihm zum Wechſeln bereit 
lag; doch leſen andere παρεχέσκετο, 

d. h. welcher ihm Abwechslung ge: 
währte, 

᾿ παρακλιδόν, Adv. (von παραχλένω) 
abweichend, ausweichend, ausbeus 
gend (δ, 348. ρ, 189.). 

παραχλίνω, Part. Aor. 1. zagazil- 

vers, 1) ἰῷ lege daneben; 2) ich neige 
ab, wende weg, τῷ ctwas (v,301.). 
Das Med. napexıtvoue, ἰῷ lege 
mid) oder liege daneben, | 

παράκοιτις, 105, ἡ, (von παρά und 
κοίτη) die Bettgenoffinn, Gemahlinn 
(y, 331. 451. u. oft.). 

παραλέγω, id) lege dabei; das Med, 
παραλέγομαι, Aor. 1. παρελεξά- 


μην, ich lege mich, zımd, zu Iemans 


« dem, ſchlafe bei Jemandem (A, 241.). 


Die Präpof. erfcheint auch vom Wer: 


bum getrennt (ὅδ, 305.). 
παραμείβω, ἰῷ bringe etwas anders 
wohin, wermechfele es; das Med, 
παραμείβομαι, Part. Aor. 1. πα- 
ραμειψάμενος, ἰῷ ehe vorbei, τι- 
va, bei Iemandem (ζ, 310.). . 
παραμίμγω, ἰῷ bleibe wobei, bleibe 
da (β, 297. y, 115). j 
παρανηνέω, (von παρά und νηΡέω, 
i. q. γηέω) ἰῷ Haufe daneben auf, 
häufe an (a, 147. m, 51.). 
παρανήχομωι, Ἐπὶ. παρανήξομαιν ἰῷ 
ſchwimme vorbei (ε, 417.). 
παραπαφίσκω, Aor. παρήπαφον, ἰῷ 
verlode, verleite (δ, 488.), wo aber 
die Präpof, vom Verb. getrennt ift. 
- παραπείϑω, 3. Perf, Sing. Aor. 2, 
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Com. παραιπεπίϑῃσιν, ft. neoende 
3m Part. Aor. 2. περπεπιϑών, fl. 
παραπεπιϑών, παραπιϑών, ich uͤber⸗ 
rede auf eine liſtige Art, τινά, Je⸗ 
mand (x, 213. », 119.). 
παραπέμπω, Aor. 1, παρέπεμψα, ἰῷ 
fende vorbei, geleite, führe vorbei, 
6. Acc. (u, 72.). 
παραπλάζω, Aor. 1. παρέπλαγξα, 1) 
ἰῷ leite vom rechten Wege eb, vers 
ſchlage, τινά, Jemand, τινός, von 
einem Orte (1, 81. τὶ 187.); 2) me- 
taph, id) verwirre, νόημα, die Ges 
danken, den Berftand (v, 846). ᾿ 
παραπλήϑω, ἰῷ bin vol dabei, τι-- 
vös, von einer Sache (1, 8.), wo 
aber die Präpof. vom Verbum ger 
trennt ift. 


παρὰ 


'neganındy, ἔγος, ὃ, ἡ, οἰδήσαμ) nied⸗ 


tig; von Ufern gebraucht, an wels 
he die Wellen nicht fo fchlagen, als 
an fteile (e, 418, 440.). 

παραπλώω, ion, f. παραπλέω, Aor.2, 
παρέπλων, (von παρά und πλώω, 
i. q. πλέω) ἰῷ ſchiffe voruͤber — 
vorbei (u, 69,). 

παραπνέω, Conj. Aor. 1. παραπνεύ- 
σω, ἰῷ wehe vorbei, entwehe (x, 24.), 

παρασταδόν, Adv. (von παρέσταμαι) 
daneben — dabei — ober zur Seite 
tretend (#, 7783). | 

παρασταίην, παραστάς, παραστήσε-. 
σϑαι, |. παρίστημι.- 

παρασχεῖνῳ f. παρέχω. . 

παρατανύω, Aor. 1, παρετάνυσσα, ἰῷ. 
firede, dchne, breite vor Zemanberm 
aus, τίς etwas (α, 188, ὃ, 54.), doch 
ift die Präpof. ftets vom Verb. ger 
trennt. 

παρατεχταίγω, ober Med. παρατὲχ.- 
ralyouear; Opt. Aor. 1. παρατεχτ 
γ»αίμην, ich baue daneben, baue 
recht, metaph. ἔπος, ich erzähle Ein 
Wäprihen, ich fpreche Lügen (3, 181). 

15* 
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παρατίϑημι, Aor.1. Ἡταρέϑηχα, Conj. 


Aor. 2. παραϑείηνγ) Part. παρα- ᾿ 
ϑείς, 1) ἰῷ ſetze Hin, ſetze vor, lege 


vor, ri, etwas, τενέ, Semandem (α, 
139. 192. ε, 92.).. 2) ἰῷ übergebe, 


verleihe, τής etwas, rund, Semandem. 


(y, 205.). Das Med. παρατίϑεμαι, 


Aor. 2. παρεϑέμην, Opt. παραϑεί- ' 


μὴν, Part. παρϑέμενος, 1) ἰῷ ſetze 
— ftelle mir hin, τί, etwas (β, 105.) 5 
2) ἰῷ fege daran, ih wage, z. E. 
ψυχήν, das Leben (β, 237. ı,255.). 
Die Präpof. erfcheint Häufig vom 

VBerbum getrennt, z. E. 9, 420. φ, 
182. ο, 188. o, 118. 

παρατροπέω, (von παρά und τροπέω, 

, ἦν q. τρέπω) eigentl. ich wende ab, 
ξερτέ ab, ſodann intr. ich lenke ab, 
weithe aus, verftelle mich (δ, 465.). 

παραυδάω, Part. Aor. 1, παραυδή-- 
σας, 1) ἰῷ rede zu, beruhige, εἰς 
mahne (71, 279.); ἰῷ tröfte, zuvt, 
Semand, τέ, worüber (}, 488.)3 
2) ih rede vor, rede ein, zuri τι, 
Semanbem etwas (o, 178.). 

παραφεύγω, Inf. Aor. 9. παρφυγέειν, 
ft. παραφυγεῖν, ἰῷ entfliche, zur, 
Semandem (u, 99.). 

παράφημι, Part. Med. παρφάμενος, 
Infin. παρφάσϑαι, ἰῷ rede zu, über: 
rede, τιγά, Jemand (8,189. m, 287.). 

πάρδαλις, 105, ἡ, der Pardel, Pan⸗ 
ther (δ, 457.). 

παρέασι, fl. πάρεισι, von πάρειμε, w. ſ. 

παρέδραϑεν, ſ. παραϑαρϑάνω. 

. παρέζομαι, ἰῷ fie dabei, fee mid, 
τινί, zu Semandem (δ, 738. v, 334.). 

παρέϑηχα, Aor. zu παρατέϑημι. 

παρειά, ὥς, ἡ, die Wange, Badez ge: 


wöhnlich von Menfihen, aber einmal - 


auh vom Adler (#, 158.). Homer 
taucht nurden Plur., vergl. παρήϊον. 
πάρειμι, Inf. Praes. παρέμμεναι, ft. 
παρεῖναι, Opt. nepeinv, Part. zag- 


παρε, 


εών, Fut. παρέσσομαι, fl. παρέ- 
σομαι, 8, Perf. Sing: Imperf. παρ-- 
ἥεν, ft. παρῆν, 1) ich bin da, bin 
zugegen, bin bei Jemandem ober bei 
einer Sache, τενέ (εν 105. ὅδ, 497.) 5 
εἴ μοι δύναμίς γε napeln, wenn 
‚ich die Macht hätte (β, 62.); 9) ἰῷ 
bin zum Beiftande da, ftehe bei, 
τινί, Iemandem (v, 893.); 3) ἰῷ 
bin vorräthig, daher: τὰ παρέον-- 
va, das was du ift, der Dorrath (a, 
140, u. oft.). Die Präpof. erfcheint 
vom Berbum getrennt (y, 267.). 
πάρειμι, Part. Praes. παριών, ich ge⸗ 
be vorbei, gehe vorüber, komme 
heran (δ, 527. e, 238.). 
παρέχ ober παρέξ, 1) Praep. gew. c. 
Acc., wenn ἔχ aber vorwaltet, c. 


Gen. 1) c. Acc. daranvorbei, darüs 


ber hinaus, jenfeits (u, 276. 448. 


o, 199. u. fonft.); metaph. γόον 
Ads παρὲξ ἐλϑεῖν, dem Plane des 
Beus zuwider handeln (e, 104.); 2) 
c. Gen. außerhalb und davor, z. E. 
παρὲχ λιμένος, außerhalb und vor 
der Bucht hin (, 116): 3) Adv. 
ab, abwärts, davonabz παρὲξ ἐρέ- 
ev τι, etwas verkehrt, gegen bie 
Währheit anfagen (ψ, 16.3 ἄλλα 
παρὲξ μεμνώμεϑα, laßt uns, außer 
diefen, anderer Dinge gedenken (£, 
168.). 
παρεχέσχετο, |. παράχειμαι. 
παρελαύγω, Aor. 1. παρήλασα, id 
treibe vorbei, sc. γαῦν, ἰῷ ſchiffe 
vorbei, c. Acc. (u, 186. 197.). 
παρελθεῖν, |. παρέρχομαι. 
παρέλχω, ἰῷ verziehe, verzoͤgere, zoͤ⸗ 
θεῖε (p, 111)3 das Med. παρέλ-- 
χομαι, ἰῷ ziehe mir her, ziehe am 
mid, entlode, τί, etwas (o, 281.). 
παρέαμεναι, epifcher Inf. zu πάρειμε 1. 
παρέξ, |. παρέα. 
παρεξέρχομαιγ Part. Aor.2, παρεξελ-- 


παρέ 
ϑών, Inf. παρεξελϑεῖν, 1) ἰῷ ehe 
heimlich dabei hinaus (x, 573,)5.2) 
ich uͤberſchreite, —. 0. Acc. 
(ε, 138.). ᾿ 
παρέξω, ſ. παρέχω. 
παρεόντων, Gen. Plur. Part. von. * 
ειμιε 1. 
παρέρχομαι, Aor. 9. παρῆλϑον, Conj. 


παρέλϑω, Opt. παρέλθοιμι,. 1) ich 


komme vorbei — vorüber (1, 63.): 
ih gehe vorüber (e, 429.);5 9) ἰῷ 
uͤbertreffe, τινά, Jemand, zıvl, wo: 
durch (3, 230, », 291). 
παρέσσομαι, Fut. zu age 1. 
παρεστάμεναι, fl. παρεστάναι, Inf. 
Perf. von παρίστημι. 
παρευνάζομαι, ἰῷ ſchlafe dabei, τιγέ, 
bei Semandem (x, 37... 


παρεχεσχόμην, ion. Aor. zu παρέχο-- 


uaı, |. παρέχω. 
παρέχω, Ἐπί, παρέξω, Aor. 2. (von 
ber Form παράσχω) παρέσχον» im 
Conj. παράσχω, 1) id halte Hin, 
(σ, 817,)5 2) reihe hin, biete dar, 
gebe, {Φεπξε, τί, etwas, τινί, Jem. 
(2,28. u. oft.); 3) ich uemähre, vers 
leihe (σ, 132. u. |. Ὁ. Das Med. 
παρέχομαι, ion. Aor, παρεχεσχό- 
μην, i. q. παρέχω. 
παρῆεν, ft. παρῆν, Imperf. zu —** 
μι 1, | 
παρήϊον, οὐ, τά, (von παρειά) die 
Woante, Bade, in der Odyſſee ſtets 
im Plur; (τ, 208. x, 404.). 
παρήλασε, ſ. παρελαύνω. 
παρῆλϑε, |. παρέρχομαι. 
'πάρημαι, Part. παρήμενος, ἰῷ ἤθε 


dabei, τινί, bei einer Sache oder Ser 


manbem (}, 978. v, 407.). 
παρῆσϑα, 2, Perf. Sing. Imperf. von 
ἄρειμι. 
ϑέμενος, fi. παραϑέμενος, Part. 
Aor. 2. Med, von παρατίϑημι. 
παρϑενιχή, ἧς. N, die Jungfrau; ei: 


® 
i 
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gentl. Fem. von: παρῤϑενικχός, jung⸗ 
fraͤulich (4, 20. λ, 50). 

παρϑένιος, in, τὸν, (von παρϑένος) 

jungfraͤulich; ζώνη παρϑ.. der jung: 
« fräuliche Gürtel (A, 244.). | 

παρϑένος, οὐ, ἡ, de Jungfrau (ὦ 
88. 105,). 

πάρϑεσαν.. ſt. παρέϑεσαν, 3. Perf. 
Plur. Aor. 2, von παρατίϑημι. ἡ 

παρίζω, ἰῷ fie dabei, fie neben, zi- 
vi, Jemandem (δ, 311.). 

παριϑύνω, ἰῷ lenke vorbei, τὶ, etwas 
(u, 82.), wo aber. die Präpof. vom’ 
Berbum getrennt if. —. 

παρίστημι, Aor, 2, παρέστην. Opt. 
παρασταίην, Part. παραστάς, Inf. 
Perf. παρεστάμεναι, fi. παρεστά.--. 


πάρος 


„ver, im Praes. Fut. und Aor.1. ἰῷ. 


ftelle daneben; im Perf,, Plusq.-perf. 
unb Aor. 2, wie aud) im Med. zag- 
ἔσταμαι, Fut. παραστήσομαι, 1) 
ἰῷ trete hinzu, trete an, τινί, Iem., 
3. E. um zu betteln (ρ, 450.); 2) 
ih ftehe dabei, ftehe daneben (α, 
,885.) 3) ἰῷ ſtehe bei (y, 222.); 
4) ἰῷ flehe bevor (1, 52. 0, 280.). 
Die Präpof. erfcheint auch vom Verb. 
. getrennt, 3. E. », 887, 
παριών, Part. von πάρειμι 2. 
Παρνησόνδε, Adv. παῷ dem Parnaf- 
fus (τ, 394. φ, 220.). 
Παρνησός; οὔ, ὁ, der Parneffus; ein, 
hoher Berg in Phocis, jest Iapara 
genannt (z, 432, w, 331.). \ 
πάραιϑε, vor. einem Vocal πάροιϑεν, 
(von πάρος) Adv. vom Raume: 
: Voraus, vorn, davor (τ, 33.); auch 
e. Gen. vor (d,625.); von ber Zeit: 
vormals, vorher, früher (α, 322. 
ß, 312.), an beiden Stellen τὰ 
πάροιϑεν Ober τοπάροιϑεν. 
πάρος, Adv. morher, früher, bevor, 
fonft, gewöhnlich mit bem Praeterit., 
aber auch mit dem Praes. (β, 119. 


230 παρπ 
», 814.. δ, 810, ᾿ε, 88.), auch findet 
man τὸ πάρος, ober τοπάρος {β, 
805. 9, 181.)} πάρος --- πρέν γε, 
eher — ale (A; 127... auch wie 
πρίν c. Inf. 2. E. πάρος ἣν γαῖαν 
ἐχέσϑαι, bevor. ἐν nad) feinem Lande 
gelangt war (a, 21.). ᾿ 

παρπεπιϑών, fl. παραπεπιϑῶών, Part, 
Aor. 4. von παραπείϑω, τὸ. ἴ. 

παρατᾶσα, ft. παραστᾶσι, Part. Aor. 
2. von παρίστημι. 


παρστήξτον, fi. παραστῆτον, 2. Perf. 


Dual, -Aor. 2, Conj. von παρέστημι. 

παρτιϑεῖ, poet. fh παῤατιϑεῖ, παρᾶ-- 
τίϑησι, 
‚yon παραείϑημι. 

παρφάμενος, παρφάσϑαι, [: παράφημι. 

παρφυγέειν, ft. παραφυγεῖν, Inf. Aor. 
2. von παραφεύγω. 

πᾶς, πᾶσα, πᾶν, Gen. παντός, πάσης, 
παντός, ganz, αἵ, jeder; im Plur. 
alle; πάντα γίψγνεσϑωι,, Alles wer: 
den, d. δ. jede Geftalt annehmen (δ, 
417)3 ἐννέα πάντες, alle neun, neun 
in allem, ἔνδεχα πάντα, ef in allem 
9 258. &, 103.). ᾿ 

πάσαντογ, πάσασϑαι, |, πατέομαι. 

πασιμέλουσα, ἧς, N, (von πᾶς und 
μέλω) die allbefungene, vielbeſun⸗ 


gene, ein Beiwort des Schiffes Ἦν , 


(u, 70). 

πάσσαλος, οὐ, ὃ, (von πήγνυμι) der 
hölserne Hagel, Pflod. 

πασσαλόφι, poet. ft. πασσάλου. 

πάσσασϑαι, epifch fl. πάσασϑαι, f. πα- 
τέομαι. 

πασσων», ονος, ὃ, ἢ, irreg. Comp. zu 
παχύς, dicker, breiter, wölliger (ζ, 
230. u. fonft.). 

πάσχω, Ἐπὶ, πείσομαι, Aor. 2. ἔπα-- 
ϑον, epiſch πάϑον, im Inf. παϑέειν, 
fl. παϑεῖν, Perf. πέπονθα, in bev 
2. Perf. Plur. πέποσϑε, ft. πεπόν- 
are (x, 465. w, 53.), Fem. Part. 


3. Perf. Sing. Ind. Praes. 


er 


» Perf.: nenasvie, welches ein unge: 
braͤuchl. Perf. πέπηϑα vorausfent, 
Plusq.-perf. ἐπεπόνϑειν, ἰῷ dulde, 
leide, erleide, τί, etwas, 4. €. καχά, 
- χαχῶς, πήματα, ἄλγεα, Unglüd, kei⸗ 
ben, Schmerzen (α, 49. π, 275. β, 
134. y, 220,); τέ πάϑω; wie wirbs 

- mit ergehen? (e, 465.). Das Partic. 

᾿ σιαϑών wird bisweilen mit τό und 

- einem Verb, finit. verbunden, wo 
man ἐδ bloß mit warum, wie über: 
fegt, doch bezieht es ſich ſtets auf 
ein vorhergegangened Leiden, 4. €. ” 
τί παϑόντες ἐρεμνὴν γαῖαν ἔϑυτε; 
wie kommt ihr unter bie dunkele ὅτε 
de? eigentlich: welches traurige Ger 

ſchick erlitten habend gelangt ihr uns 
ter die dunfele Erde? (w, 106.). 

πατέομαι; Aor, ἐπασάμην, epiſch auch 
πασσάμην, ἰῷ eſſe, zehre, genleße, 
τί, etwas, oder τινός, wovon 9 

124. ı, 98. y, 9... 

πατύρ, Gen. τέρος, epifch ft. τρός, ὃ, 

4) der Dater (α, 94); 2) Vater, 
ein ehrendes Beiwort Älterer Perfo: 
nen (n,48.)5 3) vorzüglich wird Zeus 
als Vater der Götter und Menfchen 
fo genannt (α, 28, 45. u: oft.). 

πάτος, ov, ὁ, dei Tritt, das Sin⸗ 
und Sergehen (1, 1192. 

πάτρη, ns, 9, ion. fl. πάτρα (von πα-- 
ano) das Vaterland, Beburtsiand 
(τ, 168. cet.). 

πατρίς, ἔδος,. ἦν mit und ohne γαῖα 
(ξ, 143. ο, 80. 228. ı, 34,), zuwei⸗ 
Ien auch mit ἄρουρα (a, 407. =, 
9.), i. q. πάτρη. 

πατροκασίγνητος, ou, ὃ, (von πατήρ 
und χασέγνητος) der Daterbruder, 
patruus (ζ, 380. », 342.). . 

Πάτροχλος, Gen. oto, ft. ov, und 
ñoc, (durch Metaplasmos wie Ὁ 
einem Nom. Πατροχλεύς, ber aber 


nicht gebräuchlich ift) Patroklos, Sohn 
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bes Mendtios und der Phitomele, πάχνη, ης» ἢ, (von πήγνυμι) der ge: 


Sreund des Aqhtues (7 110. X, 467. 
ὦ, 16.). 

πατροφονγεύς, ἤος, 6, (don πατήρ und 
φόνος, φονεύω) der Vatermärder 
(u, 299, y, 197.) 
πατρώϊος, In, ἴον, poetiſch ft. πατρῷος, 


(von πατήρ) dem Vater gehoͤrig, 


vwäterlid, vom Vater her, ξένος 7z., 
ein vaͤterlicher Gaftfreund, ein Gaſt⸗ 
freund fchon vom Vater her (a, 175.); 
. γαῖα πατρωΐη, das Vaterland (», 
188.3 πατρώΐα, dad vom Vater ers 
‚erbte Beſitzthum, — (π, 
᾿ 888... 
παύεσκον, ἴον. Imperf. von παύω, τὸ. f. 
παῦρος, N, 09%; Comp. παυρότερος, 
wenig, gering (β, 276. u. fonft.). _ 
παύω, Aor.1. ἔπαυσα und παῦσα, 1) 
ich made aufhören, mache ruhen, 
kaffe ruhen, τίς etwas, (p, 279.) : 


π. τινά, Jemand zur Ruhe brins 


gen, ein Euphemismus für drroxrei- 
vor, tödten (v, 274.)5 2) ich mache 
ruhen, τινά τινος, Jemand -von 
einer Sache, ich bringe ab, made 
aufhören (δ, 801.) 3) ich höre auf, 
laffe ab, ἵν q. παύομαι (δ, 659.). 
Das Med. παύομαι, Fut. παύσο-- 
. um, Aor. 1. ἐπαυσάμην, ερ ὦ mev- 
odunv, ich hoͤre auf, halte ein, laffe 
-- αὖ (β, 169.); bisw. τινός, von εἰς 
ner Sache (β, 198.)5 ober c. Part. 
3. δ. ἄνεμος μὲν ἐπαύσατο: λαίλα-- 
ar ϑύων, δὲν Wind hörte auf mit 
Gturme zu wüthen (μ. 400.). 
Hoarpos; ov, A, Paphos, eine Stadt 
auf der Infel Kypros, wo ein prädj: 
tiger Tempel den Aphrodite war (3, 
368... 
παχείῃ; Dat. des Fem, παχεῖα zu πατ 
χύς. 


πάχέτος, ft. παχύτερος, διᾶες (9, 187,). 
| πάχετος, coc, T6,i. 4, πάχος (ψ, 191.), 


frome Thau, Keif (£, 476... 
πάχος, ξοὶ, τό, die Dicke (1, 324.). 
παχύς, εἴα, u; Comp. irreg. πάσσων 

ober πάχετος, fl. παχύτέρος, SE, 

fleifehig, art; gew. von Eräftigen 

Gliebern gebraucht (ζ, 128. w. fonft.), 

aber auch von andern Dingen, ἃ. €, - 

von einem dicken Blufftrome (z, 18.). 
πεδάασχον, ion. Imperf. von πεϑάω 

(ψ, 858... 
πεδάω, 8. Perf. Praes. πεδάᾳ, distra⸗ 

hirt ausmedg, Aor. 1, ἐπέδησα, epiſch 

σιέδησα, ἰῷ binde, feffele, verftride, 
᾿ Yerhindere, halte auf, τινά, Jemand, » 
ober τέ, etwas (y, 269. ὅδ, 380. », 

168.); bisw. fleht auch ein doppel 

ter Ace, (ψ, 17.) | 
nedılaov, ov, τό, bei Homer ftets im 

‚Plur. nedıla, die Sohlen, Fußſoh⸗ 

len, welche bie Alten ftatt der Schuhe 

unter die Küße banden 5 bei Menfchen 
waren fie von Rinbsleber (Σ, 24.), bei 

Göttern von Gold, ober mit Gold ver- 

ziert, und mit einer eigenen Schwung: 

kraft verfehen, durch die die Götter 
über Land und Meer ſchwebend da: 

hin getragen werben (α, 96.), 
πεδίον, Gen. 0:0, epifch ft. ov, τό, 

(von πέδον) das Sud, Brfiide, die 

JEbne, | 
πεδίονδε;, Adv, ſtatt εἰς πεδίον, 

das Sud (γ, 421... 
πεδόϑεν, Adv, (von πέδον.) vom Bo: 

ben auf, von Brund aus (v, 295.). 
πέδον, ov, τό, der’ Boden, die Erde, 

Das Wort kommt felbft bei Homer 

no nicht vor, obgleich: er bie Ab⸗ 

leitungen πεδίον, πεδόϑεν, πέδον-- 
de, olvonedos, ἔμπεδος hat. 
πέδονδε, Adv. ft. εἰς πέδον, zur Er⸗ 

de (X, 598.). 
πεζός; Gen. οὔ, ὃ, zu Fuße, zu Lanz 

de; als Subst. Her Sußgänger, ze- 
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ζοί, das Fußvolk (ρ, 436, a, 178. 

y, 324. λ, 58.). 

 nel9o, Ἐπί, πείσω, Aor. ἔπεισα, Perf. 
πέποιϑα, Plusg.-perf. πεπρίϑεα, fl. 
ἐπεποίϑειν, ἰῷ bewege, oder 86: 
winne dur Zureden, ἰῷ überres 
δε, beſchwatze, τινά, Iemand, ober 
φρένας τινός, den Sinn Jemandes 
(a, 43. β, 106.). Das Perf. und 
Plusq.-perf. hat die neutrale Be: 
deutung: ich traue, vertraue, verlaffe 
mi worauf, e. Dat. (δ, 484, L, 
130.); fo auch im epifchen Part. 
Aor. 1. πιϑήσας (Y, 315... Das 
Med. πείϑομαι, Fut. πεέσομαι, 
Aor. 2. ἐπιϑόμην, πιϑόμην,, dazu 
fommen in gleiher Bedeutung mit 
dem Med. die epifchen vom Aor. 2. 
Act. abgeleiteten Formen: πιϑήσω, 
Fut., πιϑήσας Part. Aor. (φ, 315. 
869.) ἰῷ werde bewegt etwas zu 
glauben oder zu thun, daher 1) ἰῷ 
glaube, traue (a, 414. π, 192.); 
2) ἰῷ gehorche, folge, gebe nad, 
τινί, Zemandem (A, 227.). 

πείχω, epiſch ft. πέχω, ἰῷ fimme, εἴ- 
ρια, Wolle (o, 316.). 

πεινάω, im Inf. πεινήμεναι, epiſch ft. 

πεινῆν, (von πεῖνα) ἰῷ hungere; 

mich hungert, — nach Speiſe 
(v, 137.). 


πείνη, ns, %, epiſch fl. πεῖνᾳ, (von. 


πένομαιν eigentlic) der Mangel, naͤm⸗ 
lih an Rahrung, δ. 5. der Hunger 
(0, 407.). 


πειράζω, (von πειράω) ἰῷ verſuche, 


{εἴς auf die Probe, prüfe, τινός, 
Semand (π, 319. ψ, 114.)5 ohne 

 afus: ı, 281. 

πειραίνω, Part. Aor. 1. πειρήνας, 
Perf. Pass, πεπείραμαι, (von πεῖ- 
gxo) 1) ich endige, vollende (u,37.); 
2) ih knuͤpfe, binde an, τίς etwas, 
ἔχ τινος, woran (x, 175. 192.). 


Dep 


Πείραιος, ov,' ὁ, Peirdos, Sohn des 
Klytios und Gefährte, des Telema⸗ 
chos auf der Reife nad) Pylos (o, 

538, ρ, 55.). | 

πεῖραρ oder πεῖρας, Gen. aros, τό, 
(von πεέρω) das Ende, die Graͤnze, 
das Aeußerfte, Höchfte, Cetzte (δ, 
563. &, 289.); daher auch von Schlei⸗ 

- fen διε Enden, und daher auch die 
Taug, Seile felbft (u, 51.162.) ; von 
Handwerfögeräthen: πείρατει τέχνης, 
die Dollender der Kunft (γ, 433.). 

πειράω, Fut. πειρήσω, ion. ft. πειρά-- 

σῶς Perf. Pass; πεπείρημαι, ἰῷ mache 

einen Verſuch, verfuche (β, 316. ὃ, 
545.); im Perf. Pass, ἰῷ bin vers 
ſucht, erfchren, habe mid verfucht, 
τινί, worin (y, 23.). Das Med. z&ı- 
ράομαι, Fut. πειρήσομαι, Aor. 1, 
ἐπειρησάμην, πειρησάμην, Perf. 
Pass.nenelgnunı, Aor. 1. Pass. ἐπει-- 
ρήϑην, wovon der Inf. πειρηϑήμε-- 
va, ftatt πειρηϑῆναι, 1) ih verfuche 
mich, meffe mid mit Jemandem, τὰς 
vos, in einer Sache, ober zıwd, womit 
(3, 100, 126. 205.); daher πεπεί-- 
ρημαις ἰῷ habe mid verfuht, bin 
verfucht, geuͤbt, erfahren, μύϑοις, 
in Worten (y, 23.); 2) Depon. ἰῷ 
verſuche, unterfuhe, c. Gen. (p, 
184. 410, 159.); 3) ἰῷ ſuche zu er⸗ 
fahren, forſche, ri, πα einer Sache 
(δ, 119,);,4) id erfundige mid, 
prüfe, τινός, Jemand (v, 336.). 

πειρητίζω, (von πειράω) ἰῷ. verſuche, 

forfhe aus, prüfe, c. Gen. der Per: ἡ 

fon ober Sache (ξ, 459. φ, 124.). 

Πειρίϑοος» Gen. oto, ft. ov, ὁ, Piri⸗ 
thoos, ein König der Lapithen. Er 
heirathete die Dippodamia und auf 
feiner Hochzeit geriethen die Lapithen 
mit den Kentauren in einen Streit, 
der mit dem Untergange ber Ken: 
tauren endete (2, 630, φ, 296.). 


— 


πείρινς, Dos, ἡ, der Wagenkorb (o, 


131.). 
nelow, Aor. 1, πεῖρα. ft. ἔπειρα, 1) 
ἰῷ durchdringe, durchfahre, χέλευ-: 


9ov, einen Weg, χύματα, die Wels 
len (β, 434, 8, 183.); 2) id * 


bohre, ſpieße auf ‚© Acc. (y, 33. 
χ, 124.), 


πεῖσα, ἡς, ἡ, (von πείϑω) der Gehor: 


fam; ἐν. πείσῃ, in Saffung, in Ruhe 


.(v, 23.). 

Ilelo@ydgos, Gen. oıo, ft. ou, ὃ, Pei⸗ 
fandros, der Sohn des Polyktor, εἰς 
ner der Kreier der Penelope (σ, 298, 
x 243.). 

‚ neloeıs, 3. Perf. Sing. Opt. Aor. 1. 
zu πεέϑω. 

πείσεσθαι, Inf. Fut. 1) zu πάσχω. 
(a, 131.), 2) zu πείϑομαι (y,146.). 

Πεισηνορίδης, Gen. &o, ft..ov, ὃ, der 
Sohn des Peifenor, d.i. Ops, Was 
ter der Euryklea (a, 429, u. oft.). 

Ilsıorvwg, 0005, ὃ, Peifenor, ein Herold 
in Ithaka (β, 38.). 

Πεισίστρατος, ov, ὃ, Peiſiſtratos, ein 
Sohn des Neftor (γ, 36. u. oft.). 


πεῖσμα, ατος, ὁ, ein Tau, womit das - 
Sintertheil eines Schiffes suf dem _ 


Lande befeftigt wird, das Schiffs: 
tau ( 269. u. oft.). | 
πείσομαι, 1) Fut. ‚Med, zu πείϑω; ᾿ 
2) Fut. zu πάσχω. 
πεῖσος, ſ. πῖσος.. 
πέλαγος, εος, τό, das Meer, vorzüg- 
lich das hohe Meer; auch im Plur. 
mit dem Sing. gleichbedeutend ε, 385. 
πελάζω, Aor.}. ἐπέλασσα und πέλασ-- 
. ‚0m, epiſch ft. ἐπέλασα, Part. Perf. 


. Pass. πεπλημένος, (von πέλας) 1). 


ih nähere, bringe näher, bringe, 
τό, etwas, ober. τινά; Jemand, τινέ 
oder εἴς τι, ἔν τινι, wohin (n, 254. 

4, 448. =, 424); 2) ih nähere 
mid, nahe (u, 108. 41.). 
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πέλας, Adv. nahe (x, 516.)5 auch c. 

‚Gen. der Perfon (0, 257.). 

Ielxoyol, wv, οἷ, die Pelasger , die 

älteften Bewohner von Griechenland, 

welche zur Zeit des trojanifchen, Krie⸗ 

668 ſchon andern Stämmen (Xeolern, 

Achaͤern) gewichen waren, : aber. noch, 
außer andern Gegenden, audy bie In: 
{εἰ Kreta zum ae inne en (7, 
177.). 

πελάσσαι, f. πελάξω. 

πέλεϑρον, οὐ, τό, das plethrum ein 
Laͤngenmaaß von hundert griech. Fuß, 
einmal im Plur. (4, 577.). | 

πέλεια, ας, ἡ, die wilde Taube, . 

πελεχχάω, Aor. 1. πέλέκκησα. epifch 
ft, ἐπελέχησα, (von πέλεκυς) ἰῷ bes 
baue mit der Art, behaue, τινί, | 
momit (8, 344... 

πέλεχυς, ἕως, ὃ, δῖε Art, das Beil 
(y, 442. 449. u. oft.). 

πελεμέζω, Aor. 1. πελέμιξαν epiſch ft. 

οἰ ἐπελέμιξα, (mit πάλλω verwandt) 
ich bewege heftig, τῷ, etwas (φν 125.). 

Πελίης, ov, ὃ, Pelias, ein Xeolide, 

Sohn bes Pofeidon und der Tyro, 

der Tochter des Salmoneus (A, 253.), 

Er ward König in Jolkos (4,255.).. 

πέλω, im Med. πέλομαι, ἰῷ rege mich, 
ich bin, entftehe, werde, walte, Die 
Praͤpoſ. ἐπέ ſchließt ſich an das Ver: 
human, 4 ©. », 60., vergl. ἐπι--" 

.. πέλομαι. 

πέλωρ, ©0055 TO, das Ungeheuer (1, 
428. u, 87.). 

πελώριος und πέλωρος, ὃ, ἣν (vonzze- 
λωρ) ungeheuer groß (4, 290. ı, 
187. 257.);5 das Neutr. τὸ πέλω-- 
ρον fteht wieder als Subst., das Un⸗ 
teheuer (A, 633. x, 219.). 


πεμσι. 


“πεμπάζομαι, 8. Perf. Sing. Conj. Aor. 


᾿πεμπάσσεται, epiſch ſt. πεμπάσηται, 
(von πέμπε, 860]. f, πέντε) ἰῷ zähle 
zu fünf ab, sähle, c. Acc. (d,412.). 
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πεμπταῖος» a, 09, (von πέντε) am 
fünften Tage. (ξ, 257.) 

πέμπτος, ἡν or, (vom πένψε) der, die, 
das fünfte (ε, 263, u. fonft.).. 

πέμπω, Fut. πέμψω, Aor. 1. Eneu- 
ya, epiſch πέμψα, 1) Ἰῷ ſchicke, 
fende, τινά, Jemand, ober τέ, etwas, 
τινέ, zu Iemandem, ober ἔς τι, wos 
hin (a, 38. 93,); von Schiffen: ih 
führe, bringe (9, 556.); 2) ἰῷ ent⸗ 
fende, fende heim (δ, 5. 8. 29.); 8) 

ich bringe weg, begleite, fende mit 
(4, 626. π, 83.). Die Präpef. ἀπό 
ſchließt ſich an (β, 138.}5 vergl. ἀπο- 
πέμπων. 

πεμπώβολον, ou, τό, (von πέντε und 
ὀβελόρ). eine Gabel mit fünf Zins 
ten, der Zuͤnfzack einmal im Flur. 
. 460.). 

nevdepös, οὔ, ὃ, der Schwiegervater 
(3, 582.). 

πενϑέω, im Inf. — ft. nev- 
ϑεῖν, (don πένϑος) ich Plage, trauere 
(σ, 178. τ, 120.). 

πένϑος, ἔος, τό, die Trauer, Traus 
tigkeit, der Jammer, das Ungluͤck. 

nevin, ἧς» N, ion. f. πενέω, (von πέ- 

- your) δὶς Armuth, Dürftigfeit (ξ, 
157. ). 

πενιχρός, ἡ, ὄν, dürftig, arm (4,348), 

πένομαι, (don πόνος) 1) ich beſchaͤftige 
mich, περί τις mit etwas. (d, 624.); 
abs. ἰῷ befhäftige mid, arbeite (x, 
848.) 2) id verriihte, bereite, ri, 
etwas, δ. (δ. δαῖτα, ein Mahl, τινί, 
Semandem (δ, 688.). \ 

πεντάετες, Adv. eigentlich Neutr. von 
πεντὰἀέτης, [ἀπῇ θεία, (bon. πέντε 

und ἔτος) fünf Jahre lang (y, 115.). 

᾿ πενταέτηρος, οὐ, ὃν ἡ, ig πενταέ- 
ns, fünfjährig (ξ, 419. τ, 420.). 

πέντε, οἱ, αἱ, τά, indeel, fünf. 

πεντήχονεα, ol, al, τάχ indecl. funf⸗ 


σὴ 


πέπον. 


πεγντηχόσισε, αἱ, a, epifch f. πενταχό-- 
σιοι, fünfhundert (Y, 7.). — 
πεπαϑυίη, Dat, Part. Perf. Fem. von 
πάσχω (ρ, 555.) . J 
πεπαλάχϑαι, [. παλάσσω. 
πεπεέρανται, |. πειραίνω. 
zenelgnumt, f. πεὲράω. 
πεπλήγετο . πέπληγον, πεπληγυῖα, ſ. 
 πλήσσω. 
πεπλημένος, Part. Perf, Pass, von 
πελάζω (u, 108.). 
πέπλος, οὐν ὃ, 1) das Bewand, fo: 
wohl zum: Anlegen: als Umwerfen (ὁ, 
105, 124.35. 2) die Dede, der Tep⸗ 
pich (n, 96.). 
πέπγυμαι, Inf. πεπνῦσϑαι, Part: ne- 
πνυμένος, 2. Perf. Sing.-Plusg.-perf. 
πέπνυσο, (Perf. Pass. von πρέω) 
. eigentl.: ichbimbefeelt, belebt, ſodann: 
ich, bin klug, verſtaͤndig. 
πέποιϑα, altes Perf. zu πείϑω, ich bin 
bewogen, vertraue, τενίς worauf (x, 
8835.). - .. 
πὲποίϑεα, ion. Plusg.-perf. von πεί- 
ϑω, ἢ, ἐπεποίϑειν (3, 181.}. 
πεποίϑομεν; f. πεποίϑωμεν, 8. Perf, 
Flur. Eonj. von πέποιϑαι ᾿ 
πέπονϑα, Perf. zu πάσχω. , 
πέποσϑε, & Perf. Plur. Perf.. fl. πε-- 
πόνϑατε, zu πάσχω (x 465.). 
πέπταται, 3. Perf. Sing. Perf. Pass. 
von neravruus (ζ, 45.). | 
πεπτεώς, Part. Perf. Act. von πέπτω, 
welches: einige minder gut von πτήσ-- 
σω (ft. πεπτηώς) ableiten (2, 384.). 
πεπεηώς,. geduckt, hingefiredt, Part. 
Perf, zu ınoow: (£, 864. u. ſonſt. ). 
πέπυσμαι, Perf. σοη πεύϑομαι (1, 504.). 
πέπωνγ 0905, ὃ, ἦν (von πέσσω) εἷς 
gentlich von δὲν Sonne gekocht, muͤr⸗ 
be, jedoch im der Odyſſee nur als 
Schmeichelwort in ber’ Anrede: ὦ 
πέπον, © Kieber! Trauter! (», 154, 
2. 33, , 47.) ᾿ 


| πέρ 
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πέρ, eine enklitiſche Partikel aus πέρι, περάω, Aor. Entoaoon ober- πέρασα, 


ji. 4. περισσῶς abgekürzt, welche das 
Wört, wozu fie gehört, verftärkt und 
im Gegenfage ‚zu dem Umftehenden 
hervorhebt; daher: 1) fehr (c, 816.)3 
2) fl. χαίπερ, wie fehr auch, wie 
fehr auch immer, wenn auch, obs 
Blei, wiewohl, gewöhntich bei Part. 
ἃ. δ. πινυτή neo ἐοῦσα, wenn auch 
verftändig feiend, obgleich fie ver⸗ 
ſtaͤndig iftz ἱέμενός περ, obgleich ſich 
bemuͤhend (α, 6. 809, φ, 108, u..oft.); 
8) doch, dennoch, denn doch, we⸗ 
nigftens, nur; οὐδέ — περ, aud 
nit einmal (y, 236.);5 4) häufig 
ſchließt fih πέρ an Pron. und Adv, 
relat, an, z. €. ὅςπερ, welcher ja, 
welcher doch, welcher grade; 59 
neo, wo grade, woſelbſt (k, 582, 
466. o, 169. «, 198. ν, 864). 
περάασχον, ion. Imperf.vonzzegtw, w. ſ. 
περαιίω, Part, Aor, 1. Pass. περαιω-- 
ϑείς, (von περαῖος, περάω) ἰῷ fehe 


über, im Pass. ἰῷ werde uͤberge⸗ 


ſetzt (ω, 486.). 


περάτη, ης, 7, eigentlich Fem. von πέ-. 
ρατος, BC. χώρα) die gegenuͤber lie⸗ 


gende Gegend; ber ἠιύς entgegenges 
feet: die Abendgegend (1, 243.). 

περάω, 8. Perf. Plur. Praes. περόω- 
"ot, aus περῶσε, bistrahirt, Inf, 
Praes. περάᾳν, ft. περᾷν, Aor.1, 


πέρησα, ion, fl. ἐπέρασα, (von πεί-. 


ew) 1) ἰῷ. durchfahre, befahre, τῷ 


(ζ, 272. u. fonft.); 2) intr. id drins 

ge hindurch, dringe ein (εν) 480. r, 
442,); befonders; ich gehe — fahre 
— ſchiffe hindurch, διά τινος, buch 
etiwas, ober ἐπέ τε, über etwas (x, 
508, ὃ, 709.). Die Präpof. ru fchließt 
ſich aud an dad Verbum felbft an :- 
Int — περόωσι, fie jr. ο. Acc, 
(8, 176). 


epiſch fi. ἐπέρἄσα, ἰῷ bringe übers 
Meer zum Derkauf, ich verkaufe, 


τινά, Jemand (£, 297. ο, 387.). Das 
Praes, περάω ift aber in diefer Be: 
deutung nicht gebraͤuchlich, indem 


᾿'πιπράσκω dafuͤr eintritt. 
σεέρϑω, Aor. 2. ἔπερσα, Aor. 2. ἔπρα-- 


Iov, eigentlich: ich zünde an, vers 
brenne, fobann: ich zerſtoͤre, vers 
wüfte, c. Acc. («, 2, u. fonft.). 


σιερί, Praepos. e. Gen., Dat. und Acc., 


brücdt den allgemeinen Begriff um 
aus, und zwar 1) c. Gem. felten 
detlih: um, 3. (δ. περὶ σπείους, 
um bie Grotte (e, 68.);5 gewöhnlich 
metaph. um, vor, über, von, wes 
Ben, für, 3. €. περὶ πτόλιος μάχε-- 
σϑαι, für bie Stadt kaͤmpfen (2,, 
403.); περὶ πατρὸς .ἔρεσϑαε, um 
den Vater fragen (m, 185.)5. περὶ 


. φόνου βουλεύειν, wegen des Mors 
des rathfchlagen (m,234.); περὶ rav- 


των ἀνθρώπων, vor allen Menfchen 
(δ, 231.); 2) c. Dat. gem. oͤrtlich 
oder doch bavon ausgehend: um, an, 
bei, 4. E: περὶ Πηλείωνι Iawörrı, 


‚um ben fterbenden Peliben (e, 310.); 


περὶ χροΐ, um bie Daut, um ben 


- Körper (ζ, .129.); περὶ δουρέ, um 


die Lanze, an δὲς Lanze (π, 441.); 
περὶ φρεσί, um ben Sinn, im Ginne 
(£, 433.) ; περὶ δαιτὶ μάχεσθαι, um 


. bad Mahl kämpfen (β, 245.)5 8) c. 
etwas, 4. E. ϑάλασσαν, dag Meer ἡ 


Acc, Örtlih: um, herum, umber, 


"4. ©. περὶ ἄστυγ um die Stadt (5, 


107.). In den Compositis hat περέ 
die Bedeutungen : um, herum, rings⸗ 
um, rings, darüber u. |. w., und 
kann in eben benfelben oft al& Adr. 
genommen werben. 


πέρι, 1) ftatt περί, wenn ἐδ dem zu: 


gehörigen Worte nachfteht. (πε, 284.); 
2) ftatt περίεστιν; 8) flatt περισ-- 


ITeolßora, Ss N Peribög; bie jüngfte ! 
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σῶς, ausgezeichnet, vorzügli, bes 
ſonders, vor allen, fehr (α, 66. u. 
oft.) 5 daher ſchreiben einige &, 
ft. περί, ng. 

περιάγω, ἰῷ führe herum, sieheherum, 
e. Acc. (4, 792.), wo aber die Praͤ⸗ 
pof. vom Verbum getrennt ift. 

περιβάλλω, 1) ἰῷ werfe, lege herum, 


ſchunge herum, aic, etwas, τενός,. 


am eine Sache (x, 466.); 2) ἰῷ 
uͤbertreffe, ziva, Jemand (o, 17.). 

Das Med. περιβάλλομαι, Aor. 2, 

᾿ περιεβαλόμην, ich lege mir um, τί, 

. etwas (z,148.). Die Präpof. erfcheint 

. auch vom Berbum getrennt, z. E. 
ε, 231. 2, 211. 


Tochter des Gigantenkönigs Eury⸗ 


medon, in welche ſich Pofeidon ver- 


liebte und mit welcher er den Nau⸗ 


ὃ fithoo8 zeugte (η, 57.). - 


zegıylyvoucı, id bin über Jemand, 
befiegge, Üübertreffe ihn, c. Gen. der 

Perfen (9, 102: 252.). 

περιγνάμπτω, (von περέμπδ γνάμπτω) 


‚ih biege herum, fahre ober fhiffe - 


herum, Malsıav, um Maleia (1, 8), 
περιδέμω, Plusq.-perf., Pass. regı- 
‚dedununs, ἰῷ. baue — Hründe rings 


herum (εν 185.), τοῦ δίς Präpof. vom 


Verbum getrennt ift. 

περιϑίϑωμι, ἰῷ gebe rund herum; das 
Med. sregıdtdoum, Fut. περιδϑώσο-- 
μαι, ἰῷ gebe darum, made eine 

‚Wette, wette, febe zum Pfande, 
wobei ber Preis, um den man τοείς 
tet, im Gen. fteht (y, 78.). 

nıepldoouos, οὐ, ὃ, ἡ, (von περιδρα-- 

᾿ς μεῖν, περιτρέχω) zu umlaufen, frei 
ftehend ($, 7... | 

περίειμι, 2. Perf. Sing. περίεσσι, ft. 


περίει, ih bin über Jemand, beſiege, 


übertreffe ihn, mit dem Gen. ber 
Perſon (o, 247.7, 826,); die Praͤ⸗ 


πὲρί 
ef iſt vom Verbum getzennt αν 


458, — Aor.1, περιελέλεξᾳ, ἰῷ 


erſchuͤttere ringsum, τύ, etwas (ε, 
314.), wo aber die Präpof. vom 
Verbum getrennt ift. 

περιέννυμιε, Aor. “περέεσσα, ih siehe 
um, ziehe an, rıya τι, Jemandem 

etwas (w, 59.), wo aber die Praͤ⸗ 
poſ. abgetrennt it. 

regıfgyoucı, Aor, περιῆλϑον, ἰῷ ge⸗ 

. be, komme herum, ἰῷ umgebe, c. 
Acc. (r, 444.), wo bie Ῥεάρρε vom 
Berbum getrennt ift, | 

περιέχω, ich umfaſſe; das Med, σε-- 
. θιέχομαι, Aor. 3. περισχόμην, ἰῷ 
befhüge, vertheidige, 6. Acc. (1, 
199.). 

zegmdn, 8 Perſ. Sing. Plusq ‚perf. 
zu zsolo.de. | 

περιϑέω, ἰῷ Taufe herum (ω, 907. ), 
wo aber bie.Präpof. vom. Berbum 
getrennt ift. 

περιΐάαχω, ἰῷ töne ringsum, toͤne wie 

der (1, 395.), wo die Präpof. abge⸗ 

trennt iſt. 

περιΐστημι, Opt. Aor. 2. περισταίην, 
ἰῷ ſtelle herum z ber Aor. 2, hat je: 
bo die Bedeutung wie περεΐστα-- 

ou, Aor. 1. Med. περιστησάμην, 

: Aor. 1, περιστάϑην, 1) ἰῷ fiche 
herum, {εἴς mid herum (2,:242.); 

auch c. Acc., um etwa (u, 856.)ς 
2) ἰῷ umftelle, umsingele, c. Acc. 
(v, 50.). Die Präpof.' abgetrennt 5, 

. 270, 

περικαλλής, ἔοςς ἃ, ἡ, (von χαλλος) 
fehr ſchoͤn, außerordentlich ſchoͤn. 

περικαλύπτω, Aor, περιεχάλυψα, ἰῷ 

verhülfe, umttebe, umfantge, τινά, 

Semanb (o, 200,), wo aber die Praͤ⸗ 

pof. vom Berbum abgetrennt ift, 

περίχειμαι, ἰῷ liege herum, zıyl, um 
etwas, umgebe es (φ, 54.). 


πέρι 


— ich ſorge ſehr, τινός, für 
"etwas, — (y, 219. ξ, 627.). 

περίχηλος, συ! ὃ, N, ringsum, dürr 
oder troden (ε, 240. o, 309.). 

Περιχλύμενος. οὐ; ὃ, Peritiymenos, 

ein Sohn des Neleus und der Chlo⸗ 
ris (2, 285.). | ! 

περικχλυτός, οὔ, ὃ, ἡ, (von χλύω, χκλυ- 
τός) 1) von allen Seiten gehört 
(u, 325. 9, 88.), wenn man es nicht 
auch an diefen Stellen nad) der zwei⸗ 
ten Bedeutung erklären will; 2) weit 
Berühmt, ſehr berühmt (δ, 9.9, 287, 
u. fonft.). 

περιχτέονες und περιχτίται, ol, (von 
περί und χτέζω) die Herummohnenz 
den, Nachbarn (β, 65. A, 287.). 

περιμαιμάω, Part. Fem. περιμαιμώ.- 
wor, ft. περιμαιμῶσα, (von περί 
und μαιμάω) ἰῷ ſuche rund umher, 
umtafte, umfpähe, c. Acc. (1, 95.). 

περίμετρος, ou, ὃ, N, (von περέ und 
μέτρον) übermäßig, fehr groß (β, 
95. u. fonft.). 

Ileogıundns, οὐ, ὃ, Perimedes, ein Ges 
fährte des Odyſſeus, welcher biefen 
in die Unterwelt begleitete (2,23. u, 
195.). 

περιμήχετος, ουὅ, ὃ, ἧ, (von περέ und 
μεὔΐχος) fehr lang, fehr hoch (ζ, 103.). 

περιμήκχης, 805, 6, N, i. y. περιμή-- 
KETOS. j 

περιμηχανάομαι „8. Perf. Phur. πε-- 
ριμηχανόωντο, ftatt περιμηχανῶντο, 

ich finne ringsum «us, ordne am, 
bereite durch Liſt, τινί, Jemandem, 
τί, etwas (n, 200. ξ, 340.). » 

περιναιετάω, ἰῷ wohne rings herum, 

περιξεστός, ἡ, 09, (von περέ und ξέω) 
rings herum gefhabt, behauen, glatt 
gearbeitet, glatt (u, 79.). 

nsoloıda, Perf., Plusq.-perf. zegın- 
dev, (οἶδα), ἰῷ weiß — kenne ges 
nau, τί, etwas, τινός, vor Jemandem, 
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kenne etwas beſſer als Jemand (y, 
244.); die Praͤpoſ. vom Verbum ge⸗ 
trennt (τ, 285.); ich verſtehe mich 


genau, zıvd, auf eine Sache (0, 817.). 
περιπέλομαι,. δα8 Part. περισιλόμενος, 


* 


περι 


ft. περιπελόμενος, ἰῷ wälse, drehe 


‘ mich herum; περιπλομένου dviav- 
τοῦ oder περιπλομένων ἐνιαυτῶν, 
wenn der Sahreskreis oder bie Jah: 
reskreiſe umgelaufen find, πα Um⸗ 


rollung bes Jahres oder der Sabre | 


(a, 16. A, 247.). 

περὶπλέχω, Aor.1. Pass. περιπλέχϑην, 
ih flehte herum; im Med. ober 
Pass. ἰῷ flechte mich herum, τινί, 
um etwas oder Iemand, id ums 
ſchlinge etwas 6 313. y, 33.). 

περιπληϑής, ἕος, ὁ, ἡ, (von περί und 
πλήϑω) fehr- vol, fehr bevoͤlkert 
(0, 404... 

περιπλόμενος, f. — 

περιβῥέω, ἰῷ fließe rund herum, τῷ 
um etwas (1, 388.). 

περιῤῥηδής, ἕος, ὁ, ἡ, über oder auf 
etwas fallend, ftürsend (χν 84.). 


περίῤῥυτος, ουὅ, ὃ, ἡ, (δέω) rund ums 


fioffen (τ, 173.). 

— (von περισϑενής aus πε-- 
‘ol. {πὸ σϑένος) ἰῷ bin fehr ſtark, 
bin übermädtig, wüthe (x, 368.). 

περίσχεπτοςν ou, ὃ, ἡ, (vom πὲρί und 
σχέπτομαι) von allen Seiten zu {62 
hen, frei liegend, hoch («, 426. u.f.). 

περισσαίνω, ft. περισαίνω, von Huns 
‘ben und andern Thieren: ummedeln, 
τινά, Jemand (, 4. 10.) ; περ. οὔ- 
enoı,. mit den Schwaͤnzen wedeln 
(x, 215.). 

περιστάϑη, περισταῖεν, |. περιΐστημι. 


περιστείχω, Part. Aor. 1. περιστείξας, 


ih gehe herum, ri, um etwas (d, 
277. 


— 


—— Part. Aor. 1. περιστεί- ᾿ 


λας, ἰῷ umkleide, putze an, von Leid) 


* 
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namen, — man die letzte Ehre er⸗ 
zeigt (w, 292.). 
περιστεγαχίζω, ἰῷ ertoͤne — erſchalle 
ringsumher (x, 10. ψ, 146.). 
. περιστέφω, ἰῷ umfränze, umgebe, τῷ 
etwas, τινί, womit (e, 303.). 
περιστήσαντο, |. περιΐστημι. 
περιστοναχίζω, ἰῷ ertöne, [halle rings⸗ 
umber (1, 146.), wo aber jegt πε-- 
ρεστεναχίζετο fteht. 
περιστρέφω, id) drehe herum, ſchwinge 
herum, τύ etwas (9, 189.). 
περισχόμεϑα, 1. Perf. Plur. Aor. 2, 
Med. von περιέχω. 
περιτίμνω, ion. ft. περίτέμγω»γ im 
Med. περιτάμνομαι, eigentlich ich 
umſchneide, ſchneide ab, fuͤhre fuͤr 
mich fort, raube, zi, etwas (4,401 
o, 112). 
περιτελέω, Aor. Pass. περιετελέσϑην, 
ich volfende ringsum; περὶ δ᾽ ἤματα 


πόλλ᾽ ἐτελέσθη, viele Tage wurden 


vollendet (w, 143.), wo die Präpof. 

den Umlauf der Tage im Jahres: 

kreiſe anbeutet, vergl. περιπλόμενος, 

περιτελλόμενος. 

᾿ σεριτέλλομαι, ἰῷ gehe um, taufe um, 
(A, 294. ξ, 294.).. 

περιτίϑημι, ἰῷ lege um, thue anz 
das Med. περιτέϑεμτι, Aor. 2. πε-- 
φιϑέμην, ich lege mir um, τί, etwas, 
Die Präpof. ſtets abgetrennt (a, 807, 
ß, 3. v, 125.). 

περιτρέπω, Aor, 2. περιέτραπον, 1) 


ἰῷ wende um; 2) neutr. ἰῷ wende 


mid) um, drehe mich im Kreife herum 
(x, 469.), wo aber bie Praͤpoß v vom 
Verbum getrennt iſt. 
περιτρέφομαι, ich gerinne — 
gefriere rundum (£, 477.). 
περιτρομέω, (von περέ und τρομέω, 
ji. ᾳ. τρέμω) ἰῷ mache rundum 212 


περ. 


περιτροπέων (von περέ und τροπέω, 
ὦ, q. τρέπω) ἰῷ gehe herum, gehe 
umher, gebe hierhin und dorthin, 
madje Umwege (1, 465.). 

περιφαίνω, ἰῷ zeige gingsherums das 
Med. περιφαίνομαι, ἰῷ zeige mich 
deutlich; ἐν περιφαινομένῳ, sc. χώ-- 
ep, an einem hohen und freiliegens 
ben Orte (c, 476.). 

περιφραδέως, Adv. (von περιφράζο-- 
μαι) bedachtſam, klug, vorfihtig 


(£, 431. τ, 423.). 

περιφράζομαι, ἰῷ überlege von 7 
Seiten, id) berathe, τί etwas (α, 70.), 

περέφρων, 0v05, ὃ, 7, (von περέ und 
φρήν) ſehr bedachtſam, Flug, vers 
ftändig (δ, 787. u. oft.). 

περι(φύω, Aor. 2. im Inf, περιφῦναι, 
im Part. περιφύς, id) laffe herum⸗ 
wachſen; der Aorı 2. Hat die Ber 
deutung: 1) ih wachfe herum, ſchmie⸗ 
ge mich herum, zıv/, um Jemand 
(τ, 416.); 2) ich umarme, τινά, Je⸗ 
mand (ω, 286. u. fonft.). 

περιχέω, Aor. περίχευα, epiſch f. πε- 
ρεέχεα, ich gleße herum, ziche herum, 
τί, etwas, τινέ, um eine Sache, z. 
E. χρυσὸν κέρασιν, Gold um bie 
Hörner (y, 486.); ἠέρα τινε περ. 
Finſterniß um Iem. gießen (η, 140.) 
fo audy mit abgetrennter Präpof. (, 
189.); χάριν περ. τινὲ κεφαλῇ τε καὶ 
ὥμοις, Liebreiz Sem. um Haupt und 
Schultern gießen (y, 162... Das 
Med. περιχέομαι, 8. Perf. Sing. 
Conj. Aor. περιχεύεται., epiſch fl. 
περιχεύηται,- ich gieße mir. herum, 

u τινε, etwas um etwas (ζ, 282 
Y 159... 

METER, ἧς» N, (von περί und ὦψ) 
ein Ort, wo man weit umberfehen 
kann, eine Höhe zum Spähen, eine 


* 


tern; δα Med. περιτρομέομαι; ἰῷ Warte (x, 146.). 


zittere ringsum (o, 77.) 


περιώσιος, οὐ, ὃν fi, (vom περέδεμι) 


περό 

aſawennua bad Neutr. ſteht 
alö Ady. ohne Maaß {π, 203.). 

περόνη, 75, ἢ, ‚(von πεέρω) die a 
in dem Xinge der Spantze, die 
Spange felbft (a, 292. x, 226.). 

περόωσι, |. περάω. ὁ 

πέρσαγτες, [. πέρϑω. 

Περσεύς, os, ὃ, Perfeus, cin Sohn 
des Neftor (y, 414. 444.). 

Περσεφόνεια, ns, 7, poet. f. Πέερσε-- 

- φόνη, Perfephoneia oder Perfephos 
ne, Tochter bes Zeus und ber De: 
meter, Gemahlinn. des Hades und 
Königinn der Unterwelt (x, 491. 494, 
u. fonft.). | | 

Πέρσην ns, ἡ, Perfe, Tochter des Okea⸗ 
nos, Gemahlinn des Helios und Mut: 
ter des Aeetes und ber Hirte (x, 
139.). 

πέσῃσι, πεσών, f. πύιτω. 

πεσσός, οὔ, ὃ, gewöhnlich im Plur. 
πεσσοί, die laͤnglichrunden Steine 
zum Brettſpiel, das Bretifpiel felbit ; 
bei Homer ‚nur einmal «, 107., wo 
fteinerne Kegel gemeint fein follen, 
mit denen man eine Art von Dras 
kelſpiel fpielte. Die 108 Freier fell: 
ten eben fo viel Steine in zwei Reis 
hen gegen einander über und in bie 
Mitte einen Stein, welcher Penelope 
hieß; nach diefem fchnellte jeder mit 
feinem Steine, und traf er, fo fuchte 
er mit bem weggefchnellten mittlern 
Steine feinen eignen, nun in ber 
‚Mitte ftehenden, fortzufchnellen. Traf 
er, ohne einen andern zu berühren, 
fo Eonnte er ſich mit der Hoffnung 
auf die Hand der Penelope ſchmei⸗ 
cheln. 

πέσσω, ich mache reifen, vi, etwas (n, 

119). 

πέταλον», ou, τόν (von πετάννυμι) das 
Blatt, bei Homer nur im Plur. (r, 
520... ; 
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πετάγγυμι, Aor. 1. 'πέτασαγ epiſch fl; 
ἐπέτασα, im Part. πετάσσας, epifch 
fi. πεεάσας, Perf. Pass, πέπταμαιν, 

Aor. 1. Pass. πετάσϑην, ft. ἐπετά.- 
σϑην, 1) ἰῷ breite aus, ri, etwas 
(2, 94.); .2) metaph. ih made weitz 
ϑυμόν τινος, das Herz Iemandes, 
i. 6. ich erfülle es mit Freude (a, 
160.). Im Pass. ich werde austes 
breitet, breite mid aus (L, 45. p, 
50.). Die Präpof. ἀνά, ὑπὸ ſchließen 
fih an das Verbum an, ἃ. E. 9, 54, 
a, 130., vergl. dvanerayvuuı, ὑπο-- 
πετάνγυμι. 

nerenvög, epiſch ft. πετεινός und 7ue= 
τηνός, Gen. οὔ, ὃ, ἡ, mit Fluͤgeln 
verfehen, beflügelt, πετεηνὰ yerd- 
σϑαι, flügge werben (π, 218.)5 als 
Subst. πετεηνά, die Dögel (v. 87.). 


πέτομαι, Aor, 2, ἐπτάμην, id) fliege, 


ſchwebe, gleite, laufe, cite (4, 207. 
u. oft). Die Präpof. ἀπό ſchließt 
fih an das Verbum an, ἃ. €. x, 
163,, vergl. ἀποπέτομαι. 
πετραῖδς, ἢν ον, (von πέτρη) feifig, 
am ober im Selfen lebend (u, 281.). 
πέτρη, ἧς, ἦν ion. ft. πέτρα, der Sels 
fen, die Kippe (y, 293. u. oft.). 
πετρήεις, 2000, ἐν, (don πέτρη) feifit, 
fteinig (δ, 844.). 

πεύϑομαι, poet. fl. πυνϑάνομαι, Fut, 
πεύσομαι, Aor. 2, ἐπυϑόμη», πυ-- 
ϑόμην, Perf. πέπυσμαι; 1) ἰῷ siehe 
Kundſchaft ein, forfhe, frage, τέ 
ober μετά τι, πα einer Sache, aud) 
sıvis, πα Jemandem, πα" etwas 
(a, 94. 280, ν, 415.)5 2) ich vers 
nehme, höre, 6. Gen. oder-Acc. der 
Perfon oder Sache (y, 87. 9, 13... 
πέφαται, ὃ: Perf. Sing. Perf. Pass. 
ev ift getoͤdtet worden (x, 54.). In 
der Stias findet fich dazu noch der 
Inf, πεφάσϑαι. Diefes Perf. und das 

. Fut, 8, πεφήσομαι find mit φόνος, 


240. nei 


πεφνεῖν verwandt; vergl. Apnipe- 
ros. 
πεφήσομαι, ἰῷ werde getoͤdtet wer⸗ 
- den, Fut. zu dem Perf. πέφαμαι, 
ſ. πέφαται. 
πεφιδοίμην, Opt. Aor. 2. zu peldo- 
uagai, τὸ. |. 
'πέφνον und ἔπεφνον, Part. (irreg. δὲς 
tont) πέφνων, Aor. (verwandt mit 
. φόνος, πέφαμαι) ἰῷ todtete, c. Acc. 
πεφραϑέειν, πεφραδέμεν, πέφραδα, 
er πέφραδον u. 8 w., ſ. φράζω. 
περφύασιν, πεφύκει, πεφυώς, |. φύω. 
πεφυγμένος, f. φεύγω. | 
πεφυρμένος ‚ Part. Perf. Pass, von 
φύρω, w. f. 
an, enklit. Partikel, — überall πη 
fteht, (eigentl. Dat. Fem. von πός, 
Correl. zu zog) 1) irgend wohin 
(8, 127.); 2) irgendwo (x, 25.). 
πῇ, Fragepartikel, 1) wohin? (v, 48, 
φ, 862.); 2) wie? warum? (β, 864, 
x, 281. u, 287.). 
πηγή, ἧς, ἡ, die Quelle, in der Odyſſee 
einmal im Plur. (Z, 124.). 
πήγνυμι, Aor.1. πῆξα, epiſch fl. ἔπηξα, 
im Inf. πῆξαι. im Part. πήξας, id) 
ſchlage, ſchlage feft, befeftige, τίς et 
was, ἐπί ober ἔν ruxi, auf ober in 
einer Sache (e, 163. A, 77. x, 83.): 
auch τινί, in etwas (4, 128, u, 15.). 
πηγός, ή, ὄν, (von πήγνυμι) eigentl. 
διῶ, gedrungen, von ber Welle: did 
angeſchwollen, gewaltig (e, 888, ψ, 
235.). 
πηγυλίς, δος, ἡ, (von πήγνυμι) talt, 
mit Reif verbunden; ein Beiwort 
der Nacht (ξ, 476.). 
πηδάλιον, οὐ, τό, (von πηδὸν) das 
Steuerruder (γ, 481. u. fonft.). 
πηδὸν, οὔ, τό, (mit πούς verwandt) 
eigentl. das flache ἔπδε des Kuders, 
fodann das Kuder ſelbſt (m, 828, 
v, 78.). 


Πηρώ 


πηκτός, ἤ, ὄν, (von πήγνυμι) zuſam⸗— 


— zuſammengefuͤgt (», 

2.). 

Πηλείδης, Gen. ew, ion. k. ου, ὃ, 
oder Πηλείων, Gen. 'wvos, ὃ, (von 
Πηλεύς) der Pelide, der Sohn des 
Peleus, ὃ. i. Achilles (9,75. 2,469.). 

Πηλεύς. Gen. ἤος oder dos, 6, Pe⸗ 
leus, König der Myrmidonen im pe= 
lasgifchen Argos (Phthiotis in Theſ⸗ 
falien) Sohn des Aeakus, des: Soh— 
ned von Zeus, Gemahl ber Thetis, 
Bater des Achilles (2, 477. 504. u.f.). 

Πηληϊάδης, Gen. eu, ft: οὐ, ὃ, epiſch 
fl. Πηλείδης, w. f. 


-πήληξ, xoc, ὃ, der Selm (a, 256.). 


Πήλιον, ov, τό, das Pelion, ein Berg 
in Theſſalien, die fübliche Fortſetzung 
be, Πα (A, 315.). 

πῆμα, ατος, τό, (Von πάσχω) das 

. Keid, der Schmerz, das Ungluͤck, 
Derderben, die Noth, Strafez bisw. 
καχὺν TE., π. 20200 Ober π. dung, 
verftärtend: ein herbes Unglüd (y, 
152. ε, 179, £, 338,). Auch von fcha= 
denbringenden Dingen und Perfonen, 
und daher auch als Schmaͤhwort (2, 
554. u, 125, 0, 446.). 

πημαίνω, Aor. 1. Pass. πημάνϑην, 
ſt. ἐπημάνϑην, im Inf. πημανϑῆναι, 
(von πῆμα) ἰῷ füge Leid zu, ſchade, 
verletze (9, 563. ξ, 255.). 

Πηνελόπεια, ns, ἡ, poet. ft. mvelo- 
πὴ, Penelope, bie Tochter des Aeo⸗ 
liden Ikarios, Gemahlinn des Odyſ⸗ 
ſeus und Mutter des Telemachos (m, 
223. 329. u. oft), 

πῆξαιν ſ. πήγνυμι. 

πηός, οὔ, ὃ, der Dermandte, vorzuͤg⸗ 
lich der durch Heirath Verwandte, 
Derfhwägerte (χ, 441. ψ, 120.). 

nen, ης, ἡ, der Keifefad, der Känzel 
(», 437. u. fonft.). 

Ilnow, oüs, 7, Pero, eine Tochter des 


πῆχυς 


Neleus ‚und der Chloris, von hoher 
Schönheit. um fie warben viele Lieb⸗ 
haber, Neleus wollte fie aber nur 
dem geben, ber ihm die Rinder des 
Iphiklus dafür brächte. Dies that Me: 
lampus und erhielt die Pero für {εἷς 
nen Bruder Bias (A, 286. o, 232.). 
πῆχυς, E05 ὃ, 1) der Ællnbogen, der 
Arm (ρ, 83.); 2) der Griff am 250: 
ten (φ, 419.). 
πῖαρ, τὸν entweber Subst. das Sett, 
die Fettigkeit; ober Adj. fett, frucht⸗ 
. bar (1,.185.), je nachdem man an 
diefer ὕπ᾽ f. ὕπεστι, ober Um, ὃ. i. 
ὑπό ©; Acc. ſchreibt. Als Subst. 


kommt das Wert in der Ilias. vor. 


 mı£ev, ft. πιεῖν, Inf, Aor. 2. von zi- 
vo, w. f. 

πιέζω und πιεζέω, wovon das Imperf. 
πιέζευν, ἴξ. ἐπιέζουν, Part. Aor.1, 
Pass. πιεσϑείς, ἰῷ preffe, drüde, 
dränte, halte feſt, τινά, Jemand, 
oder τέ, etwas (δ, 419. u, 174.); 
dv δεσμοῖς τινὰ π., Jemand in δεῖς: 
feln legen: (9, 886.). 

πίειρα, ns, ἢν Fem. zu πέων, fett, 
fruchtbar (β, 328. u. fonft.). 

πιέμεν, ft. πιεῖν, Inf. Aor.2. von πένω. 

Thsotn, ns, ἦν ion. ft. Zhıeple, Pierie, 

- eine Landfchaft nördlih vom Berge 
Dlympos, _zwifchen diefem und dem 


Fluſſe Arios am Thermaifchen Meer: _ 


bufen ſich hinziehend, im fpätern 
Makedonien (ε, 50.). 
πιϑέσϑαι; Inf. Aor. Med, von πεέϑω. 
πιϑήσας, trauend, vertrauend, epifches 
Part. Aor, 1. zu πείϑω (p, 315.). 
zusnosıs, du wirft folgen, geborgen, 
2, Perf. Sing. des epifchen Fut. πιϑή-- 
00, ft. πείσομαι von πείϑω (p,369.). 
πιϑόμην, fl. ἐπιϑόμην, f. πείϑω. 
πίϑος. οὐ, ὃ, das Faß, irdene Ber 
(48. für Wein, bei Homer nur im 
Plur. vorfommend (β, 840, ψ, 305.). 
Eünent, Wörterb; 4, Aufl, 


% 
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πιχρύγαμος, ou, ὃ, N, (BON πιχρός 
und γάμος) dem die he, verbit- 
tert wird (α, 266. u. fonft.). . 

7120055 N, ὄν, ſcharf, bitter, herbe, im 
eigentl. und metaphorifchen Sinne (c, 
323. o, 448. u. fonft.). 


πίπτω 


΄“πίμπλημι, Aor. 1. πλῆσα, epiſch ft. 


ἔπλησα, ἰῷ fülle an, made voll, 
"τί, etwa, τινός, mit einer Sache 
(ε, 93.);5 dad Med. und Pass. πέμ-- 


πλαμαι, Aor. 1. Med. ᾿ἐπλησάμην, 
Aor. 1. Pass. πλήσϑην, “ft. ἐπλή-- 


σϑην, wovon die 3. Perf. Plur. πλῆ-- 
σϑεν, ft. ἐπλήσϑησαν, Aor. 2. πλή-- 
μὴν, ft. ἐπλήμην, ἰῷ (ἀπε mid an, 


werde antefüllt, werde voll, τινός, 


von etwas (ὅδ, 662. 705, 9, 57... 
Die Präpof: ἐν fcheint fich zumeilen 
an das Verbum anzufchließen, vergl. 
ἐμπίέπλημι. 

πίναξ, αχος, ὃ, (verwandt mit pinus) 
1) das Brett (u, 67.)5 2) die Tas 
fel, Tiſchtafel, Schüffel, weil δίς 


Speifen auf hölzernen Tafeln aufge: | 


tragen wurden (a, 141.). 

πινυτή, ἧς, ἡ, die Klugheit, der Ders 
ftand, die Ueberlegung (υ, 71.). 

πινυτός; 9, 09, (von πινύω i. α. πι- 
νύσσων Flug, verſtaͤndig. 

πίνω, im Inf. πινέμεν, fi, πίνειν, 
Fut. πίομαι, Aor. 2. ἔπιον, epiſch 
πίον, im Inf. πιέεεν und πιέμεν, 

fl. πιεῖν, ἰῷ trinke; bisw. abs, (α, 
268.; gew. τῷ etwas, z. €. οἶνον, 
Mein (m, 340.); bisw. auch c; Gen, 
wovon (A, 96.). Die Präpof. ἐπέ 
fchließt fi) an das Verbum an, ἐπέ 
— πίνων. dazu trinkend (1, 297.). 

πίπτω, Imperf. πῖπτον, ft. ἔπιπτον, 
Aor. 9. πέσον, ft. ἔπεσον, Part. 
Perf. πεπτεώς, 1) ἰῷ falle, falle 
nieder, ſinke herab, ἐπέτινι, worauf 
(β, 398. u, 239.); dv νηὸς π.,), aus 

dam Schiffe ürgen (u, 417) 2) ἰῷ 
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falle im Kampfe (x, 22. 118.); 3) 
ἰῷ falle, lege mich, vom Winde (2, 
475. τ, 202.). Die Präpofi ἐν, z«- 
τά, σύν ſchließen ſich am das: Vers 
bum an, 3. E: ὦ, 526. x, 163. ε, 
395., vergl. ἐμσείπτωγ χαταπίπτω, 
συμτπιέπτω, 

πῖσος, &06, τό, (von πίνω) der feuchte 
Ort, die Au, Wiefe, Homer hat 
nur den Plur. πίσεα (2, 124.), wo: 
für auch minder richtig πείσεα ge⸗ 
ſchrieben wird. 

πιστός, N, ὄν, (von πείϑω) Worauf 
men trauen Bann, zu trauen, {112 
verlaͤſtg, ἔτει (2, 455. w, 482.). 

πιστόω, Aor.t. Pass, πιστώϑην, epiſch 
ft. ἐπιστώϑην, im Inf. πιστωϑθῆναι, 
ih mache ficher, laſſe mir Sicherheit 
geben; im Pass. 1) [ὦ werde εν 
gemacht, ich traue (φ, 218.)5 2) ich 
tebe Sicherheit, ὅρκῳ, durch einen 
Eid, gelobe burd) einen Eid (0, 436.). 

πίσυνος, ἡν ο», (don πεέϑω) verttau: 

end, im Vertrauen, τινί, auf Ie: 
mand ober etwas (σ, 139.). 

πίσυρες, ὡνς ol, «di, aeol. ft. τέσσα-- 
ρες, vier (ε, 70. u. fonft.). 

πίτνημι, im Part. πιενάς, (von πε 
zayyvuı) ſch breite, rede aus, τί, 
etwas, εἴς ac, πα) Iemandem (A, 
891.). 

πίτυς, vos, ἡ, δῖε Site oder Soͤhre, 
in der Odyſſee einmal im epifchen 
Dat. Plur. πέτυσσιν (t, 186.). 

πιιραύσχω nd πιφαύσχομαι, (von φαί- 

vo, verwandt mit φάσχω) ich zeige 
an, made deutlich, rede, fatte an, 
ersähle, τί, etwas, τινί, Jemandem 
(2, 441. o, 517. χ, 131.). 

πίω, Conj. τῷ 2. von πίνω. 


πέων, 0905, ὃ ° ἡ, 1) fett, feift, frucht⸗ 


nacxc 


rend; il. πέεραι, die Jerfelfen, das 
find bewegliche Felfen bei der Inſel 
Zrinatia, welche ſtets zufammen: 
fhlugen und fo die durchfahrenden 
Schiffe zerihellten; nur "bie Argo 
entkam glüdlih (u, 61. ψ, 897): 
9) im Geifte irrend, wahnſinnig (φ, 
363.). 

πλαγκχτοσύνη, ἡς, Ns von (πλάζω) das 
Umherirren (o, 342.). 

πλάγχϑη, |. πλάζω. 

πλάζω, Aor. 1. πλάγξα, epiſch ft. 
ἔπλαγξα, ἰῷ treibe herum, verſchla⸗ 
ke, made herumitren, zıre, Jemand 
(«, 75.);5 2) metaph. id mache irre 
(0, 396.). Das Med. und Pass. σελά- 
ζομαι, Fut. πλάγξομαι, Aor. 1. 
Pass. πλάγχϑην, epiſch ft. ἐπλάγ- 
χϑην, Ih treibe mid umber, irre 
umber, ſchweife herum (α, 9. γ,96.). 

πλατύς, εἴα, ©, breit, weit, weit her: 
umftreifend) ein Beiwort des Hel⸗ 
lesponts und der Ziegenheerde (£, 101. 
108, w, 82,). 


' πλεῖος, epiſch fi. πλέος, ἢν. ον». (son 


πίμπλημιν, vol, c. Gen. (o, 445 
u. fonft.). : 
πλειότερος, ἡ, ὁ», Comp. von αλεῖος, 
voller, reicher, beguͤterter (λ, 358.). 
πλεῖστος, ἡ, 0», irreg. Superl, zu πὸ- 
Aus, der, die, das meifte, fehr viel, 
der, die, das groͤßte (δι 127. 697.). 
Aktloo, ion. ft. πλέω, Fut. Med. πλεύ- 
σομαι, ἰῷ ſchiffe, durchſchiffe, ὑγρὰ 
χέλευϑα, die naffen Pfade (γ, 71. 
ι) 959... 
πλείων und πλέων, Gen. ονος, ὃ, ἡ, 
im Neutr, πλεῖον ober sel£or, irreg. 
Comp. zu πολύς, mehr, größer; οἱ 
πλείονες oder eomtr. πλείους, die 
Mehrzahl (β, 377... 


bar (δ, 318. ξ, 4928.) 9) δεύτετι, πλεχτός, 7, ὁν, (von πλέκω) gefloch- 


teih, prädtig (1, 35. u, 346.). 


ten (1, 247. x, 175.). 


πλαγχτός, ἡ, 6», (von πλάζω) 1) ir⸗ πλέχω, im Med. πλέχομαι. Part. 


πλέδς 


Aor, 1. πλεξάμενος, ἰῷ Rechte, drehe 
zufemmen (x, 168.). 

πλέος, ſ. πλεϊος. 

πλευρά, ἃς, ἧ-. bei Homer ftets im 
Plur. πλευραί, δίς Rippen, die Sei⸗ 
te, die Seiten (0, 232,). 

πλέω, πλέων, |. πλείω. 

πλέων, ovos, f. πλείων. 

σιληγεῖσα, πληγέντα, |. πλήσσῳ. 
πληγή, ἧς, ἡ. Gen. Plur. πληγέων, 

ion. ft. πληγῶν, (von πλήσσω) der 
Sälag, Streih (δ, 944, ρ, 283.). 

πληϑύς, vos, ἡ, ion. f. πλῆϑος, (von 
πλήϑω) die Sülle, die Mienge, der 
Saufen (A, 513. π, 105.). 

πλήϑω, (vergl. πέμπιλημι) ἰῷ bin voll, 
angefülft (4, 418.); ποταμοὶ πλή-- 

Οϑοῦυσι ῥέοντες, die Fluͤſſe ſtroͤmen in 
vollen Ufern hin (τ, 207.). Die Prä- 
pof. παρά fliegt fih als Adv. an 
das Verbum an ı, 8., vergl. παρα- 
σιλήϑώ. 

Πληϊάδες, ὧν» af, ion, ft. Πλειάϑες, 
die Plejaden ober das Siebengeftirn 
am Himmel, fieben Gterne an den 
Knieen des Gtieres (ε, 272.). 

πλημμυρίς, δος, ἡ, das uͤberſtroͤmen⸗ 
de Waſſer, die Stuth ((, 486.). 

πλήν, Praep. c. Gen. außer, ausge: 
nommen (ὃ, 207.). 

πλῆντρο; |. πέμπρλημ 

πλῆξα, ſ. πλήσσω. 

πλησάμενος, πλήσασα, |. πίμπλημι. 

πλησέον, Adv. (Neutr, von πλησίος) 
nahe, in der Nähe (9, 7.). 

πλησίος, ἡ, ον, (von πελάζω) nahe, 
e. Gen, und Dat. (β, 149. ε, 71.); 
als Subst. der Nachbar (9, 328. >, 
167.). 

πλησίστιος, ου, ὃ, N, (von πλήϑω und 
Eortov) die Segel füllend, die Se⸗ 
gel fhweltend (4, 7.). 

πλήσσω, Aor. 4, πλῆξα, epiſch fl. 
ἔπληξα, Aor, 8, mit epiſch. Redupl. 


ποδά 243. 


πέπληγον. Perf. πέπληγα, Part. 
her. & Pass, πληγείς, 1) ἰῷ ſchla- 
ge, ſtoße, werfe; treffe, τινά, Je: 
mand, oder τέ, etwas, τινί, womit 
(ε, 481. x, 162. 319.); χορὸν no- 
σὶν πλ., den Reigen mit den Füßen 
ftampfen (9. 264.); 2) metaph, ich 
betäube, -c. Acc. (a, 231.), wo aber 
die Präpof. 2x zum Berbum- gehört, 
vergl. ἐχπλήσσω. Das Med. πλήσ-- 

ΟΌμαι, Aor. 2. πεπληγόμην, ἰῷ ſchla⸗ 
ge mid, τί, an etwas (v, 198.). 

πλῆτο, ſ. πέμτιλημι. 

πλίσσομαι, ich ſchlage mit den Süßen 
an, ἰῷ trabe ( 318.). 

σπιλύος, ov, ὃ, (von πλέω) die ἘΣ 
fahrt, Fahrt (y, 169.. 

πλοῦτος, ov, ὃ, der Keichthum (£,206, 
ὦ, 485.). 

πλυνός, οὔ, 6, (von πλύνω) die Waſch- 
grube, bei Homer nur im Plur. vor: 
kommend (S 40. 86.). 

πλύνω, Fut. πλυνέω, ſt. πλυνῶ, Aor. 1, 
πλῦνα, ερ [ὦ fi. ἔπλυγα, ἰῷ δὼ 
nebe, waſche E, 81. 93. u. fonft.). 

πλωτός, N, 69, (von πλώω) ΜΙΝ 
mend (x, 3.). 


00, (i. g. πλέω) ἰῷ ſchwimme, 


ſchiffe (c, 240.). | 

nvelo, gew. πγέω, ἰῷ hauche, athme, 
wehe, gebe einen Duft von mir 
(ὃ, 861. 446, ε, 469.); μένος ur, 
τῷ ſchnaube Muth, Zorn (x, 203.). 
Das Perf. Pass. πέπνυμαι. ſ. bes 
ſonders. | 

ayom, ἧς, N; epifch fi. πνοή, (von 
πρνέω) der Hauch, das Wehen, der 
Wind; bisw. allein, bisw. π». ἀνέ- 
uoio, das Wehen des Windes (ἃ; 
98.)3 πγοιῇ ὕπο ζεφύροιο, unter 
dem Wehen des Zephyros (d, 402.) 5 
ıv. Bogedo, das Wehen δε Boreas 
(x, 507.). 

nodavınıgoy, ou, τό, (von πούς und 
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γίω) δεῖ Homer ftetd im Plur. no- 
ϑδϑάνιπτρα, das Waregedicügesu 
wafhen, das Fußwaſſer (τ, 848, 
504). —J 
ποδός, Gen. von πούς. a 
ποδώχης, εος, ὃ, ἡ, (don πούς und 
ὠκύς) ſchnelifuͤſig (A, 470. 537.). 
᾿πόϑεν, Adv. woher? von wannen? 
πόϑεν ἀνδρῶν; woher ber Menfchen ? 
(«, 170.). 
ποϑέν, Adv. das vorige Wort enkli⸗ 
tifch: irgend woher (e, 490.). 
ποϑέω, im Inf. nosjuevau,.epifh f. 
‚nossiv, Inf. Aor. 1. ποϑέσαι, ἰῷ 
vermiſſe, traure um etwas, verlans 
te, fehne mich wonach, c. Acc. (a, 
343, u. oft.) 
ποϑή, ἧς» ἦν das Verlangen, Schnen, 
Dermiffen, der Mangel (β, 126. 0, 
514). 
πόϑι, poet. fi. ποῦ, Adv. 
170. u. fonft.). 
ποϑέ, Adv. das vorige Wort enklitiſch: 
1) irgendwo; οὐδέ nodı, nirgends 
(v, 114.)5 2) von ber Zeit: irgend 
einmal (a, 379.); 8) etwa, wohl 
(«, 848. u. fonft.). 
πόϑος, οὐ, ὃ, das Derlanten, die 
Sehnſucht, σὸς πόϑος, die Sehn⸗ 
fucht nad) dir (δ, 596. 7, 201.). 
Ποιάντιος, ἡ, 09, den Poͤas betreffend; 
IT, υἱός, der Sohn des Poͤas, ὃ, i. 
Philoktetes (y, 190.). 
πθιέω, Fut, ποιήσω, Aor. 1, ἐποίησα 
und ποίησα, Perf. Pass. πεποίημαι, 
ih mache, ἔθυε, verfertige, bringe 
zu Stande, bewirkte, und, je nach⸗ 
dem das. Object iſt, in den Nuͤancen 
diefer Hauptbebeutungen zu übers 
fegen, 3. E. γηοὺς mi, Tempel ers 
bauen (£, 10.); φάος r., Licht vers 
breiten (τ, 34.); τύμπον π. τινί, 
Jemandem einen Grabhügel aufwers 
fen («,239,); εἴϑωλον 7., ein Schein: 


wo? (w, 


ποιμ 


bild bilden (δ, 796.)5 νόημα τι. τι-- 
γὲ ἐνὶ φρεσίν, Jemandem einen Ge⸗ 
danken in bie Seele legen (ξ, 274.) 
u. f. w. Mit dem doppelten Acc. 
heißt es: Jemand wozu mahen, 
z. E. βασιλῆα ποιεῖν τινα, Str 
mand zum Könige machen, einfegen 
(a, 887.) εὖνι»ν ποιεῖν τινα, Je . 
mand berauben, τινός, einer Sache 
(1, 524.) u. f. τὸ. Das Med. ποιέο-- ᾿ 
μαι, Fut. ποιήσομαι ν Aor. ἐποιη- 
σάμην und ποιησάμηνγ ἰῷ made 
mir, bereite mir, τέ, etwas, 3. ©. 
χλέος, Ruhm (β, 196): ἀχοίτην 
ober ἄχοιτι» π.ν ſich einen Gemahl 
oder eine Gemahlinn erwählen (& 
120. n, 66.); ἐπισχεσίην nı., einen 
Vorwand erfinden (p, 71.). 

ποίη, ns, ἡ, ion, ft. πόα, das Sutter, 
Gras, die Weide (1, 449, u, fonft.). 

ποιήεις, E00, ἐν, (von ποίη) graſig, 
grün (δ, 837. ἢ, 124, u. fonft.). 

ποιητός, N, ὄν, (von ποιέω) gemacht, 
verfertigt, kuͤnſtlich bereitet (α, 833 
486. u. ſonſt). 

ποίχιλμα, ατος, To, bei Homer ftets 

im Plur. ποιχέλματα, die bunte Ars 
beit in einem Bewebe, die Stiderei 
(o, 107.). 

ποιχιλομήτης, οὐ, 6, ἡ, (von ποικίλος 
und μῆτις) verfhlagen, uiſtig; ein 
Beimort bes Odyſſeus (y, 168. * 
168. u. ſonſt.). 

ποιχίλος, ἡν ον, 1) bunt, geſleckt (1, 
228.); 2) mit bunter Arbeit verſe⸗ 
ben, bunt verziert (o, 145. a, 132. 
y, 492); 3) weiſach verſchlungen 
(9, 448.). 

ποιμαΐνεσχον, Ion, Imperf. von ποι- 
μαένω. 
ποϊμαίγω, (von. — ich weide, 
treibe aufdie Weide, c. Acc. (1, 188.). 

ποιμήν, E&vos, ὃν der Hirt (x, 82) 3 
rn. λαῶν, ber Voͤlkerhirt (9, 146.) 


ποίμ 


ποίμγη, ns, ἦγ (von ποιμήν) δίε Geers 

de, bei Homer einmal im Plur. (1, 
122), | 

ποιμή, ἧς», ἧ, (von — die Genug⸗ 
thuung für Blutſchuld (ψ, 312.). 
ποῖος, 1» ὃ», (von dem ungebräudhlis 

chen πός Correl. zu ὅς) was fuͤr 
einer, eine, eines? 

ποιπνύω, Part. Aor. 1. ποιπνύσας, 
(von πνέω, vie) eigentlich: ich 
feuche, ſodann: ἰῷ bin gefhäftig, 
thätig (y,430.); im Part. bei einem 
Verb. fin. kann εὖ eilig, ſchnell übers 
fegt werben (v, 149.), 

πολέας, πολέες, port. Acc. und Non. 
Plur. von πολύς, ft. πολλούς, πολ- 
λοέ. 

πολέεσσιν., νοεῖ. Dat. Plur. von πο- 
Aus, ft. πολλοῖς. 

πόλεις, Acc, Plur. von πόλις. 

πολεῖς, poet. Acc, Plur. von πολύς, 
ft. πολλούς. 

πολεμήϊος, ou, ὃ, ἡ, (vom πόλεμος) 
feindlich, kriegeriſch (u, 116.). 

πολεμίζω, (von. πόλεμος) ἰῷ führe 

ο Krieg, Fämpfe, τενί, mit Jemandem 
(y, 86. u. fonft.). 

πολεμιστής, οὔ, ὃ, (von πολεμίζω) der 
Krieger, Streiter, in der Odyſſee 
nur einmal im Plur. 

πόλεμόνδε, Adv. ftatt εἰς πόλεμον, 
in den Krieg (λ, 447.). 

πόλεμος, Gen. οὐ und 0:0, ὁ, (vom 
πέλω, πέλομαι, πελεμίζω) das Bes 
ruͤmmel, Treffen, der Krieg. 

πολέος, poet. Gen. Sing. zu πολύς, ft. 
πολλοῦ. 

πολέαι:. port. Dat. Plur, von πολύς, 
ft. πολλοῖς. 

πολεύω., (von πέλομαι) ἰῷ wandle, 
halte mid wo 40, verweile (x, 
223.). 

πολέων, „port. Gen, Plur, gu πολύς, 
fi. πολλῶν. 
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πόληας, πόληες, πόληος; ion. f. πό:- 
λεις, πόλεως, Nom. und Acc. Plur. 
und Gen. Sing. zu πόλις. - 

πολέεσσιν, ἢ. πόλεσιν, Dat. Plur, von 
πόλις. 

πόλινδε, Adv. ftatt εἰς πόλιν, in die 
Stadt. 

πολιός, ή, ὄν, auch πολιός, ὃ, ἢ, grau, 
weistih (β, 261. ε, 410.). 

πόλις, Gen. nos und ἐοςν ion. ft. ἑως, ᾿ 
ἡ, die Städt, 

πολίτης, ov, ὁ, (von πόλις) der in de 
ner Stadt wohnt, der Bürger, bei 
Homer ftetö im Plur. (n, 181. 6, 206.). 

Πολίτης, Gen. ov, ὁ, Polites, ein Ge: 
fährte des Odyſſeus, welcher von ber 
Kirke in ein Schwein verwandelt 
wurde (x, 224.) 

πολλάκι ober πολλάχις, Adv, (don πολ-- 
‚Aös) oftmals, manchmal, h häufig (d, 
101, 7, 443.). 

πολλός, ἡ, ὄν, urfprüngliche Form ſtatt 
πολύς, πολλή, πολύ, τὸ. ſ. 

πολύαινος, ou, ὃ, N, (πολύς und ai- 
γέω) viel gelobt, gepriefen, preis⸗ 
würdig (u, 184.). 

πολυάϊξ, 1206, ὃ, ἦν (von πολύς und 
ἀΐϊσσω) durch viele Bewegung εἰς 
müdend, tobend; ein Beiwort bes 
Krieges (A, 813). ἢ 

πολυανϑής, £os, ὁ, ἡ, (von πολύς und 
ἀνϑέω) υἱεῖ blühend, blüthenreih 
(ξ, 858.). 

πολυάρητος, ov, ὃ, ἡ, (von πολύς und . 
ἀράομαι) υἱεῖ gewuͤnſcht, fehr εἴς 
wuͤnſcht⸗ oft erfieht (£, 280. τ, 404.). 

πολυβενϑής, £os, 6, ἡ, (von πολύς und 
βένθος) fehr tief (δ, 406, u. fonft.). 

Πόλυβος. Gen. cuo, fi. ov, ὃ, Poly: 

x bes, ein reicher Aegyptier, Gemahl 
der Alkandra (δ, 126.). 

Holvßos, Gen. οὐ und 010, ὃ, Poly: 
608, Vater bes Eurymachos, eines ber 
Freier der Penelope (m, 899. u. oft.) 


e 
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ΤΙόλυβος, ουὅ., ὃ, Polybos, einer ber 
Freier der Penelope (x, 243.). 

πολύβουλος, οὐ, ὃ, ἡ, (von πόλύς und 
βουλή) feht =. einfichtsvoil (m, 
282.). 


πολυδαίϑαλοξ, Ὃυ, ὃ, ἡ, (von πολύς. 


und δαιδάλος, δαιδάλεος) fehr Fünft: 
εἰῷ, ſehr kunſtreich Bearbeitet (ζ, 15 
u. fonft.). 

πολυϑάχρυτος, Gen. 010 f. vv, ö, ἡ, 
(von πολύς und δαχρύω) vielbe— 
wehrt, thraͤnenvoll, thränenreidh (7, 
213. u. fönft.). ; 

Τιολύδαμνα, ns; 9, Polydamna, Ge⸗ 
maählinn bes Thon, eine ne Aegyptlerinn 
(δ, 298). 

πολύδένδρεος. οὐ, ὃ, N, (don Ἰολύς 
und δένδρεον i. ᾳ. δένδρον) baumz 
reich, mit vielen Bäumen befeht τὸ, 
737. ψ, 189). 

πολύδεσμος, ou, ὃ, N, (bon πολύς und 
δεσμός) viel gebunden, feft zufam⸗ 
men gebunden (e, 33. 838, η, 264.). 

Πολυδεύχης, E06, ὃ, Polydenkes, Sohn 
des Tyndareos und ber Leda, Bru— 
der des Kaſtor, ein berühmter Fauſt⸗ 
tämpfer (A, 299.): 

πολύδωρος, ou, 6, N, ‘(Bon πολύς und 
δῶρον) u ie beſchenkt (ω, 298.). 

πολυήρατος, Ov, ὃ, N, (von πολύς und 
ἔραμαι) viel geliebt, fehr erwuͤnſcht, 
1iebtih (A, 274. u. fonft). 

nolunyns, ἕος, ὃ, ἡ, (von πολύς und 
An) vieltöhend, tonreich (τ, 521.). 

πολυϑαρσής, 'ἔος, ὃ, ἡ, (von πολύς und 
90005) fehr mutHig, kuͤhn (v,887.). 

ΤΙἊολυϑερσείδης, ov, ὃ, der Sohn des 
Polytherfes, ὃ. i. Ktefippos, einer 
der Freier der Penelope (x, 287.). 

πολυϊδρείη γ ns, N, (von πολύϊδρις) 
große Kunde, RXlugheit, Homer 
braucht ftets den Plar. ftatt bes Sing. 
G, 846. ψ, 77.). 

πολύϊδρις, τος, ὅ, ἡ, (Von πολύς und 
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ἔδοις) ſehr kundig, Flug, fig (0, 
458, vw, 82.). 
πολύχαρπος, ou, 6, ἡ, (von πολύς ἀπὸ 
χάἀρπός) fruchtreich (η, 192. ὦ, 990... 
IHolvxeorn), ἧς. ἡ, Polykaſte, juͤngſte 
Tochter des Koͤnigs Neſtor in Pylos 
(, 461... 


. πολυχερδείη, ns, epiſch f. Ἰοτυχέῤδεια, 


ας, ἡ, (von πολυχερδής) die Schlau— 
heit, Lift, Verſchlagenhelt, Homer 

- hat mir eihmal den Plür. ſtatt des 
Sing. (ὦ, 167.). | 

noAvxeddns, ἐὸς, ὁ, ἡ, (von πολύς ἀπὸ 
χέρδος) fehr ſchiau, uiſtig (v, 555... 

πολυκηδής, ἕος, ὁ, ἢ, (don πολύς und 
κῆδος) Firmmervol (1, 37. τ᾿, 351.). 

πολυχλήϊς, ἐδος, oder πολυχληΐς, ἔϑος, 
ἡ, (von πολύς und χληΐς) mit vies 
len Ruderbaͤnken verfehenz ein Bei: 
wort der Schiffe (9, 161. u. fonft.). 

πολύχληρος, ov, 6, N, (von πολύς und 
κλῆρος) mit großem Cooſe — Krb: 
theite, ſehr rei) (ξ, 911.). 

πολύχλυστὸς, οὐ, 0, N, (Von πολύς 
und ἀλύζω) viel wotgend, tief aufs 
wogend, laut toſend; eih Beiwort 
des Meeres (d, 354. 204. τ, 9277... 

πολύχμητος, οὐ, ὃ, N, (von πολύς 
und χάμνω) mit Mühe "bereitet, 
muͤhſam veratbeitet (ὁ, 718, £, 824, 
φ, 10.). 

Πολυχτορίδης, Gen. «o, ft. ου, ὃ, der 
Sohn des Polypktor, ὃ. i. Peifan: 
dros "(σ, 298, % 243.). 

ITokuxıa0, 0005, ὃ, Polyftor, ein Itha⸗ 
fer, welcher mit zwei atidern einen 
Brunnen anlegte (go, 207.). 

πολύλλιστος, ou, ὃ, ἡ, (von πολύς und 
λίσσομαι) fehr erficht (ε, 445.). 

πολύμητις, 105, ὃ, ἡ, (von πολύς und 
μῆτις) ſehr Flug, erfindungsreich (β, 

. 173. u. oft.). 

nokvungevin, ns, ἦν (woh πολυμήγα--: 
vos) die Krfindungsfraft (1, -321.). 
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πεολυμήχεωνος., οὐ. ὃ, N, (von πολύς 
und μηχανή) reich an Erfindungs⸗ 
Eraft, erfinderiſch (a, 205. u. oft.). 

‚ πολυμγήστη, ἧς, N, (von πολύς und 
areoueı) viel ummworben, wiel um: 
freit (d, 770. u. fonft.). | 

σεολύμυϑος, οὐ, 6, N, (vom πολύς und 
μεῦϑος) viel fprehend, geſchwaͤtzig, 
prahleriſch (6, 200.). 

ITokuvnos, ou, ὃ, Polyneos, Sohn des 
Zeiton und Bater des Amphialos, 

> ‚ein Phaͤake (9, 114). 

σεολυπαίπαλος. 0V, ὃ, N, (von πολύς 
und παίπαλος, παιπάλη) ſehr ver⸗ 
Schlagen (0, 219). 

σεοδυπενϑής, ἕος, ὁ, ἡ, (von πολύς und 
σεένϑος) fehr traurend, kummervoll 
(£, 386. w, 15.). 

Hokvnnuovföns, Gen, «o, ft. ov, 6, 
Der »polypemon, d. i. Aphei⸗ 
das, Her 

σεολύπικρος, ou, ὃ, N, (von πολύς und 

. zuıx05) ſehr bitter, fehr herbe, das 
Neutr. Plur. πολύπικρα fteht als 
Adv. (nm, 255.). 

“τολύπλαγκχτος, OU, ὃ, ἡ, (von πολύς 
und πλάζων) weit umher irrend, weit 
herum verſchlagen (ge, 425. 511. v, 
495.). 

πολύπῦρος, ou, ὃ, ἡ, (von πολύς und 
πυρός) waizenreich, mit vielem Wai- 
zen verfehen (£, 335. u. fonft.). 

πολύβῤῥηνος, OU, ὃ, ἡ, (von πεολύς und 
δήν, einem ungebräudlichen Nom., 
von bem ber Gen. ῥηνός, ft. ἀρμός 
vorkommt) viele ‚Scharfe habend, 
heerdenreich (A, 256.). 

πολύς. πολλή,, πολύ, ion. πολλός, 7, 
όν, und auch πουλύς, ft. πολύς, im 
Gen. πολλοῦ, πολλῆς, πολλοῦ, aber 


aud ‚von δὲν .erftern Form bei Ho— 


mer: πολέος, πολλῆς, πολέος, u. ſ. w. 
(verwandt mit πλέος) 1) von einer 
Anzahl ‚oder Menge: viel, Häufig 


cher in Alybas (w, 804.)., 
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(ἃ, 8. 4); bisw. auch: groß, Mark, 
& δ. ὕπνος n., der ftarke oder tiefe 
Schlaf (c, 394.); bisw. au won 
Werthe, z. (δ, πολέος ἄξιος, viel 
werth (9, 405.): 2) vom Raume: 
weit, ausgedehnt, groß (x, 884. 
o, 79. d, 709.); 3) von der 864: 
lange (£, 115.). Die Neutr. Sing. 
and Plur. πολλόν, πολύ, πολλά ſte- 
ben als Adv. in der Bebeutung: 
wiel, weit, ange, bei weitem, jehr 
(α, 258. 8, 48. u. f. w.). 

πολυσπερής, £os, ὃ, A, (von πολύς und 
σπείρω) υἱεῖ geſaͤet, weit ausge⸗ 
breitet, sahlrei (2, 865.). 

πολύστονος, ou, ὃ, N, (von πολύς und 
στένω) viel feufsend, ſehr ung luͤc⸗ 
lich (7, 118.), 

πολύτλας, ὃ, (von πολύς und τλῆναι), 
der viel duldet ober geduldet hat, 
Outdfam, der Dulder, kommt bei 
Domer nur im Nom. Sing. vor. 

nolvrinuwv, 0v05, 6, ἡ, (von πολύς 
und τλήμων) der wiel ausgeſtanden 
bat, wielduldend (0, 318.). | 

πολύτλητος, ov, ὃ, ἡ, i.g. πολυτλή-- 
μων (λ, 88.). 

Ζερολύκρῃτος, :av, ὗ, ἡ, (von πολύς und 
aenzis) viel. durchloͤchert, mit vie 
Jen Löhern (a, 111, u. fonft.). 

σπιοολύτροπος, Pu, “ὃ, ἡγ (bon πολύς und 
τρέπω) Biel :herumgetrieben, mul- 
kum jactatus; andere erflären: viel 
gewandt, verfhlagen, klug (α, 1 
x, :330.). 

πολυφάρμαχος, ου, ὃ, ἡ, (von πο- 
Aus und φάρμακον) υἱεῖς Arzneimit- 
tel — Zauberfräuter Fennend, zau⸗ 
δεικειῷ (x, 276.). 

Hokvpslöns, &05, ὃ, Polypheides, ein 
Sohn des Mantios, Enkel des Me: 
lampus und Bruder des Kleitos. Er 
war ein berühmter Seher und ging, 
weil er mit feinem Vater in Streit 
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ledte, nach Hypereſia. Sein Sohn 
war Theoklymenos (ο, 249. ἢ). 

πολύφημος, οὐ», ὁ, %, (von πολύς und 
φήμη) 1) wo viel geſprochen wird, 
geraͤuſchvoll (8, 150.);5 2) hellre⸗ 
dend, üederreich (z, 376.). j 

Πολύφημος, ov, ὃ, Polyphemos, Sohn 
des Pofeidon und der Nymphe Thooſa 
(a, 69.). Er war der ftärkfte unter 
‚den Kykiopen und hatte, wie bie ans 
bern, nur ein Auge auf ber Stirn 
(1, 333.), welches ihm Odyſſeus blen⸗ 
bete. 

πολύφλοισβος, Gen. οἱο, ft. ov, ὃ, 7, 
(von πολύς und φλοῖσβος) tief raus 
ſchend, Iaut tofend (ν, 85. 220.). 

πολύφρων, ονος, ὃ, ἡ, (von πολύς und 
φρήν) Plug, verfhlagen (9, 297. 
ξ, 424. u. fonft.). 

πολύχαλκχος, ou, ὃ, ἧ, (von πολύς und 


χαλχός) 1) reich an Erz oder Kupfer, 


(0, 424.); 2) von “Ἔτι oder Kupfer 
gemacht, ehern (y, 2.). 
πολύχρυσος, Gen. 0:0, fl. ov, ὃ, ἡ» 
(von πολύς und χρυσός) reih an 
Gold (γ, 805... ! 
πολυωπός, οὔ, 6, N, (von πολύς und 
ὀπή) mit vielen Löchern, maſchig; 
ein Beimort des Netzes (x, 386.), 
πομπεύς, ñoc, ὃ, (von πομπεύω) der 
Geleiter, Begleiter, bei Homer ftets 
im Plur. (y, 325. u. fonft.). 
πομπεύωνγ (von πομπή) ἰῷ teleite, 
begleite, τενά, Jemand (v, 422.): 
 nounn, ἧς, ἡ, (von πέμπω) das Be: 
leiten, Senden, die Entſendung, 
Abſchidung, das Geleit (ε, 89. u. oft.). 
πομπός, οὔ, ὃ, ἡ, (von πέμπω) der 
Entſender, Geleiter, Begleiter, Fuͤh⸗ 
rer; als Fem. die Beleiterinn, Fuͤh⸗ 
rerinn (δ, 162, 826.). 
πογέομαι, Fut. rrovnoouaı, Aqr. 1. 


ἐπονησάμην, (von πόνος) 1) ἰῷ bes - 


fhäftige mich, Bm zu thun, zuyf, 


πόρος 


womit (z,13.); 2) ἰῷ arbeite, ver: 
richte, beforge, richte ein, τί, etwas 
(1, 250. u. fonft.). 

πόνος, Gen. οὐ und oo, ὃ, (von σεέ- 
you) die Arbeit, Mühe, Mühfe- 
ligkeit, die Noth, das Ungluͤck. 


Ποντεύς, ñoc, ἡ, Ponteus, ein Phaͤa⸗ 


kiſcher Juͤngling (9, 118.). 
πόντονδε, Adv. ſtatt eis πόντον, ins 
Meer (x, 48.). 

Hovrövoos, ov, ὃ, Pontonoos, ein He⸗ 
rold und Diener des Königs Alki⸗ 
noos (n, ‚178.). 

ποντοπορεύω und ποντοπορέω, Inf. 
ποντοπορευέμεγναι, ft. ποντοπορεύ-- 
εεν, (von ποντοπόρος) ἰῷ reife übers 
Meer, ich befahre das Meer (2,277. 
λ, 11. u. fonft.). 


ποντοπόρος, Gen. 010 ου, ὃ, ἢ, 
(von πόντος und zz as Meer 
durchfahrend, ein ge des Bei: . 


wort der Schiffe. 

πόντος, Gen, 0:0 und ou, ὃ, das Meer. 

ποντόφιν, ft. πόντου (ω, 88.). 

πόποι, Interj. vorzüglich Unwillen und 
Erftaunen ausbrüdend; bei Homer 
flets ὦ πόποι, traun! entſetzlich! 
fonderbar! unbegreiflich! weh ! 

πορϑέω, (von πέρϑω) ἰῷ zerſtoͤre, ver: 
wüfte, τέ, etwas (ξ, 264, ρ, 433), 

πορϑμεύς, 05, ὃν (VON πορϑμός) δεῖ 
Reifende überfährt, der Faͤhrmann, 
Söifer (υ, 187... | 

πορϑμός, οὔ, ὃ, (πόρος) die Meer⸗ 
enge, der Sund (δι 671. ο, 29,). 

πόρις», 105, ἢ, das Kalb, die junge 
Kuh (x, 410). ἢ 

πόρον und ἔπορον, Aor. nur bei Dich: 
tern vorfommend, Conj. πόρω, Opt. 
πόροιμι, Part. πορών, ἰῷ gebe, ge 
währe, verleihe, verfchaffe. 

πόρος, ov, ὃ, (von πείρω) der Durch⸗ 
Bang dur Waffer, die Surth, die 
Bahn, der Pfad, Weg; in der Dbyf- 


7 
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fee einmal: πόροι ἁλός, bie Pfade 
des Meeres (u, 259.). 
πορσύνω., ἰῷ before, τινέ, Jemanz 
dem, τί, etwas (y, 403. η, 347.). 
πορφύρεος, ἡ, 09, (πορφύρα) pur= 


purfarbitf, - purpurn, vom Meere: 


dunkel aufwogend, dunkel ſchaͤu⸗ 
mend (β, 428. δι 115.). 

πορφύρω, eigentlich vom Meere: dun⸗ 
kel aufwogen, aufpurpurn, überges 
fragen vom Herzen: es wogt wie 
das unruhige Meer, ift unruhig 
(δ, 427. x, 309.). 


πόρω, Conj. zu dem poetifchen Aor. 


ἔπορον, πόρον. 


πόσε, Adv. (von dem ungebräuchlichen 


'πός) wohin? (£, 199.): 


IToosıdawvy, ἄωνος, ältere Form ft.. 


Ποσειδωμδαῶνος, ὁ, Pofeidon, ber 
Gott ὃ es. Er repräfentirt 
das [τ e. Element δε Waſſers 


und umgiebt die ganze Erde (yaıno- 
x05); durch ihn entftehen ‚gleichfalls 
die Erdbeben (ἐνοσίχϑων, ἕνοσί- 
yaros). Sein Pallaft ift tief im Gruns 
de des Meeres bei Aegaͤ auf Eubda, 


von wo er zumeilen bie Aethiopen 


beſucht. 


ποσί, Dat. Plur. von πούς. 


Mooıdniov, ov, τό, ion. f. Τοσείδειον, 
(von Ποσειδάων) der Tempel des 
Pofeidon (ζ, 266.). 

πόσις, Gen. 105 ft. εως, N, (von πένω) 
der Trank (9; 68. u. oft.). 

πόσις, 105, Ö, der Ehegemahl, Ge⸗ 
mahl (a, 15. u. oft.). 

ποσσί, epifch ft. ποσί. 

700705, ἡ, ον», (von πόσος) der, die, 
das wievielſte? (w, 288.). 

ποταμόνδε, Adv. ftatt εἰς ποταμόν, 
nah dem Siuffe (x, 159,). 

ποταμός, Gen. oio, ft. οὔ, ὁ, der 
Sluß, Strom; als Eigenname ITo- 
ταμός, der Flußgott (A, 238.), 
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πότε, Adv. (von πός) wann? zu wel⸗ 
her Zeit?.(d, 642.). 
ποῖέ, Adv. das vorige Wort enklitiſch) 
einmal, einft («, 232. u. oft.). 
ποτέομαι, ion, ft. ποτάομαι, Perf. πε-- 
πότημαι, (von πέτομαι) ἰῷ ſſiege um⸗ 
ber, ſchwebe umher (λ, 222, ©, 7... 
ποτή, ἧς» N, (von ποτάομαι) das Slies 
ten, der Slug (ε, 387... 
ποτής, ἧτος, ἡ, (von πίνω) das Trinz 
' Een, der Trank.» 
ποτητός, 1,09, (von ποτάομαι) flie⸗ 
gend, beflügelt; τὰ ποτητά, die voͤ⸗ 
Bel (u, 62.). 
ποτί, Praepos. und Adv. bor. — 
für πρός, τὸ. f. 
ποτιδέγμενος, Part. Aor. 9, sync. von 
ποτιδέχομαι, ft. προςδέχομαι, τὸ. ſ. 
ποτιδύρπιος, |. προςδόρπιορ. 
ποτιχέχλιται, |. προςχλένω. 
ποτιπεπτηυῖαι, ſ. προςπίπτω. 
ποτιπτυσσοίμεϑα,., |. προςπτεύσσομαι.᾽ 
ποτιρωνήεις, |. προςφωνγήεις. 
πότμος, ου, ὃ, (von πίπτω) das Coos, 
Schickſal, Geſchick, das Todesloos, 
der Tod (β, 252. u. οἴ). 
πότνια, ἡ, geehrt, ehrmürdig, erhas 
ben, mädhtig; ein Beimort von 
Srauen und Göttinnen. Ι 
ποτόν, Gen. οἵο, ft. οὔ, τό, (don πέ- 
‚ γὼ) das Getraͤnk, der Trank. 


πουλ 


ποῦ, Adv. (von dem ungebraͤuchlichen 


ros) wo? (a, 407.). | 
πού, Adv. (das vorige Wort enklitifch) 
irgendwo (a, 94.); 2) etwa, viel 
leiht, wohl (a, 161. £, 42. 119. A, 
139, π, 84... 
πουλυβότεϊρα, Gen. ἡς, ἡ, (von που-- 
λύς, fl. πολύς und βοτήρ, βόσχω) 
viele ernährend, nahrungfproflend; 
ein Beiwort ber Erde (4, 387. u. f.). 
πουλύπους, 0dos, ὃ, (von πουλύς und 
πούς) der Meerpolyp (e, 432.). 
πουλύς, ion. ft. πολύς, viel, 
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πούς, ποδὸς, ©, Gen. Dual. ποδοῖν, 
fi. ποδοῖν, Dat, Plar, ποσέν, epiſch 
auch ποσσέν und πόδεσσιν. 1) der 
Suß von Menfhen, Thieren und 
Sachen (a, 96. ο, 526.); der Pur. 


πόδες Tann zuweilen duch Kauf, 
Wettlauf überfegt werben (9, 203, - 


206. ν, 261.); 2) das Tau an den 
untern Zipfeln des Segels, womit 
dieſes πα dem Winde geftellt wurde, 
pes veli, (e, 260, x, 32.). 

Ππράμνειος οἶνος, ὃ, der Pramniſche 
Mein, ein ftarker, herber, bunkeler 
Wein, benannt vom Berge Pramne 

- auf der Infel Ikaria, welche im Ika— 
rifhen Meere, weftlich von Samos, 
liegt (x, 285... ᾿ 

πραπίέδες, ὧν, al, eigentl. dad Zwerg: 
fell, fodbann der Derftand, die Kings 
heit (n, 92. 9, 547.). 

πρασιΐ, ἧς, ἡ, ion. f. πρασιά, das 
Gartenbeet (η, 127. w, 246.). 

noenw, id) vage hervor, ſteche hervor, 
seihne mih aus (9, 172, o, 2.), 
an beiden Stellen ſchließt ſich die 
Praͤpoſ. μετά an das Verbum an, 
vergl. μεταπρέπω. 


πρέσβα, 5, ἡ, (poet. Vem. von πρέσβυς) 


die Alte, Ehrwuͤrdige, gemöhnlich 
durch: die Aeltere, oder die Acktefte 
zu Überfegen (7, 452.) 

πρέσβυς, 6, im Superl. πρεσβύτατος, 
alt, ehrwuͤrdig (νυ, 142.). 

πρήϑω, Aor. 1. ἔπρησα, (mit πέρϑω 
verwandt) ich biafe, ſchwelle auf, 
ἔπρησεν δ' ἄνεμος μέσον ἱστίον, 
der Wind blies mitten ins Segel, 
ſchwellte es auf, zZ, etwas (β, 427... 

 zeneenQ, ἦρος, ὃ, ion. f. βραχτήρ, 
(von πρήσσω) der ein Gefchäft bes 
treibt, der Handelsmann (9, 162.). 

πρηνής, &os, ὃ, ἡ, Vorwärts geneigt 
(ε, 874: x, 3962. ᾿ 

πρῆξις, ξως, N, (VON πρήσσω) das 


προβ 


Beihäft, Sandelsgeſchaͤft, der Er⸗ 
werb, Gewinn (y, 72. 82. u. fonft.). 
700n700°0%ov, ion. Imperf. zu πρήσσω, 
vergl. ἐϊπρήσσω. 
σερήσσω, ion. ft. πράσσω, Inf. Aor. 1, 
πρῆξαι, Part, Aor. 1. πράξας, (mit 
πείρω verwandt) 1) ih handie, thue, 
rihte aus, τό etwas (β, 19.); 2) 
ich made durch, lege surüd, vollen: 
de, c. Gen. ımd Acc., z. E. ὁδοῖο 
oder πέλευϑον, einen Weg (γ, #76. 
v, 83.)5 ἅλα πρ., das Meer durch⸗ 
machen, ὃ. h. durchſchiffen („, 491.). 
πρίαμαι, ein befectives Berbum, im 
Aor. 3. πριάμην, ft. ἐπριάμην, vor: 
kommend: ih kaufe, zıva, Jemand, 
τινί, wofür (α; 480. ξ, 115. u.f.w.). 
Πρίαμος, Gen. οὐ und.aro, ὃν Pria⸗ 
mos, Sohn des tao , König des 
‚Srojanerlandes (y, . u. oft.). 
πρίν, Adv. 1) zuvor, er, früher, 
oft mit dem Artikel: τὸ πρίν ‚ober 
τοπρίν, (y, 265.);5 2) ehe, .bewor, 
gew. c. Inf., doch auch mit dem Ind. 
und Conj.; πρὶν γὶ ἡ ὅτε c. Indic. 
und πρὶν y ὕτ᾽ ἄν, c. Conj., bevor 
als, fo lange bis, bis daß (1, 138. 
v, 886. 322. 4, 374. x, 175. ο, 9.). 
πριστός, ἡ, ὁν, (von πρίω) Kefägt, ge⸗ 
ſchnitten, geglättet (σ, 196. τ, 564.). 
σιρό, Praep. c. Gen. 1) vom Orte: 
vor (τ, 435.); 2) von der Zeit: vor. 
(0, 523,); ἠῶϑε πρό, vor Anbruch 
des Tages (ε, 469.). Als Adv. heißt 
πρό »orn, voran, vorher. In ben 
. Compositis drüdt πρό vor, vorher, 
für aus, bisweilen verftärkt es auch 
nur die Bedeutung des Wortes, mit 
dem es zufammengefegt iſt. 
προάγνυμι, Aor. 1, προέαξα, ich breche 
vorn, τίς etwas (c, 385.), wo bie 
Präpof. vom Berbum getrennt ift. 
προβάλεσχον, ion. Aor. zu προβάλλω. 
προβάλλω, ç ich werfe vor, hin (ε,881.); 


πρόβ 
das Med. προβάλλομαι, Aor. 9. 
᾿ προβαλόμην, ich werfe vor mir hin, 
freue aus, τί, etwas (y, 447.) 
πρόβασις, Ews, ἡ, (von πρό und Bal- 
vo) eigehtl. dab Fleine Bausvieh, 
vom fteten Vorfegen des einen Yu: 
Bes beim Weiden, ſodann der Keich⸗ 
thum an Dich (P, 75.). | 
προβιβάω und τιροβίβημι, nur im Part, 
προβιβῶν und προβιβάς, fonft gew. 
προβαίνω, ἰῷ ſchreite vorwärts, gehe 
fort (o, 554. 0, 7.) 
προβλής, Atos, ὃ, N, (von προβάλλω) 
vorgeworfen, vorftehend, vorge⸗ 
ſtreckt (ε, 405, τι. fonft.). 
προβλώσχω, im Inf. προβλωσχέμεν, 


fi. προβλώσκειν, Aor. 2. (von der 


ungebräudhlichen Stammform μολω, 
woraus BAuoxw-entftanden) πρόμο-- 
λον, im Part. προμολών, im Fe. 
οὖσα, ἰῷ komme hervor, gehe her⸗ 
vor, gehe heraus (τ, 25. φ, 239.): 
πρόβολος. οὐ, 6, ἡ, (Von προβάλλω) 
vorgeſtreckt, worftehend,'scil. πέερη, 
die vorftehende Kippe (u, 251.). 
προγενέστερος, n, ον, Comp. von dem 
ungebräudl. Pofitiv προγένής (von- 
πρό und γενέσϑαι, γέγνεσϑαι) fritz 
her von Geburt, Älter, DEREN 
(β, 29. u. fonft.). 
φιρόγονος, ου, ὃ; (don πρό und Yiydo- 
har) früher geboren, ‘älter, scil. 
ἀμνός, das Fruͤhlamm (1, 920}. 
no0ddels,norhetiviffend (J,896.), Part. 


von dem Kor. 2. προὐδάην (von - 


πρό πὸ ἐδάην) f. ϑᾶω. 

noodouos, οὐ; ὃ, (bon πρό und δό- 
μος) das Dorhaus, Vorsimmer, der 
Vorſaal, die Bausflur, zwiſchen Haus 
und Halle gelegen (δ, 302. u. fonft.). 

προέηχε, f. προΐημι. 

προεῖδον, Aor. 2, Act. Part. προϊδών, 
und προειδόμην, Aor.2, Med., Conj. 
προΐϑωμαι, (πρό, εἶδον) ich erblickte 
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von fern, fah vorher, blidte vor: 
wärts- (δ, 896. &, 398. v, 155.). 
"προεῖπον, Aor. 2. ἰῷ ſagte vorher (a, 
87.), wo aber die Präpof. vom Ber: 
bum getrennt iſt. 
προέμεν, |. προΐημι. Ä 
προερέσσω, Aor. 1. προέρεσσα, τῷ 
rudere fort, rudere weiter (ν, 279.). 
σιρδερύω, Aor. 1. προέρυσσα, ἰῷ ziehe 
vorwärts, ziehe weiter, ſchiebe fort, 
τί, etwas, zıvd, womit (1,78. 0, 496.), 
πρόεσων, f. mgobi. 


προΐ. 


φιροέχὼ oder rioovyw, 1) ἰῷ Habe vor, 


halte vor; 2) ἰῷ rage hervor (ζ, 
188. με, 11. ὦ, 82.)3 dad Med. προέ- 


χομαι, Imperf. προὐχόμην, ich habe 


vor mit, ri, etwas (γ, 8.). 
προήχης, εος, ὃ, ἡ, (von Hooumdı&rn) 
vorn gefpitzt, zugeſpitztz ein Bei⸗ 
wort des Ruders (is, 305.). 
προϑέεσκον, ion, Imperf. von προϑέω. 
προϑέω, ἰῷ Taufe vor, bleibeim Kaufe 
voran (A, 514... 
πρόϑυρον, Gen. οὐ und oid, τό, (von 
πρό ὑπὸ ϑύρη) .1) der Kaum vor 
‚ der Thür -des Haufes, das Vor⸗ 
‚haus, zwiſchen Haus! und Halle, was 
auch πρόδομος hieß (0, 101. :386. 
v, 855. x, 474.); 2) der Raum vor 
der vorderen Hofthüre eines Haus 
fes oder vor der Thür einer Hütte, 
der Vorhof, gewoͤhnlich über die vof⸗ 
thuͤr, der Thorweg zu überfehen 
(α, 119. ξ, 84. und im Plur. .d, 40. 
sr, 12. ἡ, 4. w, 108.). 
προϊάλλω, ἰῷ ſchicke wer, ſchicke hin, 
ἀγρόνδε, aufs Land (ξ, 18. ο, 870.). 
προϊδών, προΐϑωνται, |; προεῖδον. 
πιροΐημι, Imperf. προΐεεν, Part. προΐ- 
εἰς, Aor. 1. προέηκά,, ſt. πιροῆκα, 
‚Kor. 2. in der 8. Perf. Plur. πρόε- 
σαν, der Inf. προέμεν, ft. προεῖναι, 
(πρό, Inu) 1) τῷ werfe: vorwaͤrts, 
werfe hin, τῇ, etwas (u, 2588.)3 2) ich 
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ſende, fende hin, entfende, τινά, Je⸗ 
mand, ober τίς etwas, τινί, Ies 
mandem (β, 147. 9, 399.); 8) τῷ 
laſſe fahren, laſſe fallen, ftoße aus, 
τί, etwas (ε, 316. τ, 468, £, 466.). 
Die Präpof. vom Verbum getrennt 
φ, 21. 

προΐχτης, ou, ὃ, (von — auch ἀνὴρ 
προΐχτης) der Bettler (ρ, 347. 352, 
449.). 


προΐξ und προίξ, Gen, προικός, ἡ, die 


Babe, das Geſchenk, gewöhnlich hat 
der Sing. Eolleftive Bedeutung: die 
Gaben (», 15. e, 413.). 
ὁ προχαλέω, ἰῷ rufe heraus; das Med. 
προκαλέομαι. Imper. Aor. 1. προ-- 
‚xaheooeı, ἰῷ rufe mir heraus, ἰῷ 
fordere auf (9, 142.). 


προχαλέζομαι, (von ψεροκαλέω) ἰῷ for- 
dere mir heraus, zıya, Semand (9, 


223. o, 20.). 

πρόχας, Acc. Plur. von πρόξ. 

πρόχειμαι, ich liege vor, liege da — 
bereit (a, 148. u. fonft.). 

Ifooxgıs, ıdos, ἡ, Profris, Tochter des 

Attiſchen Königs Erechtheus, Gemah: 
{πη des Aeoliden Kephalos, der fie 
aus Berfehen auf der Jagd tödtete 
(A, 320.). 

προλείπω, Aor. 2. im Inf. προλιπεῖν», 
im Part. moolınwy, Perf, προλέ- 


λοιπᾳ, ἰῷ laſſe zuruͤck, verlaffe, τῷ 


etwas, ober τινά, Jemand (y, 314. 
v, 331.); μῆτίς σὲ προλέλοιπεν, die 
Klugheit hat dich verlaffen (β, 279.). 

πρόμαχος, ov, ὃ, (VON πρό und ud- 
χη, μάχομαι) der Vorkämpfer, der 
Vorfechter, ber in ber erften Reihe 
fit, bei Homer ſtets im Plur. (0, 
878, w, 525.). 

προμνηστῖγνος, 2, 09, einer παῷ dem 
andern, in einer Reihe hinter eins 
ander (A, 482, ψ, 230.) 


πρόμολον, Aor. zu προβλώσχω, το. f. 
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πρόμος, οὐ, ὃ, (von πρό) der Erſte, 
Dordere,' der Vordermann, Bor: 
kaͤmpfer (2, 492.). 

προνοέώ, Inf. Aor. 1. προνοῆσαι, ἰῷ 
denfe vorher, erfinne vorher, τῷ 
etwas (ε, 364.). 

πρόξ, Gen. προχός, ἡ, das Keh, bei 
Homer nur einmal im Plur. (0,295.). 

προπάροιϑε, vor einem Vocal προπά-- 

.. ροιϑὲν, Adv. vor, voran, vom Rau: 
me (δ, 225.); ven ber Zeit: vor⸗ 
her (A, 482.) auch c. Gen. vor, 
δ. E. προπάροιϑε ϑυράων, vor der 
ἀρὰν (α, 107.), 

πρόπας;, ασα, αν, das verftärkte πᾶς, 
tanz, all. 

προπέμπω, Aor. 1. προὔπεμψα, 1) 
ἰῷ ſchicke voran (ρ, 54. w, 359.); 
2) ἰῷ fende er τινά, Semand (0, 
117.). 

προπεσών, |. — 

προπίπτω, Aor. 2. im Part. προπε- 
σών, eigentlich: τῷ falle Vorwärts, 
fobann: ich ſtrecke mich vorwärts; 
προπεσόντες 8080009, fie ruderten 

mit vorgeftredtem Körper (1, 490, 
u, 194.). ᾿ 

προπρηνής, dos, 6, ἡ, (πρηνής) vor: 

waͤrts — vornüber geneigt (298.). 

προπροκυλένδομαι, (von προπρό, dem 

verftärkten πρό und χυλένδομαι) ἰῷ 

waͤlze mid fort und fort, irre im⸗ 

mer weiter umher (oe, 525.). 

προρέω, ἰῷ flise hervor, Πίεβε vor⸗ 
wärts (ε, 444. x, 351.). 

πρός, dor. προτέ und ποτί, Praepos. 
c. Gen,, Dat. und Ace. 1) c. Gen. 
zunäcft zue Bezeichnung δὲς Rich: 

tung woher, welde wir zuweilen 
als die Richtung wohin auffaffen, 
fobann metaph, um ginge Urfache ober 
ein Herfommen anzuzeigen, und bei 

- Schwüren; alfo: von, nad, getgen, 
ten, bei, 3. E. πρὸς ἠοέων ἢ ἑαπερέων 
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ἀνϑρώπων, von Öftlichen ober weft: 
lichen Menfchen her (9, 29.); πρὸς 
Βορέαο ober Νότου. nad Norden 
oder Süden (v, 110.)3 πρὸς Ζη- 
vos, von Zeus (A, 801.); πρὸς Aros 
εἶσι ξεῖνοι. die Fremblinge find im 
Schutze des Zeus-(&, 67.)3 yovva- 
ζομαί σε πρὸς τ ἀλόχου, καὶ πα- 
τρός, ich befchwöre dich bei beiner 
Gattinn und deinem Vater (A, 67.); 
2) c. Dat. auf die Frage wo? bei, 
an, 3. E. ποτὶ σπιλάδεσσιν, an den 
Klippen (y, 298.), aber auch auf die 
Trage wohin? an, auf, zu, 2. ©. 
πρὸς oudei, auf den Boben, zum Bo: 
den (ι, 459.); πρὸς τοῖσι, dazu, 
überdieß (x, 68.): 5) c. Acc. zur 
- Bezeichnung der Richtung wohin ? das 
ber: a) vom Orte: nach, gegen, zu, 
an, 8. E. πρὸς οὐρανόν, zum Him⸗ 
mel (Δ, 17.)3 φάσϑαι πρός τινα, zu 
Semandem fprechen (g, 584.); πρὸς 


ἠῶ T ἠέλιόν Te, πα Morgen zu, _ 


πρὸς ζόφον, nad) Abend oder We: 


ſten (», 240. 241.); b) von der Zeit: 


gegen, 3. (δ. ποτὶ ἕσπερα, gegen 
Abend (o, 191.). Ohne Casus heißt 
πρὸς δέ überdieh, noch dazu; in 
Zuſammenſetzungen hat ἐδ alle vor—⸗ 

hin angegebenen Bedeutungen. 

προςάγω, Aor.2. προςήγαγον, (πρός, 
ἄγω), ich führe herbei, c. Acc. (ρ, 
446.). 


 zooseisow, Part. Aor. 1. — 
ich ſpringe hinzu, ſtuͤrze heran (z, 
337. u. ſonſt.). 

προςαλείφω, ἰῷ ſtreiche daran, zi, εἰς 
was, zıvl, an Jemand, ich beſtrei⸗ 
che Iemand mit etwas (x, 392.). 

προςαυδάω, ich rede an, τινά, Iemand, 

' ἐπέεσσιν, mit Worten, auch mit dop⸗ 
peltem Acc., προςαυδᾷν τινα ἔπεα, 
Worte zu einem fprechen (α, 122. 
252, ο. 440.), 


’ 


— 
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προςβαίνω, Aor.2. προςέβην, und bad 
Med: προςβαίγομαι, Aor. 1. προς-- 
eßnocunv, ἰῷ ehe hinan, fteitte 
hinan, τό, etwas (ξ; 1.7, 431.u.f.). 

προςβάλλω, ἰῷ werfe hinzu, bewerfe; 
von ber Sonne: ich beleudte, c. Acc. 
(τ, 433.); ποτέ---- βάλλειν yaln, zur 
Erde werfen 4, 80 

προςδϑέρχομαι, dor. ποτιδέρχομαι, ἰῷ 
fehe an, blide an, τινά, Semand 
:(v, 385.). 

προςδέχομαι oder — Part. 
Aor. 2. ποτιδέγμενος „ih erwarte, 
τί, etwas, ober τινά, Jemand GH 
91. β, 205.). 

προςδύρπιος, dor. ποτιδόρπιος, ov, 
6, ἡ, (von πρός und δόρπον) zur 
Abendmahlzeit gehoͤrig, dazu die⸗ 
nend (ı, 234, 249.). 

προσέειπον, fi. προςεῖπον. 

προςέϑηχεν, |. προςτίέϑημι. 

προςεῖδον, Aor., im Med. προςειδό- 

μην, ‚Conj. προςίϑωμαι, ich fehe an, 

fehe, τέ, etwas (v, 155.), wo andere 

-προίδωνται leſen. 

πρόςειμι, Part. προςιών, (von πρός und 
εἶμι) ih ehe hinzu, komme heran 
(π, 5.). 

προςεῖπον, Aor. 2. bei: Homer ftets 
προςέειπον, id) redete an, τινά, Je⸗ 
mand, ſprach zu Jemandem («, 178. u. 
oft.). An einigen Stellen (£, 499, 
o, 45.) kann man bie Präpof. als 
vom Berbum getrennt betrachten, wo 
denn ein doppelter Akkuſ. der Perfon 
und der Sache fteht. 

προςέλεχτο, ἴ.-προςλέγω. 

προςέστιχε, |. προςστεέχω. 

προςήγαγε, ſ. προςάγω. 

προςηύδων, Imperf. von προςαυδάω. 

πρόσϑε, vor einem Vocal πρόσϑεν, _ 
Adv. (von πρό) von ber Zeit: vor⸗ 
her, früher, vormals (ζ, 242, 0,7.); 
bisw. τό πρ. (δ, 688.); vom Orte: 
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vor, vor, nah vorn (x, 400. &, 
452.); au) c. Gen. z. (δ, πρόσϑ᾽ 
αὐτοῦ, vor ihm (m, 21.)3 πρόσϑ' 
ἵππων. vor den Roffen (o, 164.); 
zo. ποδῶν, por ben Füßen (x, 4.)5 
daher auch vor etwas, zur Verthei⸗ 
digung, ὃ. h. für (9, 524.). 

προςιών, Part, von πρόςεεμι. 

προςχηϑδής, ἕος, ὃ, 9, (von πρός ὑπὸ 
κῦδος) ſorgſam, theilnehmend, herz⸗ 
lich (φ, 85... 


προς 


προςχλίνω, dor. ποτιχλέγω, Perf. Pass. 


ποτιχέχλιμαι, ἰῷ Ichne an, τέ, εἰς 
was, τινί, woran (φ, 138. 165.). 
προςλέγω, ich lege dazu; im Med, 
προςλέγομαι, Aor.2. προςελέγμην, 
ἰῷ lege mid hinzu oder daneben 
(u, 34). Die Praes. und Imperf. 
tommen aber in biefer Bedeutung gar 
nicht vor. 
προςμυϑέομαι, Inf. Aor. προτιμυϑή-- 
σασϑαι, ft. προςμυϑήσασϑαι, ἰῷ res 
de an, τινά, Jemand (A, 143.). 
προφςοράω, ich fehe an, ὁ. Aco, (m, 
29.), wo jest ἐςορᾷν fteht. = 
προςπελάζω, Part. Aor. 1. προςπε-- 
λάσας, ἰῷ treibe hinan, zıwd, an εἰς 
nen Ort (1, 285.). 
προςπίλναμαι, (von πρός, und πίλνημι 
i. q. πελάζων ih Fommenäher, komme 
heran, rıri, zu einem Drte (», 95.). 
προςπίπτω, dor. ποτιπίπτω, Part, 
Perf, ποτιπεπτηώς, ἰῷ falle darauf, 
Ichne mid an etwas, ἀχταί — λι-- 
μένος NOUNENTNULR, Selsufer, an 
den Hafen angelehnt, fo baß fie 
zum Gchuge gegen den Wind vor 
ihm liegen (», 98.). | 
προςπλάζω, verkürzt aus προςπελάζῳ, 
ἰῷ nähere mid, reiche bis an etwas, 
γεγείῳ, bis an δα Kinn (A, 582.). 
προςπτύσσομαι, dor. ποτιπεύσσομαι, 
Fut. προςπτύξομαι, Aor. 1, προς- 
πιτυξάμην, ἢ, προρεπτυξάμην, 1) ἰῷ 


προτ 


umfhlinge, umarme, zıyay. Jemand 
(4, 451.); 2) ἰῷ liege an, bitte 
(β, 77.)5 8) ἰῷ rede freund an, 
begruͤße freundlich, τινά, Jemand 
(Yy, 22. 9, 478.); einmal auch mit 
boppeltem Acc., Jemandem freund: 
lih etwas ſagen (ρ, 509,). 

προςστείχω, Aor. 2, προςέστιχον, id) 
fhreite, gehe hinauf, 74, wohin (v, 

: 78.). | 

πρόσσω, Adv. poet. ft. πρόσω, τὸ. f. 

προςτέϑημι, Aor. 1. προςέϑηχα, ἰῷ 
fege dazu, fee davor, τί, etwas 
(ιν 805.). ᾿ 

προςφάσϑαι, |. πρόφφημι. 

πρόςφημι, Imperf. προςέφην, und im 
Med. der Inf. προςφάσϑαι, ich rede 
en, τινά, Jemand (α, 68, ı, 106. 
u. fonft.). 

προςφυής, cos, ὃ, ἡ, (don προςφύω) 
eigentl. daran gewachſen, fobann: 
daran befeftigt — hangend (τ, 58.). 


προςφύω, Part, Aor. 2. (von πρός-- 


φυμι) προςφύς, ἰῷ laſſe anwach⸗ 
{τ der Aor. 2. hat die neutr. Be: 
deutung: ih wachſe an, fafle {εἴ 
an, hange {εἴ daran, οἱ Dat. (u, 
453.), | 
προςφωγέω, ἰῷ rede an, τινά, Se 
mand (d, 69. u. oft.). . 
προφιρωγήξις, dor. ποτιφωγήεις, 8000, 
ἐν. (von προςῳφωγέω) antedend, anz 
zureden fähig (1, 456.). 
πρόσω, Adv. vorwärts, weiter, auch 
von ber Zeit (1, 542. w, 452.). 
προςώπατα, epifcher Plur, zu πρόςω-- 
πον, fl. πρόςωπα (a, 191.).- 
πρόςωπον, ou, To, (von πρός und ὧψ) 
das Geſicht, Antlig, Angefiht, Do: 
mer braucht in der Obyffee ſtets dem 
Plur. ft, deö Sing. (9, 85. u. oft.). 
προτάμνῳ, ion. fl. agoreurw, Part. 
Aor. 2. προταμών, und dad Med, 
προτάμγομαι, Opt. Aor. 2. προτα-- 


πρότ 


— ιῷ fpneide vorn ab, τί, 
etwas (ψ, 196.); διηνεχέα ὥλχα 
προταμέσϑαι, eine gerade Furche 
ſchneiden oder ziehen (σ, 375.). 
πρότερος, ἡ, 09, (Comp. von πρό) 1) 
vom Raume: vorwärts, vorn, nach 
vorn (λ, 88,): πόδες πρ.ν bie Vor⸗ 
derfüße (τ, 298.); 2) von der Beit: 
früher, eher, ätter-(#, 31.48. eet.); 
τῇ προτέρῃ (sc. ἡμέρᾳ), am vori« 
gen Sage (m, 50.). 
προτέρω, Adv. (von πρότερος) vor⸗ 
wärts, weiter, weiterhin (ε, 91. d, 
667. u. oft.). 
προτέ, Praep. dor, ft. πρός, τὸ. ſ. 
προτίϑημι, ἰῷ ſetze, ftelle vor; das 
Med. προτέϑεμαι, ἰῷ ΜΕ vor mir 
pin (a, 112.). 
προτιμυϑήσασϑαι, 
'σϑαι. 
προτιόσσομαι, (von προτέ und ὄσσο-- 
μαι) 1) τῷ fehe an, τινά, Jemand 
(η, 31.)3 2) ich fehe im Geiſte vor⸗ 
her, ahnde, τί etwas (ε, 389.). 
πρότονος, Gen, ov, ὃ, (von πρό und 
zeivo) das Tau, womit theils der 


ſ. — 


Maſtbaum niedergelaſſen, aufgezo⸗ 


gen und befeſtigt wurde, das Salt: 
tau, bei Homer ſtets im Plur. (β, 
425. u, 409.). 
προτρέπω,, ἰῷ wende vorwärts; bad 
Med. προτρέπομαι, Aor. 2, Cenj. 
προτράπωμαι, Opt. προτραποίέμην, 
ich wende mid vorwärts, wende 
mid bin (A, 18. u, 381.). 
προτύπτω, Aor. 1. προὔτυψα, (von 
πρὸ und τύπεω) eigentl. ich ſchlage 
vorwaͤrts z3 ſodann meutr. ich dringe 
vorwärts, dringe hervor (w, 318.). 
προὔπεμψα, ſ. προπέμπω. 
προὔτυψε, f. προτύπτω. | 
προὔφαινε, προὐφαίνγετο, . προφάίω. 
προὔχω, contr. aus προέχω, w. T. 
προφαίνω, 1) ich fie erfheinen, τί, 
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etwas (u, 394.); 2) intr. wie das 
Med. προφαένομαι, Part. Aor. 2, 
Pass. πρῳραν»είς, ἰῷ zeige mid in 
der Serne, werde fihtber, ſcheine, 
erfiheine (r, 143. 145. », 169... 

προφερής. Log; ὃ, ἡ, Comp. προφε- 
ρέστερος, Superl. προφερέσταιος, 
(von προφέρω) vorzüglich, ausge 
zeichnet (9, 128. u. fonft.). 
προφέρω. 1) ich trage fort (v, 64.); 
2) ἰῷ brinte vor, zeige, beweife, 
3. E. ἔριδα, Wetteifer, ὃ. i. ich ſtelle 
einen Wettftreit an, ich wetteifere 
(ζ, 92.). Dad Med. προφέρομᾳαν 
ἔριδα ἀέϑλων τινί, Jemand, zum 
Wetttampfe herausfordern (9, 210.). 
προφεύγω, Part. Aor. 2. προφυγών, 
Opt. Aor, 2, προφύγοιμι, 2. Perf. 
προφύγοιςϑα, ft. προφύγοις, id 
 fliehe fort, enttomme, c. Acc. 0 
106. x, 825.). 
πρόφρασσα, i. 4. ἡ πρόφρων, wi ſ. 
πρόφρων, ονος, 6, Mi, (von πρό und 
φρήν) 1) geneigten Beiftes, guͤtig, 
gewogen, angelegentlih, mit ern⸗ 
fiem, beſtimmtem Willen, von ganz 
zem Berzen (8, 230. 387.); 2) mit 
vollem, reinem Herzen (£, 406.). 
πρόχνυ, Adv. (von πρὸ und γόνυ) 
knielings, d. h. gänzlih, von einem 
überwunbenen Feinde hergenommen, 
der auf die Kniee ſtuͤrzt (ξ, 69.) 
προχοή, ἧς, N, (von πρό und χέω) bei 
Homer ſtets im Plur. προχοαί, der 
Ausftuß, die Mündung, die Ausſtroͤ—⸗ 
mung eines Siuffes, der Dorgrund, 
welchen das finthende Waffer ἡδεῖς: 
firömt (2, 458. u. fonft.). 
71064005, οὐ, ἡ» (von πρό und χέω) 
᾿ 1) die Wafferfanne (a, 136. u. oft.); 
2) die Weintanne (σ, 396.). 
ΤΙρυμνεύς, os, ö, Prymneus, ein 
Nhaͤakiſcher Süngling (9, 112.). 
πρύμνη» 169 ἡ, bei Attikern gewöhnl. 
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πρύμνα, (eigentl. Fem. von πρυ- u 


 newißns, ov, ὃ, und πρωϑήβη, m, 


πρυμ 


᾿μνός, sc. νηῦς, welches αὐ oft da⸗ 
bei fteht,) das Sinteeihäll des Schif⸗ 
fes B; 417. v, 84.): 

πρυμνήσιος, @, 09, (don πρύμνη) das 


Sintertheil des Schiffes betreffend; - 


bei Homer kommt nur das Neutr. 
"Plur. alö Subst. vor, πρυμνήσια, 
τὰ, die ταις, womit das GSinters 


> theil des Schiffes am Lande befe⸗ 


ſtigt wird; daher: zo. λῦσαι, bie 
Taue ablöfen, oder, wie wir fügen: 
die Anker lichten (2, 418. u. fonft.). 

πρυμνός, ἦν 69, Superl. πρυμνότα-- 
τος, der, die, das aͤußerſte, Ichtez 
ro. ὦμος, ber obere Theil ber Schul- 
ter (0, 463..504.). 


Ns (von πρῶτος und ἥβη) in das 
männlide Alter tretend, in erfter 
Sugend (9, 263); vom Weibe: 
mannbar werdend, in erfter Jugend, 
jugendlich (α, 431.). 

Πρωρεύς, nos, ὃ, Proreus, ein Phaͤa⸗ 
kiſcher Süngling (9, 113.). 

πρώρη, ἢς, ἡ, ion. f. πρώρα, (von πρό) 
das Dordertheil des Schiffes (μι, 230.). 


πρῶτα, Adv. eigentl. Neutr. Plur. von 


πρῶτος, zuerſt; bisweilen mit dem 
Artikel τὰ πρῶτα oder ταπρῶτα.. 

ΤΙρωτεύς, Gen. £os, ion. ft. ἕως, ö, 
Proteus, ein ber, Weiffagung kun⸗ 
diger Meergreis, welcher ſich in alle 
mögliche Geftalten verwandeln konnte 
(ὁ, 865. 385. ἢ). 

πρώτιστος, N, ον», Superl. von πρῶ-- 

zo) der vorderfte, altererfte; das 
Neutr. im Sing. und Plur, als Adv. 
zuerſt. 

ngWIoNA00S, οὐ, ὁ, ἡ, (von πρῶτος 
und πλόος) die erfte Seefahrt mas 
end. (9, 35.)5 Beiwort eines Schif- 
fes, das zum-erftenmale zur See geht. 

πρῶτος, N, 09, eigentl. ein Superl. 

ä 


πτύξ 


(von πρό) der, die, das vorderſte, 

erfte, vorzuͤglichſte; das Neutr. Sing. 

und Plur. fteht oft mit und ohne Ars 

tifel als Adv. zuerft, zunaͤchſt. 

πταίρω, Aor. 2. ἔπταρον, ἰῷ niefe (ρ, 

541... 

πτερόεις, εσσα, Ev, (vom πτερόν) be= 
flügelt, gefluͤgelt, ſchnellz ein gew. 
Beiwort von ἔπεα (a, 122, u. oft.). 

πτερόν, οὔ, τό, (von πέτομαι) 1) die 
Seder (ο, 526.); 2) der Sluͤgel, Sits 
tig (3, 161.); αὐ; ald Sinnbild der 
Schnelligkeit (n,36.), welches bie ein- 
zige Stelle ift, wo Homer den Sing. 
bat. 

πτέρυξ, υγος, ἡ, (von πτερόν) der 
Stügel, bei Homer ftet3 im Plur. (9, 
149.). 

nınoow, Part. Perf. πεπτηώς (ver: 
wandt mit πέσιτω), ἰῷ ſinke wor 
Surdt ———— ducke unter (z, 
863... 

πτοιέω, Aor. 1. Pass. ἑπτοιήϑην, (mit 
πτήσσω verwandt) ich fee in Furcht, 
Shreden, Angft (2, 298.). 

πτόλεμος, epiſch ft. πόλεμος, Gen. ov 
und oto, ὁ, (verwandt mit πέλο-- 
μαι, πελεμίζω) das Betümmel, die 
Schlacht, der Krieg (3, 183. u. f.). 

πτολίεθρον, ov, τόν (von πτόλις) die 
Stadt, der Name der Stadt ſteht 
im Gen. dabei, 3. (5. Τροίης nr. bie 
Stadt Troja (m, 2. u. fonft.). 

πεολίπορϑος und πτολιπόρϑιος, ov, ὃ, 
(von πτόλις und πέρϑω) der Städtes 
serftörer; ein Beiwort des Odyſſeus 
(9, 3. ı, 504. u. fonft.). 

πτόλις, τος, ns (härtere Form ft. πό- 
λις, wie bei ben drei vorigen Woͤr⸗ 
tern, wo τ eingefchoben) die Stadt, 
(β, 8388. u. oft.). 

πιύρϑος, ou, ὃ, der Teich, Zweig« 

Aſt (ὦ 128.). 


“πεύξασα, |. πτύφσω. 


πτύξ 


πεύξ, υχός, ἡ, (πτύσσω) die Salte, 
Krümmung, Schluchtz in der Odyſ⸗ 
fee einmal im Plur. (τ, 432.). 

πτύσσω, Part. Aor. 1. πτύξας, (mit 
πετάγνυμε verwandt) ἐῷ breite aus 
und falte, lege 3ufammgen,-ti, mas 
(α, 489, u. fonft.). 

πτώσσω,, (mit πτήσσω verwandt) 1) 
ἰῷ bin in Sucht, bin ſchuͤchtern (y, 
304.); 2) ἰῷ dude mid als Bett: 
ler, treibe mid als Bettler umher, 
bettele (0, 227. σ, 862). 

πτωχεύω, Fut. πτωχεύσω (von πτω-- 

2s) ἰῷ bettele, exbettele, τί, etwas 

τ (0, 808, ρ, 11. 19). 
πτωχός, οὔ, ὃ, (von πτώσσω) der Bett: 
ler (ᾧ 208. u. fonft.). 

πυγμάχος, οὐ, 6, (von πύξ und ud- 
. xoucı) der Saufttämpfer, bei Dos 
mer einmal im Plur. (9, 246.). 
πυγούσιος, in, ıov, eine Elie lantt, 

eigentl. einen Pygon lang, ὃ. }. 
vom Ellnbogen, bis zu Ende ber ges 
ballten Fauſt (x, 517. A, 25.). 

πύελος, ουὅ, ö, der Trog (τ, 558... 

πυϑέσϑαι, Inf. Aor. 2. von πεύϑομαι, 
πυνϑάνομαι. 

πυϑμήν, ἕνος, ὃ, eigentl. die Bafls, 
vom Baume: das Stammende, von 
der Wurzel hinauf (», 122. u. fonft.). 

πυϑόμην. f. ἐπυϑόμην, Aor. 2. von 
πεύϑομαι. 

πύϑω, ἰῷ loͤſe durch Verweſung auf; 
im Med. πύϑομαι, ἰῷ verwefe, vers 
faule (α, 161. 1, 46.). 

Πυϑώ, oüs, ἡ. Pytho, Älterer Name 
für die Gegend von Phocis, in der 
nachher Delphi lag (9, 80.). 

πυϑώδε, Adv. (von Πυϑὼ) nah Py⸗ 
tho (4, 580.). 

πύχα, (von πυχνός) Adv. dicht, feſt, 
ſorgfaͤltig (α, 8388. u. oft.). 

πυχάζω,, Inf. Aor. 1. πυχάσαι, Part. 
Perf, Pass. πεπυχασμέγος, (von πύ-- 
Cuͤnem. Wörterb. 4, Aufl, 
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χα) 1) ἰῷ made (εἰ — dicht, ih 
bedede, hülle ein, τινί, womit (2, 
820. x, 488.); 2) ich verſchließe feit, 
verftede, c. Acc. (u, 225.). 

πυχιμηδής, &os, ὃ, ἡ, wirb auch zv- 
κιμήδης betont (von πύχα, πυχι-- 
»ός und μῆδος) wohlbedaͤchtig, ſorg⸗ 
fem (a, 433,), 

πυχινός und ſynkop. πυχνός, ἡ, ὅν, 
(von στύχα) 1) dicht, feſt, gedraͤngt, 
gehaͤuft, häufig (β, 291. ε, 480, £, 
86.3 2) uͤbergetragen: ſtark, anhal⸗ 
tend, eindringend, tuͤchtig, fertig, 
verſtaͤndig, klug (γ, 23. 2, 88. τ, 
516. 353.). Die Neutr, Sing. und 
Plur. ftehen oft als Adv. 

πυχινῶς, Adv. (von πυχινός) 1) diät, 
{εἴ (8, 344.)3 2) fehr (τ, 95.); 8) 
vertändig, flug (α,͵ 279.). 

πυχνός, bie gewöhnliche Form für das 
poet. πυχιγός. 

πυλάρτης, αο, ὃ, (von πύλη und dow, 
dem ungebräuchlichen Themavon ἀρα-- 
olorw) der die Pforten der Unter: 
welt verfchloffen hält, der Thor⸗ 
fhließerz ein Beiwort des Hades (A, 
276.). | 

πύλη, ἧς, N, das Thor, die Pforte, 
bei Homer ſtets im Plur.  vorfom: 
mend; Aldao πύλαι, die Pforten 
bes Hades, fl. der Zades, der Tod 
(ξ, 156.). 

Πύλιος, ov, ὃ, (von ΠΙλος) der Py⸗ 
lier, der Bewohner don Pylos, bei 
Homer ftets im Plur. (y, 31. 59.). 

Πυλόϑεν, Adv. von Pylos ber (τ, 
. 823.). 

Πύλονδε, Adv. nad Pylos (γ, 182. 
u. fonft.). 

Πύλος, Gen. οἱο und ov, ἡ, pylos, 
eine Stadt und Landſchaft im Pe— 
loponnes, worüber Neſtor König war; 
entweber das in Meffenien gelegene, 
jegt Alt⸗Ravarin, oder vin anderes 
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in Zriphylien (dem fädlichen Elis) 
(α, 98. u. oft.). 

πύματος, N, 09, der, die, das Ichte, 
aͤußerſtez vom Drte, fo wie von der 
Seit (8,20, ı,369,)5 die Neutr, Plur. 
und Sing. ftehen als Adv, — 
(ὃ, 685. v, 115) 


πυγνϑάνομαι, gewöhnt, Praes, für das 


epiſche πεύϑομαιν τὸ. ſ. 

πύξ, Adv. (mit πύχα verwandt) Aus 
fammengebrängt, geballt, mit der 
geballten Fauſt, im Fauſtkampfe (9, 
130. 206.), 

πῦρ, zrügös, τό, das Feuer. 

πυράγρη, NS ἡ, ion. f. πυράγρα, (von 
πῦρ und ἄγρέω) bie Beuergange (, 

— (nö, ἀγὼ) τῷ drehe im 
Seuer herum, mache gluͤhend (2, 528... 

πύργος, vv, ὃ, 1) der Thurm, die 
thurmaͤhnliche oder mit Thürmen 
verfehene Maurer (ζ, 262.)5 2) me- 
taph. vom Ajax: de Wehr, Schutz⸗ 
mehr (0, 555... 

πυργόω, Aor. 1. πύργωσα, (von πύρ-- 
γος) ἰῷ verfehe mit Mauern und 
Thürmen, befeftige, ri, etwas (A, 
964). 
von, ἧς, ἢ, jon. f. πυρά (von πῦρ) 

doer Scheiterhaufen (x, 523. u. fonft.). 


πυρηφόρος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von πυρός und. 


φέρω) Weizen tragend (γ, 495.) 


πυριήχης, &05, ὃγ ἦν (von πῦρ und 


&xn)-mit feuriger Spige, im ᾿νε 

sugefpigt (1, 887.). ; 
Πυριφλεγέϑων, ovros, ὃ, (don πῦρ 

und φλέγω) der Pptiphiegethon, 


ein Fluß in der Unterwelt (κ,518.). ᾿ 


πυρνός, Od, ὃ, ober πυρνόν, οὔ, τό, 
auch πύργον (ὃ πῦρνον») gefchrieben 
(fyntop. aus rUpıvos, von πυρός) 
das Weaizenbrod, ein Sta Wai⸗ 
zenbrod (o, 811. u. fonft.). 


πῶῦ 

πῦρός, οὔ, ὃ, der Waisenz bisw. tm 
Pler. (:, 110. δ, 604.) 

πυρπολέω, (πυρπόλος, πῦρ, πολέω) 
τῷ zuͤnde Seuer an, unterhalte Wach⸗ 
feitet (x, 30.) 

πώ, Adv. (von bem ungebrändhl. ὑός) 
vom Raume wie von der Zeit: ir⸗ 
gendwo, wo, irgend, noch; letzteres 
vorzüglich in ben Oompositis, z. E. 
οὕπω, noch nicht, welches oft ge 
trennt vorkommt, ἃ. €. a, 196, etc. 

πώεα, πώεσι, |. πῶῦ. 

πωλέ", d. i. πωλέαι, epifch f. πωλῇ, 
2, Perf. Sing. von πωλέομαι. 

πωλέομαι, Imperf. πωλεύμην und mw- 
λεσχόμην, ion. ft. ἐπωλούμην, Part. 
Praes. πωλεύμενος, ft.. πωλούμε- 
vos, (von πέλομαι) ich drehe mid 
herum , gehe herum, ttehe, komme, 
εἴς rı, wohin, ober μετά τινα, 
zu Jemandem (PB, 55. ᾿ς 189, u. 
fonft.). 

πῶλος, οὔ, ὃ, dad Sohlen, — 
Roß, in der Odyſſee einmal im Plur. 
(ψ, 946). 

πῶμα, ατὸς, τὸ, der Wedel (β, 858 
u. fonft.). 

“πώποτε, . (von no und ποτ it 
end eint a, irgend jez ſtets von 
der Bergäigenheit, ge. "mit einer 
Regation: «noch nie, πο niemals 
(9 123. u. oft.). 

πῶς, Adv. (von dem ungebraucht. πόὴ 
‘wie? auf weile Art und Weiſe? 
(y, 248.); πῶς νῦν, τοῖς num? (o, 
122.). Eine Frage mit πῶς κεν τι 
"folgenden Opt. druͤckt gewöhnlich eine 
befcheidene Bitte ober Aufforyerang 
aus (o, 195.). 

πώς, Adv. das vorige Wort enklitiſch: 
auf irgend eine Weifez οὐ γάρ as, 
benn auf Feine Weiſe (9, 538.). | 


nu, coc, τό, die Heerde, Schaafheerde 


(δ, 418, u, 129, 299. u. fonft.). _ 
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P 9 ber fiebenzehnte Buchftab bes grie« 
chiſchen Alphabets; bei Homer Zeis 
‚Gen des ficbenzehnten Gefanges. 

δά, oft apoftrophirt 6’, Con). abges 
fürzt’ und daſſelbe, was ἄρα, τὸ. ſ. 

δάβδος, ou, ἡ, 1) die Kuthe, der Stab; 
vom Stabe des Hermes und "der 
Athene, fo wie vom Bauberftabe der 
Kirke; 2) die Angelruthe (u, 851... 

᾿Ῥαϑάμανϑυς, vos, ὃ, Ahadamanthys, 
ein Sohn des Zeus und der Euro: 
pa, Bruder des Minos. Er war einft 
bei den Phaͤaken auf Scheria und 
machte von dort auf einem Phaͤaki⸗ 
ſchen Schiffe eine Reiſe zum Tityos 
auf Eubda in einem Tage (n, 323.). 
Nah feinem Tode wurde er in δα 
elyſiſche Gefilde verfest (δ, 564.). 

δαίνω, nur in zwei irreg. Formen bei 
Homer vorfommend, nämlic 2. Perf. 
Plun Imper. Aor. 1. ῥάσσατε, 8, 
Perf. Sing. Perf. Pass. ἐῤῥάδαται, 
(von δέω) ἰῷ befprenge, befprike, 
τί, etwas; auch ohne Gafus: ἰῷ 
fprenge (v, 150. 354.). 

δαίω, Fut. ῥαίσω, Inf. Aor. 1. dei- 
σαι, (mit δήγνυμε verwandt) ich zer: 
trämmere, zerſtoͤre, zerſchmettere, 
ſchmettere, c. Acc.; vie 6., ein Schiff 
ſcheitern taffen (v, 459.)5 daher ῥαιό-- . 
μενος, der Schiffbruͤchige GS 326.). 

Ö&xos, εος, τό, (von δήγνυμι) ein abs 
Geriffienes, zerlumptes Kleid, ein 
Cumpen. 

δαπτός; ἡ, ὄν, (von δάπτω) zufams 
mengenäht, geflickt (w, 227. 228.). 

ῥάπτω, eigentlich: ich naͤhe zuſammen; 
metaphorifch: ich fpinne an, zettele 
an, bereite, τί, etwas, τινί, Jeman⸗ 


dem, 5. €. ϑάνατον», φόνον, zaxd ᾿ 


τινι d., Jemandem Tod, Mord, Un: 


δάσσατε, ſ. 


gluͤck bereiten σ, 118, π, 379. er 


428.). 
f. δαίνω. 

δαφή, ἧς: ἡ, (vom dere) die Naht 
(x; 186.). 

δαψῳδία, ας, A, (von δαψῳδός, wels 
des aus ῥάπτω und ὠϑή gebildet 
ift) διε Khapfodie; ein Gedicht, wel: 
ches von einem Rhapſoden πα εἷς 
nem gewiſſen Takte recitirt oder ge⸗ 
ſangreich vorgetragen wurde; vor: 
zuͤglich werden die einzelnen Buͤcher 
der homeriſchen Gedichte ſo genannt. 

ῥέεϑρον, poet. ft. ῥεῖϑρον, ou, τό, 
(von δέω) das Sließende, der Strom, 

- die Strömung, bei Homer ſtets im 
Plur. vorkommend. 

δέζεσχον, ion. Imperf. von δέζω, τὸ. f. 

δέζξζω, Fut. ῥέξω, Aor. 1. ἔρεξα, 1) 
ih thue, handle, mit einem Adv. 
ober Adj. im Neutr. und dem Acc, 
der Perfon, 3. (5. χαχῶς ober χαχά 
6. τινά, Jemandem Böfes zufügen; 
ἐξαίσιον 6. τινά, Jemandem Ange: 
bührlihes, Beleidigendes anthun, ihn - 
beleidigen; ἀγαθὰ 6. τινά, Jeman⸗ 
dem Gutes erweifen; alavla.6., fre⸗ 
velhaft handeln; 2) ἑερὰ d. ober 
ῥέζω allein, ih bringe Opfer, opfere, 
τί, etwas, τινί, Jemandem. 

δεῖα, Adv. i, q. δηϊδίως, (vielleicht 
verwandt mit δέω) leicht, ohne Muͤ⸗ 
he; ϑεοὶ 6. ζώοντες, bie mühelos 
lebenden Götter. 

Ῥεῖϑρον. ov, τό, Xheithron, ein Ha⸗ 
fen in Ithaka, am Buße des Berges 
Neion (a, 186.). 

δέω, Aor. 2, Pass, — wovon die 
8. Perf. Sing. Sun, epiſch ft. ἐῤῥύη, 
ἰῷ fließe, triefe, τίππε, Die Präpof. 
ἐχ und κατά ſchließen fich an das Vers 

17* 
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bum an (y, 455. ε, 290. @ 509), (g, 191.)5 2) metaph, ſchrecklicher, 
vergl, ἐχρέω, χαταῤῥέω. ſchlimmer (v, 220.). 
ῥηγμίν, ivos, ἡ, (von δήγνυμι) 1) ῥῖγος» eos, τὸ, die Kälte, der Sroft 
das Ufer, wo ſich die Wogen bre (ε, 472.) 
chen, 3. €. δ, 480. 449.5 2) die ſich διγόω, Inf. Fut. ῥιγωσέμεν, ft. ῥδιγώ- 
brechenden Wogen, die Brandung σειν, (von Biyos) ἰῷ friere, leide 
(u, 214.). vom Sroft (ξ, 481.). 
ῥήγνυμι, Aor. 1. ἔῤῥηξα, ἰῷ ſchlage δίζα, ns, ἡ, 1) die Wurzel; 2) metaph. 
an, zerbreche, serfihmettere, vd, ee im Plur, die Wurzeln des Auges, 
. was (u, 409.). | die Muskeln, wodurd das Auge re 
ῆγος», E05, τό, (von ῥήγνυμι) dee tiert wird (1, 390.). 
Teppich, die Dede, Bettdecke, Stuhls διζόω, Aor. 1. ἐῤῥίζωσα, Perf. Pass. 
dee, τ ἐῤῥίζωμαι, (von ῥίζα) ich mache eins 
Öndels, εἴσαγέν, geſagt, ausgeſprochenz wurzeln, madhe feſt, ich gründe, lege 
Part. von ἐῤῥήϑην, Aor. 1. Pas. an, c. Acc. (n, 122. », 163.). 
zu φημέ, mit εἴρω, ἐρῶ verwandt ῥίμφα, Adv. (von δίπτω) leicht, ge 
(9, 418, v, 822.). ſchwind, ſchnell. 
ῥηΐδιος, in, τον, epiſch ft. δάδιος, Bu- ῥῖνα, ῥῖνας, ſ. db. 
perl. örjiorog und δηΐτατος, das Adv. δινόν, οὔ, τό, i. q. δινός, 8. (ε, 981... 
δηϊδίως, leicht, ohne Mühe, mühelos, δινός, οἷο, 7, 1) die Haut des Men: 
ῥηξηνορίη, ἡς, ἣν (von δηξήνωρ) Muth ſchen (ε, 426.)5 2) die abgesogene 
. und Kraft gegen Männer zu fürz Saut von Thieren, das Sell (a, 
men (£, 217.). 108.)3 8) der lederne Schild, der 
ῥηξήνωρ, opos, ὃ, (von ῥήγνυμι,ῥήσ- Θῴ!δ. 
σω und ἀνήρ) Männer ober Maͤn⸗ δίον, ov, τὸ, die Bergſpitze, das Vor: 
nerreipen durchbrechend, Schlacht⸗ Bebirge (y, 295. ε, 191). 
glieder durchbrechend (d, 5.). * — (von ῥίπτω) der Wurf 
Ῥηξήνωρ, opos, ὃ, Khexenor, Sohn 1 i 
des Kaufithoos, Bruder des Ati, δίπτασκον, ion, Imperf. von ῥέστω (9, 
noos und Water der Arete, welche 574, A, 691... ᾿ ' 
Altinoos heiratete (m, 68. 146). Oro 1. ἔῤδιψα, τῷ were, 
ῥῆσις, wos, ἡ, (δηϑείς, ἐρῶ) das Gas ΠΕ scene Kanadier 


| nad) Jemande ί s 
gen, Sprehen, Gefpräd (φ, 201). 1.0, * = — 


δήτρη, ns, ἢν ion. f. δήτρα, (δηϑείς, δίς, Gen. ῥινός, ἡ, die Naſe; im Plur. 
ἐρῶν) die Derabredung, der Ders δίς Naſenloͤcher, die Naſe. 
trag, die Wette (5, 893.). öly, Gen. ῥιπός, ἡ, (mit δώνψ, ver: 

διγέω Aor. 1. δίγησα, epiſch ft. Zei- wandt) die Matte, Siedhtez ὅ. ol- 
ynoa, Plusq.-perf. ἐῤῥίγειν, (von συΐνη, bie Weidenflechte (e. 256.). 
diyos) ἰῷ werde ſtarr, erſtarrez δι: ῥδοδοδάχτυλος, ov, ἡ, (von ῥόδον und 
nächft vom Froſt; bei Homer abee δάχτυλος) rofenfingerig, mit roſen⸗ 
ſchon ftet3 metaph. von Screden farbigen Singernz ein Beiwort der 
(&, 116. 171. y, 216.). Morgenröthe, entweder wegen des 

δίγιον, Comp, (von ῥῖγος) 1) kälter roſigen Morgenglanzes in ber Zeit, 


don » 
wenn ſchon mehr Tag als Nacht iſt, 
oder wegen der Schoͤnheit ihrer Arme 
als einer Goͤttinn. 
don, ἧς, ἡ, (von δέω) die Strömung, 
Sluth; bei Homer. ftetd im Plur. 
vorkommend. 
ῥόϑιος, ou, ὃ, A, (von ἀόϑος) raus 
fhend, braufend (ε, 412). 
δοιά, ἅς, ἡ, der Branatbaum, bei Hos 
mer zweimal im Plur. (n, 115. 2, 
688... 
δοιβδέω, 8. Perf. Sing. Opt. Aor. 1, 
δοιβδήσειεν, (von doißdos, i. q. δοῖ- 
Los) τῷ ſchluͤrfe, ſchluͤrfe ein (1, 106.). 
doilos, av, ὁ, das Saufen, das Ges 
raͤuſch (, 815.). | 
δόος, Gen. 010 f. ou, (δέω) der Strom, 
die Strömung, bei Homer ftets im 
Sing., vergl. dor. 
ῥόπαλον, ou, τό, (von δέμβω) die 
Keule, der Stab, 
δοχϑέω, (verwandt mit ἐρέχϑω, δάζω) 
ich braufe, braufe empor (ε, 402. u, 
60.). 
δυϑόν, Adv. (von δέω) ftrommeife, In 
Menge, ῥυδὸν ἀφνειός, fehr reich 
(0, 425.). 
δύη, ft. ἐῤῥύη, |. δέω. 
δύομαι, Aor. 1. ἐῤῥυσάμην und δυ- 
σάμην., 8, Perf. Sing. des Aor. 2, 
sync. ἔρυτο, 8, Perf. Plur. ῥύατο, 
(vergl. ἐρύω, von dem ἔρυτο auch 
abgeleitet wird) 1) ich siehe, reiße 
heraus, errette, rıva, Jemand, ἔν 
τινος» aus εἶπες Sache (u, 107.)5 
2) ἰῷ hüte, bewache, ſchuͤtze (ξ, 107. 
o, 425. o, 201.); 8) ib halte zus 
zii, c. Acc. (ψ, 244.) 
δύπος, ou, ὃ, im Plur. τά δύπα, die 


Unfauberkeit, der Schmutz (ζ, 98.. 
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δυπόω, Part. Perf. Pass. δερυπωμέ- 
vos, (von ῥύπος) 1) ich befhmuse, 
daher im Part. Perf. Pass. bes 
ſchmutzt (£, 59.)3 2) neutr. ih hin 
fhmugig, unfauber (ᾧ 87. τ, 72.). 
᾿δυστάζω, (von ἐρύω, δύομαι) ἰῷ siehe 
mit Gewalt, zerre herum, behandle 
ſchimpflich, τινά, Jemand. 
δυστακχτύς, vos, ἡ, (von δυστάζω) das 
Bewaltfame Gerumserren, die ſchimpf⸗ 
liche Behandlung (a, 223.). 
ῥυτήρ, ἦρος, ὃ, (von ἐρύω, δύομαι) 
1) der Zieher, Spanner, 3. E. εἰς 
nes Bogens (o, 262. φ, 173.); 2) 
der Hüter, Auffeher (o, 187. 222). 
δυτός, οὔ, ὁ, 7, (von ἐρύω, δύομαι) 
herbeigesogen, herbeigeſchleppt (ὦν ΄ 
267. £, 10... 
δωγαλέος, En, Cor, (von ῥώξ) Hefpak ᾿ 
ten, zerriſſen, zerlumpt (v, 435. cet.). 
ῥδώξ, Gen. ῥωγός, ὁ, der Riß, die 
Spalte, die Oeffnung, der enge 
Zugang, einmal im Plur. (x, 143.), 
wo Deffnungen zwifchen ven Säulen 
der Wand, durch welche Licht einfiel, 
gemeint find. 
δώομαι, Aor. 1. ἑῤῥδωσάμην, ἰῷ be: 
wege mich ſchnell ober heftig (ψ, 8: 
a, 69.). 
δωπήϊον, οὐ, τό, ion. f. δωπεῖον (von 
day) bei Homer ftetö im Plur. dw- 
nie, ein mit Bleinem Strauchwerke 
befetter Ort, das Strauchwerk, Ber 
buͤſch, Dicicht (ξ, 473). 
ῥώψ, Gen. ῥωπός, ἡ, Strauchwerk, 
Keifig, ſtets im Plur. (x, 166. ξ, 
49, π, 47.). 
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Σ on achtzehnte Buchſtab des grie⸗ 


iſchen Alphabets; bei Homer Bei: 
chen bes achtzehnten Gefanges. 
σαίγω, Aor. 1. ἔσηνα, (von σείω) ἰῷ 
bewege, wedete, οὐρῇ, mit dem 
Schwanze ( 217. oe, 302.).. 
σάχος, ξος 3 τὸ, im Dat. Plur, σαχέ-- 
ἐσσι, σάκεσσι Und σάχεσιν, δεῖ 
Schild; gem. von Holz ober vðlecht⸗ 
werk, mit Rinbsleder uͤberzogen; da⸗ 
ber σ. τεϊραϑέλυμνον, ein mie vier 
Lagen von KRindeleder Überzogener 
Schild (y, 192). 

“Σαλμωνεύς, ἥος, ὃ, Salmoneus, eilt 
Aeolibe, ein berühmter Heros, beffen 
Tochter Tyro war (A, 235.): 

“Σάμη, ns; ἡ, Same, eine Infel nahe 


bei Ithaka, i. q. Σάμος τοὶ fi ke, 


246. cet;); 


Σάμηνδε; Adv. flatt εἰς Σάμην, nach 


Same (ο, 866.). 

Σάμος, Gen. 016, ft. ou; ἡ, Samos, 

i. q. Same, fpäter Kephalenia, jest 
Gephalonia (δι 671. 0,29. u. fonft.). 

onvis, ddps, ἡ, das Brett und was 
sus Brettern gemacht ift, daher 1) 
der Thürftügel, ſtets im Plur. σα- 
'rides, die Thürflügel (β, 344. χ, 
128.); 2) der Derfhlag, der Boden, 


die Brettererhoͤhung, Bühne (p, 51.). 


σαοφροσύνη, ἧς, N, poet. f. σωφρο-- 
σύνη, (von σαόφρων) die Ἀϊυ δεῖς, 
der Verſtand, im Sing. und Plür. 
gleichbedeutend {ῳ, 13. 80.). 

‚ σαύφρων, ονος, ὃ, ἥ, poet. f. σώφρων 
(von σῶς», weldhes aus dem unge: 

braͤuchl. σάος kontrahirt ift, und φρήν) 
von Kefundem Derftande, befonnen, 
flug, befcheiden (δ, 158.). 

σαόω, im Praes. ungebraͤuchlich, wofür 


σα, epiſch σάωσα, Aor. 1. Pass. 
. ἔσαώϑην, wovon bie 3. Perf; Plur. 
ἐσάωϑεν, ft. ἐσαώϑησαν, (von σάος) 
ich rette, errette, τινά, Jemand, ἔκ 
zıvog, aus oder von einer Sache, 
ober ἔς τι, wohin (e, 452. ὃ, 758.), 
Das Med. σαόομαι, Imper. σάω, 
fl. σάου, Fut. σαώσομαι, ἰῷ fette 
mich, ertette mid, bewahre mich 
(o, 695, 9 809. ). 
Σαρδάνιος; οὐγ 6, ἡ, das Neutr. ſteht 
als Adv, bitter, hoͤhniſch, Brimmig, 
mit μειδῆσαι, von dem bitteren 24: 
cheln des verbiffenen Zornes (von σαί- 
60); andere ſchrieben Zrpdörıor, von 
σαρδόνιον, einer Art giftigen Pflanze 
auf Sardinien, welche nach dem Ge: 
nuffe Verzerrungen der Gefichtamus: 
kein hervorbradhte; doch kannte Ho— 
mer die Infel Sardinien (Sardo bei 
ben Griechen genannt) wohl πο 
nicht (u 802.). 
σάρξ, xös, ἡ, gewoͤhnlich im Plur. σεῖρ-. 
χες, das Fleiſch (σ, 76. τ, 450.). 
σαυτοῦ, σεαυτῆς; Pron. reflex. der zwei: 
ten Perfon, nur im Gen., Dat: und 
Acc. Sing. masc.' und fem. vorkom⸗ 
mend, deiner ſelbſt, deiner, kommt 
bei Homer nicht vor, da bei ihm 
ſtets getrennt σὲ αὐτόν, δέο αὐτοῦ, 
gefchrieben wird (e, 406, A, 869.), 
zuweilen umfchreibt er es durch das 
Pron. poss. 5. €. τὰ σ᾽ fi. 8. δὰ) 
αὐτῆς, deine Gefchäfte (p, 350.): 
σάφα, Adv. (von σαφής) deutlid, He: 
wiß, genau. 
σβέννυμι, Aor. 2. Eoßnv, τῷ loͤſche aus; 
das Perf. und der Aor. 2. haben die 
neutr. Bedeutung: ih erloͤſche, Höre 
auf (y, 182.). 


σώζω, Fut. σαώσω, Aor. 1. ἐσάω-- σέ, Acc. von σύ. 


σέβας 
σέβας. τό, Andecl. das Staunen, Kr: 
ftaunen, Bewunderung, Scheu (7, 
123. ὃ, 75. u. fonft.). ᾿ 
σέϑεν und σεῖο, ft. σοῦ, Gen. von σύ. 
σειρή, ἧς, ἡ, (von εἴρω) das Seil (γ, 
175, 192.). 
Σειρήν, ἤνος, ἡ, im Gen. Dual. Za- 
envoriv, bistrah. ft. Σειρήνοιν, die 
Sirene; im Dual. und Plur, (ber 


Sing. kommt bei Homer nicht vor)‘ 


die Sirenen, Qungfrauen auf einer 
Snfel an der Küfte von Unteritalien, 
welche durch ihren Zaubergefang Sees 
leute an fich lockten und dann toͤd⸗ 
teten. Homer fcheint, wie aus dem 

Dual. zu fchließen, ihrer zwei gedacht 

zu haben (u, 39. 42. 44, 62, 167. 
W, 826,). . 

σεέω, Imperf. σεῖον, ἰῷ bewege, ſchuͤt⸗ 
tele, τέγ etwas, 3. E. ζυγόν, das 
Joch (γ, 486. 0, 184.) 

σέλας, αος, τό, im Dat. σέλᾳ flatt σέ- 
λαϊ, 806 Licht, der Glanz (a, 8358. 

φ, 246.). 

. σελήνη, ἧς, ἣν der Mond (δ, 45. m, 
84. @, 147.) auch ſchreibt man Ze- 
λήνη, Selene, die Mondgöttinn (ὦ, 

144.). 

σέλινον, ou, τό, der Eppich (e, 72). 

σέο, ft. σοῦ, Gen. von σύ. 

σεῦ, dor. und ion, ft. σοῦ, Gen, von σύ, 

σεύω, Imperf, σεῦον, fl. ἔσσενον, 


Aor. 1, σεῦα, ft. ἔσσευα, ἰῷ fee 
in Bewegung, treibe, c. Acc, (ᾧ - 


89. ξ, 85.. Das Med. und Pass. 
σεύομαι, Imperf. ἐσσευόμην, Aor.1. 
osvaunv, ft. ἐσσευάμην, Perf. Pass, 
ἔσσυμαι, mit Bebeutung des Praes,, 
daher auch im Part, ἐσσύμενος (fl. 
ἐσσυμένος) betont, Plusg.-perf. ἐσ-- 
σύμην, mit der Bedeutung des Im- 
perf. ober Aor. 1) ἰῷ bewege mid 
mit Heftigkeit, renne, elle, ſtuͤrze 
daher, ἐπί ui, wonach (w, 465.); 
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3) τῷ ſtrebe heftig, verlange, τινός, 
wonach (δ, 733.). 

an, Fem. von σός, τὸ. f. 

σηχοχόρος, οὐ, ὁ, ἡ, (σηκός, χορέω) 
ber ober die den Stall reinigt, be: 
aufſi chtigt. der Stallknecht (0, 224). 

unxös, οὔ, 6, die Horde, Verzaͤunung, 
das Gehege, der Stell, 

σῆμα, ατος, τό, 1) das Zeichen, Maal⸗ 
zeichen (9, 192.)3 2) auf dem ὥτα- 
be: das Brabmaal, der Grabhuͤtgel 
(#, 222.); 8) das Anzeichen, die Vor⸗ 
bedeutung (v, 111.). 

σημαίνω, Fut. σημανέω, ft. σημανῶ, 
(von σῆμα) 1) ἰῷ gebe ein Zeichen, 
τῷ bezeichne, τό, etwas (u, 26,); 2) 

ich befehle (x, 450.); auch ἐπέ τινι, 
über Jemand 6 427.). 

σημάντωρ, 0005, 6, (von σημαίνω) 
der Befehler, Anordner, Schaffner 
(0, 21. 7, 814), 

σήμερον, Adv., attifch τήμερον und τή- 
μερα Wahrſcheinm aus τῇ ἡμέρᾳ 
gebildet) Heute, 

σϑένος, E05, τό, die Stärke, Kraft. 

σίαλος, οὐ, ὃ, mit und ohne σῦς : das 
fette Schwein, Maſtſchwein (β, 800, 
(ξ, 81). 

σιγαλόεις, ἐσσα, εν, glatt, glaͤnzend. 

σιγάω, (von σιγή) ich ſchweige, bin ſtill. 

σιγή, ἧς, ἡ, das Schweigen, Still⸗ 

ſchweigen; bei Homer nur ber Dat, 
σιγῇ als Adv. ſtillſchweigend, ΠΕ, 
ruhig (δ, 776. u. fonft.); σιγῇ νῦν, 
sc, ἔχετε, ſtill nun! feid nun ſtill! 
(0, 446.). 

σιδήρεος, En, cor, (von σίδηρος) 1) 
eifern, ſtaͤhlern (0, 828.); 2) metaph. 
hart, feſt, unermuͤdlich (u, 280). 

σίδηρος, ou, ὃ, 1) das Eiſen, der 
Stahl (1, 393.);5 2) was von Eifen 
gemacht wird, elfernes Beräth, Waf⸗ 
fen (ξ, 524.). ᾿ 

— ic, a die Landfchaft Sido⸗ 
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nien, um bie Stabt Sidon in Phoͤ⸗ 
nite (v, 285.). 

Σιδόνιος, ov, ὃ, der Sidonier, Pins 
wohner von Sidon (δι 84. 618.). 
Σιδών, vos, ἡ, Bidon, εἶπε fehr alte 

Stadt in Phönike (0, 424.). 

σίζω, ἰῷ ziſche von glühenden Koͤr⸗ 
pern, welche im Waffer abgekühlt 
werden (1, 894... ᾿ 

' ΦΣιχκανίη, ns, ἡ, Sitanien, alter Name 
für Sicilien (w, 306). _ 

Σικελός, N, ὄν, Sicifh; ΣΙ χελή; mit 
γυνή, Sicilierinn (ω, 210.865. 888.); 
“Σικελοί, of, die Sicilier (v, 383.), 

σινεσχόμην, ion. Imperf, von σίνομαι. 

σίνομαι, 2. Perf, Sing. Conj. σένηαι, 
ich falle feindlich an, falle raͤuberiſch 
an, beraube, verlege, c. Acc. (£, 6 
4, 111. u. fonft.). 

Σίντιες, ων, οἱ, die Sintier, bie aͤl⸗ 
teiten Bewohner von £emnos (9,294), 

“Σίσυφος, ουὅ, ὃ, Sifyphos, Sohn des 
Aeolos, König von Korinth, mußte 
in der Unterwelt einen Stein zu einem 
Berge empor wälzgen, welcher von 
oben ſtets wieder herabrollte (2, 592). 

σιτέω, (von σῖτος) ἰῷ fpeife; bas Med, 
σιτέομαι, wovon das Imperf, σιτε-- 

᾿ σχόμην, ἰῷ effe (ω, 208.). 

᾿ σῖτος, Gen. ov und οἱο, ὃ, der Wais 
zen, das. Walsenbrod, das Brod, 
dem Zleifche entgegen gefest, aber 

' αὐ: die Noft, die Speife über: 
haupt, 

σιτοφάγος, ou, ὃ, ἡ, (von σῖτος und 
φαγεῖν») der Brod ißt (1, 191.). 

σιωπάω, 3. Perf. Plur. Opt. Aor. 1. 
σιωπήσειαν, (von σιωπή) ἰῷ ſchwei— 
te, ſchweige ftill (ρ, 518.). 

σιωπή, ἧς, ἡ, das Stillſchweitgen, die 
Stille; bei Homer nur ber Dat. 
σιωπῇ ald Adv. ſtillſchweigend, ruhig. 

σχαιός, ἡ, ὄν, der, die, das linke, 
εἰπῆ (y, 295.). 


ὅκηρ 


* 


σχαίρω, id foringe, hüpfe (x, 412.). 

σχαφίς, (dos, ἡ, der Milchaſch, Mid: 
napf, bei Homer nur einmal im 
Plur. (1, 295.). 

σχεδάννυμι, Aor.1. σχέδασα, ft. ἐσχέ- 
δασα, im Imper. σχέδασον, ἰῷ zer⸗ 
freue, verjage, vertreibe, τέ, etwas, 
ὁ, E. κήδεα ἀπὸ ϑυμοῦ, die Sort: 
gen vom Herzen (9, 149.)5 ἠέρα 
ox., ben Nebel zerftreuen (v, 852.). 

σχέδασις, εως, ἡ, (von σχεϑάζω) die 
Zerftreuung, das Dertreiben (x, 116, 
v, 225.). 

oxenapvov, ου, τό, die zweiſchneidige 
Art der Zimmerleute (2,237. :,391.). 

σχέπας, τό, indecl. (von σχεπάω) die 
Bedekung, der Schub (e, 443. L, 
210. u. fonft.). ᾿ 

σχεπάω, 8. Verf. Plur. Praes, oxe- 
nowor, distrah. aus σχωπῶσι, ἰῷ 
dee, bedede, fhüte (v, 99... 

σχέπτομαι, Part. Aor. 1. σχεψάμενος, 
(vieleicht von σχεπάω,, alfo eigentl. 
ich fehe mit vorgehaltener Hand in 
bie Zerne) ich fehe, fhaue, ἔς τι, 
παῷ einer Sache (u, 247.). 

σχηπτοῦχος, οὐ, ὃ, (von ἔχω und σχῆ- 
πτον, i. q. σκῆπτρον) den Scepter 
tragend oder führend; ein Beimort 
ber Könige (β, 281. u. oft.). 

σκῆπτρον, ou, τὸ, (von σχήπεω) 1) 
der Stab, Stock, Wanderftab (ν, 
437. ρ, 199.); 2) der Scepterz ein 
Stab der Herolde und Könige, wie 
ihn auch der Seher Zeirefias in ber 
Unterwelt führt (y, 412. A, 91. u. f.). 

σχήπτω, ich ftelle einen Stab auf die 
Erde, ftübez das Med. σχήπτομαι, 
ἰῷ flüge mid auf einen Stab, ftems 
me mid, τινί, auf etwas (ρ, 203 
838. &, 157.). 

σχηρίπτω, ich ſtuͤtze; das Med. σχη- 
ρίπτομαι, ἰῷ füge mich (a, 196.); 

‚ χερσίν τε ποσίν τε σχηριπτόμενος, 


σχιάω 


mit Händen und Fuͤßen angeftemmt 
(,, 595.) 


σχιάω, 8. Perf. Plur. Imperf. Pasq. 


αχιόωντο, ft. ἐσχιῶντο, ἰῷ beſchatte 
(β, 888, γ, 487. u. oft.). 
σχίδγαμαι, ἰῷ zerſtreue mi, ehe aus 


einander (a, 274. u. fonft.); von 


Baͤchen: ich wende mich bald hierhin, 
bald dorthin, fehlängele mich (n,180.). 

σχιερός, 7, 09, (von oxın) ſchattig, ber 
ſchatiet (υ, 278.). 

σχιή, ἧς, ἡ, ion. f. σχιά, der Schat⸗ 
ten, auch von Werftorbenen in ber 
Unterwelt (x, 495. A, 206.). 

σχιόεις, εσσα, εν, i. 4. σχιερός, w. f. 

σχύλοψ, οπος, ὃ, (verwandt mit σχο-- 
λιός, σχῶλος, κόλος) jeder ſpitzige 
Körper, der Pfahl, bei Homer nur 
im Plur. vorkommend (n, 45.). 

σχόπελος, ou, ὃ, (vVon- 0x07205) jeder 
hohe Ort, der Sels, die Klippe (u, 
73. 80. 95. cet.). 

σχοπιάζω, (von σχοπιή) ἰῷ fpähe (x, 

260.). 

σχοπιή, ἧς, ἡ, (von σκέπτομαι) 1) der 
Ort, wo man ſpaͤhen ann, die Warte 
(δ, 524. u. fonft.); 2) das Spähen, 
σχοσιὴν ἔχειν, fpähen (9, 302.). 

σχοπός, οὔ, 6, (von σχέπτομαι) 1) der 
Späher, Wächter (δ, 524. y, 156.) 5 

2) der Auffeher; ἡ, 0x., die Aufs 
feherinn (x, 396.); 8) das Ziel, der 

Zweck, die Abfiht (z, 6. A, 848). 

σχοτομήνιος, OU, ὃ, 7, (Von σχότος 
und unvn) mondfinfter, wenn ber 
Mond nicht fcheint (ξ, 457.). 

σχύτος, ov, ὃ, das Dunkel, die Sins 
fterniß (τ, 889.). 

oxvfoucı, im Imper. σχύζευ, ft. σχύ-- 
ζου, ἰῷ bin unwillig, zuͤrne, zıvf, 
Semandem (u 209.). 

σχύλαξ, αχος, ὃ, ἡ, (verwandt mit σχύ-- 
uvos, χύω) das Junge, vorzüglich: 

der junge Sund (1,289. u, 86. u, * 


ΩΣ : 
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Σχύλλη, ns, ἡ, einmal kommt auch die 
gewoͤhnliche Form des Nom. Zxul- 
λα vor (u, 235.), die Skylla, Zoch: 
‘ter der Kratäis, ein Ungeheuer in 
ber ficilifhen Meerenge und zwar 
an ber italifchen Seite (u, 73. ff.). 

“Σκῦρος, ov, ἡ, Styros, eine Infel im 
ägdifchen Meere, nicht weit von Eu: 
bda (2, 508.). 

σκχῦτος, &05, τό, die Haut, das Keder 
(£, 84.). 

σχύφος, 05, τό, der Becher, das Trink: 
geſchirr (ξ, 112... 

σχώψ, Gen. σχωπιός, ὃ, die δεῖς, ei: 
gentlih nur eine Art von Eulen, 
vielleicht der Kaus, bei Homer ein: 
mal im Plur. (e, 66.). 

σμερδαλέος, En, cov, das Neutr. fteht 
als Adv. fuͤrchterlich, furchtbar (9, 
805. A, 608. u. fonft.). 

σμήχω, ἰῷ reibe, reibe ab, τί, etwas, 
ἔχ τινος, wovon (ζ, 226.). 

σοί, Dat. von σύ. 

σοῖς, Dat. Plur. von σύς. 

Σόλυμα ὄρεα, die SolymersGebirke, 
zwifchen Lykien und Pamphylien in 
Kleinafien (e, 283.). 

0005, ἡν ον», unverfehrt, erhalten, ge⸗ 
rettet (δι 98. τ, 300.). 

σός, σή, σόν, dein, deine, dein; τὰ 
σά, das Deine, deine Babe; ber 
Gen. von αὐτός tritt zumweilen ver⸗ 
ftärkend hinzu, 8. E. τὰ σὰ αὐτοῦ 
χήϑεα, tuas ipsius aerumnas (£, 
185., vergl. o, 261. φ, 350.). 

Σούνιον, ov, τό, Sunion, das ſuͤdliche 
Borgebirge von Attika, jest Capo 
Colonni genannt (y, 278.). 

Σπάρτη, ns, N, Sparta, eine Stadt 
im Peloponnes; die Hauptſtadt von 
Lakonien (a, 93. β, 214. A, 459.). 

Σπάρτηϑεν, Adv. von Sparta her (β 
827. ὃ, 10.). | 

πω δέν Adv. nach Sparta (αν, 285.) 


266 σπάω 

σπάω, Aor. 1. σπάσα, ft. ἔσπασα, ἰῷ 
‚ziehe, ziehe heraus, τέν etwas, ἔν 
τινος, aus einer Sache (β, 321.). 
Das Med. σπάομαε, Aor. 1, σπα- 
σάμην, auch σπασσάμην, ſt. ἐσπα- 

᾿ σάμην, ἰῷ siehe für mich aus, τεῖβε " 
heraus, τί, etwas (x, 166. 439. A, 
230.). 

σπεῖος, i. q. σπέος, w. |. 

σπεῖρον, ου, τό, die Hülle, Bedeckung, 
das Kleid, Segel (2, 102. ε, 313. 
ὃ, 245,); εἴλυμα σπείρων, ein Um⸗ 
ſchlagetuch um gewaſchene Kleider 
(% 179.. 

σπείσασχον, ion. Aor. gu σπένδω (9, 
89.)." 

σπένδεσχον, ion. Imperf. von on&v- 
δὼ (n, 188.). 

σπένδησθϑα, ft. σπένδῃςν 2. Perf. Bing. 
Praes. Conj. von σπένδω. 

σπένδω, Aor. 1. σπεῖσα, ft. ἔσπεισα, 
ich fprenge, bringe ein Trankopfer, 
bringe die Kibation, oft absol. (γ, 
45. 47, 334, cet.); bisw. zırl, Je⸗ 
mandem (δ, 591.)» aber auch zıvd, 
womit, fowohl vom Becher αἵδ᾽ dem 
Snhalte (ην 187. u, 868.). ἡ 

σπέος oder σπεῖος, Gen. σπείους, τό, 
im Dat. Sing. σπῆϊ, im Dat. Plur. 
σπήεσσι und σπέσσι, die Höhle, die 
Grotte. 

σπέρμα, 0105, τό, (von σπείρω) der 
Same; metaph. vom Feuer (£,490.). 

σπέρχω, 1) ἰῷ treibe an, draͤnge an, 
fege in Bewegung; daher bas Part. 

Praes. Pass, σπερχομέγη (v, 115.) 
angetrieben, befchleunigt; 2) neutr. 
wie dag Med, σπέρχομαι, 8, Perf. 
Plur. Opt. σπερχοέατο, ft. σπέρ-- 
χοιντο, ἰῷ bewege mich, ftürme her, 
eile (y, 283. ı, 101. u. fonft.); ba 
jedoch y, 388. flatt σπέρχοιεν jegt 
σπερχοίατ' fteht, fo kommt bas Act, 
überhaupt in der Odyſſee nicht vor. 


σπόγγος, ov, ὃ, der Schwamm, in 


σταϑ. 


σπέσϑαι, Inf. Aor. 3. von ἕπομαι. 

σπέσσι, Dat. Plur. von σπέος. 

σπεύδω, Fut, σπεύσω, Aor.l. σπεῦ-- 
σα, epifch ft. ἔσπευσα, 1) ἰῷ ἐτεῖδε 
en, dränge, beſchleunige, τόρ etwas 
(τ, 137.);5 2) neutr, id; ſpute mid, 
eile (1, 250. u. fonft.). 

σπήεσσι, σπῆϊ, f. σπέος. 

σπιλάς, δος, ἡ, der Fels, die Klippe, 
bei Homer ftetö im Plur. vorfom- 
mend (γ, 298. u. fonft.). 

σπλάγχνον, ou, τὸ, nur im Plur. vor: 
tommend, σπλάγχνα, die Eingewel- 
de, befonders die eblern Theile der: 
felben, Herz, Lunge, Leber, viscera, 
welche zu Anfang des Opferfchmau: 
fes geröftet verzehrt wurden (5, 9. 
461. u, 364). 
der Odyſſee ftets im Plur. vorkom⸗ 
mend. 


͵ 


σποδιή, ἧς, δῆ, ion. f. σποδεά, (von 


σποδός) der Afchenhaufen (ε, 488.). 


σποδός, οὔ, ἡ, die Aſche (1, 374.). 
σπουδή, ἧς, ἡ, (von σπεύδω) die File, 


der JEifer, die Anftrengung (φ,409.): 
ber Dat. σπουδῇ fteht ald Adv. in 
Kite, raſch, auch: mit Mühe, mit 
genauer Noth (y, 297. », 279. ὦ, 
119... 

στάϑμη, ης, N, das Kichtfchrid der Zim: 
merleute, die Kihtfhnur; ἐπὶ orad- 
unv, nad der Schnur (e, 245. φ, 
44, u. jonft.) 

σταϑμόνδε, Adv. ft. εἰς σταϑμόν, in 
den Stall (1, 451.). 

σταϑμός, Gen. oio, ft. οὔ, ὁ, (von 
ἵσταμαι!) 1) ber Drt, wo etwas 
fteht, fich aufhält: die Ländliche Woh⸗ 
nung, die Hütte, das Gehoͤft, der 
Sof, das Gebete, der Stall, im 
Sing. und Plur. gleichbedeutend (g, 
20, 26. 187. £, 504. o, 805. cet.); 
2) der Pfoften, Pfeiler, entweder der 


σταίη 


Sauptpfeller, ber die Decke des Ge⸗ 
maches traͤgt, oder der Thuͤrpfoſten 
(a, 333. χ, 62. g, 340.). 

σταέη, 8, Perf. Sing. Opt. Aor. 2. von 
ἕστημι. 

σταμέν, νος, ἡ, (οδη ἵστημι) der Sel⸗ 
tenbalten am Schiff vom Kiel her: 
auf bis sum Derded, bei Homer eins 
mal im poet, Dat. Plur. σταμένεσσι 
f. σταμίσι (e, 252.). 

στάς, στᾶσα, Part. Aor. 2. vonlornui. 

σταυρύς, οὔ, ὃ, (don ἔστημι) der Pfahl, 
bei Homer nur im Plur. vorkom⸗ 

mend ($, 11.), 

σταφυλή, ἧς, A, διε Weinttaube (e, 

. 69, uf 121.). 

στέαρ, τος, 0, (don Fornus) das ſte⸗ 
hende Sett, der Tai (p, 178. 188.). 

στεέβω, ἰῷ trete, trete mit den Fuͤ⸗ 
Ben, walke, οὐ Aoc. (ᾧ; 92). 

στεῖλα, ft. ἔστειλα, Aor, 14 Act: von 
στέλλω. 

στειλειή, ἧς, ἧ, das Koch In der Art 
für den Stiel, das Ger (9; 422.). 

στειλειόν, οὔ, τύ, der Stiel einer Art 
(ε, 386... 
στεῖνος, ους, τό, die Enge (χ, 460.). 

᾿ στέένγωγ ich mache engez das Med. 


στείνομαι, 1) ἰῷ verenge mich, bin 


zu end (0, 886,);5 2) ich bin (ἐν 


drängt voll, τινός, von einer Sache ὦ 


(1, 219); ferner: ἰῷ bin befchwert, 
belaftet, zıwd, von einer Sache (1, 
445.). Ä 

στεινωπὸς, οὔ, ὁ, (vom δεέϊνος) die 
enge, der enge Wer (u, 234.). 

στείρη, ης, ἧς der Hauptbalken im Bo⸗ 
den des Schiffes, der Kielbalken (β, 
428.). 

greipos, ας ὁ», tigentl. Hart, feſt, fo: 
dann: unfrußptbar, bei Homer kommt 
nur das Fem., und zwar in der letz⸗ 
teren Bedeutung, vor (x, 522, u. ſ.). 


στείχω, ich trete, ſchreite, Wehe, reife, . 
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ἀνὰ ἄστυ, durch die Stadt (η, 72); 
ϑύραζε, zuc Thuͤr hinaus (1, 418,); 
ὁδὸν κάτα, aufeinem Wege (o, 204). 

ὀτέλλω, Fut. στελέω, Aor. 1, στεῖλα, 
ft. ἔστειλα, 1) ἰῷ ftelle in Ordnung, 
made fertig, beftelle, rüfte aus, 3. 
E. vie, ein Schiff (β, 487.) 2) ich 

- siehe zuſammen, zicheeln, z. E. ἱστέα, 
die Segel (y, 11. u. fonft.). 


areveyliu, στενάχω und bad Med. 


orevayoucı, (von στένω) 1) ich feufse, 
 jammere (d, 516, u. oft.); 2) ih be= 

ſeufze, bejammere, τινά, Iemand, 

(α, 248. 1,467). ἡ 

στένω, eigentl. ich mache enge, fobeen: 

ich bin geengt, bin voll, und überge: 

tragen: ich feufse, ſtoͤhne (φ, 447... 


-στέρεύς, er), εόν, Comp. στερεώτερος, 


das Adv, στερεῶς, ſtarr, hart; {ε 
(φ, 103, &, 846)). | 

στερέω, Inf. Aor. 1. στερέσαι, ἰῷ be⸗ 
taube, ıyd, Jemand, τινός, einer _ 
Sache (v, 262). > 


"στέρνον, 610, f. οὐ, τό, (von στερεύς) 


eigentk, die knoͤcherne Bruſt am Vor: 
bertheile des Leibes, fodann die Bruft 
überhaupt (2, 846, cet.). 
στερυπή, ἧς, N, der Strahl, Blans, 
Schimmer (δ) 72. ξ, 268.). 
στεῦται, 8. Perf. Sing.‘ Praes, und 
στεῦτο, 3. Perf. Sing. Imperf. (mit 
. ἔστάναι, στῆναι. verwandt) 1) da⸗ 
ſtehn (2, 688.) 2) worauf beftehen, 
behaupten, ‚verfihern (go, 525.). 
στεφανόω, Perf, Pass. ἐστεφάνωμαι, 
(von στέφανος, στέφω) ich umfeäns 
ze, umtebe, ziehe herum (x, 195.). 
στέφω, ἰῷ Fränze, ſchmuͤcke, τό etwas, 
nv, womit (9, 170.). 
στήϑεσφιν, ft. στηϑέων. Gen. Plur. 
vor σεῆϑος (2, 93.)- 
στῆϑε, Imper. Aor, 2.'von ἕστημε, 
στῆϑος, zog, τό, oft im Plur. στήϑεα 
mit dem Sing. ee die 


268 ΄ στήλη 
Bruſt; ſowohl eigentlich, ald metaph. 
als Sitz der Gefuͤhle und Leidenſchaf⸗ 
ten (β, 90. u. oft.). 
στήλη, ης» ἡ, die Säule, das Maal 
(u, 14.). 
στήμεναι, fl. στῆναι, w. ſ. 
στῆμαι, Inf. Aor. 2. von ἵστημι. 
στηρέζω, Inf. Aor.1.ornoffaı, (vonlora- 
γαι, στῆναι) ἰῷ tele feſt, meutr. ἰῷ 
flüge mi), ſtemme an, ftche feft (μ, 
434.). 
στῆσαι, στήσασϑαι, Inf. Aor. 1. Act. 
und Med. von ἴστημι. 
στῆτε, 2. Perf. Plur. Imper. Aor. 2, 
von Tommi. 
στιβαρός, ἡ, ὄν, Comp. στιβαρώτερος, 
(von στείβω) dicht, gedrungen, Präfs 
tig, feſt, ſ ſchwer (α, 100. δ, 506. u. oft.). 
στίβη, ns, N, (von στείβω) der rn 
Mortenreif, Morgenfroft (e, 467 107. 
9,239). 
στίλβω, ἰῷ glaͤnze, ftrahle, fhimmere, 
τινί, wovon (L, 987... 
στίξ, Gen. xos, ἡ, im Nom. Bing. unge: 
bräuchl., wofür στέχος, ὃ, (von orel- 
χω) das Glied, die Keihe (a, 100.). 
στόμα; ατος, τό, 1) der Mund (λ, 
425, u, 187.3 2) die Mündung (e, 
441.)5 8) die Oeffnung, der enge 
Ausgang (x 137.). 
orovaxn, ἧς» A, (von στενάχω) der 
Seufzer, das Stöhnen (7,144, u. oft.). 
στοναχίζω. i. ᾳ. στεγαχίζω (1, 18.), 
doch ſchreiben einige an diefer Stelle, 
- τοῖς überall, στεναχίζω. | 
στονόεις, &00@, ἐν, (von στόνος) 1) 
feufsend, jammervoll (1,12.2,382,); 
2) Seufzen bringend (p, 12. u. fonft.). 
στόνος, ov, ὃ, (von στένω) das Seuf⸗ 
sen, Beftöhn (x, 808. u. fonft.) 
στορένγυμι, Aor. 1. ἐστάρεσα, oröge- 
σα, ἰῷ firede hin, breite bin, breite 
aus, c. Acc. 3. E. πόντον or., das 
Meer glatt ausbreiten, chnen, ὃ. h. 


orvy 


berubfgen, (y, 158. δ, 301. τ, 599. 
Die Präpof. Zt, κατά (χάμ) ſchlie⸗ 
Ben fi) an das Verbum an (v, 73. 

v, 2. ἔξ, 50,), vergl. ἐπιστορέννυμιν 
χαταστορέννυμι. 

Σιρατίος, ov, ὅ, Stratios, ein Sohn 
des Neftor (γ, 413. 439... 

στρατός, οὔ, ὃ, eigentl. das gelagerte 
Heer, fobann das Seer überhaupt 
(β, 30. 42, u. fonft.). 

στρεύγομαι, ἰῷ vergehe langſam, 
ſchmachte hin (u, 851.). 

στρέφω, Fut. στρέψω, Aor. 1. στρέ- 
ψα, ft. ἔστρεψα, Part. Aor. 1. Pass. 
στρεφϑείς, (verwandt mit τρέπω) 
ih wende, Echre, biege, drehe, ὁ. 
Acc, (δ, 520.). Das Med. στρέφο- 
μαι, ἰῷ wende mich, drehe mid 
herum (7, 852. u. fonft.). 

στροφάλιγξ, γος, n, (von στροφαλέζω) 
der Wirbel, zovins, bes Staubes 
(ω, 39.). 

στροφαλέζω, (von στρέφω) ἰῷ drehe, 
fpinne, c. Acc. (σ, 815... 

στρόφος, ou, ὃ, (von στρέφω) alles 
Geflochtene, Bufammengebrehte, das 
Hefiohtene Band; mit ἀορτήρ, das 
geflochtene Tragband (v, 438, o, 
198, % 108.). 

στρωφάω, (von σερέφω) ἰῷ drehe, ich 
fpinne, c. Acc. (£, 53. o, 97.). 

στυγερύός, ή, ὄν, das Adv. στευγερῶς, 
(von στυγέω) verhaßt, ſchreclich, 
graus, abſcheulich, traurig, betrübt, 
ſchmerzlich (y, 288. β, 185. ε, 896. 
u. oft.)3. das Adv. auf eine trau⸗ 
rige ober ſchreckliche Weiſe (φ, 874. 
ψ, 35... 

στυγέω, im Opt. Aor. 1. στύξαιμι, 
Aor. 2, ἔστυγον, 1) ih made ver⸗ 
haft, made furdtbar, τέ, etwas, 
εινί, Jemandem, nur im Aor.1. (2, 
501.)5 2) ih fluge, ſcheue mic, 

ſchaudere zuruͤck, haſſe, verabſcheue, 


᾿ Στύξ ! 


e, Acc. (v, 400.). Die Präpof. χατά 
Schließt fi) an das Verbum an (x, 
118,), vergl. χαταστυγέω. 

Στύξ, γος, ἡ, (von στυγέω) die Styr, 
(eigentlich die Verhaßte, die Schaus 
berhafte) ein Fluß in ber Unterwelt 
(ε, 184, x, 514.). | 

στυφελίζω, Aor. 1. ἐστυφέλιξα, ἰῷ 


ſchlage, ſtoße, ſtoße weg, ich miß⸗ 


handle, τινά, Jemand (7, 108. ρ» 
234. o, 415. u. ſonſt.). 
σύ, Gen. σοῦ, wofür bei Homer αὐ) 
σέο, σεῖο, σεῦ, σέϑεν vorkommt, 
Dat. σοί, wofür auch das doriſche 
τεῖΐν vorlommt, Acc. σέ, im Dual. 
σφῶϊ, Plur. ὑμεῖς, du, Gen, δεῖ: 


ner, Dat. dir, Acc. dich, Dual. ihr 


beide, Plur. ihr. 
συβόσιον, ou, τό, (σῦς, βόσχω) die 
Seerde Schweine, bei Homer nur 
im Plur. vorfommend (£, 101.). 
συβώτης, Gen. εω, ion, ft. ov, ὁ, (von 
σῦς υ. βόσχω) der Sauhirt, Schweins 
hirt (v,.404, u. oft.). 


σύγε, Gen. ooöye, (von σύ und bad. 


enklit. γέ du wenigftens, du wohl, 
᾿᾿ συγκαλύπτω, ἰῷ bedede, verhäfle ganz, 
τί, etwas, τινί, womit (u, 314. ı, 


68.), wo aber die Präpof. vom Ver⸗ 


bum getrennt ift. 

συγχέω, Inf. Aor. 1. συγχεῦαι, (von 
σύν und χέω) eigentl. ich gieße zus 
fammen, fobann: ih nehme mit, - 
entkräfte, τιγά, Iemand (9, 189.). 

συχέη, Ens und συκῆ, ἧς, ἡ, (von σῦ-- 

. xov) der Seigenbaum (n, 116. w, 
245, 840... 

cüxov, ov, τό, die Seite (n, 12i.). 

συλλέγω, (von σύν und λέγω) ἰῷ leſe 
zufammen, bringezufammen, ſammle, 
c. Acc. Das Med. συλλέγομαι, Fut. 
συλλέξομαι, i.g. συλλέγω (B,292.). 

συμβάλλω, (von σύν und βάλλω) ἰῷ 
werfe, bringe zuſammen; das Med. 
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συμβάλλομαι, Aor. 2, συμβλήμην, 
epifch ft. ovveßinunv, wovon das 
Part, ES ἰῷ begegne (o, 
240.). 

συμμάρπτω, Part. Aor. 1. ovuuap- 

as, (von σύν und μάρπτω, ἰῷ ers 

greife zufammen, c. Acc. (1, 289, 

311.), wo aber bie Präpof. vom 

Verbum getrennt ift. | 

σύμπας, ἀσα, av, (von σύν und πᾶς) 
alles sufammen (γ, 59. 217.). 

συμπίπτω, Aor. 2. συνέπεσον, (von 
σύν und πέπτω) ἰῷ flürze zuſam⸗ 
men (e, 295.), wo bie Präpof. yom 
Berbum getrennt ift. | 

συμφράζομαι, Aor. 1. ισυμφρασσά-. 
μὴν. (von σύν und φράζομαι) 1) 
ἰῷ ſinne mit Jemandem (Tivf) aus, 
berathe mit ihm, theile ihm mit, 
τί, etwas (δ, 462,); 2) ἰῷ Dedente 
mid) (o, 202.). 

σύν, altattifch ξύν, welche Form aud) 

bei Zonern und Doriern vorkommt, 

Praepos. c. Dat. eine Begleitung 

von Perfonen ober ein Berfehenfein 

mit Sachen ausdrüdend: mit, zu⸗ 

Hleih mit, fammt, nebft (a, 862, 

ß, 183. u. oft.); σὺν il, mit Zeus 

Hülfe (m, 260.)3; σὺν γνηΐ, mit dem 

Shiffe, d. h. auf dem Schiffe (2, 

58.)5 ald Adv. und in ben Compo- 

sitis heißt σύν: mit, zugleich, zuſam⸗ 

men, außerdem. 

συναγείρω, (von σύν und — ich 
bringe zuſammen, τό, etwas (d, 90.). 

συνάγω, ἰῷ bringe, treibe zuſammen, 
τί, etwas (z, 291.). 

συναιρέω, Part. Aor. 2. συγελών, ἰῷ . 
nehme, fafle zuſammen, τές etwas 
(v, 9.). 

συναντάω, id) treffe zufammen, komme 
zuſammen, begegne (n, -333.). 

συνάντομαι, ich begetine, τινί, Jeman⸗ 
dem (o, 537.72, 833. φ, 81. u. oft.). 
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συναράσσω, Aor. 1. συνάραξα, Aor, 1. 
Pass, συναράχϑην, fl. συγνήραξα, 
συνηράχϑην,, ἰῷ ſchlage sufammen, 
zerfehmettere, c. Acc. (1, 498, ε, 
426.); überall ift die Präpof. vom 
Verbum getrennt. 

συνδέω, Aor. 1. συνέδησα, ἰῷ binde 
sufemmen, zi, etwas (x, 168,). Die 
Präpof. erfcheint vom Verbum ge: 
trennt x, 189. 

συγεέργω, epifch ft. συνείργω, ich ſper⸗ 
re zufammen, bringe sufsmmen, bes 
feftige sufammen, binde feſt, ſchlin⸗ 
ge feſt, τέ, etwas (ι, 427. u, 424. 
&, 72.).. 

συνελαύγνω, Aor. 1. (von συνελάω) 
συνήλασα, ἰῷ treibe, draͤnge, ſchla⸗ 
ge zufammen, τές etwas (o, 97.), 
wo bie Präpof. vom Berbum ges 
trennt ift. 

συνελών, f. συναιρέω. 

᾿ auvegeido, Inf. Aor. 1. συνερεῖσαι, 

ἰῷ druͤcke zuſammen, druͤcke zu, τῷ, 

etwas (A, 425.), wo die Präpof. vom 

Verbum getrennt ift. 


συνα 


συνέριϑος, ov, ἡ, (von σύν und ἔρι- 


ϑος) die Behülfinn, Mitarbeiterinn, 
eine freigeborene weibliche Perfon, 
die man bei Gefchäften, bie viele 
Hände erforberten, 8. €. bei ber 
Waͤſche, in Dienft nahm (L, 32.), 
συνέῤῥησται, |. συῤῥήγνυμι. 


συνεχής, &os, ὃ, ἡ, (von συνέχων) zus 


fammenhängend, in einem fort, Ho⸗ 

. mer bat nur das Neutr. ald Adv. 
.. (1, 74). 

— ich halte — τί, εἴς 
was (χ, 42.), wo δίς Präpof. vom 
Berbum getrennt ἐξ. | 

συνήορος, ou, ὃ, ἡ, (von σύν und ἄρω) 
zugeſellt; als ‚Subst. 7, die Geſeil⸗ 
fhafterinn, Geſellinn (9, 99.). 

σύνϑεο, σύνϑετο, ſ. συγτέϑημι. 
συνϑέω, Fut. συνθεύσομαι, eigentlich 


σφάλ 


| ich laufe zufammen, dann metaph. 
ἰῷ laufe gut ab (v, 245.). 


᾿συντίϑημι, ἰῷ lege, ſtelle zuſammen 3 


das Med. συγντέϑεμαι, Αοτ. 9. our- 
ϑέμην, fl. συνεϑέμην, im Imper. 
σύνϑεο, fl. σύνϑου, mit und ohne 
ϑυμῷ: 1) ih merke, merke auf (0, 
27. 817.) 2) τῷ bemerke, achte auf 
etwas, vernehme, σή, etwas (m, 825, 
v, 92.). 

σύντρεις, of, uf, δα 8 Νευέν. σύντρια, 
τά, je dret, drei zuſammen (1,429.), 

Zveln, 25, ἡ, Syria, eine Beine Infel, 
wo Eumäos geboren (o, 402.). Die 
Alten halten fie für das fpätere Sy: 
τοῦ unter ben Kykladen, Neuere ſetzen 
ſie an die Oſtkuͤſte Siciliens. 

συῤῥήγνυμι, Perf. Pass. συνέῤῥηγμαι, 
(von σύν und ᾿ῥήγνυμι) ἰῷ ſchlage, 
breche zuſammen, entkraͤfte, c. Acc. 
(9, 187... 

σῦς, Gen, ovös, 6, ἡ, im Dat, Plur, 
‚ olescı und συσίν, im Acc. Plur, 
σῦς und σύας, der Mber, die Sau, 
das Schwein (% 838. u. oft.). Wenn 
bei σῦς πο κάπρος, σίαλος fteht, 
3. €. $,81., fo wird süsnicht überfegt, 

συφειός und συφεός, οὔ, ὃ, (vom σῦς) 
der Schweinſtall, Schweinkofen (x, _ 
238. 889... 

συφεόνδε, Adv. flatt εἰς συφεόν, nad 
dem Schweinſtalle (x, 820. £, 18... 

συφορβός, οὔ, ὃ, (von σῦς und φέρ-- 
Bw) der Schweinhirt. 

op, ſtatt σφέ und σφί ober σφίν, ſ 
σφεῖς. 

σφάζω, Aor. 1. σφάξα. ft. ἔσφαξα, 
Part. Perf. Pass. ἐσφαγμένος, ἰῷ 
ſchlachte, ο. Acc. 

σφαῖρα, ἧς, 9, der Ball (ζ, 100.145, 

9, 372) 

σφάλλω, Aor. 1, σφῆλα, epiſch ftatt 
ἔσφηλα, ich mache wanken, erſchuͤt⸗ 
tere, σιγᾷ, Jemand (ρ, 464.). 


σφαρ 


* 
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σφαραγέομαι, 3. Perf. Plur, Imperf, . αὐέϑον unb — poetiſcher Aor. — 


σφαραγεῦντο, ft. ἐσῳφαραγοῦντο, I) 
ἰῷ made ein Geraͤuſch, ziſche (1,7 
890.)5 9) ἰώ ftroge, bin vollge⸗ 


drängt (1, 440.). 
σφάς, Acc. Plur, Fem. von σφός. 
σφεῖς, im Nom. bei Homer nicht ge: 
bräudhli, Gen, σφέων und σφῶν, 
Dat. σφίσι, σφίσιν, und abgekürzt 
σῳί. oplv, Acc. σφέας unb σφέ, 
ft. σφᾶς, Plur. des Pron. Subst. der 
3. Perfons fie, ihrer, ihnen, fie. 


᾿ σφέλας», «og, τό im Dat. σφέλᾳ, ſt. 
σφέλαϊ, der Schemel, die Fußbank 


(® 231. σι 898.). 

σφέτερος, ἡ; ὁ». (von σῳφέες) ὅτου, 
possess. der, die, das ihre, ihr; 
τὰ σφέτερα, das Ihrige (u, 274.). 


‚opl, oplv, σφίσι, | Dat. von - 


σφεῖς. 
σφοδρῶς, Adv, yeftig, geſchwind (u, 
124.). f 


σφός, ἡ, ὁ», ie 4. σφέτερος. 
σφῖρα, ας, 7, der Hammer (5, 484.). 
σφωέ Acc., 'σφωΐν Dat., Dual. bes 
Pron. subst, der 8. Perfon: fie θεῖς 
de, ihnen beiden, 
σφῶϊ, σφώ, Gen. und Dat. σφῶϊν, 
σφῷν Dual, von σύ, ahr beide, euer 
beider, euch beiden. 
σφωΐν, ſ. σφωέ. 
pie, ſ. σφῶν, 
σφῷν, |. σφῶϊ. 
σχεϑέη, 75, ἦγ das Stoß, teidptgebeute 
Schiff (c, 88. 168. u. fonft). 
σχεδόϑεν, Adv. (von σχεδόν) aus der 
Nähe, in der Naͤhe, nahe, in Die 
Naͤhe z auch κα. Gen. ober Dat., bes 
ſonders σχ. Aktiv “τινι, Jemandem 
nahe kommen (B, 367. 0, 223. u.f.). 
öyedor, Adv. (von ἔχω) ‚nahe, in der 
Naͤhe, in die Wähe, <. Gen. und 
Dat. (β, 284. δι 439. «, 28. 117. 


u. fonft.). 


zu ἔχω, ft. ἔσχον, hat die Bebeutun: 
gen, welche unter 2. bei ἔχω aufge 
zaͤhit find, αἴ: 1) ich Halte, haite 
feſt, fafſe, halte zuräd, ©. Acc. (d, 
234. ἕξ, 494.): 9) ἰῷ halte ab, ent⸗ 
‚halte, τί, etwas, zuwog, von einer 
Sache (ö, 758.)5 8) ἰῷ Halte an, 
hatte inne, hemme, τί, etwas (9, 
537. 542.). Die Präpof. χατάήάμίεδι 
fih an (ω, 529.), vergl. κατέχω. 


᾿ Σχερίη, ῃς, 9, Scheria, eine Iufe] ne⸗ 


ben Epiruß, ſpaͤter Kerkyra,ACoreyra 

(jegt Corfu), das Land ber Phaͤaken 

- (8,39. 4, 8. m, 79. u. fonft.). | 

υχέσϑε, 04809, Imperat. und Inf. 
Aor. 2. Med. von ἔχω. 

σχέτλιος, In, ıov, (von ἔχω. σχεϊν) 
1) unternehmend, Fühn, verwegen, 
tolltuͤhn (v, 293.); 2) frevethaft, 
geweltthätig, Hewaltfem, Hart, 
Braufam (y, 161. x, 69.). 

σχήσω, Fut, von ἔχω. 

σχίζη, ns, %, (von σχίζω) der Scheit 
Sol, das klein geſpaltene — {ξ, 
425. y, 459... 

σχίζω. ἰῷ fpalte, c. Acc. (δ, 807.), 
wo die Präpof. ἀπό ſich an das Ber: 
bum anſchließt; vergl. ἀποσχέζω. .. 


αχοῖνος, οὐ, ὃ. Pie Binfe, Smile, 


darauf: ein mit Binfen bewachſener 
Ort, das Binfigt (ε, 4683). | 
σχύμενος, Part. Aor.2. Med. von&xw. 
σχών, Part. Aor. 2. Act. von ἔχω; 
σχῶνται, 8. Perf. Plur. Tor. Aor.. 2, 
Med. von ἔχω," 
σώζω und -0ww;: ἰῷ ichalte, bewahre, 
ſchuͤtze, ὁ. Acc. (s, 490.). F 
σῶμα, ατος, "τό, (VOR σώω) ‚der Kör- 
per, Leib (λ, 53. u, 67. ὦ, 186,). 


σῶς, οοπίχ, aus σῶος, 1.4. σόος, wohl⸗ 


behalten , metaph, εν, — G 
:805. ©, 22. 3). ' 
σώω, |. σώζω. - 
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Tavı 


J 


T 4. der neungehnte Buchftab des gries 

chiſchen Alphabetsz; bei Homer Zeis 
chen des neunzehnten Geſanges. 

ὁ, 1) gewöhnlich f. τέ; 2) für die Par⸗ 
titel τοί vielleicht in der Verbindung 
ἢ τ ἄν, wo aber auch τέ denkbar 
ift (α, 288. β, 219.); 3) für den 
Dat. τοί, ft. σοί, hoͤchſtens a, 60. 

τά, Neutr. Plur. von ὁ und von 6, 
im legteren Falle alfo ft. &. 

τάγε, τάδε, Neutr. Plur. von ὅγε, ὅδε. 

ταϑείς, Part. Aor. 1. Pass. von τεένω. 

‘ ταί, Nom. Plur. Fem. von ὁ und von 
ö, alfo ftatt αὲ oder flatt ai. 

ταλαεργός, οὔ, ὃ, ἡ, (don τλῆναι und 
ἔργον) bei der Arbeit ausharrend, 
Arbeit duldend, arbeitfam, duldfam 
ein Beiwort ber Maulefel (δ, 636. 
φ, 28.). 

τάλαντον, ov, τό, (von τλῆναι) eigentl. 
die Waage, das Gewicht, fodann das 
Abgewogene, das Talent ,.. ein bes 
ftimmtes Gewicht; bei Homer. ftets 
vom Golde gebraudht (δι 129. 9, 
863. u. fonft.). 

ταλαπείριος, ou, ὃ, ἡ, (Von τλῆναι und 
πεῖρα) der viel Proben und Drang⸗ 
fale ausgeftanden hat, ungluͤcklich 
(£, 193. cet.). j 

ταλαπενθϑής, os, ὃ, N, (von τλῆναι 
und πένϑος) Trauer — Unglüd ers 
duldend, duldfam (ce, 222.). 

1640005, ou, ὁ, der geflochtene Korb, 

. der Korb (δ, 125. ı, 247. u. fonft.). 

τάλας, τάλαινα, τάλαν, (von τλῆναι) 
leidend, ungluͤcklich, elend (a, 326. 
τ, 68.). 

ταλασίφρων, ονος, ὃ, ἡ, (von τλῆναι 
und φρήν») mit duldender Seele, 
ftandhaft, muthig; ein Beimort bes 
Odyſſeus (y, 84. u. oft.) 


τἄλλα, fl. τὰ ἄλλα, das Uebrige, von 
ἄλλος (y, 462. £, 480.). 

ταμίη, NS ἦγ, die Ausgeberinn, Schaff: 
nerinn (β, 345, u. oft.). 

ταμίης, ov, ὃ, der Anordner, Auffeher 
(x, 21.). 

τάμνω, ion. ft. τέμνω, Aor. 2, ἔτα-- 
μον, im Conj. τάμω, Opt. τάμοι-- 
u, Part. ταμών, Part. Perf. Pass. 
zerunufvos, 1) ich fchneide, zer 
ſchneide, zerlette, τέ, etwas (Y,332.); 

von Menfchen: ich haue zufammen, 
zerhaue (a, 338.); ὅρχια πιστὰ r., 

- einen feften Vertrag fchließen, vom 
Schlachten bes Opferthieres bei dem⸗ 
felben; 2) ih haue ab, fälle, c. Acc. 

(&, 162, u. ‚fonft.); 8) ih durch⸗ 
fhneide, 3. E. πέλαγος, κύματα, 
das Meer, die Wellen, vom Schiffe, 
welches das Meer durchläuft (y,175. 
v, 88.). Dad Med. τάμνομαι, 1) 
ih ſchneide oder fälle für mid (e, 
243.);5 2) dep. ich zerfhneide, c. 
Acc. (w, 363,). Die Präpof. ἀπό, 
dx fchließen fih an das Verbum an 
(x, 476. y, 456.); vergl. ἀποτά-. 
uvo, ἐχτάμνγω. 

Tayanans, E05, ὃ, N, (VON Tavaos und 
ἀχή) mit geftredter, langer Spige, 
fpigig, (darf (δ, 257.). 

ταναύπους, odos, ὃ, 7, Neutr. Plur. 
ταγαύποδα, (von zavads und πούς) 
die Süße firedend, hochbeinig (ὦ, 
464). | 

ταγνηλεγής, &os, ὃ, ἡ, (don ταναός und 
λέγω) lang hinſtreckend ein. Bei: 
wort des Todes (2, 100. u. oft.). 

Τάνταλος, ov, ὁ, Tantalos, ein alter 
König von Phrygien, welcher in der 

_ Unterwelt große Qualen erdulden 
mußte (2, 581. ff.). 


ταγύ 


ταγύγλωσσος, OU, ὃ, N, (von ταγύω 
und γλῶσσα) mit langer oder aus⸗ 
geftredter Zunge, langzuͤngitg (e, 66,), 

τανυήχης, &05, 6, ἡ, (von reviw und 
en) i. q. ταγαήκης. | 

ταγύπεπλος, ou, ἡ, (don τανύω und 
πέπλος) mit langem Bewande (δ᾽, 
805. u. fonft.). 

ταγνυσίπτερος, ou, ὃ, ἡ, (VON τανύω 
und πτερόν) mit langen, ausge: 
ftredten Stügeln, langgeflügelt (ε, 
65. x, 468). 

ταγυστύς, os, ἡ, (von ταγύω) das 
Spannen (φ, 112.). 

tavugpuvlkos, ov, ö, ἡ, (von τανύω und 
φύλλον) mit geſtreckten — langen 
Blättern, dickbelaubt (v, 102. u. ſ.). 

τανύω, Fut. zavvow, Aor.1. τάνυσα, 
τάνυσσα und ἑτάνυσσα, epifh ft. 
ἐτάνυσα, Perf. Pass. τετάνυσμαι, 
Plusq.-perf. reravvounv, ft. ἐτετα- 
voounv, Aor. 1. Pass. ohne Augm. 
τανύσϑην, wovon die 3. Perf. Plur. 
τάνυσϑεν, fi. dravvodnoer, (von 
τείνω) 1) ἰῷ dehne, fpanne, τό- 
Eo» ober βιόν, den Bogen (φ, 254. 
828.); bisw. bdaffelbe ohne Zuſatz 
von τόξον (φ, 128. 152); 2) ἰῷ 
ſtrecke aus, fee oder lege der Laͤn⸗ 
ge nad) hin, breite hin, 8. E. τρά- 


πεζαν., ἔγχος, einen Tiſch, einen: 


Speer (n, 174. o, 283.); ταν. τενὰ 
ἐπὶ γαίῃ, Jemand zu Boden ſtrek— 
fen (a, 91.); 3) id) breite aus; da⸗ 
her im Pass. id) werde ausgebreis 
tet, breite mid aus (ε, 68.); von 
einer Inſel, die gleihfam ausgebrei: 
tet δα liegt (1, 116.)5 γναϑμοὶ δὲ 
τάγνυσϑεν, und die Baden dehnten 
fi) aus, ὃ, h. fie wurden wieder voll 
(7, 175.). Das Med, τανύομαι, Part. 
Aor. 1. zavvooausvos, 1) ἰῷ dehne 


mich aus, firede mih aus von dem 


fi zum Schlaf niederlegenden Ky: 
Cuͤnem. Wörterb, 4, Aufl, 
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Elopen (1, 298.); 2) metaph. ἰῷ 
firenge mid an; laufe mit ausge: 
firedtem Körper; von Maulefeln (ᾧ 
83.). Die Präpof. 2x, παρά, ἐπί 
ſchließen fih an das Verbum an 
(δ, 54. ψ, 201.)5 vergl, ἐχτανύω, 
παρατανύω, ἐπιτανύω. 

τάπης, τος, ὃ, der Teppich, die Dede 
(δ, 124, u. fonft.). 

ταράσσω, Aor. 1. ἑἐτάραξα, ἰῷ fee in 
Bewegung, beunrubige, rege auf, 
τίν etwas (εν) 291. 804). 

ταρβέω, Part! Aor, 1. ταρβήσας, (von, 
τάρβος) ἰῷ gerathe in Schreden,” 
bin erſchrocken, fürdte mich (7, 51. 
u. fonft.). 


ταρβοσύνη, ης, N, (von ταρβέω) der 


Shreden, die Furcht (a, 341.). 
ταρπῆναι, Inf. Aor.2. Pass, von τέρπω. 
ταρπώμεϑα, 1. Perf. Plur. Conj. Aor. 2, 

Med. von τέρπω. | 
ταρσός, οὔ, ö, (von τέρσω) die Gore 

δε, das Geflecht, um etwas zu troc: 
nen, in ber Odyſſee einmal im Plur. 

vorfommend (1, 219.). 
ταρφέεςγ ol, al, ταρφέα, τά, (von 

τάρφος, mit — verwandt) dicht, 

haͤufig (x, 246.); das Neutr. Plur. 

ταρφέα ſteht als Adwi (9, 379.). 
τάρφϑεν, τάρφϑη, ſ. τέρπω. 
τάς, Acc. Plur. F'em. von ὁ und von 

ö, alfo im lesteren Falle ft. ἅς. 
ταῦρος, ov, ὃ, der Stier, 
ταῦτα, Neutr. Plur. von οὗτος, diefer, 
ταφήϊος, 7, ον», ion. ft. ταφεῖος, (von 

ταφή, ϑάπτω) zur Beſtattung ge⸗ 

hörig; φάρος T., das Todtengewand 

(β, 99. u. fonft.). 

Τάφιοι, ων, of, (von Τάφος) die Tas 
phier, ein 9801 8 von dem Stamme 
der Leleger theils auf Zaphos und 
andern Inſeln zwiſchen Akarnanien 
und Leukadien, theils auf. ber MWefts 
£üfte von Alarnanien wohnhaft; fie 
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waren kuͤhne Schiffer und Geeräus 
ber (α, 105. 0, 427. π, 426.). 
Τάφος, ou, ἡ, Taphos, eine Inſel 
an der Küfte von Akarnanien, jetzt 
Meganift ‚genannt (a, 417.). 
“τάφος, ov, 6, (von ϑάπτω) das Begraͤb⸗ 
‚ni, die Beſtattung, das Todtens 


‚ mahl, τάφον δαινύναι, bad Reichen: 


mahl.ausrichten (9,309. ὅδ, 547. u. ſ.). 

τάφος, ou, ὃ, (vom ungebräudplichen 
ϑάφω) 868 BEN Erſtaunen 
(φ, 122. etc.). 

τάφρος, ου, ἡ, (von — der Gra⸗ 

ταφών, Part. Aor. 2. ſtaunend (m, 
12 .), f. ϑαφω. 

τάχα, Adv. (von.reyda, Neutr. Plur, 
von ταχύς) geſchwind, bald, ſchnell, 
in Kurzem (β, 40. 48, u. oft.). 

τάχιστος, N, 9», Superl. von ταχύς, w.f. 

ταχύς, εἴα, v, im Comp. ϑάσσων; wo⸗ 
von das Neutr, 950009, Superl. 
τάχιστος, n, ὁ», (von ϑέω) ſchnell, 
eilig, geſchwind ; im Comp. ſchneller, 
das Neutr. ϑᾶσσον fteht ald Adv. 
im Superl. am fpnelfftenz doch braucht 
Homer nur das Neutr. Plur. rayı- 
στα, als Adv. aufs ſchnellſte, fehr 
bald; ὅτι τάχιστα, fo fhnell als 
moͤguch (c, 112.). 

ταχυτής, Frog, ἡ» (von ταχύς) die 
Scqhneiligkeit (oe, 815.). 

τάων, ion, ftatt τῶν, Gen. Plur. Fem. 
gen. des Artikels. 

τέ, eine enktit. Conj. und; τέ — xal, 
τέ — ἡδέ, oder τέ --- τέ, fowohl — 
als auch, nicht nur— fondern auch; 
oft hängt es ſich als Enclitica an 
Pronomina relat., z. €. ösze, οἷός 
ze; und an.Adverb, relat., 8. €. 
59 ze; auch fchließt es ſich an viele 
Partikeln an, wie ὅτε, εἴπερ, ἀλλα, 
δέ, μέν, καί, γάρ, ἤ, ἢ, indem εὖ 
οἷς Bedeutung berfelben theils um 


τειχ 


verändert läßt, theild auf die bei ben 
einzelnen angegebene Art mobificirt. 
τέγος, &05 τό, (ft. στέγος, von στέγω) 
1) das Dach (x, 559. λ, 64); 2) 
8685 Zimmer (α, 8388, u. fonft.). 
zen, Fem: von reis, w.f. ΄ 
zedalvie, Fem. Part. Perf. von ϑαλ- 
io, w. ſ. 
τεϑήλει, 3. Perf. Sing, ΤῊΝ qui 
von ϑάλλω. 
τέϑηπα, Perf. von — 
τεϑνάμεν, Inf. Perf. von ϑνήσχω. 
τεθνᾶσι, 3. Perf.Plur. Perf. von ϑνήσχω, 
τέϑνηχα, Perf. von ϑνήσχω. 
zeiv, dor. ft. oof, die ἴδ, 619. u. f.). 
τείνω, Perf. Pass. reraucı, Plusq.- 
perf. reraunv, ft. Zreraunv, Part. 
Aor. 1. Pass. ταϑείς, ih dehme, 
fpanne, breite aus; τοῖσι. δὲ δρό- 
μος τέτατο, vor ihnen dehnte [ὦ 
die Laufbahn aus (9, 121.); ἑστία 
τέτατο, die Segläaren ausgefpannt 
(2, 11.); νὺξ such βροτοῖσι, Rat 
ift über die Sterblihen ausgebreitet 
(4, 19.) ἐνὶ δεσμῷ ταϑείς, in δε: 
feln ftraff angezogen (x, 200.). Die 
Präpof. ἐπέ fchließt [ὦ an das Ver: 
bum an (A, 19.), vergl. ἐπιτείνω. 
Τειρεσίας, Gen. co, ft. ov, ὁ, Teire 
fies, ein blinder Wahrfager aus The: 
ben, welcher in der Unterwelt fein 
Geſchaͤft fortfegte und allein von al 
len Schatten Befinnung und Rebe 
behalten hatte. Er fagt dem Odyſſeus, 
wie er nad) Haufe kommen koͤnne, und 
theilt ihm zugleich die Schickſale mit, 
die er noch unterwegs ald zu Haufe 
erfahren werde (x, 492. A, 90, ff.). 
τείρω, ich reibe, drüde, ängftige, be: 
kuͤmmere, beläftige, erſchoͤpfe, c. Acc, 
(a, 842, 8, 71. u. oft.). 
τειχίον, ſou, τό, (nur der Form nad 
Dem. von τεῖχος) das Gemaͤuer, 
die Mauer, dieWand (7,165.843.). 


τεῖχ 
τεῖγος, coc, τό, die Mauer, befonders 
die Stadtmauer ( 9. η, 44. u. f.). 
τείως, Adv. ftatt τέως, w.f. : * 
τέχε, τεχέσϑαι, τέχετο, f. τέχτω. 
τεχμαίρομαι, Aor. 1. τεχμηράμην, 
epiſch ft. ἐτεχμηράμην, (von τέχμαρ, 
i. q. τέχμωρ) 1) ἰῷ fee mir ein 
Ziel, ich, ordne an, τί, etwas (7, 
317.)3 2) ἰῷ deute an, zeitte an (z, 
563.); 3) id verfündige, τί τινι, 
Jemandem etwas (A, 111. u, 139,). 
τέχμωρ, τό, indecl. (epiſch ft. τέχμαρ) 


das Ziel, der Ausgang, Entſchel⸗ 


dung, Ausweg (δ, 873. 466.). 
zexvov, οὐ, τό, (von τέχτω) das Be: 
borne; 1) von Menfchen: das Kind; 

bisw. in traulicher Anrede aͤlterer 

Perſonen an jüngere (6, 363.); 2) 

von Thieren: das June (zz, 219.). 
τεχόμην, τέχον, f. τέχτω. , 
τέχος, εος, τό, im epifchen Dat. Plur. 

τεχέεσσι und τέχεσσιν, (von τίχτω) 

das Beborne, das Kind; auch αἵ 

Anrede älterer an jüngere Perfonen 

(1), 5.) 

Textovidns, Gen. «o, ft. ov, ὁ, der 


Sohn des Tecton, ὃ. i. Polyneos, | 


ein Phaͤake (9, 114.). 

τεχτοσύνη, ns, ἡ, (von Texte») δεῖ Ho⸗ 
mer im Plur. τεχτόσύναι, δὶς Kunft 
des Zimmermanns oder Baumeifters, 
die Baufunft (e, 250.). 

τέχτων, ονος, ὃ, (verwandt mit τίχτω, 
τεύχω) der etwas bereitet, der Künfts 
ler, vorzüglih Ser Zimmermann, 

Baumeifter (1, 126. φ, 48. u. fonft.). 

τέχω, Conj. und rexwv, Part. Aor. 2. 
von rixtw. 

τελαμῴών, ὥνος, 6, (von τλῆγαι) eis 
gentlich der Träger, fobann das 
Wehrgehenk (A, 609. 618), - 

Τελαμών, ὥνος, ὁ, Telamon, Sohn 
des Aeakos, König von Salamis und 
Bater des Ajax und Zeucer (4, 552.). 
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Τελαμωνιάδης, ov, ὃ, Patronym. der 
Sohn des Telamon, ὃ. i. Aicx (ἃ 
542.). ᾽ 

τελέϑω, (von teile) ἰῷ entſteht, wer: 
de, binz ἄρνες ἄφαρ κεραοὶ τελέ- 
ϑουσιν, die Lämmer werden fofort 
gehörnt, oder: werben fogleich mit 
Hörnern geboren (δι, 85.). 

τελείω, poet. fi. τελέω, τὸ. f. 

τελέσαι, τελέσσαι, Inf. Aor. von τελέω. 

τελεσφόρος, ουὅ, ὃ, %, (von τέλος und 
φέρω) vollendend; τελεσφόρον. εἰς 
ἐνιαυτόν, bis zur Vollendung eines 
Sahres, ein Jahr hindurch (δ, 86, 
u. fonft.). 

τελευτάω, Fut. τελευτήσω, Aor. 1, 
τελεύτησα, epifch ft. ἐτελεύτησα (von 
τελευτὴ) ἰῷ vollende, vollbringe, 

“xt, etwas (n, 831.); ἐέλδωρ r., ei: 
nen Wunfch, erfüllen (p, 900.) χα-- 
κὸν nude τινι τ... Jemandem einen 
Unglüdstag, Unglüd bereiten (0,523.); 

“ὅρχον r., einen Schwur vollziehen, 
δ. h. durch gewiffe Gebräuche δεῖς 
gen (β, 878.); γάμον r., die Hei: 
rath vollziehen (ων 125.). Das Pass. 
und Med. τελευτάομαι, Inf. Fut. 
Med. τελευτήσεσϑαι, Inf. Aor. 1. 
Pass. τελευτηϑῆναι, ich che in Er⸗ 
fuͤllung (β, 171. 8, 510.). 

τελευτή, ἧς, N, (von τελέω) das Ende 
(α, 249. π, 126.). 

τελέω und epiſch τελεέω, Fut. τελέσω, 
τελέω, Aor, 1. τέλεσα, τέλεσσα und 
ἐτέλεσσα, epiſch ft. ἐτέλεσα, Pass. 
τελέομαι und epiſch τελείομαι, 8. 
Perſ. Sing. Fut. τελείεται, > yes 
τελέεσϑαι; Aor. 1. »: 

N 


ἐτελέσϑην, Perf. Bade 
perf. —— 
(von τέλος) 1) 1 e, vollende, 


vollbringe, laſſe in Mi u ge⸗ 

hen, erfuͤlle, τέ, etwas (x, 483. 7, 

262, u. oft.); 2) ἰῷ entrichte, brin⸗ 
18* 


τελέω 


8: - 
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te dar, Gebe, τί, etwas (A, 352.); 
im Pass. id werde vollendet, voll⸗ 
J gehe in Erfuͤllung (ν», 40. 

. ß, 176. u. fonft.). Das Part. 
Perf. τετελεσμένος hat außer feiner 
gewöhnlichen Bedeutung aud bie: 
erfüllbar (ε, 90. u. fonft.). Die Praͤ⸗ 
poſ. περέ ſchließt fih an das Ber 
bum an (x, 470. “ 142.); vergl. 


περιτελέω.. 
τελήεις, 8000, εν, (Bon τελέω) vollenz 


τελή 


det, vollkommen; ein Beiwort der 


Hekatombe, welche aus makelloſen 
Thieren beſtehen mußte (δ, 352. u. ſ.). 

τέλλω, 8. Perſ. Sing. Plusq. -perf. Pass. 
ἐτέταλτο, mit dazu gehoͤriger Präs 
pof. ἐπέ, ἰῷ trage auf, vertraue an 
(A, 524. Ψ, 849.). 

τέλος, εος» To, (von τέλλω) 1) die Dolls 
endung, Vollziehung, γάμοιο, ber 
Heirat) (0, 476. v, 74.) 2) das 
Ziel; bisw. umfchreibend, z. E. ϑα- 
γνάτοιο T., das Biel des Todes, der 
Tod (ε, 326. w, 123.); νόστοιο T., 
das Ziel der Ruͤckkehr, ftatt die Kuͤck⸗ 
kehr (x, 323.); 3) das Ziel, Le 
benssiel (1, 5.). 

τέμενος, &05, τύ, (von τέμνω) 1) ein 

‚ abgefondertes Stüd Land, irgend εἰ: 

ner Gottheit geweiht und gewoͤhn⸗ 
lich mit Bäumen befegt, der heilige 
Hain (9, 363.); 2) das Königen ger 
widmete Land, δίς Königsflur (A, 
184. & 298.). 

Τεμέση, ns, ἡ, Temefe, eine Stadt 
im Bruttierlande in Unteritalien, ſpaͤ⸗ 
ter Zempfa genannt; andere fuchten 
es in &: auf der Stelle, wo 


ni nte ag; noch andere 
hielten es τὰ auf der Sn 
fel Kypro 
τέμνω: y, 175., gewöhnliche Form für 
das ion. τάμγω, τὸ. f- 
wies, οὔ; ἡ, Tenedos, eine ber 


᾿ 


τέρπω 


Sporabifhen Infeln, in der Mähe 
von Zroas (y, 159.). 

τένων, οντος, ὃ, (von τείνω) die Seh- 
ne, vorzüglid am Naden, kommt 
bei Homer nur im Dual. und Plur. 
vor (y, 449.). 

τέξω, Fut. von τέχτω. 

teo, ftatt τινός, und τέο, flatt τίνος. 

τεός, zen, τεόν, (dor. ft. σός, von σύ) 
dein, deine, dein, 

τέρας, aros, τό, das Zeichen, Anzeis 
hen, Wunderzeihen, vorzüglich eine 
Naturbegebenheit, wodurch den Men⸗ 
fhen von den Göttern etwas ange 
zeigt wird (y, 173. u. fonft.). 

τέρετρον, οὐ, TO, (von τερέω) der 
Bohrer (e, 246. ψ, 198.). 

τέρην, τέρεινα, τέρεν, (von Telpw) tes 

> rieben, zart, zaͤrtlich ein Beimort 
von Blumen, Blättern und Thrä 
nen (1, 449. u, 357.7, 832). 

τέρμα, ατος, τό, (mit τέρας verwandt) 
das Ziel, das Merkmal, in der Odyſ⸗ 
fee einmal im Plur., der gewöhnlich 
mit dem Sing. gleichbedeutend ift 
(ὃ, 193.). 

τερμιόεις, εσσα, Ev, (von τέρμα) was 
bis zu Ende geht; χιτών r., ein 
Leibrod, der den tanzen Körper 
bis zur Erde bededt (τ, 242.), 

Τερπιάϑης, ov, ὁ, der Sohn des Ter⸗ 
pics, ὃ. i. Phemios, ein Sänger in 
dem Haufe des Obyffeus (x, 330). 

τερπικέραυνος, ou, ὃ, (VON τέρπω und 
χεραυνός) der Donnerfrohe; ein Bei⸗ 
wort des Zeus (n, 16% u. fonft.). 

τερπνός, N,'0v, (von τέρπω) erfreus 
ti, angenehm, reisend (9, 45.). 

τέρπω, gewöhnt. Form flatt der ion. 
᾿τάρπω, w. ſ. 

τέρπω, (verw. mit τρέφω) eigentl.: ih 
fättige, nähre, fobann: ich erfreue, 
ergöge ϑυμόν τινος, das Gemüth 
Zemandes, ober zıya, Jemand, τινί; 


reon 
womit, ἀεέδων, fingend, mit Geſang 
(α, 107. 0,314. e, 885.). Das Med. 
und Pass. τέρπομαι. Fut. τέρψο-- 
μαι, Part. Aor. 1. Med. τερψά- 
μενος. Aor. 2. Med. ἐγταρπόμην, 
Conj. τάρπωμαι, und mit Rebuplis 
kation τεταρπόμην, Aor. 1. Pass. 
ἐτέρφϑην, epifh τάρφϑην, legte 
Perfon Plur. τάρφϑεν, ft. ἐτάρφϑη- 
σαν, Aor. 2. Pass. ἐτάρπην, Inf. 
ταρπήμεναι, ft. ταρπῆναι, 1. Perf. 
Plur. Conj. rganelouerf ft. ταρπῶ-- 


μεν, 1) ἰῷ fättige mich, genieße, 


τινός, von einer Sache (y, 70. &, 
201. £, 99. A, 212,.); 2) ich ergöte 
mich, vergnuͤtze mid, erfreue mid, 
τινί, woran, ober c. Part. (x, 181, 
ξ, 244.). 

τερπωλή, As, ἡ, (von τέρπω) das Ders 
unügen, die Ergoͤtzung (σ, 37.). 

τέρσομαι, im Aor. 2. Pass. τερσήμε-- 
yaı, ft. τερσῆναι, (von τείρω) ἰῷ 
werde troden, werde gedoͤrrt ; ὅσ-- 
σε “ακρυόφιν τέρσοντο,, bie Augen 
wurden troden von Thraͤnen (6, 152.); 
εἵματα δ᾽ ἠελίοιο μένον τερσήμε-- 
yo αὐγῇ, fie warteten, daß bie Klei- 
der duch die Strahlen der Sonne 
getrodinet würden (ζ, 98.)5 ϑειλό-- 
nedov τέρσεται ἠελίῳ, der Trocken⸗ 
plag wird von der Sonne gedörrt 
(η». 124.). 

τερψέμβροτος, OU; ö, (von τέρπω und 
βροτός) der Menfhenerfreuende; ein 
Beiwort des Helios (u, 269. 274.). 

τεσσαράχοντα,, οἷ. αΐ, τά, indecl. 
vierzig. 

τέσσαρες, Gen. ων, of, αἷ, im Neutr. 
τέσσαρα, τά, vier, 

τεταρπόμενος, Part. Aor. 2. Med. 
von τάρπω, w. |. 


τέταρτος, ἢν 095 (von τέσσαρες) der, 


"die, das vierte. 
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τετελεσμένος, Part. Perf. Pass. von 
τελέω, τὸ. f. 

τετευχῆσϑαι, |. τευχέω, 

τετιημένος, n, Part. von bem Perf, 
zerinum (to, τίνω) ἰῷ bin bes 
trübt, graͤme mid) (a, 114. β, 298.). 

τέτλαϑιε, τέϑλαμεν, ſ. τλάω. 

τέτμον, Aor. ft. ἔτετμον, (mit euro 
verwandt) ich treffe an, finde, zıya, 
Zemand (y, 256. u. fonft,). 

τετράγυος, οὐ, ὃ, N, (don τέτρα, ἷ. 4. 
τέσσαρα, und γύη) vier Gyen (Mor: | 
gen Land) betragend (η, 113.}; τε- 
τράγυον, τό, ein Stuͤck Land, mas 
ein guter Arbeiter in einem Tate 
umpflügt (o, 373.). 

τετραϑέλυμνος, ou, 6, N, (von τέσ-- 
oage und ϑέλυμνον) vierfadh be: 
legt (x, 132... 

τετραίνω, Aor. 1, zeronve, ft. dre-, 
zonva, ἰῷ durchbohre, τί, etwas (£, 
247. ψ, 198.). 

τετράχις, Adv. viermal (ce, 306.). 

τετράκυχλος, ou, ὃ, ἡ, (von χύκλος) 
mit vier Rädern verfehen, vierraͤ⸗ 
derig (1, 242.). 

τετραμμένος, Part. Perf. Pass. von 
τρέπωῳ, 

τετράορος, ov, ὁ, ἡ, (von ἄρω) vler⸗ 
fpännig (ν, 81.). 

terguros, n, or, poet. fl. — 
(von τέσσαρες) der, die, das vierte. 

τετραχϑά, Adv. in vier Theile (u, 71.). - 

teronve, |. terguivo. 

τετριγυῖαι, Part. Perf. von rolle, w.f. 

τέτροφα, Perf. von τρέφω. 

τετυγμένος, τετύγμην, f. τεύχω. 

τετυχεῖν, τετύχοντο u. ſ. f ſ- τεύχω. 

τετύχηχε, |. τυγχάνω. — 

τευ, dor. ft. του ober τινός; τεῦ fl. 
τίνος, f. τίς. “ 

τευχέω, nur im Inf. Perf. Pass. TE- 
τευχῆσϑαν vorfommend, ἰῷ rüfte, 
bewaffne, waffe (x, 108.). 


TEUX 


δ 
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τεῦχος, &05, τό, (von τεὐχωὶὴ das Be: 
räth, Werkzeug, die Küftung, Waffe; 
fowohl vom. Kriegs» ald Schiffs: 
gerätp, bei Homer nur im Plur. 
vorfommend (2, 41. 74. u, 13. u. f.). 
τεύχω, Fut. τεύξω, Aor. 1. ἔτευξα, 
epifch τεῦξα, Aor. 2. (von der Grund: 
form τύχω mit Weränderung der 
Aspirata und Rebuplifation) τέτυ-- 
»ov, wovon ber Inf. reruxeiv, Perf. 
τέτευχα, wovon bas Part. zerevu- 
χώς, mit paffiver Bedeutung; das 


τεῦχ 


Pass. τεύχομαι, Perf. τέτυγμαι, und 


von dem fonft ungebräuchlidhen τέ- 
τευχμαι, die 8, Perf. Plur. zerev- 
χαται, Plusg.-perf. τετύγμην, epiſch 
ft. Breröyum, in der 3. Perf. Plur, 
(von ἐτετεύχμην») τετεύχατο, Aor.1. 

' ἀτύχϑην, (die Grundform τύχω mit 
τέχω verwandt,) ash erziele, bringe 
hervor, errege, bereite, made, ve 
fertige, erbaue, ruͤſte, ruͤſte =: 
Acc. der Sache und dem Dat. ber 
Perfon (μ, 847. η, 92. 2,429. u. oft.). 
Das Pass. hat die Bedeutungen: 
ih werde erzielt, bereitet, vwerfers 
tigt, erregt, geräftet, und Fann im 
Perf. bisweilen nur duch: ich bin, 
überfest werden (d, 392. 9,546. u. 
fonft.). Das Part. Perf, τετυγμένος, 
bat außer den’ angeführten Bedeu: 
tungen bisw. auch die des kuͤnſtlich 
bereitet, verziert, Das Med. τεύχο-- 
μαι, Aor. 2. τετυχόμην, ἰῷ bereite 
mir, τέ etwas (x, 172.). 

. τεχνάω, Inf. Aor. 1. τεχνῆσαι und das 
‚Med. τεχνάομαι, Aor. 1, zeyvnod- 
unv, ft. öreyvnoaunv, (von τέχνη) 
ἰῷ verfertige, bereite duch Kunft, 
τί, etwas (ε, 259. n, 110. A, 618.). 

τέχνη, ἧς, ἡ, (von τέχω) 1) die Kunft, 
Geſchicklichkeit, das Handwerk (ζ, 


234. u. fonft.); 2) die Kit (δ, 455, 


pet.). 


Trias 


τεχνήεις, 8000, ev, das Adv, zeyvndy- 
τως, (von τέχνη) künftlih, kunſtreich 
(9, 297); das Adv. kunſtmaͤßig (8, 
270.). 

τεῳ, enklit. ion. Dat, ft. τινί, von τίς. 

teoy,.ion..ft. τίνων, Gen. Plur. von τίς. 

τέως. ion, τείως, Adv. 1) bis dahin, 
fo lantge, indeffen (σι, 370.); 2) eine 
Zeitlang (o, 231.). 


τῇ, nimm, da, Imper., welcher ftets 


abſolut fteht und einen andern Im- 

per. auf ich folgend hat (e, 346 

1, 847. x, 987). 

τῇ, Adv. :(eigentl. Dat. Fem. vom Ar⸗ 
titel ὁ, ἢ, τὸ) da, dort, hier; αὐ 
relativ: wo, wofelbft (δ, 229.). 

ride, Adv. (eigentl. Dat. Fem. von 
öde) hier (ζ, 173. u, 186.). 

τηχεδών, ὄνος, ἡ, (von τήκω) das Sin= 
fhwinden, die Shwindfuht, Aus⸗ 
zehrung (4, 200.). 


c. τήχω, 1) ἰῷ fhmelse, erweiche, ϑυμόν 


zıvos, das Herz Semandes (1, 264.); 
daher im Med. τήχομαι, ἰῷ werde 
erweicht, ſchmelze, ich ſchwinde hin 
(ε, 896. 9, 522. τ, 204. 909.). 
τῆλε, Adv. fern, in der -Serne, weit 
weg; bisw.c. Gen. fern von (2,333.), 
τηλεδαπός, N, ὃν, (von τῆλε) fremd, 
aus fernem Lande (£, 279. u. fonft.). 
τηλεϑάω, im Part. τηλεϑόων, τηλε- 
ϑόωσα, distrah. ftatt τηλεϑῶν, τη- 
λεϑῶσα, (von ϑάλλω) ἰῷ gruͤne, 
wachſe, blühe (ε, 63. u. fonft.). 
τηλεχλειτός und τηλεπλυτός, Gen. οὔ, 
ὁ, ἡ, (von τῆλε μηδ χλειτός oder ' 
κλυτός) fern berühmt, weit berühmt 
(a, 30. λ, 807.). 

Τηλέμαχος, Gen. οὐ und epifch 0:0, ὃ, 
Telemahos, Sohn des Odyſſeus und 
der Penelope (=, 113. 156. u. oft.). 

Τήλεμος » ov, ὃ, Telemos, Sohn des 
Eurymos, ein berühmter Seher uns 
ter den Kyklopen (ει, 509.), 


Τηλέ 


Τηλέπυλος, ov, ἡ, Telepylos, Haupt⸗ 
ſtadt im Sande ber Laͤſtrygonen (Χ, 
(82, ψ, 318.). | 

τηλεφανύς, &os, ὁ, ἡ, (von τῆλε und 
φαίνω) fern ſich zeigend, fernhin er⸗ 
ſcheinend (w, 83.). 

Τηλεφίδης, ov, ὁ, der Sohn des Te⸗ 
lephus, ὃ. i. Rurypylus (2, 518.). 

τηλίχος, n, ον, Correl. von ἡλέχος, 
von ἦλιξ) fo alt, fo jung, von dem 
Alter, in den Jahren (a, 297. 9, 
40. u. fonft.). 

τηλόϑεν, Adv. (von τῆλε) 1) von ferne, 
aus der $erne her (e, 283. u. fonft.) 5 
2) fern, weit (£, 312. etc.). 

τηλόϑι, 1) Adv. (von τῆλε) fern, In 
der Serne (α, 22. u. fonft.); 2) 
Praep. c. Gen. fern von, 8. ©. τὸ 

πάτρης, fern vom Vaterlande (β, 
865.). j 

τηλοτάτω, Adv. Superl. von τῆλδ, 

ſehr weit, fehr fern (n, 322.). 

τηλοῦ, Adv. 1. 4. τηλόϑι, τὸ. |. 

τηλύγετος» N, ὁ», (vonznlv, 1.4. τῆλε, 
und γίγνομαι) fern — ſpaͤt gebo⸗ 
ren, zärtlich) geliebt, vielgeliebt, ein⸗ 

sig (δ, 11. m, 19.). 

τῆμος, Adv. dann, alsdann; bezieht 
fi) gemeiniglid; auf ein vorhergeheit 
des ἦμος, als (δ, 401.); bisw. geht 
fi. ἦμος auch εὖτε voran (#, 95.)5 
ἐς τῆμος, bis zu der Zeit, bis δᾶ: 
hin (n, 318.), wo einige ἐς τῆμύς-- 
δὲ in derfelben Bedeutung vorziehen. 

τἥπερ, (eigentl. Dat. Fem. von ὁ und 
πέρ) auf diefe Weiſe (9, 510.). 

τῆς, τῇσι, τῇσιν, ἴοι, ft. ταῖς, Dat. 
Plur. Fem. von 6. 

Τηύΐγετος, ion. ft. Ταὔγετος, Gen. ov, 
ö, ober Τηΐγετον, ft. Ταὔγετον, τό, 
der Taygetos, ein Gebirge, welches 
von den Grenzen Arkadiens bis zum 
Vorgebirge Tänarum (jest Mata⸗ 


pan) durch Lakonien gehtz jetzt wird 
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es Monte δὶ Maina genannt (ᾧ 
103.). | | 
τηύσιος, In, τὸν. eitel, wergeblid (7, 
816. o, 13.). ͵ 
τί, ſ. τίς. 
τέεσχον., ion. Imperf. von τέω, w. f. 
τέη, (von τέ, mit der Anhängfylbe η) 
warum (π, 421. u. fonft.). 
τιϑαιβώσσω, ἰῷ baue und niftez von 
Bienen (», 106.). 
τίϑημι, 2. Perf. Sing. TiInsde, ft. 
᾿ κίϑης, 8. Perf. Sing. Imperf. ἐτίέ- 
ϑει und τίϑει, wie von τιϑέω, fl. 
ἐτίϑη, Fut. 9700, Inf. ϑησέμεναι 
f. 91081», Aor. 1. ἔϑηχα, ϑῆχα, 
Aor. 2. in ber 1. Perf. Plur.. ἔϑε- 
μεν, in ber legten Perf. Plur. ἔϑε- 
σαν, ϑέσαν, in einigen Ausgaben 
auch ϑέσσαν (ζ, 248.), im Conj. 
#0, ion. ϑέω und poet. verlängert 
ϑείω, im Opt. ϑείην, Inf. ϑέμεναι 
und ϑέμεν, fi. ϑεῖναι, 1) ich fehe, 
ſtelle, lege, und je nachdem die Ver: 
bindung ift: ich fege hin, lege vor, 
bringe dar, reihe dar, gebe, u. |. w. = 
τί, etwa, τινί, Zemandem, ober wo⸗ 
pin (», 364. d, 123.); ἐνὶ, ἐπὶ φρε- 
σὶ τ. oder ἐν στήϑεσσι r., ich lege 
ins Herz, vathe (e, 427. π, 291. 8, 
125,); ἐν χερσὶ τ... ich gebe in bie 
Hand, ri, etwas, τινέγ Jemandem 
(£, 448.); 2) id ordne an, fee feft, 
verhaͤnge (9, 198. 465. o, 180.); 
ὄνομά τινε τιν Jemandem einen Na⸗ 
men geben (τ, 403.); 5) ἰῷ ſtelle 
auf, weihe (u, 847.) 4) ἰῷ made, 
verurfahe, richte an, ὀρυμαγδὸν 
τ.. ein Gepraffel oder Gekrach mas 
chen (1, 285.)5 σχέϑασιν 9., ders 
ftreuung machen, ὃ. 5. zerftreuen 
(a, 116,);5 daher 5) ἰῷ made Je⸗ 
mand wozu, 8. E. τινὰ ἀνόστιμον 
ober ἄνοστον, Jemand heimathslos, 


d. b ich beraube ihn der Müdkehr 
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nah Haufe (δ, 182. w, 528.)3 τίϑ. 
τινα μείζονα εἰςιδέειν, ich mache, 
daß Jemand größer ausfehe (L,229.); 
τινὰ ἀύπνον ı., id) made Jemand 
ſchlaflos, ich Laffe Jemand nicht ſchla⸗ 
fen (1, 404); ἀνήνορά τινα τ., id) 
entmanne Iemand (x, 341.); σῦν 
τινα T., ich verwandle Jemand in 
ein Schwein (x, 388.)3 λίϑον τι r., 
ih verwandle etwas in Gtein (», 
156.)5 ὅρχια τι, ich made einen 


Bund, Vertrag (w, 545.), u. f. w. 


Das Med, τίϑεμαι, Fut. ϑήσομαι, 
Aor. 2, ἐϑέμην, ϑέμην, Opt. ϑεί- 
μην. Imper. ϑέο, ft. ϑοῦ, Inf, 9ἐέ- 
σθαι, Part. ϑέμενος, ἰῷ fee — 

lege — ftelle — made für mi, τί, 
etwas, 3. E. dwur, id) erbaue mir 
ein Haus (0, 241.);5 δαῖτα z., ich be: 
reite mir ein Gaftmahl, ſchmauſe (o, 
269.); μεγάλην ἐπιγουνίδα r., ich 
verfchaffe mir volle Schenkel (0, 225.) 5 
γυναῖχά τινα T., ich made eine 
zu meiner Gattinn (φ, 72); ἐλέγ-- 
χεα τι. ἰῷ halte für Schande (p, 
383.3; ἀγορὴν r., ich berufe (für 
mid) das Volk zufammen (ε, 171.). 
Die Präpof. ano, ἐν, ἐπί, χατά, 
παρά, περί, ſchließen fih an das 
Verbum an, vergl. ἀποτέϑημι, dv- 
τίϑημι, κατατέϑημι, etc. 

Τιϑωνός, Gen. οἵο, ft. ov, ὅ, Titho⸗ 

᾿ ποῦ, der Gemahl der Eos, Sohn 
des Laomebon, Bruber des Pria— 
mus; von feinem Greifenalter weiß 
Homer πο nichts (ε, 1.). 

τίχτω, Fut. τέξω, Aor. 2. ἔτεχον, τέ- 
χον, ἰῷ bringe hervor, erzeuge, ger 
bäre, c. Acc. (}, 248, d, 86. u. f.). 
Das Med. zizroum, Aor. 2, dre- 
χόμην, τεχόμην, 3. q. τίχτω, | 


τέλλω, ἰῷ rupfe, zerzaufe, ©, Acc. (0, 


526.). Das Med. τίλλομαι, ich rupfe 
— raufe mir aus, τῷ etwas (#,967.). 


% 


τίνυ 

τιμάω,͵ Ἐπί, τιμήσω, Perf. Pass. ze- 
τίμημαι, (von τιμή) ich ſchaͤte, ehre, 
halte werth, τινά, Jemand (γ, 379. 
&, 86, u. fonft.); das Med. τιμάο-- 
μαι, Aor.1, ἐτιμησάμην, ohne Aug⸗ 
ment τεμησάμην, i. ᾳ. τιμάω. 

τιμή, ἧς, ἡ, (von τέω) 1) die Schaͤz⸗ 
zung, die Ehre, das Ehrenamt, 
vorzüglich von der Koͤnigswuͤrde (m, 
117. etc.); 2) der Erfah, die Ent: 
ſchaͤdigung, Buße, bie abgefhäste 
Erlegung von Vieh, Metall u. dergl. 
ale Erſatz (x, 57.). 

τιμήεις, ἐσσα, εν, Comp. τιμεηέστερος, 
Superl. τιμηέστατος, (von τιμή) 1) 
‚von Menfchen: gefhägt, geehrt, eh⸗ 
renvoll (v, 129.)5 2) von Sachen: 
foftbar, werthvoll (a, 312. ete.). 

τίμιος, a, 09, (von τιμή) (x, 38.)i. ᾳ 
τιμήεις. ᾿ 

τινάσσων Aor. 1. ἐτίναξα., im Conj. 
τινάξω. 1) ἰῷ fhwinge, ſchuͤttele, 
τί, etwas (x, 149.)3 2) ih erſchuͤt⸗ 
texe, Roße um (x, 83.); vom Winde: 
τῷ bewege, zerftreue (ε, 868. Z, 43.); 
von der Woge: zertruͤmmern (2, 363.), 
wo bie Präpof. διά zum Berbum 
gehört; das Med. τενάσσοκαι, Aor.1. 
stvafaunv, ih ſchwinge, mit Bezug 
auf das GSubielt, z. E. πτερά, die 
Fluͤgel (β, 151.). 

τίνυμε und τένω, Fut. τίσω, (von rio) 
ich büße, erleide eine Strafe, zahle, 
bezahle, τί, etwas (β, 193. ὦ, 851. 
ἔξ, 166,); auch τενέ τι, Jemandem εἰς 
was (u, 382.);5 χράατε τι» mit dem 
Haupte büßen (x, 218.). Das Med. 
τίνυμαι und τένομαι, Fut. τέσομαι, 
Aor. ἐτισάμην und τισάμην, Imper. 
τῖσαι, 1) ἰῷ laſſe mir bezahlen — 
erftatten (», 15.); 2) ich ziche Je⸗ 
‚mand zur Strafe, befirafe, firafe, 
raͤche mich, raͤche, τινά, an Semandem, 
oder Jemand (y, 197. ν, 214.878.) 


τίπτε 


τί, etwas (v, 169, ὦ, 825.) τινά 
zıyos, an Semandem wegen etwas (γ, 
206.);5 auch τινὰ τι, ober zwi τι, 
an Semandem etwas rächen (o, 236. 
y, 216.). 


! 


τίπτε, vor einem Spir. asp. dip9’, ft. 


τέ ποτε, warum doch, was do 
(α, 225.). 

τίς, Pron. interr. Gen. τίνος aud) 
τέο, τεῦ, ft. τοῦ, Gen, Plur. τένων 
und τέων, ft. τῶν, wer? welder? 
im Neutr. τύ, was? jebod oft aud) 
für διὰ τίς warum? (a, 62.); 

τίς, Pron. indefin., durch alle Caſus 
enklitiſch, Gen. τινός, auch τέο, τεύ, 
ft. τού, Dat, τινί und τέῳ, ft. τῴ, 
im Neutr, τίς Jemand, ein gewiſſer, 
einer, mancher; im Neutr. etwas, 
und als Adv. etwa. | 

τίσασθαι, Inf. Aor, Med. von τίνω, 
τίνυμι. 

τίσις, εως, ἧ, (von τίω) die Schaͤtzung, 
Erſatz, Dergeltung, Beftrafung, 
Rache, 3. E. τίσις ᾿“τρείδαο, Rache 
. für den (gemorbeten) Atriden (, 76. 
y, 144. a, 40). 

τιταίνω. (von reivw) ἰῷ dehne aus, 
fpanne, firede hin, τέ, etwas (x, 
354.); da8 Med. τιταίνομαι, 1) ἰῷ 


firede — breite mih aus, firenge 


mid an (2, 598. β, 149.); 2) dep. 
ih ‚fpanne, τόξα, den Bogen (9 259.). 
τιτρώσχω, Conj. Aor. 1. τρώσω, ἰῷ 
verletze, verwunde (π, 9298, τ, 12.). 
Τιτυός, οὔ, ὃ, Tityos, ein Sohn ber 
x. Erbe, litt harte Strafe in der Un: 
terwelt, weil er ber Leto Hatte Ge: 
walt anthun wollen (A, 575. ff.). 
Rhadamanthys befuchte ihn einft in 
Eubda (n, 324.). 
᾿ τιτύσχομαι, (vom ungebräudhl, τύχω) 
*ich ziele wonach, fehe wohin (φ, 48 
x4,117.); ἄντα τιτυσκόμενος, gerade 
vor ſich hin zielend (ω, 180. u. fonft.)s 
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metaph. ic; ziele mit meinen Ge: 
danken (9, 556.). 

τίφϑ', ſ. τίπτε. 

zto, Aor. 1. ἔτισα, Part. Perf: Pass. 
τετιμένος, ich ſchaͤtze, achte, ehre, c 
Acc. (α, 432. &, 84. o, 542. cet.). 
Die zweite Bebeutung zahlen, buͤ— 
Ben, hat das von τέω abgeleitete zi- 
vo ober τίένυμι, w. |. 

τλῆναι, Inf. deö Aor. 2. ἔτλην, im Opt. 
τλαίην, im Imper. 759, Fut. τλή-- 
ooucı, Perf. rerinzu, wovon ber 
syno. Inf. τετλάμεναι oder τετλά-- 
μεν, ft. τετλάναι, ber 'Imper. re- 
τλαϑι, und δα Part. τετληώς, ἰῷ 
trage, nehme auf ober über mich, 
baher fowoht ih dulde, leide (α, 
288. γ, 209. u. fonft), als ich trage, 
bringe übers Herz, gewinne über 
mich, erfühne mich, wage (β, 82. 
u. oft.) ; 

zu, Acc. Neutr. vom Artic. praepos. 
abs. gebraucht: deßgwegen (9, 332.). 

oye, Acc. Neutr. von ὅγε, abs.: deß⸗ 

. wegen (o, 401.). 

τόδε, Neutr. vonöde, als Adv. 1) hiers 
her (α, 409.); 2) defhalb (v, 217.). 

1091, da, dafelbft, dort (0, 289.). 

τοί, ταί, ft. οἱ, af, oder auch fl. οἵ, 
αἵ, von dem ungebräudhl. 706, τή, 
woraus 6, ἡ, und ὅς, 9 entftanden. 

τοί, dor, ft. σοί, διέ, von τύ, ft. σύ.᾿ 

τοί, εἶπε enklitifche Partikel, urſpruͤng⸗ 
lich aus τῷ, dem Dat. von τός» ent: 
ſtanden; baher bei Homer oft ποῷ τῷ 
γῦν, ft. τοίνυν, demnach, alfo. Die 

Bedeutung ift eigentlich: darum, dem 

- zufolge, alfo, ſodann: gewiß, train, 

, wohl, doch, oft auch nur durch flärs 
kere Betonung des Wortes oder Ge- 
dankens, wozu es gehört, auszudruͤk⸗ 
ten. Auch fchließt es ſich an andre 
Partikeln an: γάρ τοῖν denn wahrs 
ch, denn traun; εἰ γάρ τοι, beim 


τοί 


. τοιά 
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Wunfche: wenn doch nur (0, 513.); 
ϑή τοι, nun alfoz über μέν τοι ſ. 
μέντοι. 
τοιάδε, Neutr, Plur. von τοιόςδε. 
τοιαῦτα, Neutr. Plur. von τοιοῦτος, w. ſ. 
τοιγάρ, (von τοί und γάρ) demnach, 
darum, alfo (y, 254. 9, 402, cet.). 


zolye, ft. σοίγε, dir wenigftens, dir. 


zoiiv, epiſch ft. τοῖν, Gen. und Dat. 
Dual. von ὁ... 

zoio, ion. Gen, von ὁ, flatt τοῦ. 

τοῖος, ἡ, or, und τοιόςδε, τοιήδε, Tor- 
övde, (von τός) 1) folder, ε, εὖ, 
dergleihen, von der Art; gew. eis 
nem οἷος entfprechend; τοῖος, c. Inf. 


tuͤchtig, z. E. τ. ἀμυνέμεν, tüdhtig 


fih zu wehren (8, 60.); 2) bei εἰς 
nem Adj. biefes bervorhebend, 3. E. 
Σαρδάνιον μάλα τοῖον, fo recht hö⸗— 
nifch, fo recht bitter (v, 802.); πέ- 
λαγος μέγα τοῖον, ein fo Kar gro: 
ßes Meer (y,321.); das Neutr, als 
Adv. τοῖον, auf folhe Weife, fo 
(«, 209. u. fonft.). 

τοιοῦτος, τοιαύτη, τοιοῦτο, ĩ. 4. τοῖος. 

τοίπερ, ft. οἵπερ, welche. 

τοῖς, Dat. Plur. von ὁ und von δ, im 
legtern Falle alfo f. οἷς, 

᾿ ποῖςϑεσσι oder roisdeor, ftatt τοῖςδε, 
Dat. Plur. von ὅδε; indem Homer 
die Endung ἐσσι, die er gew. an ben 
Dat. Plur. der 3. Deck. anhängt, 
auch hier hinzufügt. 

τοῖσι, ion. ft. τοῖς, 

τοῖχος, ov, ὃ, (mit τεῖχος verwandt) 
die Wand (n, 86,), bisw. auch die 
Mauer (0, 267.); bei Schiffen: die 
Schiffswand, Shiffsfeite (u, 420.). 


τοχάς, ados, ἡ, (von τέκτω, Zrexor, - 
᾿ τέτοχα) die geboren hat ober gebiert, 


fruchtbar (£, 16.). 

τοχεύς, ñoc, ὃ, (von τίχτω) der Er⸗ 
zeuger; im Plur. roxges, die Kir 
tern. 


τός 


τόχος, ov, ὃ, (von τέχω) die Geburt, 
die Nachkommenſchaft (o, 175.). 

τολμάω, Aor. 1. τόλμησα, epiſch fl. 
ἐτόλμησα, (mit τλῆναι. verwandt) 
1) ἰῷ ertratte, dulde (ω, 161.); 2) 
ἰῷ unternehme, wage, τέ, etwas 
(3, 519.);5 gewöhnlich mit folgendem 
Inf. (ει, 332.), aber auch c. Part. 
(wo, 160,). » 

τολμήεις, εσσα, εν, (von τολμάω) διε: 
dend, ausharrend , ſtandhaft, un: 
ternehmend, Fühn (g, 284.). ’ 

zoAvneio, Aor. 1, τολύπευσα; epiſch 
fl. ἐτολύπευσα, eigentl. ich wickele, 
ſodann metaph. 1) ich zettele an, 
finne aus, Liſte, Raͤnke (τ, 157); 
2) ἰῷ bringe zu Stande, vollende, 
τί, etwas (a, 238, u. fonft.). 

τοξάζομαι, Fut. τοξάσσομαι, epifch ft. 
τοξάσομαι, Opt. Aor. 1. τοξασσαί- 
μην, (von τόξον) ἰῷ ſchieße mit dem 
Bogen, biöw. abs. (9, 228.), bisw. 
τινός, nad) Sem. (9, 218. etc.). 

τόξον, οὐ, τό, auch im Plur. τόξα, 
τά, ft. des Sing. 1) der Boten (9, 
215. τ, 586. u. fonft.); 2) die Kunf, 
mit dem Bogen zu ſchießen, das 
Bogenſchießen (9, 219.). 

τοπάροιϑε, 1. q. πάροιϑε, 

τοπάρος, id 4, πάρος. 

τοπρίν, i. 4. πρίν. 

τοπρόσϑεν, i. q. πρόσϑεν. 

τοπρῶτον, i. ᾳ. πρῶτον. 

τορνόω, id) runde ab; das Med. τορ- 
vooucı, Fut. τορνώσομαι, ich runds 
mir ab, τί, etwas (ε, 349... 

τός, τή, im Nom. nicht mehr gebräud; 
lich, aber urfprünglich Pron. pers. 
er, fie, Aus ibm bildete ſich: 1) ber 
Artic. praepos. ὁ, x, wozu im Plur. 
auch noch die Formen τοί und rad,‘ 
ftatt οὗ und αὖ; 2) das epifche Re- 
lat. 6, ἥ; 9) das gem. Relat. ὅς, 


τοσᾶ 


ῇ,, welcher, welche. Außerbem find 
οὗτος, αὐτός davon abgeleitet. 

τοσαῦτα, f. τοσοῦτος. 

τόςδε, τήδε, τόδε, (von τός und δέ) 
ungebräuchl. giebt im Plur. die For⸗ 

men τοίδε und ratde als dichterifche 
zu dem gew. Nom. öde, ἥδε, τόδε, 
diefer, dieſe, dieſes, ὟΝ ſ. 

τόσος, ion. τόσσος, 7, 0v, ſo groß, 
fo viel; bezieht ὦ oft auf ein fols 
gendes ὅσος, welches dann mit als 
überfegt wird (δ, 204. u. oft.). Das 
Neutr. fteht als Adv. fo fehr; λίην 
τόσον, fo tar fehr (δ, 371.). 

τοσοῦτος, gewöhnliche Form für das 
epifche τοσσοῦτος. 

τοσσάχι, epifh ft. rooazıs, Adv. fo 
oft, fo vielmal, 

τόσσος, f. τόσος. 

τοσσόςδε, τοσσήδε, τοσσόνδε, epiſch 
ft. τοσόςδε, (ven τόσσος und δέ) fo 
groß, fo vielz das Neutr. als Adv. 
fo fehr.. 

100000705, τοσσαύτη, τοσσοῦτο, epiſch 
ft. τοσοῦτος, fo groß, fo viel; das 
Neutr. alö Adv. fo fehr, fo weit. 

τότε, Adv. (von 705) da, damals, dann; 

- oft mit andern Partikeln verbunden, 
3. δ. δὴ τότε, da nun (u, 59.) 

τοτέ, Adv. (das vorige Wort enklit.) 
einmal, zuweilen; τοτὲ μέν — τοτὲ 
δέ, bald — bald (w, 447.), 

τοτρίτον, i. 4. τρίτον. 

τοῦ, Gen. δεθ Art. praepos., dx τοῦ, 

= 80. xoövov, feit der Zeit (m, 74. u.f.). 
τοῦ, ft. οὗ, von ὅ, ft. ὅς. 

τούνεχα , Correl. zu οὕνεχα, (Evexa) 
darum, deswerten (γ, 15. u. oft.). 

τούςδε, Ace. Plur. von ὅδε. 

τοῦτο, diefesz; Neutr. von οὗτος» w. ſ. 

τόφρα, Adv. 1) fo lange bis, bis δα: 
hin; gewöhnt. bezieht ſich τόφρα auf 


% 


* 


ein vorhergegangenes ober nachfol⸗ 


gendes ὄφρα ober ἕως, wo man es: 
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‚während — bis dahin ober fo lan⸗ 
ge — bis überfegt (v, 380, ε, 122.); 
bisw. ἄλλ᾽ ὅτε δή --- τόφρα, aber 
als num — indeffen (x 571.) εὖτε 
— τόφρα, während — indeffen (v, 
. 77.); 2) absol, indeffen, unterdef- 
ſen (y, 303, u. fonft.). 
τράγος, οὐ, ὃ, (von τραγεῖν, Inf. 
. Aor. 2. von τρῴγω) der Ziegenbod, 
. δεῖ Homer einmal im Plur. vorkom⸗ 
mend (1, 239.). 
τράπεζα, 76, ἡ, (ft. τεεράπεζα, von 
τέσσαρα und πέζα, i. q. πούς) ber 
vierfüßige Zifch, der Tiſch überhaupt. 
τραπεζεύς, ñoc, ὃ, (von τράπεζα) mit 
κύων: der Tiſch⸗- oder Haushund, 
der am Tiſche des Herrn ernährt 
wird (o, 809.). 
zounslousv, fl. ταρπῶμεν; f. τέρπω. 
τραπέσϑαι, Inf. Aor. 3. Med, von 
τρέπω. εν 
τραπέω, (von τρέπω) ἰῷ trete Traus 
ben, preffe aus, c. Acc. (n, 125.). 
τραφέμεν, τρώρεν, |. τρέφω. 
τραφερός, ἡ, ὁν, (von τρέφω) geron- 
nen, fe; daher ἡ τραφερή, das 
fefte Land (v, 98.). 
τραφϑῆναι, f. τρέπω. 
τρεῖς, Gen. τριῶν, οὗ, αἷς im Neutr. 
τρία, τά, drei. 
τρειςχαίδεχα, ol, el, τά, indecl. drei: 
zehn, ftand fonft wo, 340. ft. raıs- 
χκαίδεχα, jened wäre getrennt zu 
fhreiben τρεῖς καὶ δέχα. 
᾿ τρέμω, (von τρέω) ἰῷ zittere (A, 526), 
wo bie Präpof. ὑπό ald Adv. (uns 
ten) zum Verbum gehört. 
τρέπω, Aor. 2. Erganov, Part, Perf. 
Pass. τετραμμένος, Plusg.-perf. Pass. 
τετράμμην, ft. ἐτετράμμην, 8. Perf. 
Sing. τέτραπτο; Inf. Aor. 1. Pass, 
τραφϑῆναι (0,80.), wofür aber ans 
. dere die gewöhnliche FJorm τρεφϑῆ- 
va vorziehen, Aor. 2. ἐτράπην, im 


_ πρέἕπω 


᾽ 
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Conj. τραπῶ, 1. Perf. Plur. τρα- 
πείομεν, poet. fi. τραπῶμεν (9, 
202.), welche Form aber Buttmann 
zu τέρπω zieht, 1) ich wende, Eehre, 
drehe, führe, ri, etwas, ober τινά, 
Jemand, πρός τι, wohin (x, 523. 
δ, 294, v, 29.); metaph. γόον τρ.» 
ben Geift abwenden (τ, 479.). Das 
Med. τρέπομαι, Aor. 2. ἐτραπόμην, 


roanöunv, Part, Aor. 1. τρεψάμε--. 


vos, bazu gehören ber Bedeutung 
nad) auch die Zempora des Paſſivs, 
Ich wende mich, ποτί τι, wohin, ober 
εἴς τι, wozu (0, 304.)5 ἀν Ἑλλά- 
da τραφϑῆναι, durch Hellas ſich 
umwenden (0, 80.); 2) ἰῷ wende 
mid), verändere mid) (n, 263.). Ueber 
die Tmeſis περὶ δ᾽ ἔτραπον (x, 
469.) f. περιτρέπω. 

τρέφω, Fut, ϑρέψω, Aor. 1. ἔϑρεψα, 
ϑρέψα, Perf. τέτροφα, Aor. 2, Pass, 
ἐτράφην, τράφην, 8, Perf. Plur. 
τράφεν f. ἐτράφησαν, den Inf. τρις-- 
φέμεν (y, 28.) erklären einige für 
τραφῆναι, Inf. Aor. 2, Pass., an 
dere für τραφεῖν, Inf. Aor, 2. Act. 
in intrans. Bedeutung, 1) id made 
di, laſſe gerinnen (+, 246.)5 im 
Perf. 2. ih bin. geronnen, bafte, 
ξιεδε (ψ, 237.); 2) τῷ füttere, πάρε 
re, ernähre, siehe auf, pflege, c 

Acc., fo auch) im Med, τρέφομαι, 

— Perf. Sing. Opt. Aor.1. ϑρέψαιο 
(a, 485. τ, 868.). 

τρέχω, Aor. 2. doduor, ft. ἔδραμον, 
τῷ laufe, kaufe herum (1, 886, , 
807.). 

τρέω, Aor. 1. τρέσσα, epiſch ft. ἔτρε-- 


τρίτ 


Bett mit burchbrochener Arbeit (α, 
440. u. fonft.). 

τρηχύς, εἴα, ὑ, rauh, ſchroff, fteil, 
bergig (1, 27. x, 417. u. A: 

τρία, ſ. τρεῖς. 

τρίαινα, n5, ἡ, (don τρεῖς) der Drei 
3ad (d, 506, ε, 292.). 

τρίβω, Inf. Kor. 1. τρέψαι, (von Tel- 
00) ἰῷ rcibe, drehe, ἐν ὀφϑαλμῳ, 
ins Auge (1, 833.). 

τρίγληνος, ov, ὃ, ἡ, (von τρεῖς und 
γλήνη, vergl, γλῆνος) entweber: mit 
drei Augen ober Deffnungen, ober: 
mit drei Sternen ober Bommeln 
(0, 297.). 

zoferes, Adv. (eigentl. Neutr. von τρεέ- 
της, breijährig, von τρεῖς, τρίς und 
ἔτος) drei Jahre lang (#, 106. w, 
140.). . 

τρίζω, Part. Perf. im Fem. τετρε- 
γυῖα, ἰῷ ſchrille, fhwirre, von dem 
Gefchrei der Flebermäufe (w, 5. 7... 

τριηχόσιοι, epifh und joniſch ft. τρια-- 
z00101, et, αἰ, dreihundert, 

τρίποδος, Gen. von τρέπους. 

τρίπολος, 0v, ὃ, ἡ, (τρίς, πολέω) dreis 
mal gewendet oder gepflügt (e, 127.). 

tolnovs, odos, 6, ἡ, (von zofs und 
πούς) dreifuͤßlgz bei Homer jedoch 
ftets, wie auch fonft gewöhnlich, als 
Subst. ὁ τρίπους, der Dreifuß, der 
dreifuͤßige Keffel (ν, 13. u. oft.). 

τρίς, Adv. (von τρεῖς) dreimal. 

τριςκαίδεκα, dreischn (o, 340.). 

τριςχαιδέχπτος, ἡ, ον, (von τρεῖς, καί 
und δέχα) der dreischnte; τῇ τρις- 
χαϊδεχάτῃ sc. ἡμέρᾳ, am dreizehn: 
ten Tate (τ, 202,). 


ou, ἰῷ sittere, bebe, fliehe aus υτρέςμαχαρ, apos, 6, N, (von τρές und 


Surdt (ζ, 138.). 
τρήρων, ὠνος, ὃν ἡ, (von τρέω) ſchuͤch⸗ 
teen, fluchtig (u, 68, υ, 248.). 
rontös, ἡ, ὄν, (von τετραίνω) durch⸗ 
bohrt, durchbrochen z λέχος ro., ein 


μάχαρ) dreimal felig, dreimal gluͤck⸗ 
ih (ζ 154. 155.). 
τρέστοιχος. οὐ, ὃ. N, (von τρίς und 
στοῖχος) in drei Reihen (u, 91.). 
τρίτατος, N, 09, (poet. Superl. von 


Tot 


τρίτος) der, die, das dritte (δ, 97, 
u. fonft.). 

Τριτογένεια, ἧς, ἦν (von Τριτών und 
γέγνομαι) die am Triton (dem See 
in Libyen, unweit der Eleinen Syrte, 
oder dem Waldbache im nördlichen 
Böotien bei Alalkomenaͤ) geborne; 
ein Beitvort der Athene, aud) für 
diefe allein ſtehend (y, 278,). 

τρίτος, N, ον, (von τρεῖς) der, die, 
das dritte; das Neutr. τὸ ralrov, 

"Adv. zum drittenmal (2, 28.). 

τρίχα, Adv. (von τρεῖς) dreifach, in 
drei Theile (9, 506.);5 auch διὰ 
τρίχα (1, 157.), wenn nicht die Praͤ⸗ 
pof. zu χοσμηϑέντες gehört; τρέχα 
νυχτὸς ἔην, es war der britte Theil 
der Nacht . 312). 

τριχάϊξ, xoc, ὃ, ἡ, (von ϑρίξ Ind αἵσ- 
ow) den Helmbufh ſchuͤttend, mit 
wallehden Haarbüfhen auf dem Gel: 
me, andere erklären minder paffend: 
dreifach getheilt (τ, 177.). 

τρίχες, Plur. von ϑρίξ, das Gast. 

τριχϑά, Adv. i. ᾳ. τρέχα. 

Τροίη, ns, ἦν jon, f. Τροία, das Tro⸗ 
janerland, die Landſchaft Troja in 
Kleinafien (und zwar in Myſien) ſpaͤ⸗ 
ter Troas genannt, unb auch bie 
darin gelegene Hauptſtadt Troja (m, 
2. 62, u. oft.). 

Τροίηϑεν, Adv. von Troja her (7, 
"257. u. fonft.). 

Τροίηνδε, nah Troja (γ, 268. etc.). 

τρομέω, (von τρόμος) ich sittere, fürchte 
mid, τινά, vor Iemandem, oder τί, 
vor einer Sache (a, 80, v, 215.); 
das Med. — i. q. τρομέω 
(π, 446.). 


τρόμος, ou, ὃ, (von τρέμω) das 3.12. 


tern, der Schreden (σ, 87.). 
τροπή, ἧς», ἡ, (von τρέπω) die Wens 
δὲ; bei Homer nur einmal im Plur, 
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vorkommend, τροπαὶ ἠελίωιο, ! die 
Bonnenwenden (o, 403,). 

τρύπις, 105, N, (von τρέπω) der Schiffs⸗ 
fiel (u, 421, u. oft,). i 

τροπός, οὔ, ὃ, (Von τρέπω) der Kiem, 
womit die Ruder an der Ruderbant 
befeftigt werden, bei Somer nur im 
Plur. vorfommend (δ, 782, 9, 53.). 

τροφύεις, εσσα, ἐν, (von τρέφω) wohl⸗ 
genährt, angefhwollen, großz ein 
Beiwort von ber Meereswelle (γ, 290.) 

τροφός, οὔ, ἡ, (von τρέφω) die Naͤh⸗ 
xerinn, Amme (β, 861. und oft.). 

τροχός, οὔ, 6, (von τρέχω) jede runde 
Maffe, die Scheibe; von einer Scheis 
be Wachs und Zalg gebraucht W 
173. φ, 178.188). 

τρυγάω ‚ 3. Perf. Plur. Praes, τρυ- 
γόωσιν, ft. τρυγῶσιν, ἰῷ fammle 
Srüdte ein, erndte ein, e. Acc. (η, 
124.). 

τρύπανον, οὐ, τό, (von τρυπάω) der 
Bohrer (ε, 385.). 

τρυπάω, 8. Perf. Sing: Opt. Praes. 
τρυπῷ, ἰῷ bohre, durchbohre, τί, 
etwas, zırd, womit (1, 884,). 

τρυφάλεια, ns, ἡ, der Helm (x, 183.). 

τρύφος, 805, τό, (von ϑρύπτω) das 
abgebrochene Stuͤck, das Stuͤck (d, 
608.). J 

τρύχω, Part. Fut. τρύξων, ich reibe 
auf, zehre auf, zehre aus, τινά, 
Jemand, oder οἶχόν τινος, das Haus 
od“ Vermögen Jemandes; - baher 
auch: ich platte, bedcänge (9 837.0, 
248. β, 219). 

Τρωαί, ὧν, αἱ, Teoerinnen (δ, 259.). 

τρώγω, ἰῷ sermalme, frefle, τί, etwas 
(ὦ 90). 

Towids, ados, N, poet. Fem, zu Τρώϊος, 
Trojaniſch . 268.). 

τρώχτης, ov, ὃ, (Von τρώγω) eigentl. 
der Naͤſcher, fobann: der Betrüger, 
Schelm (£, 289, o, 415.). 


Towx 


᾿ 


# 
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τρωπάω, (von τρέπω) ἰῷ wende, φω- τυκχτός, 7, ὄν, (von τύχω, τεύχω) δε: 


Τυδείδης, Gen. εω, 


Town 


γήν, die Stimme, ὃ. h. ich mobulire 
mit der Stimme (1,521.);5 δα Med. 
τρωπάομαιν, ἰῷ wende mich, πρός 
τι, wohin (ω, 585... 
Τρῶες, Gen, Τρώων, of, die Trojas 
ner (a, 237. u. oft.). 


τρωχάω, 1. q. τρέχω; ἰῷ laufe (ζ, 818... 
τρώω, ftatt des fonft gew. τιτρώσχω, 


Conj. Aor, 1. zowow, 1) ἰῷ vers 
wunde, verlebe (7, 293.);5 2) me- 
taph. ich bethoͤre, c. Acc. (9, 293.); 


nur in der legtern Bedeutung kommt 


das Praes. τρώω vor. 


τυγχάνω, Fut. τεύξομαι; Aor. 2. ἔτυ-- 


xov, Aor. 1. (nur bei Epikern) τύ- 
χησα, ft. ἐτύχησα, Perf, τετύχηχα, 
(verwandt mit τεύχω) 1) ἰῷ treffez 
von einem Biel, wonach man mit Waf⸗ 
fen fchießt oder wirft (4 7.) 2) ἰῷ 
treffe an, begegne, von Perfonen 
(p, 18.)} 8) ἰῷ erreiche, erlange, 
τινός, etwas, z. E. πομπῆς καὶ vo- 


στοιο, Entfendung und Rüdkehr ( 


290.); 4) intrans. es ereignet ſich, 
geht von Statten, gelingt (£, 231.) 5 
5) intrans. ich bin zufällig, komme 
zufälig hin, bin gerade da (x, 88. 
u, 106.), und fo fteht es häufig als 
Verb. auzil. mit bem Part, 4. €. 
τύχησε γὰρ ἐρχομένη νηῦς, denn ἐδ 
traf ſich zufällig, daß ein Schiff ab- 
ging, oder: benn es ging zufällig 
ein Schiff ab (£, 334.). 

ion. ft. ov, ὃ, 
der Sohn des Tydeus, ὃ, i. Dior 
medes (y, 181, eet.). 


Τυδεύς, Gen. £og, ion. ft. έως, ὃ ὃ, Ty⸗ 


deus, ein Aetoliſcher Fuͤrſt, welcher 
nach Argos floh, daſelbſt des Adra⸗ 
ſtos Tochter heirathete und im Kriege 
der Sieben Helden gegen Theben 
umkam; der Vater des Diomedes 
(v, 167.). 


τώς 


reitet, zurecht gemacht vom Erd⸗ 
boden: gepflaſtert (δ, 627. u: ſonſt.)3 
von ber Quelle: gut umfaßt (0, 206.). 


τύμβος, ov, ὃ. (von τύφω) eigentlich 


ber Ort, wo ein Todter verbrannt 
wird, fobann der Grabhuͤtgel (u,239. 
u. fonft.). 


Tuvdageog, ov, 6, Tyndareos, Ges 


mahl der Leda und Vater des Kaftor 
und Polydeukes (A,. 297. ff.); eben 
fo Vater der Klytämneftra (w, 198.). 


τύπτω, Part. Aor. τύψας, 1) ἰῷ ſchla⸗ 


te, floße, baue, verwunde, τινά, 
Semand (7, 308. 309.), bisw. c. Dat. 
womit (wo, 526.); 2) metaph. z. €. 
πολιὴν ἅλα ἐρετμοῖς, das graue 
Meer mit den Rudern (d, 580, u, 
215. ἃ. ofl.); χϑόνα τι μετώπῳ, 
ben Erbboden mit der Stirn [ἄγ ας 
gen, δ. h. zu Boden ſtuͤrzen (2,86). 


τυρός, οὔ» ö, der Käfe, 
Τυρώ, οὖς, ἡ, Tyro, Tochter des Aeo⸗ 


liden Salmoneus und Gemahlinn des 
Aeoliden Kretheus. Sie liebte den 
Flußgott Enipeus und unter ber Ge 
ftalt deffelden täufchte fie einft Po— 
feidon, dem fie barauf ben Pelias 
und Neleus gebar (A, 234. ἢ). Ih: 
rem Gemahle Kretheus aber gebar 
fie den Aeſon, Pheres und ER 
(A, 257. fr). 


τυτϑός, ἡ, 09, jung, Blein (a, 435. 2, 


67.); das Neutr. Sing. wie Plur. 
fteht als Adv. wenig, ein wenig, 
‚Hein, in kleine Theile (1,540. u, 888.). 


τύχῃς, τυχήσας, τύχησε, τύχοιμι, τυ-- 


χών, |. τυγχάνω. 


τῷ. Dat. Sing. von ©, als Adv. 1) 


darum, deßwegen, fo, alfo (y,134.); 
2) dann, alsdann, in diefem Selle 
(a, 389... Auch fteht τῷ * des 
zelaf. & (a, 17.). 


zog, Correl, zu ὡς, fo (τ, 234.). 
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Y. 


— 


Y , νὰ — Buchſtab des grie⸗ 
chiſchen Alphabets; bei Homer Zei⸗ 
chen des zwanzigſten Geſanges. 

ὑακίνϑινος, ἡ, ον, (von ὑάχινϑος) von 
Syacinthen; ἄνϑος ὕχκ., die Dyas 
cinthenblume, eine Art dunkelbraͤun⸗ 
licher Schwerbtlilie (ζ, 231. w,158.). 

ὑβροίζω, (von ὕβρις) 1) ἰῷ bin übers 
muͤthig, handle übermüthig oder 
{τεῷ (a, 227. γ, 207. u. fonft.); 2) 
ich behandleubermüthig, mißhandle, 
c. Acc. (v, 370.). 

ὕβρις, Gen. 105 f. ws, ἡ, (mit ὑπέρ 
verwandt) der Uebermuth, die Bes 
weltthätigkeit, der Srevel, das 
wilde weſen. 

ὑβριστής, οὔ, ὁ, (von ὑβοίζ8) der Ue⸗ 
bermüthige, Srevelhafte, Gewaltz 
thätige, bei Homer nur im Plur, 
vorkommend. 

ὑγρός, ἡ, ὃν, (don ὕω) naß, feucht, 
flüffig, fließend, z. E. ὑγρὸν ἔλαιον, 


flüffiges Del (&, 79.)3 ὕϑωῤ ὑγρ.». 


fließendes Waffer (δ, 458.);5 ἡ ὑγρή, 
das Naß, das Meer (d, 709, u. f.). 

üderos, Gen. von ὕδωρ. 

ὑδατοτρεφής, &os, ὃ, N, (don ὕϑωρ 
und τρέφω) wom Waſſer genährt, 
im oder am Waſſer wachſend, Feuch⸗ 
tigkeit liebend (og, 208.). 

ὑδραίνω, (von ὕδωρ) ἰῷ bewaͤſſere, 
benee; das Med. ὑδραένομαι, Part. 
Aor. -1, ὑδρηνάμενος, ih benche 
mich, waſche mid) (δ, 759. 0, 48.58.). 


ὑδρεύω, (von ὕδωρ) ἰῷ ſchoͤpfe Wafz- 


fer (x, 105.)5 das Med. ὑδρεύομαι, 
ih ſchoͤpfe — hole mir Waffer (n, 
131.). 

ὑδρηλός, ἡ, ὃν, (von ὕδωρ) naß, feucht 
(1, 188.). 

ὕϑωρ, ὕδατος, τόν (von ὕω) das Waſ⸗ 


fer, fowohl das füße, als auch δα 
> Meerwaffer, das. Meer; der Plur. ἡ 
ὕδατα, die Gemwäffer, bei — nur 
einmal », 109, 

υἱός, Gen. οὔ, ὅ, hat in den — 
Cas. Nebenformen nach ber drit— 
ten Declination, daher: Gen. υἱέος 
und υἷος, Dat. υἱέϊ, contr. vie und 
υἷε, Acc. υἷα und υἱόν, Voc. υἱέ, 
Acc. Dual. vie, Nom. Plur. υἱέες, 
contr. υἱεῖς und υἷες, Gen.' υἱῶν, 
Dat. υἱάσι und υἱοῖσιν, Acc, υἱέας ἢ 
und υἷας, der Sohn. 

υἱωνός, οὔ, 6, (vonviös) des Sohnes 
Sohn, der Enkel (w, 514.). 

“Ὑλαχίδης, ov, i, Patronym., der Sohn 

- des Bylakos, ὃ. ὦ Kaftor, ein ans 
geblicher König in Kreta, von dem 
Ddyffeus abzuftammen vorgab (ξ, 
204,). 

ὑλαχόμωρος, ou, ὃ, 7, (von Dam) 

flets bellend; ein Beiwort der Dun: 

de (ξ, 29. π, 4.). 

ὑλαχτέω, (von ὑλάω) ἰῷ belle; vom 
Ingrimm eines zornigen Herzens ges 
braucht (v, 13. 16.). 

ὑλάω, auch das Med. ὑλάομαι, 1) ἰῷ 
belle (nr, 9. 162.); τ ἰῷ belle an 
(τ, 5.) 

ὕλη, ns, ἡ, 1) der Wald, das Gehoͤlz ( 
128. u. fonft.); 2) das gefaͤllte Hols, 
Bauholz, Brennholz (1, 234. x, 104.). 

ὑλήεις, εσσα, εν. (von ὕλη) wealdig, 
mit Waldung bewachſen (α, 186. 
u. fonft.); einmal auch zweier Endun⸗ 
gen (u, 246.). ; 

ὑμεῖς, Gen. ὑμέων, poet. ὑμείων, Dat. 
ὑμῖν, Acc. ὑμέας, Plur. von ov: ihr, 
euer, eu, euch. 

ὑμέτερος, ἢν» ΟΡ γ᾽ (von sus) euer, 
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eurig; ὑμέτερος αὐτῶν ϑυμός, euer 
eigenes Gemüth (β, 138.). ᾿ 

ὕμμε, aeol. ftatt ὑμέας. 

Uuuss, aeol. ftatt ὑμεῖς. 

ὔμμιν und ὕμμι, 860]. flatt ὑμῖν. 

ὕμνος, ov, ὁ, der Geſang (9, 429.). 

ὑμός, ἡ, oy, i. ᾳ. ὑμέτερος, τὸ. f. 

ὑπάγω, (von ὑπό und ἄγω) ἰῷ führe 
darunter, vorzüglich unters Joch, 
ἡμιόνους, bie Maulthiere, daher: ich 
fpanne an (y, 383. 78.). 

ὑπαείδω, Aor. 1. ὑπάεισα, id gebe 
einen fanften Klang von mir, ers 
Elinge (φ, 411.), wo bie Präpof. 
vom Berbum getrennt iſt; vergl. je: 
doch ἀείδω. 

ὑπαχούω, Aor, 1. ὑπάχουσα, ion. ft. 

. ὑπήχουσα, im Inf. unaxovoaı, 1) 
ih höre auf etwas (ξ, 486.); ἰῷ 


vernehme (7, 10.), wo die Präpof. 


vom Verbum getrennt iſt; 2) ἰῷ 
antworte (d, 283.). 

ὑπαλεύομαι, Part. Aor. 1. ὑπαλευά-- 
μενος, i. q. ὑπαλύσχω (0, 275.). 


ὑπάλυξις, &wg, ἡ, (von ὑπαλύσχω) 


das Entgehen, Vermeiden (ψ,287.).. 


ὑπαλύσκω, Aor, 1. ὑπάλυξα, (von 
ὑπό und ἀλύσχω) ἰῷ vermeide, ent⸗ 
gehe, c. Acc., 3. E. χρεῖος ὑπαλ.» 
einer Schuld entgehen, ὃ. h. fie nicht 
bezahlen (9, 855.). Die Präpof. 
erfcheint vom Verbum getrennt (%, 
832.). 
ὕπαρ, τὸ, indeol. die wahre Erſchei⸗ 
nung; entyegengefegt dem ὄναρ, dem 
Traumgeſichte (τ, 947. v, 90.). 
ὑπάρχω, Conj. Aor. 1. ὑπάρξω, ih 
fange an, beginne (w, 285.). 
ὕπατος, N, 09, Superl. von ὑπέρ, fl. 
ὑπέρτατος, der, die, das hoͤchſte, 
oberfte (α, 45. 81, u. fonft.). 
ὑπέδεχτο, ὑπέδεξο, |. ὑποδέχομαι. 
ὑπέδραμον, Aor. 3. zu ὑποτρέχω, τὸ. f. 
ὑπείχω, Fut. ὑπεέξομαι, Aox, ὑπόειξα, 


᾿ς ὧπεξ 


‚ich weiche, gebe nach, τιγέ, Semans 

dem, ἕδρης, vom Sitze (u, 117. σε, 
42.). Die Präpof. tritt hinter das 
Berbum o, 374. 

ὑπείρ, poet. ft. ὑπέρ, d, 172, ı, 254, 

ὑπέχ, vor einem Vokal ὑπέξ, Praep, 
c. Gen. (von ὑπό und 2x), auch ge: 
trennt vr ἐξ gefchrieben, von unten 
heraus, von unten her (A, 37.). 

ὑπεχπροϑέω, (von ὑπέχ, πρό und ϑέω) 
ih laufe heraus und vor (3, 125.). 

ὑπεχπρολύω, Aor. 1, ὑπεχπροέλυσα, 
ἰῷ loͤſe unter einer Sache ab, fpanne 
ab, 3. E. ἡμιόνους ἀπήνης, die 
Maulthiere vom Wagen (ζ, 88.). 

ὑπεχπρορέω, (von ὑπέχ, πρό und δέω) 
ἰῷ fließe von unten her fort (T 87.). 

ὑπεχπροφεύγω, Opt. Aor. 2. ὑπεχ- 
προφύγοιμι, (von ὑπέκ, πρὸ und 
φεύγω) ὦ entfliehe heimlich, ents 
fomme unvermerft, einmal τινά, Je: 
mandem (u, 118, v, 43,). 

ὑπεχφεύγω, Aor.2. ὑπεξέφυγον, epifch 
ὑπέχφυγον, im IAf. ὑπεχφυγέειν, 
im Opt. ὑπεχφύγοιμε, (von ὑπέκ 
und φεύγω) ἰῷ entfliehe unvermerft, 
ἰῷ entgehe, entfomme (1, 320.); 
gew. c. Acc. (1,286. 4,382, u. oft.). 
Die Präpof. vom Verbum getrennt 
y, 175. ı, 489, x, 129, 

ὑπεχφέρω, (von ὑπέκ und φέρω) ἰῷ 
trage von unten oder unvermerft 
fort, trage fort (y, 496.). 

ὑπελαύνω, Aor. 1. ὑπήλασα, ἰῷ treis 
be, ſchiebe darunter, τέ, etwas (1, 
375.). : 

ὑπέλϑη, ſ. ὑπέρχομαι. 

ὑπέμνησα, |. ὑπομιμνήσκω. 

ὑπένερϑε, Adv. (von ὑπό und ἔνερϑε) 
unten, darunter, unterhalb; bisw. 
c. Gen. (y, 172.). 

ὑπέξ, f. ὑπέκ. 

ὑπεξάγω, Opt. Aor. 2. ὑπεξαγάγοι-- 
ui, (von ὑπέξ, i. q. Une, und ἄγω) 


δ 


οὑπεξ 


1b führe heimlich weg, τινά, Je⸗ 
manb (σ, 147... 
ὑπεξέφυγον, |. ὑπεχφεύγω. 


ὑπέρ, poet. ὑπείρ, Praep. c. Gen. und 


Acc. 1) c. Gen. vom Raume: über, 
darüber, oberhalb, jenfeit (a, 137. 
ἕξ, 800.); bei der Bewegung: daruͤ⸗ 
ber hin, darüber hinaus (ρ, 575.); 
metaph. über, bei, um — willen, 
3. (δ. ὑπὲρ ϑυέων λίσσομαί oe, bei 
dem Opfer flehe ich dich an (o, 261.); 
2) c. Acc. vom Raume: über, bins 
über (n, 186.); metaph. gegen, τοῖς 
der, 3. δ. ὑπὲρ μόρον, gegen δα 
Geſchick (α, 84. 85.). Als Adv. und 
in. den Compositis hat ε die Be 
deutungen: über, darüber, hinüber, 
und in ben legten drüdt es oft den 
Begriff des Uebermäßigen, Außeror: 
dentlichen aus. 
ὑπέρα, as, ἡ, das Beil, womit die 
Segelftangen an dem Maftbsume 
befeftigt find. und womit man die 
Segel verändern Tann, das Rah⸗ 
tau, bei Domer einmal im Plur. vor: 
tommend (£, 960). 
ὑπερβαίνω, Aor. 2. ὑπέρβην, epiſch ft. 
ὑπερέβην, ἰῷ gehe, fihreite hinüber, 
c. Acc. (9, 80, u. fonft.). 
ὑπερβάλλω, Inf. Fut. ὑπερβαλέειν, 
ich werfe, ftoße, fchiebe en ἃ 
Acc. (4, 597.). 
ὑπερβασίη,. ης. , (von ὑπερβαίνω) 
die Ucbertretung, Ungerschtigfeit, 
‚ver Uebermuth, Srevel, im Plur. 
‚ .inepßaoieı, die Ausbrüde des Fre⸗ 
vels, die Srevelthaten (y, 206. », 
198. x, 168). ᾿ | 
ὑπέρβη, ſ. ὑπερβαίνω. 
ὑπέρβιος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ὑπέρ und “ 
Bin, ober von ὑπέρ unmittelbar) über: 
maͤchtig, ſehr groß, heftig, frevel⸗ 
haft, uͤbermuͤthig. Das Neutr. ſteht 
als Adv. (a, 368. o, 212. π, 315.). 
Luͤnem. Wörterb. 4, Aufl, 
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"Yrregeio, ns, ἡ, Bypereia, eine Stadt 
in GSicilien, wo früher die Phaͤa— 
fen wohnten (L, 4). Die Alten 
dachten es fi) an der Stelle des 

fpätern KRamarina, Neuere an der . 

Oſtkuͤſte. 

ὑπερέχω, Aor. 2. ὑπερέσχον, im Opt. 
ὑπέρσχοιμι, 1) ἰῷ halte darüber, 
τιγί, über Jemand, τίν etwas, z. E. 
χεῖρα, die Hand, ὃ. h. ich beſchuͤtze 
Semand (£,184.); 2) neutr, id} rage 
hervor, τινός, über Semand (£, 107.), 
wo bie Präpof. abgetrennt ift; von 

- Sternen: auftgehen (v, 93.). 

ὑπερηνορέω, (von ὑπερήνωρ, aus ὑπέρ 

und ἀνήρ) ἰῷ handle übermüthit, 
bin übermäthig, nur im Partic. vor: 

- Tommend. ὦ 

ὑπερήσει, |. ὑπερίημι. 

Ὑπερησίη, ns, ἡ, Sypereſta, eine Stadt 
in Achaja, fpäter Aegira genannt, 
daher dad Adv. "Yrrepnotnvde, nad 
Bypereſta (0, 254.). 

ὕπερϑε, vor einem Vocal ὕπερϑεν; 
Adv. (von ὑπέρ) von oben, von 
oben herab, oben, droben, druͤber 
(ε, 184, 3, 135. u. fonft.). 

ὑπέρϑυμος, ou, ὃ, ἡ, (von ὑπέρ und 
ϑυμός) fehr muthig, hochherzig. 

ὑπερϑύριον, ou, τό, (von ὑπέρ und 
ϑύρη) die ᾿Φρεηδνοεπε der Thür 
(n, 90.). 

ὑπερίημι., Fut, ὑπερήσω, ἰῷ werfe 
über etwas hinaus (9, 198.). 

ὑπερικχταίνομαι, ἰῷ bewege mich ſchnell, 
trippele (ψ, 3.). 

“Yrregiovidns, οὐ, ὃ, Patronym. der 
Sohn des Hyperion, b. i. Helios 
(u, 176.). 

Υπερίων; ίονος, ὃ, (wieb abgeleitet von 
ὑπέρ und εἶμι, alfo eigentlich: der 
über ung gehende, der hochwandeln: 
de) Hyperion, ber Vater des Helios, 
bei Homer nur als Beimort von dieſem 


19 


Ὕπερ 


20 ὕπερ 


ὑπό 


(δῇ gebraucht; zuweilen ſteht ἐδ ὑπέρχομαι, Αον, 2. ὑπῆλθον, ἰῷ feige 


auch allein .Ἡλιος (a,8. 24. u, 138.). 
ὑπερμενέω, (von ὑπερμενής) ἰῷ bin 
übermäätig, gewaitthaͤtig, bei Bo: 
mer nur einmal im Part. vorkom⸗ 
mend (τ, 62.). 
ὑπερμενής, £0s, ὁ, 7, (don ὑπέρ und 


μένος) übermähtig, gewaltig (v, 


205... 
ὑπέρμορον, Adv. (ὑπέρ, μόρος) Yes 
gen das Geſchick, mehr als verhängt 
it (m, 34.; doch fchreiben andere 
᾿ ὑπὲρ μόρον. 
᾿ ὑπεροπλέζομάι, Opt. Aor. 1. ὑπερο-- 
πλισσαίμην, (von ὑπέροπλος) ich 
überwältigge, πα andern: ἰῷ be⸗ 
handie uͤbermuͤthig — frech, beſchaͤ⸗ 
dige aus Uebermuth, c. Acc. (0, 268.). 
ὑπερπέτομαι, 8. Perf. Sing. Aor. 2 
ὑπέρπτατο, f. ὑπερέπτατο, ἰῷ filegge 
hinüber (x, 280.); einmal τέ, über 
etwas (9, 192.). 
ὑπέρσχοι, ſ. ὑπερέχω. 
ὑπερτερίη, ἧς, 7, (von ὑπέρτερος) das 
Obergeſtell vom Wagen, der Was 
genkorb (ζ, 70.). 
ὑπέρτερος» ἡ, ον» (eigentl. Comp. don 
ὑπέρ) 1068 darüber iftz χρέα Uneor., 
das obere, ὃ. h. das Äußere Fleifch, 
den Eingeweiden entgegengefegt (Y, 
65. 470. u. fonft.). 
ὑπερφίαλος, ov, 6, ἡ, bad Adv. ὑπερ- 
φιάλως, (fhwerlih von ὑπέρ und 
φιάλη, fondern von ὑπέῤ unmittel- 


bar gebildet und mit ὑπέρβιος wer. 
wandt) eigentlich ohne Zadel: Über: . 


mädtig, gewaltig (x,289.), ſodann 
aber auch: gewaltthaͤtig, uͤbermuͤ⸗ 
thig, ftols; von den Freiern ber Pe: 
nelope, fo wie von ben Kyflopen (α, 
134. ı, 106. u. oft.); das Adv. übers 
mäßig, tat ſehr, erſtaunlich, Auf 
eine übermüthige Weife («, 227, π, 
346, u. fonft.). 


— siehe — komme hinab, hinein, 
unter ctwas, c. Accı (2, 476. με, 
21. o, 149.). 
ἑπερωϊόϑεν, Adv. (von ὑπερωώϊον) Aus 
dem Oberſtocke (a, 328.) 
ὑπερώϊον ober ὑπερῷον», Gen. οὐ, τό, 
(von ὑπέρ) eigentl. Adj. sc. οἔχη- 
μα, das obere Stodwerf, der 561: 
ler, das Zimmer im Oberſtocke, wo 
die Frauen wohnten; Homer braucht 
oft ven Plur. mit dem Sing. gleich⸗ 
bedeutend (a, 362. β, 358. og, 101. 
u. oft.). 
ὑπέστὴς, f. ὑφίστημι. 
ὑπεσχόμην, Aor. von ὑπίσχομαι. 
ὑπέφηνε, ſ. ὑποφαίνγω. 
ὑπήλθϑετε, ὑπήλυϑε, Aor. gu ὑπέρχο- 
μαι, 
ὑπηνήτης 7) ου, ὃ, der einen Bart hat 
(2, 279.). 
ὑπηοῖος, bln, οἵον, (von ὑπό und ἠως) 
gegen Morgen (ὁ, 656,)5 στίβη 
ὑπηδέη, der Morgenfroft (o, 25.). 
ὑπίσχομαι, ion. f. ὑπισχνέομαι, Kor. 
2. ὑπεσχόμην, (von ὑπό und ἔσχω, 
i. ᾳ. ἔχω) ἰῷ nehme auf mid, übers 
‚nehme, fage zu, verſpreche, ti, εἴ: 
was, τινί, Jemandem; aber aud c. - 
Inf. oder Acc. c. Inf. (δ, 6. 9, 847. 
u. fonft.). Die Präpof. vom Verbum 
getrennt d, 525. 
ὕπνος, ov, ὃ, der Schlaf (δ, 105. u. oft.). 
ὑπγόω, (vom ὕπνος) Acc. Plur. Part. 
ὑπνώοντας, epiſch f. ὑπνοῦντας, id 
ſchtafe, ſchuummere (εν 48, ὦ, 4.). 
ὑπό, Praep. e. Gen., Dat. und Acc., 
mit der Srundsebeuhind: wmter; 1) 
c. Gen. a) von unten, unter etwas 
hervor (δι, 39.)5 befonders bei paſ⸗ 
fiven Beitwörtern, oder ſolchen, Die 
‚einen paffiven Begriff ausdrüden, wo 
wir ὑπό oft: durch, von überfegen, 
4. E. μεγάλου ὑπὸ κύματος ἀρϑείς, 


“πῶ 


ὑποβ 


son ‚tiner großen Welle Amporgeho ⸗ 


ben (ε 898) ἀρετῶσι δὲ And ὑπὶ 
. αὐτοῦ) und begluͤckt find die Voͤlker 


unter ihm (τ, 114);3 ὑπ ἀνάγχης, 


aus Zwang (β, 110.)3 δαΐδων ὕπο 
λαμπομενάων, unter oder bei bren⸗ 


nenden Fackeln (x, 48)5 b) unter, 


Sarünter, unterhalb (ε, 346, u. oft.); 
2) c. Dat. a) unter, vom Örtlichen 
Befinden ‚einer Sache, 4. €. in’ αἱἷ- 
sobon, unter der Halle (δ, 297.); 
ὑπὸ Νηΐῷ, unter den Neion, di i. 
Buße deffelben («, 186.); zumeilen 
tberfegen Wir ben Dat. durch ben 
’ Act 4 Ὁ, ὑπὸ ποσοὶ ϑήσασϑαι πέ- 
διλα, ſich bie Sohlen unter. die Füße 
binden (#, 4); Ὁ) metaph. "unter, 
ἃ. ©: ὑπὸ πομπῇ, unter Geleit (m, 
198)3 ὑπό τινι δεδμῆσθαι, unter 
Jemand gebracht, Jemandem unters 
wotfen werden (γ, 80%); baher auch 
ὑπὸ δόλῳ, durch die Lift (9, 286.)3 
ὑπὸ ὕπνῳ, durch Schlaf (δ, 295.); 
8) Ὁ, Acc, a) unter, auf die Frage: 
wohin, z. & ὑπὸ γαῖαν ἀφικέσθαι, 
unter die Erde gelangen, ὃ. ἢ. ſter⸗ 
ben (v, 81.); ὑπὸ Τροίην, unter bie 
Mauern von Broja (£,469.)5 b) uns 
ter, im Zuftande der Ruhe (2, 181. 
u. fonft.). Als Adv. ἀπὸ in den Com- 
pos. bedenfet ἐδ: unten, darunter, 
in ben letztern druͤckt es bisweilen 
auch nur die Idee des Unvermerk⸗ 
ten, vheimlichen, wenigen aus, Wenn 
᾿ ὑπό hinter dem Verbum ober No: 
men ſteht, auf das es ſich begieht, 
fo wird der Accent zurüdgezogen: 
ὕπο, z. (δ. δι 295. τ, 48, πὶ 47, 
ὑποβάλλω, (von ὑπό und βάλλω) ἰῷ 
werfe, lege unter, τί, etwas (x, 353.), 
ὑπόβρυχα, Adv. unter der Oberfläche 
des Waffers, untergetaucht (εν 319.). 
ὑποδαμάω ober ὑποδάμνημι, ich un: 
terwerfe; im Med. ὁποδάμγαμαι, 


im 6δ 491 


τὸ unterwerfe mi, demuͤthige mich 

. 9, 914, νε, 95... 

ὑποϑείδω, Aor. 1, im Imper. ὑπόδει-- 
σον, im Part. ὑποδδείσας, Perf. 
(von ὑποδίω) ὑποϑείδια, (in ber 

‚Bedeutung eines Praesens) 1) ἰῷ 
fuͤrchte, e. Acc. (8, 66. τ. fonft.); 2) 
neutr. ich fürchte mid) (1, 377.). 

ὑποδέχομαι, sync, Aor. ὑπεδέγμην, 
ὑπέδεξο, ὑπέδεχτο, Part. ὑποϑέγμε-- 
vos, Fut, ὑποδέξομαι, Aor. 1. ὑπε- 
δεξάμην, 1) ich nehme auf, empfan⸗ 
ge, erwarte, nehme auf mich, erdulde 
(ξ, 54. 275, 7, 257. π, 189); 2) 
ἰῷ nehme über mid, ſage zu, vers 
ſpreche (, 887.). 

ὑπόδημα, wros, τό, (von ὑποδέω, ich 
binde unter) das Untergebundene, 
die Sohle, der Schuh, bei Homer 
nur im Plur. vorkommend (o, 868. 
o, 860... 

ὑποδμώς, 6, (von duws) der Unters 
than, Diener (δ, 386.). 

ὑπόδρα, Adv. (von ὑποδέρκομαι) ſcheel, 
von der Seite blickend (9, 165. σ, 
14, τ, 70). ᾿ 

ὑπόδράω (ϑράω) 8, Perf. Plur. ὑπο-- 
δρώωσιν, ft. ὑποδρῶσιν, ich diene, 
τινί, Semandem (ὁ, 332.). 

ὑποδρηστήρ, ἤρος, ὃ, (von ἑποδράω) 
der Diener, bei ϑοπιν einmal im 
Plur. (o, 829... 

ὑποδύω, nur im Aor. 2, ὑπέδυν, im 
Part. ὑποδύς vorkommend, in ber 
Bedeutung : 1) ἰῷ gehe hinein, taus 
che wnter, c. Acc. (δ, 485.)5. 2) me- 
taph. πᾶσιν δ᾽ ἱμερόεις ὑπέδυ γόος, 

ein wehmüthiger Sram kam zu al: 
len, ὃ. h. durchdrang alle (x, 398.). 
Das Med. ὑποδύομαι, Fut. ὑποδύ- 
σομαι, 8. Perf. Sing. Aor. ὑπεϑδύ-- 
σετο, epifch f. ὑπεδύσατο, 1) ich gehe 
hinunter, tauche unter, ὁ. Acc. (& 
481.), wo die Präpof; vom Verbum 
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᾿ abgetrennt ifts.2) ἰῷ tauche drums 
- ter hervor, Fomme drunter hervor, 
taude auf aus etwas, c. Gen. (ᾧ 
127. v, 53.). 
ὑπόειξεν, f. ὑπείχω. 
ὑποζεύγνυμι, Fut. ὑποζεύξω, ἰῷ ſpan⸗ 
ne unters Jod, c. Acc. (o, 81... 
ὑπόϑευ, dor. ſtatt ὑπόϑου, Imper. 
. Aor. 2. Med. von ὑποτίϑημε, w. f. 
ὑποθϑημοσύνη; ης; ἡ, (von ὑποτέϑημι) 
der Kath, Homer braudt nur ben 
Plur. ft. des Sing. (m, 233.). 
ὑποϑήσομαι, |. ὑποτέϑημι. 
ὑποχλίγω, ἰῷ beuge, lege darunter; 
dad. Med. ὑποχλίνομαι.. wozu ber 
Aor. 1. Pass. ὑπεχλέγϑην, ἰῷ lege 
mich worunter (tiv) nieder (e,463.). 
ὑποχλοπέω. ‚(von ὑπό und χλοπέω, 
i. ᾳ. χλέπτω) ἰῷ verberge woruns 
ter; im Med. ich verberge mid) wors 
unter (x, 382.). 
ὑποχρίνομαι, Imper. Aor. 1. ὑπόκρι- 
γαι, Opt. ὑποχριναίμην, Part. ὑπο-- 
χριγάμενος, 1) ἰῷ thue Beſcheid, 
antworte (β, 111.); 2) ich erkläre, 
deute, τῷ etwas (τ, 535.). 
ὑπόχυχλος., OU, ὁ, ἡ, (κύχλος) unten 
gerundet, oval (δ, 181... 


oͤnoe 


ὑποκυσσαμένη, Ober ὑποχυσαμένη, 
(von ὑπό und χύω) ich werde ſchwan⸗ 
ger (A, 254.). 

- ὑπολαμβάνω, Aor. 2. ὑπέλλαβον, fi. 
ὑπέλαβον, ich ergreife, c. Acc. (o, 
89, w, 49), an beiden Stellen ift 
die Präpof. vom Berbum. getrennt. 

ὑπολάμπομαι, ἰῷ leuchte, glaͤnze (1, 


48, ψ, 290.), nach ber alten Lesart; 


jegt fteht da: δαΐδων ὕπο λ., beim 
Scheine der Fadeln. 

. ὑπολείπω, ἰῷ laſſe zuruͤck, laſſe übrig, 
ei, etwas (π, 50.): dad Med, ὑπο-- 
λείπομαι, Fut. ὑπολείψομαι, ich 
bleibe zurüd (η, 230. oe, 276.). 


ὑποσ᾽ 


ὑπολίω, Aor. 1, ὑπέλυσα, id ιδίε 
auf, loͤſe, ὁ. Acc. (ι,.468.). - Die 
Praͤpoſ. vom Berbum — (ξ,69. 
4386.).. ᾿ 

ὑπομένω, Aor. 1. — 1) ich 
bleibe, bleibe zuruͤck (x, 232. 258.); 
. 4). ich warte, mit folgendem Inf. 
γνώμεναι, daß man ihn vun lerne 
(ἃ, 410). 

ὑπομιμνήσχω, Fut.ü ὑπομνήσω, Aor.1. 
ὑπέμνησα, ἰῷ erinnere unvermerkt, 
zıya, Jemand, τινός, woran (a,321. 
0, 3.). 

ὑπομνάομαι;, 2. Perf. Plur. Imperf. 
ὑπεμνάασϑε f. ὑπεμνᾶαϑε, ἰῷ freie 
beimlih, γυναῖχα, um eine Frau, 
ſuche diefelbe zu verführen (2,38.). 

ὑπομνήσουσα, ſ. ὑπομιμνήσχω. 

ὑπονήϊος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ὑπό und 
Nnioy) am Neion liegend; ein Bei- 
wort der Stabt Ithafa (γ, 81.). 

ὑποπερκάζω, ἰῷ färbe mich nach und 
nad, reife allmäplig (n, 126.).- 

ὑποπετάννυμι, Part, Aor. 1. ὑποπε- 
τάσσας, ἰῷ breite darunter aus, 
τί, etwas (a, 180,), wo die Präpof. 
vom Berbum getrennt ift. 


- ὑπόρνυμι, Aor. 1, ὑπῶρσα, Aor. 9. 
undevouer, Part. Aor. 1. im Fem. 


ὑπώρορον, Perf. ὑπώρορα, Plusg.- 
perf. ὑπορώρειν, 8. Perf. Sing. Aor, 
Med, ὑπῶρτο, ἰῷ treibe an, errege, 
τί, etwas, τενέ, Jemandem (δ, 113, 
188. u.fonft.); das Perf. und Plusg.- 
perf, Act. unb der Aor. Med. has 
ben die neutr. Bebeufung: erregt 
werden, ὦ erheben, retten (9, 380, 
o, 62); an allen biefen Stellen, 
mit Ausnahme einer (w, 62,), iſt bie 
Präpof. vom Verbum getrennt. 
ὑποσσείω, epiſch fi, ὑποσείω, ich bes 
wege von unten, ziehe von unten 
(1, 885.). ᾿ Ä 
ὑποστάς, |. ὑφίστημι. 
ὑποσταχύομαι, 8. Perf. Opt. ὕποστα - 


ὕποσ 
χύοιτο, τῷ wachfe su, vermehre mid 
(v, 212), wo andre ὑποσταχυῷτο, 
wie von ὑποσταχυόομαι lefen. 
ὑποστορέννυμι. Inf. Aor, ὑποστορέ- 
σαι, ich breite unter, bereite, δέμνιά 
τινι, das Lager für Iem. (v, 189.). 
ὑποστρέφω, Part. Aor. 1. ὑποστρέ- 
as ἀπὸ bad Med. ὑποστρέφομαι, 
Inf. Fut. ὑποστρέψεσϑαι, ἰῷ Eehre 
um, kehre zurüd (9, 301. σ, 38... 
ὑπόσχεσις, εως, ἡ, (von ὑπίσχομαι) 
das Derfprechen (x, 483.). 
ὑποσχόμενος, Part. Aor. von ὑπίσχο-- 
ua 
ὑποτέϑημι, ἰῷ κε, ftelle unter; das 
Med. ὑποτέϑεμαι, Fut. ὑποϑήσο- 
μαι, Imper. Aor. 2. ὑπόϑευ, dor. 
flatt ὑπόϑου, ἰῷ gebe unter den 
Suß, rathe, gebe an, rırl, Jeman⸗ 
dem, τί, etwas (δ, 168.); bisw. fteht 
auch nur ein Dat.: ih rathe Je—⸗ 
mandem (a, 279.) ober ein Acc.: ets 
was an die Hand Heben (γ, 27.). 
ὑποτρέμω, id zittere unten (A, 526.), 
wo δίς Präpof. abgetrennt ift. 
ὑποτρέχω, Aor. 8. ὑπέδραμον, ἰῷ 
laufe zu Jemandem (x, 828... 
ὑπότροπος, ou, ὃν 7, (von ὑποτρέπω, 
ji. q. ὑποστρέφω) zurüdfehrend, zus 
rüdgefehrt (v, 332. x, 85. φ, 211.). 
ὑπουράνιος, ou, ὃ, N, (Von ὑπό und 
οὐρανός) unter dem Simmel (ι,264.). 
ὑποφαίνω, Aor. 1. ὑπέφηνα, ἰῷ κεἰς 


ge von unten, laffe von unten her » 


fehen, ϑρῆνυν τραπέζης, den St 
mel unter dem Zifche hervor (o, 409.). 

ὑποφεύγω, Part. Aor. ὑποφυγών, id) 
entfliehe, entfomme, entgehe (1, 17.), 
wo bie Präpof. hinter dem Berbum 
fteht. 

ὑποφϑάνω, und bad Med. ὑποφϑάνο- 
μαι, Part. Aor. 2. ὑποφϑάμενος, 
ich komme zuvor (d, 5 3 0. Acc, 
(0,171). ὁ 
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ὑποχείριος, ov, ὃ, ἡ, (von ὑπὸ und 
χείρ) unter die Hände kommend, 
unter den Saͤnden (o, 448.). 

ὑποχέω, Aor. 1. ὑπέχευα, ἰῷ gieße, 
lege, fireue unter, τί etwas (ξ, 49.); 
bie Präpof. tritt hinter das Verbum 
π, 47. | 

ὕπτιος; α, ον, zurüdgebeugt (1, 371. 
o, 897.). 

ὑπώρορε, f. ὑπόρνυμι. 

ὗς, Gen. ὑός, ὁ, ἡ, das Schwein, der 
JEber, die Sau, 

ὑσμίνη, ns, ἡ, das Treffen, die Sqlacht 
(λ, 416, 611.). | 

ὑστάτιον, Adv. i. ᾳ. ὕστατον (1, 14.). 

ὕστατος, 7, 09%, (Superl, zu ὕστερος) 
letter, dußerfter; das Neutr. ὕστα- 
zo» und ὕστατα, auch als Advi zu⸗ 
lebt, zum letztenmal (1, 14.). 

ὕστερος, ἡ; ον, Comp. fpäter, hinter⸗ 
ber; bad Neutr. im Sing. wie im 
Plur. ὕστερον und ὕστερα, als Adv., 
auch ἐς ὕστερον (u, 126.), hernach, 
darauf, kuͤnftighin. 

ὑφαίνεσχον, ion. Imperf. von ὑφαένω. 

ὑφαίνω, Aor, 1. im Conj. ὑφήνω, im 
Imper. ὕφηνον, im Part. ὑφήνας, 
1) ἰῷ webe (v, 108, o, 516. u. fonft.) 5 
2) metaph. ich fpinne aus, finne aus, 
c. Acc. (v, 386. u. fonfl.)s; τιν 
σύν --- ὑφαίνειν, mit Jemandem aus: 
finnen (», 303.). 

ὑραιρέω, Aor. 2. ὑφεῖλον, (von ὑπό 
und αἱρέω) eigentl. id ergreife heim⸗ 
ich, fodann überhaupt: ich ergreife, 

᾿ς τινά, Iemand (w, 449. x, 42.), an 
beiden Stellen ift die Präpof. abge 
trennt. 

ὑφαντός, 7, or, (Hin ὑφαέμω) gewebt, 
ſchoͤn gewebt (», 136. u. fonft.). 

ὕφασμα, τος, τό, (von ὑφαένω) das 
Gewebe, bei Homer emmal im Plur. 
(y, 374... 

ὑφάω, 8. Perf. Plur, Praes, ὑφόωσι, 


ε [4 5 
ὕφαω 


# 


— — Inf. vom Aor. 2. ἔφαγον, ερί [ὦ Bassovoa, ns, ἡ, Phaethufa , eine 
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distrah. flatt ὑφῶσι, i. q. ὑφᾳίνω, 
was davon gebildet ift (n, 105.). 

ὑφίημι, Aor. 1. ὑφῆχα, ich lege un: 
ter, τέ, etwas, zıvi, unter etwas (1, 
245. 809, 842.). Die Präpof. ift 
flets vom Berbum getrennt. 

vplornuı, Aor. 2. ὑπέστην, im Part. 
ὑποστάς, ἐῶ ſtelle, lege unter; der 
Aor. 2. hat bie neutr. Bedeutung: 
ih nehme über mid, verſpreche, c. 
Aco. (δ, 829. ı, 865.), 

ὑφορβός, οὔ, ὁ, (vom: ds und φέρβω) 
der Schweinehlrt, ἀνέρες ὑφορ-- 
Bol, bie Cipoeincpirten (5,48. 410. 
u. fonft.). 

ὑψαγόρης, οὐ, ὁ, (von ὕψε und ἀγο- 
gut) der ſtolz Kedende, Großprah⸗ 
ter, Prahler (β, 85. 803. u. fonft.). 

ὑψερεφής, fos, ὁ, ἡ, (vom ὕψε und 
ἐρέφω) θοῷ bedachet, mit hohem 
Dede, hoch (δ, 15. u. fonft.). 

ὑψηλός, ἡ, 0r, (von ὕψος) body, er⸗ 
haben ία, 126. u. oft.). 

ὕψι, Adv. (aus dem Dat. von ὕψος, 
ὕψει entftanden) in der Höhe, hoch 
(π, 364... 

ὑψιβρεμέτης, ov, 6, (von ὕψε und βρέ- 
uw) der Bochdonnerer; ein Beiwort 
des Zeus (8, 4. ψ, 331.). 

ὑψίχερως, Gen. ὦ, ὁ, ἡ, (von ὕψι 


φαέϑ 


und χέρας) hochtgehoͤrnt, mit ho⸗ 
hem Geweihe (x, 158.). 

ὑψέχημος, Gen, oo, ft. ou, ὁ, ἡ, (von 
ὕψε und χόμη) eigentlich: hochbe⸗ 
baartz; von Bäumen: hochbelaubt 
(1, 186. u, 857, u. fonft.). 

ὑψιπετήξις, 800€, εν. (von ὕψε und 
πέτομαι) hodfliegend (ω, 537.). 

ὑψιπέτηλος, ον, ὁ, ἡ, (von ὕψε und 
πέτηλον, ion. f. πέταλον) hochbelaubt 
(δ, 458. λ, 588.). 

ὑψιπέτης, OU; ὃ, Ti ĩ. 4. ὑψιπετήεις 
(v, 243.). 

ὑψόϑεν .,) Adv. (von ὕψος) aus der 
Höhe (β, 147. o, 210.. u. fonft.). 

ὑψύροφος, Gen. 0:0, epiſch ft. ov, ὁ, 
% (von ὕψει und ὀροφή) mit hoher 
Dede, mit hohem Dede, hoch (β, 
837. δι 121. u. fonft.). 

ὕψος, &os, τό, die Höhe. 

ὑψόσε, Adv. (von ὕψος) in die Höhe, 
hinauf (9, 875. u, 238. 249. u. f.). 

ὑψοῦ, Adv. (von ὕψος) in die Höhe, 
hoch (δ, 785. ε, 164. 9, 55... 

ὕω, ἰῷ regne; nicht immer Impers. 
wie im Deutjchen, denn der Grieche 
fagt: Ζεὺς ve, Zeus fandte Regen, 
ließ regnen (£, 457... Das Pass, 

᾿ ὕομαι, ich werde beregnet ($, 131.). 


do ᾿ 


& 4. der ein und zwanzigfte Buchftab 


des griechifchen Alphabets; bei Ho: 
mer Zeichen des ein und zwanzigſten 
Gefanges. 
φαάντατος, ἡ, 09, epiſch. Superl. zu 
pasıyös, fehr ſtrahlench fchr heil 
.. 6, 93.). 


φάγον, im Conj. φάγω, Opt. φά- 
yayı, Part. φαγών, (zum Praes. 
o dio gehoͤrig) effem, \gprsehren, durch⸗ 
bringen, c. Acc., bisw. c. Gem. (1, 
102, 232. 347, u. ſ. w.). Die Präpof. 
κατά ſchließt fi an das Verbum an, 
ὁ ©. o, 12; vergl. χαταφαγεῖν. 


φαγέειν und φαγέμεν, epiih fi. φα- φάε, f. φάω. 


φαέϑ 
Nymphe, Tochter bes Helios und ber 
Reaͤra (u, 182,). 
φαέϑων, Part. (von φάω, ſt. φαέ- 
Iwv gebildet, wie ϑαλέϑων, von 
ϑάλλω) glaͤnzend ein Beimort der 
- Sonne (A, 16, τ, 441.). 
«Ῥαέϑων, οντος, ὁ, Phaethon, eines ber 
Roffe der Eos (ψ, 246.). 


φαεινός, ἡ, ὄν, (von φαείνῳ) glaͤn⸗ 


zend/ ſtrahlend, leuchtend. 

 gYaelvo, (von φαίνω) ἰῷ erhelle, ma⸗ 
che heil, leuchte, ſtrahle, gebe Kicht 
(y, 2. u, 883. ff.). 

φαεσίμβροτος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von φάω 
und βροτός) den Menſchen leuch⸗ 
tend oder Kit bringend (x, 138, 
.191.). 

yas’, ὃ. i. φάτο, f. φημί. 

Φαίδιμος, ov, 6, Phadimos, König 
der Sidonier (d, 617, % 117.). 

φαίδιμος, ou, ὁ, ἡ, (von paw,i.g. pal- 
vo) hellleuchtend, glaͤnzend, glanz⸗ 
voll, Rattli, berühmt. 

beiden, n5, ἡ, Phaͤdra, Tochter des 
Minos (A, 320.). 

φαίην, Opt. von φημί. 


bein, κος, ὃ, der Phaͤake, bei Homer _ 


nur im Plur. «Ῥαίηχες, of, ion. f. 
«Ῥαίαχες, Dat. Φαΐίηξι und Dbaım- 
χεσσι, die Phaͤaken, ein ſchifffahrt⸗ 


treibendes Volk auf der Infel Scher - 


ria, fpäter Kerkyra (8, 35. 280, 386. 
u. fonft.). Ihren mythifchen Stamm: 
vater Phäar, den Sohn von Pofei- 
don und Kerkyra, der Zochter des 
Aſopos, kennt Homer nicht. 

φαινεσχύμημ, ion, Imperf, yon φαί- 
vouaı (v5 186.). 

φαινομένῃφι Oder φαιγομένηφιν, ſtatt 
φαινομένη, mit ber Anhängfplbe φε 
ober φιν (d, 407. L, 81... 

φαίγω, Fut. φανέω, Aor. ἔφηνα; (vom 
Grundworte φάω) 1) ich bringe ans 
‚ Eigt, Laffe erſcheinen, seige an, zeige 


r 
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(y, 173. δ, 12. φ, 118. cet.); 2) 
ich erhelle, c. Acc. (n, 102.); 8) ἰῷ 
laffe hören, τῴ etwas (9, 499.). Das 
Med. und Pass. φαίνομαι, Fut. Med. 
im Inf. yaveioyau, Aor. 2. Pass. 
ἐφάνην, epiih φάνην, ἰῷ fomme 
ans Kit, erfheine, zeige mid (y, 
404, u. oft.). 

«Ῥαιστός, οὔ, ἡ, Phaͤſtos, eine Stadt 
in Kreta, 60 Stadien ſuͤdweſtl. von 
Gortys, 20 Stabien vom inneren 
Meere entfernt, ba wo iegt Proliſſa 
liegt (y, 296.). 

φάμεν, ft. ἔφαμεν, |. φημί, 

φάν, ft. ἔφασαν, von φημί. 

φάνεν, 860]. ft. ἐφάνησαν. 

φάνεσχον, ion. Aor. zu φαένω, ἴῃ ber 
Bedeutung: ich zeige mich, erfcheine, 
alfo fi. ἐφάνην (4, 586. u, 241.). 

φανῆναι, Inf. Aor.2, Pass. von palvw. 

φάο, ft. φάσο, Imper. von φάμαι, f. 
φημί (nr, 168. σ, 170... 

φάος, εος, τό, (von φάω) 1) das Licht, 

Tageslicht, der Te (9% 835. u. oft.) ; 

2) das Licht, infofern es durch Seuer 

hervorgebracht wird (r, 24. 34.); 

8) Has Lit der Yugen, das Auge; 

‚ftet8 im Plur. φάεα, die Augen (m, 

15. u, fonft.); 4) οἵδ Schmeichel- 

wort: γλυχερὸν φάος, füßes Licht, 

ober wie wir fagen: mein füßes Les 
ben! (z, 23. u. fonft.). 

φαρέτρη, ns, 9, ion. ft. φαρέτρα, (von 
φέρῳλ der Köder, worin man bie 
Pfeile trägt. 

φάρμαχον; ov, τό, (VON φαρμάσσω) 
eigentl. etwas Zufammengerührtes, 
daher ſowohl das Heilmittel, Arsneis 
mittel, Gegenn el, als αὐ) das 
Gift, der ſchaͤdliche, toͤdtliche Saft, 
als auch :gas Zaubermittel, der zau⸗ 
bertrant (δ, 230. a, 161. x, 394.)., 

φαρμάσσω, ἰῷ bewirkte burd) ein φάρ.- 
uaxov etwas; von Eifen, das in kal⸗ 
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tes Waſſer getaucht wird : ich Härte 
(1, 393.). 

φᾶρος, εος, τό, 1) jedes große Stid 
Zeug, mas gewebt wird (v, 108.); 
das Leichentuch (8, 97.); das Bes 
geltuh (c, 258.)5 2) εἴπ weiter 
Mantel ohne Aermel, das Oberge⸗ 
wand, von Männer: und Frauen: 
Kleidern (y, 467. e, 280.). 

«Ῥάρος, ουὅ,, ἡ, Pharos, eine Heine In: 
fel vor der Nilmündung (δ, 855.). 

φάρυγξ, vyyog, poet. vyos, 7, der 
Schlund, der Hals (ι, 873. τ, 480,). 

φάσαν, ft. ἔφασαν, 8. Perf. Plur. 
Imperf. von φημί, 

φάσγανον, οὐ, τό, (von σφάζω) das 
Schwert, 

φάσϑαι, Inf. Med. von φημί. 

φάσκω, nur im Imperf, ἔφασκον, epifch 
φάσχον bei Homer vorfommend, i.q. 
prul in verftärkter Bedeutung: 1) 
ἰῷ ſage, bejahe, behaupte, verfpredhe, 
mit folgendem Inf. (n, 256. 3, 565. 
u.f.w.) 5 2) ich gaube, meine (x,35.). 

φάτις, εως, ἡ, (vonpnuf) 1) dieSate, 
das Gerede, Berüht (φ, 323. ψ, 
862.); 2) der Kuf, die Nachrede ( 
99... 

φάτγη, ns, (von πατέομαι) die: Krippe 
(δ, 535. λ, 410.) 

φάω, 1) ungebräudl. Stammwort von 
σφάζω, wovon 3. Perf. Sing. Perf. 
Pass. πέφαται und 2. Perf. Sing. 
Fut. πεφήσεαι, ἰῷ ἐδδξε, ermorde; 
2) Stammwort von φαίνω, wovon 
pas, ftatt ἔφαε, in der Bedeutung 
von ἐφάνη (£, 502.). 

«Ῥεαί, ὧν, af, fonft Φειαί, Pheaͤ, eine 
Stadt in Elis, im Gebiete der Epeier 
(0,296.), wo andere «Φεράς von Φε-- 
out, Pherä, leſen. 9 


φέβω, im Act. ungebraͤuchl., ich ſcheu⸗ 


he; dad Med. φέβομαι, ἰῷ fliche 
fheu umher (x, 299.). 
| 9 


. φέρω 

φείδομαι, Imper. φεέδεο, ft. φείδου, 
Opt. Aor. 2. πεφιδοέμην, ἰῷ {Φοπε, 
verſchone, τινός, Semandes (1 277, 
x 94.). 

φειϑώ, οὖς, ἡ, die Schonung, Spar: 
famteit (£, 92. π, 315.). 

φείδων, wvog, ὃ, Pheidon, König der 
Thesproter (ξ, 316. τ, 287.). 

φενω, εἶπε ungebräuchliche Stammform, 
von der man ableitet den Aor. ἔπε-- 
φνον und ohne Augm. πέφνον, im 
Part., al& Praes, betont, πέφνων, 
dazu fommt, von ber Stammform φάω 
abgeleitet, Perf. Pass. πέφαμαι, Fut. 

* Pass. πεφήσομαι, ἰῷ todte, morde 
(x, 54. 217.). Bergl. φόνος, φονεύς, 
ἀνδροφόνος, πατροφονεύς. 

«Ῥεραί, ὧν, af, Pherä, 1) eine Stadt 
in Theffalien, worüber zur Zeit des 
trojanifchen Krieges Eumelos herrſch⸗ 
te (δ, 798.); 2) eine Seeſtadt in 
Elis (ο, 296); doch f. Peat. 

«Ῥέρης» nros, ὁ, Pheres, ein Sohn des 
Kretheus und der Tyro, Bruder des 
Arfon und Amythaon, und Erbauer 
ber theffalifchen Stadt Pherä; er 
war der Vater des Abmetos, der 
Großvater des Eumelos (A, 259.). 

φέρεσκον, ion. Imperf. von φέρω. 

φέριστος, ἡ, ον, poet. Superl. i. 4. 
φέρτατος, nur im Voc. φέριστε, 
Befter! vorkommend. 

φέρτερος, αν 0», im Superl. φέρτα- 
τος, ἢ, ον, Comp. und Superl. eines 
von φέρω gebildeten ungebräudl. 
Posit., ftärker, tapferer, mädtiger; 
tapferfter, mädtigfter; πολὺ φέρ- 
τερόν ἔστιν, ἐδ » viel beffer (u, 
109.). 

φέρω, nur im Praes. und Imperf. vor: 

kommend, entlehnt feine übrigen Tem- 

pora von den ungebräudl. Stamm⸗ 
formen οἴω und ἔνεχω ober ἔγχω, 
als Fut. οἴσω, Aor, 1. ἤνειχα, ion. 


φεύγω ᾽ 
f. ἤνεγκα. ohne Augm. ἔνειχα, 1) 
ich trage, fahre, führe, τί, etwas, 
ober τινά, Iemand, auch τινί τι, 
Jemandem etwas (a, 97. 127. 428, 
&, 2.); δηϊοτῆτα φ. ἔς τι, Feindſe⸗ 
ligkeiten wohin tragen (ζ, 208.)5 im 
Pass. ἰῷ werde getragen — herum⸗ 
getrieben, und im Med, ich flürze 
dahin, fliege dahin, falle (n, 253. 
τ, 468. u. oft.); 2) ἰῷ trage fort, 
vaffe fort (9, 409. u, 99. 3) τῷ 


trage her, bringe her, c. Acc, z. E. 
ἀγγελίην p., eine Botfchaft bringen Ὁ 


(a, 408.): χαχόν oder φόνον zul 
joe τινι p.;5 Böfes oder Morb und 
Todesgeſchick Jem. bringen (y, 74. 
δ, 273.); φάρμακα φ., Gift ber: 
bringen oder holen (β, 329.); 4) ἰῷ 
trage herbei, reiche dar, Hebe; χά- 
οι» τινὶ φ.. ἦρα φέρειν ἐπί τινι, 
Sem. willfahren (ε, 307. γ, 164.); 
5) ἰῷ ertrage, erdulde (σ, 134.)5 
6) ἰῷ tratte, bringe hervor, von der 
Erde (d, 229, ı, 110). Das Med. 
φέρομαι, ἰῷ trage für mi, trage 
für mich davon, nehme mit, c. Acc, 
(α, 317. o, 377.. Die Präpof. dx 
fchließt ὦ an das Verbum an, ἃ. E. 
op, 178., vergl. ἐχφέρω. 


φεύγω, Fut. φεύξομαι, Aor. 9. ἔφυ-- ᾿ 


yov,.ıpuyov, Perf. πέφευγα, Part. 
᾿ Perf. Pass. nepuyueßvos, (mit φέβω 
verwandt) 1) ἰῷ fliche, entfliehe, 
enttsche, vermeide, c. Acc. («,.11.), 


bisw. auch mit doppeltem Acc. des 


Ganzen und des Theiles (m, 64.); 
auch mit 2x c. Gen. (m, 22.); das 
nur epifhe Part. Perf. Pass. πε-- 


φυγμένος hat die aktive Bedeutung: 


entgangen, entronnen, erlöft, und 
regiert den Acc. ober den Gen. (1, 
455. α, 18.); die Meäpof. ὑπό, ὑπέκ 
fchliegen fi) an dad Verbum an (1, 
17. 489,), vergl. ὑποφεύγω, Unex- 
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᾿ φεύγω; 9) ἰῷ bin landfuͤchtig — 
259. u. fonft.). 
φῇ f. ἔφη, Imperf. von φημέ, 
nn, ſt. φῆ, Conj. von φημί. 
prun,'ns, 9%, (von φημῶ die Kede 
gluͤcklicher Vorbedeutung, die Vor⸗ 
bedeutung (8, 85. u. ſonſt.). 
φημί, 2. Perf. Sing. φής und epifch 
᾿φῆσϑα, Conj. φῶ, Opt. φαίην, 
Imper. φαϑέ, im Med. φάο, Inf. 
φάναι, Med. φάσϑαι, Part. pas, 
Med. φάμενος, Imperf. ἔφην und 
φῆν, Med. ἐφάμην, yaunv, (das 
Praes. Med. gaucı tommt nicht vor) 
1) ἰῷ rede, fatte, ſpreche, verſichere, 
verfpreche, behaupte; 2) ich rede im 
Herzen, ih meine, denfe, glaube, 
#bnutos, ov, ὃ, Phemios, Sohn bes 
Terpias, ein Sänger in bem Haufe 
des Odyſſeus (a, 154. u. oft.). 
φῆμις, εως, 7, (von φημ 1) die Kede, 
Sage, das Berüht, die oͤffentliche 
Meinung (£, 273. u. fonft.); 2) die 
Derfammlung (o, 467.). 
(φήνη, ns, 7, der Adler (7, 372.77, 217.). 
Φηραί, ὧν, αἵ, Phert, eine Stadt in 
Meffene, am meffenifhen ‚Meerbu: 
fen, fpäter Phar& genannt (ψ, 488.). 
grade, ft: φής, 2. Perf. Sing. Praes. 
von φημί, | 
φϑάνω, Aor, 2. ἔφϑην, ohne Augm. 
φϑῆν, im Conj. pw, ft. φϑῶ, 
und bad Med. φϑάνομαι,. wovon 
das Part. Aor. 2, φϑάμεγος, ἰῷ 
bin geſchwinder, komme zuvor; 
gewöhnlich ftcht οὐ mit dem Part., 
wo man es nur durch den Begriff 
eher ausdrüdt, z. E. ἔφϑης πεζὸς 
ἐών, du bift zu Buße eher da (A, 
58.)5 ἀλλά μιν φϑῆ Τηλέμαχος 
βαλών, aber Telemach kam ihm zus 
vor, indem er ihn warf (2, 91.). 
φϑέγγομαι, Part. Aor. 1. φϑεγξάμε- 
vos, ἰῷ rede, ſpreche, rufe, 


φϑίνω, (von φϑέω) ich ſchwinde, ſchwin⸗ 


. 


&ıko 


φϑείρω, ich verderbe, richte zu Bruns gehe, fterbe. Die Präpof. ἀπό ſchließt 
δε, c. Acc. (ρ, 246,). fih an (ψ, 331.); f. ἀποφϑίῴψω. 

φϑέω, i. ᾳ. φϑίω, ἰῷ verderbe; das φϑογγή, Gen. ἧς, ἡ, und φϑόγγος, 
Med. φϑέομαι, ἰῷ vergehe, [hwinde, Gen. ov, ὃ, (von φϑέγγομαι) der 
hin (4, 829.), wo aber jest fl. φϑεῖῖτο  Kaut, Schall, das Geraͤuſch, die 
beſſer φϑῖτο, Opt. Aor. 2, Med. von Stimme, 
φϑίνω gelefen wird. φϑονέω, ἰῷ neide, beneide, will aus 

φϑέωσι und φϑέωμεν, |. φϑάνω. Heid niht, will nicht, verfage aus 

φϑῆν, fl. ἔφϑην, Aor. 2, von φϑάνω. Neid, verfäge, τινί, Jemandem, τι- 

Bin, ns, ἡ, Phthia, eine Stadt in vos, eine Sache (ζ, 68.), oder auch 
Theffalien, welde bem Vater bes mit folgendem Acc. c, Inf. («, 346 
Achttles unterworfen war (A, 495.). u. fonft.). 

φϑινύϑω, nur im Praes. und Imperf. φιλέεσκον, ion. Imperf. von φιλέω. 
gebräuchl., (von φϑίνω) 1) ἰῷ mache φριλέω, Fut. φιλήσω, Aor. 1. ἐφίλησα, 
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ſchwinden, verringere, verzehre, zehre 


auf, τί, etwas (a, 250. ξ, 95.): auch 
metaph. 5. E. φίλον χῆρ φϑ., das 
liebe Herz abzehren in Gram (x, 485.) 5 
αἰῶνα I, bad Leben in Sammer 


binzehren (co, 208.); 2) meutr. ἰῷ. 


φίληαᾳ, 1) ἰῷ liebe, τινά, Icmand, 
παντοίην φιλότητα, mis jeder Art 
von Gunft (a, 245.), auch: ich ΡΠ» 
lige, τς, etwas (ξ, 88.)3 2) id neh⸗ 
me liebreih auf, behandle liebreid, 
erweiſe Liebes, bewirthe, c. Acc. 


(a, 123, u. fonft.). 


verringere mi, vergehe, ſchwinde 

bin, verwelke (9, 530.). ες φίλη, ης, N, (vom φίλος) die Sreundinn 
(ὃ, 722.). 

φιλήρετμος, οὐ, ὃ, ἡ, (Bon φιλέω und 
ſterbe. Vergl. pw. ἐρετμόν) Ruder liebend, Schifffahrt 

φϑισίμβροτος, ov, ὃ, 9, (von φϑίφψ treibend, 
und βροτός) Menſchen tödtend, vers φιλίων, ovog, ὃ, ἡ, Comp. von φίλος, 
derbend (x 297.). lieber, angenehmer. 

φϑίω, epiſch f. φϑένω, Aor. 1. φϑῖσα, φΡιλοίτιος, ov, ὁ, Philoͤtios, ein treuer 


de hin, gehe zu Ende, vergehe, 


epifch ft. ἔφϑεσα, im Canj. φϑέσω, 
im Inf. φϑῖσαι, 1) ἰῷ made ſchwin⸗ 
den, verzehre, verderbe, tödte, c. 
Acc.; doch kommt in ber aktiven Bes 
deutung bei Homer nur δα Fut, und 
der Aor, vor; 2) nmeutr. ἰῷ komme 
um (β, 368.); häufiger ἐξ auch bei 
Homer das Praes, φϑένω, und dazu 
aus dem Med. und Pass., der Inf, 
Fut. φϑίσεσϑαι, Aor. 2. in der 3. 
Perf. Opt. φϑῖτο, im Inf. φϑέσϑαι, 
im Part, φϑίμενος, Perf. Pass. 
ἔφϑιμαι, 8, Perf. Plur. Aor. 1. 
Pass. ἔφρϑιϑεν, fl. ἐφϑέϑησαν, in 
der Bedeutung: ich ſchwinde, ver: 


Sılounlsldns, av, 


Ninderhirt des Odyſſeus, welcher 
diefem bie Freier der Penelope erle: 
gen half (v, 185. φ, 888. x, 268. ff.). 


φιλοκέρτομος, ou, ὁ, N, (von φιλέω 


und χέρτομος) ſchmaͤhſuͤchtig, laͤſter⸗ 
fuͤchtig (x, 287.). 


«Ῥιλοχτήτης, ov, ὁ, Philoftetes, Sohn 


des Pas (y, 190.), ein trefflicher 

Bogenſchuͤtze (ᾧ 219.), fuhr mit Ne 

ftor tzuerft von Zroja nah Haufe 

zurüd (y, 190.) - 

6, Patronym., der 

Philomelide, μα» einigen der Sohn 
der Philomele, d. i. Patroflos, ba aber 

Homer von den Namen der Mütter 


φιλο 


feine Patronym. ableitet, fo erklären 
ihn andere beffer für einen unbekann⸗ 
ten König von Lesbos, welcher einft 
mit dem Odyſſeus ὦ im Ringen 
verfuchte (δ, 343.). 

 guloumsidns, dos, ὁ, N, (von φίλος 
und μειδάω) das Lachen, die Froͤh⸗ 


lichkeit liebend, holdlaͤcheind (9,362.). _ 


φιελόξεινος, οὐ, ὃ, 7, (von φιλέω und 
ξεῖνος) lebreich Baftfreunde aufs 
nehmend, gaſtfreundſchaftlich (L, 121. 
% 676.). 

φιλοπαίγμων, φνος, 6, ἡ, (Von φιλέω 
μηδ naiyue, παίζω) Spiel und 
Scherz liebend, fröhlich; ein Bei⸗ 
wort bes Tanzes (1, 134.) 

φέλος, Qu, 6, der. Freund. 

φίλος, n, ον, Comp. φέλτερος und 
φιλίων, Superl, φέλτατος, lieb, ge⸗ 
liebt, angenehm, werth, theuer; zu 
bemerken ift noch, daß Homer φίλος 
oft in feiner Eindlihen Sprache ftatt 
mein, dein, fein gebraucht, z. E. φ. 


ἦτορ, das liebe Gerz, fi. mein oder 


dein ober fein Herz (m, 60, u. oft.) ; 
ald Subst. φίλος, ber Freund, φέλη, 
- bie Freundinn, φίλοι, die Befreuns 


beten, Verwandten, Angehörigen; 2) - 


liebend, freundlich, hold, (a, 313.); 
φίλᾳ φρονεῖν, freundlich gefinnt fein 
(a, 17). 

φιλότης, mos, ἡ, (von φίλος) die 
Freundſchaft, Gaſtfreundſchaft, Kies 


be, Umarmung (7, 363. 0, 55. 5 


126, A, 248.). 
φιλοτήσιος, In, vor, (von φελότης) die 
Liebe betreffend; ἔργα φ.» bie Werke 
ber Liebe, der Liebesgenuß (4, 245.). 
φιτρός, οὔ, ὁ, (verwandt mit φύω, 
φιτύω) der Stamm, Klob, Block 
(u, 11.). 
φλιή, ἧς, 9 der Pfoften, Thuͤrpfoſten, 
bei Homer einmal im Plur. (g, 221.). 
φλέβῳ, aol. ἢ, Aldo, ἰῷ δεύδε, 
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quetfche; daher im Med. φλέβομαι, 
Fut. φλέψομαι, ἰῷ zerreibe mir, 
τί, etwas (ρ, 221.), wo aber jegt 
die gewöhnliche Korm ϑλέψεται ftcht. 

WÄR ογός, ἡ, (von φλέγω) die Slam- 
me, das helle Seuer (w, 71.). 

φοβέω, Aor. 1. Pass, epiſch φοβήϑην, 
wovon bie 3. Perf, Plur. φόβηϑεν, 
fi. ἐφαβήϑησαν, (von φόβος) ἰῷ 
ſcheuche, fhrede; daher im Pass. 
ἰῷ werde gefhredt, geſcheucht, und 
baher intr. ἰῷ erfchrede, ich liche, 
(π, 168.). 

φύβος, av, ὃ, (von φέβομαι) 1) die 
Furcht, der Schreden; 2) die Slucht 
(a, 57.). 

«Ῥοῖβος, ov, ὁ, Phöbus (der Glänzen: 
be); ein Beiwort des Apollon. 
Bowlen, ns, ἡ, Phönite, Phönisien; 
ein Land am Mittelmeere (δ, 83. ξ, 

291.). | 

φοιγιχόεις, 8000, Ev, (von φοένιεξ) pur⸗ 
purroth, purpurfarbig (5, 500. φ, 
118.). 

φοινιχοπάρῃος, ou, ὃ, N, (von φοίνιξ 
und παρειά) mit rothen Wangen, 
rothen Seiten, purpurwangig, roth⸗ 
wangig; ein Beimort der Schiffe 
(A, 123.). 

«Φοίνιξ, ixoc, ὃ, aud) Φοίνιξ ἀνήρ, 
der Phoͤniker, der Phönizier, im Plur. 
φοίνικες, die Phönifer, die Phoͤni⸗ 
zier; ein fchifffahrttreibendes Volt 
am Mittelmeere; fie erfcheinen mei- 
ftens als trügerifche Handelsleute und 
Seelenverkaͤufer (£, 288. ο, 419... 

φοένιξ, ἐκος, ὁ, 1) der Palmbaum (ζ, 
163.); 2) die Purpurröthe (ψ, 201.). 

φοίνιος, &, 0», (von φόνος) biutroth, 
roth (o, 97.). 

τροίνισαα, ἧς» ἡ, mit γυνή, die Phoͤ⸗ 
niterinn, die Phönisierinn (x, 416.). 

φοιτάω, ἰῷ gehe, komme, wandele, 
ftreife umher, ſchwaͤrme umher, biö: 


φοιτ 
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weilen mit dem Nebenbegriff Sfter, 
ober in Menge. 
φονεύς, Gen. ñoc f. ἕως, 6, (don φό- 
vos) der Mörder, in δὲς Obyffee 
einmal im Plur. (w, 434.). 
φόνος, Gen. oro und οὐ, ὁ, (von pe- 
yo) 1) der Mord, die Ermordung 
(8, 165.); einmal auch im’ Plur. 
φόνοι (A, 611.) 2) die Urſache des 
Todes (φ, 24.)5 8) das Mordblut 
(ἃ, 876)... -. 
φορέεσκχον, ἴδηι. Iitpert. von φορέω. 
φορέω, Inf. φορέειν, ft. φορεῖν und 
φορῆναι, wie voh φόρημι, (Neben: 
form von φέρω, eine dauernde Hands 
lung anzeigend, während φέρω bie 
einfache und vorübergehende ausdruͤckt) 
ich trage, trage weg oder zu, führe, 
führe mit mir, c. Acc. (β, 390. u. 
oft.); metaph. ἀγλαΐας @., ftolzen 
Sinn hegen (ρ, 245.). Die Präpof. 
διά ſchließt fih an das Verbum an 
(r, 333.) ; vergl. διαφορέω. 
‚böoxus, vvos, ὃ, Phorkys, ein alter 
Meergott, Vater ber Thoofa (α, 72. 
v, 96.). ar 
φόρμιγξ, ıyyos, ἡἣ, die Phorminz, 
ein Saiteninftrument, unferer Either 
ähnlich, welches an einem über bie 
Schulter gehängten Bande beim Spies 
len getragen wurbe (9, 67. 99.). 
φορμίέζω, (von φόρμιγξ) ἰῷ fpiele die 
Phorminr (a, 155. δ, 18.). 
φορτίς, δος, ἡ, (von (φόρτος) Sc. νηῦς, 
das Laſtſchiff (ε, 250. ı, 323.). 
φόρτος, ov, ὃ, (von φέρω) die Fracht, 
Cadung eines Schiffes (9, 163. £, 
296.). “er 
φορύνω u. φορύσσω, Part. Aor.1. po- 
ρύξας, (von φύρω) ich rühre zuſam⸗ 
men, benebe, befudle (o, 335. x, 21.). 
φόως, τό, bistrahirt aus dem von φάος 
contrah. φῶς, das Licht, Tageslicht 
(e, 2. τ, 64.). 


900 
φόωςδε, Adv. (von φόως) ans Licht 
des Tages (A, 222). . 
φράζω, Fut. φράσω, Aor. 1. φράσα, 
epifh ft. ἔφρασα, Aor. 2, nur bei 
Epikern vorkommend, ἐπέφραδον, 
πέφραδον, ἰῷ ſage, fpreche, zeige 
an, heiße, c. Acc. (A, 22. 9, 68.). 
Das Med. φράζομαι, im Imper, 
φράζεο, φράζευ, ft. φράζου, Fot. 
φράσομᾶαι; epiſch φράσσομαι, Αοτ.1. 
ἐφρασάμην, epiſch ἐφρασσάμην, 
φρασάμην und φρασσάμην, Aor. 1. 
Pass. ἐφράσϑην. 1) ἰῷ ſpreche zu 
mir im Serzen, ἰῷ denke, bedenke, 
überlege; 2) ἰῷ glaube, meine; 3) 
ih beobachte, nchme wahr; 4) ἰῷ 
fehe ein, begreife; 5) ich finne aus, 
τί, etwas, τινέ, Semandem. 
φράσσω, Aor. 1. φράξα, ft. ἔφραξα, 
ih umgebe, ſchließe ein, τί, etwas, 
τινί, womit (ε, 256.). 
φρήν, evös, ἡ, 1) das Zwerchfell, wel: 
ches Herz und Lunge von ben übri- 
gen Gingeweiben trennt; bei Homer 
ftet® im Plur. φρένες (1, 301.); 2) 
weil man jened.für ben Sitz bes 
Berftandes und aller geiftigen Re 
gungen hielt, bebeutet ed auch, fo: 
wohl im Sing. als im Plur. 2) Ders 
ftand, Scharffinn, Beift, Seele, Sinn, 
Ueberlegung, Lift; aud) wohl: Herz, 
Gemuͤth. 
golf, Gen. φριχός, ἡ, (von φρίσσω) 
eigentl. das Rauchwerden auf der 
Oberfläche, der Schauer; vom Wafı 
fer: das Wellengefräufel (δι 402.), 
φρίσσω, Part. Aor. 1, φρέξας, (mit 
διγέω verwandt) id make rauh, 
fträube, τί, etwas (τ, 446.). 
φρονέω, (von φρήν) 1) ἰῷ denke, über: 
lege, finne nach (ᾧ 145.) 2) ἰῷ fehe 
ein, verftehe (r,.136.); 3) ih bin 
gefinnt, gew. mit dem Neutr. Plur. 


- eines Adj. wie, und dem Dat, ber 


Dboov 


Perſon een Jemand, u E. φίλα 
Yo. τινί, freundlich gegen Jemand: 
gefinnt fein (ζ, 812.)3 χαχὰ po. 

. übel gefinnt fein (o, 596.); oft fe - 
ben auch ftatt der Adj. Adverb., 3. 
E. χαχῶς φρ.» übel gefinnt fein (0, 
167)3 4) ἰῷ denke, τέῳ. an etwas, 
ᾧ. €. ὄπιδα, an Rache (£, 82.); 
ἐφημέρια po., auf einen Zag den⸗ 
ten (p, 85.). 

Φρόνιος, ov, ὃ, Phronios, Vater bes 
Noemon (5, 386, u. fonft.). 

peörıs, εως, ἡ, die Kinfiht, Kunde 
(y, 444. ὃ, 258.). 

Φρόντις, τος, ὁ, Phrontis, ein tuͤch⸗ 
tiger Steuermann (y, 282.). 

φυγεῖν, Inf. Aor. 2. von φεύγω. 

φύγεσχον, ion. Aor. von φεύγω, w. ſ. 


φυγή, ἧς, ἡ, (von φεύγω) die Slucht 


(x, 117. x, 306.). 
φυγοτπιτόλεμος, ov, ὃ, ἡ, (von φεύγω 
und πτόλεμος) den Krieg flichend, 
feig (ξ, 213.). 
φῦζα, 5, N, (verwandt mit φεύγω, 
εἰ πειρυζότες) die Slucht (£, 269.) 
φυή, As, ἦν (von φύω). der wuchs, 
- die Wohlgeftalt ( 16. 152.). 
φυχτός, ἡ, ὄν, (von φεύγω) dem man 
entgehen Fann,. entfliehbar, vermeid- 
lich, οὐχέτε (ρυυχτὰ πέλονται; man 
ann nicht mehr entflichen, es ift 
‚kein Ausweg (9, 299. ξ, 489.). 
Pularn, ns, ἡ, Phylake, eine Stadt 
"in ber thefjatifchen Landfchaft Mas 
gneſia (4, 289. ο, 236.), 
Φύλαχος, Gen. 010, fi. ov, ὁ, Php: 
lakos, Herrſcher in Phylake, ein Aeo— 
lide, Vater des Iphiklos (o, 231.). 
φυλάσσω, Fut. φυλάξω, 1) ἰῷ wache 


(δ, 526); νύχτα “φ,, εἰπε Nacht: 


wachen, zubringen (ε, 566.)3 9) ich 
bewache, bewahre, erhalte, beſchuͤtze, 


huͤte (c, 308.) 8) ἰῷ beobachte, 


belauere, ο, Acc, (δ, 670.). 
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φυλέη; ἧς, ἡ» der wide Oelbaum («c, 
477.). 
φύλλον, ou, τό, ‚(von or) das Blatt, 
‚bei Homer ſtets im Plur. φύλλα, 
" die Blätter, das Caub. | 
φῦλον, ov, τό, (von φύω) das Ge⸗ 
ſchlecht, der Stamm, die Menge, 
 Schear.(y, 282, 7,206. u. fonft.). _ 
* οπις, tdoc, ἡ, δεν Lärm, das Getuͤm⸗ 
mel, befonders: das Schlachtgeſchrei, 
Schlachtgetuͤmmel, die Schlacht. 
«»υλώ, oüs, ἡ, Phylo, eine Dienerinn 
der Helena (δι 133.), 
φύντες, Part. Aor. 2. von φύω. | 
φύξιμος, οὐ, 6, ἧς (Von φεύγω) wo⸗- 
bin man fliehen kann; im Neutr. 
der Zufluhtsort (e, 359.). 
φύρω, Ἐπί. φύρσω, Part. Perf, Pass. 
πεφυρμένος, eigentl. ἰῷ rühre zus 
fammen, ſodann: ἰῷ benete, befudle, 
τινά, Jemand, Tıvög oder τινί, wo⸗ 
mit (1, 397; 0,103. o, 21. τ, 596,). 
@uolloog, ov, ὃ, ἡ, (von φύω und 
ζόη, i. ᾳ. ζωή) Kebensunterhalt herz 
vorbringend, — ſproſſend (2, 
.8300.). 
φύσις, εως, ἡ, — «φύω) die Natur, 
die natürliche Befchaffenheit, das 
Weſen einer Sache (x, 503.). 
φυτεύω, Inf. Aor. Ἢ, φυτεῦσαι, 1) ἰῷ 
. pflanze, τέ, etwas (1, 108,); 2) me- 
taph. ἰῷ bringe zuwege, flifte an, _ 
. "bereite, φόνον, πῆμα, καχόν, χαχά 
τἰνι, Mord, Verderben, Ungluͤck Je— 
mandem (4, 165. δ, 668. 0,27. ε, 340.). 
φυτόν, οὔ, τό, (οοη φύω) die Pflanze, 
‚das Gewaͤchäs. | 
φύω, Aor. 1. Epvon, Aor. 2 Ipw, 
+8. Perf. Plur. Perf. πεφύασι, epiſch 
f. πεφύχασις im Part. Perf. πεφυώς, 
: Plusq.-perf. πεφύχειν; im Praes. 
und Aor. 1. ἰῷ made entſtehen, 
made wahfen, treibe hervor, τῇ 
etwas (n, 119. x, 893.)5 das Perf., 


PM 


802 φώκη 


χαάλε 


Pfüsq.-perf. ἀπὸ der Aor. 2., wie auch Park, Aör. 1. ἐφώνησα, tpiih φώ-- 


δα Med. φύομαι, haben die neutr. 
Bebeutung: ich entftche, wachſe, bin 
von Natur (1, 109. ἡ, 198.) ἐν 
τ᾿ ἄρα οἱ φῦ χειρί, er wuchs mit 
ber Hand an ihn ober fie, .d. h. er 
faßte Eräftig ὑπὸ feft feine oder ihre 
Hand (2, 302. 8, 991.): fo ἀπῷ 
ἂν χερσὶν ἔφυν und ἐν χείρεσσε 
φύοντο (x, 897. w, 410.) ὁϑὰξ' ἐν 
χείλεσι φύντες, mit den Zähnen in 
den Lippen feftwachfend, d. h. fi 
in bie Lippen beißend (α, 881. u. f,). 
φώχη, ης, ἡ, die Kobbe, der Serhund, 
bei Homer nur im Plur. vorkoms 
mend (δ, 404. u. ſonſt). 


X. 


X, ber zwei und zwanzigſte Buch» 
ftab des griechifchen Alphabets; bei 


Homer Zeichen des zwei und zwan⸗ 


zigſten Seſanges. 

χ᾽, ὃ. i. χ᾽, χέ, vor einem Vocal, der 
den Spir. asper über ſich hat. 

χάζομαι, ἰῷ weiche, bazu gehört in 
der aktiven Bedeutung: ἰῷ mache 
weihen, beraube (τινά τινος, Je⸗ 
manb einer Sache), dad Fut. Act. 
χεχαδήσω, von dem Aor. 2. χέχα-- 
dor gebildet, welcher [ὦ zu χανδά.-- 
γὼ verhält, wie ἐέτυχον zu τεύχω 
(φ, 153.). 

xulvo, Part. Aor. 2, χανών, ich klaffe 
auf, ich gaͤhne, Sffne den Mund, 
πρός τι, nad einer Sache, um fie 
zu verfchlingens daher: πρὸς κῦμα 
χανὼν ἀπὸ ϑυμὸν ὀλέσσαι, den 
Mund den Wellen Öffnen und fterben 
(1, 350.). 

xelgeoxov, ion.’ Imperf. von χαίρω. 
χαίρω, Aor.2, Pass. ἐχάρην und Aor.2, 


"vn6a, (von Yin) 1) ih gebe einen 
᾿ Ton vonmir, ich rede, ſpreche; gem. 


intr., nur (ὦ, 685.) einmal ὄπα φ., 
die Stimme erfhallen laſſen. 


φωνή, NS; ‘, (von φὴμῶ der Laut, 


Ton, die Stimme, Sprade; von 
Menſchen, wie von Zhieren, 3. €. 
x; 239. u, 86. τ, 521.5; φ. βροτέη, 
die menſchliche Stimme. 


φωριαμύός, οὔ, ὃ, die Kifte, Lade, 


bei Homer nut im Plur. vorkom⸗ 
mend (o, 104... 


φώς, Gen. φωτός, ὁ, der Mann, be: 


fonders der tapfere Mann, 


Med. epifch χεχαρόμην, von dem 
denn das Fut. χεχαρήσομαι, epifch 
f. χαιρήσω, gebildet ift, 1) ich freue 
mich, bin froͤhllch, verununt, ἐν 
ϑυμῷ, ϑυμᾷ oder νόῳ, im Gemuͤ⸗ 
the, 3. €. 9, 78. 895, 483.5 2) c. 


. Dat. ἐῷ freue mich über etwas, habe 
‘ meine Sreude woran, 2. ©, β, 35. 


o, 116, cet.; 3) alö Grußpartikel: 
χαῖρε. Sreude die! ſowohl wenn 
man Jemand bewilllommet: ſei ge⸗ 
grüßt! (νυ, 229.), ald auch wenn 
man Abfchieb von Jemandem nimmt 
(ε, 205.), wo man ἐδ mit lebe wohl! 
überfegen Tann; χαῖρε φιλότητι, 
Freude bir, ob der Umarmung, die 


'Umarmung gebeihe bir zum Heile (A, 


947... 


χαίτη, ἡςν vᷣ, das freie. Baar, Baupt⸗ 
‚hast, In ber Odyſſee ſtets im Plur., 
in der Ilias auch im Sing. 

χαλέπαένώ, Aor, 1. Conj. χαλεπήνω, 


(von χαλεπός) 1) ἐῷ bin ſchwierig, 


χαλε 


falle laͤſtig, Handle feindlich (7, 72.)5 
2) ἰῷ Iaffe meinen Zorn oder Uns 
willen aus, hadere, eifete, werde 
unwillig, zuͤrne, τινί, gegen Je⸗ 
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"ἀρω) mit Erz oder Kupfer gefuͤgt 
— verfehen, 
Kills; dor, ἡ, Chalkis, Ort in Tri⸗ 
phyllen (Elis) (ὁ. 295.). 


mand (x, 114. &, 147. cet.); auch χαλχοβαρής, £os, ö, ἡ, das Fem. auch 


ἔπέ τινε, über etwas (a, 415. v, 
823.) ; von Binterftürmen : ich wuͤ⸗ 
the (ε, 486). 

χαλεπός, ἡ, ὅν, ſchwer, laͤſtig, beſchwer⸗ 
lich, gefaͤhrlich, drohend, feindſelig, 
boͤſe, grauſam, kraͤnkend, re, 
ſchlimm, hart. 

,᾿χαλέπτω, (poet. ft. xaleralve) ich bes 
draͤnge, verfolge, zıya, Jemand (δ, 
423.). 

χαλιφρονέω, (von χαλέφρων) ἰῷ δὶπ 
unverftändig, thoͤricht, albern, bei 
Domer nur einmal im Part. vorfom: 
menb (ww, 13.). 

χαλιφροσύνη, ἧς» ἡ» (vom χαλέξρω») 
δεῖ Homer nur einmal im Plur, χα- 
Aupooovvir, der Unverfländ, die 
Unuͤberlegſamkeit, der Leichtfinn (7, 
810... 

'χαλέφρων, γος, ὃ, ἡ, (don χαλάω. 
und φρήν) nachlaͤſſtg, ſchlaffen Bei: 
ſtes, thoͤricht, unverſtaͤndig (δ, 371. 
-, 580... 

χάλκειος, poet. ft. χάλκεος, ἡ, ον», (von 
χαλκός) ehern, kupfern. Homer 

. braucht beide Kormen, jedoch das 
Fem: mut von der erften. τ 

χαλκεύς, ἑὼς, 6, (von χαλχόξ) αὐτῷ 
ἀφὴρ χαλχεύς, eigentl. der Kupfer⸗ 
ſchmied, der Erzarbeiter; doch auch 
überhaupt der Metalfarbeiter, und 
daher αὐ: - der Görbatbeittt (sr 
482, ı, 891... 


4 


χαλχεών, ὥνος, ὁ, (von χαλκόῃ die: 


Schmiede (3, 478... 
χαλκήϊος, ion. f. χάλχειος; ὅπλα Yal- 
κήϊα, das Scmiebegeräth; δόμὸς 
X δε Schmiede (γ, 438. σ, 837... 
χαλκήρης, ἐος» ὃ, ἣν (von χαλκός und 


χαλκοβάρειαι (von χαλχός und Box 
Dos) von Mrs oder Kupfer ſchwer, 
eye, Rupfer (A, 588, 9, 428. χ, 
259.). 

χαλκοβατής, Ss; ὃ, ἡ, (von χαλχόᾳ 

und βαίνω) Auf Erz gehend, ſte⸗ 
hend oder gesendet, ὃ. 5. fer ὦ, 
891. * 4, ): 

χαλκοπάρηος, 0%; ©, ἡ, (von χάλκός 
und παρειά) mit chernen, kupfer⸗ 
nen Wangen ober Seiten (ω, 522.). 

χαλχός, οὐ, ὃ, 1) Erz, Metall, Kupfer; 

, 2) alle aus Kupfer gefertigte Geräth: ᾿ 
ſchaften: Auͤſtung, Schwert, Art, 
Keſſel u. ſ. Ὄ, 

χολκόχίτων, νὸς, ὁ, ἡ, (bon χαλχός 
und χιτών) im ehernen Keibrod, 
erzgepanzert (a, 286.). 

χαμάδις, Adv. i. ἃ. χαμᾶζε, τὸ. f. 

χαμᾶξε, Adv. auf die Erde, zur Erde. 

χαμαί, Adv. 1) auf der Erde, am 
Boden; 2) auf die Erde, zur Erde, 

χαμαιευνάς, δος, ἡ, Fem. zu dem in 
ber Ilias vorkommenden Masc. χα-- 
᾿Μμαιξύνης, (von χαμαί und εὐνή) 
auf δὲς Erde liegend oder —— 
ein Beiwort der RM (x, 243 
8, 15.) 

χανδάνω, Fut. — Part. Perf. . 
mit Praes.: Bedeutung χεχανδώς, 
(werwandt mit χαίνωώ) ich faffe, ums 
faffe, beſthe, ὁ. Acc ᾧ. Θ. οὐδὸς 
ἀμφοτέρους ὅδε χείσεται, dieſe 
Schwelle wird beide faffen, für θείς 
δὲ Raum haben (0,17.)5 ὡς οὗ yei- 
ρες ἐχάνδανον, ſo viel die Hände 
faßten (6, 8544.) οἶχος χεχανδώς᾽ 
πολλὰ καὶ ἔσθϑλά, ein Haus, Wels 
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Asoe 


ches Vieles und Treffliches, d. h. viel Χάρυβδις, 105, ἡ, die Charybdis, ein 


Treffliches, in ſich enthaͤlt (d, 96.). 
χανδόν, Adv. (von. χαίνω) mit offe⸗ 
nem Wunde, gierig, begierig (ꝙ, 
294.). 
χανών, Part. Aor. 2, von χαίνω. 
χαρίεις, εσσα; ἐν, Superl. yagıdora- 
, τος, (von χάρις) veisend, erfreuend, 
angenehm, fhön, froͤhlich. 
χαρίζομαι, Inf. Aor. 1; χαρίσασϑαι, 
- Perf. χεχάρισμαι, Plusq.-perf. xe- 
xeglounv, (von χάρις) 1) ich made 
eine Freude, willfahre, made mid 
angenehm, τενί, Jemandem (v, 265.)5 
auch τιν Jemandem, ψεύδεσι, durch 


Lügen (ξ, 887.): auch mit dem Part. . 


(a, 61.)3 2) ich gebe gern, ſchenke, 
Gebe, τέ, etwas (m, 282,); τινός, 
von etwas, z. E. παρεόντων χι, von 
den vorhandenen Vorräthen gern ges 
ben («, 140, δ, 56.); ἀλλοτρίων χα-- 
οίσασϑαι, von fremdem Gut vers 
ſchenken (ρ, 452.); ἀργαλέον γὰρ 
ἕνα προιχὸς χαρίσασϑαι, denn ſchwer 
ἐπ᾽ ὁ, daß einer dieß als Geſchenk gebe 
(»,15.); 3) ich gefalfe, bin erwünfcht, 
angenehm, lieb, werth; baher xe- 
᾿ χαρισμένος, erwünfdt, lieb; Erei- 
ρος χεχαρισμένα εἰδώς, ein gefälli: 
ger Gefährte (9, 584.). 
χάρις, ı105, N, (von χαέρω) 1) der 
Keis, die Anmuth; 2) die. Bunft, 
Geßgengunſt, der Dank; im Plur. 
Χάριτες, al, die Brazien oder Suld⸗ 
goͤttinnen; fie find Dienerinnen der 
Aphrobite (3, 865... | 
χάρμα, ατος, τό, (von χαίρω) die 
Freude, das Vergnügen, auch im 


bekannter Meerſtrudel an der Sici— 


liſchen Meerenge und zwar an der 
Siciliſchen Seite, der Skylla gegen⸗ 
uͤber, der die ſich ihm naͤhernden Schiffe 
verſchlingt (u, 104, 436, 441. 498, 
cet.). 


᾿ χατέω und γχατίζω, 1) ich bedarf, τι- 


vos, Jemandes (y, 48. x, 351.); 2) 
ih begehre, verlange, fehne mid, 
3. E. νόστοιο; nad). der Rückkehr (£, 
249, 3, 156. cet.). 


χεῖλος, εος, τό, (verivandt mit zur- 


δάνω, χαίνω) 1) die Kippe; 9) 
metaph. der Kand, 3. (δ. eines Körb: 
chens oder Bechers (δ, 182. 616.). 
In der Odyffee kommt in beiden Be: 
beufungen nur ber Plur. vor. 


χεῖμα, ατος, τό, (von χέω) der Win⸗ 


ter, die Kälte, 


χειμέριος; -ἡ, ον, (von χείμαρος, χεῖ-: 


μα) zum Winter gehörig, winter: 


Uch; ὥρη x, bie Winterzeit (c, 
485.). 


χειμών, ὥνος., ὁ, das Winterwetter, 


der Winterturm, Orkan (δ, 566. 
$, 522... 


χείρ, Gen. χειρός, Dat. Plur. χερσί 


und poetifh χεέρεσε ober χείρεσσι, 
ἡ, die Sand, der Am, 


xeols, ἐδος, ἡ, (von χείρ) die Ber 


deckung der Hand, der Zandſchuh, 
bei Homer einmal im Plur. (ω, 229.). 


χείρων, ovos, ὃ, ἡ; im Neutr. χεῖρον, 


τό, die gewöhnliche Form für das 
εἐρ [ὧς χερεέων, w. f. 


χείσεται, 3. Perf. Sing. Fut, von. xav- 


davo, w. ſ. 


Plur. χάρματα ft. des Bing. (ᾧ 185. γελιδών, ὄνος, ἡ, die Schwalbe (φ, 


τ, 4710. 


411. x, 240.). 


χάρμη, ης, ἡ, das Schlachtgeſchrei, die χερείων, ovos, ὃ, ἡ, im Neutr. χέ- 


Schiacht (x, 78). 
χαροπός, 7, 09, (von χαράν. ὄψ, ft. ὧψ) 
freudig blidend, hellaͤugig (2, 610,). 


ρειον, τό, epifch für χείρων, χεῖ-- 
ρον», irreg. Comp. von χακός, ſchlech⸗ 
ter, geringer, niedriger, feiger, 


χέρε 


xtogie ober χέρηα, ft. χερείονα, x eloo- 
γα, Neutr. Plur, von χερεέων (0, 
229. v, 810.). | 

χέρηες, ft. χερεέονες, χείρονες, Nom. 
Plur: von χερείων, die Beringeren, 
geringe Keute (ο, 324.). 

χερμάδιον, ov; τό, der Stein, Kiefels 
ftein, in ber Odyſſee ſtets im Plur. 
vorfommend (x, 121. φ, 371.). 

xeovup, ıBos, ἦν (von χείρ und νέζω, 
γέπτω) 1) δα Wafchwaffer, womit 
man ſich vor Zifche die Hände wuſch 
(α 86. δ, 52. cet.); 2) das Weih⸗ 
waſſer, womit man fich die Hände 
reinigte, ehe man das Opferthier 
ſchlachtete (y, 445. cet.). 

, x60005, ou, ἡ, das Land, das fefte 

Land; im Gegenfage des Waffers. 


χέω, Aor. 1. ἔχευα, und ohne Augm. 


: χεῦα, epiih f. Exam (9, 436.), 
Plusq.-perf. Pass. ἐχεχύμην, κεχύ-- 
μην, Opt. Aor. 1. Pass. χυϑείην, 
1) ich gieße, gieße aus, z. E. ὕὅϑωρ 
ἐπὶ χεῖρας, Waſſer über die Hände 

: (a, 146.); von trodnen Sachen: ἰῷ 
fhütte, z. © ἄλφιτα ἐν ἐυῤῥαφέ- 
ἐσσι δοροῖσιν, Mehl ἱπ wohlgenähete 
Schläuche (4, 854. 880.); 2) ἰῷ 
fhütte auf, werfe auf, 3. E. τύμ- 
Bor, einen Grabhügel (α, 298. β, 222. 
u, 14.)5 3) in. übergetragener Bes 

- deutung: ich gieße, ergieße, 3. E. 
φωνὴν χέω, ἰῷ ergieße die Stimme, 
laffe fie ertönen (τ, 521.); ὕπνον 
ἐπὶ βλεφάροις x., ἰῷ ergieße Schlaf 
auf die Augenlieder (μι, 388.}5. ebenfo 
ἠέρα, κάλλος, δόλον 1, Nebel, Schön: 
heit, Fangſtricke ergießen ober ver: 
breiten, ausbreiten. Im Pass, id 
werde ausgegoſſen, hingeworfen, 
liege da. Das Med. χέομαι, Aor: 2. 
ἐχύμην, 1) ἰῷ gieße mid, 'ἀμφέ 
τινι) um Jemand, ἰῷ umſchlinge 
Semand (9. 527.), und in der 

. Künem, Wörterb, 4, Aufl, 
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Mehrzahl: heranftürsen, heranſtroͤ⸗ 
men, τινάν zu Jemandem (x, 415.); 
2) χεῖσϑαι gonv, eine Kibation dar: 
bringen (x, 518. cet.). Die Präpof. 
ἀμφί, ἀνά, ἀπό, ἐν, ἐπί, κατά, 
περί, ὑπό, ſchließen fi an das Ver: | 
bum an, vergl. ἀμφιχέω, ἀναχέω, 
ἀποχέω, ἐγχέω, ἐπιχέω u.f. τὸ. ὁ 


χλὰῖ 


᾿ χηλός, οἵο, ἥ, (von χανδάνω) δὶς Kifte, 


der Schrank, um Kleider ober andre 
Sachen zu verwahren. 

χήν, Gen, ynvös, ὃ, ἡ, die Bansz 
gew. Fem., aber r, 552. Masc. 

χηρεύω, (σοη χῆρος) ἰῷ binberaubt, entz _ 
bloͤßt, τινός, von einer Sache (1, 124.). 

χῆτος, ovs, τό, (von χατέω) der Manz 
gel, das Bedürfniß; der Dat. χή- 
zeı fteht ald Adv. c. Gen. aus Man⸗ 
gel, in Ermangelung (σι, 35.). 

χϑαμαλύς, ἡ, 0v, Comp. χϑαμαλώ- 
τερος9ῳ (von χαμαῦ auf der JErde, 
niedrig; εὐναὶ 19, Lager auf der 
Erbe. 

χϑιζός, ἡ, ὁν, (von y9Es) geſtrig, geſtern. 

χϑών, ὄνος, ἡ, die Erde, der Erdbo⸗ 
den, das Land, 

Χίος, Gen, oto, ft. ov, ἡ, Thios, eine 
Inſel im Aegäifchen Meere, an der 
Küfte von Jonien, geradeüber bem 
Berge Mimas, jest Scio (y, 170, 
172.). 

χιτών, ὥνος, ὃ, der Keibrod, das Uns 
terfleid ber Alten; gew. war ε kurz, 
doch koͤmmt auch τ, 243, ein bis.auf 
die Füße reichendes vor. 

χιών, νὸς, ἡ, (von χέω) der Schnee, 
vorzüglich der liegende, boch bedeu⸗ 
tet es auch den fallenden, fl. vıpe-', 

Ts, ypades (£, 44. 8, 476. τ, 205.). 

χλαῖνα, ns, %, das mantelähnliche 
Oberkleid der Männer, der Manz 
tel, ohne den man nie ausging; die 
Mäntel wurden auch zum Zudecken 
im Bette gebraucht. 
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χλωρηΐςν (dos, ἡ. ein poet. Fem. zu 
χλωρός, gruͤnlich, gelblich, gruͤngelb, 
falb/ von biaffer Farbe (τ, 518.). 

Χλῶρις, ıdos, ἡ, Chloris, die fehöne 
Tochter des Amphion und Gemah: 
ἔπη des Neleus (A, 280.), 


χλωρός, &, ὅν, (von χλόη) 1) grün, | 


4. E. ῥόπαλον, eine Keule von gruͤ— 
‚nem, ὃ. h. noch nicht trocknem, Hölze 


(1, 820. 879.); 2) gelblich, vom 


Honige (x, 234.); 3) blaß, z. ©. 


δέος yA., die bleiche Furcht, von der 


blaffen Farbe fi fuͤrchtender Men: 
Then (A, 48. 632.). 


xvoos, ov, ὃ, (mit ἄχνη verwandt) Al: 


le, was fich an die Oberfläche eines 
Körpers anfest und abgefhabt wer: 
ven kann, der Schmutz; ἁλὸς yr., der 


vom Meerwaffer ankiebende Schmug . 


(ὃ 226.). 

209, ἧς» ἦν (von χέω) der Buß, die 
Ausgießung, das Tranfopfer, Ki: 
bation, vorzüglich bei Zodtenopfern 
(x, 518. λ, 26.). 

χοῖνιξ, ıx05;, ἧς ein Mach, weldes 
vier χοτύλας hielt, fo viel auf 
eines Menſchen Zagekoft gerechnet 


ward, daher: die Koft, das, Brod, - 


4. δ. ὅς κεν ἐμῆς Ye χοένιχος ἅπτη-- 
ται, wer vön meinem Brodeißt (τ, 28.). 

χοίρεος, En, &0v, (von χοῖρος) vom 
Serfel; χοέρεα, so. χρέατα, Ferkel: 
fleiſch (&, 81.). 

χοῖρος, ou, ὁ, das Serkel, junge 
Schwein (ξ, 73.). 

χόλος, Gen. oro, ft. ov, ὁ, die Balle, 
der Zorn, Haß. 


ih reise die Balle Jemandes, εἰς 


= 


zürne, τιψά, Jemand (9, >205, 0,20.); _ 


im Med. χολόομαι, zufammengezo: 
gen χολοῦμαι, Aor.1. Med, ἐχολω-- 
oaunv und χολωσάμην, Fut. xeyo- 


χρεῖ 

perf. χεχολώμην, fi. ἐχεχολώμην, 

wovon die 8, Perf. Plur. χεχολώα-- 

το, ft. ἐχεχολῶντο, ‚Pakt. Aor. 1. 
. χολωϑείς, ih werde in Zorn gefeht, 
ich zürne, bin zornig, zuwd, auf Je⸗ 

mand: (o, 254.) ; τινύς, " um Se 
mand (ἃ, 69.)3 &vexd vıvos, wegen 
einer Sade (A, 544.). 
χολωτός, ἡ, ὄν, (don χολόω) ersürnt, 

zornig (y, 26. 225.). ; 
χορδή, ἧς, ἡ, der Darm, die Dam: 
feite (φ, 407.). 
χορός, οὔ, ὃ, 1) der Tanz, Mitten: 
tanz, der Keigen (9, 248. o, 193.); 
21 der Tanzplatz (u, 4. 318. 9, 
260. 264. &, 65, 157.). 
χρίω, ich rige, kratze, falle an, made 
mich woran, pade an, befalle, c. 
Dat. (e, 396.); auch ὁ. Acc. und 
folgendem Inf. (g,69.); doc kommt 
das Act. nur in dem Imperf. ἔχραον 
dor, welches ſich als Aor. zeigt. Das 
Med. γράομαι, Perf. xeypnası, im 
‘Part. χεχρημένος, Plusg.-perf. xe- 
χρήμην, ft. ἐχεχρήμην, ἰῷ braude; 
daher im Perf. 1) [ὦ habe im Be: 
brauch, bin verfehen, τινές womit, 
3. δ. φρεσὶ xcxom ἀγαϑθϑῆσι,, fie 
war von guter Gemüthsart (γν 266.) ; 
2) ἰῷ bedarf, bin bensthigt, bin 
bedürftig, verlange, fehne mich, zı- 
vös, nach einer Sache (m, 13, 9 
421.); diefe zweite Bebeufung hat 
Homer nur in dem Part, χεχρημέ- 
vos, welches ohne Caſus: arm, duͤrf⸗ 
tig bedeutet (oe, 347.). 


. χράωξ. wofür poet. χρείω, ἰῷ gebe ein 
χολόω, Aor. 1. ἐχόλωσα, (yon χύλος) 


Orakel, weifiage, (9, 79.)5 das Med. 

„:Ag@owen, ı Part. Fut. χρησόμενος, 
ich frage um ein Orakel, laffe mir 
‚ein Orakel geben, c, Dat. δὲς Per: 
ſos, die es giebt (9, 81. x. 492. 
565. A, 165. ψ, 328.). 


λώσομαι, Perf. κεχόλωμαι, Plusg.- χρεῖος, ous, τό, i» ἢ. χρέος» w. ſ. 


᾿ zo 

χρειιύ, οὔς, 7, poet. ft. χρεώ, τὸ. f. 

χρείω, poet. ft. χράω, τὸ. f. 

χρέος, εος, τό, 1) die Noth, Noth⸗ 
wendigkeit, das Beduͤrfniß, Geſchaͤft, 
die Angelegenheit χατὰ χρέος τι-- 
vos ἐλϑεῖν, nah dem Bebürfniffe 
einer Perfon, d. 5. wegen einer Per⸗ 
fon fommen (4, 479. «, 409. 8,45.) ; 
2) die Schuld, jedoch nicht ſowohl 

- eine ausgelichene, als fehuldiger Er- 
faß für zugefügten Schaden (γ, 367. 
9, 858. φ, 17.). 

200% οὖς, ἡ, Pie Noth, Nothwen⸗ 
"digkeit, das Beduͤrfniß, das 
man bedarf; fteht im Gen., die Per: 
fon, die bedarf, im Acc. mit ober 
ohne Inf., z. E. τίπτε δέ σε χρεώ; 
welch Bebürfniß treibt dich? was * 
treibſt du? (a, 125. d, 634. 707, ε, 
186. £, 136. cet.). 

χρή, Impers. es ift nöthig, es braucht, 
es muß, mit bem Acc. der Perfon 
und Gen. oder Inf. der Sache (y, 

εν 209. x, 490. 880, τ, 500, cet.). _ 

χρηΐζω, ἰῷ bedarf, τινός, einer Sache; 
das Part. χρηΐζων, der Dürftige (2, 

' 899. o, 121. 558.). 

χρῆμα, ατος, To, (von χράομαι) eine 
Sache, die man braucht, bei Homer 
ftetö im Plur. χρήματα, Vermögen, 
Geld, Schaͤtze (β, 78. 203. cet.). 

χρήσομαι, Fut. Med. zu χράω 2. 

yolunto , Part. Aor. 1. Pass. yoru- 
φϑείς (von χρέω mit χράω verwandt) 
ἰῷ bringe näher; daher im Pass. 
ih werde näher gebracht, nahe mic) 
(x; 516... 

χρίω, Aor. 1, ἔχρισα, χρῖσα.. (mit 
χράω verwandt) ich berühre, beſtrei⸗ 
he, falbe, τινά, Jemand, τινί, τοῦς 
mit (x, 864, 450. 9, 864, cet.); δα 
Med, xoloucı, Conj. Aor. χρίσο-- 
μαι, epiſch ft. χρίσωμαι. Part. Aor. 


1. χρισάμενος, 1) ih ſalbe mid, 


- 
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ἀμφί, ringsum (ζ, 96. 290.) ; 2) ih 
beftreiche, Zous, meine Pfeile (α, 262.). 
“Χρόμιος, ov, ὃ, Ehromios, ein Sohn 
bes Neleus und ber Chloris (A, 285... 
χρόνιος, In, τον, (von χρόνος) in der 
Zeit, nad) langer Zeit: (o, 112.). 
χρόνος, ov, ὃ, die Zeitz ἐπὶ χρόνον, 
auf eine Zeit, auf lange Zeit (ξ, 
193.); χρόνον, eine Zeit hindurch, 
eine Zeit lang, lange (295. ὁ, 599.). 
χροός, Gen. von χρώς, τὸ. f. 
χούσειος und χρύσεος, ἡ, ον», (von xov- 
ας) golden, von Gold tzemacht; 
auch metaph. golden, werth, Foft- 
bar, reisend; yo. Ayoodirm, bie - 
goldgefhmückte Aphrobite (3, 335... 
χρυσηλάκατος, οὐ, N, (von χρυσός 
und ἠλακάτηῃ) mit goldener Spins _ 
del; ein Beiwort der Artemis (d, 
A 122.), 
χρυσήνιος, ou, ὃ, ἡ, (von χρυσός und 
nviov) mit goldenen Zügen; ein 
Beimort des Ares (9, 285.). 
χρυσόδρονος, ov, 7, (VON χρυσός und 
ϑρόγνος) auf Koldenem Site thro⸗ 
nend; ein Beimort der Eos und ber 
Artemis (e, 123. x, 541. cet.). 
χρυσοπέδιλος, οὐ γ ὃ, ἡ, (von χρυσός 
und πέδιλο») mit Koldenen Schuhen; 
ein Beiwort der ‚Bere (A, 603.). 
χρυσόῤῥαπις, ὃ, (vun χρυσός und de- 
πίς, wovon ῥάβδος) mit goldenem 
Stabe; ein Beiwort des Hermes. 
χρυσός, Gen. οὔ und οἵο, ὁ, das Bold, 
χρυσοχόος, ou, ὃ, (von χρυσός und 
χέω) der Boldfämelser, Goldarbel⸗ 
ter (y, 425.). 
xows, Gen, χρωτός, in der Odyſſee 
ſtets epiſch χροός, Dat. χροΐ, Acc. 
χρῶτα und χρόα, 6, (verwandt mit 
χράω, χρίω, χρώννυμι) 1) die Ober: 
fläche, Haut, der Körper, der Leib 
(o, 171. 178, ξ, 506.): 2) die Farbe 
der Haut (y, 412.). | 
20* 
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xuseln, |. χέω. 

χύσις, Ews, ἡ, (von χέω) das Ausge⸗ 
offene, Ausgeſchuͤttete; φύλλων z., 
der Abfall von Blättern (e, 453.487. 
τ. 443.). 

χυτλόω, (von χύτλον, χέω) ἰῷ waſche, 
ſalbez das Med. χυτλόομαι, Opt. 
Aor.1, χυτλωσαίμην, ἰῷ (αἴθε mid) 
(ὦ 80... 

χυτός, ἡ, ὅν, (von χέω) hingegoſſen, 
bingefhüttet, aufgeworfen, χυτὴ 
γαῖα, ein Grabhügel (y, 258.). 

χωλός, ἡ, 0», lahm, hinfend (3, ἢν. 
389... 


χυϑε 


ψωμός 

χώομαι, Imper. χώεο, f. χώρυ, Aor. 1. 
ἐχωσάμην, idy werde unwillig, bin 
unwillig, sürne, τινέ, Semandem, 
τόδε, darum (ε, 915, 984). ο΄ 

χώρη, ns, ἡ, ion. ft. χώρα, (von χαν- 
davo) 1) der Kaum, Pla, die 
Stelle; 2) die Gegend, das Land 
(ϑ, 578. π, 352. ψ, 186.), 

χωρίς, Adv. abgefondert, tetrennt, 
befonders (1, 221. δι 180. ὦ, 72. 
277.). 

χῶρος, ον, 6, der Kaum, Platz, Ort, 
ἃ τῷ Gegend, 


P. 


P, der drei und zwanzigſte Buchſtab 
des griechiſchen Alphabets; bei Ho— 
mer Zeichen des drei und zwanzig: 
ften Gefanges. 

ψάμαϑος, ou, N, (von ψάμμος) αὐ 
im Plur. ψάμαϑοι, der Sand, vor: 
züglih der Sand des Meerufers 
und das Mleerufer ſelbſt. 

ψάμμος, οὐ, ἡ, (von ψάω) der Sand, 
die lockere Erde, der Schlamm (u, 
243.). 


«νεύϑομαι, Fut. ψεύσομαι, (von ψεῦ- 


dos) 1) ἰῷ rede unwahr, ſage Irri⸗ 
es, ἧδε; 2) ich täufche mich. 

τνεῦδος, coc, τό,. δὶς Unwahrheit, die 
Cuͤtze, die Erdihtung, Täufhung, 
das Täufchende, 

Ymlepeo, im Part. ψηλαφόων, aus 
ινηλαφῶν bistrahirt, ich betafte, bes 
rühre, tappe herum, χερσί, mit den 
Händen (1, 416.). 

ψιλός, ἡ, ὄν, (von ψίω, ψάω) berupft, 
kahl (v, 437.); τρόπις τ»... der bloße 
Schiffskiel, von dem die Seitenbal: 
fen abgelöft find (u, 421.). 


ψολόεις, εσσα, Ev, (von ıöolog) rußig, 
feurig, flammig, rothfiammig; ein 
Beiwort des Bliges (1), 330, m, 538.). 


Vvoln, 75 ἡ, Pſyria, eine Eleine Inſel 
im Aegaͤiſchen Meere, über 50 Sta: 
dien weſtlich von Chios, fpäter τὰ 
ige, jest Ipfara (y, 172). 

ψυχή, ἧς, ἡ, (von ψύχωλ) 1) der Athem, 
und, infofern biefer ald Bedingung 
des Lebens gedacht wurde, das 9 ἐς 
ben, die Lebenskraft, der Beift, die 
Seele; 2) die Seele eines Abgeſchie⸗ 
denen in der Unterwelt, weldye zwar 
koͤrperlos gedacht wurde, abeskin 
Bild der Geftalt deffen war, dem fie 
angehört hatte (A, 207. w, 14.). 

ιύχος, εος, τό, (von ψύχω) die Kühs 
le, Kühlung, Erfriſchung (x, 555.). 

ψυχρός, ἡ, ὁν, (von iR) fühl, 
friſch, kalt. 

ψωμός, οὔ, ὁ. der Biſſen, Brocken, 
das Stuͤck, bei Homer nur einmal 
im Plur. (c, 874,). 


Q, der vier und zwanzigſte Buchftab 
des griechifchen Alphabets; bei 80: 
mer Beichen des vier und zwanzig⸗ 
ften Gefanges. 

ὧς, Interj. ftet3 mit dem Voc, verbun- 

ben: 6! 2. €. ὦ πάτερ, 0 Vater! 
Durch Antiptofis fteht der Nom. ft. 
des Voc. ὦ φίλος, ο Freund (0, 17.). 

ὦ, 1) ein Ausruf der Verwunberung 
und des Unmwillens, ſtets mit πόποι 
verbunden: ah! 2) ein Ausruf des 
Schmerzes: wehe! mit dem Dat. 
z. δ. ὦ μοι, ὦ μοι ἐγώ, wehe mir! 


ᾧ, Dat. Sing. 1) von dem Pronom. 
relat. ὅς, welhem, dem; 2) von 


dem Pron. poss. ὅς, feinem, ihrem, 

᾿Ωγυγίη, ns, ἡ, Ogygia, eine waldreiche 

Inſel im Mittelmeere, der Wohnfis 
der Kalypfo (α, 51.), wohin Obyf- 
feus verfchlagen wurde (u, 448.) und 
wo berfelbe fieben Jahre vermweilte 
(n, 259.). Homer dachte ſich die In: 
fel doch wohl nicht fern vom Atlas: 
Gebirge, da Kalypfo δε 
Atlas if. 

ὧδε, Adv. (von ὅρ) 1) fo, alfo, auf 
diefe Weiſe; mit folgendem ws, fo 
— wie; 2) von einem ZBuftande, 
worin man gerabe ift, fo, ohne Wei: 
teres, gieich auf der Stelle, eben, 
grade, juft (o, 544. α, 181. β, 28.)5 
8) fo, ὃ. h. wie folgt, folgender: 
maafen, 3. (δ. 0, 9. 

ᾧδεε. 8. Perf. Sing. Imperf. von oi- 
δέω, τὸ. f. 

ὠδίνω, (von ὠδίές, mit ὑδύνη verwandt) 
ih empfinde Schmerzen, ———— 
winfele (v, 415.). 

ὠδύσατο, Aor. von ὀδύσσομαι. 

ὥϑεσχε, 8. Perf. des ion. Imperf. von 
ὠϑέω. 
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ὠϑέω, Aor. 1. ὦσα und ὥσασκε epiſch 
ft. ἔωσα, ἰῷ ftoße, ftoße fort, wälze, 
τί, etwas, 3. €. λᾶαν ἄνω ποτὶ 
λόφον, einen Stein zum Berge hinauf. 

ὠΐετο, f. ὀΐω. 

wien, Aor. von olyvuuu. 

ὠΐσϑην, Aor, von οἴομαι, f. ὀΐω. 

ὦχα, Adv. (aus ὠχέα., dem. Neutr. 
Plur. von &xvs, entftanden) ſchnell, 
geſchwind. 


᾿Ωχεανός, Gen. οὔ, epiſch odo, ὁ, Okea⸗ 


nos, 1) ein großer Strom, welcher 
nach Homer's Idee die Erde umfloß 
und in ſich zuruͤckfloß (4, 157. 638. 
v, 65.); 2) ber Bott bes großen 
MWeltftromes (x, 139.). 

ὥχιστα, Adv. (eigent. Neutr. Plur. des 
Superl. von ὠκύς) fehr {Φ πεῖ, eitigft. 

ὠκχύαλος, οὐ, ὃ, ἦν (von ὠχύς) ſchnell, 
ein Beiwort des Schiffes (u, 182. 
o, 473.). 

᾿Ὠχύαλος, ou, ὃ, Okyalos, Name eis 
nes Phaͤakiſchen Sünglings (9, 1i1.). 

ὠχύμορος, ου, 6, N, (von ὠχύς und. 
μόρος) 1) ſchnellen Befhides, einen 
ſchnellen oder frühen Tod fterbend 
(a, 966. δ, 346.); 2) act. einen 
fänelfen Tod bringend (x, 75.). 

ὠχύπορος, ou, ὃ, ἦν, (don ὠκχύς und 
πείρω) ſchnell durchfahrend, ſchnell 
gehend, ſchnell fahrend ; ein Beiwort 
der Schiffe. 

ὠκύπους. οδος, ὃ, N, (von ὠχύς und 
πούς) fhnelffüßig. 

ὠχύς, εἴα, epifch gew. έα, ὑ, Superl. 
ὠκύτατος, und ὦχιστος, Wovon in 
‚der Odyſſee nur bad Neutr. Plur. 
als Adv. vorkommt, auch. das Neutr. 
Plur. ὠχέα fteht ald Adv., ſchnell, 
hurtig, eilig, πόδας ὠχύς, ſchnell 
an den Füßen, ſchnellfuͤßig. 
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ὥλεσα, Aor. von ὄλλυμι. 
ὠλεσίχαρπος, ou, ὃ, 7, (von ὄλλυμε 


und καρπός) die Frucht vernihtend 


ober abwerfend; ein Beimort zu rege, 
welche fruͤh ihre Frucht verliert (x, 
510.). 

@lf, Gen. ὠλχός, ἡ, (contrahirt aus 
ὦλαξ, αὐλαξ) die Surche (a, 875.). 

ὠμοϑετέω, Aor. 1. ὠμοϑέτησα, αὐ) 
im Med. ὠμοϑετέομαι, (von ὠμός 
und τέϑημι) ἰῷ lege rohe Stüde 
Sieifh auf, weihe fie den Göttern; 
dies gefchah beim Opfer; man nahm 
Stüde von allen Gliebern des Opfer: 
thieres, um biefelben zu weihen, legte 
fie auf die mit dem fetten Nege ein- 
gewickelten Schenkelknochen und warf 
fie ins Feuer (y, 458, E, 427.). 
ὦμος, ov, ὃ, Gen. und Dat. Dual. 

> duoev, fi. ὥμοιν, (vom ungebräudl. 

, οἴω, i. ᾳ. φέρω) die Schulter, 

ὠμός, ἡ, ὄν, 1) τοῦ, ungefodhtz 2) 
metaph, unreif, vor der Zeit kom⸗ 
mend, 4. E. γῆρας, das zu frühe 
Alter, wenn man vor ber Seit alt 
und grau wird. 

ὥμοσα, Aor. zu ὄμνυμι. 

ὦν, ὀντός, Part. von εἰμί. 

ὧν, Gen. Plur. vom Pron. relat. wels 
. der; 2) vom Pron. poss, feiner, 
igeer. 


ὠνητός, ἡ, ὄν, (von ὠνέομαι) gekauft, 


erfauft; ὧν, μήτηρ, eine gekaufte 


Mutter, eine Sclavinn (ξ, 202.). 


ὦνος, ov, ὃ, 1) der Kaufpreis; 2) das 


Kaufen, Einkaufen (o, 888. 445,). 
ὥρη, 25, ἣν Ion. fi. ὥρα, jeber be: 
ftimmte Beitabfchnitt; daher: 1) die 
Jahreszeit, gew. im Plur. vorkom⸗ 
mend. Homer unterſcheidet vier Jah⸗ 
reszeiten, die jedoch mit den unſri⸗ 
gen weder ganz zuſammen fallen, 
noch, einzeln genommen, mit denſel⸗ 
ben gleiche Dauer hatten: a) ἔαρ, 


ὡς 
(τ, 519.) ὥρη elaoıyn, (x, 801.) 
einmal αὐ) ὥρη. allein, (ι, 51.) das 
Fruͤhjahrʒ Ὁ) ϑέρος, (μ, 76.) der 
Sommer, ober eigentl. Borfommer κα 
‚c) 62009, (A, 191.) der Spätfom- 
mer ober Fruͤhherbſt; 4) χεῖμα, (n, 
118.) ὥρη χειμερίη, (ε, 485.) ber 
Winter; 2) die gemeſſene Zeit, die 
rechte Zeit; daher: ἐν ὥρῃ, (0,176.) 
zur rechten Zeitz oft fteht ein Gen., 
wozu es bie rechte Zeit ift, dabei, 
z. €. ὥρη κοίτοιο, (τ; 510.) die 
rechte Zeit zum Schlafen; aud folgt 
der Inf. (2, 329.). 
ὥριος, In, τον, (von ὥρη) was die 


Jahreszeit mit fi bringt und darin - 


reift; ὥρια πάντα, alle Fruͤchte der 
Sahreszeit, die die Jahreszeit her⸗ 
vorbeingt (1, 181... 

ὥριστος, ftatt ὁ ἄριστος, der Vor⸗ 
nehmfte (go, 416... 

᾿ΩὩρίων, ὠνος, 6, Orion, ein Könige: 
fohn aus Hyria in Böotien, den Eos 
liebte, und Artemis tödtete (e,121.); 
2) ein nad) ihm benanntes fchönes 
Geſtirn am Himmel, deffen Aufgang 
hen Griehen Sturm und Regen 
brachte (e, 274.). 

ὥρορε, ὦρσα, ὦρτο, |. ὄρνυμι. 

ὥς, Adv, (vom alten Pron. demonstr. 
ὅς) 1) fo, alfo, auf diefe Weife; 

ἀλλὰ χαὶ ὥς, aber au fo, aber 
demohngeachtet; ἀλλ οὐδ᾽ ὥς, aber 

auch fo niht; 3) ὥς — ὡς, [0 — 
wie, und umgekehrt: ὡς — ὥς, wie 
— fo; 3) fo, fo zum Beifpiele, wenn 

- man einen Beleg anführen will, ἃ. E. 
ε, 129.; 4) ft. ὡς, wenn biefes dem 
Worte, zu, dem es gehört, nachgefegt 
wird, 2. E. ϑεὸς ὥς, f. ὡς ϑεύς. ὁ 

ὡς Adv. des relat. Pron. (von ὅς) 1) 
vergleichend: auf welche Art und 
eife, wie, gleihrwie, in fo fern, 
c. Indic., Conj. und Opt., je nach⸗ 


c 
ως . 


dem etwas mit dem verglichen wird, 
was wirklich ift, oder die Vergleis 
hung nur unter gewiffen Fällen ftatt- 
findet, oder εἷς mit εἰ den Gefegen 
der hypothetiſchen Saͤtze folgt; 2) 
vor Abfichtsfägen: daß auf Diefe 
Weife, daß, damit, nad) Praes. und 
Fut. mit und ohne ἄν oder χέν c, 
Conj., fo auch nad) φράζομαι, πει-- 
ράω (β, 168. 315.); nad) Praeter, 
mit oder ohne ἄν ober χέν c. Ορί.» 
doch ſteht nach Praeter.’ zumeilen 
“auch der Conj. (w, 860, δι 749.); 
8) vor Gaufalfägen: weil, da doch, 
in directer Rede c. Indic.; 4) wef- 


halb (8, 137.), wenn hier nicht ὥς, 


fo, in ber Bedeutung von defhalb 
zu ſchreiben iſt; 5) in Beitfägen, 
bei dem, was unmittelbar einem Ans 
dern vorherging (Y, 84, 9, 272, 
286.); 6) als Ausruf: wie, z. €. 


y, 196. w, 194.5 7) als Wunſch⸗ 


partikel: daf doch (a, 47. o, 359.). 

ὡς, Praepos. c. Acc. zu, ἰεδο nur 
bei Perfonen gebräuchlich (e 218.). 

ὦσα, Aor. von ὠϑέω. 

ὥσασχον, ion. Aor. zu ὠϑέω, τὸ. ſ. 

ὡςαύτως, Adv. (von ὁ αὐτός) auf δες 


felbe Art; ftets durch ein δέ getrennt 


vorfommend (:, 31.). 
ὡςεί, Adv. (von ὡς und Ed) aud) ge: 
trennt gefchrieben ὡς εἰ, αὐ) fchließt 


fih epifh τέ an, ὠὡςεέ re, 1) wie, 


wenn, als wenn (1, 314. x, 420.); 
2). gleihwie, wie (o, 111.). 
ὠσίν, Dat. Plur. von οὗας, οὖς. 
ὥςπερ, Adv. (von ὅςπερ) wie nur, 
gleihwie, wie. 


ὥςτε, Adv. (von ὅςτε) 1) vergleichend: 
wie, gleichwie (v, 81.);5 2) im Fol: 

gefaße: daß, fodaf, nun, 6 Inf. (o, 

1. τ 

ὥτε, Nom. Dual. von ὅςτε, 

ᾧτε, Dat. Sing. von ὅςτε. 

ὠτειλή, ἧς, 7, (von οὐτάω) die Wunde. 


’Rros, ov, 6, Otos, Sohn des Pofei- 


don und ber Iphimebeia, Bruder 
des Ephialtes. Beide Brüder, welche 
von Aloeus, dem menfhlihen Ge ὦ 
mahl der Iphimedeia die Aloaden 
hießen, waren ſehr fchön und groß; 
denn im neunten Jahre waren ihre 
Schultern neun Ellen breit und ihre 
Länge neun Klafter oder fieben und 
zwanzig &llen. Sie drohten fchon in 
früher Jugend den Göttern mit Krieg 
und hatten ben Oſſa auf den Olym: 
pos und den Pelion auf den Offa 
gefegt, um den Simmel zu erreichen. 
Aber ehe πο ihr Bart keimte, töd: 
tete fie Apollon mit feinen Pfeilen 
(}, 304. ff.). 

ὠφελλον, epifch ft. ὥφελον, Aor. von 
ὀφείλω. 

ὠχόμην, Imperf. von οἴχομαι. 

ὠχράω, Part. Aor. 1. ὠχρήσας, (von 
ὠχρός) ἰῷ werde bleich⸗ ich inte 2 
(2, 528.). 

ὦψ, Gen. ὠπός, ἡ, (ὄψομαι) das Be: 
fiht, Antlig; εἰς ὦπα ἐοικέναι τινί, 
Semandem ind Geſicht ähnen, ὃ. h. 
dem Anfehn πα (α, 411.). 


"Ay, Gen. Ὦπος, ὁ, Ops, Sohn des 


Peifenor und Vater der Eurykleia 
(α, 488. v, 147.). 
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ΠῚ 


.. 


" 


> 


Digitized by Google 


Verbefferungen. 


(Der Schüler wird dieſe Verbefferungen zweckmaͤßig vor ΕΑ BEER 


des Bu es einſchalten.) 


Seite 1a. Zeile 14. ſtatt ἅμα lied ἅμα 

— ἃ. — F Ε — I. ἀσπερχές 

τσ ἃ. — γε — ἀγηγερμέγοι 

— 11. ἢ let 1. λεία ἄρ 

— 68. — 9398. fi. danvaı I. δϑαῆναι u 

— 10 ἃ. — 34 ft. «o und eo I. Aideo und 'Aiden 

— 18b.— 7. ft. 807.): 1, 807.). und ftreiche dad Ende diefer Zeile 
nebft Zeile 8. 9. bis zu dem Worte: Götter. 

-- 94 8. — 44. ft. Aor. l. Imperf. 

— 28 8. -- 6--ὃ, if * ganze Artikel von ἀναγείρω zu ſtreichen. 

— 49}. — 5. fl. ἁρόω l. ἀρόω 

-- 50}. — 18, hinter, er — ein: ich fuͤge, fuͤge ein, fuͤge 

—S5 a. — 9. ἢ "Sub * a "Biefetben 

2. 7, ἃ. — 37. Bun ἔδω fchalte ein: (ungebräudhlich), 

— a. - 

— 848. -- E Tee: ἡ 

— 86b. — 13, ftreihe: ἕω 

— 900. — 22-23 Bere: (von εἰςαναβίβημι) 

— 91}. — 17. ft. δαῖς I. deals 

— 928. — 9f.x ἐμασαι I. κρεμάσαι 

— 978, — 10. ſtreiche: opos 

— 98 ἃ. --- 4 ft. πίπλημι l. πίμπλημι 

— 98 α. — 94. ſtreiche: (von ἐμπίτλημῷ 

— 124 b. — 97. ft. δος I. ἔδος 

— 138 ἃ. — 85, ft. ἐφίζον l. ὃ φῖζον 

-- 180 ἃ. -- 5. ἢ. ὑπισχένραι 1 I. ὑπίσχομαι 

— 184 b -- 17. ft. Ἥλις 1. HI 

— 185 ἃ. — 524: ft. —— — 

--- 186 ἃ. — 15, — ee ſchalte ein: halten, und ſtreiche daſſelbe 

Wort 

— 186 Ὁ. -ὀ 81. ftreiche: τό 

— 157 ἃ. - ἣ- ft. ηχι I. — 

— 142 b. — 18, ft, μέμνω I. u 

— 147b. — 12 he. Praes. ἤιε ein: die Bedeutung des Perf, id 

— 149 ἃ. — 3. ft. fehen I. verfehen 


- « 
— * — — — 


Seite 156 b. Zeile 13. ft. zu χρατός 1. zu ἀγαϑός von xgaris abgeleitet. 
— Be 


" = — (von χαταλήβω) 
— 161 ἃ, — 39. ft. χατείρυσμαι |. κατείρυμαι 
— 170 ἃ. — 38. ftreide: ἴω ne 
— 178 Ὁ. — 38. hinter 2. fchalte ein: sync, 
— 186 b. — 34-5, ftreihe: (von der Form μετάσπω) 
— 187 Ὁ. — 19. ft. χροίη I. χροιή 
— 1905. --- 43—44. ftreihe: (von μεταβάω) 
— 208 ἃ. — 41. fi. Odunonios |. Ὀϑυσσήϊος ᾿ 
— 212.— 9. {᾿ οὗ lo — 
- = ἃ. — δ᾿ En — 
— u “α .« fl. βραχτῆ πραχτΥρ 2 
— 32. — 3 ἢ. * 55 | 
— 9580. — 1-2. ft. und das Med. προβαίγομαι ἵ. und im Med., und 
lafje προβαίνομαι weg. 
— 978 ἃ. — 15. ft. τέτευχμαι 1. terevyuas 
— -- --- 18. ἢ. ἐτετεύχμην I. ἐτετεύγμην 
— 804}. — 21. ſtreiche: χεέμαρος:. 
er: . 
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Eacö2 2 ser? Ἢ 

ἐν αν ν᾿, ee 
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